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Vorwort 

Nach den Ergebnissen der Lohnsteuerstatistik werden im vorliegenden Band die Ergeb¬ 
nisse der Statistik der veranlagten Einkommen- und Körperschaftsteuer (Einkommen- und 
Körperschaftsteuerstatistik) für das Jahr 1961 veröffentlicht. Damit liegen die Gesamt¬ 
ergebnisse der drei auf Grund einer Koordinierungsvereinbarung des Bundes und der 
Länder für das Jahr 1961 durchgeführten Statistiken über die Steuern vom Einkommen vor. 

Nach den Statistiken für die Jahre 1950, 1954/55 und 1957 wird damit zum vierten Mal 
ein Überblick über die Höhe, Verteilung und Besteuerung des steuerlich erfaßten Einkom¬ 
mens der natürlichen und nichtnatürlichen Personen in der Bundesrepublik Deutschland 
gegeben. Dieser Überblick wird vertieft durch die Aufgliederung der Steuerpflichtigen, des 
Einkommens und der Steuerschuld sowie der übrigen erfaßten Tatbestände nach einer Viel¬ 
zahl von Gliederungsmerkmalen, die ein Strukturbild des jeweils erfaßten Kreises der 
Steuerpflichtigen ergeben. Erstmalig werden auch Angaben über die Gliederung der Ein¬ 
kommensteuerpflichtigen nach ihrer Religionszugehörigkeit und der Angehörigen einer 
Reihe freier Berufe nach Altersgruppen veröffentlicht. 

Die Fertigstellung der Gesamtergebnisse der Einkommensteuerstatistik hat sich wegen 
der Abhängigkeit der Aufbereitung von den Veranlagungsarbeiten in den Finanzämtern 
und wegen des sehr umfangreichen Tabellenprogramms verzögert. Gleichwohl wurden die 
Hauptergebnisse der Einkommensteuerstatistik bereits in „Wirtschaft und Statistik", 
Heft 5/1965, und im Statistischen Jahrbuch 1965 veröffentlicht. Die Hauptergebnisse der 
Körperschaftsteuerstatistik sind in Heft 10/1964 dieser Zeitschrift erschienen. 

Erstmalig seit 1950 ist in der vorliegenden Veröffentlichung wieder eine Zusammenfas¬ 
sung der Ergebnisse der Lohn- und Einkommensteuerstatistik zu einer einheitlichen Schich¬ 
tung der Lohn- und Einkommensteuerpflichtigen nach steuerlichen Einkünften vorgenom¬ 
men worden. Insbesondere wegen der methodischen Abweichungen zwischen einem 
ökonomischen Einkommensbegriff und den steuerlichen Einkunfts- und Einkommensbegrif¬ 
fen kann diese Zusammenfassung keine „Einkommenspyramide" in wirtschaftlichem Sinn 
darstellen. 

Erhebungsunterlagen der Statistik waren wiederum Durchschriften der Einkommen¬ 
steuerbescheide und der Körperschaftsteuerbescheide, die den Statistischen Landesämtern 
von den Finanzämtern zur Aufbereitung übersandt wurden. Die Statistiken wurden vom 
Statistischen Bundesamt in enger Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesämtern und 
dem Fachausschuß „Finanz- und Steuerstatistik" vorbereitet. Die Länderergebnisse wurden 
im Statistischen Bundesamt zu Bundesergebnissen zusammengefaßt. 

Die vorliegende Veröffentlichung wurde in der Abteilung „Finanz- und Steuerstatistik" 
des Ltd. Regierungsdirektors Mengert von Referent Dr. Bürgin im Hauptreferat des Regie¬ 
rungsdirektors Hansen bearbeitet. 

Wiesbaden, im August 1966 

Der Präsident des Statistischen Bundesamtes 

Dipl.-Kfm. Patrick Schmidt 
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Erster Teil: Einkommensteuerstatistik 1961 
I. Einführung 

A. Gesetzliche Grundlagen und steuerrechtliche Grundbegriffe 

1. Gesetzliche Grundlagen 

Nach den Einkommen- und Körperschaftsteuerstatistiken 
für die Kalenderjahre 1950, 1954 und 1957 wurde für das 
Kalenderjahr 1961 erneut eine Einkommen- und Körper¬ 
schaftsteuerstatistik durchgefuhrt. Rechtsgrundlage war eine 
Koordinierungsvereinbarung des Bundes und der Lander über 
die Durchführung von Statistiken über die Steuern vom Ein¬ 
kommen für das Jahr 1961. 

Die Veranlagung zur Einkommensteuer wurde im Kalen¬ 
derjahr 1961 von den Finanzämtern nach den folgenden Ge¬ 
setzen, Verordnungen und Richtlinien vorgenommen: 

Einkommensteuergesetz in der Fassung vom 15. August 1961 
— EStG 1961 — (BGBl 1961 I S. 1253) 

Einkommensteuer-Durchführungsverordnung m der Fassung 
vom 30. April 1962 — EStDV 1961 — (BGBl 1962 I S. 293) 

Einkommensteuer-Richtlinien für das Kalenderjahr 1961 vom 
30. April 1962 — EStR 1961 — (BStBl 1962 I S. 611) 

Gesetz über die Behandlung von Zuwendungen an betriebliche 
Pensionskassen und Unterstutzungskassen bei den Steuern 
vom Einkommen und Ertrag vom 26. März 1952 (BGBl 1952 I 
S. 206) 

Verordnung zur Durchführung des Steuerabzugs vom Kapital¬ 
ertrag (Kapita'eitragsteuer) — KapStDV — in der Fassung vom 
20. Mai 1959 (BGBl 1959 I S.267) 

Verordnung über Steuervergünstigungen zur Förderung des 
Baus von Landarbeiterwohnungen m der Fassung der Ande- 
rungsverordnung vom 21. Juni 1961 (BGBl 1961 I S.783) 

Verordnung über die Aufstellung von Durchschnittsatzen für 
die Ermittlung des Gewinns aus Land- und Forstwirtschaft vom 
2. Juni 1949 — VOL — (WlGBl 1949 S. 95) 

Gesetz zur Förderung der Wirtschaft von Berlin (West) in der 
Fassung vom 9. September 1952 (BGBl 1952 I S.621), zuletzt ge¬ 
ändert durch Artikel 21 des Steueranderungsgesetzes 1961 vom 
13. Juli 1961 (BGBl 19C1 I S. 981) 

Im folgenden werden die wichtigsten Bestimmungen des 
Emkommensteuerrechts erläutert. 

2. Das Einkommensteuerrecht im Kalenderjahr 1961 

a) Unbeschrankt und beschränkt Steuerpflichtige 

Unbeschränkt steuerpflichtig sind natürliche Personen mit 
Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthalt im Inland. Die un¬ 
beschrankte Einkommensteuerpflicht erstreckt sich auf sämt¬ 
liche Einkünfte. 

Beschrankt einkommensteuerpflichtig sind natürliche Per¬ 
sonen ohne einen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt 
im Inland mit inländischen Einkünften im Sinn des § 49 Abs. 1 
EStG. Wie beschrankt Einkommensteuerpflichtige behandelt 
werden natürliche Personen, die weder einen Wohnsitz noch 
ihren gewöhnlichen Aufenthalt im Geltungsbereich der, 
Grundgesetzes und in Berlin (West), aber einen Wohnsitz 
oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt in einem zum Inland ge¬ 
hörenden Gebiet haben. 

Inland im Sinn des Emkommensteuerrechts sind das Gebiet 
des Geltungsbereichs des Grundgesetzes, Berlin (West), die 
sowjetische Besatzungszone Deutschlands und der Sowjet¬ 
sektor von Berlin. 

b) Einkünfte, Einkommen 

Besteuerungsgrundlage der Einkommensteuer ist das Ein¬ 
kommen — in ganz seltenen Fallen auch der Verbrauch — 
des Steuerpflichtigen. Das Einkommen ist definiert als Ge¬ 
samtbetrag der Einkünfte aus den in § 2 Abs. 3 EStG auf- 
gefuhrten sieben Einkunftsarten nach Ausgleich mit Ver¬ 
lusten, die sich aus den einzelnen Einkunftsarten ergeben, 
und nach Abzug der Sonderausgaben. 

Einkünfte sind bei Land- und Forstwirtschaft, Gewerbe¬ 
betrieb und selbständiger Arbeit der Gewinn, bei den Ein¬ 
künften aus nichtselbstandiger Arbeit, Kapitalvermögen, Ver¬ 
mietung und Verpachtung und bei sonstigen Einkünften im 

Sinn des § 22 EStG der Uberschuß der Einnahmen über die 
Werbungskosten. 

Veranlagungszeitraum ist das Kalenderjahr. Bei Land- und 
Forstwirten und bei Gewerbetreibenden ist der Gewinn nach 
dem Wirtschaftsjahr zu ermitteln. Wirtschaftsjahr ist bei den 
Land- und Forstwirten in der Regel der Zeitraum vom 1. Juli 
bis 30. Juni, bei Gewerbetreibenden, deren Firma im Han¬ 
delsregister eingetragen ist, der Zeitraum, für den sie regel¬ 
mäßig Abschlüsse machen, bei anderen Gewerbetreibenden 
das Kalenderjahr. Weicht das Wirtschaftsjahr vom Kalender¬ 
jahr ab, so ist bei Land- und Forstwirten der Gewinn ent¬ 
sprechend dem zeitlichen Anteil auf das Kalenderjahr, in dem 
das Wirtschaftsjahr beginnt, und auf das Kalenderjahr, in 
dem das Wirtschaftsjahr endet, aufzuteilen. Bei Gewerbe¬ 
treibenden gilt der Gewinn des Wirtschaftsjahres als in dem 
Kalenderjahr bezogen, in dem es endet. 

c) Veranlagung von Ehegatten 

Die steuerliche Behandlung der Einkünfte von Ehegatten 
bildete den Schwerpunkt des Steueranderungsgesetzes von 
1958. Ehegatten, die mindestens vier Monate im Veranla¬ 
gungszeitraum beide unbeschrankt steuerpflichtig sind und 
nicht dauernd getrennt leben, können wahlweise nach § 26 a 
EStG getrennt oder nach § 26 b EStG zusammen veranlagt 
werden. Die Ehegatten sind getrennt zu veranlagen, wenn 
einer der Ehegatten die getrennte Veranlagung wählt. Eine 
eingeschränkte Zusammenveranlagung (§ 26 d EStG 1957) ist 
nach EStG 1958 nicht mehr möglich. 

Bei der Zusammenveranlagung von Ehe¬ 
gatten ergibt sich eine Minderung der Progressionswir¬ 
kung des Steuertarifs durch Ermittlung der Einkommensteuer 
nach dem Splittingverfahren. Dieses Verfahren bedeutet, daß 
die Einkommensteuer von der Hälfte des zu versteuernden 
Einkommensbetrags errechnet und der sich ergebende Betrag 
dann verdoppelt wird. Bei der Zusammenveranlagung werden 
die Einkünfte der Ehegatten zusammengerechnet. Nach § 26 b 
Satz 3 EStG 1961 bleiben Minderungen des Einkommens, die 
sich aus Vereinbarungen unter den Ehegatten herleiten, bei 
der Ermittlung1 des Einkommens außer Betracht. 

Eine Zusammenveranlagung des Steuerpflichtigen mit sei¬ 
nen Kindern kam nach § 27 EStG 1961 in Betracht, wenn min¬ 
destens vier Monate im Kalenderjahr die Kinder das 18. Le¬ 
bensjahr nicht vollendet hatten und der Steuerpflichtige und 
seine Kinder unbeschränkt steuerpflichtig waren. Bei der Zu¬ 
sammenveranlagung wurden die Einkünfte des Steuerpflich¬ 
tigen und der Kinder zusammengerechnet. Einkünfte der 
Kinder aus nichtselbstandiger Arbeit schieden bei der Zu¬ 
sammenveranlagung aus. Diese Vorschrift des § 27 EStG ist 
nach der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts vom 
30. Juni 1964 — 1 BvL 16—25/62— (BStBl 1964 I S. 488) nichtig. 

Bei getrennter Veranlagung von Ehegat¬ 
ten sind jedem Ehegatten die Einkünfte zuzurechnen, die 
er bezogen hat. Die Sonderausgaben der Ehegatten sind, so¬ 
weit sie die Summe der Pauschbeträge übersteigen, im Rah¬ 
men der bei einer Zusammenveranlagung in Betracht kom¬ 
menden Hochstbeträge je zur Hälfte bei den Veranlagungen 
der Ehegatten abzusetzen, wenn sie nicht eine andere Auf¬ 
teilung beantragen. Außergewöhnliche Belastungen sind 
ebenfalls bis zur Höhe des bei einer Zusammenveranlagung 
der Ehegatten in Betracht kommenden Betrags zu berücksich¬ 
tigen. Die Aufteilung wird in gleicher Weise vorgenommen 
wie bei den Sonderausgaben. Steuerbegünstigungen für nicht 
entnommenen Gewinn bis zu einem Höchstbetrag von 
20 000 DM kann derjenige Ehegatte in Anspruch nehmen, der 
dem begünstigten Personenkreis angehört und die Voraus¬ 
setzungen des § 10 a EStG erfüllt. Ubersteigen die Entnahmen 
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in einem der auf die Inanspruchnahme der Steuerbegünsti¬ 
gung folgenden drei Jahre die Summe der bei der Veranla¬ 
gung zu berücksichtigenden Gewinne, so ist bei ihm eine 
Nachversteuerung durchzuführen. Den Verlustabzug nach 
§ 10 d EStG kann ein getrennt veranlagter Ehegatte auch für 
Verluste derjenigen Veranlagungszeitraume geltend machen, 
in denen die Ehegatten zusammen veranlagt worden sind, 
jedoch nur für Verluste, die in einem dem getrennt veran¬ 
lagten Ehegatten gehörenden Betrieb entstanden sind. 

d) Steuerfreie Einnahmen 

Die steuerfreien Einnahmen sind in § 3 EStG aufgezählt. 
Gegenüber 1957 fand der Katalog dieser Einnahmen in den 
Jahren 1958 und 1961 eine wesentliche Erweiterung, insbe¬ 
sondere durch die Aufnahme von Steuerbefreiungen, die be¬ 
reits in anderen Gesetzen, Verordnungen und Verwaltungs¬ 
anordnungen vorgesehen waren. Die wichtigsten steuerfreien 
Einnahmen sind: 

Leistungen aus einer Krankenversicherung, gesetzlichen Un¬ 
fallversicherung, Sachleistungen aus der gesetzlichen Renten¬ 
versicherung der Arbeiter und der Angestellten und aus der 
Knappschaftsversicherung; 
Arbeitslosengeld, Kurzarbeitergeld, Schlechtwettergeld und die 
Stillegungsvergütung aus der gesetzlichen Arbeitslosenver¬ 
sicherung sowie Unterstützung aus der gesetzlichen Arbeits¬ 
losenhilfe; 
Kapitalabfindungen auf Grund der gesetzlichen Rentenver¬ 
sicherung der Arbeiter und Angestellten usw.; 
Bezüge, die auf Grund gesetzlicher Vorschriften aus öffent¬ 
lichen Mitteln versorgungshalber an Wehrdienstbeschädigte 
und Ersatzdienstbeschädigte oder ihre Hinterbliebenen, Kriegs¬ 
beschädigte, Kriegshinterbliebene und ihnen gleichgestellte 
Personen gezahlt werden, soweit es sich nicht um Bezüge han¬ 
delt, die auf Grund der Dienstzeit gewahrt werden; 
Ausgleichsleistungen nach dem Gesetz über den Lastenaus¬ 
gleich; 
ein Betrag von 100 DM der Bezüge, die dem Arbeitnehmer aus 
einem Dienstverhältnis im Monat Dezember zufließen (Weih¬ 
nachtsfreibetrag) ; 
Kindergeld, das auf Grund der Kindergeldgesetze gezahlt wird; 
Miet- und Lastenbeihilfen im Sinn des Gesetzes über die Ge¬ 
währung von Miet- und Lastenbeihilfen vom 23. Juni 1960 usw. 

Nach den §§ 3 a und 3 b EStG sind bestimmte Zinsen und 
Gewinnanteile 1961 steuerfrei. Es kommen dabei u. a. in 
Frage: 

Zinsen aus bestimmten vor dem 1. Januar 1955 ausgegebenen 
Pfandbriefen und Kommunalschuldverschreibungen zur Förde¬ 
rung des Wohnungsbaus; 
Zinsen aus bestimmten vor dem 1. Januar 1955 ausgegebenen 
festverzinslichen Schuldverschreibungen und Schatzanweisun¬ 
gen des Bundes und der Länder mit einer Laufzeit von minde¬ 
stens drei Jahren; 
Zinsen aus bestimmten festverzinslichen Wertpapieren (aus¬ 
genommen Namensschuldverschreibungen) mit bestimmten 
Ausgabeterminen; 
Gewinnanteile und sonstige Bezüge aus Anteilen an Wohnungs¬ 
unternehmen, solange diese als gemeinnützig anerkannt sind. 

e) Sondervergünstigungen 

In den Einkünften (vgl. Texttabelle 1) sind die als Sonder- 
vergunstigungen bei der Gewinnermittlung abgesetzten Be¬ 
träge (vgl. Texttabelle 5) nicht mehr enthalten. 

Besonders nachgewiesen werden die nach den §§ 7 b bis e 
und 34 d EStG, §§ 74 bis 82 b EStDV, Abschnitt 130 EStR und 
§14 Berlinhilfegesetz gewährten Sondervergünstigungen. 

Außerdem sind die Pensionsrückstellungen (§ 6 a EStG) 
und die Zuwendungen an betriebliche Pensionskassen und 
Unterstützungskassen erfaßt worden. 

f) Werbungskosten 

Nach § 9 EStG sind Werbungskosten Aufwendungen zur 
Erwerbung, Sicherung und Erhaltung der Einnahmen. Sie 
sind bei der Einkunftsart abzuziehen, bei der sie erwachsen 
sind. 

Zu den Werbungskosten zahlen: 
Schuldzinsen und auf besonderen Verpflichtungsgründen be¬ 
ruhende Renten und dauernde Lasten, soweit sie mit einer 
Einkunftsart in wirtschaftlichem Zusammenhang stehen; 
Steuern vom Grundbesitz, sonstige öffentliche Abgaben und 
Versicherungsbeiträge, soweit solche Abgaben sich auf Ge¬ 
bäude oder auf Gegenstände beziehen, die dem Steuerpflichti¬ 
gen zur Emnahmeerzielung dienen; 
Beiträge zu bestimmten Berufsständen und Berufsverbänden; 

Aufwendungen des Steuerpflichtigen für Fahrten zwischen 
Wohnung und Arbeitsstätte in bestimmtem Umfang; 
Aufwendungen für Arbeitsmittel (Werkzeug und Berufsklei¬ 
dung); 
Absetzungen für Abnutzung und für Substanzverringerung 
(§ 7 Abs. 1 und 4, § 7 b EStG). 

Folgende Pauschbeträge für Werbungskosten sind 
nach § 9a EStG 1961 bei der Ermittlung des Einkommens 
abzuziehen, wenn nicht höhere Werbungskosten nachgewie¬ 
sen werden: 

von den Einnahmen aus nichtselbständiger Arbeit 564 DM; 
von den Einnahmen aus Kapitalvermögen 150 DM; dieser 
Pauschbetrag erhöht sich auf insgesamt 300 DM bei Ehegatten, 
die nach §§ 26, 26b EStG zusammen veranlagt werden; 
von wiederkehrenden Bezügen im Sinn des § 22 Ziffer 1 EStG 
200 DM. 

Die Pauschbetrage dürfen nicht höher sein als die Einnah¬ 
men aus der jeweiligen Einkunftsart. Beschrankt Steuerpflich¬ 
tigen stehen die Pauschbeträge nach § 9 a EStG nicht zu. 

g) Sonderausgaben 

Sonderausgaben sind Aufwendungen, die weder Betriebs¬ 
ausgaben noch Werbungskosten sind (§ 10 EStG). Die Sonder¬ 
ausgaben werden zur Ermittlung des Einkommens vom Ge¬ 
samtbetrag der Einkünfte abgezogen. 

Bei den Sonderausgaben ist zwischen unbeschränkt ab- 
zugsfahigen Sonderausgaben und beschränkt abzugsfahigen 
Sonderausgaben mit bestimmten Höchstbeträgen zu unter¬ 
scheiden. 

Unbeschränkt abzugsfähige Sonderausgaben sind: 

Schuldzinsen, Renten und dauernde Lasten (§ 10 Abs. 1 Ziffer 1 
EStG); 
gezahlte Kirchensteuer (§ 10 Abs. 1 Ziffer 4 EStG); 
gezahlte Vermögensteuer (§ 10 Abs. 1 Ziffer 5 EStG); 
abzugsfähige Teile der Lastenausgleichsabgaben (§ 10 Abs. 1 
Ziffer 6 EStG); 
Beitrage auf Grund der Kindergeldgesetze (§ 10 Abs. 1 Ziffer 7 
EStG). 

Das gleiche gilt für den Verlustabzug nach § 10 d EStG. 
Danach können Steuerpflichtige, die den Gewinn nach § 4 
Abs. 1 oder § 5 EStG auf Grund ordnungsmäßiger Buchfüh¬ 
rung ermitteln, die Verluste der fünf vorangegangenen Ver¬ 
anlagungszeiträume aus Land- und Forstwirtschaft, aus Ge¬ 
werbebetrieb und aus selbständiger Arbeit wie Sonderaus¬ 
gaben vom Gesamtbetrag der Einkünfte abziehen, soweit 
ihnen ein Ausgleich oder Abzug der Verluste in den voran¬ 
gegangenen Veranlagungszeiträumen nicht möglich war. 

Beschrankt abzugsfahige Sonderausgaben sind: 
bestimmte Versicherungsbeiträge (§ 10 Abs. 1 Ziffer 2 EStG); 
Beiträge an Bausparkassen (§ 10 Abs. 2 Ziffer 3 EStG); 
Beiträge auf Grund auslaufender Sparverträge mit festgelegten 
Sparraten im Sinn des § 10 Abs. 1 Ziffer 4 EStG 1955 und § 10 
Abs. 1 Ziffer 4 EStG 1957 (§ 52 Abs. 9 EStG 1961); 
nicht entnommene Gewinne im Sinn des § 10a EStG; 
Spenden im Sinn des § 10 b EStG. 

Der Abzug dieser Sonderausgaben wird durch Hochst- 
betrage begrenzt. Als solche kommen im Veranlagungszeit¬ 
raum 1961 in Betracht: 

aa) Erstmals 1961 können Versicherungsbeiträge nach § 10 Abs. 1 
Ziffer 2 EStG für Ehegatten, die zusammen veranlagt wer¬ 
den, zusammen 1000 DM, für andere Steuerpflichtige 500 DM, 
vorweg abgezogen werden (bei Einkünften aus mchtselb- 
standiger Arbeit vermindert um den vom Arbeitgeber ge¬ 
leisteten gesetzlichen Beitrag zur gesetzlichen Rentenver¬ 
sicherung) ; 

bb) Versicherungsbeiträge, soweit sie nicht vorweg abzuziehen 
sind, Bausparbeitrage, Beitrage auf Grund auslaufender 
Sparvertrage mit festgelegten Sparraten nach § 10 Abs. 3 
Ziffer 3 Buchstabe a EStG und § 44 EStDV können 

für Ehegatten, die zusammen veranlagt 
werden, zusammen bis zu 2 200 DM, 
für andere Steuerpflichtige bis zu 1100 DM 
abgezogen werden, 
für jedes Kind, für das nach § 32 Abs. 2 
EStG ein Kinderfreibetrag in Betracht 
kommt, erhöhen sich diese Beträge um je 500 DM; 

cc) für nicht entnommene Gewinne im Sinn des § 10 a EStG 
50% der Summe der nicht entnommenen Gewinne; 

dd) für Spenden im Sinn des § 10 b EStG 5 °/o des Gesamt¬ 
betrags der Einkünfte oder 2 °/oo der Summe der gesamten 
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Umsätze und der im Kalenderjahr aufgewendeten Löhne 
und Gehälter. Für wissenschaftliche und staatspolitische 
Zwecke erhöht sich der Satz von 5 ”/o um weitere 5 •/«. 

Bei getrennter Veranlagung von Ehegatten (§ 26 a EStG) 
gelten die Höchstbeträge in der bei einer Zusammenvaranla- 
gung in Betracht kommenden Höhe mit Ausnahme des 
Hochs Ibetrags für nicht entnommene Gewinne. 

Eine Verdoppelung der unter bb) angeführten Höchst¬ 
beträge für Versicherungsbeiträge, Bausparbeiträge usw. er¬ 
gibt sich, wenn der Steuerpflichtige oder im Fall der Zusam¬ 
menveranlagung einer der Ehegatten mindestens vier Mo¬ 
nate vor dem Ende des Veranlagungszeitraums das 50. Le¬ 
bensjahr vollendet. 

übersteigen die Sonderausgaben nach § 10 Abs. 1 Ziffer 2 
und 3 und § 52 Abs. 9 EStG die unter bb) angeführten (gege¬ 
benenfalls verdoppelten) Höchstbeträge, so kann der Steuer¬ 
pflichtige den darüber hinausgehenden Betrag zur Hälfte, 
höchstens jedoch bis zu 50 %> der vorgenannten (gegebenen¬ 
falls verdoppelten) Höchstbeträge abziehen. 

Für Sonderausgaben im Sinn der §§ 10 und 10 b EStG wer¬ 
den bei der Ermittlung des Einkommens folgende Pausch¬ 
beträge (§ 10 c EStG) abgezogen, wenn nicht höhere Son¬ 
derausgaben nachgewiesen werden: 

in den Fällen, in denen im Gesamtbetrag der Einkünfte Ein¬ 
nahmen aus nichtselbständiger Arbeit oder wiederkehrende 
Bezüge (§ 22 Ziffer 1 EStG) enthalten sind 636 DM; 
in anderen Fällen 200 DM. 

Bei Zusammenveranlagung von Ehegatten nach § 26 b EStG 
wird für jeden Ehegatten grundsätzlich der Pauschbetrag ge¬ 
währt, der für ihn bei getrennter Veranlagung anzusetzen 
wäre. Es gilt jedoch die Einschränkung, daß der Pauschsatz 
von 200 DM nicht doppelt oder neben dem Pauschbetrag von 
636 DM abgezogen werden kann, wenn die Summe der in dem 
Gesamtbetrag enthaltenen Einkünfte, die nicht Einkünfte aus 
nichtselbständiger Arbeit sind, 800 DM nicht übersteigen. 

Beschränkt Steuerpflichtigen werden keine Pauschbeträge 
für Sonderausgaben gewährt. 

Bei Einkünften aus freier Berufstätigkeit im 
Sinn des § 18 Abs. 1 Ziffer 1 EStG ist ein Freibetrag 
von 5 °/o der Einnahmen aus freier Berufstätigkeit, höchstens 
jedoch 1 200 DM jährlich bei der Ermittlung des Einkommens 
absetzbar, wenn die Einkünfte aus freier Berufstätigkeit die 
anderen Einkünfte überwiegen. 

h) Zuschläge zum und Abzüge vom Einkommen 

Der zu versteuernde Einkommensbetrag wir(d durch Ver¬ 
minderung des Einkommens um die in § 32 Abs. 2 und 3 EStG 
aufgeführten Freibeträge und um die sonstigen vom Ein¬ 
kommen abzuziehenden Beträge ermittelt. Von geringerer 
Bedeutung sind die Hinzurechnungsbeträge, wie die nach 
§ 10 a EStG nachzuversteuernden Beträge sowie ein Drittel 
(Viertel) der von einem Dritten zugunsten des Steuerpflich¬ 
tigen bewirkten Leistungen auf die Vermögensabgabe in be¬ 
stimmten Fällen von Veräußerung von Vermögen. 

Bei den Abzügen vom Einkommen handelt es sich haupt¬ 
sächlich um folgende Fälle: 

Kinderfreibeträge: Nach § 32 Abs. 2 Ziffer 1 EStG 
steht für den Veranlagungszeitraum 1961 dem Steuerpflich¬ 
tigen ein Kinderfreibetrag für Kinder zu, die im Veranlagungs¬ 
zeitraum das 18. Lebensjahr mindestens vier Monate noch 
nicht vollendet hatten. Auf Antrag werden nach § 32 Abs. 2 
Ziffer 2 EStG dem Steuerpflichtigen Kinderfreibeträge für den 
Veranlagungszeitraum 1961 gewährt: 

für Kinder, die im Veranlagungszeitraum das 25. Lebensjahr 
mindestens vier Monate noch nicht vollendet hatten und 

deren Kosten des Unterhalts und der Berufsausbildung 
während dieser Zeit im wesentlichen vom Steuerpflichtigen 
getragen wurden; 
während dieser Zeit Wehrdienst (Ersatzdienst) geleistet 
haben, wenn durch die Einberufung zum Wehrdienst die 
Berufsausbildung unterbrochen worden ist und der Steuer¬ 
pflichtige vor dieser Einberufung die Kosten des Unterhalts 
und der Berufsausbildung im wesentlichen getragen hat; 

für über 18 Jahre alte Kinder, die wegen körperlicher oder 
geistiger Gebrechen dauernd erwerbsunfähig sind, wenn die 
Kinder im Veranlagungszeitraum mindestens vier Monate im 
wesentlichen auf Kosten des Steuerpflichtigen unterhalten wor¬ 
den sind. 

Kinder im Sinn des § 32 Abs. 2 Ziffer 1 und 2 EStG sind 
eheliche Kinder, eheliche Stiefkinder, für ehelich erklärte 
Kinder, Adoptivkinder sowie uneheliche Kinder (nur im Ver¬ 
hältnis zur leiblichen Mutter) und Pflegekinder. 

Die Kinderfreibeträge, die früher in der Einkommensteuer¬ 
tabelle berücksichtigt waren, sind ab 1. Januar 1958 vor An¬ 
wendung der Tabelle vom Einkommen abzuziehen. Sie be¬ 
tragen für den Veranlagungszeitraum 1961: 

für das erste Kind 900 DM; 
für das zweite Kind 1 680 DM; 
für jedes weitere Kind 1 800 DM. 

Ehegatten, bei denen die Voraussetzungen des § 26 Abs. 1 
EStG vorliegen, erhalten den Kinderfreibetrag für dasselbe 
Kind nur einmal. Das gilt auch für die getrennte Veranlagung, 
bei der jeder Ehegatte den Kinderfreibetrag zur Hälfte erhalt, 
soweit nicht ein Kinderfreibetrag nur einem Ehegatten zu- 
steht oder auf Antrag zu gewahren ist. 

Altersfreibetrag: Steuerpflichtige, die mindestens 
vier Monate vor Ablauf des Kalenderjahres das 70. Lebens¬ 
jahr vollendet haben, erhalten nach § 32 Abs. 3 Ziffer 2 EStG 
einen Altersfreibetrag von 360 DM. Bei Ehegatten, die zu¬ 
sammen veranlagt werden und beide das 70. Lebensjahr voll¬ 
endet haben, erhöht sich dieser Freibetrag auf 720 DM. 

Sonderfraibetrage: Steuerpflichtige, die weder 
nach § 32 a Abs. 2 und 3 EStG (Splittingverfahren) besteuert 
noch nach § 26 a EStG getrennt veranlagt werden, erhalten 
einen Sonderfreibetrag von 

840 DM, wenn sie mindestens vier Monate vor Ablauf des 
Kalenderjahres das 50. Lebensjahr vollendet haben; 

1 200 DM, wenn bei ihnen mindestens ein Kinderfreibetrag 
abzuziehen ist. 

Nach § 52 Abs. 12 EStG gelten die Vorschriften über die 
Gewährung von Freibeträgen für besondere 
Fälle nach § 33 a Abs. 1 und 2 und nach § 41 Abs. 1 Ziffer 5 
EStG 1953 weiterhin mit der Einschränkung, daß sie bei einem 
Steuerpflichtigen jeweils nur für das Kalenderjahr, in dem 
bei ihm die Voraussetzungen für die Gewährung eines Frei¬ 
betrags nach diesen Vorschriften eingetreten sind, und für 
die beiden folgenden Kalenderjahre anzuwenden sind. Diese 
Freibeträge werden Vertriebenen, Heimatvertriebenen, So¬ 
wjetzonenflüchtlingen und ihnen gleichgestellten Personen, 
politisch Verfolgten, Spätheimkehrern und Totalgeschädigten 
unter bestimmten Voraussetzungen gewährt. 

Außergewöhnliche Belastungen: Erwachsen 
einem Steuerpflichtigen zwangsläufig größere Aufwendungen 
als der überwiegenden Mehrzahl der Steuerpflichtigen glei¬ 
cher Einkommensverhältnisse, gleicher Vermögensverhält¬ 
nisse und gleichen Familienstands, so wird nach § 33 EStG 
auf Antrag die Einkommensteuer dadurch ermäßigt, daß der 
Teil der Aufwendungen, der die dem Steuerpflichtigen zu¬ 
mutbare Eigenbelastung (§ 64 EStDV) übersteigt, vom Ein¬ 
kommen abgezogen wird. Zweck dieser Vorschrift ist es, der 
steuerlichen Gleichmäßigkeit und sozialen Gerechtigkeit zu 
dienen und Harten, die sich durch außergewöhnliche Bela¬ 
stungen ergeben können, zu mildern oder zu beseitigen. 

Neben den außergewöhnlichen Belastungen allgemeiner 
Art des § 33 EStG sind in § 33 a EStG Freibetrage für außer¬ 
gewöhnliche Belastungen in besonderen 
Fällen festgelegt. Im einzelnen kommen im Veranlagungs¬ 
zeitraum 1961 in Betracht: 

die zwangsläufigen Aufwendungen für den Unterhalt und (oder) 
die Berufsausbildung von Personen, für die der Steuerpflichtige 
keinen Kinderfreibetrag erhält, bis höchstens 900 DM; 
auf Antrag erhöht sich dieser Betrag um weitere 900 DM, wenn 
dem Steuerpflichtigen für die auswärtige Unterbringung einer 
in der Berufsausbildung befindlichen Person Aufwendungen 
erwachsen. Diese 900 DM können nach § 33 a Abs. 2 Satz 3 EStG 
auch für ein Kind, für das der Steuerpflichtige einen Kinder¬ 
freibetrag erhalt, vom Einkommen abgezogen werden; 
die Aufwendungen durch Beschäftigung einer Hausgehilfin un¬ 
ter bestimmten Voraussetzungen bis zu einem Betrag von 
900 DM im Kalenderjahr. 

Pauschbetrage werden Körperbehinderten auf Antrag ge¬ 
währt wegen der außergewöhnlichen Belastungen, die ihnen 
infolge ihrer Körperbehinderung erwachsen. In § 65 EStDV 
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ist die Höhe der Pauschbeträge nach dem Grad der Minde¬ 
rung der Erwerbsfähigkeit gestaffelt. 

Landwirtschaftlicher Freibetrag: Nicht¬ 
buchführenden Land- und Forstwirten, soweit deren Ein¬ 
künfte aus Land- und Forstwirtschaft nach Durchschnittsatzen 
auf Grund der VOL ermittelt werden und deren Einkommen 
jährlich 6 000 DM nicht ubersteigt, steht ein Freibetrag von 
1 000 DM zu (§ 13 Abs. 3 EStG). Dieser Freibetrag erhöht 
sich auf 2 000 DM bei den Steuerpflichtigen, die auf Grund 
des Bundesvertriebenengesetzes zur Inanspruchnahme von 
Rechten und Vergünstigungen berechtigt sind und sich nach 
dem 8. Mai 1945 im Geltungsbereich des Grundgesetzes oder 
in Berlin (West) als Landwirte niedergelassen haben. Dies 
gilt für die auf das Jahr der Niederlassung folgenden fünf 
Veranlagungszeiträume, sofern sich die Steuerpflichtigen vor 
dem 1. Januar 1959 niedergelassen haben (§ 52 Abs. 11 EStG 
in Verbindung mit § 13 Abs. 4 EStG 1955). 
Freibleibender Betrag bei Bezug von Ein¬ 

künften aus n i c h t s e 1 b s t a n d i g e r Arbeit: 
Wird eine Veranlagung bei Bezug von Einkünften aus nicht- 
selbständiger Arbeit nach § 46 Abs. 2 Ziffer 1 bis 4 oder nach 
§ 46 a Satz 2 EStG bei einem Einkommen von nicht mehr als 
24 000 DM durchgefuhrt und betragen in diesen Fällen die 
Einkünfte, von denen der Steuerabzug vom Arbeitslohn nicht 
vorgenommen worden ist, insgesamt mehr als 800 DM, aber 
nicht mehr als 1 600 DM, so ist nach § 70 EStDV als Härte¬ 
ausgleich vom Einkommen der Betrag abzuziehen, um den 
die Einkünfte insgesamt niedriger als 1 600 DM sind. Betra¬ 
gen bei einer Veranlagung nach § 46 Abs. 2 Ziffer 2 bis 4 
und 5 Buchstaben a, c und d EStG die Einkünfte, von denen 
der Steuerabzug vom Arbeitslohn nicht vorgenommen wor¬ 
den ist, insgesamt nicht mehr als 800 DM, so wird nach § 46 
Abs. 3 EStG ein Betrag in Höhe der Einkünfte vom Einkom¬ 
men abgezogen. Das entsprechende gilt bei einer Veranlagung 
nach § 46 a Satz 2 EStG, wenn das Einkommen 24 000 DM 
nicht ubersteigt und teilweise aus Einkünften aus nichtselb- 
standiger Arbeit besteht. 

i) Veranlagung von Steuerpflichtigen mit Einkünften aus 
nichtselbstandiger Arbeit 

Die veranlagten Lohnsteuerpflichtigen wurden in der Ein¬ 
kommensteuerstatistik 1961 — wie auch in den Statistiken 
für die Jahre 1954 und 1957 — gesondert erfaßt. Eine Veran¬ 
lagung wird nach § 46 Abs. 1 EStG stets durchgefuhrt, wenn 
das Einkommen mehr als 24 000 DM betragt und ganz oder 
teilweise aus Einkünften aus nichtselbstandiger Arbeit be¬ 
steht, von denen ein Steuerabzug vorgenommen worden ist. 

Bei einem Einkommen bis 24 000 DM wird nach § 46 Abs. 2 
EStG eine Veranlagung vorgenommen, 

wenn die Einkünfte, von denen der Steuerabzug vom Ar¬ 
beitslohn nicht vorgenommen worden ist, insgesamt mehr 
als 800 DM betragen; 

wenn in dem Einkommen Einkünfte aus mehr als einem 
Dienstverhältnis enthalten sind, die dem Steuerabzug vom 
Arbeitslohn unterlegen haben und der zu versteuernde 
Einkommensbetrag 

bei Arbeitnehmern, die entweder mit ihrem Ehegatten 
zusammen veranlagt werden oder im Veranlagungszeit¬ 
raum verwitwet waren und nach § 32 a Abs. 3 EStG be¬ 
steuert werden, 16 000 DM, 

bei anderen Arbeitnehmern 8 000 DM ubersteigt; 

wenn nach § 40 Abs. 1 Ziffer 5 EStG bei der Berechnung 
der Lohnsteuer ein sich voraussichtlich ergebender Verlust 
aus Vermietung und Verpachtung vom Arbeitslohn abge¬ 
zogen worden ist; 

wenn der Arbeitnehmer oder sein Ehegatte getrennte Ver¬ 
anlagung nach §§ 26, 26 a EStG beantragt; 

wenn die Veranlagung beantragt wird 

zur Anwendung der Vorschriften des § 34 EStG, 

zur Berücksichtigung von Verlusten aus einer anderen 
Einkunftsart als derjenigen aus nichtselbstandiger Arbeit, 

zur Berücksichtigung von Verlustabzügen (§ 10d EStG), 

zur Anrechnung von Kapitalertragsteuer auf die Steuer¬ 
schuld. 

Liegen die genannten Voraussetzungen für eine Veranla¬ 
gung nicht vor, so gilt die Einkommensteuer, die auf Ein¬ 
künfte aus nichtselbständiger Arbeit entfällt, durch den Lohn¬ 
steuerabzug als abgegolten, wenn die Haftung des Arbeit¬ 
nehmers erloschen ist. 

k) Steuertarif, Steuerschuld 

Die zu veranlagende Einkommensteuer ergibt sich nach 
§ 32 a Abs. 1 ES LG vorbehaltlich § 34 EStG (Steuersätze bei 
außerordentlichen Einkünften), § 34b EStG (Steuersätze bei 
außerordentlichen Einkünften aus Forstwirtschaft) und § 34 c 
EStG (Steuerermäßigung bei ausländischen Einkünften) aus 
der Einkommensteuertabelle. Die früheren Einkommensteuer- 
tabellen bis zum Kalenderjahr 1957 waren auf das Einkom¬ 
men abgestellt und berücksichtigten demzufolge den Familien¬ 
stand — ledig oder verheiratet, Zahl der Kinder — sowie 
das Lebensalter durch eine Einteilung der Steuerpflichtigen 
in Steuerklassen. Demgegenüber bildet seit dem Steuerände¬ 
rungsgesetz 1958 nicht mehr das Einkommen, sondern der 
zu versteuernde Einkommensbetrag die Basis für die Berech¬ 
nung der Einkommensteuer. Da in dem zu versteuernden Ein¬ 
kommensbetrag bereits der Familienstand, die Kinderzahl 
und das Lebensalter berücksichtigt sind, weist erstmals die 
Emkommensteuertabelle für das Kalenderjahr 1958 keine 
Steuerklassen mehr auf. 

SeiL 1958 ist der Einkommensteuertanf ein Tarif mit zwei 
Proportionalzonen und einer Progressionszone. In der unte¬ 
ren Proportionalzone betrug der Steuersatz im Veranlagungs¬ 
zeitraum 1961 20 %>, in der oberen 53 °/o. In der Progressions¬ 
zone steigen die Steuersätze progressiv an. Durch Absetzen 
eines allgemeinen Freibetrags von 1 6 8 0 DM 
ergibt sich jedoch eine indirekte Progression in allen Zonen, 
da der Anteil des Freibetrags am Einkommen bei steigendem 
Einkommen sinkt. In der oberen Proportionalzone hört die 
Progression wegen des Abzugs eines festen Steuerbetrags 
von 11 281 DM (im Falle des Splitting von 22 562 DM) nicht 
auf. Die Wirkung des Splitting tritt nur in der Progressions¬ 
zone ein. Die untere Proportionalzone gilt für Ledige mit 
einem zu versteuernden Einkommensbetrag bis 8 000 DM 
und für Verheiratete mit einem zu versteuernden Einkom¬ 
men bis 16 000 DM. 

Die Steuerpflicht beginnt auf Grund des allgemeinen Frei¬ 
betrags unter Berücksichtigung der Abrundung 

für Ledige unter 50 Jahren und getrennt veranlagte 
Verheiratete ohne Kinder bei einem Einkommen von 
1 710 DM, 

für zusammen veranlagte Verheiratete ohne Kinder bei 
einem Einkommen von 3 420 DM. 

Nach § 34 EStG kann die Einkommensteuer für im Einkom¬ 
men enthaltene außerordentliche Einkünfte auf Antrag auf 
10 bis 30 °/o der außerordentlichen Einkünfte bemessen wer¬ 
den. Als außerordentliche Einkünfte kommen in Betracht Ver¬ 
äußerungsgewinne und Entschädigungen im Sinn des § 24 
Ziffer 1 EStG. Die genannten Steuersätze können auch unter 
bestimmten Voraussetzungen bei Steuerpflichtigen mit Ein¬ 
künften aus nichtselbstandiger oder selbständiger Arbeit auf 
Nebenemkünfte aus wissenschaftlicher, künstlerischer oder 
schriftstellerischer Tätigkeit angewendet werden. 

Ermäßigte Steuersätze sind nach § 34 b EStG auf Antrag 
auch auf Einkünfte aus außerordentlichen Holznutzungen und 
Holznutzungen infolge höherer Gewalt (Kalamitätsnutzun¬ 
gen) anzuwenden, wenn ein Bestandsvergleich für das ste¬ 
hende Holz nicht vorgenommen wird. 

Eine Steuervergünstigung sieht der § 34 c für unbeschränkt 
Steuerpflichtige vor, die mit ihren aus einem ausländischen 
Staat stammenden Einkünften in diesem Staat zu einer der 
deutschen Einkommensteuer entsprechenden Steuer heran¬ 
gezogen werden. Die festgesetzte und gezahlte ausländische 
Steuer ist auf die deutsche Einkommensteuer anzurechnen. 
Unter bestimmten Voraussetzungen kann die auf ausländische 
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Einkünfte entfallende deutsche Einkommensteuer ganz oder 
zum Teil erlassen oder in einem Pauschbetrag festgesetzt 
werden. 

In Ausnahmefallen kann die Besteuerung auch nach dem 
Verbrauch erfolgen (§ 48 EStG), wenn der Verbrauch 
10 000 DM im Kalenderjahr überstiegen hat und um minde¬ 
stens die Hälfte höher ist als das Einkommen. Verbrauch sind 
alle Aufwendungen des Steuerpflichtigen im Kalenderjahr für 
seinen Haushalt, für seine Lebensführung und die Lebens¬ 
führung seiner Angehörigen. 

1) Auf die Einkommensteuerschuld anzurechnende Steuer¬ 
abzugsbeträge 

Auf die Einkommensteuerschuld werden die durch Steuer¬ 
abzug einbehaltenen Beträge angerechnet, soweit sie auf die 
im Veranlagungszeitraum bezogenen Einkünfte entfallen 
(§ 47 Abs. 1 Ziffer 2 EStG). Solche Steuerabzüge werden für 
che Lohnsteuer (§§ 38 bis 42 a EStG), Kapitalertragsteuer 
(§§ 43, 44 EStG) und für bestimmte Einkünfte beschränkt 
Steuerpflichtiger (§ 50 a EStG) vorgenommen. Eine Anrech¬ 
nung wird nicht vorgenommen, soweit die Einkommensteuer 
für die in Frage kommenden Einkünfte durch den Steuerabzug 
als abgegolten gilt (§ 42 a Abs. 1 Ziffer 2 und Abs. 2, § 46 a 
EStG, § 50 Abs. 4 EStG). 

Steuerabzug vom Arbeitslohn (Lohnsteuer) 

Bei Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit wird die Ein¬ 
kommensteuer durch Abzug vom Arbeitslohn erhoben (Lohn¬ 
steuer). Der Arbeitgeber haftet für die Einbehaltung und Ab¬ 
führung der Lohnsteuer (§ 38 Abs. 3 Satz 2 EStG). Schuldner 

der Lohnsteuer ist der Arbeitnehmer. Nach § 46 Abs. 4 EStG 
ist die Einkommensteuer durch diesen Steuerabzug abgegol- 
len, wenn nicht eine Veranlagung durchzufuhren ist (vgl. Ab¬ 
schnitt I. A. 2. i). 

Steuerabzug vom Kapitalertrag (Kapitalertragsteuer) 

Die Einkommensteuer wird bei bestimmten in § 43 EStG 
aufgefuhrten inländischen Kapitalerträgen durch Abzug vom 
Kapitalertrag (Kapitalertragsteuer) erhoben. Die Kapital- 
crtragsteuer beträgt in den Fällen des § 43 Abs. 1 Ziffer 1 
und 2 EStG 25 °/o, in den Fallen des § 43 Abs.l Ziffer 3 bis 5 
EStG 30 o/o. Dem Steuerabzug unterliegen die vollen Kapital¬ 
erträge ohne Abzug. Der Steuerabzug wird auch dann vor¬ 
genommen, wenn die Kapitalerträge beim Gläubiger zu den 
Einkünften aus Land- und Forstwirtschaft, aus Gewerbe¬ 
betrieb, aus selbständiger Arbeit oder aus Vermietung und 
Verpachtung gehören. 

Die Einkommensteuer für Einkünfte aus Land- und Forst¬ 
wirtschaft, Gewerbebetrieb oder Kapitalvermögen ist nach 
§ 46 a Satz 1 EStG durch den Steuerabzug vom Kapitalertrag 
abgegolten, soweit es sich um die mit 30 °/o besteuerten Ka¬ 
pitalerträge handelt und die Haftung des Steuerpflichtigen 
erloschen ist. Die Kapitalerträge werden bei der Veranlagung 
mit einbezogen, bei Berechnung der Einkommensteuer jedoch 
v/icder vom Einkommen abgesetzt. Auf Antrag des Steuer¬ 
pflichtigen kann die Veranlagung der Kapitalerträge im Sinn 
des § 43 Abs. 1 Ziffer 3 bis 5 EStG zusammen mit den übrigen 
Einkünften vorgenommen werden. In diesem Fall wird die 
einbehaltene Kapitalertragsteuer auf die Einkommensteuer¬ 
schuld angcrechnet. 

B. Durchführung der Statistik 

1. Erhebungsunterlagen und Umfang der Statistik 

Die Einkommensteuerstatistik 1961 basiert im wesentlichen 
auf Durchschriften der Steuerbescheide („Statistische Blätter") 
für das Kalenderjahr 1961. Diese Erhebungsunterlagen waren 
nach der o. a Koordinierungsvereinbarung über die Durch¬ 
führung von Statistiken über die Steuern vom Einkommen 
für das Jahr 1961 von den Finanzämtern den Statistischen 
Landesämtern zuzusenden. Im einzelnen handelt es sich da¬ 
bei im Falle manueller Veranlagung um die Vordrucke: 

a) Vordruck ESt 3 A — Einkommensteuerbescheid für natür¬ 
liche Personen1) 

b) Vordruck ESt 3L — Einkommensteuerbescheid für nicht¬ 
buchführende Landwirte in den Fallen des § 10 VOL 

c) Vordruck „Statistisches Blatt 1961 — § 10 VOL (Fälle 
ohne Steuerbescheid für 1961)". 

Bei maschineller Veranlagung wurden die Vordrucke „Sta¬ 
tistisches Blatt 1961 (masch.)" und „Anlage zum Statistischen 
Blatt 1961 (masch.)" verwendet. 

Da in der Einkommensteuerstatistik jeder Veranlagungs¬ 
fall als ein Steuerpflichtiger gezählt wird, ist die Zahl der 
erfaßten Steuerpflichtigen wegen der Zusammenveranlagung 
von Ehegatten (§ 26 b EStG) und der Zusammenveranlagung 
mit Kindern (§ 27 EStG) nicht identisch mit der Zahl der 
tatsächlich besteuerten natürlichen Personen. Die Zahl der 
Einkommensteuerpflichtigen enthalt die nach § 46 EStG ver¬ 
anlagten Lohnsteuerpflichtigen. Nur der Zahl nach erfaßt sind 
diejenigen Steuerpflichtigen, die insbesondere wegen Gering¬ 
fügigkeit ihres Einkommens nicht veranlagt wurden („nv- 
Falle"). Ein „nv-Fall" lag im Veranlagungszeitraum 1961 vor, 
wenn 

a) das Einkommen ganz oder teilweise aus Einkünften aus 
nichtselbstandiger Arbeit bestand und weder die Vor¬ 
aussetzungen des § 46 EStG für eine Veranlagung vor- 

i) Der Vordruck ESt 3 A — Einkommensteuerbescheid für natür¬ 
liche Personen ist im Anhang des vorliegenden Bandes abgedruckt. 

lagen noch ein Antrag nach § 46 a Satz 2 EStG gestellt 
wurde; 

b) nur Kapitalerträge im Sinn des § 43 Abs. 1 Ziffer 3 bis 5 
EStG Vorlagen und kein Antrag nach § 46 a Satz 2 EStG 
gestellt wurde; 

c) sich ohne besondere Prüfung ergab, daß 

aa) der zu versteuernde Einkommensbetrag bei Anwen¬ 
dung der Grundtabelle (§ 32 a Abs. 1 EStG) weniger 
als 1 710 DM, bei Anwendung der Splittingtabelle 
(§ 32 a Abs. 2 und 3 EStG, § 63 b EStDV) weniger 
als 3 420 DM betragt; 

bb) keine anderen Einkünfte als ein auf Grund der VOL 
ermittelter Gewinn aus Land- und Forstwirtschaft 
von nicht mehr als 1 000 DM (in den Fällen des § 52 
Abs. 11 EStG nicht mehr als 2 000 DM) vorhanden 
war; 

d) Kapitalertragsteuer nicht anzurechnen war und für den 
Fall getrennter Veranlagung von Ehegatten nach § 26 a 
EStG die Veranlagung des Ehegatten des Steuerpflich¬ 
tigen nicht durchzufuhren war. 

Beschränkt Steuerpflichtige galten als „nv-Fall", wenn sich 
ohne besondere Prüfung ergab, daß die Einkünfte abzüglich 
der nach § 50 Abs. 1 EStG zu berücksichtigenden Sonderaus¬ 
gaben weniger als 20 DM betrugen. 

Die wichtigsten Gliederungen der Einkommensteuersta¬ 
tistik 1961 sind insbesondere: 

Einkünfte, Einkommen und Einkommensteuerschuld der unbe¬ 
schränkt und beschränkt Steuerpflichtigen nach Größenklassen 
des Gesamtbetrags der Einkünfte; 
Einkünfte, Einkommen und Einkommensteuerschuld der unbe¬ 
schränkt Steuerpflichtigen nach überwiegender Einkunltsart 
und Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte; 
Einkommen und Einkommensteuerschuld nach Art der ange¬ 
wendeten Steuertabelle, Zahl der Kinder, für die Kinderfrei¬ 
beträge gewährt wurden und Größenklassen des Gesamtbetrags 
der Einkünfte; 
Sonderausgaben, die Entwicklung des zu versteuernden Ein¬ 
kommensbetrags aus dem Einkommen und die Sondervergun- 
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stigungen der unbeschrankt Steuerpflichtigen nach Größen¬ 
klassen des Gesamtbetrags der Einkünfte; 
Bruttolohn, Einkommen und Einkommensteuerschuld der ver¬ 
anlagten Lohnsteuerpflichtigen nach Art der Steuertabelle, 
Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewährt wurden 
und Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte. 

Darüber hinaus enthält die Einkommensteuerstatistik 1961 
— ebenso wie die Einkommensteuerstatistik 1954 (bei der für 
1957 durchgeführten Statistik mußte der Umfang wegen ihrer 
repräsentativen Aufbereitung stark eingeschränkt werden) — 
eine Gliederung der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit Ein¬ 
künften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach Wirtschafts¬ 
bereichen und eine Gliederung der Steuerpflichtigen mit Ein¬ 
künften überwiegend aus Land- und Forstwirtschaft nach Art 
der Veranlagung. Außerdem wurden die unbeschränkt Steuer¬ 
pflichtigen mit Einkünften überwiegend aus selbständiger 
Arbeit in einigen freien Berufen nach Altersgruppen und nach 
der Höhe der Einkünfte aus selbständiger Arbeit gegliedert. 
Zudem sind die erfaßten Verlustfalle nach Einkunftsarten, 
die Einkünfte und Verluste aus Gewerbebetrieb der Verlust¬ 
fälle nach Wirtschaftsbereichen ausgewiesen worden. 

2. Aufgaben der Finanzämter 

Die Aufgaben der Finanzämter wurden in der durch das 
Bundesministerium der Finanzen herausgegebenen „Anlei¬ 
tung zur Ausfertigung der .Statistischen Blatter' für die Sta¬ 
tistik der Einkommensteuerveranlagung 1961" festgelegt. 

Nach dieser Arbeilsanweisung waren für alle in den 
V-Listen der Finanzämter verzeichneten, zur Einkommen- und 
Kirchensteuer veranlagten Steuerpflichtigen „Statistische 
Blätter" anzufertigen, und zwar für die erste, wenn auch nur 
vorläufige Veranlagung. 

Für „nv-Fälle“ waren somit keine „Statistischen Blätter" 
auszufüllen. Außerdem waren keine „Statistischen Blätter" 
anzulegen, wenn eine vorläufige Veranlagung für endgültig 

erklärt oder eine endgültige bzw. vorläufige Veranlagung 
durch Berichtigung usw. geändert wurde, sofern es sich dabei 
um einen Steuerpflichtigen mit einem Einkommen von nicht 
mehr als 100 000 DM handelte. Für Steuerpflichtige mit einem 
höheren Einkommen war dagegen ein neues, als Berichtigung 
zu kennzeichnendes „Statistisches Blatt" auszufertigen. 

Die Angaben über die Sondervergünstigungen der Steuer¬ 
pflichtigen für den Abschnitt „Nachrichtliche Angaben für 
statistische Zwecke", die nicht als Durchschrift des Steuer¬ 
bescheides gewonnen werden konnten, waren von den Finanz¬ 
ämtern aus den Steuerakten zu übertragen. 

Das „Statistische Blatt 1961 — § 10 VOL (Fälle ohne Steuer¬ 
bescheid für 1961)" war von den Finanzämtern auf Grund 
der letzten vorliegenden Veranlagung auszufüllen. 

Die Statistischen Blätter waren von den Finanzämtern je¬ 
weils bis zum 10. jeden Monats an das zuständige Statistische 
Landesamt zu übersenden. Sobald die Einsendung der „Sta¬ 
tistischen Blatter" an das Statistische Landesamt für den 
Finanzamtsbezirk beendet war (Abschluß der Veranlagungs¬ 
arbeiten für das Kalenderjahr 1961), hatte das Finanzamt dem 
Statistischen Landesamt die Gesamtzahl der übersandten 
„Statistischen Blatter" sowie die Zahl der „nv-Fälle" mit¬ 
zuteilen und die Vollständigkeit des eingesandten Materials 
zu bestätigen. 

3. Aufbereitung des Materials in den Statistischen 
Landesämtern 

Die von den Finanzämtern an die Statistischen Landes¬ 
ämter übersandten „Statistischen Blätter" wurden in den Sta¬ 
tistischen Landesämtern maschinell aufbereitet. Von den da¬ 
bei gewonnenen Summenlochkarten wurden Doppel dem Sta¬ 
tistischen Bundesamt zugeleitet, aus denen maschinell die 
nachstehend veröffentlichten Bundesergebnisse zusammen¬ 
gestellt wurden. 

II. Ergebnisse 

A. Gesamtergebnis und Entwicklung seit 1928 

Im Kalenderjahr 1961 wurden in der Bundesrepublik 
Deutschland rd. 3 277 000 unbeschränkt Steuer¬ 
pflichtige mit einem Einkommen von rd. 56 110,0 Mill. 
DM zur Einkommensteuer veranlagt. Diese Veranlagung 

führte in über vier Fünfteln der Fälle zur Festsetzung einer 
Steuerschuld, so daß sich die gesamte Emkommensteuerschuld 
in Hohe von 13 008,4 Mill. DM auf rd. 2 741 000 Steuerpflich¬ 
tige verteilt. Im Vergleich zu 1957 erhöhte sich die Gesamt- 

1. Einkünfte, hinkommen und Einkommensteuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen 1961 

Einkünfte 

Einkommen 

Steuerschuld 

Falle 

Steuerpflichtige 

1957 = 1001) 

Betrag 

Mill. DM 1957 - 1001) 

Einkünfte aus 
Land- und Forstwirtschaft . . . 
Gewerbebetrieb . 
Selbständiger Arbeit . 
Nichtselbstandiger Arbeit 
Kapitalvermögen . 
Vermietung und Verpachtung 
Sonstigen Einkünften . 

Summe der Einkünfte 

Ausgeglichene Verluste 

Gesamtbetrag der Einkünfte 

Sonderausgaben 
Freibetrag für freie Berufe 

Einkommen 

Zu versteuernder Einkommensbetrag 

Einkommensteuerschuld 

Anzurechnende Steuerabzugsbetrage 
vom Arbeitslohn. 
vom Kapitalertrag. 

Verbleibende Einkommensteuerschuld 

294,0 
1 808,3 

303,2 
1 401,7 

526.8 
833,4 
304.9 

5 472,3 

985,1 

3 277,4 

3 277,4 
184,7 

3 277,4 

3 225,8 

2 740,6 

1 231,8 
269,9 

2 141,5 

5.4 
33.1 
5.5 

25,6 
9.6 

15.2 
5.6 

100 

61,8 
97.7 

119,5 
151.8 
84.7 
90,4 

133.8 

103,7 

104,3 

104,3 
112,8 

104,3 

103,5 

110,8 

148,3 
141,5 

101,0 

1 662,1 
37 231,1 

5 928,3 
16 831,9 

1 969,1 
2 158,2 

249,9 

66 030,5 

2 236,6 

63 793,9 

7 496,6 
187,3 

56 110,0 

51 302,3 

13 008,4 

2 234,6 
376,4 

10 752,5 

2,5 
56.4 

9,0 
25.5 
3,0 
3,2 
0,4 

100 

81,3 
161,8 
182,0 
210,9 
202,6 
151.2 
179.3 

170,0 

193.4 

169.3 

154.6 
126.7 

171.7 

168.4 

190,1 

222,3 
244,5 

185,2 

l) 1957 ohne Saarland. 
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zahl der Steuerpflichtigen um 4,3 %>, während das veranlagte 
Einkommen mit 71,7 % und die Steuerschuld mit 90,1 Vo1) 
wesentlich größere Zuwachsraten aufweisen. Damit hat sich 
die Steuerschuld — trotz einer beträchtlichen Steuersenkung 
durch die Einführung des Splittingverfahrens in der Steuer¬ 
reform 1958 — stärker erhöht als das Einkommen. Dies ist 
auf die in den Jahren 1957 bis 1961 eingetretenen Einkom¬ 
menserhöhungen zurückzuführen, die bei einer großen Zahl 
von Steuerpflichtigen zu einem Hineinwachsen in die Pro¬ 
gression des Steuertarifs führte. Daneben hatten die gestie¬ 
genen Einkommen bei einem Teil der Steuerpflichtigen, der 
1957 auf Grund niedrigen Einkommens noch nicht steuer¬ 
belastet war, nunmehr die Festsetzung einer Steuerschuld 
zur Folge, obwohl die Besteuerungsgrenze in dem Vergleichs¬ 
zeitraum heraufgesetzt worden ist. 

Die Entwicklung der einzelnen Einkunftsarten war recht 
unterschiedlich. Wahrend die Einkünfte aus Land- und Forst¬ 
wirtschaft um 18,7 % zurückgingen, lag die Zunahme der 
Einkünfte aus den übrigen Einkunftsarten zwischen 51,2%, 
bei den Einkünften aus Vermietung und Verpachtung und 
110,9% bei den Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit. 
Die Summe der Einkünfte erhöhte sich insgesamt um 70,0 % 
auf 66 030,5 Mill. DM. Darunter waren über die Hälfte Ein¬ 
künfte aus Gewerbebetrieb und mehr als ein Viertel Ein¬ 
künfte aus nichtselbstandiger Arbeit. 

Aus der Summe der Einkünfte errechnet sich durch Aus¬ 
gleich von Verlusten, die sich bei den einzelnen Einkunfts¬ 
arten ergeben haben, der Gesamtbetrag der Einkünfte. Die 
ausgeglichenen Verluste, die zu nahezu 95 % bei Einkünften 
aus Vermietung und Verpachtung entstanden, erhöhten sich 
gegenüber 1957 um 93,4% auf 2 236,6 Mill. DM. Der Gesamt¬ 
betrag der Einkünfte betrug damit 63 793,9 Mill. DM. Durch 
den Abzug von Sonderausgaben in Hohe von 7 496,6 Mill. DM 
und des Freibetrags für freie Berufe in Höhe von 187,3 
Mill. DM ergibt sich ein veranlagtes Einkommen von 56 110,0 
Mill. DM. 

Nach Hinzurechnung einiger Zuschläge und Abzug von 
Kinderfreibeträgen, Altersfreibeträgen usw. belief sich der 
zu versteuernde Einkommensbetrag, nach dem die Einkom¬ 
mensteuerschuld berechnet wird, auf 51 302,3 Mill. DM. Die 
dafür festgesetzte Einkommensteuerschuld (13 008,4 Mill. DM) 
machte 23,2 % des veranlagten Einkommens aller unbe¬ 
schränkt Steuerpflichtigen aus. Der Anteil der Einkommen¬ 
steuer am veranlagten Einkommen war damit höher als 1957 
(20,9 %). 

Auf die Einkommensteuerschuld wurden Steuerabzugs- 
belräge vom Arbeitslohn in Höhe von 2 234,6 Mill. DM und 
vom Kapitalertrag in Höhe von 376,4 Mill. DM angerechnet. 
Die verbleibende Einkonimensteuerschuld betrug bei 2 142 000 
Steuerpflichtigen 10 752,5 Mill. DM. 

Von den 3 277 000 unbeschränkt Steuerpflichtigen wurden 
1961 80,3% nach der Splittingtabelle besteuert; am Einkom¬ 
men waren sie mit 85,4%, an der Steuerschuld mit 83,1% 
beteiligt. Bei ihnen handelt es sich vorwiegend um zusam¬ 
men veranlagte Ehegatten. Auf die nach der Grundtabelle be¬ 
steuerten Unverheirateten und getrennt Veranlagten entfiel 
ein geringerer Teil des Einkommens (14,6%) und der Steuer¬ 
schuld (16,9%) als es ihrem zahlenmäßigen Anteil an der 
Gesamtheit der unbeschränkt Steuerpflichtigen (19,7%) ent¬ 
sprach. 

Bei rd. 40 000 Steuerpflichtigen ergab die Veranlagung für 
das Kalenderjahr 1961 statt eines Einkommens einen Ver¬ 
lust von insgesamt 655,6 Mill. DM. Während die Zahl dieser 
Verlustfälle gegenüber 1957 um 7,0 % zurückgegan¬ 
gen ist, erhöhte sich die Summe der Verluste um 14,0%. 

Neben den unbeschränkt Steuerpflichtigen sind in der Ein¬ 
kommensteuer Statistik 1961 rd. 26 000 beschränkt 
Steuerpflichtige mit einem Inlandseinkommen (im 
Sinn von § 49 EStG) von 250,3 Mill. DM und einer Steuer¬ 
schuld von 93,1 Mill. DM erfaßt worden. Die Zahl dieser 

i) 196t wurde das Saarland erstmalig in die Einkommensteuer¬ 
statistik einbezogen. Ohne diesen Zugang erhöhte sich die Zahl 
der Steuerpflichtigen um 2,7 "A>, das Einkommen um 69,6"/» und die 
Steuerschuld um 88,4 °/o. 

Steuerpflichtigen hat im Vergleich zu 1957 um 21,3% abge¬ 
nommen. Das Inlandseinkommen (+51,7%) und die dafür 
festgesetzte Steuerschuld (+ 72,3%) sind deshalb insgesamt 
weniger stark gestiegen als die entsprechenden Beträge bei 
den unbeschränkt Steuerpflichtigen. Wie schon in früheren 
Jahren waren bei den beschränkt Steuerpflichtigen die Ein¬ 
künfte aus Gewerbebetrieb mit 189,1 Mill. DM oder 73,7 % 
und die Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung mit 
54,9 Mill. DM oder 21,4% der Summe aller Einkünfte die 
weitaus wichtigsten Einkunftsarten. 

Von den in den Veranlagungslisten eingetragenen Einkom¬ 
mensteuerpflichtigen sind nach den Meldungen der Finanz¬ 
ämter rd. 287 000 wegen Geringfügigkeit ihres Einkommens 
nicht veranlagt worden. Die Zahl dieser sog. „nv-Fälle" 
war somit um 188 000 niedriger als 1957. Wegen der unein¬ 
heitlichen Anschreibungspraxis der Finanzämter haben diese 
Zahlen jedoch nur einen eingeschränkten Aussagewert. 

In den Einkünften aus den einzelnen Einkunftsarten, die bei 
den Steuerpflichtigen nachgewiesen werden, sind die in An¬ 
spruch genommenen Sondervergünstigungen nicht mehr ent¬ 
halten. Insgesamt haben 985 000 unbeschränkt Einkommen¬ 
steuerpflichtige (einschl. Verlustfälle) Sondervergünstigun¬ 
gen in Hohe von 3 064,5 Mill. DM in Anspruch genommen. 
Sowohl nach der Zahl der Fälle als auch nach der Hohe des 
Betrages hatten die erhöhten Absetzungen für Wohngebäude 
nach § 7b EStG trotz der 1958 und 1960 eingeschränkten An¬ 
wendungsmöglichkeiten die weitaus größte Bedeutung. Sie 
wurden in fast 900 000 Fällen mit einem Gesamtbetrag von 
2 566,2 Mill. DM in Anspruch genommen. Seit 1957 hat sich 
damit die Zahl der Falle und der Betrag der Vergünstigung 
mehr als verdoppelt. 

Von den als Betriebsausgaben abzugsfähigen Aufwendun¬ 
gen nach § 6 a EStG und nach dem Zuwendungsgesetz hatten 
die Zuführungen zur Rückstellung für Pensionsverpflichtun¬ 
gen mit 19 000 Fällen und einem Betrag von 144,9 Mill. DM 
die größte Bedeutung. 

Die erstmalig erfaßten Absetzungen für Abnutzung und 
Substanzverringerung nach § 7 EStG betrugen bei den Steuer¬ 
pflichtigen (einschl. Verlustfälle), die ihren Gewinn durch Ver¬ 
mögensvergleich auf Grund doppelter Buchführung ermitteln, 
7 659,3 Mill. DM. Diese Absetzungen verteilen sich auf 993 000 
Steuerpflichtige. Bei den übrigen Steuerpflichtigen wurde in 
433 000 Fallen ein Gesamtbetrag von 1 044,2 Mill. DM erfaßt. 

Die Einkommensteuerstatistik 1961 ist die vierte derartige 
Statistik, die in der Bundesrepublik Deutschland innerhalb 
eines Zeitraums von gut 10 Jahren durchgeführt worden ist. 
Da das Einkommen eine der wichtigsten Meßgrößen für die 
wirtschaftliche Entwicklung einer Volkswirtschaft darstellt, 
spiegelt sich auch in den Ergebnissen der Einkommensteuer¬ 
statistiken der von 1950 bis 1961 eingetretene Wirtschafts¬ 
aufschwung wider. Bei der Wertung dieser Ergebnisse darf 
allerdings der Einfluß der im gleichen Zeitraum vorgenomme¬ 
nen Steuerrechtsänderungen nicht außer acht gelassen wer¬ 
den. Für die in der Einkommensteuerstatistik nachgewiesene 
Zahl der Steuerpflichtigen, für die Höhe ihres Einkommens 
und der Steuerschuld sind die jeweils gültigen Besteuerungs¬ 
grenzen sowie die Gestaltung des Einkommensteuertarifs von 
erheblicher Bedeutung. Wie aus der folgenden Übersicht her¬ 
vorgeht, ist die Besteuerungsgrenze seit 1950 wesentlich her¬ 
aufgesetzt worden; 

Familienstand 

Beginn der Steuerbelastu 
nach dem Tarif von 

1950 | 1954 | 1957 

ng 

““ 19611) 
DM 

Unverheiratete . 
Verheiratete ohne Kinder . 

mit 1 Kind . 
mit 2 Kindern . 
mit 3 Kindern . 
mit 4 Kindern . 

751 
901 

1 301 
1 551 
2 251 
2 951 

801 
1 601 
2 201 
2 801 
3 651 
4 501 

1 101 
2 001 
2 751 
4 201 
5 851 
7 551 

1 710 
3 420 
4 320 
6 000 
7 800 
9 600 

9 Beispiele für Unverheiratete unter 50 Jahren ohne Kinder (Grundtabeile) und 
für Verheiratete, die zusammen veranlagt werden (Splittingtabelle). 

Trotz dieser kontinuierlichen Erhöhung der Besteuerungs¬ 
grenzen ist die Zahl der unbeschränkt Einkommensteuerpflidi- 
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2. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der Einkommensteuerpflichtigen 
(1928 bis 1938 nur Steuerbelastete, 1950 bis 1961 alle unbeschränkt Steuerpflichtigen) 

Einkünfte aus 

Erhebungs- und 
Kalenderjahr 

Land-und 
Forst¬ 

wirtschaft 

Gewerbe¬ 
betrieb 

selbstän¬ 
diger 

Arbeit 

19281) • 
19291) 
19321) 
19331) . 
19341) . 
19351) . 
19363) . 
19373) - 
19385) . 

1 486,0 
1 417,2 

26,5*) 
32,2 
72,1 

130,6 
400,6*) 
659,8 
764,3 

8 383,2 
8 030,6 
3 187,6 
3 823,8 
4 932,3 
6 165,6 
8 294,5 

10 887,1 
13 520,6 

1 150,1 
1 150,3 

746,6 
721,8 
816,1 
924,3 

1 127,0 
1 290,0 
1 476,5 

nichtselb- 
standiger 
Arbeit 
(soweit 

veranlagt) _ 
MilTRM/DM 

Kapital¬ 
vermögen 

2 927,2 
3 112,9 
1 455,4 
1 295,7 
2 516,7 
2 888,2 
3 297,7 
3 674,5 
4185,3 

1 081,3 
1 210,3 

980,6 
977,2 

1 078,4 
1 113,1 
1 217,3 
1 298,0 
1 414,4 

Einkommen 

Vermie¬ 
tung und 
Verpach¬ 

tung 

sonstigen 
Ein¬ 

künften 

Steuer¬ 
pflichtige Betrag 

Steuer¬ 
schuld 

Einkom¬ 
men je 
Steuer¬ 

pflichtigen 

Anteil der 
Steuer¬ 
schuld 

am Ein¬ 
kommen 

777,4 1 
809.7 I 
527.9 I 
556.9 
567,1 
700,3 
901.7 

1 035,1 
1 131,1 

1 öoo 

190.3 
223,7 
216,2 
249,0 
264,9 
320,5 
396.4 
386.5 
391,4 

3 217,2 
3 217,3 
1 795,3 
1 962,2 
2 131,6 
2 414,6 
2 792,1 
3 050,0 
3 292,6 

'Miil. RM/DM RM/DM 

14 746,7 
14 625,2 

6 373,3 
6 739,9 
9 026,0 

10 951,6 
14 188,3 
17 435,1 
20 896,6 

1 610,7 
1 550,2 

738.1 
762.1 

1 089,2 
1 419,7 
1 932,5 
2 584,7 
3 400,0 

4 584 
4 546 
3 550 
3 435 
4 234 
4 536 
5 081 
5 717 
6 346 

10,9 
10,6 
11,6 
11.3 
12,1 
13,0 
13,6 
14,8 
16.3 

1950") . 
1954*) . 
1957*) . 
1961*) . 

2 667,87) 
2 544,3 
2 043,6 
1 662,1 

11 008,5 
14 980,0 
23 008,4 
37 231,1 

1 075,6 
2 028,9 
3 258,1 
5 928,3 

1 898,7 
4 881,5 
7 981,8 

16 831,9 

118,9 
418.7 
971.8 

1 969,1 

824,8 
1 108,0 

! 1 427,7 
] 2 158,2 

166,2 
373,1 
139,4 
249,9 

2 928,5 
3 143,0 
3 141,0 
3 277,4 

15 679,5 
22 253,9 
32 676,6 
56 110,0 

3 188,8 
4 647,0 
6 841,2 

13 008,4 

5 354 
7 080 

10 403 
17 120 

20,3 
20,9 
20,9 
23,2 

1) Reichsgebiet. — 2) Neuregelung der Besteuerung der Reineinkunfte aus Land- und Forstwirtschaft durch VO vom 1. 12. 1930. Reineinkünfte bleiben steuerfrei 
bis 6 000 RM, wenn Gesamteinkommen 12 000 RM nicht ubersteigt. Durch diese und einige andere Regelungen wurde fast die gesamte Land- und Forstwirtschaft 
einkommensteuerfrei. —■ *) Reichsgebiet einschl. Saarland. — *) Herabsetzung der Freigrenzen für die Besteuerung der Land- und Forstwirtschaft auf 3 000 RM 
bzw. 8 000 RM (neuer § 13 Abs. 3 EStG vom 16. 10. 1934). Neuregelung des Veranlagungsverfahrens durch Einführung der VOL (31. 12. 1936) bei nichtbuchfuh- 
renden Landwirten. — 6) Reichsgebiet einschl. Saarland ohne sog. Ostmark und ohne Sudetenland. — #) Bundesgebiet einschl. Berlin (West). — 7) Ohne die nicht- 
buchfuhrenden Land- und Forstwirte, die für mehrere Jahre veranlagt worden sind, in Berlin (West). — •) Bundesgebiet einschl. Saarland und Berlin (West). 

Quellen: 1928 StDR, Bd. 391 1935/36 StDR, Bd. 534 
1929 StDR, Bd. 430 
1932/33 StDR, Bd. 482 
1934 StDR, Bd. 499 

1937/38 StDR, Bd. 580 
1950 StBRD, Bd. 125 
1954/57 Fin. u. St., Reihe 6/1 

tigen von 2,9 Mill. im Jahre 1950 auf 3,3 Mill. im Jahre 
1961, d. h. um xd. 12%, gestiegen. Dieser verhältnismäßig 
geringen Zunahme der Zahl der Steuerpflichtigen steht eine 
Erhöhung des veranlagten Einkommens von 15,7 Mrd. DM 
um 258% auf 56,1 Mrd. DM gegenüber. Noch wesentlich 
größer war die relative Steigerung der Steuerschuld, die von 
3,2 Mrd. DM im Jahre 1950 auf 13,0 Mrd. DM im Jahre 1961 
anwuchs und sich damit mehr als vervierfachte (+ 308%). 

Wie ein Vergleich der Zuwachsraten von Statistik zu Sta¬ 
tistik zeigt, hat sich die Zahl der Einkommensteuerpflichtigen 
relativ am stärksten von 1950 bis 1954 erhöht (+ 7,3 %). Von 
1954 bis 1957 blieb sie praktisch unverändert, um dann von 
1957 bis 1961 wieder um 4,3% anzusteigen. Das veranlagte 
Einkommen hat von 1950 bis 1954 (+ 41,9%) und von 1954 
bis 1957 (+ 46,8%) ebenso gleichmäßig zugenommen wie die 
nur wenig stärker gestiegene Steuerschuld (+ 45,7 bzw. 
47,2%). Erheblich stürmischer war die Entwicklung des Ein¬ 
kommens und der Steuerschuld von 1957 bis 1961. In diesen 
vier Jahren erhöhte sich das Einkommen um 71,7% und 
die Steuerschuld um 90,1 %. 

Durch die im Vergleich zur Zahl der Steuerpflichtigen 
wesentlich stärkere relative Zunahme des Einkommens und 
der Steuerschuld sind die Durchschnittsbetrage je Steuer¬ 
pflichtigen besonders stark angestiegen. Wahrend das durch¬ 
schnittliche Einkommen je Steuerpflichtigen 1950 noch rd. 
5 000 DM betrug, lag es 1961 mit rd. 17 000 DM um 219,8% 
höher. Noch starker war die relative Zunahme der Steuer¬ 
schuld je Steuerpflichtigen, die sich von rd. 1 000 DM im Jahre 
1950 um 264,5 % auf nahezu rd. 4 000 DM im Jahre 1961 
erhöhte. 

Die Zahl der Steuerpflichtigen, bei denen die Veranlagung 
statt zu einem Einkommen zu einem Verlust führte, ist von 
50 100 im Jahre 1950 auf 39 700 im Jahre 1961, d. h. um 20,7 %, 
zurückgegangen. Dagegen hat sich der Gesamtbetrag der Ver¬ 
luste mehr als verdoppelt. Der durchschnittliche Verlust je 
Verlustfall erhöhte sich damit von 1950 bis 1961 von rd. 
6 000 DM um 157,9 % auf 16 000 DM. 

Sehr aufschlußreich ist ein Vergleich einiger Ergebnisse 
der in der Nachkriegszeit durchgefuhrten Einkommensteuer¬ 
statistiken mit einigen Eckzahlen der Einkommensteuersta¬ 
tistiken vor dem zweiten Weltkrieg. Methodisch vergleich¬ 
bare Ergebnisse liegen insbesondere aus den Statistiken für 
die Jahre 1928 bis 1938 mit Ausnahme der Jahre 1930 und 
1931 vor, in denen alle Einkommensteuerpflichtigen erfaßt 
wurden, für die eine Einkommensteuer festgesetzt worden ist 
(Steuerbelastete). Der Vergleich wird naturgemäß von Steuer¬ 
rechtsänderungen beeinflußt, die in dem genannten Zeitraum 

besonders die Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft be¬ 
trafen. Auch der Gebietsstandwechsel ist von erheblicher Be¬ 
deutung, da ab 1936 das Saarland in das Reichsgebiet ein¬ 
bezogen wurde (die sog. Ostmark und das Sudetenland sind 
in den auf geführten Ergebnissen nicht enthalten). Die Ent¬ 
wicklung einzelner Einkunftsarten kann deshalb nicht mit 
der Einkommensentwicklung in den entsprechenden Wirt¬ 
schaftsbereichen gleichgesetzt werden. In den Veränderun¬ 
gen kommt vielfach nur die verminderte oder verstärkte 
Heranziehung verschiedener Gruppen von Steuerpflich¬ 
tigen zur Einkommensbesteuerung zum Ausdruck. So ist 
z. B. das starke Sinken des Anteils der Einkünfte aus Land- 
und Forstwirtschaft an der Summe der Einkünfte von 1929 
bis 1932 (vgl. Texttabelle 3) auf die Neuregelung der Be¬ 
steuerung der Reineinkünfte aus Land- und Forstwirtschaft 
im Jahre 1930 zurückzuführen, die nahezu eine Freistellung 
dieser Einkünfte von der Besteuerung bedeutete. Anderer¬ 
seits ist der steigende Anteil der gleichen Einkunftsart im 
Jahre 1936 eine Folge der Herabsetzung der Besteuerungs¬ 
freigrenzen durch das EStG 1934. 

3. Anteile der einzelnen Einkunftsarten an der Summe der 
Einkünfte (1928 bis 1938 nur steuerbelastete Einkommensteuer- 
pflichtige, 1950 bis 1961 alle unbeschränkt Steuerpflichtigen) 

Erhebungs¬ 
und 

Kalender¬ 
jahr 

Land- 
und 

Forst¬ 
wirt¬ 
schaft 

19281) ... 9,3 
19291) . . - 8,9 
19321) . . . 0,42) 
19331) . . 0,4 
19341) . . . 0,7 
19351) . . 1,1 
19363) .... 2,64) 
19373) . . 3,4 
19385) .... 3,3 

19508) . 
1954“) . 
1957*) . 
1961») . 

15,07) 
9,7 
5,3 
2,5 

Einkünfte aus ... in % der Summe der Einkünfte 

Ge¬ 
werbe¬ 
betrieb 

selb¬ 
stän¬ 
diger 

Arbeit 

52,4 
50.3 
44.6 
49.9 

; 48,1 
i 50,4 

53,0 
56.6 
59.1 

62,0 
56.9 
59.2 
56.4 

7,2 
7,2 

10,5 
9.4 
8,0 
7.5 
7,2 
6.7 
6.5 

6,1 
7.7 
8,4 
9,0 

nicht- I 
! selbstän¬ 

diger | 
Arbeit , 
(soweit 1 

iveranlagt)1 

Kapital¬ 
vermö¬ 

gen 

I Vermie- 
| tung 

und 
I Ver- 
, pach- 

tung 

18.3 
19.5 
20.4 
16,9 
24.6 
23.6 
21,1 
19,1 
18,3 

6.7 
7,6 

13.7 
12.8 
10,5 

9.1 
7.8 
6.8 
6.2 

4,9 
5,1 
7.4 
7.3 
5.5 
5.7 
5.8 
5.4 
4.9 

10,7 ■ 0,7 j 4,6 
18.5 1,6 ! 4,2 
20.5 I 2,5 3,7 
25.5 1 3,0 , 3,2 

son¬ 
stigen 
Ein¬ 

künften 

1,2 
1.4 
3,0 
3.3 
2,6 
2,6 
2.5 
2,0 
1,7 

0,9 
1.4 
0,4 
0,4 

Fußnoten vgl. Texttabelle 2. 

Insgesamt zeigen die Zeitreihen die dominante Bedeutung 
der Einkünfte aus Gewerbebetrieb für die Entwicklung des 
veranlagten Einkommens. Dies wird besonders aus nach¬ 
stehendem Schaubild deutlich, in dem die nahezu parallele 
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Entwicklung dieser beiden Größen erkennbar ist. So ist z. B. 
der Rückgang des Einkommens zwischen 1929 und 1932 von 

14 652,2 Mill. RM auf 6 373,3 Mill. RM neben dem bereits 
erwähnten Sinken der Einkünfte aus Land- und Forstwirt¬ 
schaft vor allem auf die von 8 030,6 Mill. RM auf 3 187,6 Mill. 
RM gefallenen gewerblichen Einkünfte zurückzuführen. Die 
Abhängigkeit des Einkommens von der Entwicklung der ge¬ 
werblichen Gewinne zeigt sich auch bei einer Analyse der 
Anteile dieser Einkünfte an der Summe der Einkünfte. Diese 
lagen von 1928 bis 1961 mit Ausnahme der Jahre 1932 bis 
1934 jeweils über 50 °/o, wobei die Anteile in den Jahren 
1937, 1954 und 1961 mit rd. 57% und in den Jahren 1938 und 
1957 mit rd. 59% jeweils ubereinstimmen. In den Jahren 
unmittelbar nach der schweren Wirtschaftskrise verminderte 
sich das relative Gewicht der gewerblichen Einkünfte, da 
diese Gewinne weniger konjunkturneutral sind, als z. B. die 
Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung. 

Bemerkenswert erscheint das relativ stabile Gewicht der 
Einkünfte aus nichtselbstandiger Arbeit, die mit Ausnahme 
des Jahres 1950 mit Anteilen zwischen rd. 17 und 26% an 
der Summe der Einkünfte beteiligt waren. Dagegen weisen 
die Einkünfte aus Kapitalvermögen eine sehr große Schwan¬ 
kungsbreite auf. Ihr Anteil stieg von 6,7% im Jahre 1928 
bis auf 13,7% im Jahre 1932 und ging dann bis 1938 wieder 
auf 6,2 % zurück. Auch dieser Anteil wurde nach dem Kriege 
nicht mehr erreicht. 

Bei einer Betrachtung absoluter Zahlen ergibt sich, daß 
die Zahl der Steuerbelasteten im Reichsgebiet 1928 um rd. 
50 000 geringer war als die Zahl der Einkommensteuerpflich¬ 
tigen im Bundesgebiet im Jahre 1961. 

Im Jahre 1928 entfiel auf diese Steuerpflichtigen ein Ein¬ 
kommen von 14 746,7 Mill. RM, d. h. rd. 4 600 RM je Steuer¬ 
pflichtigen. Die Steuerbelastung betrug damals nur 10,9%. 
Im Jahre 1936 ergab sich für die 2 792 000 Steuerpflichtigen 
im Reichsgebiet einschl. Saarland ein durchschnittliches Ein¬ 
kommen von 5 100 RM. 1950 lag das veranlagte Einkommen 
je Steuerpflichtigen nominal bei 5 400 DM; es war damit 
wegen des wesentlich höheren Preisniveaus real niedriger. 
Dabei ist allerdings zu berücksichtigen, daß in diesem Durch¬ 
schnitt auch die Steuerbefreiten mit ihren geringeren Ein¬ 
kommen enthalten sind. 

Auf Grund der erhöhten Einkommensteuertarife war die 
Steuerbelastung des Einkommens 1950 bereits großer als bei 
dem insgesamt gesehen höheren Einkommensniveau im Jahre 
1938. Der steigende Anteil der Steuerschuld am Einkommen 
in den Jahren seit 1950 ist dagegen auf das Hmeinwachsen 
einer immer größeren Anzahl von Steuerpflichtigen in die 
Progressionszone des Steuertarifs zurückzuführen. 

B. Unbeschränkt Einkommensteuerpflichtige 

1. Einkünfte nach Einkunftsarten 

Ausgangspunkt für die Ermittlung des Einkommens sind 
die Einkünfte aus den im § 2 Abs. 3 EStG aufgezählten sieben 
Einkunftsarten. Einkünfte sind bei Land- und Forstwirtschaft, 
Gewerbebetrieb und selbständiger Arbeit der Gewinn, bei 
den übrigen Emkunftsarten der Uberschuß der Einnahmen 
über die Werbungskosten. Im Jahre 1961 betrug die Summe 
der Einkünfte vor Ausgleich der bei den einzelnen Einkunfts¬ 
arten entstandenen Verluste 66 030,5 Mill. DM und war da¬ 
mit um 27 199,9 Mill. DM hoher als 1957. Diese Einkünfte 
verteilten sich auf rd. 5 472 000 Falle. Die Zahl dieser 
Falle ist höher als die der Einkommensteuerpflichtigen (rd. 
3 277 000), weil ein Steuerpflichtiger Einkünfte aus mehreren 
Einkunftsarten beziehen kann und dann bei jeder in Betracht 
kommenden Einkunftsart als Fall gezählt wird. 

Auf jeden Steuerpflichtigen kamen 1961 — ebenso wie 
1957 — Einkünfte aus 1,7 Einkunftsarten. Die Zahl der Ein- 
kunftsfalle hat sich gegenüber 1957 um 3,7 %, die Summe der 

Einkünfte um 70,0% erhöht. Die Durchschnittseinkunfte je 
Fall stiegen damit um 63,9 % auf rd. 12 000 DM. Von dieser 
Entwicklung weicht die der einzelnen Einkunftsarten zum Teil 
erheblich ab. 

Die Zahl der mit Einkünften aus Land- und Forst¬ 
wirtschaft Veranlagten ging von rd. 476 000 um 38,2 % 
auf 294 000 zurück. Die Einkünfte sanken relativ langsamer 
um 18,7 % auf rd. 1 662,1 Mill. DM; die Durchschnittseinkünfte 
ie Fall erhöhten sich daher um 31,7% auf rd. 6 000 DM. 

Wie aus der Gliederung der Steuerpflichtigen mit Einkünf¬ 
ten überwiegend aus Land- und Forstwirtschaft nach der Art 
der Veranlagung hervorgeht, sind an diesem Rückgang haupt¬ 
sächlich die nichtbuchführenden Land- und Forstwirte betei¬ 
ligt, die nach der inzwischen durch das Urteil des Bundes¬ 
finanzhofs vom 5. November 1964 für verfassungswidrig er¬ 
klärten „Verordnung über die Aufstellung von Durchschnitt- 
satzen für die Ermittlung des Gewinns aus Land- und Forst¬ 
wirtschaft“ vom 2. Juni 1949 (VOL) nach Durchschnittsatzen 
veranlagt werden (sog. VOL-Landwirte). Wahrend ihre Zahl 
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4. Einkünfte nach Einkunftsarten und Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte 1961 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von . . . bis unter . . . DM 

Summe der 
Einkünfte 

Mill. DM 

Land- und 
Forst¬ 

wirtschaft I 

Gewerbe¬ 
betrieb 

Davon Einkünfte aus 

nichtselb- 
standiger 

selbstän¬ 
diger 

Arbeit Arbeit 

Kapital¬ 
vermögen 

' Vermietung j 
I und Ver- 
| pachtung 

sonstigen 
I Einkünften 

unter 1 500 . 
1 500 — 3 000 . 
3 000 — 5 000 . 
5 000 — 8 000 . 
8 000 — 12 000 . 

12 000 — 16 000 . 
16 000 — 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 — 75 000 . 
75 000 — 100 000 . 

100 000 — 250 000 . 
250 000 — 500 000 . 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. - 2 Mill. 
2 Mill. — 5 Mill. 
5 Mill. — 10 Mill. 

10 Mill. und mehr . 

Insgesamt 

28,1 
295,8 

1 627,2 
5 235,5 
7 231,8 
5 715,8 
9 074,9 

12 250,0 
5 369,3 
2 962,2 
6 758,7 
3 345,4 
2 366,6 
1 554,3 
1 172,3 

497,6 
545,0 

66 030,5 

7,0 
10,6 
10,5 
6.5 
4.3 
3,9 
2.6 
1.3 
0,9 
0,7 
0,7 
0,8 
0,8 
0,8 
0,6 
1,1 
1.4 

2.5 

32.9 
38.2 
39.3 
37.5 
42.9 
50.2 
51.6 
50.5 
55.8 
63.5 
71.9 
79.6 
83.4 
87,8 
88,0 
83.3 
88.3 

56.4 

1.9 
2.9 
2.5 
2,2 
3.1 
4,8 
8.2 

16.5 
21.5 
15,8 
9,3 
4.5 
2,7 
1.5 
0,8 
0,3 
0,3 

9,0 

34.8 
28.9 
33.4 
46.1 
43,7 
35.4 
32.1 
26.2 
15.9 
13.4 
10.9 

7.7 
5.5 
2.8 
2,0 
2.6 
1,0 

25.5 

6,8 
3,9 
2,2 
1.3 
1,2 
1.4 
1.7 
2.4 
3.2 
3,9 
4.8 
5.5 
6.2 
6,1 
7,7 

12,1 
9,0 

3,0 

9.2 
11,4 
10,0 

5.5 
4.3 
3.9 
3.5 
2.9 
2.5 
2,5 
2,2 
1,7 
1,2 
0,8 
0,6 
0,5 
0,0 

3,2 

7,4 
4.1 
2.1 
0,9 
0,5 
0,4 
0,3 
0,2 
0,2 
0,2 
0,2 
0,2 
0,2 
0,2 
0,3 
0,1 
0,0 

0,4 

in der Einkommensteuerstatistik 1954 — für das Jahr 1957 
wurde eine Gliederung der Land- und Forstwirte nach der 
Veranlagungsart nicht vorgenommen — noch rd. 494 000 be¬ 
trug, lag sie 1961 nur noch bei rd. 76 000, was einem Rück¬ 
gang von 84,6 %> entspricht. Der starke Rückgang der Zahl 
der in der Statistik erfaßten VOL-Landwirte erklärt sich aus 
der Heraufsetzung der Veranlagungsgrenzen, durch die we¬ 
gen ihres relativ niedrigen Durchschnittseinkommens (1954: 
rd. 3 200 DM, 1961: rd. 5 600 DM) viele dieser Landwirte nicht 
mehr veranlagt wurden. Die im Vergleich zu den übrigen 
Haupteinkunftsarten (Gewerbebetrieb, nichtselbstandige Ar¬ 
beit) verhältnismäßig niedrigen Durchschmttseinkunfte sind 
mit eine Folge der für die VOL-Landwirte vorgeschriebenen 
Gewinnermittlung, bei der von den nach den Wertverhalt- 
nissen vom 1. Januar 1935 festgelegten Einheitswerten aus¬ 
gegangen wurde. 

Die Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft waren 1961 
nur noch mit 2,5 % an der Summe der Einkünfte beteiligt. 
1957 hatte der relative Anteil noch 5,3 °/o, 1954 9,7 °/o betra¬ 
gen. Damit weisen diese Einkünfte zusammen mit den son¬ 
stigen Einkünften im Sinn des § 22 EStG (wiederkehrende 
Bezüge wie z. B. Renten) den vergleichsweise niedrigsten An¬ 
teil an der Summe der Einkünfte auf. Lediglich in den Grö¬ 
ßenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte von 1 500 bis 
5 000 DM betragt der Anteil der Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft mehr als 10 °/o. 

Sowohl nach der Zahl der Falle als auch nach der Höhe 
der Einkünfte sind die Einkünfte aus Gewerbebetrieb 
die bedeutendste Einkunftsart. Auf die 1 808 000 Veranla¬ 
gungsfalle entfallt mit 37 231,1 Mill. DM über die Hälfte der 
Summe der Einkünfte. Ihr Anteil steigt in den höheren Grö¬ 
ßenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte auf über 88 % 
an. Diese Tatsache erklärt auch die hohen Durchschnittsein- 
kunfte je Fall, die mit rd. 21 000 DM an der Spitze aller Ein¬ 
kunftsarten liegen. Durch einen leichten Rückgang der Zahl 
der Falle haben sich die Durchschnittsemkunfte im Vergleich 
zu 1957 stärker erhöht, als die Einkünfte aus Gewerbebetrieb 
zusammen (61,8 %>). 

Nicht viel niedriger waren die Durchschnittseinkünfte aus 
selbständiger Arbeit (rd. 20 000 DM je Fall). In 
dieser Einkunftsart, bei der die Zahl der Falle um knapp ein 
Fünftel (19,5 °/o) auf 303 000 und die Summe der Einkünfte 
um gut vier Fünftel (82,0 °/o) auf 5 928,3 Mill. DM gewachsen 
ist, sind die freien Berufe von besonderer Bedeutung. Die 
in der Einkommensteuerstatistik 1961 gesondert erfaßten 
17 Gruppen freier Berufe (u. a. Ärzte, Zahnärzte, Tierarzte, 
Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer, Architekten, Ingenieure1) 
und 4 Berufskombinationen waren an der Zahl der Einkunfts¬ 
falle mit 88,1 °/o und an den Einkünften aus selbständiger 
Arbeit mit 93,6 % beteiligt. Außerdem gehören hierher Ein¬ 
künfte aus sonstiger selbständiger Arbeit, z. B. Vergütungen 

1) Vgl. Abschnitt III. B. 

für Vermögensverwaltungen und für die Tätigkeit als Auf¬ 
sichtsratsmitglied. Insgesamt gesehen, ist das Gewicht der Ein¬ 
künfte aus selbständiger Arbeit seit 1954 ständig gestiegen. 
1961 betrug ihr Anteil an der Summe der Einkünfte insge¬ 
samt 9,0 %>, wobei die Anteile in den Größenklassen zwischen 
25 000 und 100 000 DM wesentlich höher liegen. 

Die stärkste Zunahme von allen Einkunftsarten hatten die 
Einkünfte aus nichtselbstandiger Arbeit, bei 
denen die Zahl der Einkunftsfalle gegenüber 1957 um 51,8% 
auf rd. 1 402 000 und die Einkünfte um 110,9% auf 16 831,9 
Mill. DM angestiegen sind. Mit dieser erheblichen Steigerung 
hat sich auch der Anteil der Einkünfte aus nichtselbständiger 
Arbeit an der Summe der Einkünfte von 20,6 auf 25,5 % er¬ 
höht. Dabei handelt es sich hier nur um die Einkünfte der 
sowohl in der Lohnsteuerstatistik als auch in der Einkom¬ 
mensteuerstatistik erfaßten veranlagten Lohnsteuer- 
pflichtigen. Die Zunahme der Fälle dürfte, neben dem all¬ 
gemeinen Anstieg des Lohnniveaus, durch den eine immer 
größere Zahl von Lohnsteuerpflichtigen mit ihren Bezügen 
die Veranlagungsgrenzen des § 46 EStG überschreiten, auch 
auf die verstärkte Inanspruchnahme der erhöhten Abschrei¬ 
bungen nach § 7 b durch Lohnsteuerpflichtige und die damit 
verbundene Veranlagung zurückzuführen sein. 

Die Einkünfte aus Kapitalvermögen stellen ebenso 
wie die Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung und die 
Sonstigen Einkünfte hauptsächlich zusätzliche Einkünfte dar, 
die der Steuerpflichtige neben höheren Einkünften aus einer 
anderen Einkunftsart bezogen hat. Nur in nahezu 8 % der 
Falle waren die Einkünfte aus Kapitalvermögen die über¬ 
wiegende Einkunftsart. Insgesamt hat sich die Zahl der Falle 
gegenüber 1957 um 15,3% auf rd. 527 000 vermindert, nach¬ 
dem sie von 1954 bis 1957 um rd. drei Viertel gestiegen 
war. Bei den Einkünften war die Entwicklung von 1957 bis 
1961 genau umgekehrt. Sie stiegen um 102,6 % auf 1 969,1 Mill. 
DM: die Durchschnittseinkünfte je Fall betrugen damit rd. 
4 000 DM. Die Wachstumsrate war allerdings trotz der Ver¬ 
doppelung der Einkünfte nicht mehr so hoch wie 1957 gegen¬ 
über 1954 (132,1 %). 

Die Zahl der Falle mit Einkünften aus Vermietung 
und Verpachtung betrug rd. 833 000, das sind 9,6% 
weniger als 1957. Demgegenüber erhöhten sich die Einkünfte 
um 51,2% auf 2 158,2 Mill. DM. Durch das vergleichsweise 
schnellere Wachstum der Summe der Einkünfte sank der 
Anteil der Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung an 
dieser Größe gegenüber 1957 von 3,7% auf 3,2%. 

Bei den Sonstigen Einkünften, die sich vor allem 
aus Leibrenten (soweit sie der Besteuerung unterliegen), 
Spekulationsgewinnen und Einkünften aus Leistungen, die 
nicht zu den übrigen sechs Einkunftsarten gehören, zusam¬ 
mensetzen, stieg die Zahl der Fälle um 33,8% auf rd. 305 000; 
die Einkünfte erhöhten sich auf 249,9 Mill. DM (+ 79,3%). 
Die Bedeutung dieser Einkunftsart blieb mit einem Anteil 
an der Summe der Einkünfte von 0,4 % unverändert. 



5. Absetzungen für Abnutzung oder Substanzverringerung, Spesenabzug, Sondervergünstigungen und Aufwendungen 
besonderer Art 1961 

Absetzungen für Abnutzung oder Substanzverringerung, Spesenabzug, 
Sondervergünstigungen und Aufwendungen besonderer Art 

Mit Einkommen Veranlagte 
Steuerpflichtige! 

Falle I 
Betrag 

Verlustfalle 
Steuerpflichtige! 

Falle I Betrag 

Anzahl 

Absetzungen für Abnutzung oder Substanzverringerung (§ 7 EStG) 
Spesenabzug (§ 4 Abs. 5 und 6 EStG) . 

1 400 755 
167 615 

Mill. DM Anzahl 

8 359,0 24 842 
236,0 2 780 

Mill. DM 

344,5 
5,3 

Sondervergünstigungen insgesamt . 
davon: 
Erhöhte Absetzungen für Wohngebäude (§ 7b EStG) . 
Forderung des Wohnungsbaues (§ 7 c EStG). 
Bewertungsfreiheit für Schiffe (§ 7d EStG) . 
Bewertungsfreiheit für Fabrikgebäude, Lagerhäuser und landwirtschaftliche 

Betriebsgebaude (§ 7e EStG) . 
Kapitalanlagen in Entwicklungsländern (§ 34d EStG) . 
Zuführung zur Rücklage für Preissteigerung (5 74 EStDV). 
Bewertungsfreiheit für abnutzbare Wirtschaftsguter des Anlagevermögens privater 

Krankenanstalten (§75 EStDV). 
Begünstigung der Anschaffung oder Herstellung bestimmter Wirtschaftsgüter und der 

Vornahme bestimmter Baumaßnahmen durch Land- und Forstwirte 
(§§ 76, 77, 78 EStDV) . 

Bewertungsfreiheit für Anlagen zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringerung 
von Schädigungen durch Abwasser (§ 79 EStDV) . 

Bewertungsabschlag für bestimmte Wirtschaftsguter des Umlaufvermögens 
ausländischer Herkunft (§ 80 EStDV). 

Bewertungsfreiheit für bestimmte Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens im 
Kohlen- und Erzbergbau (§ 81 EStDV) . 

Bewertungsfreiheit für Anlagen zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringerung 
der Verunreinigung der Luft (§ 82 EStDV). 

Erhöhte Absetzungen von Herstellungskosten für Anlagen und Einrichtungen 
bei Wohngebäuden (§ 82a EStDV). 

Behandlung größeren Erhaltungsaufwands bei Wohngebäuden (§ 82 b EStDV). 
Forderung des Baues von Landarbeiterwohnungen . 
Erhöhte Absetzungen für Abnutzung (§ 14 BHG) . 

Aufwendungen besonderer Art 
Zuführung zur Rückstellung für Pensionsverpflichtungen (§ 6 a EStG). 
Zuwendungen an Pensionskassen nach dem Zuwendungsgesetz. 
Zuwendungen an Unterstutzungskassen nach dem Zuwendungsgesetz . 

977 463 

892 911 
6 679 

500 

1 169 
57 

2 391 

504 

45 095 

947 

3 743 

70 

2 477 

23 276 
5 162 

890 
10 175 

18 639 
1 379 
8 188 

2 971,3 

2 493,7 
16,9 

5,6 

9,0 
2.3 

21,5 

5.3 

96,7 

5,9 

155,3 

1,3 

4,5 

13.4 
11,3 
10.5 

118,1 

141,0 
9,8 

72,7 

7 990 | 93,2 

7 027 I 72,6 
63 I 0,3 
12 | 1,3 

25 i 0,2 

41 | 0,8 

14 | 0,8 

367 I 1,4 

4 | 0,0 

79 4,5 

3 0,0 

29 I 0,1 

178 I 0,2 
137 I 1,2 
101 | 1,7 
160 8,0 

361 3,9 
28 0,2 

125 0,7 

Der Gesamtbetrag der ausgeglichenen Verluste 
hat sich gegenüber 1957 fast verdoppelt und stieg damit auf 
2 236,6 Mill. DM. Eine Gliederung der Verluste nach den 
einzelnen Einkunftsarten zeigt, daß über neun Zehntel die¬ 
ser Verluste soldie aus Vermietung und Verpachtung (2 107,6 
Mül. DM) sind. Nur 3,4 % der ausgeglichenen Verluste ent¬ 
standen bei den Einkünften aus Gewerbebetrieb. 

2. Sondervergünstigungen 

Wie in allen bisherigen Einkommensteuerstatistiken sind 
auch die für das Jahr 1961 in Anspruch genommenen Sonder¬ 
vergünstigungen nach den §§ 7b bis 7e EStG, §§ 74 bis 82b 
EStDV usw. besonders erfaßt worden. Diese in den einzel¬ 
nen Einkünften nicht mehr enthaltenen Sondervergünstigun¬ 
gen wurden von rd. 977 000 mit Einkommen veranlagten 
Steuerpflichtigen in Hohe von 2 971,3 Mill. DM in Anspruch 
genommen. Der Betrag hat sich damit im Vergleich zu 1957 
um 1 656,1 Mill. DM oder 125,9% erhöht. Von dieser Zu¬ 
nahme entfielen nicht weniger als 1 429,8 Mill, DM auf die 
erhöhten Absetzungen für Wohngebäude nach § 7b EStG 
trotz der 1958 und 1960 eingeschränkten Anwendungsmög¬ 
lichkeiten. Sie wurden in rd. 893 000 Fallen mit einem Ge¬ 
samtbetrag von 2 493,7 Mill. DM in Anspruch genommen. 
Nach der Höhe des Betrages folgen in weitem Abstand der 
Bewertungsabschlag für bestimmte Wirtschaftsgüter des Um¬ 
laufsvermögens ausländischer Herkunft (§ 80 EStDV) mit 
155,3 Mill. DM, die erhöhten Absetzungen für Abnutzung 
nach § 14 des Berlinhilfegesetzes mit 118,1 Mill. DM und die 
Begünstigung der Anschaffung oder Herstellung bestimmter 
Wirtschaftsgüter sowie der Vornahme bestimmter Baumaß¬ 
nahmen durch Land- und Forstwirte (§§ 76 bis 78 EStDV) mit 
96,7 Mill. DM. 

Alle anderen Sondervergünstigungen blieben mit ihrer 
Summe jeweils unter 25 Mill. DM. Bemerkenswert ist die 
relativ starke Zunahme der Bewertungsfreiheit für Anlagen 
zur Reinerhaltung der Luft (§ 82 EStDV) und zur Vermeidung 
von Abwasserschäden (§ 79 EStDV). Die absoluten Betrage 
in Hohe von 4,5 bzw. 5,9 Mill. DM bewegen sich allerdings 
auf verhältnismäßig niedrigem Niveau. Stark zurückgegan¬ 
gen ist nach der Zahl der Falle und der Höhe des Betrages 
die nur noch auslaufende Bewertungsfreiheit für Schiffe (§ 7d 

EStG). Von den seit 1957 neu hinzugekommenen Sonderver¬ 
günstigungen wurden neben den erhöhten Absetzungen nach 
§ 14 BHG besonders häufig die erhöhten Absetzungen bei 
Modernisierung von Wohngebäuden nach § 82 a EStDV 
(rd. 23 000 Fälle, 13,4 Mill. DM) und die Begünstigung größe¬ 
ren Erhallungsaufwands bei Wohngebäuden nach § 82 b 
EStDV (rd. 5 000 Falle, 11,3 Mill. DM) in Anspruch genom¬ 
men. Auf die erst durch das Steueranderungsgesetz 1961 ein¬ 
geführte Begünstigung von Kapitalanlagen in Entwicklungs¬ 
ländern (§ 34 d EStG) entfielen nur 57 Fälle mit einem Betrag 
von 2,3 Mill. DM. 

Die Sondervergunstigungen in Höhe von 2 971,3 Mill. DM 
wurden zu über 50 % von Steuerpflichtigen mit einem Ge¬ 
samtbetrag der Einkünfte von weniger als 16 000 DM in An¬ 
spruch genommen; mehr als zwei Fünftel entfielen auf Steuer¬ 
pflichtige in den Gruppen von 5 000 bis 16 000 DM. Damit ist 

6. Sondervergünstigungen nach Größenklassen 
des Gesamtbetrags der Einkünfte 1961 

Sonder Vergünstigungen 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von . . . bis unter . . . DM Mill. DM 

unter 1 500 
1 500 — 3 000 
3 000 — 5 000 
5 000 — 8 000 
8 000 — 12 000 

12 000 — 16 000 
16 000 — 25 000 
25 000 — 50 000 
50 000 — 75 000 
75 000 — 100 000 

100 000 — 250 000 
250 000 — 500 000 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. — 2 Mill. 
2 Mill. — 5 Mill. 
5 Mill. — 10 Mill. 

10,6 
54,9 

210.7 
544.1 
460,9 
253.2 
321.7 
386.8 
180.2 
103,4 
217.8 

91,5 
53,2 
35,4 
24,1 

8,8 
10 Mill. und mehr 14,2 

Insgesamt 2 971,3 

0 

0,4 
1,8 
7.1 

18,3 
15,5 
8.5 

10,8 
13,0 

6.1 
3.5 
7,3 
5.1 
1,8 
1.2 
0,8 
0,3 
0,5 

100 

% des 
Gesamt¬ 

betrags der 
Einkünfte 

60.5 
22.5 
14.6 
11,4 
6.7 
4.6 
3.6 
3.2 
3,4 
3.6 
3.3 
2.8 
2.3 
2,3 
2,1 
1,8 
2.6 

4,7 

der Anteil dieser Steuerpflichtigen an den Sondervergünsti¬ 
gungen geringer als ihr Anteil an der Gesamtzahl der Ein¬ 
kommensteuerpflichtigen (55,9 °/o). Das umgekehrte Verhält¬ 
nis findet sich bei den Steuerpflichtigen mit einem Gesamt- 
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7. Sondervergünstigungen nach überwiegender Einkunftsart 
1961 

Überwiegende Einkunftsart 
Sonderverg 

Falle 
1 000" f ü„ 

imstigungen 
Betrag 

Mil L DM % 

Land- und Forstwirtschaft. 
Gewerbebetrieb . 

39.8 4,1 
218,7 22,4 

46.9 4,8 
643,2 65,8 

5,4 0,5 
22,3 2,3 

1,0 0,1 

977,5 100 
__ 

112,0 
1 147,1 

250,9 
1 342,5 

29,6 
84,1 

5,2 

2 971,3 

3.8 
38,6 
8,4 

45,2 
1,0 
2.8 
0,2 

100 

Nichtselbstandige Arbeit. 

Vermietung und Verpachtung . • 
Sonstige Einkünfte . 

Insgesamt .. 

betrag der Einkünfte von 100 000 DM und mehr, deren Anteil 
an der Zahl der Steuerpflichtigen mit 1,8 °/o wesentlich ge¬ 
ringer ist als der auf sie entfallende Teil der Sondervergün¬ 
stigungen (15,0%). 

Von den 1961 erfaßten rd. 977 000 Steuerpflichtigen mit 
Sondervergünstigungen waren rd. 643 000 oder 65,8% Steuer¬ 
pflichtige mit Einkünften überwiegend aus nichtselbständiger 
Arbeit. An dem Gesamtbetrag der Sondervergunstigungen 
waren sie jedoch nur mit 45,2% beteiligt. Der Durchschnitts¬ 
betrag der Sondervergünstigungen belief sich bei diesen 
Steuerpflichtigen auf rd. 2 000 DM und war damit erheblich 
niedriger als bei den Steuerpflichtigen mit Einkünften über¬ 
wiegend aus Gewerbebetrieb (rd. 5 000 DM), die 22,4% der 
Fälle und 38,6 % des Gesamtbetrags der Sondervergünsti¬ 
gungen auf sich vereinigten. Auch die Steuerpflichtigen mit 
Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nahmen von 
allen Sondervergunstigungen (1 147,1 Mill. DM) am stärk¬ 
sten die erhöhten Absetzungen für Wohngebäude nach § 7b 
EStG (814,6 Mill. DM) in Anspruch, jedoch überwiegt diese 
Sondervergunstigung bei ihnen naturgemäß nicht so stark 
wie bei den Steuerpflichtigen insgesamt. 

Die Sondervergünstigungen der Verlustfälle, d. h. der¬ 
jenigen Steuerpflichtigen, die statt eines Einkommens einen 
Verlust hatten, betrugen 1961 93,2 Mill. DM. Auch an diesem 
Betrag waren die erhöhten Absetzungen für Wohngebäude 
nach § 7 b EStG mit 72,6 Mill. DM weitaus am stärksten 
beteiligt. 

Wie 1957 wurden auch in der Einkommensteuerstatistik 
1961 die als Betriebsausgaben abzugsfähigen Zuführungen 
zur Rückstellung für Pensionsverpflichtungen nach § 6 a EStG 
sowie die Zuwendungen an Pensionskassen und an Unter¬ 
stützungskassen besonders erfaßt. Dabei hatten die Zufüh¬ 
rungen zur Rückstellung für Pensionsverpflichtungen mit 
19 000 Fallen (einschl. Verlustfälle) und einem Betrag von 

8. Aufwendungen besonderer Art nach Größenklassen 
des Gesamtbetrags der Einkünfte 1961 

Aufwendungen besonderer Art 

Zuführung 
„ , , ... , r zur Rückstel- 
Gesamtbetrag der Einkünfte hing für 
von . . . bis unter ... DM pensionsver. 

pflichtungen 

Zuwendungen 
an Pensions¬ 

kassen 
nach dem 

Zuwendungs¬ 
gesetz 

Zuwendungen 
an Unterstut- 
zungskassen 
nach dem 

Zuwendungs¬ 
gesetz 

Miil. 
DM 

unter 1 500 
1 500 — 3 000 
3 000 — 5 000 
5 000 — 8 000 
8 000 — 12 000 

12 000 — 16 000 
16 000 — 25 000 
25 000 — 50 000 
50 000 — 75 000 
75 000 — 100 000 

100 000 — 250 000 
250 000 — 500 000 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. — 2 Mill. 
2 Mill. — 5 Mill. 
5 Mill. — 10 Mill. 

10 Mill. und mehr 

0,0 
0,1 
0,1 
0,3 
0,6 
0,6 
2.5 
7,9 
8,0 
8,2 

30.4 
24.3 
19.5 
16.5 
11.3 

5,3 
5.6 

Mill. I 0, 
DM I /0 

0,0 0,0 I 0,0 
0,0 0,0 0,0 
0,1 0,0 , 0,2 
0,2 0,0 I 0,4 
0,4 0,0 0,5 
0,4 0,1 | 1,0 
1,7 0,2 2,4 
5.6 0,7 | 7,0 
5.7 0,8 I 8,2 
5.8 I 0,6 I 6,1 

21.6 I 2,5 1 25,7 
17,2 I 1,6 , 16,7 
13,8 \ 1,8 I 18,7 
11.7 0,7 7,6 
8,0 0,5 | 5,3 
3.8 0,0 0,2 
4,0 0,0 ! 0,0 

Mill. 
DM 

0,0 I 0,0 
0,0 I 0,0 
0,1 I 0,2 
0,2 | 0,2 
0,4 I 0,5 
0,3 0,4 
0,9 1 1,2 
2,9 ' 3,9 
2,8 3,8 
2,5 3,5 

13.7 18,8 
12.7 17,5 
13,2 I 18,2 
8.3 I 11,5 
7.3 , 10,1 
2.7 I 3,7 
4.7 I 6,5 

Insgesamt 141,0 100 9,8 ! 100 72,7 100 

144,9 Mill. DM die größte Bedeutung. Bei diesen Aufwendun¬ 
gen hat sich die Zahl der Falle seit 1957 mehr als verdoppelt 
( + 122,6%), wahrend der Betrag um knapp zwei Drittel 
(+66,1%) gestiegen ist. Die Zuwendungen nach dem Za- 
wendungsgesetz beliefen sich bei den Pensionskassen auf 
10,0 Mill. DM, bei den Unterstützungskassen auf 73,5 Mill. 
DM. Am Schluß des Wirtschaftsjahres betrugen: die Höhe der 
Rückstellungen iur Pensionsverpflichtungen 1 204,3 Mill. DM, 
die Flohe des Kassenvermogens der Pensionskassen 60,8 Mill. 
DM und die Höhe des Kassenvermögens der Unterstutzungc- 
kassen 571,8 Mill. DM. 

Eine Gliederung dieser Aufwendungen besonderer Art nach 
der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte der Steuerpflich¬ 
tigen (ohne Verlustfalle), die diese Aufwendungen hatten, 
zeigt eine starke Konzentration auf die höheren Einkunfts¬ 
gruppen. So entfielen über vier Fünftel der Zuführungen zur 
Rückstellung für Pensionsverpflichtungen und der Zuwendun¬ 
gen an Unterstützungskassen sowie rd. drei Viertel der Zu¬ 
wendungen an Pensionskassen auf Größenklassen des Ge¬ 
samtbetrags der Einkünfte von mehr als 100 000 DM. 

Erstmalig wurden in der Einkommensteuerstatistik 1961 
die Absetzungen für Abnutzung und Substanzverringerung 
nach § 7 EStG erfaßt. Sie beliefen sich bei den Steuerpflich¬ 
tigen (einschl. Verlustfalie), die ihren Gewinn durch Ver- 
mogensvergleich auf Grund doppelter Buchführung ermitteln, 
auf 7 659,3 Mill. DM. Diese Abschreibungen verteilen sich 
auf rd. 993 000 Steuerpflichtige; die durchschnittliche Abschrei¬ 
bung je Steuerpflichtigen betrug 8 000 DM. Bei den übrigen 
Steuerpflichtigen wurden Abschreibungen in 433 000 Fällen 
mit einem Gesamtbetrag von 1 044,2 Mill. DM erfaßt. 

Ebenfalls erstmalig wurde in der EmkommensteucrsLatistik 
1961 der „Spesenabzug" erfaßt. Nach § 4 Abs. 5 EStG sind 
Aufwendungen für Geschenke an Personen, die nicht Arbeit¬ 
nehmer des Steuerpflichtigen sind und die nicht auf Grund 
eines Werkvertrags oder eines Handelsvertretervertrags in 
ständiger Geschäftsbeziehung zu dem Steuerpflichtigen ste¬ 
hen, als Betriebsausgaben nur dann abzugsfahig, wenn sie 
im Wirtschaftsjahr bei dem einzelnen Empfänger 100 DM 
nicht überschreiten. Nicht abzugsfähig sind auch Aufwen¬ 
dungen für Gästehäuser außerhalb des Ortes eines Betriebes 
des Steuerpflichtigen sowie Aufwendungen für die Ausübung 
einer Jagd oder Fischerei, die Haltung und Benutzung von 
Segel- oder Motorjachten und ähnliche Zwecke sowie die 
damit zusammenhängenden Bewirtungen. Sonstige Aufwen¬ 
dungen, die die Lebensführung des Steuerpflichtigen oder 
anderer Personen berühren, scheiden bei der Gewinnermitt¬ 
lung insoweit aus, als sie nach der allgemeinen Verkehrs¬ 
auffassung als unangemessen anzusehen sind. Nach § 4 Abs. G 
EStG sind die genannten Aufwendungen, soweit sie nicht 
schon nach § 4 Abs. 5 EStG vom Abzug ausgeschlossen sind, 
nur abzugsfähig, wenn sie einzeln und getrennt von den 
übrigen Betriebsausgaben aufgezeichnet werden. Die auf 
Grund dieser Aufzeichnungen in der Einkommensteuersta¬ 
tistik 1961 erfaßten Aufwendungen nach § 4 Abs. 5 und 6 
EStG beliefen sich bei 170 000 Steuerpflichtigen (einschl. Ver¬ 
lustfalle) auf insgesamt 241,3 Mill. DM. Von den Aufwendun¬ 
gen konnten 226,7 Mill. DM bei 161 000 Steuerpflichtigen als 
Betriebsausgaben abgesetzt werden. Der 1961 bei den in 
Betracht kommenden Steuerpflichtigen als „Spesenabzug" ab¬ 
gezogene Betrag betrug demnach im Durchschnitt über 
1000 DM. 

3. Sonderausgaben 

Zur Ermittlung des Einkommens werden vom Gesamtbetrag 
der Einkünfte die Sonderausgaben abgesetzt. Insgesamt wur¬ 
den bei den mit Einkommen Veranlagten Sonderausgaben in 
Hohe von 7 496,6 Mill. DM berücksichtigt. Damit hat sich ihre 
Summe gegenüber 1957 um 2 646,8 Mill. DM oder 54,6 % er¬ 
höht. Da der Gesamtbetrag der Einkünfte stärker gestiegen 
ist (+ 69,3%) als die Summe dieser Ausgaben, hat sich ihr 
Anteil an dem Gesamtbetrag der Einkünfte von 12,9 % auf 
11,8% ermäßigt. Der ebenfalls vom Gesamtbetrag der Ein¬ 
künfte abzusetzende Freibetrag für freie Berufe belief sich 
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in 185 000 Fallen auf insgesamt 187,3 Mül. DM (0,3% des 
Gesamtbetrags der Hinkünfte). 

9. Sonderausgaben nach Arten 1961 

Art der Sonderausgaben 

Falle 

Steuer¬ 
pflichtige 

f 000“ 

Betrag 

Mill DM 1 fl0 

Beschrankt abzugsfahige Sonderausgaben 
(5§ 10 Abs 1 Zjff. 2 und 3 EStG und 
52 Abs. 7 bis 9 EStG). 

Spenden (S 10b EStG) . 
Schuldzinsen, Renten usw. (5 10 Abs. 1 

Ziff. 1 EStG). 
Gezahlte Kirchensteuer. 
Gezahlte Vermogensteuer. 
Abzugsfahige Teile der Lastenausgleichs- 

abgaben .. . 
Beitrage auf Grund der Kindergeldgesetze 
Pauschbetrag ... ... . 

Zusammen 
davon berücksichtigt 

Steuerbegünstigter nicht entnommener 
Gewinn (5 10a EStG) . . 

Verlustabzug aus 1956/1960 . 

Insgesamt . . 

2 403,6 
420.6 

132.6 
1 981,1 

311,8 

469,0 
77,2 

846.7 

6 642,6 
6 642,6 

32,7 
8,3 

3 277,4 

4 623,0 ' 64,2 
123.2 1,7 

114,8 1 1,6 
991.3 I 13,8 
609,0 : 8,5 

155,7 1 2,2 
7,5 . 0,1 

572.4 7,9 

7 197,0 j 100 
7 194,6 1 96,0 

206.4 I 2,7 
95,7 1 1,3 

7 496,6 1 100 

Neben den einzelnen Arten von Sonderausgaben wurden 
in der Einkommensteuerstatistik 1961 — wie schon 1954 — 
die tatsächlichen Aufwendungen der Steuerpflichtigen für 
Versicherungsbeiträge, für Beitrage an Bausparkassen und 
für Kapitalansammlungsbeiträge eifaßt, die beschränkt ab- 
zugsfahig sind. Insgesamt betrugen die tatsächlichen Auf- 

10. Tatsächliche Aufwendungen für Sonderausgaben 
im Sinn der §§ 10 Abs. 1 Ziff. 2 und 3 EStG 

und 52 Abs. 7 bis 9 EStG 1961 

Tatsächliche Aufwendungen 

Falle 

Steuer¬ 
pflichtige 

föoo“ 

Betrag 

Mill. DM f % " 

2 397,9 
273,6 

7,3 

2 403,6 

2 403,6 

1 
4 049.3 ! ftn.Q 

Beitrage an Bausparkassen. 
Andere Kapitalansammlungsbeitrage .... 

Zusammen . . 

darunter abzugsfahig. 

939^5 
17,0 

4 998,8 

4 623,0 

18,8 
0,3 

100 

92,5 

Wendungen 4 998,8 Mill. DM. Davon waren 4 042,3 Mül. DM 
(80,9 %) Beitrage zu Kranken-, Unfall- und Haftpflichtver¬ 
sicherungen, zu den gesetzlichen Rentenversicherungen und 
der Arbeitslosenversicherung sowie Beitrage zu Lebensver¬ 
sicherungen, Witwen-, Waisen-, Versorgungs- und Sterbe¬ 
kassen. 939,5 Mül. DM (18,8%) wurden als Beitrage an Bau¬ 
sparkassen und 17,0 Mill. DM (0,3 V») als Beitrage auf Grund 
auslaufender SparverLrage mit festgelegten Sparraten ge¬ 
leistet. Von der Summe dieser Aufwendungen waren im Rah¬ 
men der Hochstbetrage des § 10 Abs. 3 Ziffer 3 EStG über 

11. Sonderausgaben nach Größenklassen des Gesamtbetrags 
der Einkünfte 1961 

Gesamtbetrag der Hinkünfte Sonderausgaben 
von . . . bis unter . . . DM 

Mill. DM 

unter 1 500 
1 500 — 3 000 
3 000 — 5 000 
5 000 — 8 000 
8 000 — 12 000 

12 000 — 16 000 
16 000 — 25 000 
25 000 — 50 000 
50 000 — 75 000 
75 000 — 100 000 

100 000 — 250 000 
250 000 — 500 000 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. — 2 Mill. 
2 Mill. — 5 Mill. 
5 Mill. — 10 Mill. 

10 Mill. und mehr 

8,2 
60.3 

255.5 
736.2 
933.5 
699.1 

1 091,1 
1 451,6 

591.5 
301.1 
617,0 
278,8 
183,7 
115.3 

96,6 
49,9 
27.4 

0,1 
0,8 
3,4 
9.8 

12.5 
9.3 

14.6 
19,4 

7.9 
4,0 
8,2 
3,7 
2.4 
1.5 
1,3 
0,7 
0,4 

Insgesamt 7 496,6 I 100 

neun Zehntel oder 4 623,0 Mül. DM abzugsfahig, das sind 
über drei Fünftel der Sonderausgaben insgesamt. 

Unter den übrigen Sonderausgaben sind die gezahlte Kir¬ 
chensteuer mit 991,3 Mill. DM, die gezahlte Vermögensteuer 
mit 609,0 Mill. DM und der Pauschbetrag mit 572,4 Mill. DM 
von größerer Bedeutung. Eine Schichtung der Sonderaus¬ 
gaben nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte zeigt, 
daß jeweils über ein Drittel der Sonderausgaben von Steuer¬ 
pflichtigen mit Einkünften bis unter IG 000 DM und mit Ein¬ 
künften zwischen 16 000 und 50 000 DM aufgewendet wurden. 
Der Anteil der Sonderausgaben am Gesamtbetrag der Ein¬ 
künfte lag bei Einkünften unter 1 500 DM bei 47,1 %. Dieser 
Anteil sinkt naturgemäß mit steigenden Einkünften und be¬ 
lauft sich bei einem Gesamtbetrag der Einkünfte zwischen 
16 000 und 50 000 DM auf rd. ein Achtel. 

4. Einkommensschichtung 

Die für das Jahr 1961 gegenüber 1957 festgestellte Ein¬ 
kommenssteigerung um 23 433,4 Mül. DM oder 71,7% kommt 
bei einer Gliederung der Steuerpflichtigen nach der Hohe 
des Einkommens in einer starken Abnahme der Besetzung 
der Einkommensgruppen bis unter 5 000 DM und einer mit 
wachsenden Einkommen steigenden Zunahme der Zahl der 
Steuerpflichtigen in den mittleren und höheren Gruppen zum 
Ausdruck. Damit hat sich die Entwicklung fortgesetzt, die 

12. Steuerpflichtige und Einkommen nach Einkommens¬ 
gruppen 1961 

Einkommen Steuerpflichtige Einkommen 

von . . . bis unter . . . DM 
1 000 

unter 1 500 
1 500 — 3 000 
3 000 — 5 000 
5 000 — 8 000 
8 000 — 12 000 

12 000 — 16 000 
16 000 — 25 000 
25 000 — 50 000 
50 000 — 75 000 
75 000 — 100 000 

100 000 — 250 000 
250 000 — 500 000 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. — 2 Mill. 
2 Mill. — 5 Mill. 
5 Mill. — 10 Mill. 

10 Mill. und mehr 

46,6 
172,4 
498,9 
766,8 
626,3 
343.7 
386.7 
288,2 

69.1 
27,8 
38.1 

8,5 
3,0 
1,0 
0,4 
0,1 
0,0 

1,4 
5,3 

15,2 
23.4 
19,1 
10.5 
11,8 

8,8 
2,1 
0,8 
1,2 
0,3 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

1957 Mill. 
} ^lOO1) DM 

I 36,3 
36,0 

1 61,7 
| 108,4 

146.7 
I 172,7 

205.8 
I 209,7 

ij 217,1 

I 219,7 
I 244,9 
I 265,8 

! j-307,1 

42,8 
406,5 

2 026,1 
4 934,0 
6 130,1 
4 749,6 
7 640,0 
9 773,8 
4 162,6 
2 387,9 
5 645,8 
2 886,3 
2 028,1 
1 365,7 
1 025,9 

433,7 
471,3 

1957 
= 100*) 

0,1 1 33,2 
0,7 I 36,1 
3,6 1 63,2 
8.8 110,5 

10,9 | 147,4 
8.5 1 173,0 

13,6 I 206,0 
17,4 \ 210,3 

74% r216’4 
10,1 . 222,7 
5,2 I 246,5 
3.6 , 264,5 
2,4 
1.8 [333,6 
0,8 I 
0,8 'J 

Insgesamt 3 277,4 100 104,3 56 110,0 100 171,7 

*) 1957 ohne Saarland. 

bereits bei einem Vergleich der Ergebnisse der Einkommen¬ 
steuerstatistiken 1950, 1954 und 1957 zu erkennen war und 
die auf den Wirtschaftsaufschwung in dieser gut zehnjährigen 
Periode zuruckzufuhren ist. Wie aus dem kumulativen Ver- 
teilungsdiagramm der Einkommensteuerpflichtigen in den 

— 18 — 



Jahren 1950, 1954, 1957 und 1961 nach der Hohe ihres Ein¬ 
kommens (vgl. vorstehendes Schaubild) zu ersehen ist, hat 
sich die Summierungskurve der Steuerpflichtigen im Zeit¬ 
ablauf ständig in höhere Einkommensbereiche verschoben. So 
stieg der Anteil der Steuerpflichtigen mit einem Einkommen 
von mehr als 3 000 DM von 54,8 %> im Jahre 1950 über 67,7 % 
(1954) und 80,7% (1957) auf 93,3% im Jahre 1961. Mehr als 
16 000 DM Einkommen hatten 1950 nur 4,0 % der Steuerpflich¬ 
tigen; 1954 waren es bereits 7,2%, 1957 12,5% und 1961 ver¬ 
fügten über ein Viertel der Steuerpflichtigen (25,1 %) über 
ein entsprechendes Einkommen. Dadurch stieg der Einkom¬ 
mensbetrag, der von der Hälfte der Steuerpflichtigen über¬ 
schritten wird, kontinuierlich von schätzungsweise 3 300 DM 
im Jahre 1950 über 4 100 DM 1954, 5 500 DM 1957 auf nahezu 
9 000 DM im Jahre 1961, Diese Beträge liegen erheblich un¬ 
ter den entsprechenden Zahlen, die als Einkommen je Steuer¬ 
pflichtigen ermittelt wurden, da diese Durchschnittseinkom¬ 
men durch sehr hohe Einkommensbeträge relativ weniger 
Steuerpflichtiger stark beeinflußt sind. Die Zahl der Steuer¬ 
pflichtigen mit einem Einkommen von 100 000 DM und mehr 
ist von 1950 bis 1961 von rd. 5 000 auf rd. 51 000 gestiegen. 
Durch-diese weit überdurchschnittliche Steigerung erhöhte 
sich auch der Anteil dieser Steuerpflichtigen an der Gesamt¬ 
zahl der Steuerpflichtigen von 0,2 % im Jahre 1950 auf 1,6% 
im Jahre 1961. Relativ am stärksten nahm dabei die Zahl der 
Millionäre zu. 

Bei einem Vergleich der Ergebnisse für 1961 mit denen für 
1957 entspricht die Entwicklung des Einkommens in den Ein¬ 
kommensgruppen wegeg der verhältnismäßig engen Grup¬ 
pengrenzen etwa der Entwicklung der Zahl der Steuerpflich¬ 
tigen. Nur bei den Steuerpflichtigen mit einem Einkommen 
von 1 Mill. DM und mehr lag die Wachstumsrate des Ein¬ 
kommens mit + 233,6 % wesentlich über der Zunahme der 
Zahl der Steuerpflichtigen (+ 207,1 %). 

Bei einer Zusammenfassung der Einkommensgruppen er¬ 
gibt sich für die Einkommensschichtung 1961 das folgende 
charakteristische Bild: 

Einkommen 
von . . - bis unter . . .DM 

Steuerpflichtige | Einkommen 

O ' 

21,9 
23,4 
29.6 
20.6 

3,0 
1,5 
0,0 

4,4 
8,8 

19,4 
31,0 
11.7 
18.8 

5,9 

5 000 — 8 000 . 
8 000 — 16 000 . 

16 000 — 50 000 . 
50 000 — 100 000 . 

100 000 - 1 Mill. 
1 Mill. und mehr . 

UNBESCHRÄNKT EINKOMMENSTEUERPFLICHTIGE UND IHR EINKOMMEN 
NACH EINKOMMENSGRUPPEN 

HBS 1961 ”57 * 

STAT. BUNDESAMT 6431 ohne Saarland. 

5. Die Entwicklung des zu versteuernden Einkommensbetrages 
aus dem Einkommen 

Das Einkommen wird bei der Berechnung des zu versteuern¬ 
den Einkommensbetrages um bestimmte Beträge erhöht und 
um die nach § 32 Abs. 2 und 3 EStG in Betracht kommenden 
Freibeträge und sonstigen vom Einkommen abzusetzenden 
Betrage vermindert. Die Zuschläge fielen 1961 — wie auch 
1957 — mit 26,8 Mill. DM kaum ins Gewicht. 26,6 Mül. DM 
waren davon nachzuversteuernde Betrage nach § 10 a EStG, 
0,3 Mill. DM entfielen auf Leistungen auf die Vermögens¬ 
abgabe, die von einem Dritten zugunsten des Steuerpflich¬ 
tigen bewirkt wurden. 

Von stark erhöhter Bedeutung sind die Abzüge vom Ein¬ 
kommen seit der Steuerreform 1958, da die Zahl der Kinder 
nunmehr bei der Ermittlung des zu versteuernden Einkom¬ 
mensbetrages durch Freibeträge berücksichtigt wird. 

Neben diesen Freibetragen waren wie schon 1957 u. a. fol¬ 
gende Beträge vom Einkommen abzuziehen: Uberbelastungs- 

13. Entwicklung des zu versteuernden Einkommensbetrags aus dem Einkommen 1961 

Einkommen, hinzuzurechnende und abzusetzende Betrage, 
zu versteuernder Einkommensbetrag 

Einkommen. 

Hinzuzurechnende Betrage 
Nachzuversteuernder Betrag 1958/1960 (§ 10a EStG) . 
Ein Drittel — Ein Viertel — der von einem Dritten bewirkten 

Leistungen auf die Vermögensabgabe. 

Insgesamt . . . 

Abzusetzende Betrage 
Freibetrag für besondere Falle (§ 33 a EStG i. V. mit § 52 Abs. 12 EStG) 
Überbelastungsbetrag (§ 33 EStG, § 64 EStDV) . 
Freibetrag nach § 33a EStG. 
Pauschbetrag wegen Korperbehinderung (§ 65 EStDV). 

Zusammen .. . 
davon berücksichtigt 

Ahersfreibetrag nach § 32 Abs. 3 Ziff. 2 EStG . 
Zinsen, die dem Steuerabzug mit 30% unterlagen . 
Landwirtschaftlicher Freibetrag. 
Freibleibender Betrag nach § 46 Abs. 3 usw. EStG . 
Kinderfreibetrag. 
Besonderer Freibetrag nach § 32 Abs. 3 Ziff. 1 EStG. 

Insgesamt .. . 

Zu versteuernder Einkommensbetrag . 

Unbeschrankt Steuerpflichtige 

Getrennt Veranlagte 

Steuer¬ 
pflichtige 

Falle 
1 Ö00 

Betrag 

Mill. DM 

32,7 

0,0 

0,0 

0,0 

0,2 
2,0 
3,9 
2,6 

8,7 
8,7 

0,8 
0,1 

10,3 
1,0 

16.7 
0,7 

25.7 

32,0 

490,4 

0,4 

0,0 

0,4 

0,1 
2,7 
4,4 
2,0 

9,2 
4,6 

0,3 
0,2 
9,2 
0,5 

15,9 
0,6 

31,2 

460,1 

Alle übrigen 
-Steuerpflichtigen 

Steuer¬ 
pflichtige 

Falle 
Betrag 

1 000 

3 244,8 

5,3 

0,5 

5.8 

11,9 
239.4 
471,1 
345.8 

1 068,2 
1 068,2 

223.4 
8.8 

92,3 
125.9 

1 572,7 
385,8 

2 390,4 

3 193,8 

Mill. DM 

55 619,6 

26,1 

0,3 

26,4 

9,0 
218,4 
368,7 
252.6 

848.7 
848,7 

95,9 
8,4 

85,3 
53,5 

3 443,2 
338,0 

4 873,0 

50 842,2 

zusammen 

Betrag 

Min. DAT 

56 110,0 

26,6 

0,3 

26,8 

9,1 
219,7 
370,9 
253.6 

853,4 
853,3 

96,2 
8,6 

94,5 
54,0 

3 459,1 
338.6 

4 904,2 

51 302,3 

99,0 

1,0 

100 

1,1 
25.7 
43,5 
29.7 

100 
17.4 

2,0 
0,2 
1.9 
1,1 

70.5 
6.9 

100 
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betrag nach § 33 EStG, Pauschbetrag wegen Körperbehinde¬ 
rung nach § 65 EStDV, landwirtschaftlicher Freibetrag. 

Insgesamt beliefen sich die abzusetzenden Beträge bei 
2 416 000 Steuerpflichtigen auf 4 904,2 Mill. DM. Davon ent¬ 
fielen mit 3 459,1 Mill. DM über 70°/o auf die Kinder¬ 
freibeträge, die von 1 589 000 Steuerpflichtigen für ins¬ 
gesamt 2 767 000 Kinder in Anspruch genommen wurden. Rund 
2 695 000 Kinder (97,4 °/o) wurden bei Steuerpflichtigen erfaßt, 

14. Steuerpflichtige und Einkommen nach der Zahl der Kinder, 
für die Kinderfreibeträge gewährt worden sind, 1961 

Art der Steuertabelle 

Zahl der Kinder 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 

Einkommen 

Mill. 
DM 

Zahl der 
Kinder, für 
die Kinder¬ 
freibeträge 

gewahrt 
worden 

sind 

Nach der Grundtabelle Besteuerte 
ohne Kinderfreibeträge . 
mit vollen Kinderfreibeträgen für 

1 Kind . 
2 Kinder. 
3 Kinder. 
4 und mehr Kinder . 

mit halben Kinderfreibeträgen für 
1 Kind. 
2 Kinder. 
3 Kinder. 
4 und mehr Kinder . 

588,0 17,9 7 153,7 12,7 

30,3 0,9 
9.1 0,3 
2.2 0,1 
0,7 0,0 

472.2 , 0,8 
184.2 ! 0,3 

75.5 0,1 
27.5 0,0 

9.7 j 0,3 
4.8 I 0,1 
1,4 1 0,0 
0,5 0,0 

107,3 0,2 
70,0 I 0,1 
49,3 . 0,1 
25,8 0,0 

30 281 
18 238 

6 606 
3 172 

4 838 
4 831 
2 096 
1 096 

Zusammen 646,8 I 19,7 8 165,5 14,6 71 158 

Nach der Splmingtabelle Besteuerte 
ohne Kinderfreibeträge . 
mit Kinderfreibeträgen für 

1 Kind. 
2 Kinder. 
3 Kinder . 
4 und mehr Kinder. 

1 099,9 33,6 18 546,6 

741.1 
526.2 
185,5 

77,9 

I 22,6 12 376,0 
' 16,1 10 427,6 
; 5,7 4 413,1 
! 2,4 2 181,3 

33,1 

22,1 741 056 
18,6 1 052 388 

7.9 556 647 
3.9 345 313 

Zusammen 

Insgesamt 

2 630,7 

3 277,4 

80,3 47 944,6 

100 56 110,0 

85,4 

1100 

2 695 404 

2 766 562 

die nach der Splittingtabelle besteuert wurden. Bei ihnen han¬ 
delt es sich vorwiegend um zusammen veranlagte Ehegatten; 
aber auch Verwitwete können nach dem Splittingverfahren 
besteuert werden, allerdings nur für das Jahr, in dem der 
Ehegatte gestorben ist, und für das darauffolgende Jahr; 
außerdem für alle weiteren Jahre, in denen ihnen ein Kinder¬ 
freibetrag zustand oder auf Antrag gewahrt wurde. Die nach 
der Grundtabelle besteuerten Unverheirateten und getrennt 
Veranlagten erhielten Kinderfreibeträge nur für insgesamt 
rund 71 000 Kinder. Dabei ist bereits berücksichtigt, daß ge¬ 
trennt veranlagte Ehegatten die ihnen zustehenden Kinder¬ 
freibeträge nur jeweils zur Hälfte erhalten. In der Statistik 
wurden 26 000 halbe Kinderfreibeträge erfaßt. 

Faßt man die nach der Grundtabelle und nach der Split- 

so ergibt sich, daß über die Hälfte (51,5 %>) der Steuerpflich¬ 
tigen keine Kinderfreibeträge in Anspruch nehmen konnten. 
Wie eine Gliederung der nach der Höhe des Gesamtbetrags 
der Einkünfte gruppierten Steuerpflichtigen nach der Kinder¬ 
zahl zeigt, handelt es sich dabei insbesondere um Unverhei¬ 
ratete mit relativ niedrigen Einkünften (17,9%) und um Ver¬ 
heiratete (33,6%), die allerdings in allen Größenklassen des 
Gesamtbetrags der Einkünfte einen relativ konstanten Anteil 
an der Zahl aller Steuerpflichtigen aufweisen. 

Von den Steuerpflichtigen mit Kinderfreibeträgen waren 
die mit einem Kind am stärksten an der Zahl der Steuerpflich¬ 
tigen (23,8 %) beteiligt. Insgesamt wurden ihnen 776 000 Kin¬ 
derfreibeträge gewahrt. 16,5% der Steuerpflichtigen erhielten 
Kinderfreibeträge für zwei Kinder (insgesamt 1 075 000 Kin¬ 
der). Diese Steuerpflichtigen weisen in den Größenklassen 
über 8 000 DM höhere Anteile an der Zahl der Steuerpflich¬ 
tigen auf, als es ihrem Anteil an der Gesamtzahl der Steuer¬ 
pflichtigen entspricht. Die gleiche Feststellung kann auch für 
die Steuerpflichtigen mit drei Kindern sowie vier und mehr 
Kindern getroffen werden. Die relativ höheren Einkünfte die¬ 
ser Steuerpflichtigen drucken sich auch in dem Durchschnitts¬ 
einkommen ^us, das bei Steuerpflichtigen ohne Kinderfrei¬ 
beträge rd. 15 000 DM, bei Steuerpflichtigen mit einem Kind 
rd. 17 000 DM und bei denen mit vier und mehr Kindern rd. 
28 000 DM betrug. 

Von den Freibeträgen des § 32 EStG ist neben dem Kinder¬ 
freibetrag insbesondere der Altersfreibetrag zu nen¬ 
nen, der in 224 000 Fällen mit einem Gesamtbetrag von 96,2 
Mill. DM in Anspruch genommen wurde. Die Sonderfrei¬ 
beträge des § 32 Abs. 3 Ziffer 1 EStG wurden in 386 000 
Fallen in Hohe von insgesamt 338,6 Mill. DM gewährt. 

Unter den übrigen abzusetzenden Beträgen sind die Frei¬ 
betrage wegen außergewöhnlicher Belastung nach § 33 EStG 
mit 219,7 Mill. DM, die Freibetrage nach § 33 a EStG mit 370,9 
Mill. DM und die Pauschbeträge für Körperbehinderte (§ 65 
EStDV) mit einem Gesamtbetrag von 253,6 Mill. DM in An¬ 
spruch genommen worden. 

Das in der Statistik erfaßte Einkommen belief sich 1961 auf 
56 110,0 Mill. DM. Nach Berücksichtigung der Zu- und Ab¬ 
schläge ergab sich ein zu versteuernder Einkommensbetrag 
von 51 302,3 Mill. DM. Da die Zuschläge mit + 53,4 % ein 
viel geringeres Wachstum gegenüber 1957 aufweisen als die 
Abzüge, die sich insbesondere durch die Einbeziehung der 
Kinderfreibeträge um 119,6% erhöhten, blieb die Zunahme 
des zu versteuernden Einkommensbetrages mit 68,4 % hinter 
der des Einkommens (71,7%) zuruck. 

6. Veranlagte Lohnsteuerpflichtige 

Die veranlagten Lohnsteuerpflichtigen wurden 1961 ebenso 
wie 1954 und 1957 sowohl in der Einkommensteuerstatistik 
als auch in der Lohnsteuerstatistik erfaßt. Auf die sich daraus 

tingtabelle Besteuerten nach der Zahl der Kinder zusammen, bei einer Zusammenfassung der Ergebnisse beider Statistiken 

15. Steuerpflichtige nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewährt worden sind, und nach Größenklassen 
des Gesamtbetrags der Einkünfte 1961 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von . . . bis unter . . . DM 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 

Davon 

ohne | 
Kinder-1 

frei¬ 
betrage ! 

nach der Grundtabelle Besteuerte 
mit vollen T mit halben 

Kinderfreibeträgen für . . . Kind(er) 

3 
4 und 
mehr 

4 und 
mehr 

nach der Splittingtabelle Besteuerte 

ohne I mit Kinderfreibeträgen 
Kinder-1 für . . . Kind(er) 

frei‘ ! 9 I 4'ünd' 
betrage 1 i J mehr 

unter 
1 500 — 
3 000 — 
5 000 — 
8 000 — 

12 000 — 

16 000 — 
25 000 
50 000 
75 000 — 100 000 

100 000 — 250 000 
250 000 — 500 000 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

1 500 
3 000 
5 000 
8 000 

12 000 
16 000 
25 000 
50 000 
75 000 

Insgesamt 

16,0 
101.5 
351,3 
736,1 
697.6 
398,5 
444.9 
350.9 

86,9 
33,8 
45,1 

9,7 
3.5 
1.6 

3 277,4 

55.5 
59.8 
39.3 
19,0 
13.6 
12,1 
10,2 

9.4 
9.5 

10.7 
11.9 
12.8 
13.3 
15,5 

17.9 

1,7 
1,7 
1,6 
1,1 
0,8 
0,7 
0,6 
0,6 
0,6 
0,7 
0,7 
0,6 
1,1 
1,1 

0,9 

0,5 
0,3 
0,3 
0,3 
0,2 
0,2 
0,2 
0,3 
0,3 
0,3 
0,3 
0,5 
0,6 
0,6 

0,3 

0,0 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,3 
0,4 

0,1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,2 

0,0 

1,0 
1,1 
0,9 
0,4 
0,2 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,2 
0,4 
0,5 

0,3 

0,4 
0,3 
0,4 
0,2 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,2 
0,3 
0,4 

0,1 

0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,2 
0,4 

0,0 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,2 
0,3 

0,0 

28,2 
24.5 
37.2 
34.1 
32,9 
33.5 
35,0 
32.3 
30.5 
31.5 
32,3 
33.2 
35.3 
33,2 

33.6 

6,8 
6,7 

12.7 
25.5 
24.7 
24.6 
24,4 
23.9 
22,1 
21,1 
20,2 
18,3 
16,2 
15.9 

3,8 
3,6 
5,1 

15,1 
18,0 
18.4 
18.7 
20.9 
21.9 
20.7 
19.9 
18,6 
16.8 
16.5 

22,6 I 16,1 

1,2 
1,2 
1,6 
3,0 
7.1 
6.9 
7.2 
8.5 
9.9 
9,9 
9.5 
9.7 
9,4 
9.3 

5.7 

0,8 
0,6 
0,7 
1,1 
2.3 
3.3 
3.4 
3.8 
4.8 
4.7 
4.8 
5.5 
5.8 
5,7 

2,4 
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16. Veranlagte Lohnsteuerpflichtige nach Bruttolohngruppen 1961 

Bruttolohngruppe 
i . . . bis unter . . . DM 

Steuerpflichtige 

1 000 

Bruttolohn 

Mill. DM 
% des 

Gesamt¬ 
betrags der 
Einkünfte 

Gesamt¬ 
betrag der 
Einkünfte 

j Ein- 
Ein- j kommen¬ 

kommen I steuer- 
i schuld 

Mill. DM 

Auf die Einkommen- 
Steuerschuld anzurech¬ 

nende einbehaltene 
Lohnsteuer 

Mill. DM 
% der 

Steuer¬ 
schuld 

unter 2 400 . 
2 400 — 3 600 . 
3 600 — 4 800 . 
4 800 — 6 000 . 
6 000 — 7 200 . 
7 200 — 8 400 . 
8 400 — 9 600 . 
9 600 — 12 000 . 

12 000 — 16 000 . 
16 000 — 20 000 . 
20 000 — 25 000 . 
25 000 — 36 000 . 
36 000 — 50 000 . 
50 000 — 75 000 . 
75 000 — 100 000 . 

100 000 und mehr . 

Insgesamt 

78,0 
56.5 
65,0 
89,0 

127,0 
147,2 
132,9 
207,5 
204,0 

97,7 
78.6 
73,4 
29.7 
14,3 

4,4 
5,1 

1 410,5 

5.5 
4,0 
4.6 
6.3 
9,0 

10.5 
9.4 

14,7 
14.5 
6,9 
5.6 
5,2 
2,1 
1,0 
0,3 
0,4 

100 

111,2 
168,4 
272.1 
481,7 
839.2 

1 146,6 
1 193,8 
2 225,6 
2 806,7 
1 741,3 
1 746,4 
2 173,9 
1 232,7 

855.3 
379.3 
906,6 

18 280,7 

0,6 
0,9 
1.5 
2.6 
4,6 
6,3 
6.5 

12,2 
15,3 
9.5 
9.6 

11,9 
6.7 
4.7 
2,1 
5,0 

100 

12,6 
26.4 
37.6 
55.6 
68,2 
83.4 
91.1 
96.6 
92.5 
86.2 
83,9 
86,1 
77,0 
70,1 
60.4 
52.5 

75.6 

885.6 
637,0 
723.1 
866.1 

1 231,2 
1 374,2 
1 310,5 
2 303,8 
3 035,1 
2 019,4 
2 080,9 
2 523,6 
1 600,1 
1 220,8 

627.6 
1 728,3 

763.5 
550,4 
626,9 
752,0 

1 068,9 
1 184,6 
1 126,1 
1 984,1 
2 644,3 
1 784,9 
1 837,7 
2 247,5 
1 425,8 
1 097,6 

569.6 
1 567,3 

24 167,3 ' 21231,0 

139.2 
94,6 

105,0 
107.1 
157.3 
142,9 
129.8 
247.8 
419.8 
331.1 
370.8 
503.1 
397,0 
357.9 
205,6 
683.9 

4 392,9 

3.3 
4.4 
8,2 

18,5 
40,3 
64,1 
76,7 

169,7 
267.4 
196.2 
226,0 
339.2 
232.4 
193,0 
96,9 

298.3 

2 234,6 

2,4 
4,6 
7,8 

17.3 
25.6 
44.8 
59.1 
68.5 
63.7 
59.3 
61,0 
67.4 
58.6 
53.9 
47.1 
43.6 

50.9 

ergebenden Probleme wird im vierten Teil dieser Veröffent¬ 
lichung eingegangen. 

Die Zahl der veranlagten Lohnsteuerpflichtigen stieg von 
1957 bis 1961 um 483 000 auf rd. 1 411 000. Trotz dieser erheb¬ 
lichen Zunahme sank die Zahl der Steuerpflichtigen in den 
Bruttolohngruppen bis 6 000 DM um rd. 102 000, während sie 
sich in den Bruttolohngruppen von 9 600 bis unter 16 000 DM 
um 259 000 erhöhte. Gleichzeitig stieg der Anteil der Steuer¬ 
pflichtigen mit einem Bruttolohn von mehr als 16 000 DM von 
11,0 auf 21,5 °/o. 

Insgesamt ergab sich für die veranlagten Lohnsteuerpflich¬ 
tigen ein Bruttolohn von 18 280,7 Mill. DM, das sind rd. 111 °/o 
mehr als im Jahre 1957. Auf den Bruttolohn entfielen damit 
über drei Viertel des Gesamtbetrags der Einkünfte dieser 
Steuerpflichtigen in Höhe von 24 167,3 Mill. DM. Bei den 
Steuerpflichtigen mit einem Bruttolohn unter 4 800 DM betrug 
dieser Anteil weniger als 50 °/o; bei ihnen uberwogen also die 
Einkünfte aus anderen Einkunftsarten. Die höchsten Anteile 
des Bruttolohns am Gesamtbetrag der Einkünfte (über 90%) 
waren bei einem Bruttolohn zwischen 8 400 und 16 000 DM 
festzustellen. Hier dürfte die Veranlagung hauptsächlich we¬ 
gen der zu berücksichtigenden Verluste aus Vermietung und 
Verpachtung durchgefuhrt worden sein. 

Nach Abzug der Sonderausgaben ergab sich für die veran¬ 
lagten Lohnsteuerpflichtigen ein Einkommen in Höhe von 
21 231,0 Mill. DM, auf das eine Emkommensteuerschuld von 
4 392,9 Mill. DM zu zahlen war. Auf diese Steuerschuld wurde 
die einbehaltene Lohnsteuer angerechnet, die mit 2 234,6 
Mill. DM etwas über die Hälfte der Einkommensteuerschuld 
deckte. 

Die veranlagten Lohnsteuerpflichtigen wurden 1961 auch 
nach der Art der angewandten Steuertabelle gegliedert. Nach 
der Grundtabelle wurden danach 14,1 % dieser Steuerpflich¬ 
tigen besteuert. Kinderfreibeträge kamen hier in nennens¬ 
werter Anzahl nur für ein Kind in Betracht. 85,9% wurden 
nach der Splittingtabelle besteuert. Der Anteil der nach der 
Splittingtabelle Besteuerten ohne Kinderfreibeträge an den 
veranlagten Lohnsteuerpflichtigen ist mit rd. einem Drittel 
ungefähr genauso hoch wie bei allen Einkommensteuerpflich¬ 
tigen. Bei den zusammen veranlagten Ehegatten mit Kinder¬ 
freibeträgen für ein und zwei Kinder ergaben sich mit 26,9 
und 18,0% jedoch höhere Anteile als in der Gesamtmasse 
der Steuerpflichtigen (22,6 bzw. 16,1 %). Insgesamt wurden 
den veranlagten Lohnsteuerpflichtigen für 1 271 000 Kinder 
Freibetrage gewährt. Damit entfielen auf diese Lohnsteuer¬ 
pflichtigen nahezu 46% der Kinder aller Veranlagten bei 
einem Anteil an der Zahl der Steuerpflichtigen von rd. 43 %. 

7. Steuerschuld 

Die Steuerschuld ist 1961 gegenüber 1957 mit einer Zu¬ 
nahme von 90,1% auf 13 008,4 Mill. DM stärker gestiegen 

als das Einkommen. Trotz der durch die Steuerreform 1958 
eingetretenen Steuerermäßigungen war damit der Anteil der 
Steuerschuld am veranlagten Einkommen aller Einkommen- 
steuerpflichtigen — also einschließlich der Nichtsteuerbelaste- 

17. Steuerschuld nach Größenklassen des Gesamtbetrags 
der Einkünfte 1961 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von . . . bis unter . . . DM Mill. DM 

unter 1 500 
1 500 — 3 000 
3 000 — 5 000 
5 000 — 8 000 
8 000 — 12 000 

12 000 — 16 000 
16 000 — 25 000 
25 000 — 50 000 
50 000 — 75 000 
75 000 — 100 000 

100 000 — 250 000 
250 000 — 500 000 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. — 2 Mill. 
2 Mill. — 5 Mill. 
5 Mill. — 10 Mill. 

10 Mill. und mehr 

0,0 
1,3 

29,5 
209.8 
534.9 
583.1 

1 159,8 
2 142,5 
1 228,4 

798.7 
2 241,7 
1 353,4 
1 037,7 

701.8 
540.1 
222,4 
223,3 

Steuerschuld 

j % des Ein- 
! kommens 

0,0 I 0,1 
0,0 I 0,7 
0,2 I 2,5 
1.6 ' 5,2 
4.1 I 9,1 
4.5 12,2 
8,9 | 15,1 

16,5 \ 20,5 
9.5 26,6 
6.1 30,8 

17,2 37,2 
10,4 44,7 

8,0 48,0 
5,4 49,1 
4.2 50,5 
1.7 50,0 
1,7 43,2 

Insgesamt 13 008,4 100 23,2 

ten — mit 23,2 % höher als 1957 (20,9%). Bezieht man die 
Steuerschuld nur auf das Einkommen derjenigen Steuerpflich¬ 
tigen, für die eine Steuerschuld festgesetzt wurde (Steuer¬ 
belastete), so betrug ihr Anteil 1961 24,1 %. Der Anteil der 

EINKOMMEN UND STEUERSCHULD DER UNBESCHRÄNKT 
STEUERPFLICHTIGEN NACH EINKOMMENSGRUPPEN 

Steuerschuld % 

-T-m 

unter 3000 

1954 1957 1961 1954 1957 

STAT. BUNDESAMT 6439 1957 und 1954 ohne Saarland 
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Steuerbelasteten an der Gesamtzahl der Steuerpflichtigen be¬ 
lief sich 1961 auf 83,6%, 1957 auf 78,7%; trotz der inzwischen 
heraufgesetzten Besteuerungsgrenzen wurden also 1961 mehr 
Steuerpflichtige mit ihrem inzwischen gestiegenen Einkommen 
der Einkommensteuer unterworfen als 1957. 

Nahezu 20 % der Steuerschuld entfielen auf die Größen¬ 
klassen des Gesamtbetrags der Einkünfte von unter 25 000 
DM, denen 1961 mehr als 80,6% der steuerbelasteten Steuer¬ 
pflichtigen mit 40,1 % des gesamten Einkommens an gehörten. 
Die Steuerbelastung dieser Einkommen betrug im Durch¬ 
schnitt 11,6%. Diese Belastung steigt bei den Einkünften zwi¬ 
schen 25 000 und 100 000 DM auf durchschnittlich 23,6%. 
Die Steuerpflichtigen in diesem Bereich (17,2 %), die über drei 
Zehntel des gesamten Einkommens auf sich vereinigten, tru¬ 
gen rd. 32 % zur Steuerschuld bei. 

Die restlichen 48,6 % der Steuerschuld wurden von den 
Steuerpflichtigen mit Einkünften von mehr als 100 000 DM auf¬ 
gebracht, die an der Gesamtzahl der Steuerpflichtigen nur mit 
2,2 % und am Einkommen mit 27,2 % beteiligt waren. 

Die Steuerbelastung dieser hohen Einkünfte betrug bei 
einem Gesamtbetrag der Einkünfte zwischen 100 000 und 
250 000 DM 37,2 %, zwischen 250 000 und 500 000 DM 44,7 %; 
bei Einkünften von 500 000 bis unter 1 Mill. DM belief sie sich 
auf 48,0 %. Wie aus der ebenfalls durchgeführten Schichtung 
nach Einkommensgruppen hervorgeht, wurden in der Ein¬ 
kommensteuerstatistik 1961 1 462 Einkommensmillionare nach¬ 
gewiesen (1957: 476 Steuerpflichtige), die 5,9 % des gesamten 
Einkommens auf sich vereinigten; sie trugen 12,4% zur 
Steuerschuld bei. Die durchschnittliche Steuerbelastung betrug 
bei den 1 014 Steuerpflichtigen mit einem Einkommen von 
1 bis 2 Mill. DM 49,2 %, bei den 358 Empfängern von Ein¬ 
kommen zwischen 2 und 5 Mill. DM 50,3 % und bei denen 
mit 5 bis 10 Mill. DM Einkommen ebenfalls 50,3 %. Das von 
26 Steuerpflichtigen erzielte Einkommen von 10 Mill. DM und 
mehr ist mit 42,5 % belastet worden. Daß auch hier der Spit¬ 
zensteuersatz von 53 % nicht erreicht wurde, ist darauf zu- 
ruckzufuhren, daß bei diesen hohen Einkommen die mit 10 bis 
30 % besteuerten außerordentlichen Einkünfte nach § 34 EStG 
(Veraußerungsgewinne, Entschädigungen) besonders ins Ge¬ 
wicht fallen. 

Insgesamt zeigt der Verlauf der Steuerbelastung, daß die 
Einkommensbesteuerung in großem Maße auf die persönlichen 
Verhältnisse der Besteuerten abgestellt ist und durch die Pro¬ 
gression eine redistributive Wirkung im Sinn einer höheren 
Verteilungsgerechtigkeit ausübt. Dies zeigen auch die in 
Schaubild 5 dargestellten „Lorenzkurven" des Einkommens 
der steuerbelasteten Einkommensteuerpflichtigen vor und 
nach Steuerabzug. Dabei sind auf der horizontalen Achse 
(Abszisse) die prozentualen Anteile der Einkommensteuer¬ 
pflichtigen in den einzelnen Größenklassen des Gesamtbetrags 
der Einkünfte an der Gesamtzahl der Steuerpflichtigen kumu¬ 

liert abgetragen, wahrend auf der Ordinate die jeweiligen 
Anteile am Gesamteinkommen nachgewiesen sind. Die Ver¬ 
teilungskurve des Einkommens der Steuerbelasteten nach 
Steuerabzug weist dabei eine relativ größere Verteilungs¬ 
gleichheit auf, als die Verteilungskurve des Einkommens vor 
Steuerabzug. Beide Kurven sind allerdings weit von der völ¬ 
ligen Einkommensgleichverteilung entfernt, die durch die 
45-Grad-Linie, die absolute Egalitätslinie, dargestellt wird. 
Interessant ist die relative „Gerechtigkeit" der Verteilungs- 
kurve bei den Nichtsteuerbelasteten, die hier aber nicht posi¬ 
tiv gewertet werden darf, da sie durch eine Massierung der 
Einkommen auf sehr niedrigem Niveau entsteht. 

Das Prinzip der Steuerbelastung nach der Leistungsfähig¬ 
keit der Einkommensempfanger zeigt sich insbesondere, wenn 
man die Anteile der Steuerschuld am Einkommen bei den nach 
Art der angewandten Steuertabelle und nach der Zahl der 
Kinder gegliederten Steuerpflichtigen untersucht. Bei den nach 
der Grundtabelle Besteuerten ohne Kinderfreibeträge ergibt 
sich eine Steuerbelastung von 26,7 %, bei den entsprechenden 
nach der Splittingtabelle besteuerten Ehegatten 23,7 %. Die 
Relation bei Gewährung eines vollen Kinderfreibetrages für 

18. Anteil der Steuerschuld am Einkommen nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewährt worden sind, 
in den Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte 1961 

Prozent 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von . . . bis unter . . . DM 

Anteil der Steuerschuld am Einkommen der 

ohne I 
Kinder¬ 

frei¬ 
beträge 

nach der Grundtabelle Besteuerten _ 
mit vollen | mit halben 
_Kinderfreibeträgen für . . . Kind(er) 

Ti r^d 
i I mehr 

1 4 und 
mehr 

nach der Splittingtabelle Besteuerten 

ohne I mit Kinderfreibeträgen 
Kmder-I für . . . Kind(er) 

frei- f I — ~ I ~~ und 
betrage | | [ I mehr 

unter 1 500 . 
1 500 — 3 000 . 
3 000 — 5 000 . 
5 000 — 8 000 . 
8 000 — 12 000 . 

12 000 — 16 000 . 
16 000 — 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 — 75 000 . 
75 000 — 100 000 . 

100 000 — 250 000 . 
250 000 — 500 000 . 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. und mehr . 

Insgesamt 

0,1 
1,1 
5,5 

10.9 
14.5 
17.9 
21.5 
27.6 
33.8 
37.7 
42.9 
47.5 
49.6 
50,0 

0,0 
0,8 
5,5 

10.3 
14.1 
18.5 
25.3 
31,9 
36.7 
42.3 
47.8 
49.5 
35.2 

0,1 
1,7 
6,5 

10.7 
15.5 
22.8 
30,3 
34.6 
40.9 
45.9 
48.6 
49.7 

0,2 
3,0 
7,1 

12,1 
21,1 
29,0 
33.8 
39.9 
46.4 
48.4 
52.4 

26,7 I 25,1 28,0 I 36,0 

0,0 
0,8 
3,8 
9,7 

17.2 
28,1 
30.2 
37.4 
45.1 
50.4 
52.1 

35,8 

0,6 
4,5 

10,8 
14.6 
18.3 
21.3 
27.6 
33.7 
38.1 
43.3 
48.6 
47.8 
52.1 

28.7 

1,4 
7,6 

12,3 
16,0 
19,6 
26.5 
32.5 
37.6 
43.6 
47.1 
49.1 
52.2 

30.7 

0,3 
3,6 

10,1 
13.9 
17.3 
25.5 
31.9 
36,0 
40.3 
48.7 
50.8 
52.6 

42,2 

0,0 
2,1 
7,9 

11,6 
15,9 
23.3 
30,6 
36.3 
43,0 
48.8 
50.9 
52,2 

43.4 

0,0 
0,0 
0,8 
6,2 

11,1 
13.6 
16,2 
21.3 
27,0 
30.8 
36.9 
44.4 
47.6 
49,0 

0,0 
0,0 
0,0 
3,3 
9,1 

12,2 
14.9 
20.4 
26.4 
30.5 
36.7 
44,4 
47.9 
48.7 

0,0 
0,0 
0,5 
5,2 
9,5 

12.7 
18.7 
25.1 
29.5 
36.2 
44.3 
47.8 
49.6 

0,0 
0,0 
1,7 
6,5 

10,3 
16.7 
23.5 
28,2 
35.5 
43,9 
47.7 
47.8 

23,7 I 21,5 ! 21,7 1 22,4 

0,0 
0,3 
2,8 
7,2 

13,9 
21,4 
26,3 
34.1 
43.1 
47,7 
47,7 

23.2 
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ein Kind lautet 25,1 und 21,5, bei zwei Kindern 28,0 und 21,7 
usw. (vgl. Texttabelle 18). Das Ansteigen der Steuerbelastung 
bei höherer Kinderzahl trotz der höheren Besteuerungsgren¬ 
zen ist auf die wesentlich höheren Durchschnittseinkommen 
der betreffenden Steuerpflichtigen und die damit verbundene 
stärkere Progressionswirkung des Steuertarifs zurückzu¬ 
führen. 

Auf die Einkommensteuerschuld wurden Steuerabzugsbe¬ 
träge vom Arbeitslohn in Hohe von 2 234,6 Mill. DM und vom 
Kapitalertrag in Höhe von 376,4 Mill. DM angerechnet. Die 
verbleibende Einkommensteuerschuld betrug bei 2 142 000 
Steuerpflichtigen 10 752,5 Mill. DM und war damit um 355,0 
Mill. DM höher als die Differenz zwischen der Steuerschuld 
und der Summe der anzurechnenden Steuerabzugsbeträge. 
Bei diesem zu erstattenden Unterschiedsbetrag handelt es sich 
um Steuerabzugsbetrage von Steuerpflichtigen, deren Ver¬ 
anlagung nicht zur Festsetzung einer Steuerschuld geführt hat 
oder bei denen die anzurechnenden Steuerabzugsbeträge 
höher waren als die Steuerschuld. 

8. Verlustfälle 

Neben den im Abschnitt II. B. 1. behandelten ausgeglichenen 
Verlusten sind in der Einkommensteuerstatistik 1961 auch die 
Verluste derjenigen unbeschränkt Steuerpflichtigen besonders 
erfaßt worden, bei denen die Veranlagung statt zu einem 
Einkommen zu einem Verlust führte. Dabei wurde unterschie¬ 
den zwischen Steuerpflichtigen mit einem positiven Gesamt¬ 
betrag der Einkünfte, die also erst durch den Abzug der Son¬ 
derausgaben, insbesondere des Verlustabzugs aus den Vor¬ 
jahren, zu einem Verlustfall geworden sind, und solchen 
Steuerpflichtigen, die bereits einen negativen Gesamtbetrag 
der Einkünfte aufwiesen, bei denen also Verluste aus ein¬ 
zelnen Einkunftsarten nicht durch Einkünfte aus anderen Ein¬ 
kunftsarten ausgeglichen wurden. 

Insgesamt ergab sich bei rd. 40 000 Steuerpflichtigen ein 
Verlust von 655,6 Mill. DM. Gegenüber 1957 ist damit die 
Zahl der Verlustfälle um 7,0 % zuruckgegangen, wahrend sich 
die Summe der Verluste um 14,0 °/o erhöhte. Durch diese Ent¬ 
wicklung stieg der Verlust je Fall von rd. 13 000 DM im Jahre 
1957 um 22,6% auf rd. 16 000 DM im Jahre 1961. 

Von den rd. 40 000 Verlustfällen hatten 36,7% einen posi¬ 
tiven und 63,3 % einen negativen Gesamtbetrag der Ein¬ 
künfte. Damit ist mr Vergleich zu 1957 eine gewisse Ver¬ 
schiebung eingetreten, da die entsprechenden Relationen da¬ 
mals 39,6 bzw. 60,4 % betrugen. Die Steuerpflichtigen mit 
positivem Gesamtbetrag der Einkünfte waren 1961 am Ge¬ 
samtverlust mit 26,2%, diejenigen mit negativem Gesamt¬ 
betrag der Einkünfte mit 73,8 % beteiligt. 

Die rd. 15 000 Steuerpflichtigen mit positivem Gesamtbetrag 
der Einkünfte hatten Einkünfte in Höhe von 157,1 Mill. DM, 
darunter waren 99,1 Mill. DM Einkünfte aus Gewerbebetrieb. 
Diesen Einkünften standen Verluste in Höhe von 34,0 Mill. 
DM, darunter 10,5 Mill. DM aus Gewerbebetrieb, gegenüber, 
so daß sich ein positiver Gesamtbetrag der Einkünfte in Höhe 
von 123,2 Mill. DM ergab. Nach Abzug der Sonderausgaben, 
insbesondere der Verluste der fünf vorangegangenen Ver¬ 
anlagungszeitraume, entstand ein Verlust von 171,8 Mill. DM. 

Rd. 25 000 Steuerpflichtige hatten einen negativen Gesamt¬ 
betrag der Einkünfte in Hohe von 354,2 Mill. DM, da die Ein¬ 
künfte mit 85,1 Mill. DM, darunter aus Gewerbebetrieb 17,0 
Mill. DM, nicht die Verluste von 439,4 Mill. DM, die zu 77,7% 
aus Gewerbebetrieb herrührten, decken konnten. 

In der Einkommensteuerstatistik 1961 wurden die Einkünfte 
und Verluste aus Gewerbebetrieb der Verlustfälle ebenso wie 
1954 auch nach Wirtschaftsbereichen gegliedert. Sie verteilten 
sich wie folgt auf die Wirtschaftshauptbereiche: 

Wirtschafts¬ 
hauptbereiche 

Hinkünfte aus Verluste 
Gewerbebetrieb aus Gewerbebetrieb 

Steuer¬ 
pflichtige Betrag 

Steuer¬ 
pflichtige Betrag 

Anzahl 

Land-, Forst- und Jagd¬ 
wirtschaft, Fischerei1) 

Produzierendes Gewerbe 
Großhandel. 
Einzelhandel. 
Sonstige Wirtschafts¬ 
bereiche . 

74 
3 595 
1 189 
1 793 

2 506 

0,8 
39,2 
13,0 
19,6 

27,4 

Insgesamt .. 9157 1100 

Mill. 
DM Anzahl! Mill. 

DM 

0,6 , 0,5 
52,8 | 45,5 
20,4 1 17,5 
13,0 11,2 

29,3 25,3 

116,1 100 

167, 0,9\ 3,1 0,9 
7 052 36,6 \ 170,3 I 48,4 
2 743 , 14,3 57,1 16,2 
3 863 I 20,1 j 37,8 | 10,7 

5 415 28,1 83,7 | 23,8 

19 240 1100 I 352,0 \l00 

9 Soweit als Einkünfte aus Gewerbebetrieb veranlagt. 

19. Einkünfte und Verluste der Verlustfälle 1961 

Unbeschrankt Steuerpflichtige 

Einkünfte 

.__ darunter aus 
in gesa Gewerbebetrieb 

Falle Betrag Falle Betrag 
—1 00Ö-IMÜLDmI-1 000“ Mill.DM 

Verluste 

._ darunter aus 
m ® sa Gewerbebetrieb 

Falle Betrag Falle 1 Betrag 
—Tooo““MilLDM T000 Mill DM 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

positiv J negativ 

Betrag 
~Mill.~DM 

Verlust 

Steuer- 
pflich- Betrag 

tige 
1 000" jMill.DM 

Steuerpflichtige 
mit positivem Gesamtbetrag der Einkünfte 
mit negativem Gesamtbetrag der Einkünfte 

Insgesamt . . 

21.6 157,1 
19,0 85,1 

40.6 242,2 

7,6 | 99,1 
1,5 17,0 

9,2 | 116,1 

6,3 34,0 
27,4 439,4 

33,6 473,3 

1 

2,1 10,5 
17.1 341,5 

19.2 352,0 
1 

123,2 X 
X | 354,2 

X 231,1 

14.6 171,8 
25,2 1 483,8 

39.7 j 655,6 

C. Beschränkt Einkommensteuerpflichtige 

Neben den unbeschränkt Einkommensteuerpflichtigen wur¬ 
den in der Einkommensteuerstatistik 1961 rd. 26 000 b e- 
schränkt Steuerpflichtige mit ihren inländischen 
Einkünften im Sinn des § 49 EStG erfaßt. Die Zahl der Steuer¬ 
pflichtigen hat sich gegenüber 1957 um 21,3 °/o vermindert. 
Trotzdem ist ihr Inlandseinkommen um 51,7% auf 250,3 Mill. 
DM und die festgesetzte Steuerschuld um 72,3 % gestiegen. 

Der Gesamtbetrag der Einkünfte dieser Steuerpflichtigen 
betrug 1961 255,7 Mill. DM. Daran waren die Einkünfte aus 
Gewerbebetrieb mit 189,1 Mill. DM (73,9 %) und die Einkünfte 
aus Vermietung und Verpachtung mit 54,9 Mill. DM (21,5%) 
beteiligt. Die übrigen Einkunftsarten weisen nur geringe An¬ 
teile auf. Das Einkommen der beschränkt Steuerpflichtigen war 

nur unwesentlich niedriger als der Gesamtbetrag der Ein¬ 
künfte, da der Abzug von Sonderausgaben bei diesem Per¬ 
sonenkreis wesentlich eingeschränkt ist. Die Einkommen¬ 
steuerschuld betrug 93,1 Mill. DM. Sie bemißt sich bei den 
veranlagten beschrankt Steuerpflichtigen nach der Grund¬ 
tabelle — wobei 1961 ein Sonderfreibetrag von 840 DM ab¬ 
zuziehen war —, muß jedoch mindestens 25% des Einkom¬ 
mens betragen. Nach den Ergebnissen der Einkommensteuer¬ 
statistik 1961 belief sich die Steuerbelastung insgesamt auf 
37,2% und war damit hoher als 1957 (32,8°/»). 

Eine Schichtung der beschrankt Steuerpflichtigen nach dem 
Gesamtbetrag der Einkünfte zeigt eine Konzentration der 
Steuerpflichtigen auf die unteren Größenklassen. So wiesen 
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20. Gesamtbetrag der Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte 1961 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von . . . bis unter . . . DM 

unter 1 500 . . 
1 500 — 3 000 . . 
3 000 — 5 000 . . 
5 000 — 8 000 . . 
8 000 — 12 000 . . 

12 000 — 16 000 
16 000 — 25 000 .. 
25 000 — 50 000 . . 
50 000 — 75 000 . 
75 000 — 100 000 . . 

100 000 — 250 000 . . 
250 000 — 500 000 . . 
500 000 — 1 Mill. . . 

1 Mill. und mehr • . . 

zusammen 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
darunter Einkünfte aus 

Gewerbebetrieb Vermietung und 
Verpachtung 

Ein- I Steuer¬ 
kommen I schuld 

Steuerpflichtige 

Anzahl 

14 087 54,8 
3 718 14,5 
2 376 9,2 
1 676 6,5 
1 065 4,1 

593 I 2,3 
735 I 2,9 
686 1 2,7 
251 1,0 
124 0,5 
265 1,0 

75 0,3 
24 0,1 
29 0,1 

Mill. DM Mill. DM 
% des 

Gesamt¬ 
betrags der 
Einkünfte 

7,0 
8,0 
9.1 

10.5 
10,4 

8.2 
14.6 
23.9 
15,2 
10.9 
39.6 
26.6 
17,0 
54.9 

0,4 
1,1 
1,8 
3,3 
3,6 
3,6 
7,9 

16,8 
11,8 
9,5 

34.5 
25,2 
16.5 
52,9 

6,1 
13.8 
19,4 
31.3 
35.2 
44.2 
54.4 
70.5 
77.8 
87.7 
87.2 
94.9 
96.7 
96.5 

Mill. DM 

5,9 
6,3 
6.7 
6,5 
6,0 
4,0 
5.9 
6,0 
2.7 
1,1 
2.9 
0,8 
0,0 
0,1 

% des 
Gesamt¬ 

betrags der Mill. DM 
Einkünfte 

85.1 
79.1 
73,9 
62.3 
57,6 
49,0 
40.4 
25,0 
18.1 
9.9 
7,3 
2.9 
0,0 
0,1 

6,8 
7,9 
9,0 

10.3 
10,1 
8,0 

14.2 
23.2 
14,8 
10.4 
38.7 
25.7 
16.7 
54.5 

1,6 
1,6 
1,9 
2.3 
2.4 
1,9 
3.5 
6,8 
5,1 
4,0 

16,5 
12,1 

7.5 
25,9 

Insgesamt 25 704 100 255,7 189,1 73,9 54,9 21,5 250,3 93,1 

1961 54,8 %> dieser Steuerpflichtigen Einkünfte unter 1 500 DM 
und 14,5 %> Einkünfte von 1 500 bis unter 3 000 DM auf. An 
dem Gesamtbetrag der Einkünfte in diesen Größenklassen 

waren in großem Umfang Einkünfte aus Vermietung und Ver¬ 
pachtung beteiligt, bei denen es sich hauptsächlich um Neben¬ 
einkünfte gehandelt haben durfte. 

III. Einzeldarstellungen 

A. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt 
Steuerpflichtigen mit Einkünften überwiegend aus Land- und Forstwirtschaft 

In der Einkommensteuerstatistik 1961 sind die Einkünfte, 
das Einkommen und die Steuerschuld der unbeschränkt Steuer¬ 
pflichtigen — wie schon 1954 — auch nach der überwiegenden 
Einkunftsart gegliedert worden. Als überwiegend wurde die 
Einkunftsart angesehen, für die im „Statistischen Blatt" der 
höchste Betrag angegeben war. 

Diese Gliederung hat den Vorzug, daß sie Aufschlüsse 
über die Bedeutung der einzelnen Einkünfte als Einnahme¬ 
quellen der Steuerpflichtigen gibt. Die Einkünfte aus Land- 
und Forstwirtschaft, Gewerbebetrieb, selbständiger und 
nichtselbständiger Arbeit waren z. B. bei rd. 94,5 °/o der 
Steuerpflichtigen die Haupteinkunftsart. Sie hatten in diesen 
Fällen einen Anteil an der Summe der Einkünfte zwischen 
rd. 90 und 94 °/o. Derartig hohe Anteile werden von den 
Steuerpflichtigen mit Haupteinkünften aus Kapitalvermögen, 
Vermietung und Verpachtung oder sonstigen Einkünften nicht 
erreicht, da bei ihnen noch in relativ großem Umfange Ein¬ 
nahmen aus anderen Einkunftsarten anfallen. 

In der Einkommensteuerstatistik 1961 sind rd. 163 000 
Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus Land- 
und Forstwirtschaft in Höhe von 1 439,2 Mill. DM 
erfaßt worden. Diese Steuerpflichtigen wurden wie in der 
Einkommensteuerstatistik 1954 nach der Art der Veranlagung 
untergliedert in 

Land- und Forstwirte mit Buchführung, 
nach Schätzung veranlagte Land- und Forstwirte, 

jährlich veranlagte VOL-Land- und Forstwirte und 
für mehrere Jahre veranlagte VOL-Land- und Forstwirte. 

Danach waren rd. 41 000 oder gut ein Viertel der Land- und 
Forstwirte zur Buchführung verpflichtet. Dies ist immer dann 
der Fall, wenn entweder der Gesamtumsatz 200 000 DM oder 
der Einheitswert des land- und forstwirtschaftlichen Vermö¬ 
gens 100 000 DM oder die Einkünfte aus Land- und Forstwirt¬ 
schaft 9 000 DM übersteigen. Diese relativ großen Betriebe 
waren mit 45,6 °/o (655,7 Mill. DM) an den gesamten Einkünf¬ 
ten aus Land- und Forstwirtschaft naturgemäß starker betei¬ 
ligt als an der Zahl der Steuerpflichtigen. Auf ihr Einkommen 
in Höhe von 610,0 MdL DM wurde eine Steuerschuld von 
102,3 Mill. DM festgesetzt, so daß die Land- und Forstwirte 
mit Buchführung über zwei Drittel der gesamten Steuerschuld 
der Steuerpflichtigen mit Einkünften überwiegend aus Land- 
und Forstwirtschaft trugen. 

Beim größten Teil der erfaßten Land- und Forstwirte wurde 
der Gewinn nach der inzwischen durch das Urteil des Bundes¬ 
finanzhofs vom 5. November 1964 für verfassungswidrig er¬ 
klärten „Verordnung über die Aufstellung von Durchschnitt¬ 
sätzen für die Ermittlung des Gewinns aus Land- und Forst¬ 
wirtschaft" — VOL — vom 2. Juni 1949 ermittelt. Diese Ver¬ 
ordnung galt im Veranlagungszeitraum für Betriebe, die bei 
der Einheitsbewertung als landwirtschaftliche Betriebe be¬ 
wertetworden sind, und durfte angewendet werden, wenn der 
Steuerpflichtige nicht zur Führung von Büchern verpflichtet 

21. Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft, Gesamtbetrag der Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der 
Steuerpflichtigen mit Einkünften überwiegend aus Land- und Forstwirtschaft nach Art der Veranlagung 1961 

Art der Veranlagung Steuerpflichtige 

1 000 ““ % 

Einkünfte 
aus Land- und 
Forstwirtschaft 

“Miii.'DM i °<r" 

Gesamt- 1 . _ , _ 1 Ein- I Steuer- 

Einkünfte ' kommen schuld 

MilLDM 

Veranlagung 
41.2 I 25,2 
46.2 , 28,3 
60,0 j 36,7 
15,9 9,8 

163,2 100 

99,5 61,0 
63,7 , 39,0 

655.7 45,6 
419.1 29,1 
294.2 20,4 

70,1 4,9 

1 439,2 100 

1 168,5 81,2 
270.7 18,8 

! 

708,6 610,0 
444,0 392,2 
334,1 289,3 
71,2 62,5 

1 558,0 1 353,9 

1 266,5 1 116,0 
MU 938 fl 

102,3 
37.2 
12.2 
0,9 

152,7 

152,7 

Zusammen ... 

davon: Steuerbelastete . 

: 
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war und auch keine ordnungsmäßigen Bücher führte. Außer¬ 
dem durfte der Umsatz im vorangegangenen Wirtschaftsjahr 
die durch die Oberfinanzdirektionen bestimmte Grenze nicht 
überschreiten. 

Ausgangspunkt für die Aufstellung von Durchschnitt¬ 
sätzen nach der VOL ist der zwölfte Teil des zuletzt für das 
land- und forstwirtschaftliche Vermögen festgestellten Ein¬ 
heitswertes. Diesem Grundbetrag sind der Wert der Arbeits¬ 
leistung des Betriebsinhabers (mindestens 1 200 DM) und sei¬ 
ner im Betrieb tätigen Familienangehörigen sowie verein¬ 
nahmte Pachtzinsen hinzuzurechnen. Abgesetzt werden da¬ 
gegen verausgabte Pachtzinsen und Schulden und Lasten, die 
nicht bei der Feststellung des Einheitswertes berücksichtigt 
worden sind. Dieses Verfahren auf der Grundlage der ihrer 
Höhe nach und im Verhältnis der Betriebe untereinander 
überholten, nach den Wertverhältnissen des Jahres 1935 fest¬ 
gesetzten Einheitswerte führt dazu, daß die nach der VOL 
ermittelten Gewinne erheblich hinter den tatsächlich erwirt¬ 
schafteten Gewinnen Zurückbleiben. 

Steuerpflichtige, die nur Einkünfte aus Land- und Forstwirt¬ 
schaft oder andere von nicht mehr als 600 DM jährlich be¬ 
ziehen, haben die im Anschluß an die Gewinnermittlung nach 
der VOL festgesetzte Einkommensteuer für alle Jahre zu ent¬ 
richten, für die dieser Gewinn maßgeblich bleibt, soweit nicht 
Umstände eingetreten sind, die eine höhere oder niedrigere 
Festsetzung der Steuer begründen. Dementsprechend wird 
auch in der Statistik nach VOL-Landwirten unterschieden, die 
jährlich, und solchen, die für mehrere Jahre veranlagt werden. 
Insgesamt wurden in der Einkommensteuerstatistik 1961 
60 000 jährlich und 16 000 für mehrere Jahre nach der VOL 
Veranlagte ermittelt. Das sind zusammen 46,5 % aller Steuer¬ 
pflichtigen mit Einkünften überwiegend aus Land- und Forst¬ 
wirtschaft. Wegen der im Verhältnis zu den buchführenden 
Landwirten zu niedrig ausgewiesenen Gewinne belief sich 
der Anteil dieser Steuerpflichtigen an den Einkünften aus 
Land- und Forstwirtschaft nur auf 25,3%. Da die nach Durch¬ 
schnittsätzen ermittelten Einkünfte bei den nicht buchführen¬ 
den Landwirten mit einem Einkommen von weniger als 
6 000 DM nur dann zur Einkommensteuer herangezogen wer¬ 
den, wenn sie 1 000 DM übersteigen, betrug die Steuerschuld 
bei einem Einkommen von zusammen 351,7 Mill. DM nur 13,1 
Mill. DM. Das bedeutet, daß nahezu die Hälfte aller Steuer¬ 
pflichtigen mit Einkünften überwiegend aus Land- und Forst¬ 
wirtschaft weniger als 9 % der Steuerschuld zu tragen hatten. 

Als sogenannte Schätzungslandwirte wurden rd. 46 000 
Steuerpflichtige ermittelt. Es handelt sich dabei um Land- und 
Forstwirte, die weder buchführungspflichtig sind noch, wie 
z. B. reine Forstwirte oder reine Winzer, unter die VOL fallen. 
Ihr Gewinn wird in der Regel nach Richtsätzen der Oberfinanz¬ 
direktionen bestimmt. Diese Steuerpflichtigen erzielten Ein¬ 
künfte aus Land- und Forstwirtschaft von 419,1 Mill. DM und 
ein veranlagtes Einkommen von 392,2 Mill. DM. 

22. Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft der Steuerpflich¬ 
tigen mit Einkünften überwiegend aus Land- und Forstwirt¬ 
schaft nath Größenklassen der Einkünfte aus Land- und Forst¬ 

wirtschaft 1961 

Einkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft 

von ... bis unter . . . DM 

Steuerpflichtige 
überwiegend aus Lanc 

Steuerpflichtige 

1 000 % 

mit Einkünften 
und Forstwirtschaft 
Einkünfte aus Land- 
und Forstwirtschaft 

"Mill. DM | % 

unter 1 500 . 
1 500 — 2 000 . 
2 000 — 3 000 . 
3 000 — 5 000 . 
5 000 — 7 000 . 
7 000 — 9 000 . 
9 000 — 12 000 . 

12 000 — 16 000 . 
16 000 — 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 — 75 000 . 
75 000 — 100 000 . 

100 000 und mehr . 

Insgesamt ... 

2,3 
3,9 

15.6 
43,3 
32.2 
18,0 
17.6 
14.2 
10.6 

4,2 
0,7 
0,2 
0,4 

163,2 

1.4 
2.4 
9.6 

26,5 
19.7 
41,1 
10.8 
8.7 
6.5 
2.6 
0,4 
0,1 
0,2 

100 

2,7 
6,9 

39.8 
172.8 
189.4 
142,6 
182.9 
195.9 
205.4 
138,1 
38.9 
17,3 

106.4 

1 439,2 

0,2 
0,5 
2,8 

12,0 
13,1 
9,9 

12,7 
13,6 
14,3 
9.6 
2.7 
1,2 
7,4 

100 

In der Einkommensteuerstatistik 1961 wurden die Land- 
und Forstwirte auch nach der Höhe ihrer Einkünfte aus Land- 
und Forstwirtschaft gegliedert. Wie Texttabelle 22 zeigt, hat¬ 
ten rd. zwei Fünftel der Steuerpflichtigen Einkünfte aus 
Land- und Forstwirtschaft von weniger als 5 000 DM. Auf sie 
entfielen 15,5% der Einkünfte. Weitere zwei Fünftel der 
Steuerpflichtigen wiesen Einkünfte zwischen 5 000 und 12 000 
DM auf und waren an den Einkünften mit rd. 36% beteiligt. 
Dadurch entfielen auf die relativ geringe Zahl der Steuer¬ 
pflichtigen mit Einkünften über 12 000 DM (18,6%) nahezu 
49% der gesamten Einkünfte. 

B. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen in einigen freien Berufen 

Im Vergleich zu den Einkommensteuerstatistiken 1950 und 
1954 ist die Untersuchung der Einkommensverhältnisse der 
freien Berufe in der für das Kalenderjahr 1961 durchgeführ¬ 
ten Statistik wesentlich erweitert worden. Während 1954 
lediglich Daten für sechs Berufsgruppen ermittelt wurden, die 
zusammen rd. 62 % aller Steuerpflichtigen mit Hauptein¬ 
künften aus selbständiger Arbeit und 76 % dieser Einkünfte 
umfaßten, vereinigen die für die Einkommensteuerstatistik 
1961 ausgewählten 17 Berufsgruppen und 4 Berufskombina¬ 
tionen rd. 88% der entsprechenden Veranlagungsfälle im 
Kalenderjahr 1961 und 94% ihrer Einkünfte auf sich. 

Bei diesen Berufsgruppen — getrennt veranlagte und zu¬ 
sammen veranlagte Steuerpflichtige ohne beiderseitige Ein¬ 
künfte aus selbständiger Arbeit — handelt es sich u. a. (vgl. 
Texttabelle 23) um: Arzte, Zahnärzte einschl. Dentisten (aber 
ohne Zahntechniker), Tierärzte, Heilpraktiker, Rechtsanwälte 
und Notare einschl, Patentanwälte, Wirtschaftsprüfer und 
Steuerberater einschl. vereidigte Buchprüfer, Steuerbevoll- 
machtigte (Helfer in Steuersachen), Sonstige Wirtschaftsbera¬ 
ter, Architekten einschl. Garten- und Landschaftsarchitekten, 
Innenarchitekten, Vermessungsingenieure und Bauingenieure 
(aber ohne Film- und Bühnenarchitekten). Neben diesen Be¬ 
rufsgruppen wurden vier Berufskombinationen zusammen ver¬ 
anlagter Ehegatten mit beiderseitigen Einkünften aus selb¬ 

ständiger Arbeit (Arzt/Ärztin, Zahnarzt/Zahnärztin, Rechts¬ 
anwalt/Rechtsanwältin, Sonstige Berufskombinationen wie 
Wirtschaftsprufer/Steuerbevollmächtigte) besonders ausge¬ 
gliedert. 

Die Einkünfte aus selbständiger Arbeit werden als steuer- 
rechtlicher Gewinn erfaßt, der bei buchführungspflichtigen 
Angehörigen freier Berufe durch Vermögensvergleich aus 
der Bilanz (Vermögensübersicht), bei den nichtbuchführenden 
Steuerpflichtigen als Uberschuß der Betriebseinnahmen über 
die Betriebsausgaben ermittelt wird1). Als Betriebseinnahmen 
sind dabei Ist-Einnahmen zu verstehen, so daß Vorauszah¬ 
lungen, die das Jahresergebnis beeinflussen, zum Zeitpunkt 
des Zufließens als Einnahme betrachtet werden. Bei den Be¬ 
triebsausgaben sind u. a. die Vorschriften über die Abset¬ 
zung für Abnutzung oder Substanzverringerung zu berück¬ 
sichtigen. Dadurch werden z. B. bei einem Praxiskauf die 
Anschaffungskosten auf die Dauer der Nutzung verteilt. 
Trotzdem kann es sich bei langfristigen Großaufträgen — 
z. B. im Falle von Architekten oder Ingenieuren — ergeben, 
daß sich die Einnahmen und Kosten nicht gleichmäßig auf die 
Jahre erstrecken. Insofern können die Einkünfte aus selb¬ 
ständiger Arbeit — als Nettogröße — gerade bei einigen 

i) Zu diesen Einkünften zählen u. a. auch Veräußerungsgewinne. 
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23. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der Steuerpflichtigen mit Einkünften überwiegend 
aus selbständiger Arbeit in einigen freien Berufen 1961 

Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus selbständiger Arbeit 

Berufsgruppen/-kombinationen 
Steuer¬ 

pflichtige 

Anzahl 

Einkünfte aus I 
selbständiger Arbeit I 

TÖOO DM~~ I der Einkünfte 

I Gesamtbetrag) 
I der Einkünfte Einkommen 1 Steuerschuld 

1 000 DM 

ohne zusammen veranlagte Ehegatten mit beiderseitigen Einkünften aus selbständiger Arbeit 
Berufsgruppen 

Ärzte . 
Zahnarzte emschl. Dentisten . 
Tierärzte. 
Heilpraktiker. 

Rechtsanwälte und Notare einschl. Patentanwälte • • . 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater einschl. vereidigte Buchprüfer . . 
Steuerbevollmachtigte (Helfer in Steuersachen). 
Sonstige Wirtschaftsberater . 

Architekten einschl. Garten- und Landschaftsarchitekten, Innen¬ 
architekten, Vermessungsingenieure und Bauingenieure . 

Sonstige Ingenieure und Techniker . 
Chemiker und Chemotechniker. 

44 805 I 1 924 221 
26 622 1 754 294 

4 322 j 96 020 
1 658 ! 23 094 

13 732 I 523 358 
3 488 : 137 946 

14 115 j 312 599 
3 292 1 82 754 

22 585 697 560 
4 454 ; 155 400 

516 I 13 442 

Selbständige Schriftsteller und Journalisten einschl. Bildberichterstatter 
Dolmetscher und Übersetzer . . 
Wissenschaftler und wissenschaftliche Bildungsberufe. 
Bildende Künstler . 
Sonstige Buhnen-, Film- und Rundfunkkunstler . 
Tonkunstler . 

4 810 I 65 239 
470 | 4 633 

2 296 ! 41 803 
5 688 | 65 981 
1 399 ! 15 673 
3 225 j 33 070 

92,0 
95.5 
93.6 
92,5 

2 007 597 
761 255 

97 018 
24 003 

698 068 
629 483 

76 930 
19 678 

415 202 
126 638 

12 308 
3 244 

90,2 
88,4 
92.1 
83.1 

560 230 
149 677 
324 085 

95 924 

484 752 
128 309 
268 909 

81 356 

130 476 
34 853 
50 520 
20 554 

92,5 
88,4 
78,3 

704 755 
169 256 

16 577 

611 067 
148 400 

14 176 

146 914 
38 059 

3 397 

86,3 
86,3 
80,6 
91,0 
81,9 
87,0 

73 757 
5 259 

50 325 
70 494 
18 843 
36 946 

62 575 
4 384 

43 729 
59 162 
16 138 
30 954 

10 981 
662 

10 028 
8 715 
2 906 
5 518 

zusammen veranlagte Ehegatten mit beiderseitigen Einkünften aus selbständiger Arbeit 
Berufskqmbinationen 

Arzt/Ärztin . 
Zahnarzt/Zahnarztin . 
Rechtsanwalt/Rechtsanwaltin . 
Sonstige Berufskombinationen 

1 296 1 71 555 93,1 
618 23 517 j 96,7 
123 I 5 237 | 91,5 

1 594 1 45 992 90,6 

73 100 
23 192 

5 526 
48 789 

61 774 
19 012 
4 765 

41 041 

15 977 
4 100 
1 227 
9 307 

Berufsgruppen in einem isolierf betrachteten Kalenderjahr 
eine „zufällige" Große darstellen, die nicht über mehrere 
Jahre hinweg erzielt wird. Relativ niedrige Einkünfte können 
durch nicht ganzjährige Tätigkeit entstehen, z. B. wegen Be¬ 
ginn, Unterbrechung oder Beendigung der Berufsausübung. 

Durch die Erfassung der Steuerpflichtigen mit Einkünften 
überwiegend aus selbständiger Arbeit wurden die 
effektiv Freiberuflichen erfaßt, das heißt nur die Selbstän¬ 
digen, deren Einkünfte aus selbständiger Tätigkeit höher 
waren, als diejenigen aus jeder einzelnen anderen Einkunfts¬ 
art im Sinn des § 2 Abs. 3 Ziff. 1, 2 und 4 EStG. So sind z. B. 
in einem Dienstverhältnis stehende Ärzte, deren Arbeitsem- 
kunfte dominierten, in den Zahlen nicht enthalten. Das gleiche 
gilt für die Fälle, in denen überwiegend Einkünfte aus gewerb¬ 
licher Tätigkeit (in Zusammenhang mit der freiberuflichen 
Tätigkeit) Vorlagen. 

Erstmals wurde in die Einkommensteuerstatistik 1961 eine 
kombinierte Gliederung der Steuerpflichtigen in den aus- 
gewahlten freien Berufen nach sechs Altersgruppen und nach 
der Höhe ihrer Einkünfte aus selbständiger Arbeit einbezo¬ 
gen. Dadurch wird insbesondere eine Analyse des Altersauf¬ 
baus dieser freien Berufe zusammen mit einer Gliederung 
nach Einkunftsgruppen innerhalb der verschiedenen Alters¬ 
gruppen ermöglicht. 

1. Einkünfle aus selbständiger Arbeit — Gesamtergebnis 

In den siebzehn Berufsgruppen und vier Berufskombina¬ 
tionen gab es nach der Einkommensteuerstatistik 1961 im 
Bundesgebiet rd. 161 000 Steuerpflichtige mit 5 093,4 Mül. DM 
Einkünften überwiegend aus selbständiger Arbeit. Dies ent¬ 
spricht im Vergleich mit anderen Einkunftsarten einem sehr 
hohen Gesamtdurchschnitt von über 30 000 DM je Steuer¬ 
pflichtigen. Die Durchschnittseinkünfte der einzelnen Berufs¬ 
gruppen liegen zwischen rd. 10 000 DM bei den Dolmetschern 
und Übersetzern und rd. 43 000 DM bei den Ärzten. Dabei 
besteht nicht nur eine sehr große Streuung der durchschnitt¬ 
lichen Einkünfte der Berufsgruppen um den Gesamtdurch¬ 
schnitt, sondern auch innerhalb der einzelnen Berufsgruppen 
sind die Werte der Variablen zum Teil weit um den Durch¬ 
schnitt gestreut, der deshalb keinen repräsentativen „Mittel¬ 
weit" darstellt. Außerdem ist zu berücksichtigen, daß eine 
graphische Darstellung der Häufigkeitsverteilung der Steuer¬ 
pflichtigen in den ausgewählten freien Berufen nach der Höhe 

der Einkünfte aus selbständiger Arbeit keine „Normalver¬ 
teilung" ergibt, sondern grundsätzlich eine positiv schiefe 
Verteilung aufweist, d. h. eine linksseitige Asymmetrie (vgl. 
nachstehendes Schaubild). Dieser Kurvenverlauf ist bei Ein¬ 
kommensverteilungen vielfach anzutreffen und auf die viel 
stärkere Besetzung der unteren Einkommensgruppen zuruck - 
zuführen. Dadurch ist das arithmetische Mittel, das durch 
einige hohe Werte relativ stark erhöht wird, nominell größer 
als der Zentralwert (Median), der als lagetypischer Wert die 
„extremen" Werte unberücksichtigt läßt. Ebenso wie der oft 
gebrauchte häufigste Wert (Modus) konnte der Zentralwert 
bei dieser Untersuchung nur hilfsweise verwendet werden, da 
diese Mittelwerte bei den gruppierten Ergebnissen der Ein¬ 
kommensteuerstatistik nur schätzungsweise zu ermitteln sind. 

Bei allen Berufsgruppen ist zu berücksichtigen, daß die 
Fälle, in denen beide Ehegatten einen freien Beruf ausübten 
und zusammen veranlagt wurden, in den nachstehend behan¬ 
delten Ergebnissen nicht enthalten sind. Sie werden unter 
den Berufskombinationen als ein Steuerpflichtiger gezahlt. 
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24. Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus selbständiger Arbeit in ausgewählten freien Berufen 
nach Größenklassen der Einkünfte aus selbständiger Arbeit 1961 

Ausgewählte Berufsgruppe 

Arzte . 
Zahnarzte einschl. Dentisten . 
Tierärzte . 
Heilpraktiker. 

Rechtsanwälte und Notare einschl. 
Patentanwälte . 

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater 
einschl. vereidigte Buchprüfer . . . 

Steuerbevollmachtigte (Helfer in 
Steuersachen) . 

Sonstige Wirtschaftsberater . 

Architekten einschl. 
Bauingenieure usw. 

Sonstige Ingenieure und Techniker . 
Chemiker und Chemotechniker. 

Steuerpflichtige mit Einkünften aus selbständiger Arbeit 
von . . . bis unter . . . DM 

T000 " T6~ÖÖ0 I 25 OÖÖ", 50 0007l00"000 
— — I — ' — I und 

16 000 25 000 | 50 000 | 100 000 mehr 

ins¬ 
gesamt 

Anzahl 

44 805 
26 622 

4 322 
1 658 

13 732 

3 488 

14 115 
3 292 

22 585 
4 454 

516 

unter 
8 000 

4,7 
7,9 

11,1 
42,6 

10.4 

10,6 

15,2 
24.5 

14,1 
18,7 
25,4 

8,7 
17.9 
25.4 
31,1 

19.9 

17,0 

28,0 
28.5 

24,1 
23,8 
25,6 

12,9 
23.7 
29.1 
13.2 

19.8 

18,6 

25,1 
17,4 

42,1 
39,9 
30,6 
10,0 

28,9 

29,3 

26,0 
20,1 

28,1 
10,2 
3.7 
2.8 

14,8 

18,1 

5,1 
6,9 

19,6 26,7 \ 11,9 
17,9 23,5 I 10,5 
16,3 20,9 1 8,5 

3,5 
0,4 
0,1 
0,3 

6,2 

6,4 

0,6 
2,6 

3.6 
5.6 
3,3 

Einkünfte aus selbständiger Arbeit 

ins¬ 
gesamt 

1 000 DM' 

1 924 221 
754 294 
96 020 
23 094 

523 358 

137 946 

312 599 
82 754 

697 560 
155 400 

13 442 

unter 
8 000 

von . . . bis unter . . . DM 
| 8000“j''16 000"|“25 ÖÖ0 |T0“Ö0O “iÖÖDÖÖ 
I — | — | — I — I und 
! 16 000 I 25 000 I 50 000 1100 000] mehr 

0,6 
1,5 
2,7 

15,1 

1,4 

1,4 

3,6 
5,0 

2,4 
2,8 
4,6 

2,5 
7,7 

13,9 
25,5 

6,3 

5,1 

15,0 
13,2 

6,2 
17,2 
26,6 
18,7 

10,6 

9,6 

22,8 
13,8 

9,2 12,8 
8,0 10,3 

11,4 12,5 

36,6 42,7 
49,1 22,7 
46,3 10,0 
25,0 13,2 

26.9 

26,6 

39,7 
27.9 

26,3 

30,8 

14,6 
18,2 

11,4 
1,8 
0,5 
2,5 

28.5 

26.5 

4,3 
21,9 

30,3 25,8 I 19,5 
23.7 20,5 I 34,7 
27.7 \ 21,7 \ 22,1 

KUMULATIVE VERTEILUNG* DER STEUERPFLICHTIGEN ÄRZTE, 
ZAHNÄRZTE EINSCHL. DENTISTEN, TIERÄRZTE SOWIE HEILPRAKTIKER 1961 

NACH DER HÖHE IHRER EINKÜNFTE 
Anthm.Maßstab AUS SELBSTÄNDIGER ARBEIT 
Steuerpflichtige 

kumuliert 

Einkünfte aus selbständiger Arbeit io8 Maßstab 
* Prozentualer Anteil der Steuerpflichtigen, derer Einkünfte hoher 

stat. Bundesamt 5438 sind,als die auf der Abszisse ausgewiesenen Einkünfte 

Im einzelnen ergaben sich für die 44 805 erfaßten Ärzte 
mit Einkünften überwiegend aus selbständiger Arbeit von 
1 924,2 Mill. DM Durchschnittseinkünfte von rd. 43 000 DM. 

25. Kumulierte Häufigkeitsverteilung der erfaßten Steuer¬ 
pflichtigen in ausgewählten Berufsgruppen nach Größenklassen 

der Einkünfte aus selbständiger Arbeit 1954 und 1961*) 

Einkünfte aus 
selbständiger Arbeit 

Anteil der unbeschrankt Steuerpflichtigen in u„ 
“ i “ 1 — I —Win- “ 

| Zahnarzte I Rechts- | schaftspru- 
Ärzte I einschl. anwalte fer und 

I Dentisten i und Notare I Steuer- 
I I berater 

19541196111954I1961!1954|1961 11954,1961 

Insgesamt 100 ,100 100 '100 100 '100 

3 000 DM 
5 000 DM 
8 000 DM 

12 000 DM 
16 000 DM 
25 000 DM 
50 000 DM 
75 000 DM 

100 000 DM 
250 000 DM 

und mehr 
und mehr. 
und mehr 
und mehr 
und mehr 
und mehr 
und mehr 
und mehr. 
und mehr. 
und mehr 

95.7 , 
89.7 | 
79,1 
63,5 
47.8 I 
21,0 ! 

2,7 I 

99.3 
98,0 
95.3 
91,2 
86,6 
73.7 
31.7 

9 4 
3,5 
0,1 

92.1 | 
79,7 I 

59.4 I 
36.2 i 
21.4 i 

5,9 [ 

0,2 I 

99,0 
96.9 
92.1 
83.9 
74.2 
50.5 
10.6 

1,9 
0,4 

93,7 ' 
84,1 j 
63.6 | 
50.6 ' 
38,0 | 
21,0 

98.4 
96.5 
89.6 
79.7 
69.7 
49,9 
21,0 
10,4 

6,2 
0,8 

100 

93.2 
82,1 
65,6 
44,8 
32.2 
17.3 

4,3 

100 

98,6 
95.1 
89.4 
80,8 
72.4 
53,9 
24.5 
11.2 

6,4 
0,7 

*) 1954 ohne Saarland. 

Diese Einkünfte wurden von etwa 40°/o der Steuerpflichtigen 
übertroffen, während schätzungsweise die Hälfte der Ver¬ 
anlagten unter 36 000 DM blieb. Diese Aussage ist aus dem 
vorstehenden Schaubild1) ableitbar. Das kumulative Diagramm 
zeigt die Summierungskurve der Steuerpflichtigen, deren Ein¬ 

künfte höher sind, als die jeweils auf der horizontalen Achse 
ausgewiesenen Einkünfte. Einzelne Daten sind aus Text¬ 
tabelle 25 ersichtlich. 

Bei den 26 622 steuerpflichtigen Zahnärzten einschl. 
Dentisten (Einkünfte insgesamt: 754,3 Mill. DM) werden 
die Durchschnittseinkünfte in Höhe von rd. 28 000 DM immer¬ 
hin von 44 %> der Steuerpflichtigen übertroffen. Die Einkünfte 
der Zahnärzte liegen jedoch insgesamt auf wesentlich nied¬ 
rigerem Niveau, als die der Ärzte. So hatten nur rd. 50 °/o 
der Zahnärzte Einkünfte von mehr als 25 000 DM gegenüber 
einem relativen Anteil von rd. 74°/o bei den Ärzten. Mehr 
als 50 000 DM erzielten rd. 11 %> der Zahnarzte, aber rd. 32 °/o 
der Ärzte, unter denen auch 54 Steuerpflichtige mit Einkünf¬ 
ten von mehr als 250 000 DM gezählt wurden 

Die Einkünfte aus selbständiger Arbeit machten bei den 
Ärzten rd. 92 °/o, bei den Zahnärzten rd. 96 %> ihrer gesam¬ 
ten Einkünfte aus. Die Nebenemkunfte wurden insbesondere 
aus Beschäftigungsverhältnissen als Arbeitnehmer, aus Ka¬ 
pitalvermögen und aus Vermietung und Verpachtung erzielt. 
Aus der Summe dieser Einkünfte ergibt sich durch Berück¬ 
sichtigung der bei den einzelnen Einkunftsarten entstandenen 
Verluste, die zu über neun Zehntel aus Vermietung und Ver¬ 
pachtung herrühren, der Gesamtbetrag der Einkünfte. Aus 
diesem Gesamtbetrag errechnet sich nach Absetzung der Son¬ 
derausgaben und des Freibetrags für freie Berufe das ver¬ 
anlagte Einkommen, das sich bei den Ärzten auf 1 698,1 Mill. 
DM, bei den Zahnärzten auf 629,5 Mill. DM belief. 

Im Vergleich zu den Ergebnissen der Einkommensteuer¬ 
statistik 19541) zeigen sich bei beiden Berufsgruppen charak¬ 
teristische Verschiebungen, die für alle Einkommensteuer¬ 
pflichtigen typisch sind. So wiesen 1954 noch 10,3% der da¬ 
mals erfaßten Ärzte (20,3 % der Zahnärzte) Einkünfte von 
weniger als 5 000 DM auf, wahrend dieses 1961 nur noch bei 
2,0 % (3,1) der Fall war. Gleichzeitig stieg der Anteil der 
Arzte (Zahnärzte) mit Einkünften von mehr als 16 000 DM von 
47,8 (21,4) auf 86,6% (74,2). 

Die Einkünfte aus selbständiger Arbeit der 4 322 Tier¬ 
ärzte, bei denen diese Einkünfte vorherrschten, betrugen 
zusammen 96,0 Mill. DM. Je Steuerpflichtigen beliefen sie 
sich auf rd. 22 000 DM. Dieser Betrag wurde —■ wie bei den 
Ärzten — von schätzungsweise 40 % der Tierärzte über¬ 
schritten. 

Die niedrigsten Durchschnittseinkünfte der heilkundlichen 
freien Berufe hatten die erstmals ausgegliederten Heil¬ 
praktiker. Die 1 658 Veranlagten vereinigten 23,1 Mill. 
DM Einkünfte auf sich. Die Streuung der Einkünfte um die 
Durchschnittseinkunfte in Höhe von rd. 14 000 DM ist dabei 
sehr groß, wie auch ein Vergleich dieses Mittelwertes mit der 
arithmetischen (mittleren) Abweichung in Höhe von schät¬ 
zungsweise 9 900 DM zeigt. Dies kann auch aus der graphi¬ 
schen Darstellung entnommen werden. Rund 43 % der Steuer- 

i) Wegen der großen Schwankungsbreite der Einkünfte wurde 
für die horizontale Achse ein logarithmischer Maßstab verwendet. 

i) Die Ergebnisse für 1954 beziehen sich auf das Bundesgebiet 
(ohne Saarland). 
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pflichtigen hatten Einkünfte von unter 8 000 DM, und nur 13 % 
erreichten 25 000 DM und mehr. 

Aus den erfaßten rechts-, Steuer- und wirtschaftsberatenden 
Berufen ragen die 13 732 erfaßten Rechtsanwälte und 
Notare einschl. Patentanwälte mit Einkünften 
überwiegend aus selbständiger Arbeit von 523,4 Mül. DM 
heraus. Rund die Hälfte dieser Steuerpflichtigen wiesen Ein¬ 
künfte von mehr als 25 000 DM auf und rd. ein Fünftel hatten 
Einkünfte aus selbständiger Arbeit von mehr als 50 000 DM. 
Neben diesen Einkünften erzielten die Rechtsanwälte und 
Notare Nebeneinkünfte, insbesondere aus Kapitalvermögen, 
die jedoch zusammen 10% der Summe der Einkünfte nicht 
uberstiegen. Nach Ausgleich von Verlusten, Abzug von Son¬ 
derausgaben usw. ergibt sich für diese Berufsgruppe ein Ein¬ 
kommen von 484,8 Mill. DM. 

KUMULATIVE VERTEILUNG* DER STEUERPFLICHTIGEN 
RECHTSANWÄLTE UND NOTARE,WIRTSCHAFTSPRÜFER UND STEUERBERATER, 
STEUERBEVOLLMACHTIGTEN SOWIE SONSTIGEN WIRTSCHAFTSBERATER 1961 

NACH DER HÖHE IHRER EINKÜNFTE 
Ith. »»,™ AUS SELBSTÄNDIGER ARBEIT 
fuerpfhchtige 
kumuliert 

Einkünfte aus selbständiger Arbeit Log Maßsuib 

•Prozentualer Anteil der Steuerpflichtigen,deren Einkünfte hoher 
stat Bundesamt 5439 sind,als die auf der Abszisse ausgewiesenen Einkünfte 

Die Durchschnittseinkünfte von rd. 38 000 DM wurden von 
schätzungsweise 32 % der Rechtsanwälte übertroffen. Ein Ver¬ 
gleich dieser Durchschnittseinkünfte mit denen der Ärzte ist 
also erschwert durch die Tatsache, daß bei den Ärzten immer¬ 
hin 40 % der Veranlagten mit ihren Einkünften über dem 
Durchschnitt lagen. Insgesamt gesehen, war auch die Streuung 
um den Mittelwert bei den Ärzten geringer als bei den Rechts¬ 
anwälten1). 

Ein Vergleich der Verteilung der Einkünfte dieser beiden 
Berufsgruppen mit Hilfe der sogenannten Lorenzkurve zeigt 
eine wesentlich „gleichmäßigere" Verteilung der Einkünfte 
bei den Ärzten, die allerdings ebenfalls weit von der völ¬ 
ligen Gleichverteilung (d. h. von der absoluten Egalitätslinie) 
entfernt ist. Die Verteilung der Einkünfte bei den Rechts¬ 
anwälten ist auch im Vergleich zu anderen Berufsgruppen — 
z. B. den Steuerbevollmächtigten — ungünstig. Daß die Ein¬ 
kunftsverteilung bei den Ärzten eine geringere Konzentration 
aufweist als bei den Rechtsanwälten, kann unter der An¬ 
nahme einer äquivalenten Verteilung der beruflichen Quali¬ 
fikation nur auf eine vergleichsweise höhere Nachfrage nach 
ärztlichen Dienstleistungen zurückgeführt werden. 

Neben den Rechtsanwälten wurden die Wirtschafts¬ 
prüfer und Steuerberater einschl. verei¬ 
digte Buchprüfer, die Steuerbevollmächtigten (Helfer 
in Steuersachen) und die Sonstigen Wirtschaftsberater in der 
Statistik besonders nachgewiesen. 

Die Einkünfte der 3 488 erfaßten Wirtschaftsprüfer und 
Steuerberater aus selbständiger Arbeit betrugen 137,9 Mill. 
DM. Sie weisen etwa die gleiche Verteilung auf die Steuer¬ 
pflichtigen auf wie die der Rechtsanwälte und Notare, wobei 
die Durchschnittseinkünfte mit rd. 40 000 DM je Steuerpflich¬ 
tigen etwas höher liegen. Die Wirtschaftsprüfer und Steuer¬ 
berater konnten gegenüber 1954 — ebenso wie die übrigen 
Berufsgruppen, für die Vergleichszahlen vorliegen — eine 
erhebliche Erhöhung der Einkünfte erzielen. Während 1954 

i) Die arithmetische (mittlere) Abweichung ist im Verhältnis zu 
den Durchschnittseinkünften sehr hoch. 

noch 17,9 % der damals Veranlagten Einkünfte unter 5 000 DM 
hatten, waren es 1961 nur noch 4,9 %. Gleichzeitig erhöhte 
sich der Anteil der Steuerpflichtigen mit Einkünften von 
16 000 DM und mehr von 32,2 auf 72,4%. 

Die 1954 in der Gruppe „Sonstige Wirtschaftsberatung" 
erfaßten Steuerbevollmächtigten (Helfer in 
Steuersachen) wurden 1961 gesondert erfaßt. Es han¬ 
delt sich dabei um 14 115 Steuerpflichtige, die ebenso wie 
die 3 292 Sonstigen Wirtschaftsberater mit 
ihren durchschnittlichen Einkünften von rd. 22 000 bzw. 
25 000 DM unter denen der Wirtschaftsprüfer und Steuer¬ 
berater liegen. Die Häufigkeitsverteilung zeigt für die beiden 
Berufsgruppen einen vergleichsweise unterschiedlichen Kur¬ 
venverlauf. Dies ist darauf zurückzuführen, daß der relative 
Anteil der Steuerpflichtigen in den Einkunftsgruppen unter 
16 000 DM bei den Steuerbevollmächtigten geringer ist als 
bei den Sonstigen Wirtschaftsberatern, während sich diese 
Relation bei sehr hohen Einkünften umkehrt. Dadurch schnei¬ 
den sich die Kurven bei Einkünften von schätzungsweise 
31 000 DM. Auffallend ist der mit 83 % relativ niedrige Anteil 
der Einkünfte aus selbständiger Arbeit an der Summe der 
Einkünfte bei den Sonstigen Wirtschaftsberatern. Hier haben 
die Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit, d. h. aus Arbeit- 
nehmertatigkeit, mit rd. 8% der Summe der Einkünfte eine 
erhebliche Rolle gespielt. 

Sowohl auf Grund ihrer Zahl als auch nach ihren Einkünften 
aus selbständiger Arbeit sind die 22 585 Architekten usw. zur 
Spitzengruppe der freien Berufe zu zählen. Ihre Einkünfte 
beliefen sich insgesamt auf 697,6 Mill. DM, d. h. rd. 31 000 DM 
je Steuerpflichtigen. Dieser Durchschnittsbetrag wird aller¬ 
dings durch die Konzentration von über 45% der Einkünfte 
auf rd. 15% der Steuerpflichtigen in den Einkunftsgruppen 
über 50 000 DM beeinflußt. Ähnlich liegen die Relationen bei 
den 4 454 erfaßten Sonstigen Ingenieuren und Technikern, 
bei denen in diesen Einkunftsgruppen, die nur von rd. 16% 
der Steuerpflichtigen besetzt waren, rd. 55% der Einkünfte 
in Höhe von 155,4 Mill. DM nachgewiesen wurden. Die soge¬ 
nannten Durchschnittseinkünfte sind hier noch weniger typisch, 
sie werden von schätzungsweise nicht ganz 30% der Steuer¬ 
pflichtigen überschritten. Wie aus dem nachstehenden Schau¬ 
bild ersichtlich ist, schneiden sich die Häufigkeitskurven, da die 
Sonstigen Ingenieure einen relativ größeren Anteil an Spitzen¬ 
verdiensten aufweisen als die Architekten. Dabei ist aber zu 
berücksichtigen, daß sich die prozentualen Anteile auf ver¬ 
schieden hohe absolute Daten beziehen. Die Zahl der Steuer¬ 
pflichtigen mit Einkünften über 100 000 DM lag bei den Archi¬ 
tekten mit 809 Veranlagten erheblich über der entsprechenden 
Zahl bei den Sonstigen Ingenieuren (248). 

KUMULATIVE VERTEILUNG* DER STEUERPFLICHTIGEN 
ARCHITEKTEN UND BAUINGENIEURE, CHEMIKER UND CHEMOTECHNIKER 

SOWIE SONSTIGEN INGENIEURE UND TECHNIKER 1961 
NACH DER HÖHE IHRER EINKÜNFTE 

Ar,Ihm Maflsiab AUS SELBSTÄNDIGER ARBEIT 
Steuerpflichtige 

kumuliert 

•Prozentualer Anteil der Steuorpflichligen,deren Einkünfte hoher 
stat Bundesamt 54 40 sind,als die auf der Abszisse ausge-viesenen Emkurnte 

Mit 516 Steuerpflichtigen sind die freiberuflichen Chemiker 
und Chemotechniker der Zahl nach eine der kleinsten der er¬ 
faßten Berufsgruppen. Ihre Einkünfte betrugen rd. 13,4 Mill. 
DM. Rund 71 % dieser Einkünfte entfielen auf 169 Steuerpflich¬ 
tige (32,8 %) mit Einkünften über 25 000 DM. Im Vergleich mit 
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den vorgenannten Berufsgruppen ist der über 25°/oige Anteil 
der Steuerpflichtigen mit Einkünften unter 8 000 DM bemer¬ 
kenswert. Neben den Einkünften aus selbständiger Arbeit 
flössen den Chemikern und Chemotechnikern noch relativ 
hohe Nebenemkunfte aus nichtselbständiger Arbeit und aus 
Kapitalvermögen (9 bzw. 7 °/o der Summe der Einkünfte) zu. 
Ihre Einkünfte aus selbständiger Arbeit wiesen mit 78,3 °/o 
den niedrigsten Anteil an der Summe der Einkünfte von allen 
erfaßten Berufsgruppen auf. 

Zu den selbständigen Schriftstellern und Jour¬ 
nalisten einschl. Bildberichterstattern, den Bildenden 
Künstlern, den Tonkünstlern und den Sonsti¬ 
gen Bühnen-, Film- und Rundfunkkünstlern 
zahlten rd. 15 000 Steuerpflichtige mit Durchschnittseinkünften 
zwischen 10 000 und 14 000 DM je nach Berufsgruppe. Bemer¬ 
kenswert ist bei diesen Berufsgruppen die relativ große Zahl 
von Steuerpflichtigen in den niedrigen Einkunftsgruppen. So 
weisen z. B. rd. 21 %> der Schriftsteller, 25 %> der Bildenden 
Künstler, 45 %> der Tonkünstler und 35 % der Sonstigen 
Bühnen-, Film- und Rundfunkkünstler Einkünfte unter 5 000 
DM auf. Einkünfte von mehr als 16 000 DM erzielten nahezu 
ein Viertel der Schriftsteller, ein Fünftel der Bildenden Künst¬ 
ler und Sonstigen Bühnen-, Film- und Rundfunkkünstler. Bei 
den Tonkünstlern betrug dieser Anteil nur ein Achtel. 
82 Steuerpflichtige in diesen freien Berufen erreichten im 
Kalenderjahr 1961 Einkünfte aus selbständiger Arbeit von 
mehr als 100 000 DM; lediglich 4 Schriftsteller, Journalisten 
usw. und 3 Tonkünstler wiesen Einkünfte von mehr als 
250 000 DM auf. Der Anteil der Einkünfte aus selbständiger 
Arbeit an der Summe der Einkünfte liegt bei diesen freien 
Berufen zwischen 82 und 91 °/o. In allen Fallen stammten die 
übrigen Einkünfte überwiegend aus einer Tätigkeit als 
Arbeitnehmer. 

Die von der Statistik erfaßten 2 296 freiberuflichen Wis¬ 
senschaftler und Angehörigen wissenschaft¬ 
licher Bildungsberufe erzielten durchschnittliche 
Einkünfte aus selbständiger Arbeit von rd. 18 000 DM. Bei 
der Beurteilung dieses Durchschnittsbetrages muß allerdings 
berücksichtigt werden, daß nahezu 55 %> der Steuerpflichtigen 
Einkünfte unter 8 000 DM aufwiesen. Der Durchschnitt wird 
erheblich davon beeinflußt, daß aus den Einkunftsgruppen 
über 25 000 DM, die von rd. 18 °/o der Steuerpflichtigen besetzt 
sind, rd. zwei Drittel der Einkünfte stammen. Da bei dieser 
Berufsgruppe die Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit, 
z. B. Arbeitseinkünfte wissenschaftlicher Bildungsberufe, eine 
wesentliche Rolle spielen, lag ihr Durchschnittseinkommen 
mit rd. 19 000 DM höher als ihre Durchschnittseinkünfte aus 
selbständiger Arbeit. Die relativ geringe Zahl der Steuer¬ 
pflichtigen — auch in den vorgenannten künstlerischen Be¬ 
rufen — deutet darauf hin, daß gerade hier nur ein Teil der 
überhaupt freiberuflich Tätigen ausgegliedert worden ist. Da 
für die Erfassung das überwiegen der Einkünfte aus selb¬ 
ständiger Tätigkeit entscheidend war, wurden alle in diesen 
Berufen freiberuflich Tätigen nicht erfaßt, die daneben ab¬ 
hängig beschäftigt waren und deren Einkünfte als Arbeit¬ 
nehmer überwogen. 

Die der Zahl nach kleinste unter den erfaßten Berufs¬ 
gruppen ist die der Dolmetscher und Übersetzer 
mit 470 Steuerpflichtigen und 4,6 Mill. DM Einkünften aus 
selbständiger Arbeit. Ihre Durchschnittseinkünfte sind mit rd. 
10 000 DM unter den erfaßten Berufsgruppen am niedrigsten. 

Wie bereits festgestellt, wurden in der Einkommensteuer¬ 
statistik 1961 die zusammen veranlagten Ehegatten mit bei¬ 
derseitigen Einkünften aus selbständiger Arbeit besonders 
erfaßt. Im einzelnen wurden 1 296 steuerpflichtige Arztehe¬ 
paare, 618 Veranlagungsfälle Zahnarzt/Zahnärztin, 123 Fälle 
Rechtsanwalt/Rechtsanwaltin und 1 594 Sonstige Kombina¬ 
tionen der oben behandelten einzelnen Berufsgruppen nach¬ 
gewiesen. Die Einkünfte der Arztehepaare beliefen sich auf 
71,6 Mill. DM, wobei rd. 88 %> dieser Veranlagungsfalle Ein¬ 
künfte von mehr als 25 000 DM hatten. Nahezu 70 °/o der Ein¬ 
künfte stammen aus Einkunftsgruppen über 50 000 DM; die 
durchschnittlichen Einkünfte betrugen daher rd. 55 000 DM 
je zusammen veranlagtes Arztehepaar. Bei den Zahnarztehe¬ 

paaren ist der Anteil der Steuerpflichtigen in den höheren 
Einkunftsgruppen ab 25 000 DM etwas niedriger. Die Durch- 
schnittseinkunfte beliefen sich hier auf 38 000 DM je Steuer¬ 
pflichtigen. Dabei ist bemerkenswert, daß diese durchschnitt¬ 
lichen Einkünfte aus selbständiger Arbeit nur um jeweils 
ungefähr ein Drittel über den Durchschnittsbeträgen der 
übrigen steuerpflichtigen Ärzte und Zahnärzte ohne zusam¬ 
men veranlagte Ehegatten mit beiderseitigen Einkünften aus 
freiberuflicher Tätigkeit lagen. 

Bei den Rechtsanwaltsehepaaren, die Einkünfte von zu¬ 
sammen 5,2 Mill. DM erzielten, lagen die Durchschnittsein¬ 
künfte mit 43 000 DM nur um rd. 11 °/o übei den Beträgen der 
übrigen veranlagten Rechtsanwälte. Die Einkünfte der Son¬ 
stigen Berufskombinationen betrugen 46,0 Mill. DM. 

2. Verteilung der Steuerpflichtigen nach dem Lebensalter 

In der erstmals vorgenommenen Altersschichtung der er¬ 
faßten freien Berufe wurden die Steuerpflichtigen nach sechs 
Altersgruppen (unter 30 Jahre, 30 bis 40 Jahre, 40 bis 50 Jahre, 
50 bis 60 Jahre, 60 bis 70 Jahre sowie 70 Jahre und älter) 
und nach der Flöhe der Einkünfte aus selbständiger Arbeit ge¬ 
gliedert. 

Bei einer Analyse der relativen Verteilung der Steuer¬ 
pflichtigen nach dem Lebensalter in den einzelnen Berufs¬ 
gruppen zeigt sich die unterschiedliche Altersstruktur der 
erfaßten freien Berufe. So sind in den Berufsgruppen, die ein 
vollakademisches Studium voraussetzen, nur sehr wenige 
Steuerpflichtige im Alter unter 30 Jahren vertreten (0,2% der 
Ärzte, jeweils rd. 1 % der Zahnärzte, Rechtsanwälte und 
Wirtschaftsprüfer). Andererseits waren 14,9% der „Sonstigen 
Bühnen-, Film- und Rundfunkkünstler" und 12,1 % der Dol¬ 
metscher unter 30 Jahre alt. Auch in der Altersgruppe von 30 
bis unter 40 Jahre weisen die Ärzte mit 9,4 % der erfaßten 
Berufsangehörigen den niedrigsten Anteil auf. Überraschend 
erscheint dagegen der — mit über einem Drittel — sehr hohe 
Anteil der Architekten, Bauingenieure usw. Im Alter von 
40 bis 50 Jahren befanden sich 40,2 % der freiberuflichen 
Ärzte und 32,0 % der Tierärzte. Die Wirtschaftsprüfer sind in 
dieser Altersgruppe mit 15,9% wiederum sehr schwach ver¬ 
treten; von ihnen waren damit insgesamt weniger als 30 % 
unter 50 Jahre alt. In 8 der 17 erfaßten Gruppen freier Berufe 
gehört der größte Teil der Steuerpflichtigen der Altersgruppe 
von 50 bis unter 60 Jahren an, z. B. bei den Rechtsanwälten 
35,4%, bei den Zahnärzten 32,6% und bei den Steuerbevoll¬ 
mächtigten 24,9 %. Von den Wirtschaftsprüfern, Chemikern 
und Heilpraktikern entfällt der größte Teil der Steuerpflich¬ 
tigen auf die Altersgruppe von 60 bis unter 70 Jahre und gut 
jeder zehnte Steuerpflichtige dieser drei freien Berufe war 
1961 älter als 70 Jahre. 

VERTEILUNG 
DER STEUERPFLICHTIGEN ARZTE, RECHTSANWÄLTE UND ARCHITEKTEN 1961 

NACH ALTERSGRUPPEN UND DER HÖHE DER EINKÜNFTE AUS SELBSTÄNDIGER ARBEIT 

unter 8- 16- 25* 50 u unter 8- 16- 25- 50 u unter 8- 16- 25- 50 u 
8 16 25 50 mehr 8 16 25 50 mehr 6 16 25 50 mehr 

Einkünfte aus selbständiger Arbeit in 1 000 DM 



26. Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus selbständiger Arbeit nach ausgewahlten Berufsgruppen und Größen¬ 
klassen der Einkünfte aus selbständiger Arbeit und Altersgruppen 1961*) 

Unbeschrankt Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus selbständiger Arbeit 

Ausgewahlte Berufsgruppe 

Einkünfte aus selbständiger Arbeit 
von . . . bis unter . . . DM 

Steuer¬ 
pflichtige 

Anzahl | 

- ’T T~2 

Einkünfte aus 
selbständiger 

Arbeit 

1 000 DM ! % 

3 I 4 

davon Altersgruppen von . . . bis unter . . . Jahren 

unter 30 I 30—40 
% der ,_ % der 

Sp. 1 [ Sp. 3 | Sp. 1 Sp. 3 
5— 1 6 r "7 8” 

_ 40—50 _ 
% der 

Sp. 1 | Sp. 3 
9“ | ~10 " 

_50—60_| 
°ü der | 

Sp. 1 Sp. 3 | 
~ll~ \ 12 

60—70 [ 70 und alter 
% der | % der 

Sp. 1 Sp. 3 i Sp. 1 | Sp. 3 
13 14 1 15 Pie- 

Arzte 
unter 8 000 . 

8 000 — 16 000 . 
16 000 — 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 und mehr. 

Zusammen . . - 

Zahnarzte einschl. Dentisten 
unter 8 000 . 

8 000 — 16 000 . 
16 000 — 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 und mehr . 

Zusammen . . 

Rechtsanwälte und Notare 
einschl. Patentanwälte 

unter 8 000 . 
8 000 — 16 000 . 

16 000 — 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 und mehr. 

Zusammen . • . 

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater 
einschl. vereidigte Buchprüfer 

unter 8 000 . 
8 000 — 16 000 . 

16 000 — 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 und mehr. 

Zusammen . 

Steuerbevollmachtigte (Helfer in 
Steuersachen) 

unter 8 000 . 
8 000 — 16 000 . 

16 000 — 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 und mehr . 

Zusammen . 

Architekten einschl. 
Bauingenieure usw. 

unter 8 000 . 
8 000 — 16 000 . 

16 000 -- 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 und mehr. 

Zusammen 

2 120 
3 880 
5 786 

18 838 
14 181 

1 423 
2 738 
2 713 
3 976 
2 882 

3 187 
5 435 
4 437 
6 038 
3 488 

4.7 
8.7 

12,9 
42,1 
31,6 

44 805 \100 

2 094 
4 773 
6 306 

10 620 
2 829 

26 622 100 

10,4 
19,9 
19.8 
28.9 
21,0 

13 732 1100 

368 
593 
648 

1 024 
855 

3 488 1100 

2 147 
3 945 
3 541 
3 672 

810 

14 115 100 

10 901 
47 383 

119 727 
704 184 

1 042 026 

7,9 
17.9 
23,7 
39.9 
10,6 

10,6 
17,0 
18,6 
29,3 
24,5 

15,2 
28,0 
25,1 
26,0 
5,7 

14.1 
24.1 
19.6 
26.7 
15,5 

0,6 
2,5 
6,2 

36,6 
54,1 

1 924 221 100 

11 147 
58 385 

129 418 
370 741 
184 603 

754 294 

7 426 
33 132 
55 281 

140 624 
286 895 

1,5 
7,7 

17,2 
49,1 
24,5 

100 

1,4 
6,3 

10,6 
26,9 
54,8 

523 358 \100 

1 942 
7 051 

13 190 
36 713 
79 050 

1,4 
5,1 
9,6 

26,6 
57,3 

137 946 1100 

11 137 
47 017 
71 288 

124 150 
59 007 

3,6 
15,0 
22,8 
39,7 
18,9 

312 599 J00 

16 648 
64 474 
89 496 

211 321 
315 621 

2,4 
9,2 

12,8 
30.3 
45.3 

1,4 
0,6 
0,1 
0,1 
0,0 

0,2 

2,1 
1,6 
1,1 
0,7 
0,5 

1,0 

5,3 
1,8 
0,8 
0,3 
0,1 

1,2 

3,3 
2,5 
1,2 
0,2 

5.4 
4.4 
2,2 
1,0 
0,1 

1,2 
0,5 
0,1 
0,1 
0,0 

0,1 

1,9 
1,5 
1,1 
0,7 
0,5 

0,8 

5,1 
1,7 
0,7 
0,3 
0,1 

0,4 

2,7 
2,4 
1,3 
0,1 

5.4 
4.4 
2,0 
0,9 
0,2 

2,9 I 1,7 

18,0 
10,3 

5.3 
2.4 
1,1 

17,0 
9,9 
5.2 
2.3 
0,9 

11,3 
13.1 
12.1 
9,2 
7.4 

9.4 

13.3 
18.3 
21,7 
23,6 
25,1 

21,5 

21,8 
25,7 
25,0 
18,5 
11,0 

20,0 

6.3 
12,6 
15,9 
15,3 
9.4 

12,5 

11.9 
22.4 
25.5 
24,0 
20.9 

21.9 

23.8 
38.9 
41.9 
39.9 
32,6 

12,0 
13,2 
12,1 
8,9 
7,0 

8,2 

13,3 
18,6 
21,8 
23,7 
25.2 

23.2 

22.3 
25.6 
24.6 
18,1 
10.4 

15,1 

6,4 
12,7 
15,9 
15,2 

7,6 

12,9 
22,8 
25,7 
24,0 
18,6 

25,6 
39.4 
41,9 
39.5 
28,3 

20,3 
28,0 
35,0 
42.2 
46.2 

12,8 
16,4 
21.7 
22,3 
20,9 

19.7 

5,4 
9,8 

14,8 
19,7 
21,0 

10,7 , 15,9 

21,5 
28,4 
35,1 
42.7 
44.8 

40,2 I 42,9 

10.9 
15.9 
22,7 
28,2 
32,4 

11,8 
16,3 
22,8 
28,5 
32,2 

23,8 I 27,2 

13,0 
16,6 
22,0 
22.4 
18,2 

19.5 

5,5 
9,9 

14.8 
20,4 
19.8 

10,0 
17,2 
23,1 
29,7 
31,4 

10.9 
17,5 
23,2 
29.9 
30,7 

22,8 I 21,6 \ 26,0 

9,4 
15.3 
20,1 
24.4 
26.5 

10,2 
15,5 
20,2 
24,8 
27,0 

22 585 ,100 697 560 '100 6,9 I 3,1 ; 36,7 | 34,4 I 19,6 | 24,0 

15,5 
19.4 
25,2 
31,0 
34.5 

29.6 

24,0 
31.2 
33.2 
34.3 
33.3 

32,6 

23,9 
30,7 
32.2 
38,5 
44.2 

35,4 

16,0 
21,3 
21,8 
28,6 
37,2 

i 

18,8 26,9 

17.4 
22,1 
26.5 
29,2 
31.8 

24.9 

15.5 
18,2 
20,2 
22.5 
29,1 

21,0 

15.3 
19,7 
25.4 
31,3 
35,2 

16,0 
18.4 
20,3 
22.7 
31.5 

25.8 

22,1 
21,6 
19,2 
14,5 
10,9 

32,6 1 15,0 

25.3 
31.5 
33.3 
34.4 
33.6 

33,6 

25.4 
31.1 
32.4 
38,8 
45.4 

41.1 

16.3 
20,9 
21,7 
28.4 
37.2 

32.2 

19,1 
22,3 
26,6 
29,5 
33,7 

32,4 
26,8 
18,7 
12,1 

8,1 

18.5 
17,0 
14.7 
15,2 
19.5 

16.7 

39,4 
35,3 
34.9 
30.6 
28.9 

32.7 

32.3 
26,0 
19.6 
14.6 
14.4 

28,2 21,7 

17.3 
11.4 

8,9 
8,2 
8,5 

10.4 

21,9 
21,6 
19.1 
14.2 
12,0 

32,8 
26.3 
18.4 
11,7 

7,9 

17,5 | 13,4 

18,2 
17.1 
14.8 
15.2 
20.9 

17.1 
11.1 

8,8 
8,2 
9,8 

9,5 

29,4 
17,3 

8,4 
3,0 
Iß 

13,5 1 5,6 

17,3 
6,2 
2,6 
1>1 
0,6 

17,7 
8,4 
5,6 
5.2 
4.3 

42.6 
35.7 
35,0 
30.3 
32.3 

32,3 

31,5 
25,7 
19,4 
14.2 
15.3 

29,6 
18,5 
11,4 

5,6 
3,5 

10,9 

23,0 
7,9 
3,1 
1,5 
1,4 

17,9 \ 7,0 

28,1 
16,6 
8,2 
2,8 
1,0 

2,7 

14,9 
5,8 
2,6 
Iß 
0,6 

3,6 I 1,8 

16,0 
7,9 
5,5 
5,2 
5,0 

18,5 7,0 : 5,4 

16,0 
5,9 
3.6 
2.6 
2,2 

26,5 
18,4 
11,3 

5.6 
3,1 

5.7 

20,2 
7.3 
3,1 
1,5 
1,5 

3.4 

14,1 
5,7 
3,6 
2,5 
2,5 

5,4 3,2 

*) Ohne zusammen veranlagte Ehegatten mit beiderseitigen Einkünften aus selbständiger Arbeit. 

Besonders aufschlußreich ist die Untersuchung der Alters¬ 
gruppierung der Steuerpflichtigen in den einzelnen Größen¬ 
klassen der Einkünfte aus selbständiger Arbeit. 

Bei den Ärzten zeigt sich u. a., daß die unter 30jährigen 
insbesondere bei den Steuerpflichtigen mit Einkünften unter 
8 000 DM starker vertreten sind als in der Gesamtmasse, wäh¬ 
rend dies bei den 40- bis 60jährigen bei Einkünften von mehr 
als 25 000 DM der Fall ist. Allgemein kann festgestellt werden, 
daß die relativen Anteile der unter 30 und über 60 Jahre alten 
Ärzte mit steigenden Einkünften sinken und umgekehrt bei 
den zwischen 40 und 60 Jahre alten Ärzten steigen. In der 
Altersgmppe von 30 bis zu 40 Jahren steigen die Anteile nur 
bis zu Einkünften unter 16 000 DM. 

Diesen Anteilen entsprechen die Durchschnittseinkünfte in 
den einzelnen Altersgruppen, bei deren Betrachtung jedoch 
die in Abschnitt III. B. 1. dargestellten methodischen Vorbe¬ 
halte zu beachten sind. So stiegen die Einkünfte je Steuer¬ 
pflichtigen von rd. 17 000 DM bei Ärzten unter 30 Jahren, 
über 37 000 DM bei Ärzten im Alter von 30 bis 40 Jahren auf 
etwa 47 000 DM bei den 50- bis 60jährigen Ärzten. Die zwi¬ 
schen 60 und 70 Jahre alten Steuerpflichtigen hatten noch Ein¬ 
künfte von rd. 39 000 DM, die über 70jährigen Einkünfte von 
21 000 DM. 

Ein ähnliches Bild zeigt sich auch bei den Rechtsanwälten 
und Notaren sowie bei den Architekten und Bauingenieuren. 

Dort lagen die Durchschnitte unter 30 Jahren bei rd. 13 000 DM 
(14 000 DM), im Alter zwischen 30 und 40 Jahren bzw. 40 und 
50 Jahren bei rd. 29 000 bzw. 38 000 DM. Die höchsten Durch¬ 
schnittseinkünfte wurden mit 44 000 DM (38 000 DM) ebenfalls 
im Alter von 50 bis 60 Jahren erreicht. 

3. Sonderausgaben und Freibetrag für freie Berufe 

Erstmalig wurden in der Einkommensteuerstatistik 1961 
auch die tatsächlichen Aufwendungen der freien Berufe für 
Sonderausgaben erfaßt. Es handelt sich dabei insbesondere 
um die Beitrage zu Kranken-, Unfall- und Haftpflichtversiche¬ 
rungen, zu den gesetzlichen Rentenversicherungen, um die 
Beitrage zu Lebensversicherungen, Witwen-, Waisen-, Ver- 
sorgungs- und Sterbekassen und um die Beiträge an Bauspar¬ 
kassen. Im Rahmen der steuerrechtlichen Höchstgrenzen kön¬ 
nen diese tatsächlichen Aufwendungen zusammen mit den 
übrigen Sonderausgaben der Steuerpflichtigen bei der Ermitt¬ 
lung des Einkommens vom Gesamtbetrag der Einkünfte ab¬ 
gezogen werden. 

Insgesamt betrugen die tatsächlichen Aufwendungen bei 
den erfaßten freien Berufen 567,0 Mill. DM. Davon waren 
413,5 Mill. DM oder 72,9 °/o Versicherungsbeiträge im oben 
genannten Sinn. 151,7 Mill. DM (26,8%) wurden als Beiträge 
an Bausparkassen aufgewendet. 

— 30 — 



27. Tatsächliche Aufwendungen für Sonderausgaben Die insbesondere im Hinblick auf die Altersversorgung und 
ausgewahlter freier Berufe nach Art dieser Aufwendungen Zukunftssicherung der freien Berufe bedeutsamen Versiche- 

1961 rungsbeiträge variierten zwischen den Berufsgruppen erheb¬ 
lich. So ergaben sich für die Arzte wesentlich höhere Ver¬ 
sicherungsbeiträge je Steuerfall, als für die Rechtsanwälte und 
Wirtschaftsprüfer. Die Beiträge der letzteren wurden noch von 
den Beiträgen der Zahnärzte und Tierärzte erreicht oder sogar 
überschritten, obwohl diese wesentlich niedrigere Einkünfte 
aufwiesen. 

Insgesamt beliefen sich die Sonderausgaben der erfaßten 
siebzehn Berufsgruppen und vier Berufskombinationen auf 
644,5 Mill. DM. Der 1961 ebenfalls erfaßte Freibetrag für freie 
Berufe — 5 °/o der Einnahmen aus freier Berufstätigkeit, höch¬ 
stens jedoch 1 200 DM jährlich — wurde insgesamt in Höhe 
von 167,5 Mill. DM (3,3 °/o der Einkünfte aus selbständiger 
Arbeit) berücksichtigt. Nach Absetzung dieser Beträge vom 
Gesamtbetrag der Einkünfte (5 316,6 Mill. DM) ergibt sich ein 
veranlagtes Einkommen der erfaßten freien Berufe von 4 504,7 
Mill. DM, für das sich nach Berücksichtigung verschiedener 
Zuschläge und Abschläge (z. B. Kinderfreibeträge) eine Steuer¬ 
schuld von 1 051,6 Mill. DM errechnete. Damit entfielen auf 
die genannten freien Berufe jeweils ungefähr ein Zwölftel des 
veranlagten Einkommens und der Steuerschuld aller unbe¬ 
schränkt Einkommensteuerpflichtigen. 

Ausgewahhe 
Berufsgruppe 

Tatsächliche Aufwendungen 
für Sonderausgaben 

Steuer¬ 
pflich¬ 

tige 

Anzahl 

zusammen 
j darunter 

Auf- 
wen- I siche- [ an Bau¬ 

dungen j rungs- I spar- 
I beitrage | kassen 

"1 000 DM 

--, —. davon 
Ver- Beitrage abzugs. 
' fähig 

Ärzte . 
Zahnarzte einschl. Dentisten 
Tierarzte . 
Heilpraktiker. 
Rechtsanwälte und Notare 

einschl. Patentanwälte .. . 
Wirtschaftsprüfer und 

Steuerberater einschl. 
vereid. Buchprüfer . . . . 

Steuerbevolimachtigte (Hel¬ 
fer in Steuersachen) 

Sonstige Wirtschaftsberater 
Architekten einschl. Bau¬ 

ingenieure usw. 
Sonstige Ingenieure und 

Techniker . 
Chemiker und Chemo¬ 

techniker . 

42 909 236 843 
25 113 

4 046 
1 172 

12 244 

3 046 

11 876 
2 610 

19 586 

3 628 

409 

95 896 
15 382 

2 654 

45 816 

12 921 

35 630 
8 085 

61 412 

12 582 

1 416 

174 993 
72 897 
12 542 

1 984 

30 569 

8 825 

25 755 
5 960 

41 119 

8 527 

928 

61 068 195 695 
22 746 I 85 002 

2 821 
648 

15 056 

4 050 

9 814 
2 090 

20 007 

4 009 

477 

13 716 
2 422 

40 038 

11 265 

32 099 
7 184 

53 421 

10 842 

1 236 

C. Kirchensteuer der unbeschränkt Steuerpflichtigen nach ihrer Religionszugehörigkeit 

In der Einkommensteuerstatistik 1961 sind die Steuerpflich¬ 
tigen erstmalig nach ihrer Religionszugehörigkeit gegliedert 
worden. Dabei wurden folgende Gruppen unterschieden: 

Evangelisch: Unverheiratete und Verheiratete, bei 
denen beide Ehegatten evangelisch sind, 

Romisch-katholisch: Unverheiratete und Verhei¬ 
ratete, bei denen beide Ehegatten römisch-katholisch sind. 

Evangelisch/Römisch-katholisch: Verhei¬ 
ratete, bei denen ein Ehegatte evangelisch, der andere 
römisch-katholisch ist. 

Evangelisch/Sonstige: Verheiratete, bei denen 
der eine Ehegatte evangelisch ist und der andere Ehegatte 
einer anderen (außer der romisch-katholischen Kirche) oder 
keiner Religionsgemeinschaft angehört. 

Römisch-katholisch/ Sonstige: Verheiratete, 
bei denen der eine Ehegatte römisch-katholisch ist und der 
andere Ehegatte einer anderen (außer der evangelischen 
Kirche) oder keiner Religionsgemeinschaft angehört. 

Sonstige: Unverheiratete und Verheiratete (beide Ehe¬ 
gatten), die anderen als der evangelischen oder römisch- 
katholischen Kirche oder keiner Religionsgemeinschaft an¬ 
gehören. 

Von den in der Einkommensteuerstatistik 1961 insgesamt 
erfaßten 3,3 Mill. Steuerpflichtigen (Einzelpersonen und zu¬ 

sammen veranlagte Ehegatten) waren 45,5 %> evangelisch, 
36,5 %> römisch-katholisch und 9,4 %> Ehepaare, bei denen ein 
Ehegatte evangelisch, der andere römisch-katholisch war. Der 
Anteil der in glaubensverschiedenen Ehen lebenden evange¬ 
lischen Steuerpflichtigen war mit 2,5 °/o höher als bei den 
romisch-katholischen Steuerpflichtigen (0,8%). 5,3°/» aller 
Steuerpflichtigen gehörten keiner oder anderen Religions¬ 
gemeinschaften an als der evangelischen und römisch-katho¬ 
lischen Kirche. 

Die römisch-katholischen Steuerpflichtigen waren am Ein¬ 
kommen und an der Einkommensteuer weniger stark beteiligt 
als an der Zahl der Steuerpflichtigen, während es bei den 
evangelischen Steuerpflichtigen und allen anderen Gruppen 
umgekehrt war. Dies ist eine Folge der vergleichsweise nied¬ 
rigeren Einkünfte der römisch-katholischen Steuerpflichtigen, 
bei denen rd. 63 % einen Gesamtbetrag der Einkünfte von 
weniger als 12 000 DM aufwiesen, während die entsprechen¬ 
den Anteile bei den evangelischen nur rd. 58 %, bei den in 
glaubensverschiedenen Ehen lebenden evangelischen Steuer¬ 
pflichtigen sogar nur rd. 43 °/o betrugen. Dadurch liegen auch 
die Durchschnittseinkommen der evangelischen Steuerpflich¬ 
tigen mit 17 000 DM hoher als bei den römisch-katholischen. 
Am höchsten war dieser Betrag in der Gruppe der „Sonstigen" 
mit 24 000 DM je Steuerpflichtigen. 

Die in den Bundesländern nach unterschiedlichen landes¬ 
rechtlichen Bestimmungen erhobene Kirchensteuer bemißt sich 
im allgemeinen nach der Einkommensteuer, zu der in einigen 
Ländern die Kapitalertragsteuer nach § 46 a EStG hinzuge¬ 
rechnet wird. Die in den Ländern vorgeschriebenen Kirchen- 

28. Steuerpflichtige und Kirchensteuer nach der Religionszugehörigkeit 1961 

Religionszugehörigkeit 
Steuerpflichtige 

1 000 % 

Einkommen 

Mill. DM % 

Einkommen¬ 
steuerschuld1) 

Mill. DM % 

Steuerpflichtige 
mit Kirchensteuer”) 

1 000 I . von Sp. 1 

Kirchensteuerschuld2) 

Mill. DM % 

Evangelisch . 
Romisch-katholisch. 
Evangelisch/Romisch-kathohsch 
Evangelisch/Sonstige. 
Romisch-kathohsch/Sonstige. 
Sonstige. 

Insgesamt • • • 

1 493,1 
1 195,0 

307,1 
82,2 
26,3 

173,7 

3 277,4 

45.5 
36.5 

9.4 
2.5 
0,8 
5,3 

100 

25 761,8 
17 552,9 

6 026,3 
1 913,3 

609,3 
4 246,5 

56 110,0 

45,9 
31,3 
10,7 
3,4 
1,1 
7,6 

100 

6 046,5 46,5 
3 675,2 28,3 
1 403,4 10,8 

483,8 3,7 
160,2 1,2 

1 239,6 | 9,5 

13 008,7 100 

1 269,7 85,0 
970,8 81,2 
264,4 86,1 

74.1 1 90,1 
23.2 I 88,3 
. 2,7 ! 1,5 

2 604,8 79,5 

551,4 1 52,2 
339,0 I 32,1 
132,2 1 12,5 

24,8 I 2,4 
7,5 1 0,7 
1,3 0,1 

1 056,2 100 

1) Für Steuerpflichtige mit Kirchensteuer einschl. Kapitalertragsteuer im Sinn des § 46a Satz 1 EStG. — Für „Sonstige“ Bundesergebnisse ohne Bayern. 
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29. Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und Religionszugehörigkeit 1961 
Prozent 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von . . . bis unter . . . DM 

Unbeschrankt 
Einkommen- 

steuerpflichtige 

Davon 

Evangelisch Römisch- 
katholisch 

Evangelisch/ 
Römisch- 
katholisch 

Evangelisch/ 
Sonstige 

Romisch- 
katholisch/ 

Sonstige 
Sonstige 

unter 1 500 . 
1 500 — 3 000 . 
3 000 — 5 000 . 
5 000 — 8 000 . 
8 000 — 12 000 . 

12 000 — 16 000 . 
16 000 — 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 — 75 000 . 
75 000 — 100 000 . 

100 000 und mehr . 

. Insgesamt ... 

0,5 
3,1 

10,7 
22,4 
21,3 
12,2 
13.6 
10.7 
2.7 
1,0 
1.8 

100 

0,5 
3,2 

10,9 
22,3 
21,0 
12,1 
13.7 
10.8 

2,6 
1,0 
1,9 

100 

0,5 
3,6 

12.4 
24.5 
21.7 
11.8 
12,3 
8,9 
2,2 
0,8 
1,3 

100 

0,2 
1,1 
5,7 

19,9 
23,0 
13,6 
16,3 
13,5 
3.3 
1.3 
2,1 

100 

0,3 
1.3 
5.3 

16,0 
20,5 
13.8 
18,3 
15.9 
4,0 
1,6 
3,0 

100 

0,3 
1,4 
6,0 

17,5 
21,1 
13,4 
16,9 
15,1 

3.7 
1.7 
2,9 

100 

0,8 
3.6 

10,2 
18.4 
18.5 
11,7 
14.4 
13.5 

3,8 
1.6 
3,5 

100 

Steuersätze betragen durchweg 8 oder 10 °/o der Einkommen¬ 
steuer; wenn nur ein Ehegatte einer steuerberechtigten 
Religionsgemeinschaft angehört, wird der Steuersatz halbiert. 
Da die Kircheneinkommensteuer in Bayern nicht von den 
Finanzämtern, sondern von den Kirchensteuerämtern berech¬ 
net und erhoben wird, konnten die Angaben über die Kirchen¬ 
steuer hier nicht den Durchschriften der Steuerbescheide 
entnommen werden. Sie sind für die evangelischen und 
römisch-katholischen Steuerpflichtigen durch Anwendung des 
Kirchensteuersatzes von 8 bzw. 4 %> auf die Einkommensteuer 
pauschal ermittelt worden, um für diese Steuerpflichtigen ein 
annähernd vollständiges Bundesergebnis zu erhalten. Für die 
Gruppe der „Sonstigen" konnten auf diesem Wege keine An¬ 
gaben ermittelt werden. In den Ergebnissen über die Kirchen¬ 
steuer dieser Gruppe sind daher keine Angaben für Bayern 
enthalten. 

Die evangelischen Steuerpflichtigen (ohne in konfessions- 

oder glaubensverschiedenen Ehen lebende Steuerpflichtige) 
waren an der Einkommensteuer mit 6 046,5 Mill. DM oder 
46,5% beteiligt. Auf sie entfiel eine Kirchensteuerschuld (ohne 
Anrechnung der einbehaltenen Kirchenlohnsteuer) von 551,4 
Mill. DM, das sind 52,2 °/o der erfaßten Kirchensteuer ins¬ 
gesamt. Die römisch-katholischen Steuerpflichtigen hatten 
einen Anteil an der Einkommensteuer von 3 675,2 Mill. DM 
oder 28,3 °/o; an der Kirchensteuer waren sie mit 339,0 Mill. 
DM oder 32,1 % beteiligt. Die in konfessionsverschiadenen 
Ehen lebenden evangelisch/römisch-katholischen Steuerpflich¬ 
tigen waren mit 132,2 Mill. DM oder 12,5 %> an der insgesamt 
erfaßten Kirchensteuer beteiligt. Dagegen fielen die Anteile 
der Steuerpflichtigen in glaubensverschiedenen Ehen und der 
Sonstigen mit 3,2 °/o nur wenig ins Gewicht. Insgesamt wurde 
nach der Einkommensteuerstatistik 1961 für rd. 2,6 Mill. Ein¬ 
kommensteuerpflichtige eine Kirchensteuerschuld von 1 056,2 
Mill. DM festgesetzt. 

— 32 _ 



Zweiter Teil: Körperschaftsteuerstatistik 1961 

I. Einführung 

A. Gesetzliche Grundlagen und steuerrechtliche Grundbegriffe 

1. Gesetzliche Grundlagen 

Gegenstand der Körperschaftsteuerstatistik 1961 sind die 
Veranlagungen zur Körperschaftsteuer für das Kalenderjahr 
1961. Diese Veranlagungen basieren auf folgenden Gesetzen, 
Verordnungen, Richtlinien: 

Körperschaftsteuergesetz in der Fassung vom 13. September 
1961 — KStG 1961 — (BGBl 1961 I S. 1722) 
Körperschaftsteuer-Durchführungsverordnung in der Fassung 
vom 6. Juni 1962 — KStDV 1961 — (BGBl 1962 I S. 412) 
Körperschaftsteuer-Richtlinien 1961 — KStR 1961 — (BStBl 1962 I 
S. 897) 

Außerdem waren noch folgende Verordnungen und Erlasse 
zu beachten: 

Verordnung über die Steuerbegünstigung von Stiftungen, die 
an die Stelle von Familienfideikommissen getreten sind, vom 
13. Februar 1926 (RGBl I S. 101) 
Runderlaß des RdF vom 25. Juli 1936 — S 2511 — 45 III/S 3202 — 
15 III — (RStBl 1936 S. 825) über Körperschaftsteuer und Ver¬ 
mögensteuer der Versicherungsunternehmen 
RdF-Erlaß vom 15. Juli 1943 — S 2511 — 7 III — (RStBl 1943 S. 585) 
Verordnung zur Durchführung der §§ 17 bis 19 des Steuer¬ 
anpassungsgesetzes (Gemeinnützigkeitsverordnung) vom 24. De¬ 
zember 1953 (BGBl 1953 I S. 1592) über die steuerliche Behand¬ 
lung der kleinen Versicherungsunternehmen 

Im folgenden werden die wichtigsten Bestimmungen des 
Körperschaftsteuerrechts für den Veranlagungszeitraum 1961 
erläutert. 

2. Das Körperschaftsteuerrecht im Kalenderjahr 1961 

a) Steuerpflicht 

Das Körperschaftsteuergesetz unterscheidet unbe¬ 
schränkt und beschränkt Steuerpflichtige. 
Nach § 1 KStG sind unbeschränkt steuerpflich¬ 
tig mit ihren sämtlichen Einkünften die folgenden Körper¬ 
schaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen, die 
ihre Geschäftsleitung oder ihren Sitz im Inland haben: 

Kapitalgesellschaften (Aktiengesellschaften, Kommanditgesell¬ 
schaften auf Aktien, Gesellschaften mit beschränkter Haftung, 
Kolonialgesellschaften, bergrechtliche Gewerkschaften); 
Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften; 
Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit; 
sonstige juristische Personen des privaten Rechts; 
nichtrechtsfähige Vereine, Anstalten, Stiftungen und andere 
Zweckvermögen; 
Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des öffentlichen 
Rechts; einem solchen Betrieb steht die Verpachtung eines 
Betriebs gewerblicher Art gleich. 

Beschränkt körperschaftsteuerpflichtig 
sind (§ 2 Abs. 1 KStG): 

alle Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögens¬ 
massen, die weder ihre Geschäftsleitung noch ihren Sitz im In¬ 
land haben, mit ihren inländischen Einkünften; 
Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen, 
die nicht unbeschränkt steuerpflichtig sind, mit den inländi¬ 
schen Einkünften, von denen ein Steuerabzug zu erheben ist. 

Die beschränkte Steuerpflicht gilt nach § 2 Abs. 2 KStG auch 
für Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögens¬ 
massen, die ihre Geschäftsleitung oder ihren Sitz in einem zum 
Inland gehörenden Gebiet haben, in dem derartige Steuer¬ 
pflichtige mit Geschaftsleitung oder Sitz im Geltungsbereich 
des Grundgesetzes oder in Berlin (West) als beschränkt kör¬ 
perschaftsteuerpflichtig behandelt werden. Diese Regelung 
bildet die gesetzliche Grundlage für die Besteuerung im Ver¬ 
hältnis zur sowjetischen Besatzungszone Deutschlands. 

Persönliche Befreiungen von der Körperschaft¬ 
steuer — zum Teil auch sachliche Steuerbefreiungen — sind 
in § 4 Abs. 1 KStG enthalten. 

Von der Körperschaftsteuer befreit sind: 

die Deutsche Bundespost, die Deutsche Bundesbahn, das Unter¬ 
nehmen „Reichsautobahnen“, die Monopolverwaltungen des 
Bundes und die staatlichen Lotterieunternehmen; 
die Reichsbank, die Deutsche Bundesbank, die Kreditanstalt 
für Wiederaufbau, die Deutsche Rentenbank, die Deutsche Ren¬ 
tenbank-Kreditanstalt, die Lastenausgleichsbank (Bank für 
Vertriebene und Geschädigte), die Deutsche Landesrentenbank, 
die Deutsche Siedlungsbank, die landwirtschaftliche Renten¬ 
bank und die Deutsche Genossenschaftskasse; 
Staatsbanken, soweit sie Aufgaben staatswirtschaftlicher Art 
erfüllen; 
die öffentlichen oder unter Staatsaufsicht stehenden Spar¬ 
kassen, soweit sie der Pflege des eigentlichen Sparverkehrs 
dienen; 
Hauberg-, Wald-, Forst- und Laubgenossenschaften und ähn¬ 
liche Realgemeinden; 
Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen, 
die nach der Satzung, Stiftung oder sonstigen Verfassung und 
nach ihrer tatsächlichen Geschäftsführung ausschließlich und 
unmittelbar kirchlichen, gemeinnützigen oder mildtätigen 
Zwecken dienen. Unterhalten sie einen wirtschaftlichen Ge¬ 
schäftsbetrieb, der über den Rahmen einer Vermögensverwal¬ 
tung hinausgeht, so sind sie insoweit steuerpflichtig; 
bestimmte rechtsfähige Pensions-, Witwen-, Waisen-, Sterbe-, 
Kranken-, Unterstützungskassen und sonstige rechtsfähige 
Hilfskassen für Falle der Not oder Arbeitslosigkeit; 
Berufsverbande ohne öffentlich-rechtlichen Charakter, deren 
Zweck nicht auf einen wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb ge¬ 
richtet ist; 
Körperschaften oder Personenvereinigungen, deren Haupt¬ 
zweck die Verwaltung des Vermögens für einen der o. a. nicht- 
rechtsfahigen Berufsverbände ist. 

Die Steuerbefreiungen sind nicht anzuwenden, soweit die 
inländischen Einkünfte dem Steuerabzug unterliegen (§ 2 
Abs. 1 Ziffer 2 KStG). Die Befreiungen des § 4 Abs. 1 Ziffer 3 
bis 9 KStG sind auf beschrankt Steuerpflichtige nach § 2 Abs. 1 
Ziffer 1, Abs. 2 KStG nicht anzuwenden. 

Steuerbefreiungen ergeben sich nach der Korperschaft- 
steuer-Durchführungsverordnung und nach den Körperschaft¬ 
steuer-Richtlinien für folgende Fälle: 

kleinere Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit sind nach 
§ 12 KStDV von der Korperschaftsteuer befreit, wenn ihre Bei¬ 
tragseinnahmen im Durchschnitt der letzten drei Wirtschafts¬ 
jahre 250 000 DM bei Versicherungsvereinen, die die Lebens¬ 
versicherung oder Krankenversicherung betrieben und 50 000 DM 
bei den übrigen Versicherungsvereinen nicht überstiegen ha¬ 
ben. Im Falle der Beschränkung des Geschäftsbetriebs auf die 
Sterbegeldversicherung ergibt sich ebenfalls eine Steuer¬ 
befreiung, wenn sie kein höheres Sterbegeld als 800 DM als 
Gesamtleistung gewähren und die Voraussetzungen des § 9 
Ziffer 3 KStDV erfüllt sind. Kleine Versicherungsunternehmen, 
die nicht schon durch § 12 KStDV steuerbefreit sind, können 
unter bestimmten Voraussetzungen nach Abschn. 52 Abs. 3 KStR 
durch Pauschbesteuerung von der Korperschaftsteuer frei¬ 
gestellt werden; 
landwirtschaftliche Nutzungs- und Verwertungsgenossenschaf¬ 
ten sind nach § 31 Abs. 1 KStDV von der Korperschaftsteuer 
befreit, wenn sich ihr Geschäftsbetrieb auf die gemeinschaft¬ 
liche Benutzung land- und forstwirtschaftlicher Betnebsein- 
nchtungen oder Betriebsgegenstände (z. B. Dreschgenossen¬ 
schaften, Pfluggenossenschaften, Zuchtgenossenschaften) be¬ 
schrankt oder sich nur auf die Bearbeitung oder Verwertung 
der von den Mitgliedern selbst gewonnenen land- und forst¬ 
wirtschaftlichen Erzeugnisse erstreckt, wenn die Bearbeitung 
oder die Verwertung im Bereich der Land- und Forstwirtschaft 
liegt (z. B. Molkereigenossenschaften, Brennereigenossenschaf¬ 
ten, Viehverwertungsgenossenschaften, Eierverwertungsgenos¬ 
senschaften); 
eine Veranlagung der kleinen und kleinsten Körperschaften 
wird nicht vorgenommen, wenn von vornherein anzunehmen 
ist, daß das Einkommen 1000 DM nicht übersteigt (Abschn. 52 
Abs. 1 KStR). Dies gilt insbesondere für die Besteuerung von 
Vereinen und Stiftungen, von Betrieben gewerblicher Art von 
Körperschaften des öffentlichen Rechts, von gemeinnützigen 
oder mildtätigen Körperschaften sowie von Berufsverbänden 
ohne öffentlich-rechtlichen Charakter, die einen wirtschaft¬ 
lichen Geschäftsbetrieb unterhalten, und von Genossenschaften. 

b) Einkommen 

Die Körperschaftsteuer bemißt sich nach dem Einkommen, 
das der Steuerpflichtige innerhalb eines Kalenderjahres be¬ 
zogen hat (§ 5 Abs. 1 KStG). Bei Steuerpflichtigen, die ver- 
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pflichtet sind, Bücher nach den Vorschriften des Handels¬ 
gesetzbuches zu führen, ist der Gewinn nach dem Wirtschafts¬ 
jahr zu ermitteln. Seit dem 1. Januar 1957 gilt der Gewinn 
eines abweichenden Wirtschaftsjahres als in dem Kalender¬ 
jahr bezogen, in dem das Wirtschaftsjahr endet. 

Begriff und Ermittlung des Einkommens bestimmt sich nach 
den Vorschriften des Einkommensteuergesetzes und den §§ 7 
bis 16 KStG. Hierbei sind verdeckte Gewinnausschüttungen 
zu berücksichtigen. Die Vorschriften des Einkommensteuer¬ 
gesetzes kommen nur insoweit in Betracht, als sie ihrer Natur 
nach auf Körperschaftsteuerpflichtige anwendbar sind und 
nicht durch eine der obengenannten Sondervorschriften des 
Körperschaftsteuergesetzes ersetzt sind. Die dementsprechend 
bei der Veranlagung zur Korperschaftsteuer anzuwendenden 
Vorschriftendes Einkommensteuergesetzes sind in § 15 KStDV 
aufgezahlt. Für die Ermittlung des Einkommens ist es ohne 
Bedeutung, ob das Einkommen verteilt wird oder nicht (§ 7 
KStG). 

Die Zugehörigkeit von Einkünften zu einer Einkunftsart 
bestimmt sich nach den Vorschriften der §§ 13 bis 24 EStG. 
Mit Ausnahme der Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit 
(§ 19 EStG) können sämtliche Einkunftsarten bei Körper¬ 
schaftsteuerpflichtigen Vorkommen. Von großer Bedeutung ist 
in diesem Zusammenhang § 16 KStDV, nach dem bei Steuer¬ 
pflichtigen, die zum Führen von Büchern nach den Vorschriften 
des Handelsgesetzbuchs verpflichtet sind, alle Einkünfte als 
Einkünfte aus Gewerbebetrieb zu behandeln sind. Andere Ein¬ 
kunftsarten können deshalb nur bei den relativ bedeutungs¬ 
losen sonstigen Steuerpflichtigen Vorkommen. Die Körper¬ 
schaftsteuerstatistik verzichtet aus diesem Grunde auf die be¬ 
sondere Erfassung der einzelnen Einkunftsarten. 

Für die Ermittlung des Einkommens sind u. a. die Vorschrif¬ 
ten der §§ 6 Abs. 2 bis 4 und 7 bis 16 KStG anzuwenden. Unter 
diesen Vorschriften sind einmal die sachlichen Befreiungen 
der §§ 8 (insbesondere Mitgliederbeitrage) und 9 Abs. 1 
(Schachtelgewinne) zu erwähnen. Als abzugsfähige Ausgaben 
gelten nach § 11 KStG, soweit sie nicht bereits nach den Vor¬ 
schriften des Einkommensteuergesetzes abzugsfahige Aus¬ 
gaben sind: 

die Kosten der Ausgabe von Gesellschaftsanteilen bei Kapital¬ 
gesellschaften, soweit sie nicht aus dem Ausgabeaufgeld gedeckt 
werden können; 

die Zuführungen zu den erforderlichen versicherungstechni¬ 
schen Rücklagen bei Versicherungsgesellschaften; 
der Teil des Gewinns, der an persönlich haftende Gesellschafter 
einer Kommanditgesellschaft auf Aktien auf ihre nicht auf das 
Grundkapital gemachten Einlagen oder als Vergütung für die 
Geschäftsführung verteilt wird; 

Sanierungsgewinne infolge Schuldenerlasses; 
Ausgaben zur Förderung mildtätiger, kirchlicher, religiöser, 
wissenschaftlicher und staatspolitischer Zwecke und der als 
besonders förderungswürdig anerkannten gemeinnützigen 
Zwecke bis zur Höhe von insgesamt 5 % des Einkommens oder 
2 %o der Summe der gesamten Umsätze und der im Kalender¬ 
jahr aufgewendeten Löhne und Gehälter. Für wissenschaftliche 
Zwecke erhöht sich der Prozentsatz von 5 "/o um weitere 5"/«. 

Nichtabzugsfähige Ausgaben sind nach § 12 KStG: 

die Aufwendungen für die Erfüllung von Zwecken des Steuer¬ 
pflichtigen, die durch Stiftung, Satzung oder sonstige Verfas¬ 
sung vorgeschrieben sind; 

die Steuern vom Einkommen und die Vermögensteuer; 
die Vergütungen jeder Art, die an Mitglieder des Aufsichtsrats, 
Verwaltungsrats, Grubenvorstands oder andere mit der Über¬ 
wachung der Geschäftsführung beauftragte Personen gewährt 
werden. 

Die Vorschriften für die Ermittlung des Gewinns bei Liqui¬ 
dation, Fusion und Umwandlung sowie bei Verlegung der 
Geschäftsleitung ins Ausland sind in den §§ 14 bis 16 KStG 
enthalten. 

Die Warenrückvergütungen bei Einkaufs- und Verbraucher¬ 
genossenschaften sowie bei Absatz- und Produktionsgenos¬ 
senschaften, die in der Statistik besonders erfaßt werden, sind 
steuerrechtlich in § 35 KStDV und Abschnitt 65 KStR geregelt. 
Nach § 35 KStDV sind Warenrückvergütungen solche Ver¬ 
gütungen, die unter Bemessung nach der Höhe des Waren¬ 
bezugs bezahlt sind. Warenrückvergütungen an Nichtmitglie¬ 

der sind Betriebsausgaben, solche an Mitglieder gelten nur 
insoweit als Betriebsausgaben, als die dafür verwendeten 
Beträge im Mitgliedergeschäft erwirtschaftet sind. 

c) Steuerschuld 

Durch das Steueränderungsgesetz 1958 wurde unter Ein¬ 
beziehung eines Satzes von 4 °/o, der bis zum Veranlagungs- 
zeitraum 1958 als Abgabe „Notopfer Berlin" erhoben wurde, 
der allgemeine Steuersatz für nichtausgeschuttete Gewinne 
der Kapitalgesellschaften von 45 auf 51 %> erhöht und der 
Steuersatz für berücksichtigungsfähige Ausschüttungen von 
30 auf 15°/o ermäßigt (§ 19 Abs. 1 Ziffer 1 KStG). Berucksich- 
tigungsfähige Ausschüttungen sind die bei unbeschränkt 
steuerpflichtigen Kapitalgesellschaften vorgenommenen Ge¬ 
winnausschüttungen auf Grund eines den gesellschaftsrecht- 
lichen Vorschriften entsprechenden Gewinnverteilungsbe¬ 
schlusses. 

Für die personenbezogenen Kapitalgesell¬ 
schaften sind durch das Steueränderungsgesetz 1958 be¬ 
sondere Tarifbestimmungen eingeführt worden. Bei diesen 
Gesellschaften handelt es sich um unbeschränkt steuerpflich¬ 
tige Kapitalgesellschaften, deren bei der letzten Veranlagung 
zur Vermögensteuer zugrunde gelegtes Vermögen zuzüglich 
des Wertes der Beteiligungen im Sinn des § 60 Abs. 1 des Be¬ 
wertungsgesetzes den Betrag von 5 Mill. DM nicht ubersteigt. 
Folgende Voraussetzungen müssen außerdem ununterbrochen 
seit Beginn des Wirtschaftsjahres Vorgelegen haben: Die An¬ 
teile müssen mindestens zu 76 % des Nennkapitals natürlichen 
Personen gehören; bei Aktiengesellschaften und Kommandit¬ 
gesellschaften auf Aktien müssen die Aktien auf Namen lau¬ 
ten und dürfen nicht zum Handel an einer Börse oder im 
geregelten Freiverkehr zugelassen sein; die Nennwerte der 
zum Betriebsvermögen gehörenden Beteiligungen dürfen ins¬ 
gesamt das Nennkapital der Kapitalgesellschaft nicht über¬ 
steigen. Für diese personenbezogenen Kapitalgesellschaften 
beträgt der Steuersatz 49% des Einkommens unter Vorschal¬ 
tung eines Vorstufentarifs für Einkommen bis unter 50 000 DM. 
Dieser Staffeltarif von 39 bis 59% ist so gestaltet, daß die 
Durchschnittsbesteuerung bei einem Einkommen von 50 000 
DM in 49 % ubergeht. Der Steuersatz für die berücksichti- 
gungsfahigen Ausschüttungen beträgt 26,5% des Einkommens. 

Die Tarifgestaltung für die personenbezogenen Kapital¬ 
gesellschaften zeigt somit gegenüber der Besteuerung der 
übrigen Kapitalgesellschaften einen niedrigeren allgemeinen 
Steuersatz, aber einen wesentlich höheren Steuersatz für die 
berücksichtigungsfähigen Ausschüttungen. Diese Sonderrege¬ 
lung, die im Hinblick auf die Selbstfinanzierungsnotwen¬ 
digkeiten der kleinen Kapitalgesellschaften unter Berück¬ 
sichtigung ihrer besonderen Ausschüttungshandhabung eine 
Begünstigung darstellen sollte, führt jedoch von einer be¬ 
stimmten Hohe der Ausschüttungen ab zu einer höheren 
Gesamtbelastung. Deshalb wurde durch das Steueränderungs¬ 
gesetz 1961 den personenbezogenen Kapitalgesellschaften ein 
Tarifwahlrecht eingeraumt. Danach können diese Gesellschaf¬ 
ten auf Antrag wie die übrigen Kapitalgesellschaften be¬ 
steuert werden. An diesen Antrag ist die Gesellschaft für fünf 
aufeinanderfolgende Kalenderjahre gebunden (§ 19 Abs. 4 
KStG). 

Für Körperschaftsteuerpflichtige, die zu den in § 19 Abs. 2 
KStG bezeichneten Kreditinstituten gehören, tritt an die Stelle 
des allgemeinen Körperschaftsteuersatzes (§ 19 Abs. 1 Ziff. 1 
bis 3 KStG) ein ermäßigter Steuersatz. Er betragt vom Ver¬ 
anlagungszeitraum 1958 an 27,5 %. Der Korperschaftsteuersatz 
für berücksichtigungsfähige Gewinnausschüttungen beträgt 
bei nicht personenbezogenen Kapitalgesellschaften unverän¬ 
dert 15%. Die Tarifbegunstigung erstreckte sich nach dem 
Körperschaftsteuergesetz 1955 auf bestimmte Kreditanstalten 
des öffentlichen Rechts, private Bausparkassen, reine Hypo¬ 
thekenbanken, gemischte Hypothekenbanken und Schiffs¬ 
pfandbriefbanken. Durch die Steueränderungsgesetze von 
1958 und 1961 wurden einige weitere Banken mit ihren Ein¬ 
künften aus dem langfristigen Kreditgeschäft in die Tarif¬ 
begünstigung einbezogen. 
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Die Körperschaftsteuer für die übrigen Körperschaften, Per¬ 
sonenvereinigungen und Vermögensmassen (§ 1 Abs. 1 Ziff. 2 
bis 6, § 2 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) beträgt 49 °/o des Einkommens. 
Gehören diese Körperschaften usw. zu den in § 19 Abs. 2 
KStG bezeichneten Instituten, so beträgt der ermäßigte Steuer¬ 
satz 26,5 °/o (§ 19 Abs. 2 Ziff. 3 KStG). Einer besonderen Kör¬ 
perschaftsteuer („Nachsteuer") bzw. einer besonderen Kapi¬ 
talertragsteuer unterliegen Gewinnanteile, die auf Grund des 
Schachtelprivilegs außer Ansatz bleiben (Schachtelgewinne) 
und bei der ausschüttenden Kapitalgesellschaft berucksichti- 
gungsfähige Ausschüttungen darstellen. Die Nachsteuer be¬ 
trägt nach § 19 Abs. 5 Ziff. 1 KStG 36 %> der Gewinnanteile 
(nach § 19 Abs. 4 KStG 1955/57: 15 °/o). Sie wird bei entspre¬ 
chenden Beteiligungen von Bund, Ländern, Gemeinden oder 
Gemeindeverbänden als besondere Kapitalertragsteuer in 

Höhe von 25% erhoben (§ 19 Abs. 6 Ziff. 1 KStG). Ist die 
ausschüttende Gesellschaft eine Kapitalgesellschaft, die zu den 
in § 19 Abs. 2 bezeichneten Kreditinstituten gehört, so be¬ 
tragen die Steuersätze für die Nachsteuer bzw. die Kapital¬ 
ertragsteuer 12,5% (§ 19 Abs. 5 Ziff. 2 und Abs. 6 Ziff. 2 
KStG). 

Die Körperschaftsteuer für Einkünfte, die dem Steuerabzug 
unterlegen haben, ist unter den Voraussetzungen des § 19 
Abs. 7 KStG durch den Steuerabzug abgegolten. 

Zur Berechnung der Körperschaftsteuer wird das Einkom¬ 
men auf volle 10 DM nach unten abgerundet. Das Finanzamt 
kann die Steuer in einem Pauschbetrag festsetzen, wenn das 
steuerpflichtige Einkommen offenbar geringfügig ist und die 
genaue Ermittlung dieses Einkommens zu einer unverhältnis¬ 
mäßig großen Verwaltungsarbeit führen würde. 

B. Durchführung der Statistik 

1. Erhebungsunterlagen und Umfang der Statistik 

Die Körperschaftsteuerstatistik 1961 basiert ebenso wie die 
früheren Statistiken auf Durchschriften der Veranlagungs¬ 
bescheide zur Körperschaftsteuer („Statistische Blatter"). Als 
Zählpapiere für die Statistik dienten die „Statistischen Blätter" 
zu den Vordrucken: 

a) Vordruck KSt 3A — Körperschaftsteuerbescheid für 
Steuerpflichtige, die zur Führung von Büchern nach den 
Vorschriften des Handelsgesetzbuches verpflichtet sind1); 

b) Vordruck KSt 3 B — Körperschaftsteuerbescheid für 
Steuerpflichtige, die nicht zur Führung von Büchern nach 
den Vorschriften des Handelsgesetzbuches verpflichtet 
sind!). 

In die Statistik sind alle Körperschaftsteuerpflichtigen, die 
bis zum 30. Juni 1963 veranlagt wurden, einbezogen. Erfaßt 
wurden alle Steuerpflichtigen, für die nach ihrem Einkommen 
eine Steuerschuld festgesetzt wurde oder die einen Verlust 
statt eines Einkommens zu verzeichnen hatten. Lediglich der 
Zahl nach wurden diejenigen Steuerpflichtigen erfaßt, die ins¬ 
besondere wegen der Geringfügigkeit ihres Einkommens nicht 
veranlagt wurden („nv-Fälle“). 

Zu den wichtigsten Gliederungen der Körperschaftsteuer¬ 
statistik 1961 zählt insbesondere die Gruppierung der steuer¬ 
belasteten unbeschränkt steuerpflichtigen Körperschaften, 
Personenvereinigungen und Vermögensmassen mit ihrem Ge¬ 
samtbetrag der Einkünfte, dem Einkommen und der Steuer¬ 
schuld nach Körperschaftsarten und Größenklassen des Ge¬ 
samtbetrags der Einkünfte. Außerdem wird die Entwicklung 
des zu versteuernden Einkommens aus dem Bilanzgewinn 
(-Verlust) unter Darstellung der wichtigsten hinzuzurechnen¬ 
den und abzusetzenden Beträge sowie die Gliederung des zu 
versteuernden Einkommens und der Steuerschuld nach den 
einzelnen Steuersätzen gezeigt. Neben dieser Gliederung 
werden u. a. die Sondervergünstigungen und die als Betriebs¬ 
ausgaben abzugsfähigen Aufwendungen nach § 6 a EStG (Zu¬ 
führungen zur Rückstellung für Pensionsverpflichtungen) und 
nach dem Zuwendungsgesetz (Zuwendungen an Pensions- und 
Unterstützungskassen) der unbeschränkt Steuerpflichtigen 
dargestellt. Erstmalig sind auch die Absetzungen für Abnut¬ 
zung und Substanzverringerung (§ 7 EStG) und der Spesen¬ 
abzug (§ 4 Abs. 5 und 6 EStG) erfaßt worden. Außerdem ent¬ 
hält die Körperschaftsteuerstatistik 1961 eine Gliederung der 
Einkünfte aus Gewerbebetrieb, des Einkommens und der 
Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen nach 18 Wirt¬ 
schaftsbereichen und nach der Höhe des Gesamtbetrags der 
Einkünfte. Damit ist für diese Wirtschaftsbereiche ein Anschluß 
an die Wirtschaftsgliederung der Körperschaftsteuerstatistik 

') Muster dieser Vordrucke sind im Anhang der vorliegenden 
Veröffentlichung abgedruckt. 

1954 gegeben. (Bei der Körperschaftsteuerstatistik 1957 war 
auf eine derartige Gliederung verzichtet worden, da in der 
Einkommensteuerstatistik 1957 wegen ihrer repräsentativen 
Aufbereitung eine Wirtschaftsgliederung nicht vorgenommen 
werden konnte.) 

Erstmalig werden in der Körperschaftsteuerstatistik 1961 
der Gesamtbetrag der Einkünfte, das Einkommen und die 
Steuerschuld der Organgesellschaften (Organtöchter mit Er¬ 
gebnisabführungsvertrag) gesondert erfaßt und nach Körper¬ 
schaftsarten und Größenklassen des Gesamtbetrags der Ein¬ 
künfte gegliedert. 

2. Aufgaben der Finanzämter 

Die Aufgaben der Finanzämter wurden in der „Anleitung 
zur Ausfertigung der .Statistischen Blatter' durch die Finanz¬ 
ämter für die Statistik der Körperschaftsteuerveranlagung für 
das Kalenderjahr 1961" festgelegt. 

Entsprechend dieser Arbeitsanleitung waren für alle in der 
V-Liste verzeichneten Steuerpflichtigen „Statistische Blätter" 
anzulegen, und zwar für die erste, wenn auch nur vorläufige 
Veranlagung. Für „nv-Fälle" war somit kein „Statistisches 
Blatt" auszufüllen. Dies galt auch, wenn eine vorläufige Ver¬ 
anlagung als endgültig erklärt wurde und wenn endgültige oder 
vorläufige Veranlagungen berichtigt oder ergänzt wurden, 
soweit es sich um Steuerpflichtige mit einem Einkommen von 
nicht mehr als 100 000 DM handelte. Für Steuerpflichtige mit 
einem höheren Einkommen mußte dagegen ein neues „Stati¬ 
stisches Blatt" ausgefertigt werden, das als „Berichtigung" zu 
kennzeichnen war. 

Bei dem nicht als Durchschrift zu gewinnenden Teil des 
„Statistischen Blattes" waren von den Finanzämtern die in 
Anspruch genommenen Sondervergünstigungen den Steuer¬ 
erklärungen und Bilanzunterlagen zu entnehmen. 

Die „Statistischen Blätter" waren von den Finanzämtern 
jeweils bis zum 10. jeden Monats für den abgelaufenen Monat 
an das zuständige Statistische Landesamt einzusenden. Nach 
Abschluß der Veranlagungsarbeiten für das Kalenderjahr 1961 
hatten die Finanzämter den Statistischen Landesamtern die 
Gesamtzahl der übersandten „Statistischen Blätter" sowie der 
„nv-Falle" mitzuteilen und die Vollständigkeit des eingesand¬ 
ten Materials zu bestätigen. 

3. Aufbereitung des Materials in den Statistischen 
Landesämtern 

In den Statistischen Landesämtern wurden die von den 
Finanzämtern übersandten „Statistischen Blätter" im manuel¬ 
len Verfahren total aufbereitet. Die Länderergebnisse sind 
dann im Statistischen Bundesamt zum Bundesergebnis zusam¬ 
mengestellt worden. 



II. Ergebnisse 

A. Gesamtüberblick 

Im Kalenderjahr 1961 wurden im Bundesgebiet 39 382 un¬ 
beschränkt steuerpflichtige Körperschaften mit einem Ein¬ 
kommen veranlagt. Ihre Zahl hat sich gegenüber 1957 
(ohne Saarland) um 2 801 oder 7,7 %> erhöht und ist damit 
nicht mehr so stark gestiegen wie im Zeitraum von 1954 bis 
1957. Damals war ein Zuwachs um 7 202 Körperschaften 
(24,5 °/o) zu beobachten. Die Zahl der Verlustfälle, d. h. 
der unbeschrankt Steuerpflichtigen, für die sich bei der Ver¬ 
anlagung ein Verlust statt eines Einkommens ergeben hat, 
ist gegenüber 1957 geringfügig gesunken (0,1 %>). Bei einem 
Vergleich der Ergebnisse jeweils ohne Saarland zeigt sich, 
daß die Zahl der Verlustfälle um 755 (rd. 3,9%) zurückge¬ 
gangen ist. Damit hat sich die von 1954 bis 1957 zu beob¬ 
achtende Entwicklung — die Zahl der Verlustfälle sank um 
2,5% auf 19 579 — fortgesetzt. Die Zahl der „nv-Fälle", 
die sich 1957 auf 21 949 Steuerpflichtige belief, betrug nach 
den Angaben der Finanzämter im Kalenderjahr 1961 13 593. 
Beschränkt steuerpflichtig mit ihren inländi¬ 
schen Einkünften waren 413 Steuerpflichtige gegenüber 297 im 
Kalenderjahr 1957. Die Zahl der beschränkt steuerpflichtigen 
Körperschaften hat relativ also wesentlich stärker zugenom¬ 
men (+ 39,1 %) als die der unbeschränkt Steuerpflichtigen. 
Eine Pauschbesteuerung nach § 21 KStG wurde bei 
221 Steuerpflichtigen (1957: 270; 1954: 277) vorgenommen. Die 
Bedeutung der Pauschbesteuerung, die 1961 einen Betrag von 
0,9 Mill. DM erbrachte, ist damit weiter gesunken. 

Erstmalig wurden in der Körperschaftsteuerstatistik 1961 
die Organgesellschaften mit dem ihnen nach Er¬ 
füllung öffentlich-rechtlicher oder satzungsmäßiger Verpflich¬ 
tungen verbleibenden Einkommen und der dafür zu entrich¬ 
tenden Steuerschuld erfaßt. Dabei wurden 4 480 Körperschaf¬ 
ten mit einem Einkommen von 1 127,4 Mill. DM und einer 
Steuerschuld von 479,9 Mill. DM festgestellt. Diese Zahlen 
sind in den übrigen Ergebnissen — mit Ausnahme der Sonder¬ 
vergünstigungen — nicht enthalten. 

Das veranlagte Einkommen der unbeschränkt 
steuerpflichtigen Körperschaften hat sich gegenüber 1957 um 
51,6% auf 15 523,0 Mill. DM erhöht. Damit ist die relative 
Zunahme geringer, die absolute dagegen hoher als in den 
Jahren 1954 bis 1957. Da die Zahl der Steuerpflichtigen weit 
weniger gestiegen ist als ihr veranlagtes Einkommen, er¬ 
höhte sich das Durchschnittseinkommen je Steuerpflichtigen 
von rd. 177 000 DM im Jahre 1954 über rd. 280 000 DM 1957 
auf rd. 394 000 DM im Jahre 1961. Wie die Zahl der beschränkt 
Steuerpflichtigen, ist auch ihr Einkommen im Vergleich zu 
dem der unbeschränkt Steuerpflichtigen wesentlich schneller 
gestiegen. Das veranlagte Einkommen dieses Personenkreises 
vervierfachte sich von 1954 bis 1957 auf 51,0 Mill. DM und 
stieg bis 1961 auf 145,4 Mill. DM. Das Durchschnittseinkom¬ 
men der beschränkt Steuerpflichtigen hat sich damit in diesem 
Zeitraum ungefähr versechsfacht. 

Trotz sinkender Zahl der Steuerpflichtigen mit Verlusten 
hat sich der Gesamtbetrag der Verluste gegen¬ 
über 1957 um 62,9% auf 2 519,6 Mill. DM erhöht. Der durch¬ 
schnittliche Verlust je Verlustfall stieg von rd. 79 000 auf rd. 
129 000 DM. 

Die Steuerschuld der unbeschränkt steuerpflichtigen 
Körperschaften erreichte 1961 die Hohe von 6 046,4 Mill. DM 
und blieb mit einer relativen Zunahme von 43,1 % gegenüber 
1957 — ebenso wie 1954/1957 — hinter der Entwicklung des 
veranlagten Einkommens zurück. Der durchschnittliche Anteil 
der Körperschaftsteuerschuld am zu versteuernden Einkom¬ 
men betrug 1961 39 %. Dieser Prozentsatz, der die durch¬ 
schnittliche Körperschaftsteuerbelastung des Einkommens der 
Körperschaften erkennen läßt, ging damit gegenüber 1957 
(41,6%) und 1954 (54,1 %) weiter zurück. Bei den beschränkt 
Steuerpflichtigen, die für 1961 eine Steuerschuld von 68,4 Mill. 
DM zu entrichten hatten, liegen die entsprechenden Werte auf 
Grund der steuerrechtlichen Bestimmungen mit 47 % im Jahre 
1961, 42,8% 1957 und 59,4% 1954 etwas höher. 

1. Körperschaftsteuerpflichtige, Veranlagtes Einkommen und Steuerschuld nach Körperschaftsarten 1961 
(ohne Organgesellschaften) 

Steuerpflichtige 
Korperschaftsart 

Anzahl 

Mit Einkommen Veranlagte 
Unbeschränkt Steuerpflichtige 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG). 
darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften a. A., 

Kolonialgesellschaften . 
Gesellschaften mit beschränkter Haftung. 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 2 KStG) . 

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit (§ 1 Abs. 1 Ziff. 3 KStG) 
Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des öffentlichen 

Rechts (§ 1 Abs. 1 Ziff. 6 KStG) . 
davon: 
öffentlich-rechtliche Kreditanstalten und öffentliche 
Sparkassen. 

öffentliche Versorgungs- und, Verkehrsbetriebe. 
sonstige Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften 

des öffentlichen Rechts . 
Sonstige Korperschaftsteuerpflichtige 

(§ 1 Abs. 1 Ziff. 4 und 5 KStG) . 

19 468 

1 827 
17 592 

14 717 
214 

2 633 

864 
1 144 

625 

2 350 

49.4 

4.6 
44,7 

37.4 
0,5 

6.7 

2,2 
2,9 

1,6 

6,0 

Unbeschrankt Steuerpflichtige zusammen 39 382 100 

Veranlagtes Einkommen Steuerschuld 
1957 

= 1001) 
Mill. DM 1957' 

-- lQQi) Mill. DM % 

109,9 14 322,8 92,2 149,3 5 564,5 92,0 

94,7 
112,1 

8 230,4 I 53,0 156,0 
5 952,3 1 38,3 143,8 

3 162,0 52,3 
2 340,7 38,7 

106,5 
132,9 

108.3 

106.4 
130,1 

84,3 

95,8 

107,7 

446.6 , 2,9 
57,6 | 0,4 

619,2 | 4,0 

329,8 I 2,1 
213.6 I 1,4 

75.8 | 0,5 

76.9 [ 0,5 

15 523,0 1/00 

170.1 
272.6 

205.4 

203.1 
223.4 

174.4 

118.6 

151,6 

141,4 2,3 
27,4 0,5 

276,2 4,6 

137,3 
102,9 

36,1 

36,8 

6 046,4 

2,3 
1,7 

0,6 

0,6 

100 

1957 
= 1001) 

139.2 

148,9 
130.2 

189.7 
329.1 

236.7 

247.2 
244.1 

189.8 

131.1 

143.1 

Beschränkt Steuerpflichtige 413 

Mit Einkommen Veranlagte insgesamt . • • 

Sonstige Veranlagte 
Verlustfalle . 
Pauschbesteuerte 

39 795 

19 563 
221 

139,1 

107,9 

99.9 
81.9 

145,4 

15 668,5 

2 519,62) 

285,3 68,4 

152,2 6 114,8 

313,2 

144,0 

162,9 
0,9 83,0 

*) 1957 ohne Saarland. — 2) Verlust. 



B. Unbeschränkt Körperschaftsteuerpflichtige 

1. Mit Einkommen veranlagte Steuerpflichtige nach Körper¬ 
schaftsarten und Höhe der Einkünfte 

Eine Gliederung der mit Einkommen veranlagten unbe¬ 
schränkt Steuerpflichtigen nach Körperschaftsarten zeigt die 
überragende Bedeutung der Kapitalgesellschaften, die mit nur 
49,4% (1957: 48,4%) der Steuerpflichtigen 92,2 % (1957: 
93,7%) des veranlagten Einkommens und 92,0% (1957: 
94,6 %) der Steuerschuld auf sich vereinigen. Darunter waren 
1 827 Aktiengesellschaften (hier und im folgenden zusammen¬ 
gefaßt mit den Kommanditgesellschaften auf Aktien und den 
Kolonialgesellschaften), die zwar nur mit 4,6% an der Ge¬ 
samtzahl der Steuerpflichtigen beteiligt sind, aber rd. 53 % 
des veranlagten Einkommens und der Steuerschuld der unbe¬ 
schränkt Korperschaftsteuerpflichtigen aufweisen. Die Gesell¬ 
schaften mit beschränkter Haftung stellen mit 17 592 die mit 
Abstand größte Zahl der Steuerpflichtigen. Ihr Anteil am 
veranlagten Einkommen (38,3 %) und an der Steuerschuld 
(38,7%) ist jedoch geringer als ihr Anteil an der Gesamtzahl 
der Körperschaftsteuerpflichtigen (44,7%). Von den übrigen 
Steuerpflichtigen sind noch die Erwerbs- und Wirtschafts¬ 
genossenschaften mit 14 717 Steuerpflichtigen der Zahl nach 
von Bedeutung (37,4%); am veranlagten Einkommen (3%) 
und an der Steuerschuld (2%) waren sie jedoch nur mit ge¬ 
ringen Anteilen beteiligt. Die Betriebe gewerblicher Art von 
Körperschaften des öffentlichen Rechts stellten zwar nur 
6,7 % der Zahl der Steuerpflichtigen, ihr Anteil am Einkom¬ 
men (4,0 %) und an der Steuerschuld (4,6 %) war aber höher 
als die entsprechenden Anteile der Erwerbs- und Wirtschafts¬ 
genossenschaften. Bei diesen Betrieben handelt es sich in 
erster Linie um öffentliche Versorgungs- und Verkehrs¬ 
betriebe, öffentlich-rechtliche Kreditanstalten und öffentliche 
Sparkassen. 

Der gegenüber 1957 festgestellte Zuwachs der Zahl der 
Steuerpflichtigen um 2 801 Körperschaften verteilt sich in der 
Hauptsache auf die Gesellschaften mit beschränkter Haftung, 
deren Zahl um 1 892 oder 12,1 % gestiegen ist, und auf die 

UNBESCHRÄNKT KÖRPERSCHAFTSTEUERPFLICHTIGE 

UND IHR VERANLAGTES EINKOMMEN 1961 
NACH KÖRPERSCHAFTSARTEN (OHNE ORGANGESELLSCHAFTEN) 

Steuerpflichtige Veranlagtes Einkommen 

Sonstige Körperschaftsteuerpflichtige 

STAT. BUNDESAMT 6442 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften, bei denen die 
Zunahme 897 oder 6,5 % betrug. Die Zahl der Aktiengesell¬ 
schaften, Kommanditgesellschaften a. A. und Kolonialgesell¬ 
schaften verringerte sich dagegen um 5,3 %. Trotzdem stieg 
ihr Einkommen um 56 % und die Steuerschuld um 48,9 %, wah¬ 
rend diese Zuwachsraten bei den Gesellschaften mit be¬ 
schränkter Haftung nur bei 43,8 bzw. 30,2 % lagen. 

In der Körperschaftsteuerstatistik 1961 sind die Steuer¬ 
pflichtigen, der Gesamtbetrag der Einkünfte, das Einkommen 
und die Steuerschuld — entsprechend dem Verfahren bei der 

2. Veranlagtes Einkommen und Steuerschuld nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte 1961 
(ohne Organgesellschaften) 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von . . . bis unter . . . DM 

Körperschaften, 
Personenvereinigungen 
und Vermogensmassen 

insgesamt 
Steuer- I Ein- j Steuer¬ 

pflichtige | kommen | schuld 
Anzahl I Mill. DM 

Davon 
Aktiengesellschaften, 

Kommanditgesellschaften a.A., 
Kolonialgesellschaften 

Gesellschaften 
mit beschrankter Haftung Alle übrigen Steuerpflichtigen 

Steuer- 1 Ein- j Steuer¬ 
pflichtige | kommen schuld 
"Anzahl 1 MiIT.TDM 

Steuer- Ein- Steuer¬ 
pflichtige | kommen | schuld 

Steuer¬ 
pflichtige 

Ein- Steuer¬ 
kommen schuld 

Anzahl Mill. DM Anzahl Mill. DM 

unter 8 000 . 
8 000 — 16 000 . 

16 000 — 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 — 100 000 . 

100 000 — 200 000 . 
200 000 — 500 000 . 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. — 2 Mill. 
2 Mill. — 5 Mill. 
5 Mill. — 10 Mill. 

10 Mill. — 20 Mill. 
20 Mill. und mehr . 

Insgesamt 

unter 8 000 
8 000 — 16 000 

16 000 — 25 000 
25 000 — 50 000 
50 000 — 100 000 

100 000 — 200 000 
200 000 — 500 000 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. — 2 Mill. 
2 Mill. — 5 Mill. 
5 Mill. — 10 Mill. 

10 Mill. — 20 Mill. 
20 Mill. und mehr 

Insgesamt 

15 953 
4 965 
2 906 
3 984 
3 418 
2 600 
2 468 
1 265 

796 
590 
219 
109 
109 

39 382 

40.5 
12.6 

7.4 
10,1 
8,7 
6,6 
6,3 
3,2 
2,0 
1.5 
0,5 
0,3 
0,3 

100 

45,7 
54,0 
54,9 

135,1 
233.8 
359.9 
760,6 
866,0 

1 097,9 
1 833,5 
1 446,1 
1 460,9 
7 174,8 

15 523,0 

0,3 
0,3 
0,4 
0,9 
1.5 
2.3 
4,9 
5.6 
7,1 

11,8 
9.3 
9.4 

46,2 

100 

17,7 
19,5 
20,4 
53,0 
95,1 

150.5 
314.6 
362,4 
458.3 
728.3 
577.6 
544,9 

2 704,0 

6 046,4 

0,3 
0,3 
0,3 
0,9 
1,6 
2.5 
5,2 
6,0 
7.6 

12,0 
9.6 
9,0 

44,7 

100 

87 
48 
35 
95 

134 
166 
300 
266 
216 
228 
109 

69 
74 

1 827 

Grundzahlen 
0,2 
0,5 
0,7 
3,1 
9,5 

23.8 
95.8 

188,5 
302,0 
726,3 
715,2 
924,1 

5 240,6 

4.8 
2,6 
1.9 
5.2 
7.3 
9.1 

16.4 
14.5 
11,8 
12.5 

6,0 
3,8 
4.1 

100 

8 230,4 

Prozent 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,3 
1,2 
2,3 
3.7 
8.8 
8,7 

11,2 
63,7 

100 

0,1 
0,2 
0,3 
1.3 
4,1 
9.4 

37.5 
74.6 

121,2 
280,6 
273,9 
342,2 

2 016,6 

3 162,0 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 
0,3 
1,2 
2,4 
3.8 
8.9 
8,7 

10,8 
63,8 

100 

4 747 
2 065 
1 446 
2 169 
2 043 
1 685 
1 661 

827 
498 
299 

92 
31 
29 

17 592 

27,0 
11,7 
8,2 

12,3 
11,6 
9.6 
9,5 
4.7 
2.8 
1,7 
0,5 
0,2 
0,2 

100 

12,8 
21,8 
26,4 
72,1 

139,0 
232.1 
514.4 
564.6 
681.2 
918.6 
610.5 
427.7 

1 731,2 

5 952,3 

0,2 
0,4 
0,4 
1,2 
2,3 
3,9 
8,6 
9,5 

11,5 
15,4 
10,3 

7,2 
29,1 

100 

5,7 
8,5 

10,4 
30,1 
58,8 
99,6 

215.7 
241.2 
288,9 
370.7 
252.7 
163,4 
595.2 

2 340,7 

0,2 
0,4 
0,4 
1.3 
2,5 
4.3 
9,2 

10.3 
12.4 
15.8 
10.8 

7,0 
25.4 

100 

11 119 
2 852 
1 425 
1 720 
1 241 

749 
507 
172 

82 
63 
18 

9 
6 

19 963 

55,7 
14,3 

7.1 
8,6 
6.2 
3,8 
2,5 
0,9 
0,4 
0,3 
0,1 
0,1 
0,0 

100 

32.6 
31.7 
27.9 
59.9 
85,3 

104,0 
150.4 
112,9 
114,7 
188,6 
120.4 
109.1 
203.1 

1 340,3 

2,4 
2.4 
2,1 
4.5 
6.4 
7,8 

11,2 
8.4 
8.5 

14.1 
9,0 
8,1 

15.1 

100 

11.9 
10,8 

9,8 
21,6 
32.1 
41,6 
61.5 
46.6 
48.2 
76.9 
51,0 
39,4 
92.2 

543,7 

2,2 
2,0 
1,8 
4,0 
5.9 
7.6 

11,3 
8.6 
8.9 

14,1 
9,4 
7,2 

17,0 

100 
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UNBESCHRÄNKT KÖRPERSCHAFTSTEUERPFUCHTIGE UND IHR EINKOMMEN 
NACH EINKOMMENSGRUPPEN 

1961 1957 * 

Steuerpflichtige ... .. . . . Einkommen 
Größenklasse des Einkommens 

von ...bis unter ...OM 

500000 
5 Will. 

30 25 20 15 10 5 0 0 2 4 6 
Tausend 

3 10 
Mrd. DM 

STAT. BUNDESAMT 6«3 
ohne Saarland. 

Einkommensteuerstatistik 1961 — erstmalig nach dem Ge¬ 
samtbetrag der Einkünfte, d. h. nach dem steuerlichen Gewinn 
gegliedert worden. Um einen Vergleich mit früheren Stati¬ 
stiken zu ermöglichen, ist jedoch auch eine Gliederung nach 
Einkommensgruppen vorgenommen worden. Diese Schichtung 
zeigt, daß fast 50°/o (1957: 57,2 %>) der mit Einkommen ver¬ 
anlagten unbeschränkt Steuerpflichtigen ein Einkommen von 
unter 12 000 DM hatten, daß diese Steuerpflichtigen aber nur 
mit jeweils 0,5% (1957: 0,6%) am Einkommen und an der 
Steuerschuld beteiligt waren. Umgekehrt hatten nur 4,5% 
(1957: 3,7%) der Steuerpflichtigen ein Einkommen von 1 Mill. 
DM und mehr; auf diese Gruppe entfielen aber 83,7% (1957: 
80,5%) des Einkommens und 82,7 % (1957: 80,4%) derSteuer- 
schuld. Der Vergleich mit 1957 zeigt insbesondere, daß Steuer¬ 
pflichtige, die 1957 noch den unteren Einkommensgruppen an¬ 
gehörten, in höhere Größenklassen hineingewachsen sind. So 
ist z. B. die Zahl der Körperschaftsteuerpflichtigen mit einem 
Einkommen bis unter 3 000 DM von 1957 bis 1961 — trotz ge¬ 
stiegener Gesamtzahl der Steuerpflichtigen — um rd. 2 000 auf 
rd. 10 000 zurückgegangen. Inden nächsten Gruppen mit einem 
Einkommen bis unter 16 000 DM hat sich die Zahl der Steuer¬ 
pflichtigen dagegen um 2 000 erhöht. Dieser Prozeß setzt sich 
in den höheren Einkommensgruppen fort. 

Wie aus der gesonderten Schichtung der einzelnen Körper¬ 
schaftsarten nach dem Gesamtbetrag der Einkünfte hervor¬ 
geht, handelt es sich bei den Steuerpflichtigen mit einem 
steuerlichen Gewinn unter 12 000 DM überwiegend um Er¬ 
werbs- und Wirtschaftsgenossenschaften, von denen rd. zwei 
Drittel unter dieser Grenze liegen. Bei den Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung beträgt der entsprechende Anteil rd. 
ein Drittel der Steuerpflichtigen, auf die aber nur 0,4 % des 
gesamten steuerlichen Gewinns entfielen. Ein weiteres Siebtel 
der Gesellschaften mit beschränkter Haftung gehört der Ge¬ 

winngruppe von 12 000 bis unter 25 000 DM an; damit hatten 
rd. 50% dieser Gesellschaften im Jahre 1961 einen steuer¬ 
lichen Gewinn unter 25 000 DM. Auf sie entfielen aber nur 
1,1% des steuerlichen Gewinns und 1,0% der Steuerschuld. 
5.4 % der Gesellschaften mit beschränkter Haftung hatten 
einen steuerlichen Gewinn von mehr als 1 Mill. DM. Diese 
Gesellschaften trugen aber 73,1 % zum gesamten Gewinn und 
71.4 % zur Steuerschuld bei. Diese Konzentration des Gewinns 
auf die obersten Größenklassen ist bei den Aktiengesellschaf¬ 
ten naturgemäß noch stärker. Von ihnen wiesen 38,1 % einen 
steuerlichen Gewinn von über 1 Mill. DM nach; auf sie ent¬ 
fielen jeweils rd. 96% des gesamten steuerlichen Gewinns und 
der Steuerschuld aller Aktiengesellschaften. 

Die kleine Zahl von 74 Aktiengesellschaften (4 %) mit einem 
Gewinn von jeweils über 20 Mill. DM ist noch mit 63,6 % am 
gesamten Gewinn und 63,8 % an der Steuerschuld beteiligt. 
Ihr Durchschnittsgewinn je Gesellschaft betrug 71,4 Mill. DM. 

2. Die Entwicklung des Einkommens 
aus dem Bilanzgewinn 

Ausgangspunkt für die Ermittlung des steuerlichen Gewinns 
ist bei Körperschaftsteuerpflichtigen, die zur Führung von 
Büchern nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches ver¬ 
pflichtet sind, der Bilanzgewinn oder Bilanzverlust. Entspre- 

ENTWICKLUNG DES EINKOMMENS AUS DEM BILANZGEWINN 
rfp iikiRFtrupANkT kHrpfp vh aftctfi ifppfi in-mnFu 

Bilanzgewinn Steuerlicher Gewinn Veranlagtes Einkommen 
nach Berücksichtigung 

des Bilanzverlustes 

3. Entwicklung des Einkommens aus dem Bilanzgewinn (-Verlust) nach Körperschaftsarten 1961 

(ohne Organgesellschaften) 

Korperschaftsart 

Bilanzgewinn Bilanzverlust Steuerlicher Gewinn 
Spenden- Verlust- j Ein¬ 

abzug j abzug kommen 

Steuer¬ 
pflichtige 
Anzahl 

Betrag 

MiIi.~DM" 

Steuer- -r.^_ 
pflichtige ® 

" Anzahl- YMÜL DM Anzahl 1 Mill. DM 

Betrag 

Mill. DM 

Mit Einkommen Veranlagte 
Kapitalgesellschaften (.§ 1 Abs. l_Ziff. 1 KStG) . . 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaf¬ 

ten a. A., Kolonialgesellschaften . 
Gesellschaften mit beschrankter Haftung . . . 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 2 bis 6 KStG). 

Insgesamt . . . 

dagegen 19571) . . . 

18 192 

1 733 
16 414 

19 430 

37 622 

34 239 

8 002,0 

4 494,4 
3 441,6 

797,6 

8 799,6 

5 198,4 

1 276 61,4 

94 32,0 
1 178 29,3 

484 10,0 

1 760 71,4 

2 342 98,9 
1 

19 468 14 511,2 

1 827 [ 8 304,7 
17 592 | 6 066,0 

19 914 | 1 227,3 

39 382 j 15 738,5 

36 581 | 10 428,5 

101,1 

61,6 
39.1 

13.2 

114,3 

84.2 

87,3 

12,7 
74.6 

14.7 

102,0 

103,8 

14 322,8 

8 230,4 
5 952,3 

1 200,3 

15 523,0 

10 240,5 

x) 1957 ohne Saarland. 
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4. Zuschläge zum und Abschläge vom Bilanzgewinn (-verlust) nach Körperschaftsarten 1961 
(ohne Organgesellschaften) 

Mill. DM 

Korperschaftsart 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Zu¬ 

schläge 

Darunter 

darunter 

Zufüh¬ 
rungen 

"zu 
Rück¬ 
lagen 

(Reser¬ 
ven) 

i 

Nicht- 
abzugs- 
fahige 

Steuern 
und 

Abgaben 

Korper- 
schaft- 
steuer 
(§12 

Ziff. 2 
KStG) 

Ver¬ 
mögen- 
Steuer 
(§12 

Ziff. 2 
KStG) 

zwei Drit¬ 
tel — drei 
Viertel — 
der Vor¬ 
auszah¬ 
lungen 
auf die 
Viertel- 
jahres- 
betrage 
der Ver¬ 
mögens¬ 
abgabe 
(§211 
Abs. 1 
Nr. 1 
LAG) 

Rückstel¬ 
lungen 

für 
Steuern 
und Ab¬ 
gaben1) 

Ver¬ 
gütungen 
an Mit¬ 
glieder 

des Auf¬ 
sichtsrats 

usw. 
(§12 

Ziff. 3 
KStG) 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Ab¬ 

schläge 

Darunter im Bilanz¬ 
gewinn enthaltene 

Gewinn¬ 
anteile 

im Sinn 
des § 9 
Abs. 1 
KStG 
und 
§ 21 

KStDV 

steuer¬ 
freie 

Zinsen 
usw. 

im Sinn 
der §§ 3 
Ziff. 18, 
3 a und 

3 b EStG 

Mit Einkommen Veranlagte 
Kapitalgesellschaften 

(§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) . 
darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommandit¬ 

gesellschaften a. A., Kolonial¬ 
gesellschaften . 

Gesellschaften mit beschrankter 
Haftung. 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 2 bis 6 KStG) . . . 

Insgesamt 

7 717,4 

4 767,5 

2 871,9 

651,2 

8 368,6 

931,1 ; 6 452,2 

744,4 

186,7 

101,9 

1 033,1 

3 810,7 

2 566,3 

500,6 

6 952,8 

4 857,1 

2 899,7 

1 897,6 

344,6 

5 201,8 

565,4 

403,0 

146.3 

35,9 

601.3 

216,8 

162,1 

50,4 

8,9 

225,7 

609,6 

151,0 

453,1 

97,7 

707,3 

114,2 

85,7 

27,6 

6,4 

120,6 

1 143,2 

906.8 

230.8 

219,4 

1 362,6 

677.6 

547,4 

127.6 

7,7 

685,3 

221.3 

193,6 

26,5 

91,1 

312.4 

l) Nach Abzug der im Wirtschaftsjahr aufgelösten Rückstellungen und der Erstattungen von in früheren Jahren versteuerten nichtabzugsfahigen Steuern und Ab¬ 
gaben. 

chend dem Körperschaftsteuerrecht sind bestimmte Aufwen¬ 
dungen, die an sich Betriebsausgaben darstellen, nicht abzugs¬ 
fähig und müssen dem Bilanzgewinn wieder hinzugerechnet 
werden. Auf der anderen Seite werden bestimmte Beträge, die 
im Bilanzgewinn enthalten sind, steuerrechtlich als abzugs¬ 
fähige Ausgaben angesehen und sind somit vom Bilanzgewinn 
abzusetzen. 

Von den 39 382 im Kalenderjahr 1961 mit Einkommen ver¬ 
anlagten Körperschaften hatten 37 622 einen Bilanzgewinn 
von 8 799,6 Mill. DM und 1 760 einen Bilanzverlust von 71,4 
Mill. DM. Zuschläge kamen für 35 393 Steuerpflichtige 
in Betracht, und zwar in Höhe von 8 368,6 Mill. DM. Dieser 
Betrag setzt sich im wesentlichen aus zwei Hauptposten zu¬ 
sammen: den Zuführungen zu Rücklagen (1 033,1 Mill. DM) 
und den nichtabzugsfähigen Steuern und Abgaben (6 952,8 
Mill. DM). Unter den nichtabzugsfähigen Steuern und Ab¬ 
gaben steht die Körperschaftsteuer mit 62,2% (5 201,8 Mill. 
DM) der gesamten Zuschläge an der Spitze, gefolgt von den 
Rückstellungen für Steuern und Abgaben in Höhe von 707,3 
Mill. DM und der Vermögensteuer mit 601,3 Mill. DM. Der 
Gesamtbetrag der Abschläge, die bei 6 755 Steuerpflich¬ 
tigen vorgenommen wurden, belief sich auf 1 362,6 Mill. DM. 
Unter diesen abzusetzenden Beträgen hatten die im Bilanz¬ 
gewinn enthaltenen Schachtelgewinne mit 685,3 Mill. DM und 
die steuerfreien Zinsen, Gewinnanteile usw. nach §§ 3, Ziff. 18, 
3 a und 3 b EStG mit 312,4 Mill. DM das größte Gewicht. 

Nach Berücksichtigung des Gewinns (Verlustes) aus einem 
im Zusammenhang mit der Umstellung des Wirtschaftsjahres 
gebildeten Rumpfwirtschaftsjahr, das im Kalenderjahr 1961 
begonnen und geendet hat, und im Falle einer Organgesell¬ 
schaft, soweit nicht im Bilanzgewinn enthalten, des zuzurech¬ 
nenden Gewinns (abzusetzenden Verlustes) auf Grund eines 
Ergebnisabführungsvertrags ergab sich ein steuerlicher 
Gewinn der mit Einkommen veranlagten Körperschaften in 
Höhe von 15 738,5 Mill. DM. 

Im Vergleich zu 1957 erhöhte sich der Bilanzgewinn (nach 
Abzug des Bilanzverlustes) um rd. 70 %, während der steuer¬ 
liche Gewinn nur um rd. 50 % zunahm. Dies ist auf die ge¬ 
ringere Zunahme der Zuschläge (+ 36,2%) bei einer Erhöhung 
der Abschläge um 45,0 % zurückzuführen. Damit lag der 
steuerliche Gewinn 1961 nur um 80,3 % über dem Bilanz¬ 
gewinn (nach Abzug des Bilanzverlustes) gegenüber 104,5 % 
im Jahre 1957. 

Aus dem steuerlichen Gewinn ergibt sich nach Minderung 
um die abzugsfähigen Spenden (114,3 Mill. DM), die gegenüber 
1957 um 35,9 % zugenommen haben, und um die abzugs¬ 
fähigen Verluste der fünf vorangegangenen Veranlagungs¬ 
zeiträume ein veranlagtes Einkommen in Höhe 
von 15 523,0 Mill. DM. 

Aus dem veranlagten Einkommen errechnet sich das zu 
versteuernde Einkommen durch Absetzung der im 
Gewinn enthaltenen inländischen Kapitalerträge (einschl. Ka¬ 
pitalertragsteuer), die dem Steuerabzug mit 30% unterlegen 
haben (45,8 Mill. DM), und Hinzurechnung von einem Drittel 
(einem Viertel) der von einem Dritten zugunsten des Steuer¬ 
pflichtigen bewirkten Leistungen auf die Vermögensabgabe 
(9,1 Mill. DM). Das zu versteuernde Einkommen belief sich 
1961 auf 15 486,1 Mill. DM und war damit ebenso wie das 
veranlagte Einkommen um gut die Hälfte höher als 1957. 

3. Sondervergünstigungen, Abschreibungen 
und Spesenabzug 

Die Sondervergünstigungen nach den §§ 7b 
bis 7 e EStG, §§ 74 bis 76 EStDV, §§ 79 bis 82 EStDV, 
§ 19 b KStG, § 14 BHG usw. sind im Bilanzgewinn und damit 
auch im steuerlichen Gewinn nicht mehr enthalten. 1961 wur¬ 
den diese Sondervergünstigungen von 5 869 unbeschränkt 

5. Sondervergünstigungen nach Körperschaftsarten 1961 

Sondervergünstigungen 

Korperschaftsart Steuer¬ 
pflichtige 

Anzahl 

Betrag 

Mlfl. DM 

Mit Einkommen Veranlagte 
Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 

Ziff. 1 KStG) . 3 345 748,9 
darunter: 
Aktiengesellschaften, Komman¬ 

ditgesellschaften a. A., 
Kolonialgesellschaften . 

Gesellschaften mit beschrankter 
Haftung . 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 2 bis 6 KStG) . . 

810 

2 518 

1 058 

477,0 

258,6 

28,7 

96.3 

61.3 

33.3 

3,7 

Insgesamt 4 403 777,7 100 

Verlustfalle. 
Organgesellschaften (einschl. 
Verlustfalle). 

777 61,9 

689 253,6 



Körperschaftsteuerpflichtigen (einschl. 777 Verlustfälle und 
689 Organgesellschaften) in Hohe von 1 093,2 Mill. DM in 
Anspruch genommen. Damit ist der Gesamtbetrag der Sonder¬ 
vergünstigungen gegenüber 1957 ( + 109,4%) wesentlich stär¬ 
ker gestiegen als die Zahl der Fälle, die sich um 57,1 % auf 
7 209 erhöhte. 

Im einzelnen kommt den erhöhten Absetzungen für Wohn¬ 
gebäude (§ 7 b EStG) nach der Zahl der Fälle die größte Be¬ 
deutung zu. Diese Absetzungen wurden in 3 065 Fällen mit 
einem Gesamtbetrag von 154,3 Mill. DM in Anspruch genom¬ 
men, gegenüber 1 732 Fällen mit 67,3 Mill. DM im Jahre 1957, 
Dem Betrag nach steht — wie schon 1957 (174,4 Mill. DM) — 
der Bewertungsabschlag für bestimmte Wirtschaftsguter des 
Umlaufvermögens ausländischer Herkunft (§ 80 EStDV) mit 
397,2 Mill. DM in 1 022 Fällen an der Spitze. Unter den übrigen 
Sondervergünstigungen sind wegen ihrer besonderen Ent¬ 
wicklung im Vergleich mit 1957 die Bewertungsfreiheit für 
Schiffe (§ 7 d EStG) und die Bewertungsfreiheit für Anlagen 
zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringerung der Ver¬ 
unreinigung der Luft (§ 82 EStDV) hervorzuheben. Die aus¬ 
laufende Bewertungsfreiheit für Schiffe wurde nur noch im 
Umfang von einem Viertel der Ergebnisse von 1957 in An¬ 
spruch genommen, und zwar in 22 Fällen mit einem Gesamt¬ 
betrag von 12,4 Mill. DM. Dagegen erhöhte sich die Zahl der 
Fälle mit einer Sondervergunstigung nach § 82 EStDV um 
mehr als das Dreifache, der Gesamtbetrag um mehr als das 
Elffache auf 122 bzw. 46,5 Mill. DM. Unter den erstmalig 
erfaßten Sondervergünstigungen waren die erhöhten Abset¬ 
zungen für Abnutzung nach § 14 des Berlmhilfegesetzes in 
der Fassung vom 25. Marz 1959 mit 180,4 Mill. DM in 709 
Fällen von größerer Bedeutung. 

6. Absetzungen für Abnutzung oder Substanzverringerung, 
Spesenabzug, Sonder Vergünstigungen und Aufwendungen 

besonderer Art 1961 

Absetzungen für Abnutzung oder Substanz¬ 
verringerung, Spesenabzug, Sondervergunstigungen 

und Aufwendungen besonderer Art 

Steuer¬ 
pflichtige1) 

Falle 

Anzahl 

Betrag 

“Mill. DM 

Absetzungen für Abnutzung und Substanz¬ 
verringerung (§ 7 EStG) (nur bei Gewinn¬ 
ermittlung nach § 4 Abs. 1 und § 5 EStG) . . . 

Spesenabzug (§ 4 Abs. 5 und 6 EStG) . 

Sondervergunstigungen insgesamt . 
darunter: 
Erhöhte Absetzungen für Wohngebäude 

(§ 7b EStG). 
Forderung des Wohnungsbaues (§ 7c EStG) . 
Bewertungsfreiheit für Schiffe (§ 7d EStG) . . 
Bewertungsfreiheit für Fabrikgebäude, Lager¬ 

häuser und landwirtschaftliche Betriebs- 
gebaude (§ 7e EStG) . 

Zuführung zur Rücklage für Preissteigerung 
(§ 74 EStDV). 

Bewertungsfreiheit für abnutzbare Wirtschafts' 
guter des Anlagevermögens privater 
Krankenanstalten (§ 75 EStDV). 

Begünstigung der Anschaffung oder Herstellung 
bestimmter Wirtschaftsguter und der Vor¬ 
nahme bestimmter Baumaßnahmen durch 
Land- und Forstwirte (§ 76 EStDV). 

Bewertungsfreiheit für Anlagen zur Verhinde¬ 
rung, Beseitigung oder Verringerung von 
Schädigungen durch Abwasser (§ 79 EStDV) 

Bewertungsabschlag für bestimmte Wirtschafts¬ 
güter des Umlaufvermögens ausländischer 
Herkunft (§ 80 EStDV). 

Bewertungsfreiheit für bestimmte Wirtschafts¬ 
güter des Anlagevermögens im Kohlen- und 
Erzbergbau (§ 81 EStDV) . 

Bewertungsfreiheit für Anlagen zur Verhinde¬ 
rung, Beseitigung oder Verringerung der 
Verunreinigung der Luft (§ 82 EStDV) .... 

Zuführung zur Rücklage für Kapitalanlagen 
in Entwicklungsländern (§ 19b KStG). 

Erhöhte Absetzungen für Abnutzung (§14 BHG) 

Aufwendungen besonderer Art 
Zuführung zur Rückstellung für Pensions¬ 

verpflichtungen (§ 6a EStG). 
Zuwendungen an Pensionskassen nach dem 
Zuwendungsgesetz. 

Zuwendungen an Unterstutzungskassen nach 
dem Zuwendungsgesetz. 

44 485 

12 645 

5 869 

3 065 
1 680 

22 

123 

88 

15 

14 

236 

1 022 

50 

27 
709 

9 269 

481 

2 286 

11 164,3 

184,7 

1 093,2 

154,3 
62.4 
12.4 

3,6 

13,0 

2,0 

0,3 

28.4 

397,2 

171.4 

46.5 

19.6 
180.4 

1 253,7 

103.5 

278.5 

x) Einschl. Verlustfalle und Organgesellschaften. 

7. Aufwendungen besonderer Art 
nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte 1961 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von . . . bis unter . . . DM 

Aufwendungen besonderer Art 

Zufü 
zur Rl 

lun 
Pensic 
pflich 

'Mill.' 
DM 

irung 
ickstel- 
1 für 
nsver- 
tungen 

0/ /O 

Zuwendungen 
an Pensions¬ 

kassen 
nach dem 

Zuwendungs¬ 
gesetz 

Mill. 0/ 
DM /0 

Zuwen 
an Un 
zungs 
nach 

Zuwen 
ges 

Mill. 
DM 

düngen 
erstüt,- 
cassen 
dem 
dungs¬ 
etz 

% 

Mit Einkommen Veranlagte 
(ohne Organgesellschaften) 

unter 12 000 .... 
12 000 — 50 000 . 
50 000 — 100 000 . 

100 000 — 200 000 .. .. 
200 000 — 500 000 . 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. — 2 Mill. 
2 Mill. — 5 Mill. 
5 Mill. — 10 Mill. 

10 Mill. — 20 Mill. .. . 
20 Mill. und mehr .. . 

Insgesamt . . 

Verlustfalle . 
Organgesellschaften 
(einschl. Verlustfalle) .... 

10,6 
33.6 
20,8 
36,2 
67.8 
54.8 
69.6 

103,8 
75.6 
84,1 

387.7 

944,5 

101,4 

207.8 

1,1 
3,6 
2,2 
3.8 
7,2 
5.8 
7,4 

11,0 
8,0 
8.9 

41,0 

100 

0,4 
0,9 
0,4 
1,8 
2.3 
3,5 
2,2 
4.3 
8.9 
4.9 

49,2 

78.7 

2,0 

22.8 

0,5 
1,2 
0,5 
2,2 
3,0 
4.4 
2,7 
5.5 

11.3 
6,3 

62.4 

100 

0,4 
2,5 
1,9 
3,7 

10,6 
12.3 
19.4 
30,8 
26,0 
25.2 

101,5 

234,2 

7,0 

37.3 

0,2 
1,1 
0,8 
1,6 
4,5 
5.3 
8.3 

13.1 
11.1 
10,7 
43,3 

100 

Neben den Sondervergünstigungen sind, wie auch 1957, 
die nach § 6 a EStG als Betriebsausgaben abzugsfähigen Zu¬ 
führungen zur Rückstellung für Pensionsverpflichtungen und 
die Zuwendungen an Pensionskassen und Unterstützungs¬ 
kassen nach dem Zuwendungsgesetz statistisch erfaßt worden. 
Im Vergleich zu 1957 ist dabei eine erhebliche Steigerung 
der Zuführungen zur Rückstellung für Pensionsverpflichtun¬ 
gen eingetreten. Die Zahl der Fälle erhöhte sich um 49,0 % 
auf 9 269, die Zuführungen um 79,7 % auf 1 253,7 Mill. DM. 
Gleichzeitig stieg der Gesamtbetrag der Rückstellungen für 
Pensionsverpflichtungen am Ende des Wirtschaftsjahres von 
4 977,5 Mill. DM auf 12 664,7 Mill. DM. — Zuwendungen an 
Pensionskassen wurden in 481 Fällen (+ 30,0%) mit einem 
Betrag von 103,5 Mill. DM (+ 31,7%), Zuwendungen an Un¬ 
terstützungskassen in 2 286 Fällen (+ 50,7%) mit 278,5 Mill. 
DM (+ 44,5%) erfaßt. 

Erstmalig ist für die mit Einkommen veranlagten unbe¬ 
schränkt Steuerpflichtigen eine Gliederung dieser Aufwen¬ 
dungen besonderer Art nach Körperschaftsarten 
und nach der Höhe des steuerlichen Gewinns vorgenommen 
worden. Dabei ergab sich, daß auf die Aktiengesellschaften, 
die nur mit 17 bis 31 % an der Zahl der Fälle der einzelnen 
Aufwendungen besonderer Art beteiligt sind, 60 bis 70 °/o der 
Zufuhrungen bzw. Zuwendungen entfallen. Gleichzeitig zeigte 
sich, daß die Steuerpflichtigen mit einem Gewinn unter 1 Mill. 
DM nur 23,7 % der Zuführungen zur Rückstellung für Pen¬ 
sionsverpflichtungen (11,7% der Zuwendungen an Pensions¬ 
kassen, 13,4% der Zuwendungen an Unterstützungskassen) 
auf sich vereinigen, während 49,9 % (68,7 bzw. 54,1%) auf 
die Körperschaften mit einem Gewinn von 10 Mill. DM und 
mehr entfallen. 

Ebenfalls erstmalig werden in der Körperschaftsteuerstati¬ 
stik 1961 die Absetzungen für Abnutzung und 
Substanzverringerung nach § 7 EStG der unbe¬ 
schränkt Steuerpflichtigen nachgewiesen, die ihren Gewinn 
durch Vermögensvergleich auf Grund doppelter Buchführung 
ermitteln und regelmäßig eine Gewinn- und Verlustrechnung 
vorlegen. Von der Einbeziehung der übrigen Körperschaft- 
steuerpflichtigen ist abgesehen worden, da eine einigermaßen 
vollständige Erfassung der Abschreibungen dieser Steuer¬ 
pflichtigen aus den zur Verfügung stehenden Unterlagen nicht 
zu erwarten war. 

Durch diese Abgrenzung wurden 44 485 Steuerpflichtige 
(einschl. der Verlustfälle und der Organgesellschaften) mit 
Absetzungen in Höhe von 11 164,3 Mill. DM erfaßt. Dabei 
entfiel auf 1 942 Aktiengesellschaften ein Betrag von 6 433,1 
Mill. DM oder 57,6 % der Summe; das entspricht einem durch¬ 
schnittlichen Absetzungsbetrag von 3,3 Mill. DM. Die Gesell¬ 
schaften mit beschränkter Haftung waren mit 3 550,3 Mill. DM 
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8. Entwicklung des Verlustes aus dem Bilanzgewinn (-Verlust) nach Körperschaftsarten 1961 
(ohne Organgesellschaften) 

Bilanzgewinn Bilanzverlust Steuerlicher Gewinn Spenden- 
(+), Verlust (—) abzug 

Verlust¬ 
abzug Verlust 

Körper schaftsart Steuer- 
pflichtige 
Anzahl 

Betrag 

Mill.DM 

Steuer¬ 
pflichtige^ 

Anzahl 

Betrag 

MilLDM 

Steuer- 
pflichtige 
Anzahl 

Betrag 

MilLDM 

Betrag 

MÜLDM 

Verlustfälle 
mit Gewinn aus 1961 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG). 
darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften a.A., 

Kolonialgesellschaften . 
Gesellschaften mit beschränkter Haftung. 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(S 1 Abs. 1 Ziff. 2 bis 6 KStG). 

3 997 

118 
3 871 

1 133 

185.2 

44,8 
140.2 

19,7 

540 

33 
502 

120 

4,1 4 537 

1,8 
2,3 

0,4 

151 
4 373 

1 253 

+ 
+ 

+ 

Insgesamt 5 130 204,9 660 4,5 5 790 + 

202,3 2,3 548,5 

61,4 1,1 
140,6 1,2 

138.5 
407.5 

20,6 0,1 138,0 

222,9 2,4 686,5 

348,6 

78,3 
268,0 

117,5 

466,0 

mit Verlust aus 1961 
Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 ZifF. 1 KStG). 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften a.A., 

Kolonialgesellschaften . 
Gesellschaften mit beschränkter Haftung. 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(5 1 Abs. 1 Ziff. 2 bis 6 KStG). 

274 

35 
238 

118 

Insgesamt 392 

61,9 10 028 953,9 10 302 —1 007,8 hl. 835,8 1 845,4 

36,9 
18,2 

304 274,5 I 339 
9 672 666,0 | 9 910 

296,2 0,9 
693,6 0,8 

108.2 405,2 
719.3 I 1 413,7 

6,5 

68,4 

3 353 

13 381 

104,4 

1 058,3 

3 471 

13 773 

— 101,6 

—1 109,4 

0,4 

2,1 

106,2 208,1 

942,0 2 053,5 

beteiligt, die sich auf 24 830 Gesellschaften verteilen. Der 
durchschnittliche Absetzungsbetrag für Abnutzung und Sub¬ 
stanzverringerung betrug bei ihnen rd. 143 000 DM. 

In der Körperschaftsteuerstatistik 1961 ist auch der Spe¬ 
senabzug nach § 4 Abs. 5 und 6 EStG besonders erfaßt 
worden. Insgesamt wurden Aufwendungen in Höhe von 184,7 
Mill. DM erfaßt, die sich auf 12 645 Steuerpflichtige (einschl. 
der Verlustfälle und der Organgesellschaften) verteilen. Da¬ 
von wurden bei 12 168 Steuerpflichtigen 169,9 Mill. DM als 
Betriebsausgaben abgezogen. Rund 41 °/o dieser berücksichtig¬ 
ten Beträge entfielen auf 1 176 Aktiengesellschaften, rd. 53 °/o 
auf 8 867 Gesellschaften mit beschränkter Haftung. Daraus 
ergeben sich durchschnittlich abgesetzte Beträge in Höhe von 
rd. 60 000 DM bei den Aktiengesellschaften und rd. 10 000 DM 
bei den Gesellschaften mit beschränkter Haftung. 

4. Verlustfälle 

Bei 19 563 Steuerpflichtigen (ohne Organgesellschaften) 
ergab die Veranlagung statt eines Einkommens einen Ver¬ 
lust. Unter ihnen wiesen 5 522 Körperschaften noch einen 
Bilanzgewinn von 273,3 Mill. DM auf, während bei 14 041 
Steuerpflichtigen bereits ein Bilanzverlust von 1 062,8 Mill. 
DM vorlag. Nach Berücksichtigung der hinzuzurechnenden 
(120,3 Mill. DM) und abzusetzenden (216,4 Mill. DM) Beträge 
errechnete sich für 5 790 Steuerpflichtige ein steuerlicher Ge¬ 
winn in Höhe von 222,9 Mill. DM, für 13 773 ein steuerlicher 
Verlust von 1 109,4 Mill. DM. Durch den Spendenabzug 
(2,4 Mill. DM) und den Verlustabzug (686,5 Mill. DM) ergab 
sich aus dem steuerlichen Gewinn der ersteren ein Verlust 
von 466,0 Mill. DM, während der Verlust der letzteren sich 
um 2,1 bzw. 942,0 Mill. DM auf 2 053,5 Mill. DM erhöhte und 
somit zu einem Gesamtverlust von 2 519,6 Mill. DM führte. 

Wie bereits erwähnt, stieg im Vergleich zu 1957 bei sin¬ 
kender Zahl der Verlustfälle der Gesamtbetrag der Verluste 
um 62,9%, der durchschnittliche Verlust um 63,0%. Die Ent¬ 
wicklung war bei den Aktiengesellschaften und Gesellschaften 
mit beschränkter Haftung indessen verschieden. Während bei 
den ersteren die Zahl der Steuerpflichtigen bei einer rela¬ 
tiven Zunahme der Verluste (67,2 %) um rd. ein Viertel sank, 
stieg bei den Gesellschaften mit beschränkter Haftung neben 
den Verlusten (+76,6%) auch die Zahl der Verlustfälle 
(+2,8%). Durch diese Tatsache erklärt sich auch, daß der 
durchschnittliche Verlust bei den Aktiengesellschaften (rd. 
987 000 DM) sich mit einer Zunahme um 125,2% wesentlich 
stärker erhöhte als bei den Gesellschaften mit beschränkter 
Haftung (+ 71,9% auf rd. 118 000 DM). 

5. Organgesellschaften 

Die in der Körperschaftsteuerstatistik 1961 erstmalig erfaßten 
4 480 steuerbelasteten Organgesellschaften hatten ein Ein¬ 

kommen von 1 127,4 Mill. DM, für das eine Steuerschuld von 
479,9 Mill. DM festgesetzt wurde. Das Durchschnittseinkom¬ 
men der Organgesellschaften betrug rd. 250 000 DM und lag 
damit wesentlich unter dem der übrigen mit Einkommen ver¬ 
anlagten Körperschaftsteuerpflichtigen. 

9. Gesamtbetrag der Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld 
der steuerbelasteten Organgesellschaften nach Körperschafts¬ 

arten 1961 

Organgesellschaften 
Steuer¬ 
pflich¬ 

tige 

Gesamt¬ 
betrag Ein- 

der Ein- I kommen 
künfte | 

Steuer¬ 
schuld 

Anzahl 

Organgesellschaften insgesamt .... 
darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommandit¬ 

gesellschaften a. A., Kolonial¬ 
gesellschaften . 

Gesellschaften mit beschrankter 
Haftung . 

4 480 1 148,5 

260 440,8 

4 188 692,9 

Mill. DM 

1 127,4 

435,0 

677,8 

479,9 

184,8 

290,0 

260 der Organgesellschaften waren Aktiengesellschaften 
(5,8%); auf sie entfielen jeweils rd. 39,7 % des Einkommens 
und der Steuerschuld der Organgesellschaften insgesamt. Die 
4 188 Gesellschaften mit beschränkter Haftung (93,5%) waren 
mit 60,1% bzw. 60,4% am Einkommen und an der Steuer¬ 
schuld der Organgesellschaften beteiligt. Rd. zwei Fünftel 
des Einkommens und der Steuerschuld entfielen dabei jeweils 
auf 9 Aktiengesellschaften und 7 Gesellschaften mit be¬ 
schränkter Haftung, die einen steuerlichen Gewinn von 
10 Mill. DM und mehr erzielten. Auffallend ist die große Zahl 
der Gesellschaften mit beschränkter Haftung (2 001 Steuer- 

10. Gesamtbetrag der Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld 
der steuerbelasteten Organgesellschaften nach Größenklassen 

des Gesamtbetrags der Einkünfte 1961 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von ... bis unter . . . DM 

Organgesellschaften insgesamt 
Steuer¬ 

pflichtige Einkommen Steuerschuld 

Anzahl | % |1000 DM | % 1000DM % 

unter 3 000 . 
3 000 — 8 000 . 
8 000 — 16 000 . 

16 000 — 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 — 100 000 . 

100 000 — 500 000 . 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. — 5 Mill. 
5 Mill. und mehr . 

Insgesamt ... 

2 023 
512 
360 
224 
322 
296 
452 
123 
129 
39 

4 480 

45,2 
11,4 

8,0 
5,0 
7,2 
6,6 

10,1 
2,7 
2,9 
0,9 

100 

1 626 
2 494 
3 866 
4 321 

11 491 
20 406 

102 888 
84 863 

282 299 
613 142 

1 127 396 

0,2 
0,2 
0,4 
0,4 
1,0 
1,8 
9,1 
7,5 

25,0 
54,4 

100 

744 
1 149 
1 765 
1 982 
5 377 
9 637 

48 795 
38 041 

115 433 
256 972 

479 895 

0,2 
0,2 
0,4 
0,4 
1,1 
2,0 

10,2 
7,9 

24,1 
53,5 

100 
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pflichtige oder 47,8 % der Organgesellschaften), deren steuer¬ 
licher Gewinn unter 3 000 DM liegt und die nur mit 0,2 °/o 
am Einkommen beteiligt sind, während von den Aktien¬ 
gesellschaften 34,6 % einen Gewinn von 200 000 DM bis unter 
1 Mill. DM aufweisen. 

Als Verlustfälle wurden 989 Organgesellschaften erfaßt, 
unter denen 305 noch einen Bilanzgewinn von 22,6 Mill. DM 
aufwiesen, während 453 bereits einen Bilanzverlust von 56,5 
Mill. DM hatten. Der Gesamtverlust belief sich auf 211,8 Mill. 
DM oder 214 000 DM je Steuerpflichtigen. 

6. Zu versteuerndes Einkommen und Steuersätze 

Von dem zu versteuernden Einkommen der unbeschränkt 
Steuerpflichtigen in Höhe von 15 486,1 Mül. DM unterlag rd. 
die Hälfte (7 873,9 Mill. DM) dem allgemeinen Steuersatz von 
51 % für nicht personenbezogene Kapitalgesellschaften. Wei¬ 
tere 2 094,2 Mill. DM, das sind 13,5 °/o des zu versteuernden 
Einkommens, wurden nach dem allgemeinen Steuersatz von 
49 % für personenbezogene Kapitalgesellschaften und die 
übrigen Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermö¬ 
gensmassen besteuert. Der Steuersatz von 51 % trug damit 
4 014,6 Mill. DM oder 66,4 °/o zur gesamten Steuerschuld bei, 
während auf den Steuersatz von 49 °/o 1 026,1 Mill. DM oder 
17,0 °/o entfielen. Zusammen unterlagen also den allge¬ 
meinen Steuersätzen rd. zwei Drittel des zu versteuernden 
Einkommens. Uber vier Fünftel der Steuerschuld wurden 
durch sie erbracht. 

Der ermäßigte Steuersatz für berücksichtigungsfähige Aus¬ 
schüttungen von nicht personenbezogenen Kapitalgesellschaf¬ 
ten in Höhe von 15 % wurde auf 4 737,3 Mill. DM oder 30,6 % 
des zu versteuernden Einkommens angewendet. Zusammen 
mit den mit 26,5 °/o besteuerten Ausschüttungen personen¬ 
bezogener Kapitalgesellschaften (105,5 Mill. DM oder 0,7 %>) 
waren diese Ausschüttungen mit 31,3 % am zu versteuernden 
Einkommen und mit 12,2% an der Steuerschuld beteiligt. 

Auf die übrigen Steuersätze entfielen nur geringe Anteile 
des zu versteuernden Einkommens und der Steuerschuld. An 
Nachsteuer gemäß § 9 Abs. 3 KStG wurden für die mit Ein¬ 
kommen Veranlagten 168,9 Mill. DM festgesetzt. In dem Ge¬ 
samtbetrag der Steuerschuld von 6 046,4 Mill. DM sind die 
Steuerermäßigung für Einkünfte aus Berlin (West) (48,2 Mill. 
DM) und aus saarländischen Betriebstätten (6,9 Mill. DM) 
sowie die anzurechnende ausländische Einkommensteuer (19,9 
Mill. DM) bereits berücksichtigt. Nach Absetzung der anzu¬ 
rechnenden Kapitalertragsteuer in Höhe von 68,2 Mill. DM 
ergab sich, ohne Berücksichtigung der Minusbeträge, eine 
verbleibende Steuerschuld von 5 982,0 Mill. DM. 

Gut neun Zehntel des zu versteuernden Einkommens ent¬ 
fielen auf Aktiengesellschaften (53 %) und Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung (38%). Bei den Aktiengesellschaften 
spielen die berücksichtigungsfähigen Ausschüttungen mit 
36,4 % (2 988,9 Mill. DM) des zu versteuernden Einkommens 
eine größere Rolle als bei den Gesellschaften mit beschränkter 
Haftung (30,7% = 1 825,2 Mill. DM). Der größte Teil des zu 
versteuernden Einkommens der Aktiengesellschaften (60,8 %) 

11. Zu versteuerndes Einkommen und Steuerschuld nach Steuersätzen 1961 

(ohne Organgesellschaften) 

Steuersätze 

Kapitalgesellschaften im Sinn des § 19 Abs. 1 Ziff. 1 KStG 
Allgemeiner Steuersatz . 51% 
Steuersatz für Ausschüttungen. 15% 

Personenbezogene Kapitalgesellschaften im Sinn des 
§ 19 Abs. 1 Ziff. 2 KStG 
mit Einkommen über 50 000 DM 

Allgemeiner Steuersatz . 49% 
Steuersatz für Ausschüttungen.26,5% 

mit Einkommen unter 50 000 DM 
Allgemeiner Steuersatz . Staffeltarif 
Steuersatz für Ausschüttungen.26,5% 

Übrige Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen im Sinn des § 19 Abs. 1 Ziff. 3 KStG 

Allgemeiner Steuersatz . 49% 
Kreditanstalten, Bausparkassen, Hypothekenbanken usw. 

im Sinn des § 19 Abs. 2 Ziff. 1 KStG 
in Form einer Kapitalgesellschaft 

Steuersatz für 
nicht tarifbegunstigte Einkünfte . 51 % 
tarifbegünstigte Einkünfte .27,5% 
Ausschüttungen . 15% 

in Form einer personenbezogenen Kapitalgesellschaft . 
in Form von Körperschaften, Personenvereinigungen 

und Vermogensmassen im Sinn des § 19 Abs. 1 
Ziff. 3, Abs. 2 Ziff. 3 KStG 
Steuersatz für 

nicht tarifbegunstigte Einkünfte . 49% 
tarif begünstigte Einkünfte .26,5% 

Kreditgenossenschaften und Zentralkassen 
im Sinn der §§ 33 und 34 KStDV. 19% 

Einkommen oder Einkommens teile mit besonderen 
Steuersätzen . 

Nachsteuer gemäß § 19 Abs. 4 KStG 1955/1957 .. 15% 
und gemäß § 19 Abs. 5 KStG 1961 

für Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 
Ziff. 1 KStG) . 36% 

für Kreditanstalten im Sinn des § 19 Abs. 2 
Ziff. 1 KStG.12,5% 

mit besonderen Steuersätzen . 
Steuerermäßigung für Einkünfte 

aus Berlin (West) . 
aus saarländischen Betriebstatten . 

Anzurechnende ausländische Einkommensteuer 
nach § 19a KStG . 

Zu 
versteuerndes 
Einkommen 

Mill. DMT % 

Körperschaften, 
Personenvereinigungen 
und Vermogensmassen 

insgesamt 

Steuerschuld 

IMill.DMi 

versteuerndes 
Einkommen 

MillTDMI % fMill.DM] 

Aktiengesellschaften, 
Kommanditgesellschaften a.A 

Kolonialgesellschaften 
Zu 

Gesellschaften 
mit beschrankter Haftung 

Steuerschuld 
Zu 

Steuerschuld versteuerndes 
Einkommen __ 

MilhDM] % IMill.DMI % 

7 818,3 
4 665,6 

50,5 
30,1 

3 986,2 
699,8 

65,9 
11,6 

4 950,1 
2 912,1 

60,3 
35,5 

2 523,5 
436,8 

79.8 
13.8 

2 757,9 
1 724,8 

46,4 
29,0 

1 406,5 
258,7 

60,1 
11,0 

1 269,2 
90,2 

8,2 
0,6 

621,8 
23,9 

10,3 
0,4 

45,1 
5,5 

0,5 
0,1 

22,1 
1,5 

0,7 1 223,0 
0,1 84,6 

20,5 
1,4 

599,2 
22,4 

25,6 
1,0 

95.2 
15.3 

721,8 

55,6 
145,1 

71,8 
1,9 

0,6 40,9 
0,1 4,1 

4,7 353,7 

0,3 28,4 
0,9 39,9 
0,5 10,8 
0,0 0,5 

0,7 0,8 
0,1 0,1 

5,8 — 

0,5 
0,7 
0,2 
0,0 

40,7 
122,5 
71,2 

1,9 

0,0 
0,0 

0,5 
1,5 
0,9 
0,0 

0,3 0,0 
0,0 0,0 

20,8 0,7 
33.7 1,1 
10.7 0,3 

0,5 0,0 

94,3 1,6 
15,2 0,3 

14,9 0,2 
22,7 0,4 

0,6 0,0 

40,6 1,7 
4,0 0,2 

7,6 0,3 
6,2 0,3 
0,1 0,0 

103,2 
104,4 

254,9 

73,6 

0,7 50,6 
0,7 27,7 

1,6 48,5 

0,5 15,2 
— 0,1 

166,8 

2,1 
0,6 

48,2 
6,9 

19,9 

0,8 
0,4 

0,8 

0,3 
0,0 

2,7 

2,9 0,0 

54,6 0,7 

0,5 0,0 

9,7 0,3 
0,0 0,0 

0,1 I 0,0 

10,3 0,2 

0,0 0,0 

2,2 0,1 
0,0 0,0 

142,1 4,5 22,0 0,9 

0,0 
0,0 

0,8 
0,1 

0,3 

1,9 0,1 
0,2 0,0 

22,1 0,7 
2,7 0,1 

17,5 0,6 

0,4 0,0 

24,1 1,0 
2,8 0,1 

2,4 0,1 

Insgesamt 15 486,1 100 6 046,4 100 8 207,5 100 3 162,0 100 5 948,4 100 2 340,7 100 
i 

Anzurechnende Kapitalertragsteuer 
Verbleibende Steuerschuld . 

68,2 
5 982,0 

50,2 
3 112,4 

7,2 
2 334,2 
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wurde mit dem allgemeinen Steuersatz von 51 °/o besteuert, 
während der entsprechende Anteil bei den Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung nur bei 46,6 % lag, da diese zum großen 
Teil als personenbezogene Kapitalgesellschaften mit 49 %> 

besteuert wurden. Dabei spielte der Staffeltarif, der auf 1,6 °/o 
(94,3 Mill. DM) des zu versteuernden Einkommens angewen¬ 
det wurde, mit 1,7 °/o der Steuerschuld betragsmäßig keine 
große Rolle. 

C. Besdiränkt Körperschaftsteuerpfliditige 

Bei den in der Körperschaftsteuerstatistik erfaßten b e- 
schränkt Steuerpflichtigen handelt es sich um Körper¬ 
schaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen, die 

12. Gesamtbetrag der Einkünfte, Inlandseinkommen und 
Steuerschuld nach Größenklassen des Gesamtbetrags der 

Einkünfte 1961 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von . . . bis unter . . . DM 

Steu 
pflicht 

er- 
ige1) 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

Inlands- 
cin- 

kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Anzahl 1000DM 0/ 1 000 DM 

unter 8 000 . 
8 000 — 16 000 . 

16 000 — 25 000 . 
25 000 — 50 000 . 
50 000 — 100 000 . 

100 000 — 500 000 . 
500 000 und mehr . 

Insgesamt . . . 

164 
45 
36 
51 
40 
44 
33 

413 

39.7 
10,9 
8.7 

12,3 
9.7 

10.7 
8,0 

100 

463 
516 
693 

1 768 
2 754 
9 754 

131 290 

147 239 

0,3 
0,3 
0,5 
1,2 
1,9 
6,6 

89,2 

100 

445 
503 
635 

1 675 
2 715 
9 523 

129 908 

145 405 

214 
242 
302 
819 

1 294 
4 590 

60 902 

68 363 

x) Ohne 6 Pauschbesteuerte mit einer Steuerschuld von 30 000 DM. 

weder ihre Geschäftsleitung noch ihren Sitz im Inland haben, 
mit ihren inländischen Einkünften (§ 2 Abs. 1 Ziff. 1 KStG). 
Die Zahl der beschränkt Steuerpflichtigen (+ 39,1 %>) und ihr 
Inlandseinkommen (+ 185,3%) hat sich gegenüber 1957 we¬ 
sentlich stärker erhöht als bei den unbeschränkt Steuerpflich¬ 
tigen. Für 413 beschränkt Steuerpflichtige wurde eine Steuer¬ 
schuld von 68,4 Mill. DM erfaßt. 

Bei 6 Steuerpflichtigen wurde die Körperschaftsteuer gemäß 
§ 21 KStG in einem Pauschbetrag festgesetzt (0,03 Mill. DM). 

Von den durch die Korperschaftsteuerstatistik 1961 erfaßten 
413 beschränkt Steuerpflichtigen hatten 164 oder rund zwei 
Fünftel einen Gesamtbetrag der Einkünfte unter 8 000 DM; 
sie waren nur mit 0,3 % am gesamten Inlandseinkommen 
beteiligt. Bei 19 Steuerpflichtigen betrug das Inlandseinkom¬ 
men 1 Mill. DM und mehr; auf sie entfielen allein 82,4 % des 
Inlandseinkommens. 

In 32 Fällen wurde ein Verlustabzug nach § 10 d EStG 1957 
für die vorangegangenen fünf Veranlagungszeiträume in 
einer Gesamthöhe von 1,7 Mill. DM vorgenommen. Rd. 60% 
entfielen davon auf die Gewinngruppe 1 Mill. DM und mehr. 



Dritter Teil: 
Einkommen- und Körpersdiaftsteuerpflichtige mit Einkünften 

aus Gewerbebetrieb nach Wirtschaftsbereichen 

I. Einführung 

Wie zuletzt in der Einkommensteuerstatistik 1954 wurden 
die Einkommen- und Körperschaftsteuerpflichtigen mit Ein¬ 
künften aus Gewerbebetrieb auch 1961 nach Wirtschaftsberei¬ 
chen gegliedert. Bei einem Vergleich der entsprechenden 
Daten ist jedoch in methodischer Hinsicht zu beachten, daß 
sich die Ergebnisse der Einkommensteuerstatistik 1961 nur 
auf die Steuerpflichtigen mit Einkünften überwiegend 
aus Gewerbebetrieb beziehen, da diese Steuerpflichtigen die 
effektiv (hauptberuflich) Gewerbetreibenden darstellen. Auf 
die Erfassung aller Steuerpflichtigen, die überhaupt Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb aufwiesen, wurde deshalb bei der Wirt¬ 
schaftsgliederung verzichtet. 

Die Tiefe der Wirtschaftsgliederung wurde gegenüber 1954 
verringert. Damals wurden die Steuerpflichtigen in der Ein¬ 
kommensteuerstatistik bis zu den vierstelligen, die in der 
Körperschaftsteuerstatistik bis zu den dreistelligen Gewerbe¬ 
kennziffern (auf der Basis der Arbeitsstättensystematik 1950) 
gegliedert. 1961 beschränkte sich die Einkommensteuerstati¬ 
stik auf eine Gliederung bis zu den dreistelligen Gewerbe¬ 
kennziffern, die Körperschaftsteuerstatistik wurde nur nach 
Wirtschaftshauptbereichen aufbereitet. 

Eine Verbesserung des Aussagewertes beider Statistiken 
wurde durch eine besondere Ausgliederung des Handwerks 
aus der Summe der Wirtschaftsbereiche und durch eine Auf¬ 
teilung des Produzierenden Gewerbes in Industrie, Handwerk 
und Sonstiges Produzierendes Gewerbe erzielt. Darüber hin¬ 
aus wurden die Steuerpflichtigen in den erfaßten Wirtschafts¬ 
bereichen erstmalig nach Größenklassen des Gesamtbetrags 
der Einkünfte gegliedert, so daß nunmehr eine für Konzen¬ 
trationsuntersuchungen wichtige Schichtung vorliegt. 

Neben den Steuerpflichtigen und ihren Einkünften aus Ge¬ 
werbebetrieb sind auch das Einkommen, die Steuerschuld und 

der Gesamtbetrag der Sondervergünstigungen erfaßt worden. 
Außerdem wurden in der Einkommensteuerstatistik noch die 
Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft, nichtselbständiger 
Arbeit, Kapitalvermögen und Vermietung und Verpachtung, 
die ausgeglichenen Verluste und der Gesamtbetrag der Ein¬ 
künfte ausgewiesen. In der Körperschaftsteuerstatistik sind 
die Aktiengesellschaften, die Gesellschaften mit beschränkter 
Haftung, die Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften und 
die Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des öffent¬ 
lichen Rechts gesondert nachgewiesen worden. 

Das veranlagte Einkommen der Einkommensteuerpflichtigen 
ergibt sich aus den gewerblichen Einkünften durch Hinzu¬ 
rechnung von Einkünften aus anderen Einkunftsarten nach 
Ausgleich von Verlusten und durch Abzug der Sonderaus¬ 
gaben. Da bei den Körperschaftsteuerpflichtigen, die zur Füh¬ 
rung von Büchern nach den Vorschriften des Handelsgesetz¬ 
buches verpflichtet sind, alle Einkünfte als Einkünfte aus 
Gewerbebetrieb zu behandeln sind, errechnet sich das Ein¬ 
kommen durch Kürzung der Einkünfte aus Gewerbebetrieb 
um Spenden (§ 11 Ziff. 5 KStG, §§ 25 bis 27 KStDV) und um 
den Verlustabzug (§ 6 Abs. 1 KStG, § 10 d EStG). Bei nicht 
buchfuhrungspflichtigen Körperschaftsteuerpflichtigen werden 
die entsprechenden Abzüge vom Gesamtbetrag der Einkünfte 
vorgenommen. 

Die Steuerschuld bemißt sich nach dem Einkommen und 
kann daher nicht ohne weiteres auf eine bestimmte Einkunfts¬ 
art bezogen werden. In den folgenden Übersichten ist nur 
die Verteilung der Steuerpflichtigen und ihrer Einkünfte aus 
Gewerbebetrieb auf die Wirtschaftsbereiche dargestellt. Die 
weiteren Ergebnisse können dem Tabellenteil entnommen 
werden. 

II. Gesamtüberblick 

Insgesamt wurden in der Einkommen- und Körperschaft¬ 
steuerstatistik 1961 rd. 1 618 000 mit Einkommen veranlagte 
unbeschränkt Steuerpflichtige mit Einkünften aus Gewerbe¬ 
betrieb erfaßt. Die Einkünfte aus Gewerbebetrieb beliefen 

sich auf 52 095,5 Mill. DM. Von diesen Steuerpflichtigen waren 
1 578 000 oder 97,6 °/o einkommensteuerpflichtig und rd. 39 000 
oder 2,4 °/o körperschaftsteuerpflichtig. Die relativ geringe 
Zahl der Körperschaftsteuerpflichtigen vereinigte jedoch mit 

1. Einkünfte aus Gewerbebetrieb der zur Körperschaftsteuer und Einkommensteuer *) veranlagten unbeschränkt 
Steuerpflichtigen (ohne Verlustfalle) nach Wirtschaftsbereichen 1961 

Steuerpflichtige mit Einkünften aus Gewerbebetrieb 

Gewerbe¬ 
kennziffer1) Wirtschaftsgliederung 

Steuerpflichtige 

Anzahl 

Einkünfte aus 
Gewerbebetrieb 

Ml. DAT " 

davon 
Korperschaftsteuerpflichtige 

Einkünfte aus 
Gewerbebetrieb 

Steuerpflichtige 

Anzahl I Mill. DM % 

Einkommensteuerpflichtige_ 
Einkünfte aus 

Gewerbebetrieb Steuerpflichtige 

Anzahl [ Mill. DM | 

0 Land-, Forst- und Jagdwirt¬ 
schaft, Fischerei2). 

1—5 Produzierendes Gewerbe ... 
61, 62/63 ohne 

12 144 
628 995 

0,8 
38,9 

158,2 
29 870,4 

0,3 
57,3 

125 
11 670 

0,3 
29,8 

4,0 
11 529,2 

0,0 
73,3 

12 019 0,8 I 154,2 
617 325 39,1 \ 18 341,2 

0,4 
50,4 

u 637/638 
64 

637, 638, 
67—69, 7—9 

0—9 l \ 

Großhandel. 
Einzelhandel. 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 

Alle Wirtschaftsbereiche 

131 577 
386 732 

458 158 

1 617 606 

8,1 
23,9 

28,3 

100 

5 365,6 10,3 
6 904,8 13,3 

9 796,6 18,8 

52 095,5 100 

7 229 
1 576 

18 588 

39 188 

18,5 
4,0 

47,4 

100 

898,9 
690,8 

5,7 
4,4 

124 348 
385 156 

7,9 
24,4 

4 466,7 12,3 
6 214,0 17,1 

2 612,4 16,6 439 570 27,8 7 184,2 19,8 

15 735,2 100 1 578 418 100 36 360,2 100 

*) Nur Einkommensteuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb. 
l) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950). — 2) Soweit als Einkünfte aus Gewerbebetrieb veranlagt. 
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EINKÜNFTE AUS GEWERBEBETRIEB DER EINKOMMEN-1' 
und körperschaftsteuerpflichtigen nach wirtschaftsbereichen 

1961 

Steuerpflichtige Einkünfte aus Gewerbebetrieb 

STAT.BUNDESAMT 6445 

1) Nui Einkommensteuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb.— 
2) Ohne Land-, Forst— und Jagdwirtschaft; Fischerei. 

15 735,2 Mill. DM 30,2% der Einkünfte aus Gewerbebetrieb 
auf sich und liegt mit ihren Durchschnittseinkünften von rd. 
402 000 DM naturgemäß weit über den Einkommensteuer¬ 
pflichtigen (rd. 23 000 DM). 

Die Verteilung der Einkommen- und Körperschaftsteuer¬ 
pflichtigen auf die fünf Wirtschaftshauptbereiche stimmt we¬ 
gen der großen Zahl der Einkommensteuerpflichtigen nahezu 
mit der Verteilung dieser Steuerpflichtigen überein. Der 
größte Teil (38,9 %) war im Produzierenden Gewerbe tätig, 

2. Unbeschränkt Einkommen"') - und Körperschaftsteuer¬ 
pflichtige mit Einkünften aus Gewerbebetrieb (ohne Verlust¬ 
falle) in den Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte 

nach Wirtschaftsbereichen 1961 

Prozent 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von ... bis unter . . . DM 

Einkünfte aus Gewerbebetrieb 
im Wirtschaftsbereich 

Wirt- 
schafts¬ 
berei¬ 

che 
ins¬ 

gesamt 

davon 
Land-, 
Forst- 
und 

Jagd¬ 
wirt¬ 

schaft, 
Fische¬ 
rei1) 

Produ¬ 
zieren¬ 

des 
Ge¬ 

werbe 

Groß¬ 
handel 

Einzel¬ 
handel 

Son¬ 
stige 

Wirt- 
schafts- 
berei- 

che 

Anzahl der Steuerpflichtigen 

unter 8 000 
8 000 — 16 000 

16 000 — 25 000 
25 000 — 50 000 
50 000 — 100 000 

100 000 — 500 000 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. — 2 Mill. 
2 Mill. — 5 Mill. 
5 Mill. — 10 Mill. 

10 Mill. und mehr 

Insgesamt ... 100 

32.7 
32,4 
15,1 
11.7 

4,7 
2,9 
0,3 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 

45,4 
33,7 
11,3 

6.9 
1.9 
0,7 
0,1 
0,0 

28,5 
31.3 
16,2 
13.3 

5,7 
4,2 
0,5 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 

100 

23,0 
25.3 
16.3 
18,6 

9,9 
6,3 
0,4 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 

100 

Einkünfte aus Gewerbebetrieb 

unter 8 000 ... 
8 000 — 16 000 ... 

16 000 — 25 000 
25 000 — 50 000 
50 000 — 100 000 

100 000 — 500 000 
500 000 — 1 Mill. . . . 

1 Mill. — 2 Mill. ... 
2 Mill. — 5 Mill. . .. 

I 5 Mill. — 10 Mill. ... 
10 Mill. und mehr 

Insgesamt 

5,1 
11,0 

8,9 
12,0 

9.7 
16.5 

5.4 
4.7 
5.5 
3.6 

17.6 

100 

17.4 
27.4 
16.4 
17,1 
9.3 
9.4 
2.4 
0,6 

100 

3.1 
7.3 
6,6 
9.3 
8,0 

17,0 
6,6 
6,0 
7.1 
4,5 

24,5 

100 

2.7 
7,0 
7.7 

15,4 
16,2 
27,6 

6.8 
4,6 
4,0 
3,1 
4,9 

100 

37,1 
34,3 
14,5 
9,6 
3.2 
1.2 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

100 

10,2 
20,6 
15,1 
17.4 
11.5 
11,5 

2.4 
1.4 
1,6 
0,4 
7,9 

100 

37,4 
34.6 
13.6 
9.3 
3.3 
1,6 
0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 

100 

8,6 
17,3 
11,9 
14.2 
10.2 
12,5 

3,5 
3.3 
4.3 
3.4 

10,8 

100 

*) Nur Einkommensteuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus Gewerbe¬ 
betrieb. 

*) Soweit als Einkünfte aus Gewerbebetrieb veranlagt. 

23,9% gehörten dem Einzelhandel, 8,1% dem Großhandel 
und 0,8% der Land-, Forst- und Jagdwirtschaft und Fischerei 
an. Auf die Sonstigen Wirtschaftsbereiche, die u. a. das Übrige 
Handelsgewerbe, Dienstleistungen und die Verkehrswirt¬ 
schaft umfassen, entfielen 28,3 % der erfaßten Steuerpflich¬ 
tigen. Die Verteilung der Einkünfte aus Gewerbebetrieb 
weicht von der Verteilung der Steuerpflichtigen insofern ab, 
als auf das Produzierende Gewerbe mit 57,3 % und den Groß¬ 
handel mit 10,3 % höhere, auf die übrigen Wirtschaftsbereiche 
dagegen geringere Anteile an der Summe dieser Einkünfte 
entfallen, als es dem relativen Gewicht der Steuerpflichtigen 
entspricht. 

Eine Verteilung aller Einkünfte aus Gewerbebetrieb nach 
Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte zeigt, daß 
mehr als vier Fünftel der Steuerpflichtigen einen Gesamt¬ 
betrag der Einkünfte von weniger als 25 000 DM aufweisen. 
Auf diese Steuerpflichtigen entfällt jedoch nur ein Viertel der 
Einkünfte aus Gewerbebetrieb. Rund 16% der Steuerpflich¬ 
tigen hatten einen Gesamtbetrag der Einkünfte von 25 000 bis 
100 000 DM; sie waren an den Einkünften aus Gewerbebetrieb 
mit 21,7 % beteiligt. Nahezu den gleichen Anteil an den Ein¬ 
künften konnten die Steuerpflichtigen mit Einkünften von 
100 000 bis 1 Mill. DM auf sich vereinigen, obwohl sie nur 
3,2 % der Steuerpflichtigen stellten. Die übrigen Einkünfte 
(31,5%) konzentrierten sich auf die geringe Zahl der Steuer¬ 
pflichtigen mit Einkünften von mehr als 1 Mill. DM (0,2%). 

Im Wirtschaftshauptbereich „Land-, Forst- und Jagd¬ 
wirtschaft, Fischerei" kommen Einkünfte aus Ge¬ 
werbebetrieb nur verhältnismäßig selten vor. Es handelt sich 
dabei überwiegend um gewerbliche Gärtnerei, gewerbliche 
Tierzucht und um Hochsee- und Küstenfischerei. Der auf die¬ 
sen Wirtschaftshauptbereich entfallende Anteil an den ge¬ 
samten Einkünften aus Gewerbebetrieb lag daher mit 154,2 
Mill. DM bei den Einkommensteuerpflichtigen und 4.0 Mill. 
DM bei den Körperschaftsteuerpflichtigen jeweils unter 1 %. 
Wie eine graphische Darstellung der Häufigkeitsverteilung 
der Einkommen- und Körperschaftsteuerpflichtigen nach der 
Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte verdeutlicht, weisen 
die Steuerpflichtigen im Wirtschaftshauptbereich Land- und 
Forstwirtschaft im Vergleich zu den anderen Wirtschafts¬ 
bereichen den relativ höchsten Teil von Beziehern niedriger 
Einkünfte auf. Dagegen hatten weniger als 10 % dieser Steuer¬ 
pflichtigen einen Gesamtbetrag der Einkünfte von mehr als 
25 000 DM. 

HÄUFIGKEITSVERTEILUNG 
DER EINKOMMEND-UND KÖRPERSCHAFTSTEUERPFLICHTIGEN 

NACH DER HÖHE DES GESAMTBETRAGS DER EINKÜNFTE2) 
% der Steuerpflichtigen '8 DEN WIRTSCHAFTSHAUPTBEREICHEN % der Steuerpflichtigen 

in den einzelnen ' den einzelnen 
Wirtschaftsabteilungen Wirtschaltsabteilungen 

^0 |-1---.-r---- 
Afithm. I . . i. . 

Maßstab I Land-, Forst-und 
Jagdwirtschaft; Fischere 

Summe aller 
Wirtschaftsbereic 

12 20,5 37,5 75 300 750 1500 3 500 7500 17500 

Gesamtbetrag der Einkünfte in 1000 DM (Logar. Maßstab) 

1) Nur Emkommensteuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb.- 2) Nachgewiesen sind die 
Mittelpunkte der erfaßten Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte. Für die 

STAT. Bundesamt 6«6 letzte offene Größenklasse "10 Mill.DM und meto" wurden 17,5 Mill.DM festgelegt. 
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Wie nicht anders zu erwarten, entfiel der größte Teil der 
gesamten Einkünfte aus Gewerbebetrieb auf das Produ¬ 
zierende Gewerbe (29 870,4 Mül. DM), wobei das 
Gewicht dieses Wirtschaftshauptbereiches bei den Körper¬ 
schaftsteuerpflichtigen (11 529,2 Mill. DM oder 73,3 °/o) stärker 
war als bei den Einkommensteuerpflichtigen (18 341,2 Mill 
DM oder 50,4 °/o). Die Verteilung dieser Steuerpflichtigen nach 
der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte zeigt im Vergleich 
zu der entsprechenden Verteilung aller Steuerpflichtigen einen 
etwas geringeren Anteil von niedrigen Einkünften bei 
einem größeren Anteil hoher Einkünfte. Insgesamt gesehen 
(vgl. vorstehendes Schaubild) wird jedoch der Kurvenverlauf 
der Häufigkeitsverteilung der Steuerpflichtigen aller Wirt¬ 
schaftsbereiche von der Verteilung der Steuerpflichtigen im 
Produzierenden Gewerbe bestimmt. 

Zu den Einkünften aus Gewerbebetrieb der Einkommen- 
und Körperschaftsteuerpflichtigen trug der Einzelhan¬ 

del mit 6 904,8 Mill. DM (13,3 °/o) einen höheren Anteil bei 
als der Großhandel (5 365,6 Mill. DM oder 10,3 °/o). 

Dies ist auf die viel größere Zahl von Einkommensteuer¬ 
pflichtigen im Einzelhandel zurückzuführen, die trotz der im 
Vergleich zum Großhandel (rd. 41 000 DM) sehr viel nied¬ 
rigeren Durchschnittseinkünfte (rd. 18 000 DM) zu einer ins¬ 
gesamt höheren Einkunftssumme führte. 

Auf die Sonstigen Wirtschaftsbereiche ent¬ 
fielen mit 9 796,6 Mill. DM nahezu ein Fünftel der gesamten 
Einkünfte aus Gewerbebetrieb. Hierzu trugen die Körper¬ 
schaftsteuerpflichtigen 2612,4 Mill. DM, die Einkommensteuer¬ 
pflichtigen 7 184,2 Mill. DM bei. In beiden Gruppen hatte 
dieser Wirtschaftshauptbereich damit nach dem Produzieren¬ 
den Gewerbe die größte Bedeutung. Die Schichtung der 
Steuerpflichtigen nach der Höhe des Gesamtbetrags der Ein¬ 
künfte stimmt nahezu mit der des Einzelhandels überein. 

III. Einkünfte aus Gewerbebetrieb nach Wirtschaftsbereichen 

Die Anteile der Einkommen- und Körperschaftsteuerpflich¬ 
tigen an den gesamten Einkünften aus Gewerbebetrieb wei¬ 
chen in den einzelnen Wirtschaftsbereichen zum Teil erheblich 
voneinander ab. Im Produzierenden Gewerbe ins¬ 
gesamt, in dem Kapitalgesellschaften eine große Bedeutung 
haben, liegt der Anteil der Körperschaftsteuerpflichtigen an 
den gewerblichen Einkünften in Höhe von 29 870,4 Mill. DM 
mit 38,6% erheblich über dem Gesamtdurchschnitt (30,2%). 
Im Groß- und Einzelhandel, der überwiegend von Einzelunter¬ 
nehmen und Personengesellschaften betrieben wird, wurden 
dagegen 83,3 bzw. 90,0 % von Einkommensteuerpflichtigen er¬ 
zielt. Die vorherrschende Rechtsform der Unternehmen in ein¬ 
zelnen Wirtschaftsbereichen spielt also eine große Rolle für 
die Verteilung der Einkünfte auf die beiden Arten von Steuer¬ 
pflichtigen. 

In den einzelnen Bereichen des Produzierenden Ge¬ 
werbes war das Gewicht der Körperschaften sehr unter¬ 
schiedlich. So wurden in der Wirtschaftsabteilung „Bergbau, 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; Ener¬ 
giewirtschaft" 73,3 % der Einkünfte in Höhe von 2 659,9 Mill. 
DM von Körperschaftsteuerpflichtigen erzielt. Allein 54,8 % 
der Einkünfte entfielen auf 179 Aktiengesellschaften und 
7,5 % auf 606 Gesellschaften mit beschränkter Haftung. Die rd. 
17 000 Einkommensteuerpflichtigen konnten dagegen nur 
26,7 % der Einkünfte auf sich vereinigen. In diesem Wirt¬ 
schaftsbereich waren die „übrigen Körperschaften", bei denen 
es sich vor allem um Betriebe gewerblicher Art von Körper¬ 
schaften des öffentlichen Rechts handelt, mit 1 333 Steuer¬ 
pflichtigen und 11,0% der Einkünfte beteiligt. 

In der Wirtschaftsabteilung „Eisen- und Metallerzeugung 
und -Verarbeitung" wurden rd. 119 000 Steuerpflichtige mit 
Einkünften aus Gewerbebetrieb in Höhe von 10 767,8 Mill. 
DM erfaßt. Hier war der Anteil der Körperschaftsteuerpflich¬ 
tigen mit 47,8% nicht so hoch, weil insbesondere weniger 
Aktiengesellschaften Vorkommen. 

Mehr als die Hälfte der Steuerpflichtigen im Produzierenden 

3. Einkünfte aus Gewerbebetrieb der zur 
veranlagten unbeschränkt 

nach Wirtschaftsabteilungen und 

Steuerpflichtige 

Gewerbe¬ 
kennziffer1) Wirtschaftsgliederung 

insgesamt 

Einkünfte 
Steuer- aus 

pflichtige Gewerbe- 

Körper 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesell¬ 

schaften a. A., Kolonialgesellschaften 

Steuerpflichtige Einkünfte aus 
Gewerbebetrieb 

betrieb 

Anzahl Mill. DM Anzahl 

1 2 3 

% der 
Spalte 1 Mill. DM % der 

Spalte 2 

4 5 16 

0 
1—5 

1 

2 
3/4 

5 
61, 62/63 

ohne 637/638 
64 

637, 638, 
67—69, 7—9 

637, 638, 
67—69 

7 
8 
9 

Land-, Forst- und Jagdwirtschaft, Fischerei1) . 
Produzierendes Gewerbe. 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; 
Energiewirtschaft . 

Eisen- und Metallerzeugung und -Verarbeitung . 
Verarbeitendes Gewerbe (ohne Eisen- und Metallverarbeitung). 
Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe. 

Großhandel. 
Einzelhandel . 

Sonstige Wirtschaftsbereiche . 

Übriges Handelsgewerbe, Geld- und Versicherungswesen . 
Dienstleistungen (ohne solche aus 9). 
Verkehrswirtschaft. 
öffentlicher Dienst und Dienstleistungen im öffentlichen Interesse ... 

12 144 158,2 
628 995 29 870,4 

18 654 
119 104 
322 618 
168 619 

2 659,9 
10 767,8 
12 018,0 

4 424,8 

131 577 5 365,6 
386 732 6 904,8 

458 158 9 796,6 

158 929 
219 178 

73 902 
6 149 

4 997,9 
3 035,8 
1 539,8 

223,1 

1 132 

179 
323 
594 
36 

85 
23 

587 

314 
181 

60 
32 

0,2 6 725,2 22,5 

1,0 1 457,1 
0,3 2 893,3 
0,2 2 284,8 
0,0 90,0 

54.8 
26.9 
19,0 
2,1 

0,1 150,6 2,8 
0,0 208,4 3,0 

0,1 1 220,5 12,5 

0,2 
0,1 
0,1 
0,5 

1 054,6 
103,8 
50,9 
11,2 

21,1 
3,4 
3,3 
5,0 

0—9 Alle Wirtschaftsbereiche 1 617 606 52 095,5 1 827 0,1 8 304,7 16,0 

*) Nur Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb. 
1) Auf der Grundlage der Arbeitsstättensystematik (Ausgabe 1950). — *) Soweit als Einkünfte aus Gewerbebetrieb veranlagt. 
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Gewerbe gehörten dem Verarbeitenden Gewerbe (ohne Eisen- 
und Metallverarbeitung) an. Die rd. 323 000 Steuerpflichtigen 
erzielten Einkünfte in Höhe von 12 018,0 Mill. DM. Davon 
entfielen rd. 4 147,0 Mill. DM auf die hier tätigen 3 844 Aktien¬ 
gesellschaften und Gesellschaften mit beschränkter Haftung 
(1,2 °/o der Steuerpflichtigen). 

Im Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe wurden 169 000 
Steuerpflichtige erfaßt. Da in dieser Wirtschaftsabteilung die 
Einzelunternehmen oder Personengesellschaften überwiegen, 
wurden 94,9 %> der gesamten Einkünfte in Höhe von 4 424,8 
Mill. DM von Einkommensteuerpflichtigen erzielt. 

In der Einkommensteuerstatistik 1961 wurde das Produ¬ 
zierende Gewerbe untergliedert in Industrie, Handwerk und 
Sonstiges Produzierendes Gewerbe. Dabei ergab sich folgende 
Verteilung der Steuerpflichtigen und der Einkünfte aus Ge¬ 
werbebetrieb: 

Wirtschaftliche Gliederung 
Einkommensteuer- 

pflichtige 
Einkünfte aus 

Gewerbebetrieb 
Anzahl O/ 

/Q Mill.DM 0/ 

Produzierendes Gewerbe insgesamt . 
davon: 

617 325 

96 846 
460 713 

59 766 

100 

15y7 
74,6 
9,7 

18 341,2 

8 935,0 
8 055,7 
1 350,6 

100 

48,7 
43,9 

7,4 Sonstiges Produzierendes Gewerbe 

In der Körperschaftsteuerstatistik wurde lediglich die In¬ 
dustrie aus dem Produzierenden Gewerbe besonders ausge¬ 
gliedert: 

Wirtschaftliche Gliederung 
Körpers 

steuerpfli 
Anzahl 

chaft- 
chtige 

0 

Einkunft 
Gewerbel 

MiTLDMT 

e aus 
etrieb 

?o 

Produzierendes Gewerbe insgesamt . 
darunter: 
Industrie. 
darunter: 
Aktiengesellschaften usw. 
Gesellschaften mit beschränkter 
Haftung. 

11 670 

8 501 

1 072 

5 490 

100 

72,8 

11 529,2 

10 472,7 

6 060,3 

4 074,4 

100 

90,8 

Im Großhandel wurden von 131 577 Steuerpflichtigen 
Einkünfte von 5 365,6 Mill. DM erzielt. 94,5 % der Steuer¬ 

pflichtigen mit 83,3 °/o der Einkünfte waren Einkommensteuer¬ 
pflichtige. Von besonderer Bedeutung waren hier der Binnen¬ 
großhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln (865,4 Mill. DM), 
mit Fertigwaren der metallverarbeitenden Industrie überwie¬ 
gend Verbrauchsguter (682,1 Mill. DM) und überwiegend Pro¬ 
duktionsmittel (533,0 Mill. DM) sowie der Binnengroßhandel 
mit Rohstoffen und Halbwaren der Bau-, Holz- und Papier¬ 
wirtschaft (465,1 Mill. DM). Von den Korperschaftsteuerpflich- 
tigen im Großhandel fielen nur die 4 211 Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung mit Einkünften in Hohe von 613,1 Mill. 
DM ins Gewicht. 

Die Zahl der Steuerpflichtigen im Einzelhandel war 
mit 387 000 nahezu dreimal so groß wie im Großhandel, wäh¬ 
rend ihre gewerblichen Einkünfte mit 6 904,8 Mill. DM nur um 
28,7 %> über denen des Großhandels lagen. Entsprechend der 
vorherrschenden Rechtsform (Einzelunternehmen, Personen¬ 
gesellschaften) waren die Anteile der Einkommensteuerpflich¬ 
tigen besonders hoch; sie betrugen 99,6 %> der Steuerpflich¬ 
tigen und 90,0 %> der Einkünfte. Eine gewisse Konzentration 
der Einkünfte auf einige Körperschaftsteuerpflichtige — 23 
Aktiengesellschaften, 1 068 Gesellschaften mit beschränkter 
Haftung — ist jedoch auch hier zu beobachten. Uber zwei 
Fünftel der Einkommensteuerpflichtigen waren im Einzelhan¬ 
del mit Nahrungs- und Genußmitteln tätig, über 15% waren 
Einzelhandelsgeschäfte mit Bekleidung, Wäsche, Schuhen, 
Sportartikeln u. ä. 

In den Sonstigen Wirtschaftsbereichen wur¬ 
den 458 000 Steuerpflichtige mit Einkünften aus Gewerbe¬ 
betrieb in Höhe von 9 796,6 Mill. DM erfaßt, darunter 440 000 
Einkommensteuerpflichtige (95,9%), die an den gesamten 
Einkünften aber nur mit 73,3 % beteiligt waren. Entsprechend 
den sehr unterschiedlichen Wirtschaftsbereichen, die in dieser 
Sammelgruppe zusammengefaßt sind, differieren die Anteile 
der Einkommen- und Körperschaftsteuerpflichtigen an den 
gewerblichen Einkünften erheblich. Der auf die Körperschaften 
entfallende Anteil war mit 42,2 % der Einkünfte am höchsten 
im Übrigen Handelsgewerbe, Geld- und Versicherungswesen, 
wo 314 Aktiengesellschaften 21,1 % und 1 201 Gesellschaften 
mit beschränkter Haftung 6,5 % der Einkünfte auf sich ver- 

Körperschaftsteuer und Einkommensteuer*) 
Steuerpflichtigen (ohne Verlustfälle) 
ausgewählten Wirtschaftsgruppen 1961 

mit Einkünften aus Gewerbebetrieb 

davon 

V 

Gewerbe¬ 
kennziffer1) 

Schaftsteuerveranlagung 
Einkommensteuerveranlagung Gesellschaften mit beschrankter Haftung Übrige 

Steuerpflichtige Einkünfte aus 
Gewerbebetrieb Steuerpflichtige Einkünfte aus 

Gewerbebetrieb Steuerpflichtige Einkünfte aus 
Gewerbebetrieb 

Anzahl % der 
Spalte 1 Mill. DM % der 

Spalte 2 Anzahl % der 
Spalte 1 Mill. DM % der 

Spalte 2 Anzahl Spafttl 
% der 

Spalte 2 

% des 
Gesamt¬ 

betrags der 
Einkünfte 

7 8 | 9 | 10 11 | 12 13 14 15 | 16 | 17 | 18 | 19 

25 
7 868 

606 
2 933 
3 250 
1 079 

4 211 
1 068 

4 420 

1 201 
2 093 

697 
429 

17 592 

0,2 
1,3 

3,2 
2,5 
1,0 
0,7 

3,2 
0,3 

1,0 

0,7 
0,9 
0,9 
7,0 

Ul 

2,6 
4 410,3 

198.7 
2 215,8 
1 862,2 

133,6 

613,1 
457.3 

582.8 

324.3 
158,5 

76,9 
23,2 

6 066,0 

U6 
14,8 

7.5 
20,6 
15.5 
3,0 

11.4 
6.6 

5,9 

6,5 
5,2 
5,0 

10.4 

11.6 

100 
2 670 

1 333 
24 

1 291 
, 22 

2 933 
485 

13 581 

11 063 
1 677 

67 
774 

19 769 

0,8 
0,4 

7.1 
0,0 
0,4 
0,0 

2.2 
0,1 

3,0 

7,0 
0,8 
0,1 

12,6 

U2 

1,4 
393,6 

292.3 
37,8 
62.3 

1,2 

135,2 
25,2 

809,1 

727.4 
23.4 

7,9 
50.4 

1 364,5 

0,9 
1.3 

11,0 
0,3 
0,5 
0,0 

2.5 
0,4 

8.3 

14.6 
0,8 
0,5 

22.6 

2.6 

12 019 
617 325 

16 536 
115 824 
317 483 
167 482 

124 348 
385 156 

439 570 

146 351 
215 227 

73 078 
4 914 

1 578 418 

99,0 
98.1 

88,7 
97.2 
98.4 
99.3 

94.5 
99.6 

95.9 

92.1 
98.2 
98.9 
79.9 

97.6 

154.2 
18 341,2 

711,7 
5 620,8 
7 808,8 
4 199,9 

4 466,7 
6 214,0 

7 184,2 

2 891,7 
2 750,1 
1 404,1 

138.2 

36 360,2 

97.5 
61,4 

26.7 
52.2 
65,0 
94,9 

83.3 
90,0 

73.3 

57.8 
90.6 
91,2 
62,0 

69.8 

96.2 
96.5 

96.3 
96.6 
95.7 
97.9 

95.9 
94.9 

94,6 

95,1 
93.4 
96.4 
90,3 

95.8 

0 
1—5 

1 
2 

3/4 
5 

61, 62/63 
ohne 637/638 

64 
637, 638, 

67—69, 7—9 
637, 638, 
67—69 

7 
8 
9 

0—9 
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einigten. Nach den Ergebnissen der Körperschaftsteuerstati¬ 
stik 1954 durfte es sich bei den Aktiengesellschaften vor allem 
um Gesellschaften im „Geld-, Bank- und Börsenwesen" gehan¬ 
delt haben. 

Relativ niedrig war der auf die Körperschaftsteuerpflich¬ 
tigen entfallende Teil in den Wirtschaftsabteilungen „Dienst¬ 
leistungen" und „Verkehrswirtschaft", wo jeweils um 91 °/o 
der Einkünfte auf Einkommensteuerpflichtige entfielen. Bei 
den Dienstleistungen handelt es sich hauptsächlich um Steuer¬ 
pflichtige im „Gaststättenwesen" (1 643,7 Mill. DM Einkünfte) 
und in der Gewerbegruppe „Friseurgewerbe und Schönheits¬ 
salons" (462,4 Mill. DM Einkünfte). In der Wirtschaftsabtei¬ 
lung „Verkehrswirtschaft" wurden fast drei Fünftel der Ein¬ 
kommensteuerpflichtigen in dem Gewerbezweig „Güter-Kraft- 
wagenverkehr" erfaßt. 

Auf die Wirtschaftsabteilung „öffentlicher Dienst und 
Dienstleistungen im öffentlichen Interesse" entfielen in der 
Körperschaftsteuerstatistik 1 235 Steuerpflichtige (20,1 °/o) mit 
Einkünften aus Gewerbebetrieb von 84,8 Mill. DM (38,0 °/o). 
In der Einkommensteuerstatistik wurden 4 914 Steuerpflich¬ 
tige (79,9 %>) erfaßt, deren Einkünfte mit 138,2 Mill. DM 
62,0 %> der gesamten Einkünfte dieses Bereichs ausmachten. 
Die Einkünfte stammen überwiegend aus gewerblicher Wirt¬ 
schaftsberatung (58,7 Mill. DM) und aus „Anstalten und Ein¬ 
richtungen der Gesundheitspflege" (25,0 Mill. DM). 

Für das in der Einkommensteuerstatistik 1961 erstmalig 
ausgegliederte Handwerk wurden in den einzelnen Wirt¬ 
schaftsbereichen folgende Ergebnisse ermittelt: 

Wirtschaftsbereich 

In die Handwerks¬ 
rolle eingetragene Einkünfte aus 

Einkommensteuer- Gewerbebetrieb 
pflichtige 

Anzahl 1 % Mill.DM % 

Land-, Forst- und Jagdwirtschaft, 
Fischerei . 

Produzierendes Gewerbe . 
Bergbau, Gewinnung und Ver¬ 
arbeitung von Steinen und Erden; 
Energiewirtschaft. 

Eisen- und Metallerzeugung und 
-Verarbeitung . 

Verarbeitendes Gewerbe (ohne 
Eisen- und Metallverarbeitung) . . 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfs¬ 
gewerbe . 

Großhandel. 
Einzelhandel. 
Sonstige Wirtschaftsbereiche . 
Übriges Handelsgewerbe, Geld- 
und Versicherungswesen. 
Dienstleistungen. 
Verkehrswirtschaft . 
öffentlicher Dienst und Dienst¬ 
leistungen im öffentlichen 
Interesse . 

78 
460 713 

5 318 

74 430 

232 568 

148 397 
5 589 

36 254 
53 794 

654 
52 328 

762 

50 

0,0 
82,8 

1,0 
6,5 
9,7 

1,8 
8 055,7 

100,1 

1 503,7 

3 218,5 

3 233,3 
236,9 
717,4 
667.2 

13,9 
626.3 

26,2 

0,8 

0,0 
83,2 

2,5 
7,4 
6,9 

Alle Wirtschaftsbereiche 556 428 100 9 679,0 100 

Danach gehörten mehr als ein Drittel der Einkommensteuer¬ 
pflichtigen mit Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb 
zum Handwerk. Sie konnten jedoch nur 26f6°/o der gewerb¬ 
lichen Einkünfte dieser Steuerpflichtigen erzielen; ihre Durch¬ 
schnittseinkünfte lagen daher mit rd. 17 000 DM unter dem 
Gesamtdurchschnitt. 
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Vierter Teil: Einheitliche Schichtung der Einkommen- und 
Lohnsteuerpflichtigen nach steuerlichen Einkünften 

I. Einführung 

In den letzten Jahren hat sich das Fehlen detaillierter An¬ 
gaben über die Einkommensschichtung in der Bundesrepublik 
immer wieder als bedauerliche Lucke im statistischen Instru¬ 
mentarium erwiesen. Wenn diese Lucke auch durch die Lohn-1) 
und Einkommensteuerstatistik 1961 wegen der Abweichungen 
zwischen einem Ökonomischen Einkommensbegriff und den 
steuerrechtlichen Einkunfts- und Einkommensbegriffen nicht 
vollständig geschlossen werden kann, so bietet die Zusam- 
menfuhrung beider Statistiken zu einer einheitlichen Schich¬ 
tung der steuerlichen Einkünfte doch die zur Zeit einzige 
Möglichkeit zur Bildung einer detaillierten Einkommensschich¬ 
tung. Auf den wegen des steuerlichen Charakters der Unter¬ 

lagen eingeschränkten Aussagewert dieser Schichtung wird 
im Abschnitt II näher eingegangen. 

Da die Steuerstatistiken das verhältnismäßig beste und 
vollständigste Material über die individuellen Einkommen 
bieten, wurde auch die erste „Einkommenspyramide" der 
Nachkriegszeit nach den Ergebnissen der Lohn- und Einkom¬ 
mensteuerstatistik 1950 aufgestellt1). 

Die Daten für 1961 sind für einige Zwecke zweifellos über¬ 
holt, jedoch sind aus den Steuerstatistiken, deren Ergebnisse 
vom Rückfluß der Lohnsteuerkarten und dem Abschluß der 
Einkommensteuerveranlagungen in den Finanzämtern abhän¬ 
gig sind, keine wesentlich aktuelleren Angaben zu gewinnen. 

II. Aufbau und Inhalt der Schichtung 

1. Abgrenzung der Begriffe Steuerpflichtige, Einkünfte 
und Bruttolohn 

Die Hauptschwierigkeit für die Zusammenfuhrung der Er¬ 
gebnisse der Lohn- und Einkommensteuerstatistik liegt darin, 
daß die Lohnsteuerstatistik entsprechend dem Lohnsteuer¬ 
abzugsverfahren vom Bruttolohn ausgeht, der die sogenann¬ 
ten Werbungskosten enthält, wahrend die entsprechenden 
Kosten von den steuerlichen Einkünften der Einkommen¬ 
steuerpflichtigen bereits abgesetzt sind. Um vergleichbare 
Einkünfte zu gewinnen, müssen daher die Werbungskosten 
vom Bruttolohn der Lohnsteuerpflichtigen abgezogen werden, 
wobei lediglich ein Abzug des Pauschbetrags in Höhe von 
564 DM2) in Frage kommt, da keine Informationen über die 
Hohe der effektiven Werbungskosten vorliegen. 

Die so gewonnenen Einkünfte der nichtveranlagten Lohn¬ 
steuerpflichtigen entsprechen dem „Gesamtbetrag der Ein¬ 
künfte" der Einkommensteuerpflichtigen. Dieser Begriff steht 
dem ökonomischen Einkommen näher als das „Einkommen" 
im steuerrechtlichen Sinn, das bereits um die Sonderaus¬ 
gaben gekürzt ist. Der „Gesamtbetrag der Einkünfte" stimmt 
jedoch nicht mit dem Einkommensbegiiff der Volkswirtschaft¬ 
lichen Gesamtrechnungen uberein. In den Steuerstatistiken 
sind z. B. die Arbeitgeberbeiträge zur Sozialversicherung, der 
größere Teil der freiwilligen Sozialleistungen und der Sozial¬ 
versicherungsrenten und einige sonstige Lfbertragungen nicht 
erfaßt. 

Die Ergebnisse der Steuerstatistiken werden außerdem 
durch eine gewisse Unvollständigkeit, die sich ein¬ 
mal durch den nicht vollzähligen Ruckfluß der Lohnsteuer¬ 
karten in der Lohnsteuerstatistik, zum anderen durch die 
sogenannten „nv-Fälle" (Steuerpflichtige, die insbesondere 
wegen Geringfügigkeit ihres Einkommens nicht veranlagt 
wurden) und die Praxis der steuerlichen Einkommensermitt¬ 
lung z. B. in der Land- und Forstwirtschaft in der Einkommen¬ 
steuerstatistik ergibt, beeinflußt. 

1) Die Ergebnisse der Lohnsteuerstatistik 1961 wurden in Fach¬ 
serie „Finanzen und Steuern", Reihe 6/II „Lohnsteuer 1961“, ver¬ 
öffentlicht. — ~) Und des Weihnachtsfreibetrages in Höhe von 
100 DM. 

Bei der Zusammenfassung der Lohn- und Einkommensteuer¬ 
pflichtigen ist schließlich die Abgrenzung des Begriffs „Steuer¬ 
pflichtiger" problematisch. Wahrend es sich in der Lohnsteuer¬ 
statistik jeweils um Individualeinkünfte handelt — der Brutto¬ 
lohn wird ohne Rücksicht darauf, ob es sich um Ledige, Ehe¬ 
mann, Ehefrau, Kinder usw. handelt, einzeln nachgewiesen — 
sind in der Einkommensteuerstatistik sowohl Individual- als 
auch Familieneinkommen erfaßt, da bei Ehepaaren neben der 
Zusammenveranlagung grundsätzlich auch die Möglichkeit 
der getrennten Veranlagung gegeben ist. 

2. Bereinigung um die veranlagten Lohnsteuerpflichtigen 

Die veranlagten Lohnsteuerpflichtigen, die sowohl in der 
Lohn- als auch in der Einkommensteuerstatistik 1961 erfaßt 
sind, konnten nur in der Einkommensteuerstatistik besonders 
ausgegliedert werden. Eine Absetzung dieser Ergebnisse von 
denen der Lohnsteuerstatistik ist insofern erschwert, als in 
der Einkommensteuerstatistik in den Bruttolohngruppen ab 
25 000 DM mehr veranlagte Lohn steuerpflichtige erfaßt wur¬ 
den als in den entsprechenden Gruppen der Lohnsteuerstati¬ 
stik. Dies ist darauf zurückzuführen, daß anscheinend in er¬ 
heblichem Umfang Lohnsteuerpflichtige mit höherem Brutto¬ 
lohn in der Lohnsteuerstatistik nicht erfaßt werden konnten, 
weil ihre Lohnsteuerkarten nicht den Veranlagungsakten ent¬ 
nommen wurden und somit als Erhebungsunterlage fehlten. 
Die Schwierigkeiten lassen sich nur dadurch losen, daß die 
Ergebnisse der Einkommensteuerstatistik für die veranlagten 
Lohnsteuerpflichtigen ab der genannten Bruttolohngruppe in 
die Lohnsteuerstatistik übernommen werden (vgl. Spalten 8 
und 9 der Texttabelle 1). 

Dies impliziert eine teilweise Hochschätzung der Ergebnisse 
der Lohnsteuerstatistik auf die geschätzte Gesamtzahl der 
Lohnsteuerpflichtigen. Eine Hochschätzung der Gesamtergeb¬ 
nisse der Lohnsteuerstatistik ist nicht möglich, da die genaue 
Zusammensetzung des Personenkreises, deren Lohnsteuerkar¬ 
ten nicht in die Aufbereitung gelangten, nicht bekannt ist. 

1) Vgl. „Wirtschaft und Statistik“, 6. Jg., N. F., Heft 6, Juni 1954, 
S. 265 f., und Heft 10, Oktober 1954, S. 457 fl. 
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1. Lohnsteuerpflichtige einschl. und ohne zur Einkommensteuer Veranlagte nach Bruttolohngruppen 1961 

Bruttolohngruppe 
von ... bis unter . . . DM 

Lohnsteuerpflichtige einschl. Veranlagte 

Ergebnis der Lohnsteuerstatistik 1961 
und zwar 

Anzahl 

1 000 

Nicht 
ganzjährig 
Beschäf¬ 

tigte 
Weiblich 

Nicht¬ 
steuer¬ 

belastete 

% der Steuerpflichtigen 
insgesamt_ 

Bruttolohn 

Mill. DM 

Lohnsteuerpflichtige ! Nichtveranlagte 
einschl. Veranlagte1) j Lohnsteuerpflichtige*) 

Ergebnis der Schätzung 

Anzahl i Bruttolohn Anzahl Bruttolohn 

1 000 Mill. DM 1 000 Mill. DM 

unter 
1 200 — 
2 400 — 
3 600 — 
4 800 — 
6 000 — 

7 200 — 
8 400 — 
9 600 — 

12 000 — 

16 000 — 
20 000 
25 000 
36 000 
50 000 

1 200 
2 400 
3 600 
4 800 
6 000 
7 200 
8 400 
9 600 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
36 000 
50 000 

100 000 
100 000 und mehr 

1 892,6 
1 638,2 
1 866,3 
2 437,1 
2 795,8 
2 967,8 
2 545,3 
1 646,4 
1 525,4 

834,8 
285,3 
131,7 
66,7 
21,1 
11,9 

3,1 

9,2 
7,9 
9,0 

11,8 
13,5 
14,4 
12,3 

8,0 
7.4 
4,0 
1.4 
0,6 
0,3 
0,1 
0,1 
0,0 

Insgesamt 20 669,5 100 

60,8 
43,6 
28,1 
13,2 

7,6 
3,2 
1,5 
4,1 
0,7 
0,6 
0,3 
0,2 
0,3 
0,4 
0,4 
0,4 

15,0 

57.8 
62,6 
70.1 
64.9 
38.9 
19.2 
13,1 
10,4 

9.3 
9,1 
6,8 
3.8 
1.8 
4,7 
4,5 
4.4 

35.9 

90.2 
83,5 
57,0 
26.4 
18.3 
16.3 
12.5 

9.4 
5,3 
4.5 
0,4 
0,2 
0,4 
0,0 
0,4 
0,0 

30,7 

1 293,0 
2 917,4 
5 656,9 

10 291,7 
15 132,1 
19 587,9 
19 777,8 
14 742,5 
16 145,7 
11 393,4 

5 051,6 
2 903,6 
1 935,4 

873,0 
779,6 
526,0 

129 007,6 

4,0 
2.3 
4.4 
8,0 

44,7 
15.2 
15.3 
44.4 
12.5 
8,8 
3,9 
2,3 
4.5 
0,7 
0,6 
0,4 

100 

1 892,6 
1 638,2 
1 866,3 
2 437,1 
2 795,8 
2 967,8 
2 545,3 
1 646,4 
1 525,4 

834,8 
285,3 
131,7 
73,4 
29.7 
18.8 

5,1 

1 293,0 
2 917,4 
5 656,9 

10 291,7 
15 132,1 
19 587,9 
19 777,8 
14 742,5 
16 145,7 
11 393,4 

5 051,6 
2 903,6 
2 173,9 
1 232,7 
1 234,6 

906,6 

1 806,1 
1 517,1 
1 726,7 
2 263,4 
2 599,1 
2 757,1 
2 385,1 
1 549,1 
1 410,9 

678,3 
194,1 

54,1 

1 226,3 
2 701,5 
5 241,2 
9 564,7 

14 066,6 
18 194,8 
18 529,9 
13 868,2 
14 917,6 

9 240,7 
3 426,1 
1 180,0 

20693,8 ; 130 441,4 ! 18941,1 112 157,9 

*) Bis unter 25 000 DM Bruttolohn — Ergebnis der Lohnsteuerstatistik 1961. Über 25 000 DM Bruttolohn — Ergebnis der Einkommensteuerstatistik 1961 für 
veranlagte Lohnsteuerpflichtige. — 2) Korrigierte Daten für Lohnsteuerpflichtige einschl. Veranlagte abzüglich veranlagter Lohnsteuerpflichtiger (1t. Einkommen¬ 
steuerstatistik 1961), wobei zusammen veranlagte Ehegatten mit beiderseitigen Einkünften aus nichtselbstandiger Arbeit schätzungsweise nach individuellen Brutto¬ 
löhnen behandelt wurden. 

Der erwähnte unterschiedliche Inhalt des Begriffs „Steuer¬ 
pflichtiger" in der Lohn- und Einkommensteuerstatistik tritt 
nun bei der Absetzung der veranlagten Lohnsteuerpflichtigen 
besonders in Erscheinung, da z. B. zusammen veranlagte Ehe¬ 
gatten mit beiderseitigen Einkünften aus nichtselbstandiger 
Arbeit in der Einkommensteuerstatistik mit ihrem zusammen¬ 
gerechneten Bruttolohn als ein Steuerpflichtiger in einer 
entsprechend hohen Bruttolohngruppe erscheinen, während 
sie in der Lohnsteuerstatistik als zwei Steuerpflichtige in 
entsprechend niedrigeren Bruttolohngruppen abgesetzt wer¬ 
den müssen. Dieses Problem läßt sich für 1961 nur durch 
umfangreiche Schatzungen bewältigen. Als Unterlage hierfür 
boten sich die Ergebnisse einer in Bayern im Rahmen der 
Lohnsteuerstatistik 19611) durchgefuhrten Stichprobe für Ehe¬ 
paare mit beiderseitigem Bruttolohn an. Auf Grund der dabei 
gewonnenen Strukturmerkmale wurden die individuellen 
Bruttolöhne der zusammen veranlagten Ehegatten mit beider¬ 
seitigen Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit schätzungs¬ 
weise ermittelt. Das so korrigierte Ergebnis der Einkommen¬ 
steuerstatistik wurde von dem teilweise „hochgeschätzten" 
Ergebnis der Lohnsteuerstatistik abgesetzt, so daß sich eine 
Gliederung der nichtveranlagten Lohnsteuerpflichtigen nach 
Bruttolohngruppen {vgl. Spalten 10 und 11 der Texttabelle 1) 
ergab. 

3. Einheitliche Schichtung nach dem Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

Für eine Addition mit den Ergebnissen der Einkommen¬ 
steuerstatistik muß der Bruttolohn der nichtveranlagten Lohn¬ 
steuerpflichtigen um die Werbungskosten gekürzt werden. 
Wie bereits festgestellt, konnte dabei lediglich der Pausch¬ 
betrag berücksichtigt werden, da keine zuverlässigen Infor¬ 
mationen über die Inanspruchnahme erhöhter Werbungs¬ 
kosten vorliegen. Die Hypothese eines konstanten Werbungs¬ 
kostenansatzes erscheint theoretisch auch deshalb gerechtfer¬ 
tigt, als grundsätzlich davon ausgegangen werden kann, daß 
die Werbungskosten keine Funktion des Bruttolohns, sondern 
von Faktoren, wie Entfernung des Wohnorts vom Arbeitsort 
und besondererBerufszugehöngkeit, abhängig sind. Neben den 
Werbungskosten war auch der in den Einkünften aus nicht- 
selbständiger Arbeit der veranlagten Lohnsteuerpflichtigen 
nicht enthaltene Weihnachtsfreibetrag abzusetzen. Nach den 
steuerrechtlichen Vorschriften ist ein Betrag von 100 DM der 
Bezüge, die einem Arbeitnehmer im Monat Dezember zu¬ 
fließen, steuerfrei. 

Durch den Abzug dieser Beträge ergeben sich andere Zu¬ 
ordnungen zu den einzelnen Schichten, die nur schätzungs¬ 
weise durch Interpolationen ermittelt werden konnten. 

III. Ergebnisse der Schichtung 

Wie aus nachstehendem Schaubild und Texttabelle 2 zu ent¬ 
nehmen ist, entfallen rd. 13,7 %> aller Lohn- und Einkommen- 
steuerpflichtigen mit nur 1,0 °/o der gesamten Einkünfte auf die 
Einkunftsgruppe unter 1 500 DM. Es handelt sich 
dabei um Lohnsteuerpflichtige, von denen der überwiegende 
Teil nicht ganzjährig beschäftigt ist. Die relativ niedrigen 
Jahreseinkünfte im Kalenderjahr 1961 sind somit nicht auf 
sehr niedrige Monatsverdienste zurückzuführen, sondern bil¬ 
den das Ergebnis des zusammengerechneten Bruttolohns aus 
nur zeitweiliger Beschäftigung oder — insbesondere bei 

i) Vgl. Heft 262 der Beiträge zur Statistik Bayerns, Hrsg. v. 
Bayerischen Statistischen Landesamt, Mai 1965, S. 59 ff. 

Frauen — einer nur halbtägigen oder stundenweisen Tätig¬ 
keit. 

Jahreseinkünfte von 1 500 bis unter 3 000 
DM hatten 10,1 °/o der Steuerpflichtigen. Auf sie entfielen 
3,1 °/o der Einkünfte. Auch in dieser Einkunftsgruppe sind 
noch in erheblichem Umfang Lohnsteuerpflichtige mit nicht 
ganzjähriger Beschäftigung vertreten. 

Auf die Einkunftsgruppe 3 000 bis unter 
5 000 DM entfielen rd. 19,7 °/o der Steuerpflichtigen mit rd. 
11,0 °/o der gesamten Einkünfte. Nahezu ein Drittel der Steuer¬ 
pflichtigen gehörte der Gruppe von 5 000 bis unter 
8 000 DM an. Damit war diese Einkunftsgruppe sowohl in der 
Gesamtschichtung als auch in der Einzelschichtung der Ein- 
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2. Lohn- und Einkommensteuerpfliditige und Gesamtbetrag ihrer Einkünfte nach Größenklassen des Gesamtbetrags 
der Einkünfte 1961 

Einkommensteuerpflichtige1) 
Nichtveranlagte 

Lohnsteuerpflichtige*) Lohn- und Einkommensteuerpflichtige 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von . . . bis unter . . . DM 

Anzahl Gesamtbetrag 
der Einkünfte Anzahl 

Gesamt¬ 
betrag der 
Einkünfte 

Anzahl 

insgesamt 
darunter 
Nicht¬ 

veranlagte 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

insgesamt 

1 000 

unter 1 500 . 
1 500 — 3 000 . 
3 000 — 5 000 . 
5 000 — 8 000 . 
8 000 — 12 000 

12 000 — 16 000 ... 
16 000 — 25 000 ... 
25 000 — 50 000 . 
50 000 — 100 000 . 

100 000 — 250 000 . 
250 000 — 500 000 . 
500 000 — 1 Mill. 

1 Mill. und mehr. 

16,0 
101.5 
351,3 
736,1 
697.6 
398,5 
444.9 
350.9 
120.7 
45,1 

9,7 
3.5 
1.6 

Mill. DM 

0,5 
3J 

10,7 
22,4 
21,3 
12,1 
13.6 
10.7 
3,7 
1,4 
0,3 
0,1 
0,1 

1 
4 
6 
5 
8 

11 
8 
6 
3 
2 
3 

17,5 
244.2 
446.1 
771.8 
841.3 
504,5 
825.4 
956.9 
141.1 
643.2 
306.9 
345.9 
749,0 

Lohnsteuer- 
1 000 Mill. DM 

0,0 
0,4 
2,3 
7.5 

10.7 
8.6 

13.8 
18.7 
12.8 
10,4 

3 019,8 
2 143,3 
4 021,6 
6 210,7 
2 734,5 

596,0 
215,2 

1 545,4 3 
4 899,9 2 

16 586,7 4 
39 609,1 6 
25 492,3 3 

7 856,8 
3 880,8 

5,2 
3,7 
5,9 

1 000 pflichtige 
in % 

Mill. DM t; 
'0 

035,8 
244.8 
372.9 
946.8 
432.1 
994,5 
660.2 
350.9 
120,7 
45,1 

9,7 
3.5 
1.6 

13.7 
10,1 
19.7 
31.3 
15.4 
4.5 
3,0 
1.6 
0,5 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 

99.5 
95.5 
92,0 
89,4 
79,7 
59,9 
32.6 

1 
5 

18 
44 
32 
13 
12 
11 

6 
3 
2 
3 

562.9 
144.1 
032,9 
380.9 
333,6 
361,4 
706.2 
956.9 
141.1 
643.2 
306.9 
345.9 
749,0 

1,0 
3.1 

11,0 
27,1 
19,7 
8.2 
7,8 
7.3 
5,0 
4,1 
2,0 
1.4 
2,3 

Insgesamt 3 277,4 100 63 793,9 100 18 941,1 99 871,1 22 218,6 100 85,2 163 665,0 100 

*) Ergebnis der Einkommensteuerstatistik 1961. •— *) Schatzungsergebnis. 

SCHICHTUNG DER LOHN - UND EINKOMMENSTEUERPFLICHTIGEN 1961 

Unbeschränkt Einkommensteuerpf11chtige und Gesamtbetrag der Einkünfte 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von .„bis unter ...DM 

Lohnsteuerpflichtige einschl. Veranlagte und Bruttolohn 

Bruttolohngruppe 
von.„bis unter „.DM 

Ganzjährig beschäftigte 
UJhnsteuerpflichtige \ 

Steuer belasteter 
Bruttolohn 

Nicht ganzjährig beschäftigte^- 
Lohnsteuerpflichtige 

10 20 
Efruttolohn 

Einkommen-und LohnsteuerpfIichtige und Gesamtbetrag der Einkünfte 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von ...bis unter ...DM 

STAT, BUNDESAMT 6447 

kommensteuerpflichtigen bzw. der nichtveranlagten Lohn¬ 
steuerpflichtigen jeweils am stärksten besetzt. 

Weitere 15,4% (4,5) der Steuerpflichtigen mit 19,7% (8,2) 
der Einkünfte weisen Einkünfte zwischen 8 000 
und 12 000 DM (12 000 und 16 000 DM) auf, während 5,3% der 
Steuerpflichtigen Einkünfte über 16000 DM erzielten. 
Auf sie konzentrierten sich jedoch 29,9% der Einkünfte. 

Eine graphische Darstellung der kumulativen Verteilung 
der Steuerpflichtigen und ihrer Einkünfte nach der Höhe des 
Gesamtbetrags der Einkünfte (vgl. vorstehendes Schaubild) 
zeigt einige für die Einkommensstruktur charakteristische Re¬ 
lationen. Danach hatte rd. ein Viertel der Einkommensbezieher 
Einkünfte unter 3 200 DM1); auf sie entfiel rd. ein Zwanzigstel 
der gesamten Einkünfte. Insgesamt die Hälfte der erfaßten 
Personen erzielten Einkünfte unter 5 600 DM1) und damit 
etwas mehr als ein Fünftel der gesamten Einkünfte. 

Schätzungsweise drei Viertel der Steuerpflichtigen lagen 
mit ihren Einkünften unter 8 200 DM; sie vereinigten rd. 44 % 
der Einkünfte auf sich. Auf das restliche Viertel der Einkom¬ 
mensempfänger mit Einkünften über 8 200 DM entfielen 
nahezu drei Fünftel der Einkünfte. Von diesen Steuerpflich¬ 
tigen konnten diejenigen mit Einkünften über 24 000 DM1) 
ein Viertel der gesamten Einkünfte auf sich vereinigen, ob¬ 
wohl sie nur mit 3 % an der Gesamtzahl der Steuerpflichtigen 
beteiligt waren. 

0 Graphisch ermittelte Werte. 
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I. Einkommensteuerstatistik 





Gesamtübersicht 

Gegenstand der Nachweisung 

Steuerpflichtige 
Falle 

Gesamtbetrag 
Einkünfte 

der 
Einkommen iteuerschuld 

1 000 Mill DM 

Unbeschrankt Steuerpflichtige 

Mit Einkommen Veranlagte 

Steuerbelastete . . . 

Nichtsteuerbelastete . 

Verlustfalle . 

5 <>77,4 

2 740,6 

536,8 

39,7 

63 793,9 56 110,0 

61 061,5 53 9b6,3 

2 732,4 2 143,7 

231,655,62) 

13 008,4 

13 000,4 

Beschrankt Steuerpflichtige 

Mit Einkommen Veranlagte 

Verlustfalle . 

25,7 

0,5 

Nichtveranlagte ("nv -Fall£'). 

Art der Besteuerung der unbeschrankt Steuerpflichtigen1 ^ 

Nach der Grundtabelle Besteuerte . 

Nach der Splittmgtabelle Besteuerte. 

Unbeschrankt Steuerpflichtige1^ mit Einkünften überwiegend aus 

Land- und Forstwirtschaft . 

Buchfuhrende Land- und Fors-twirte. 

Nach Schatzung Veranlagte . 

VOL-Besteuerte . 

Gewerbebetrieb . 

Gewerbl. Gärtnerei, Tierzucht usw. 

Produzierendes Gewerbe . 

Großhandel . 

Einzelhandel . 

Sonstige Wirtschaftsbereiche . 

selbständiger Arbeit . 

Nichtselbstundiger Arbeit . 

Kapitalvermögen . 

Vermietung und Verpachtung . 

Sonstigen Einkünften ... . 

Unbeschrankt Steuerpflichtige1^ mit einem Gesamtbetrag der Einkünfte 

von . . . bis unter ... DM 
unter 1 500 . 

1 500 - 3 000 . 
3 000 - 5 000 . 
5 000 - 8 000 . 
8 000 - 12 000 . 

12 000 - 16 000 . 
16 000 - 25 000 . 
25 000 - 50 000 . 
50 000 - 75 000 . 
75 000 - 100 000 . 
100 000 - 250 000 . 
250 000 - 500 000 . 
500 000 - 1 Hill. 
1 Hill, und mehr . 

Unbeschrankt Steuerpflichtige1^ 

mit ganzen Kinderfreibeträgen für: 
1 Kind . 
2 Kinder . 
3 Kinder . 
4 und mehr Kinder . 

mit halben Kinderfreibeträgen für: 
1 Kind . 
2 Kinder . 
3 Kinder .... . 
4 und mehr Kinder.. . 

ohne Kinderfreibetrag . 

Unbeschrankt Steuerpflichtige1^ nach der Religionszugehörigkeit 

Evangelisch . 

Romisch-katholisch .... . ............... 

Evangelisch/Romisch-katholisch . 

Evangelisch/Sonstige . 

Romisch-katholisch/Sonstige . 

Sonstige... 

1} 
Unbeschrankt Steuerpflichtige ' nach Landern 

Schleswig-Holstein . 

Hamburg . 

Niedersachsen . . . 

Bremen . 

Nordrhein-Westfalen ... . 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz . 

Baden-Württemberg . 

Bayern . 

Saarland... 

Berlin (West) . 

1) Nur mit Einkommen Veranlagte.- 2) Verlust. 

206,6 

646,8 

2 630,7 

163,2 

41 ,2 

46,2 

75,9 

1 578,4 

12,0 

617.3 

124.3 

385.2 

439,6 

182,9 

1 171 ,4 

39,7 

133.3 

8,4 

16,0 
101.5 
351 ,3 
736,1 
697.6 
398,5 
444.9 
350.9 
86,9 
33,8 
45,1 
9,7 
3,5 
1 ,6 

771 ,3 
535,3 
187,8 
78,7 

9.7 
4.8 

1 ,4 
0,5 

1 688,0 

1 493,1 

1 195,0 

307,1 

82,2 

26,3 

173,7 

142.3 

135.3 

354.1 

49,3 

840.2 

290,9 

204,1 

536,0 

547,0 

51 ,8 

126,5 

255,7 

9 185,4 

54 608,5 

1 558,0 

708,6 

444,0 

405,3 

37 972,1 

160,2 

19 008,4 

4 657,8 

6 548,9 

7 596,8 

5 *3 31,1 

16 0 52,9 

1 195,0 

1 230,1 

66,0 

17,5 
244,2 

1 446,1 
4 771,8 
6 841,3 
5 504,5 
8 825,4 

11 956,9 
5 241 ,3 
2 899,9 
6 643,2 
3 306,9 
2 345,9 
3 749,0 

14 663,4 
12 085,5 
5 107,3 
2 512,2 

119.6 
79.5 
54.5 
28,8 

29 143,2 

29 391,0 

20 020,2 

6 867,9 

2 150,8 

682.6 

4 681,4 

2 409,9 

3 382,2 

6 052,3 

1 020,7 

18 233,1 

5 606,6 

3 246,0 

10 425,0 

10 311,9 

739,4 

2 316,8 

250,3 

8 165,5 

47,944,6 

1 354,0 

610,0 

392,2 

351,7 

33 805,1 

142,6 

16 969,0 

4 175,2 

5 780,1 

6 738,2 

4 813,5 

14 006,6 

950,0 

1 125,1 

55,7 

9,2 
183,2 

1 187,5 
4 027,1 
5 892,2 
4 787,9 
7 696,5 

10 438,8 
4 625,8 
2 591,7 
6 020,4 
3 027,7 
2 162,1 

3 459,9 

12 848,1 
10 611,8 
4 488,6 
2 208,8 

107.3 
70,0 
49,3 
25,8 

25 700,3 

25 761,0 

17 552,9 

6 026,3 

1 913,3 

609.3 

4 246,5 

2 104,8 

3 034,5 

5 268,7 

897,0 

16 081,4 

4 915,7 

'2 8A2,1 

9 122,6 

9 067,9 

698,1 

2 077,1 

93,1 

2 200,7 

10 807,7 

152,7 

102,3 

37,2 

13,1 

9 105,4 

24,0 

5 193,5 

1 275,5 

1 211,8 

1 400,5 

1 110,0 

2 127,0 

324.9 

176.9 

11 ,6 

0,0 
1 »3 

29,5 
209,8 
534,9 
583,1 

1 159,8 
2 142,5 
1 228,4 

798,7 
2 241 ,7 
1 353,4 
1 037,7 
1 687,5 

2 779,5 
2 311 ,9 
1 014,5 

515,9 

30.8 
21,5 
20.8 
11,2 

6 302,4 

6 046,5 

3 675,2 

1 403,4 

483.8 

160,2 

1 239,6 

426.8 

821 ,4 

1 079,6 

223,1 

3 954,7 

1 119,6 

571 ,7 

2 177,0 

2 128,3 

117,4 

388.8 
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1. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld 

Lfd. 
Nr. 

Einkommen 
von .., bis 
unter ... DM 

Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb 
selbs tandiger 

Arbeit 
nichtselbständiger 

Arbeit 
Kapitalvermögen 

Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Fälle | 1 000 DM 

unter 

2 1 500 

3 3 000 

4- 5 000 

5 8 000 

6 12 000 

7 16 000 

8 25 000 

9 50 000 

10 75 000 

11 100 000 

12 250 000 

13 500 000 

14 1 Mill. 

15 2 Mill. 

16 5 Mill. 

17 10 Mill. 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

50 000 

75 000 

100 000 

250 000 

500 000 

1 Mill. 

2 Mill. 

5 Mill. 

10 Mill. 

und mehr 

5 294 9 190 

25 373 63 421 

70 835 234 209 

86 407 341 024 

51 704 306 445 

23 342 198 674 

18 034 196 240 

9 006 135 886 

1 760 39 211 

734 21 466 

1 050 42 982 

271 24 370 

127 17 774 

52 12 899 

29 10 871 

3 7 214 

2 241 

22 027 50 499 2 100 

87 544 259 227 8 371 

239 651 1 054 751 18 516 

390 928 2 472 409 30 850 

364 288 3 452 836 41 608 

212 247 2 947 267 39 253 

221 176 4 505 955 65 057 

162 329 5 744 565 66 389 

45 217 2 801 463 16 988 

20 344 1 773 105 5 608 

30 768 4 615 500 6 439 

7 560 2 555 881 1 251 

2 804 1 865 699 474 

968 1 306 272 189 

343 972 787 95 

63 414 415 19 

25 438 318 10 

5 832 12 

25 828 46 

81 086 204 

176 105 386 

306 467 301 

359 762 144 

912 971 161 

2 033 131 102 

911 986 18 

373 983 7 

522 204 10 

129 802 2 

56 254 

21 915 

8 285 

1 129 

1 511 

948 43 340 

772 182 210 

351 1 180 633 

488 2 875 707 

747 2 917 140 

377 1 795 592 

030 2 842 918 

976 2 817 743 

968 731 919 

623 352 290 

592 668 037 

427 230 313 

920 114 204 

347 40 644 

137 22 056 

29 11 631 

15 5 532 

7 100 8 161 

18 761 24 775 

38 248 53 496 

55 971 82 577 

66 001 104 770 

55 035 93 279 

87 662 170 339 

109 047 289 000 

36 788 160 791 

16 668 111 935 

25 370 301 097 

6 419 177 296 

2 478 129 926 

887 83 593 

317 98 542 

63 33 050 

25 46 424 

18 Insgesamt 294 023 662 117 808 282 37 231 149 303 217 928 251 401 747 16 831 909 526 840 1 969 051 

2. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt und beschränkt 

Lfd. 
Nr. 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von .., bis 

unter ... DM 

Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb 
selbständiger 

Arbeit 
nichtselbstandiger 

Arbeit Kapitalvermögen 

Falle ] 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM | Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 
10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

unter 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

50 000 

75 000 
100 000 

250 000 

500 000 

1 Mill 

2 Mill 

5 Mill 

10 Mill 

1 500 

3 ,000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

50 000 

75 000 

100 000 

250 000 

500 000 

1 Mill. 

2 Mill. 

5 Mill. 

10 Mill. 

und mehr 

1 739 1 961 

15 044 31 289 

56 306 169 922 

91 816 337 930 

60 546 307 253 

28 652 220 847 

23 395 236 349 

11 577 162 296 

2 302 47 353 

841 21 646 

1 258 46 042 

307 27 211 

142 18 832 

59 12 866 

32 7 415 

4 5 455 

3 7 450 

7 276 9 249 

50 454 113 160 

176 865 639 427 

361 020 1 963 801 

384 714 3 105 227 

240 713 2 867 923 

263 396 4 681 642 

197 207 6 181 388 

53 881 2 998 850 

23 827 1 882 145 

35 603 4 860 727 

8 555 2 662 299 

3 204 1 973 608 

1 083 1 364 742 

386 1 031 476 

68 414 354 

30 481 131 

473 540 

3 990 8 483 

12 830 41 043 

25 533 115 544 

36 699 220 630 

36 988 274 500 

67 004 742 961 

78 226 2 020 090 

23 562 1 156 365 

7 428 467 167 

8 055 630 947 

1 505 149 929 

580 65 091 

204 22 435 

103 9 289 

24 1 647 

13 1 590 

18 Insgesamt 294 023 1 662 117 1 808 282 37 231 149 303 217 5 928 251 

Unbeschränkt 

3 632 9 777 

25 415 85 419 

114 919 543 157 

361 849 2 416 445 

357 653 3 161 913 

177 511 2 021 998 

183 691 2 916 113 

127 183 3 215 446 

23 644 851 783 

9 153 397 216 

12 601 736 731 

2 830 258 896 

1 087 130 741 

371 43 993 

157 23 602 

34 13 021 

17 5 658 

401 747 16 831 909 

2 580 1 899 

11 122 11 495 

30 026 36 063 

49 581 66 525 

60 530 88 420 

52 436 81 987 

89 831 158 074 

123 573 291 805 

45 373 169 639 

20 102 114 758 

29 977 324 573 

7 407 184 475 

2 854 145 898 

989 94 553 

359 89 559 

70 60 341 

30 48 987 

526 840 1 969 051 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 2 Mill. 

2 Mill. - 5 Mill. 

5 Mill. - 10 Mill. 

10 Mill. und mehr 

334 127 

59 110 

40 118 

23 107 

26 202 

15 119 

21 282 

11 218 

8 75 

2 61 

8 738 

1 583 

2 1 937 

. a) . a) 

. a) . a) 

584 425 54 

523 1 104 59 

472 1 772 52 

533 3 275 41 

385 3 648 32 

270 3 628 18 

407 7 929 17 

486 16 832 13 

199 11 814 10 

112 9 540 4 

238 34 492 7 

72 25 200 2 

23 16 463 

20 24 366 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

39 
118 

179 

259 

311 

213 

379 

491 

384 

363 

802 

549 

. a) 

. a) 

36 Insgesamt 550 4 677 4 333 189 061 309 4 087 

8 

6 

8 

11 

5 

6 

2 

4 

1 

3 

a) 

a) 

Beschränkt 

5 1 472 471 

17 281 325 

20 165 314 

63 119 280 

27 68 243 

55 44 152 

23 42 144 

115 38 265 

0 12 149 

10 12 

169 14 277 

5 74 

1 7 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

54 494 2 271 2 713 

a) ''legen 7/ahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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nach der Höhe des Einkommens 

Ausge¬ 
glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

Sonder¬ 
ausgaben 

Freibe¬ 
trag f. 
freie 

Berufe 

Einkommen Zu versteuernder 
Einkommensbetrag 

Einkommen- 
Steuerschuld Lfd. 

Nr. 
Vermietung und 

Verpachtung 
sonstigen 
Einkünften 

Falle 1 1 000 DM Falle I 1 000 DM Steuerpfl.| 1 000 DM Steuerpfl.l 1 000 DM Steuerpfl.l 1 000 DM 

10 660 

45 826 

118 100 

172 737 

157 225 

92 927 

102 920 

80 384 

22 278 

9 892 

14 737 

603 

362 

467 

187 

36 

12 

11 217 

68 618 

208 090 

307 375 

313 381 

216 723 

296 440 

318 063 

119 455 

67 044 

134 872 

51 944 

24 844 

11 004 

6 821 

2 170 

109 

12 561 

35 654 

66 581 

68 285 

47 467 

24 313 

23 939 

17 211 

4 081 

739 

298 

502 

144 

40 

18 

4 

3 

7 282 

20 318 

38 823 

43 693 

34 976 

20 038 

23 189 

23 473 

8 006 

5 283 

8 821 

5 769 

4 406 

1 747 

3 996 

21 

45 

40 997 

91 907 

344 365 

447 799 

320 862 

178 299 

220 257 

256 827 

107 644 

54 764 

102 673 

34 906 

17 570 

9 355 

5 281 

2 701 

378 

46 626 

172 415 

498 910 

766 795 

626 297 

343 664 

386 663 

288 219 

69 077 

27 767 

38 053 

8 473 

3 009 

1 014 

358 

64 

26 

94 524 

552 490 

2 506 723 

5 851 091 

7 115 153 

5 453 036 

8 727 795 

11 105 034 

4 665 187 

2 650 342 

6 190 840 

3 140 469 

2 195 737 

1 468 719 

1 118 077 

466 929 

491 802 

51 132 

143 828 

474 442 

904 191 

964 753 

683 176 

1 047 765 

1 272 986 

- 485 862 

257 447 

540 760 

253 800 

167 560 

103 009 

92 210 

33 188 

20 530 

590 

2 164 

6 213 

12 920 

20 200 

20 303 

39 996 

58 248 

16 767 

5 040 

4 251 

409 

96 

16 

2 

42 802 

406 498 

026 068 

933 980 

130 120 

749 557 

640 034 

773 800 

162 558 

387 855 

645 829 

886 260 

028 081 

365 694 

025 865 

433 741 

471 271 

30 663 

159 452 

484 632 

759 080 

625 305 

343 970 

386 648 

288 219 

69 077 

27 766 

38 053 

8 472 

3 009 

1 014 

358 

64 

26 

22 244 

278 006 

556 274 

869 844 

140 753 

166 857 

960 951 

204 442 

018 682 

330 699 

566 718 

867 487 

020 978 

1 361 564 

1 024 551 

433 206 

471 066 

62 

44 985 

282 568 

639 313 

608 830 

342 326 

306 514 

288 213 

69 075 

27 767 

38 053 

8 472 

3 009 

1 014 

358 

64 

26 

4 

60 

320 

638 

626 

1 238 

2 133 

1 165 

766 

2161 

1 306 

978 

672 

515 

218 

200 

80 

661 

692 

636 

519 

286 

930 

341 

115 

847 

193 

530 

643 

385 

882 

384 

325 

833 353 2 158 170 304 868 249 886 2236 585 3 277 430 63 793 948 7 496 639 187 296 56 110 013 3 225 008 51 302 322 2 740 649 13 008 449 18 

Steuerpflichtigen nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Ausge- 
glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

Sonder- 
ausgaben 

Freibe¬ 
trag f. 
freie 

Berufe 

Einkommen Zu versteuernder 
Einkommensbetrag 

Einkommen¬ 
steuerschuld 

Lfd. 
Nr. 

Vermietung und 
Verpachtung 

sonstigen 
Einkünften 

Fälle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Steuerpfl.l 1 000 DM Steuerpfl.l 1 000 DM Steuerpfl. | 1 000 DM 

Steuerpflichtige 

3 323 2 589 

26 336 33 622 

94 084 163 381 

163 612 289 322 

165 804 310 981 

102 963 226 221 

118 336 312 697 

96 245 353 121 

27 111 134 847 

11 721 73 544 

17 307 150 026 

4 148 57 136 

1 580 28 820 

523 12 007 

207 7 269 

38 2 460 

15 127 

3 944 2 094 

22 139 12 283 

60 413 34 192 

76 349 45 960 

54 501 37 394 

28 303 22 333 

28 066 27 048 

20 568 25 811 

4 974 10 473 

2 058 5 713 

2 698 9 703 

595 5 470 

179 3 594 

51 3 725 

22 3 697 

5 351 

3 45 

10 659 15 

51 506 101 

181 050 351 

463 750 736 

390 482 697 

211 276 398 

249 446 444 

293 100 350 

128 043 86 

62 312 33 

115 587 45 

38 476 9 

20 671 3 

10 256 1 

5 920 

2 709 

1 342 

992 17 450 

508 244 245 

260 1 446 135 

085 4 771 777 

622 6 841 336 

507 5 504 533 

944 6825 438 

912 11 956 857 

923 5 241 267 

768 2 899 877 

051 6 643 162 

743 3 306 940 

474 2 345 913 

136 1 544 065 

402 1 166 387 

72 494 920 

31 543 646 

8 215 

60 338 

255 511 3 

736 209 8 

933 543 15 

699 137 17 

1 091 102 37 

1 451 558 66 

591 479 24 

301 100 7 

616 960 5 

278 755 

183 667 

115 259 

96 555 

49 897 

27 354 

44 9 191 

676 183 231 

085 1 187 539 

506 4 027 062 

557 5 892 236 

516 4 787 880 

821 7 696 515 

488 10 438 811 

029 4 625 759 

067 2 591 710 

845 6 020 357 

529 3 027 656 

113 2 162 133 

17 1 428 789 

2 1 069 830 

445 023 

1 516 291 

8 537 4 249 

89 675 118 626 

335 236 890 023 

723 382 3 125 070 

694 704 4 829 584 

398 050 4 133 538 

444 773 6 939 527 

350 865 9 762 792 

86 917 4440 409 

33 765 2 519 798 

45 047 5925 562 

9 742 3 006 196 

3 474 2153 714 

1 136 1 424 628 

402 1 060 097 

72 444 496 

31 516 013 

14 7 1 

17 026 1 330 2 

160 819 29 545 3 

544 770 209 048 4 

649 791 534 870 5 

393 191 583 056 6 

443 768 1 159 821 7 

350 714 2142 485 8 

86 901 1 228 403 9 

33 759 798 708 10 

45 039 2241 740 11 

9 742 1353 361 12 

3 474 1037 731 13 

1 136 701 824 14 

402 540 109 15 

72 222 353 16 

31 223 258 17 

8 3 3 3 5 3 2 1 58 1 70 3 0 4 8 6 8 24 9 8 8 6 2 2 3 6 5 8 5 3 2 7 7 4 3 0 6 3 7 9 3 9 4 8 7 4 9 6 6 3 9 1 87 2 9 6 56 110 0 1 3 3 2 2 5 8 0 8 51 30 2 3 2 2 2 7 4 0 6 49 13 0 0 8 4 4 9 

Steuerpflichtige 

12 130 5 917 

3 027 6 331 

1 813 6 742 

1 097 6 523 

657 5 976 

324 4 023 

350 5 900 

228 5 960 

70 2 747 

32 1 080 

59 2 873 

20 779 

2 5 

6 54 

. a) . a) 

. a) . a) 

25 13 

8 13 

8 8 

4 20 

4 31 

5 41 

1 20 

2 65 

1 46 

2 244 

a) . a) 

19 815 54 910 60 501 

40 14 087 

15 3 718 

35 2 376 

52 1 676 

71 1 065 

14 593 

89 735 

81 686 

29 251 

182 124 

28 265 

43 75 

27 24 

64 20 

. a) . a) 

. a) . a') 

6 957 

8 003 

9 118 

10 475 

10 367 

8 217 

14 588 

23 865 

15 186 

10 874 

39 567 

26 559 

17 024 

26 300 

. a) 

. a) 

168 

131 

151 

159 

221 

182 

419 

621 

412 

42? 

865 

64 5 

294 

73 

. a) 

• a) 

770 25 704 255 673 5 265 

1 6 788 

5 7 867 

10 8 957 

17 10 299 

16 10 130 

6 0 029 

14 14 155 

9 23 235 

4 14 770 

2 10 445 

1 38 701 

2 25712 

16 730 

26 227 

a) • a) 

a) . a) 

13 831 6 516 

3 715 7 319 

2 373 8 466 

1 672 10 082 

1 064 10 003 

593 7 974 

735 14 044 

686 22 715 

251 14 555 

124 10 363 

264 38 453 

74 25 240 

24 16710 

20 26 213 

. a) ■ a) 

. a) . a) 

87 250 321 25 435 246 920 

13 527 

3 294 

2 367 

1 669 

1 064 

593 

735 

686 

251 

124 

264 

75 

24 

. a) 

. a) 

24 702 

1 586 

1 630 

1 053 

2 343 

2 397 

1 936 

3 453 

6 764 

5 147 

3 983 

16 485 

12 114 

7 494 

11 793 

• 3' 

• a' 

93 069 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

33 

34 

35 

36 
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3. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld nach überwiegender 

Lfd. 
Nr. 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 

unter ... EM 

Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft Gewerbebetrieb selbständiger 

Arbeit 
nichtselbstandiger 

Arbeit Kapitalvermögen 

Palle | 1 000 DM Fälle | 1 000 EM Palle | 1 000 DM Palle | 1 000 DM Palle | 1 000 DM 

1 unter 1 500 

2 1 500 - 3 000 

3 3 000 - 5 000 

4 5 000 - 8 000 

5 8 000 - 12 000 

6 12 000 - 16 000 

7 16 000 - 25 000 

8 25 000 - 50 000 

9 50 000 - 75 000 

10 75 000 - 100 000 

11 100 000 - 250 000 

12 250 000 - 500 000 

13 500 000 - 1 Mill. 

14 1 Mill. und mehr 

15 Insgesamt 

16 

17 

18 

19 
20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

30 Insgesamt 

31 
52 

33 

34 

35 

36 

37 
38 

39 
40 

41 

42 

43 

44 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

45 Insgesamt 

46 

47 
48 

49 
50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. lind mehr 

60 Insgesamt 

1 562 1 896 

12 822 29 718 

40 608 151 975 

47 311 272 350 

27 735 254 028 

15 174 197 910 

11 734 214 062 

4 835 145 494 

786 41 953 

247 18 894 

311 40 196 

78 24 124 

28 15 885 

16 30 693 

163 247 1 439 178 

80 27 

1 435 1 024 

11 803 13 579 

29 358 43 167 

21 973 33 858 

10 474 16 366 

9 381 15 780 

5 309 10 889 

1 187 3 520 

464 2 018 

742 3 907 

187 2 039 

98 2 326 

68 1 620 

92 559 150 120 1 

1 0 

12 8 

83 85 

255 369 

172 257 

110 176 

162 291 

318 757 

132 555 

37 133 

41 128 

3 4 

2 5 

1 2 

1 329 2 770 

63 20 

1 085 795 

5 119 6 590 

5 767 11 210 

2 248 5 824 

1 041 3 438 

896 3 986 

534 3 733 

109 1 118 

46 595 

62 1 702 

23 1 557 
12 1 232 

10 4 591 

17 015 46 391 

6 477 8 951 

45 713 109 549 

157 258 614 883 

304 401 1 864 291 

311 729 2 916 366 

208 297 2 745 365 

240 722 4 567 805 

184 537 6 084 659 

50 648 2 958 049 

22 446 1 858 270 

33 565 4 801 476 

8 085 2 629 862 

3 050 1 953 866 

1 490 3 246 848 

578 418 36 360 240 

15 8 

77 43 

325 382 

859 1 441 

949 2 220 

787 2 266 

1 446 5 551 

2 404 14 402 

1 057 10 653 

439 6 736 

514 12 397 

76 3 847 

13 1 278 

4 49 

8 965 61 273 

17 11 
211 182 

1 839 2 218 

12 040 17 500 

8 923 15 098 

2 140 4 143 

1 353 3 157 

601 2 284 

75 393 

40 154 

76 558 

12 113 

4 79 

27 331 45 890 

143 72 

1 640 1 467 

9 801 12 732 

44 671 77 650 

65 739 169 917 

28 303 108 166 

17 834 90 691 

7 536 59 070 

1 395 19 086 

576 10 575 

902 27 488 

177 13 240 

51 7 091 

10 3 480 

178 778 600 725 

2 

23 

198 

224 

107 

61 

71 

64 

31 

19 

28 

9 
2 

3 

842 1 

12 

127 

720 

1 828 2 

2 200 3 

1 736 3 

2 464 7 

2 800 13 

1 211 8 

663 6 

1 461 19 

501 10 

339 7 

275 1 1 

16 417 95 

361 

3 215 7 

9 586 37 

16 433 102 

19 410 187 

16 893 229 

32 218 639 

54 586 1 899 

19 424 1 120 

5 650 448 

4 633 579 

427 121 

79 45 

18 18 

182 933 5 439 

19 

237 

1 492 1 

5 877 9 

14 051 26 

17 669 39 

31 410 92 

19 843 100 

2 540 23 

888 9 

1 564 24 

357 14 

100 9 

12 

96 059 352 

1 29 

11 393 

183 1 440 

285 1 819 

175 964 

109 410 

211 382 

283 271 

265 78 

119 33 

184 49 

66 8 

14 6 

56 2 

962 5 884 

11 292 

78 2 850 

674 10 638 

353 27 806 

994 35 592 

810 25 948 

390 27 263 

438 19 230 

533 5 930 

342 2 939 

686 5 244 

697 1 644 

277 780 

707 479 

990 166 635 

481 41 

947 383 
601 1 079 

123 2 238 

673 3 091 
126 2 748 

473 4 806 

508 7 042 

810 2 975 

638 1 321 

758 1 488 

833 182 

331 30 

739 12 

041 27 436 

11 2 884 

215 19 621 

817 97 181 

165 324 230 

776 313 447 

771 145 562 

458 147 735 

824 97 309 

257 13 526 

141 4 283 

275 4 748 

169 707 

826 157 

795 24 

500 1 171 4H 

Steuerpflichtige 

12 

238 

1 624 1 

3 266 2 

2 542 2 

1 278 2 

1 463 2 

1 901 1 

790 

505 

657 
188 

304 

107 

H 875 14 

Steuerpflichtige 

136 

1 810 1 

11 580 6 

49 161 14 

99 809 21 

103 062 20 

136 816 38 

131 674 54 

57 647 22 

36 105 11 

96 341 20 

52 514 5 

41 866 2 

41 264 1 

859 785 221 

Steuerpflichtige 

10 

234 

1 236 1 

4 143 2 

8 876 2 

10 888 3 

27 122 7 

63 571 21 

41 060 11 

23 523 3 

31 946 3 

7 235 

2 761 

2 279 

224 884 58 

Steuerpflichtige 

9 493 

81 783 

523 857 4 

2 349 364 12 

3 036 999 21 

1 894 322 19 

2 729 304 32 

2 984 079 38 

733 969 9 

324 730 3 

568 931 4 

178 757 

72 141 

29 867 

15 517 596 147 

mit Einkünften 

33 10 

384 129 

597 654 

657 1 489 

622 1 835 

070 1 564 

671 2 626 

944 3 754 

454 1 680 

155 1 013 

226 2 596 

60 959 

24 1 424 

16 4 291 

913 24 024 

mit Einkünften 

212 58 

671 577 

294 2 626 

188 6 923 

192 11 998 

728 13 136 

969 29 959 

252 62 412 

311 41 650 

495 29 998 

147 88 369 

865 58 593 

450 56 138 

299 89 388 

073 491 825 

mit Einkünften 

34 13 

274 129 

019 603 

063 1 651 

957 2 782 

192 3 289 

964 8 588 

591 28 081 

329 22 272 

994 12 393 

763 21 980 

365 . 6 999 

73 2 577 

17 2 768 

635 114 125 

mit Einkünften 

157 60 

996 526 

539 3 126 

943 11 554 

476 24 237 

496 26 536 

253 52 618 

426 84 526 

118 35 676 

406 22 935 

154 58 332 

681 26 360 

150 12 370 

23 4 983 

818 363 839 
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Einkunftsart und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Ausge¬ 
glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

Sonder¬ 
ausgaben 

Freibe¬ 
trag f. 
freie 

Berufe 
Einkommen 

Zu versteuernder 
Einkommensbetrag 

Einkommen- 
Steuerschuld Lfd. 

Nr. 
Vermietung und 

Verpachtung 
sonstigen 
Einkünften 

Palle | 1 000 DM Fälle 1 1 000 DM Steuerpfl.| 1 000 DM Steuerpfl.[ 1 000 DM Steuerpfl.| 1 000 DM 

überwiegend aus Land- und Forstwirtschaft 

122 59 

1 586 644 

6 962 4 259 

10 246 9 244 
6 293 7 826 

3 501 5 415 

3 096 6 468 

1 474 4 664 
332 1 607 

89 513 
143 1 045 

45 861 
17 586 

5 127 

83 18 
778 212 

1 943 582 
1 706 606 

736 321 

283 167 
261 157 

143 178 
30 44 
12 26 

17 37 
4 72 

5 19 
3 3 

237 
596 

1 194 

1 569 
1 547 
1 029 

1 462 

1 795 

543 
436 
642 

773 

485 
1 888 

33 911 43 298 6 004 2 44"2 14 196 

1 562 

12 822 

40 608 

47 311 

27 735 

15 174 
11 734 

4 835 
786 

247 

311 
78 
28 

16 

163 247 

1 759 695 
31 151 6 286 

164 673 24 573 
296 881 40 627 

271 004 34 822 
208 852 25 851 

227 511 27 304 
158 212 18 470 

46 914 5 280 
21 229 2 042 

45 775 4 998 
27 054 3 327 
18 979 2 159 

37 980 7 514 

557 974 203 948 

0 

0 

1 

2 

0 

4 
6 

2 

1 

5 

1 064 

24 865 
140 100 

256 253 

236 180 

183 001 

200 203 

139 736 
41 632 

19 186 
40 772 

23 727 
16 820 

30 466 

554 

9 577 
35 530 

44 471 
27 288 

15 107 
11 716 

4 832 

786 

247 

311 
78 

28 

16 

268 

10 706 

78 673 
171 102 

179 226 
146 561 

171 358 
128 180 

39 686 
18 496 

39 867 

23 454 
16 700 
30 28 2 

1 056 

11 530 

29 837 
24 492 
14 666 

11 635 
4 829 

785 
247 

311 
78 

28 

16 

1 

78 2 

1 759 3 
9 842 4 

18 953 5 

19 715 6 

27 391 7 
26 123 8 

9 475 9 
5 022 10 

11 507 11 
6 918 12 

5 305 13 
10 622 14 

1 354 005 150 541 1 054 559 99 510 152 710 15 

überwiegend aus Gewerbebetrieb 

697 157 
8 015 2 872 

37 264 17 789 

79 345 47 951 
84 257 66 856 

56 850 56 917 

69 348 92 960 
57 648 122 882 

17 029 54 615 
8 001 32 533 

12 783 73 034 

3 350 28 525 

1 359 17 724 
700 13 981 

1 220 364 

9 353 3 387 
28 194 11 320 
38 702 16 979 

28 275 13 776 

15 024 7 946 

15 146 9 079 

11 289 8 339 
3 077 3 078 
1 380 1 784 

1 871 3 184 
446 1 386 

138 1 645 

68 873 

2 690 6 477 

9 448 45 713 
28 665 157 258 

62 649 304 401 
76 606 311 729 

61 251 208 297 
96 166 240 722 

129 674 184 537 
61 583 50 648 

35 319 22 446 

74 135 33 565 
28 661 8 085 

16 319 3 050 

14 614 1 490 

7 014 2 946 

109 849 25 014 
643 786 108 109 

1 968 176 286 746 

3 070 051 415 716 

2 885 351 376 973 
4 763 623 611 629 

6 304 619 765 847 

3 065 509 335 482 

< 931 731 193 733 
5 011 862 442 603 

2 754 955 217 843 
2 064 523 150 035 

3 391 067 232 463 

2 4 066 
16 84 819 

29 535 648 
102 1 681 328 

171 2 654 164 
190 2 508 188 

292 4 151 702 
472 5 538 300 

197 2 729 830 

93 1 737 905 

225 4 569 034 

55 2 537 057 

33 1 914 455 
5 3 158 599 

3 760 2 073 
41 446 58 978 

150 398 410 444 

297 970 1 329 696 

310 151 2 214 206 

208 059 2 194 446 
240 637 3780 489 

184 508 5 242 318 

50 643 2 643 541 

22 445 1 698 123 
33 561 4506 294 

8 084 2 520 076 

3 050 1 907 366 
1 490 3 152 460 

9 5 
10 135 866 
82 136 15 615 

242 071 99 309 
293 293 252 266 

206 062 311 112 
240 186 635 720 

184 421 1 168 921 
50 630 742 513 

22 439 543 658 

33 554 1723 912 
8 084 1 144 394 

3 050 925 151 
1 490 1 541 934 

16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 

436 646 628 796 154 183 83 140 697 7B0 1 578 418 37 972 116 4 165 139 1 882 33 8O5 095 1 556 202 31 660 510 1 377 560 9 105 376 

überwiegend aus selbständiger Arbeit 

23 4 
281 121 

1 220 736 
2 400 1 890 

2 898 3 094 

2 653 3 429 
5 235 8 348 

10 581 21 798 

4 594 14 027 
1 561 6 583 

1 507 10 413 

164 1 991 
42 944 
11 84 

58 22 

548 265 

1 799 1 111 
2 664 1 911 
2 338 1 791 

1 441 1 138 
1 968 1 690 

1 968 2 080 

503 730 

141 452 

157 457 
26 192 

9 137 

132 361 

965 3 215 
2 822 9 586 

7 226 16 433 

13 763 19 410 

14 570 16 893 

35 027 32 218 
85 092 54 586 1 
44 162 19 424 1 

16 934 5 650 
21 340 4 633 

3 308 427 
920 79 
140 18 

406 153 
7 782 1 703 

38 932 6 717 

106 302 15 632 
192 930 26 237 

235 742 31 315 
656 036 88 075 

945 105 255 222 
165 945 137 469 
481 524 50 827 

635 739 57 074 
138 793 9 877 

52 113 3 530 

23 781 2 062 

37 216 

639 5 440 

2 995 29 220 
8 196 82 474 

14 884 151 809 
16 755 187 672 

36 538 531 423 

65 012 1 624 871 

23 665 1 004 811 
6 911 423 786 

5 562 573 103 
466 128 450 

79 48 504 
14 21 705 

226 119 
2 936 4 039 

9 199 22 799 
16 040 65 465 

19 247 124 072 

16 849 159 759 
32 194 469 811 
54 584 1 489 842 

19 424 945 393 

5 649 405 294 
4 633 558 094 

427 127 210 

79 48 291 
18 21 653 

1 

821 

5 285 
12 735 

17 595 
16 434 
32 068 

54 569 

19 424 
5 650 

4 633 
427 

79 
18 

0 

58 

1 025 
4 981 

13 781 
22 149 

77 607 
323 834 
253 762 

124 946 
201 924 

54 910 

21 029 

10 013 

31 
32 

33 
34 

35 
36 

37 
38 

39 
40 

41 
42 

43 
44 

33 170 73 462 13 620 11 976 246 401 182 933 5 681 130 685 893 181 753 4 813 484 181 505 4 441 841 169 739 1 110 019 45 

überwiegend aus nichtselbstandiger Arbeit 

103 43 257 
1 067 671 2 073 
7 738 6 939 9 786 

32 682 34 735 18 3H 

50 207 68 835 15 999 
29 078 50 827 8 461 
30 220 64 553 7 923 
19 028 49 540 5 380 

3 403 11 834 981 
1 307 6 285 372 
1 747 12 664 446 

323 4 769 62 

74 1 563 13 

14 579 

128 6 550 2 

1 325 38 510 19 
6 938 145 287 97 

13 741 388 495 324 
13 610 294 380 313 

8 531 131 181 145 
8 880 111 237 147 

7 297 69 396 97 
2 092 17 110 13 

829 7 331 4 
1 518 12 936 4 

324 3 175 
561 1 423 

234 

884 3 268 1 990 

621 47 659 15 566 
181 412 340 85 162 
230 2 125 214 353 802 

447 3 061 092 422 147 
562 2 001 115 239 729 

735 2 930 424 325 798 
309 3 218 224 356 922 
526 809 197 86 129 

283 367 318 36 676 
748 680 830 64 804 

707 234 557 22 226 
157 102 208 9 200 

24 39 470 2 913 

1 1 277 

12 32 081 
40 327 138 

176 1 771 236 

469 2 638 476 
534 1 760 852 
916 2 603 710 

883 2 860 419 
118 722 950 

33 330 609 
25 616 001 

2 212 329 

93 008 
1 36 556 

1 758 743 
17 328 23 858 

94 536 267 024 
321 710 1 372 075 
312 870 2132 454 

145 491 1 502 142 
147 711 2 326 699 
97 306 2 642 568 

13 525 689 926 
4 283 320 005 

4 748 603 679 
707 210 562 

157 92 597 
24 36 488 

3 009 

35 397 
221 848 

290 245 

143 676 

147 447 
97 283 

13 525 
4 283 

4 748 

707 

157 
24 

0 

183 
6 925 

79 347 
226 703 

209 575 
383 541 
561 882 

187 160 
99 570 

220 835 

91 001 
43 213 

17 075 

46 

47 
48 

49 
50 

51 
52 

53 
54 

55 
56 

57 
58 

59 

176 991 313 837 70 067 65 774 1 227 245 1 171 414 16 032 916 2 023 064 3 210 14 006 642 1 162 154 12 220 820 962 350 2 127 010 
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3. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld nach überwiegender 

Lfd. 
Nr. 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft Gewerbebetrieb selbständiger 

Arbeit 
nichtselbstandiger 

Arbeit Kapitalvermögen 

Falle | 1 000 DM Falle ( 1 000 DM Falle I 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

10 6 

67 39 

156 152 

241 358 

193 424 

98 227 

165 569 

168 981 

53 353 

33 294 

69 923 

23 786 

9 524 

13 871 

61 22 

232 144 

477 519 

694 1 174 

607 1 582 

376 1 368 

524 2 705 

639 5 305 

284 3 799 

157 2 589 

380 11 854 

148 10 525 

68 8 920 

45 33 337 

32 10 

125 69 

281 260 

366 540 

347 816 

238 702 

348 1 489 

488 3 077 

225 1 959 

146 2 042 

302 5 556 

120 2 995 

59 2 642 

34 3 563 

15 Insgesamt 1 306 6 507 4 692 83 843 3 111 25 720 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

45 16 

447 282 

1 779 1 881 

2 589 4 163 

1 539 3 567 

650 2 010 

591 2 467 

337 1 847 

67 550 

18 133 

18 319 

3 126 

1 13 

206 65 

1 197 775 

3 593 3 988 

4 512 7 833 

3 386 9 159 

1 868 7 153 

1 909 10 588 

1 490 13 543 

374 5 907 

152 3 226 

167 5 507 

42 2 958 

7 801 

6 3 321 

15 14 

146 87 

447 397 

745 976 

558 1 140 

380 954 

476 1 655 

425 2 815 

118 1 374 

59 065 

61 1 386 

10 136 

1 16 

30 Insgesamt 8 084 17 374 18 909 74 824 3 441 12 015 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75*000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

16 5 311 

50 36 510 

38 32 292 

22 23 116 

11 21 56 

6 15 41 

9 23 65 

9 44 67 

2 29 H 

2 20 11 

1 11 13 

1 19 4 

3 

2 

111 32 12 

387 117 76 

333 106 111 

202 60 102 

159 26 56 

167 11 28 

316 17 85 

676 20 145 

238 13 167 

154 3 20 

303 6 102 

310 1 33 

420 1 1 

77 1 85 

45 Insgesamt 167 278 1 505 3 853 414 1 023 

Steuerpflichtige mit Einkünften 

75 22 

438 270 

1 035 1 095 

1 410 2 660 

1 369 4 094 

933 4 166 

1 510 9 470 

1 970 21 237 

833 13 610 

446 9 790 

897 33 548 

259 18 523 

107 12 924 

58 12 521 

11 340 143 930 

1 497 1 567 

4 315 8 560 

7 263 23 358 

7 HO 35 802 

5 050 38 644 

2 854 30 805 

3 637 54 648 

3 883 100 827 

1 409 63 907 

718 45 661 

1 329 147 939 

363 89 529 

H5 72 873 

83 190 914 

39 686 905 034 

Steuerpflichtige mit Einkünften 

83 30 

964 568 

2 969 3 114 

4 142 7 454 

3 102 9 281 

1 850 7 997 

1 924 11 443 

1 266 12 082 

279 4 424 

120 2 336 

156 4 677 

25 1 555 

6 593 

3 112 

16 889 65 666 

321 89 

2 507 1 046 

8 311 4 812 

10 114 8 514 

7 015 8 540 

4 003 6 447 

4 200 9 236 

3 360 11 650 

723 4 270 

313 2 565 

332 4 913 

63 1 956 

10 503 

6 209 

41 278 64 750 

Steuerpflichtige mit Einkünften 

228 

766 

577 

204 

88 

60 

71 

95 

23 

11 

19 

5 

1 

1 

2 149 

74 

516 

651 

397 

312 

28 5 

495 

902 

283 

227 

631 

124 

152 

124 

5 173 

326 

975 

1 003 

476 

218 

93 

137 

117 

29 

21 

26 

10 

2 

4 

3 437 

102 

528 

884 

592 

384 

210 

399 

555 

184 

193 

444 

79 

13 

887 

5 454 
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Einkunftsart und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Ausge- 
glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

Sonder¬ 
ausgaben 

Freibe¬ 
trag f. 
freie 

Berufe 

Einkommen 
Zu versteuernder 
Einkommensbetrag 

Einkommen- 
Steuerschuld 

Lfd. 
Nr. 

Vermietung und 
Verpachtung 

sonstigen 
Einkünften 

Falle | 1 000 DM Palle | 000 EM SteuerpflJ 1 000 EM Steuerpfl.j 1 000 DM Steuerpfl.| 1 000 EM 

überwiegend aus Kapitalvermögen 

226 65 

1 222 669 1 

2 659 2 265 5 

2 929 3 769 2 

2 159 3 979 1 

1 283 2 931 

1 684 5 191 

1 900 8 104 

660 4 082 

356 2 479 

677 7 441 

189 3 288 

73 1 781 

47 1 768 

16 064 47 810 13 

402 130 317 

845 937 644 

442 2 441 1 258 

941 2 452 1 531 

810 1 748 1 755 

871 921 1 550 

935 1 096 2 289 

746 1 100 4 538 

208 452 2 401 

84 222 1 544 

132 63-3 5 245 

37 183 2 130 

10 18 1 524 

5 489 3 157 

468 12 822 29 883 

überwiegend aus Vermietung und Verpachtung 

1 825 2 

13111 28 

37 268 130 

35 643 191 

19 832 160 

9 518 106 

8 641 134 

5 521 145 

1 069 48 

391 25 

430 45 

70 17 

12 6 

6 5 

133 337 1047 

181 538 

026 4 831 

540 13 153 

258 11 095 

086 4 924 

545 2 014 

869 1 576 

755 801 

554 114 

007 36 

308 40 

523 7 

184 1 

324 1 

160 39 131 22 

146 577 

1 998 1 048 

6 375 1 584 

6 106 2 076 

3 087 2 215 

1 351 1 434 

1 244 1 796 

854 2 277 

202 911 

111 552 

121 956 

90 371 

1 

431 31 

117 15 828 

überwiegend aus sonstigen Einkünften 

327 100 1 

1 054 619 2 

973 855 2 

367 475 

158 305 

80 157 

112 308 

93 378 

£4 128 

16 144 

20 121 

7 179 

3 38 

3 234 3 807 8 

386 1 286 156 

711 4 159 295 

096 5 425 240 

927 4 165 204 

419 3 061 216 

209 2 279 261 

257 4 902 1 469 

241 5 963 328 

61 3 875 1 333 

33 2 289 196 

35 3 753 333 

13 3 223 58 

3 1 213 

4 6 022 163 

395 51 615 5 252 

1 497 1 

4 315 10 

7 263 28 

7 140 45 

5 050 49 

2 854 39 

3 637 72 

3 883 136 

1 409 85 

718 61 

1 329 202 

363 123 

145 98 

83 240 

39 686 1 195 

1 825 1 

13 111 31 

37 268 149 

35 643 224 

19 832 192 

9 518 131 

8 641 169 

5 521 186 

1 069 64 

391 33 

430 61 

70 23 

12 8 

6 9 

133 337 1 288 

1 386 1 

2 711 6 

2 096 8 

927 5 

419 4 

209 2 

257 5 

241 8 

61 3 

33 2 

35 5 

13 3 

3 1 

4 7 

8 395 65 

505 641 

044 2 639 

830 6 191 

224 9 600 

532 10 962 

570 9 325 

879 17 400 

093 31 834 

761 19 126 

533 13 508 

649 40 540 

699 22 705 

158 17 972 

306 43 180 

783 245 623 

964 859 

734 7 043 

523 22 983 

228 28 811 

645 22 990 

023 15 557 

906 20 275 

269 22 358 

370 7 625 

691 3 940 

275 6 510 

973 2 563 

095 682 

382 519 

078 162 715 

534 931 

026 2 087 

051 1 776 

752 991 

082 669 

880 387 

059 621 

335 905 

571 368 

851 374 

032 431 

909 214 

837 89 

032 414 

951 10 257 

1 

1 

9 

10 

16 

15 

21 

44 

19 

18 

22 

6 

1 

863 

7 404 3 

22 630 6 

35 614 6 

38 554 4 

30 230 2 

55 458 3 

104 215 3 

66 616 1 

48 007 

162 087 1 

100 988 

80 185 ' 

197 126 

792 418 

883 4 224 

970 15 620 

975 27 253 

985 31 994 

840 26 107 

625 50 016 

876 97 565 

409 63 909 

718 46 507 

329 159 083 

363 99 942 

145 79 629 

83 196 899 

460 

3 680 

5 826 

4 672 

2 753 

3 575 

3 860 

1 407 

718 

1 328 

363 

145 

83 

36 

609 

2 413 

4 138 

4 126 

9 511 

23 551 

18 799 

15 286 

61 366 

45 162 

38 586 

101 324 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

183 949 977 37 993 899 166 28 870 324 907 15 

2 

6 

11 

17 

15 

22 

48 

66 

27 

11 

5 

1 103 832 

24 685 12 203 

126 529 36 611 

195 400 35 314 

169 640 19 747 

115 444 9 498 

149 583 8 633 

163 845 5 518 

56 718 1 069 

29 740 390 

54 760 430 

21 410 70 

7 413 12 

8 863 6 

393 2 

14 552 1 487 

91 065 22 083 

155 878 31 722 

144 844 19 118 

102 339 9 396 

137 110 8 605 

155 281 5 511 

54 851 1 069 

28 960 389 

54 006 430 

21 187 70 

7 387 12 

8 848 6 

1 

106 

3 515 

13 668 

18 679 

16 033 

25 310 

36 511 

15 808 

9 497 

20 528 

9 297 

3 678 

4 241 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

230 1 125 133 130 333 976 701 99 900 176 872 30 

1 

2 

1 

4 

0 

0 

2 

5 

1 

1 

17 

602 

3 937 

6 274 

4 757 

3 413 

2 493 

4 436 

7 425 

3 202 

2 477 

4 600 

3 695 

1 748 

6 618 

615 

2 302 

1 992 

902 

416 

206 

257 

241 

61 

33 

35 

13 

3 

4 

235 

2 269 

4 398 

3 601 

2 788 

2 184 

4 044 

7 038 

3 103 

2 413 

4 539 

3 765 

1 744 

6 604 

58 

708 

731 

376 

204 

252 

241 

61 

33 

35 

13 

3 

4 

1 31 

3 

97 

288 

350 

346 

741 

1 663 

886 

729 

1 668 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

1 679 

769 

2 335 

42 

43 

44 

55 677 7 080 2 720 11 555 45 
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4. Einkommen und Steuerschuld nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewährt worden sind 

und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Unbeschränkt Steuerpflichtige Darunter Steuerbelastete 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen¬ 

steuer¬ 
schuld 

Zahl der 
Kinderfreibeträge 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen Zahl der 
Kinderfreibeträge 

Anzahl 1 000 DM halbe j ganze Anzahl 1 000 DM halbe ganze 

Alle Steuerpflichtigen, zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

15 992 

101 508 

351 260 

736 005 

697 622 

398 507 

444 944 

350 912 

86 923 

33 768 

45 051 

9 743 

3 474 

1 641 

17 450 

244 245 

1 446 135 

4 771 777 

6 841 336 

5 504 533 

0 825 438 

11 956 857 

5 241 267 

2 899 877 

6 643 162 

3 306 940 

2 345 913 

3 749 018 

9 191 

183 231 

1 187 539 

4 027 062 

5 892 236 

4 787 880 

7 696 515 

10 438 811 

4 625 759 

2 591 710 

6 020 357 

3 027 656 

2 162 133 

3 459 933 

7 

1 330 

29 545 

209 848 

534 870 

583 056 

1 159 821 

2 142 485 

1 228 403 

798 708 

2 241 740 

1 353 361 

1 037 731 

1 687 544 

355 

2 165 

7 740 

7 071 

3 107 

1 463 

1 452 

1 182 

416 

176 

317 

122 

92 

64 

3 895 

23 036 

116 385 

529 462 

651 965 

391 246 

444 222 

384 641 

103 273 

38 859 

50 348 

10 868 

3 745 

1 756 

14 

17 026 

160 819 

544 770 

649 791 

393 191 

443 768 

13 

44 464 

673 722 

9 

37 525 

578 289 

3 577 559 3 066 135 

6 396 407 5 537 492 

5 433 409 4 737 170 

8 803 643 7 684 993 

350 714 11 950 428 10 437 509 

86 901 5 240 017 4 625 676 

• a) . a) . a) 

45 039 6 641 313 6 020 313 

. a) . a) . a) 

3 474 2 345 913 2 162 133 

1 641 3 749 018 3 459 933 

241 

4 124 

6 456 

3 075 

1 460 

1 449 

1 178 

416 

. a) 

317 

92 

64 

1 

23 

3 225 

203 141 

510 365 

370 773 

439 681 

384 209 

103 249 

. a) 

50 326 

• a) 

3 745 

1 756 

Insgesamt 3 277 430 63 793 948 56 110 013 13 008 449 25 722 2 753 701 2 740 649 61 061 521 53 966 276 19 170 2 120 206 

davon: Nach der Grundtabelle Besteuerte ohne Kinderfreibeträge 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

unter 

1 500 - 

3 000 - 

5 000 - 

8 000 - 

12 000 - 

16 000 - 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

8 870 

60 716 

137 878 

139 963 

94 965 

48 327 

45 188 

32 973 

8 222 

3 596 

5 349 

1 249 

463 

255 

9 517 

146 632 

547 016 

887 386 

926 162 

665 759 

888 203 

1 122 849 

496 797 

309 995 

795 230 

424 278 

309 572 

529 591 

5 553 

115 767 

462 257 

773 551 

819 813 

593 263 

791 542 

1 002 928 

445 198 

278 920 

718 091 

384 991 

282 956 

478 038 

588 016 8 058 987 7 153 668 

9 

16 708 

115 739 

137 963 

94 646 

48 257 

45 139 

32 953 

8 218 

3 598 

5 349 

1 249 

463 

255 

10 

43 605 

468 589 

875 340 

923 120 

664 790 

887 268 

1 122 192 

496 551 

309 995 

795 230 

424 278 

309 572 

529 591 

510 546 7 850 131 6 

unter 

1 500 - 

3 000 - 

5 000 - 

8 000 - 

12 000 - 

16 000 - 

25 000 - 

50 000 - 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

50 000 

75 000 

4 513 

24 840 

130 720 

250 772 

229 593 

133 355 

155 907 

113 528 

26 512 

10 645 

14 549 

3 232 

1 224 

545 

5 012 

59 299 

549 112 

Nach der Splittingtabelle Besteuerte ohne Kinderfreibeträge 

- a) 2 245 

40 709 

441 761 

1 615 692 1 354 894 

2 253 427 1 934 811 

1 842 147 1 599 395 

3 095 700 2 703 932 

3 848 698 3 379 587 

1 598 737 1 421 020 

915 499 821 935 

2 155 591 1 956 422 

1 097 157 1 002 948 

831 744 765 202 

1 216 410 1 121 734 

Zusammen 1 099 935 21 084 225 18 546 595 4 

55 

38 558 

231 279 

227 339 

133 035 

155 792 

113 481 

26 504 

. a) 

. a) 

3 232 

1 224 

545 

956 236 20 504 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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4. Einkommen und Steuerschuld nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewahrt worden sind 

und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Unbeschrankt Steuerpflichtige Darunter Steuerbelastete 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen- 

Steuer¬ 
schuld 

Zahl der 
Kinder¬ 

freibeträge 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Zahl der 
Kinder¬ 

freibeträge 

Anzahl 1 000 DM ganze Anzahl 1 000 DM ganze 

Nach der Grundtabelle Besteuerte mit ganzen Kinderfreibeträgen für 

1 Kind 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

263 285 

1 691 4 077 

5 599 22 908 

8 205 51 950 

5 430 52 887 

2 907 40 159 

2 808 55 515 

2 218 76 083 

518 31 254 

231 19 914 

300 44 217 

55 18 767 

38 24 591 

18 81 162 

163 

3 221 

19 450 

45 122 

47 134 

35 383 

49 219 

67 772 

28 042 

18 214 

40 409 

17 254 

22 175 

78 597 

Zusammen 30 281 523 769 472 155 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

84 89 

340 818 

1 135 4 632 

2 303 14 873 

1 756 17 064 

908 12 545 

1 030 20 445 

941 32 112 

283 17 061 

106 9 172 

154 22 365 

47 15 892 

22 14 347 

10 23 030 

53 

640 

3 959 

13 107 

15 002 

11 128 

18 090 

28 373 

15 107 

8 293 

20 430 

14 767 

13 358 

21 880 

Zusammen 9 119 204 445 184 187 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

4 3 

61 138 

232 934 

454 2 926 

478 4 617 

245 3 387 

296 5 871 

239 8 303 

78 4 691 

47 3 995 

40 6 092 

12 4 151 

10 6 455 

6 31 324 

2 

108 

802 

2 580 

4 138 

2 976 

5 178 

7 301 

4 199 

3 541 

5 294 

3 774 

6 004 

29 599 

Zusammen 2 202 82 887 75 496 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

. a) . a) 

• a) . a) 

64 263 

145 935 

150 1 491 

87 1 204 

97 1 935 

88 3 103 

20 1 253 

11 932 

19 2 787 

7 2 334 

4 2 841 

3 13 923 

. a) 

- a) 

229 

843 

1 340 

1 094 

1 739 

2 760 

1 112 

842 

2 398 

1 982 

2 587 

10 522 

Zusammen 723 33 063 27 493 

153 

2 501 

4 865 

4 992 

9 104 

17 160 

8 946 

6 693 

17 075 

8 245 

10 986 

27 651 

118 371 

2 Kinder 

2 

223 

973 

1 187 

2 807 

6 473 

4 583 

2 871 

8 358 

6 780 

6 492 

10 865 

51 614 

3 Kinder 

5 

123 

211 

627 

1 539 

1 219 

1 196 

2 112 

1 750 

2 908 

15 517 

27 207 

263 

1 691 

5 599 

8 205 

5 430 

2 907 

2 808 

2 218 

518 

231 

300 

55 

38 

18 

30 281 

168 

680 

2 270 

4 606 

3 512 

1 816 

2 060 

1 882 

566 

212 

308 

94 

44 

20 

18 238 

12 

183 

696 

1 362 

1 434 

735 

888 

717 

234 

141 

120 

36 

30 

18 

6 606 

4 und mehr Kinder 

0 

11 

42 

168 

475 

313 

254 

898 

894 

1 304 

5 481 

9 840 

. a) 

• a) 
291 

654 

640 

380 

416 

400 

82 

45 

79 

33 

23 

12 

3 172 

14 

1 649 

7 4*54 

5 376 

2 897 

2 801 

. a) 

518 

231 

. a) 

55 

38 

18 

23 566 

30 

1 196 

1 668 

. a) 

• a) 

941 

• a) 

106 

154 

47 

22 

10 

6 386 

37 

367 

236 

296 

239 

78 

47 

40 

12 

10 

6 

1 368 

• a) 
48 

72 

• a) 

88 

20 

11 

19 

7 

4 

3 

369 

40 

7 440 

47 674 

52 371 

40 022 

55 378 

. a) 

31 254 

19 9U 

• a) 

18 767 

24 591 

81 162 

498 618 

131 

9 256 

16 249 

. a) 

■ a) 
32 112 

• a) 

9 172 

22 365 

15 892 

14 347 

23 030 

191 430 

263 

3 610 

3 266 

5 871 

8 303 

4 691 

3 995 

6 092 

4 151 

6 455 

31 324 

78 021 

• a) 

522 

1 002 

. a) 

3 103 

1 253 

932 

2 787 

2 334 

2 841 

13 923 

30 616 

37 

6 679 

41 985 

46 843 

35 334 

49 194 

• a) 

28 042 

18 214 

. a) 

17 254 

22 175 

78 597 

452 529 

119 

7 556 

14 459 

. a) 

. a) 

28 373 

. a) 

8 293 

20 430 

14 767 

13 358 

21 880 

173 490 

246 

3 321 

2 912 

5 178 

7 301 

4 199 

3 541 

5 294 

3 774 

6 004 

29 599 

71 369 

. a) 

490 

931 

. a) 

2 760 

1 112 

842 

2 398 

1 982 

2 587 

10 522 

25 351 

) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

14 

1 649 

7 454 

5 376 

2 897 

2 801 

. a) 

518 

231 

. a) 

55 

38 

18 

23 566 

60 

2 392 

3 336 

. a) 

• a) 

1 882 

• a) 
212 

308 

94 

44 

20 

12 772 

111 

1 101 

708 

888 

717 

234 

141 

120 

36 

30 

18 

4 104 

. a) 

195 

304 

. a) 

400 

82 

45 

79 

33 

23 

12 

1 589 

67 



4. Einkommen und Steuerschuld nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewährt worden sind 

und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Unbeschrankt Steuerpflichtige Darunter Steuerbelastete 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen- 

Steuer¬ 
schuld 

Zahl der 
Kinder¬ 

freibeträge 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Zahl der 
Kinder¬ 

freibeträge 

Anzahl 1 000 DM halbe Anzahl 1 000 DM halbe 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill, 

1 Mill. und mehr 

160 

1 099 

3 222 

2 543 

1 186 

493 

464 

290 

71 

35 

65 

24 

15 

9 

Zusammen 9 676 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

66 

354 

1 527 

1 333 

577 

293 

278 

207 

76 

28 

55 

21 

10 

6 

Zusammen 4 831 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

17 

69 

358 

430 

170 

74 

96 

84 

35 

20 

23 

7 

7 

7 

Zusammen 1 397 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

3 

34 

94 

137 

59 

37 

34 

49 

20 

6 

16 

7 

8 

5 

Zusammen 509 

Mach der Grundtabelle Bes 

176 96 

2 671 2 191 

12 658 11 056 

15 948 13 982 

11 407 10 069 

6 782 6 013 

9 068 7 955 

9 801 8 579 

4 311 3 855 

3 083 2 749 

9 904 9 000 

7 885 7 212 

9 881 9 249 

15 986 15 331 

119 561 107 337 

73 

846 

6 176 

8 310 

5 531 

4 065 

5 510 

7 294 

4 532 

2 439 

8 739 

7 752 

6 617 

11 600 

79 484 

19 

165 

1 481 

2 613 

1 619 

1 007 

1 849 

2 895 

2 165 

1 710 

3 111 

2 299 

4 979 

28 576 

54 488 

3 

82 

377 

870 

575 

526 

678 

1 711 

1 201 

502 

2 387 

2 502 

5 688 

11 653 

28 755 

45 

691 

5 428 

7 315 

4 888 

3 574 

4 787 

6 200 

3 812 

2 072 

7 723 

6 969 

6 095 

10 371 

69 970 

12 

133 

1 296 

2 301 

1 409 

868 

1 573 

2 512 

1 776 

1 498 

2 618 

2 075 

4 343 

26 901 

49 315 

3 

71 

321 

778 

508 

466 

586 

1 488 

1 007 

438 

2 141 

2 329 

5 203 

10 494 

25 833 

teuerte mit halben Kinderfreibeträgen für 

1 Kind 

160 

13 1 099 

495 3 222 

1 513 2 543 

1 470 1 186 

1 099 493 

1 693 464 

2 369 290 

1 298 71 

1 047 35 

3 896 65 

3 506 24 

4 421 15 

7 984 9 

30 804 9 676 

241 662 

2 606 10 532 

2 517 15 789 

. a) . a) 

• a) . a) 

464 9 068 

. a) . a) 

71 4 311 

35 3 083 

65 9 904 

24 7 885 

15 9 881 

9 15 986 

8 012 114 995 

2 Kinder 

132 

708 

77 3 054 

556 2 666 

601 1 154 

572 586 

938 556 

1 642 414 

1 240 ( 152 

779 ' 56 

3 368 110 

3 279 42 

2 995 20 

5 413 12 

21 460 9 662 

691 3 023 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

278 5 510 

• a) . .a) 

76 4 532 

28 2 439 

55 8 739 

21 7 752 

10 6 617 

6 11 600 

3 550 75 228 

3 Kinder 

4 

83 

142 

121 

272 

641 

567 

539 

1 055 

1 010 

2 205 

14 159 

51 

207 

1 074 

1 290 

510 

222 

288 

252 

105 

60 

69 

21 

21 

21 

20 798 4 191 

44 204 

337 2 104 

. a) . a) 

74 1 007 

. a) . a) 

84 2 895 

35 2 165 

20 1 710 

23 3111 

7 2 299 

7 4 979 

7 28 576 

901 52 480 

4 und mehr Kinder 

12 

151 

0 390 

16 572 

40 257 

54 162 

93 144 

346 226 

308 88 

159 25 

920 73 

1 137 35 

2 649 36 

5 482 22 

11 204 2 193 

a) 

75 

a) 

37 

34 

49 

20 

6 

16 

7 

8 

5 

• a) 

511 

• a) 

526 

678 

1 711 

1 201 

502 

2 387 

2 502 

5 688 

11 653 

312 27 895 

577 

9 271 

13 883 

• a) 

■ a) 

7 955 

• a) 

3 855 

2 749 

9 000 

7 212 

9 249 

15 331 

103 722 

2 713 

. a) 

• a) 

• a) 

4 787 

. a) 

3 812 

2 072 

7 723 

6 969 

6 095 

10 371 

66 426 

188 

1 884 

* a) 

868 

• a) 

2 512 

1 776 

T 498 

2 618 

2 075 

4 343 

26 901 

47 636 

. a) 

462 

* a) 

466 

586 

1 488 

1 007 

438 

2 141 

2 329 

5 203 

10 494 

25 100 

241 

2 606 

2 517 

. a) 

464 

. a) 

71 

35 

65 

24 

15 

9 

8 012 

1 382 

. a) 

. a) 

. a) 

556 

. a) 

152 

56 

110 

42 

20 

12 

7 100 

132 

1 011 

. a) 

222 

. a) 

252 

105 

60 

69 

21 

21 

21 

2 703 

• a) 

306 

. a) 

162 

144 

226 

88 

25 

73 

35 

36 

22 

1 355 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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4. Einkommen und Steuerschuld nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewährt worden sind 

und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Unbeschrankt Steuerpflichtige Darunter Steuerbelastete 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen¬ 

steuer¬ 
schuld 

Zahl der 
Kinder¬ 

freibeträge 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen Zahl der 
Kinder¬ 

freibeträge 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

Nach der Splittingtabelle Besteuerte 

1 Kind 

mit Kinderfreibeträgen für 

unter 

1 500 - 

5 000 - 

5 000 - 

8 000 - 

12 000 - 

16 000 - 

25 000 - 

50 000 - 

75 000 - 

100 000 - 

250 000 - 

1 500 

5 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

50 000 

75 000 

100 000 

250 000 

500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

1 081 

6 812 

44 712 

187 687 

172 398 

97 926 

108 588 

83 811 

19 237 

7 116 

9 079 

1 786 

563 

260 

741 056 

1 224 

16 3^2 

192 791 

1 205 495 

1 691 459 

352 536 

155 414 

841 196 

158 013 

610 388 

330 535 

607 654 

381 187 

595 441 

10 

155 

998 

1 442 

1 168 

1 872 

2 476 

1 024 

546 

1 210 

558 

353 

556 

531 

940 

695 

545 

520 

682 

079 

404 

532 

583 

763 

721 

681 

310 

14 139 675 12 375 986 

33 

131 

142 

279 

505 

270 

166 

444 

248 

169 

270 

2 661 

0 

4 

67 

161 

127 

594 

382 

062 

265 

572 

458 

202 

263 

968 

125 

1 081 

6 812 

44 712 

187 687 

172 398 

97 926 

108 588 

83 811 

19 237 

7 116 

9 079 

1 786 

563 

260 

741 056 

. a) 

1 488 

132 091 

170 097 

97 615 

108 508 

83 788 

• a) 

7 113 

9 076 

1 786 

563 

260 

631 628 

7 218 

889 401 

669 973 

34B 367 

153 880 

840 412 

• a) 

610 101 

330 020 

607 654 

381 187 

595 441 

. a) 

. a) 

6 547 

753 609 

1 429 249 

1 166 775 

1 871 605 

2 476 287 

• a) 

546 576 

1 210 756 

558 721 

353 681 

556 310 

13 591 550 11 954 628 

1 488 

132 091 

170 097 

97 615 

108 508 

83 788 

. a) 

7 113 

9 076 

1 786 

563 

260 

631 628 

unter 

1 500 - 

3 000 - 

5 000 - 

8 000 - 

12 000 - 

16 000 - 

25 000 - 

50 000 - 

75 000.- 

100 000 - 

250 000 - 

500 000 - 1 Mill 

1 Mill. und mehr 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

50 000 

75 000 

100 000 

250 000 

500 000 

Zusammen 

614 

3 673 

17 747 

111 374 

125 384 

73 222 

83 186 

73 292 

19 067 

6 999 

8 967 

1 816 

582 

271 

526 194 

700 

8 794 

74 494 

759 286 

227 871 

012 647 

652 679 

510 592 

148 465 

599 272 

312 387 

608 950 

393 753 

571 135 

313 

5 763 

58 810 

639 556 

1 049 011 

875 361 

1 429 459 

2 173 617 

1 008 260 

534 597 

1 192 963 

561 747 

366 557 

531 591 

11 881 025 10 427 605 

0 

6 

3 256 

54 867 

82 912 

181 695 

407 031 

253 470 

157 754 

431 826 

248 714 

175 059 

263 695 

260 285 

1 228 

7 346 

35 494 

222 748 

250 768 

146 444 

166 372 

146 584 

38 134 

13 998 

17 934 

3 632 

1 164 

542 

1 052 308 

• a) 

11 

30 478 

117 414 

72 686 

83 045 

73 265 

19 063 

. a) 

8 967 

- a) 

582 

271 

414 595 

. a) 

44 

226 758 

1 156 418 

1 005 432 

1 650 007 

2 509 733 

1 148 222 

. a) 

1 312 387 

. a) 

393 753 

571 135 

11 181 545 

• a) 

33 

199 470 

998 419 

871 549 

1 428 653 

2 173 421 

1 008 244 

• a) 

1 192 963 

• a) 

366 557 

531 591 

9 866 949 

. a) 

22 

60 956 

234 828 

145 372 

166 090 

146 530 

38 126 

• a) 

17 934 

• a) 

1 164 

542 

829 190 

3 Kinder 

unter 

1 500 - 

3 000 - 

5 000 - 

8 000 - 

12 000 - 

16 000 - 

25 000 - 

50 000 - 

75 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

50 000 

75 000 

100 000 

186 

1 230 

5 619 

22 371 

49 314 

27 349 

32 011 

29 855 

8 608 

3 324 

4 262 

942 

326 

152 

185 549 

207 

2 984 

23 498 

149 884 

483 757 

378 102 

635 861 

1 030 676 

520 664 

285 799 

629 282 

324 905 

217 311 

341 518 

5 024 448 

103 

2 009 

18 624 

127 068 

418 118 

328 184 

551 116 

886 557 

451 908 

252 549 

567 495 

298 277 

199 359 

311 746 

1 

8 

7 195 

21 172 

56 952 

147 888 

106 289 

71 199 

201 445 

131 087 

95 103 

148 964 

987 303 

558 

3 690 

16 857 

67 113 

147 942 

82 047 

96 033 

89 565 

25 824 

9 972 

12 786 

2 826 

978 

456 

556 647 

. a) 

23 

28 022 

26 522 

31 851 

29 826 

• a) 

. a) 

■ a) 

942 

326 

152 

. a) 

167 

290 869 

367 036 

632 912 

1 029 788 

• a) 

• a) 

• a) 

324 905 

217 311 

341 518 

4 639 864 

. a) 

141 

257 978 

321 305 

549 785 

886 360 

. a) 

• a) 

• a) 

298 277 

199 359 

311 746 

4 096 889 

. a) 

69 

84 066 

79 566 

95 553 

89 478 

. a) 

. a) 

. a) 

2 826 

978 

456 

401 565 

4 und mehr Kinder 

unter 

1 500 - 

3 000 - 

5 000 - 

8 000 - 

12 000 - 

16 000 - 

25 000 - 

50 000 - 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

50 000 

75 000 

129 

563 

2 353 

8 368 

16 162 

13 284 

14 961 

13 337 

4 176 

1 602 

2 173 

538 

202 

94 

77 942 

140 

1 337 

9 795 

55 609 

163 469 

183 667 

296 710 

461 544 

252 123 

137 177 

320 535 

182 4H 

136 947 

277 669 

2 479 136 

71 

944 

7 851 

47 420 

143 475 

161 493 

259 260 

394 733 

215 931 

119 479 

284 610 

164 610 

125 364 

256 019 

181 260 

3 

373 

4 518 

18 744 

55 020 

46 131 

31 378 

97 166 

70 915 

59 752 

122 015 

506 015 

577 

2 525 

10 466 

37 087 

69 841 

58 991 

67 057 

59 464 

18 678 

7 144 

9 742 

2 406 

905 

430 

345 313 

8 

2 831 

10 075 

14 340 

13 290 

■ a) 

1 602 

• a) 

538 

202 

94 

49 325 

54 

31 712 

140 821 

285 383 

460 026 

. a) 

137 177 

• a) 

182 414 

136 947 

277 669 

2 224 402 

45 

29 126 

125 899 

251 053 

394 139 

. a) 

119 479 

• a) 

164 610 

125 364 

256 019 

1 966 243 

64 

11 366 

42 509 

63 371 

59 198 

. a) 

7 14,4 

■ a) 

2 406 

905 

430 

215 792 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn-.. •> 
Ziffer ' 

0-9 Gesamtsumme 

Wirtschaftsgliederung 

0 

1 - 5 

61,62/63 
ohne 637/ 

638 

Land-, Forst- und Jagdwirtschaft, 

Produzierendes Gewerbe 

Großhandel 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbstandiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

1 578 418 36 3 6 0 2 4 0 9 2 5 5 9 1 50 1 20 1 6 6 6 3 5 8 5 9 7 8 5 2 2 1 07 3 4 9 1 8 2 5 

Fischerei 3) 12 019 154 197 

617 325 18 341 234 

124 348 4 466 653 

950 2 558 

40 915 61 176 

6 596 13 481 

1 127 3 186 

53 572 326 386 

12 300 93 574 

869 1 132 

88 791 250 870 

28 642 74 777 

64 Einzelhandel 

637/638, [Sonstige Wirtschaftsbereiche 
67 - 69, 
7-9 

385 156 6 213 981 15 088 

439 570 7184 175 29 010 

21 186 

51 719 

42 725 

56 91 1 

188 958 

245 681 

52 531 

50 240 

69 306 

95 740 

0 

06 

061 

065 

07 

08 

081 

085 

Land-, Forst- und Jagdwirtschaft, Fischerei^ 

Gewerbliche Gärtnerei und Samereiwirtschaft 

Gewerbliche Gärtnerei 

Samereiwirtschaft 

Gewerbliche Tierzucht 

Hochsee- und Küstenfischerei 

Dampfer- und Große Heringsfischerei 

Küsten-, Haff- und Kleine Hochseefischerei 

019 154 197 

593 116 304 

547 115 241 

46 1 063 

257 25 803 

169 12 090 

39 590 

130 11 500 

950 2 558 

544 1 680 

539 1 668 

5 12 

397 867 

9 11 

1 3 

8 8 

1 127 3 186 

745 2 177 

736 2 146 

9 31 

266 771 

116 238 

5 21 

111 217 

869 1 132 

625 834 

619 831 

6 3 

164 208 

80 90 

9 40 

71 50 

1-5 Produzierendes Gewerbe 617 325 18341 234 40 915 61 176 53 572 328 386 88 791 250 870 

11 

111 

119 

12 

121 

125 

13 

131 

135 

14 

144 

147 

15 

151 

153 

157 

17 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

19 

190 

191 

193 

195 

197 

2 

21 

211 

213 

215 

217 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von 
Steinen und Erden; Energiewirtschaft 

Steinkohlenbergbau 

Steinkohlen, -brikettfabnkation und 
Kokereien 

Steinkohlengewinnung mit Energiewirtschaft 

Braunkohlenbergbau 

Braunkohlen und -brikettfabrikation 

Braunkohlenschwelerei 

Erzbergbau 

Eisenerzbergbau 

Metallerzbergbau 

Salzbergbau und Salinen 

Steinsalzbergbau 

Salinen 

Sonstiger Bergbau einschl. Erdölgewinnung, 
Gewinnung und Aufbereitung von Bernstein 
und Torf 

Gewinnung und Aufbereitung von Graphit, 
Fluß- und Schwerspat 

Aufsuchung und Gewinnung von Erdöl und 
sonstigen bituminösen Stoffen 

Torfgraberei 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden 
und grobkeramischen Erzeugnissen 

Gewinnung und Bearbeitung von Natursteinen 
und anderen Mineralien 

Steinbildhauerei und Steinmetzerei 

Gewinnung und Aufbereitung von Sand und Kies 

ZementIndustrie 

Kalk-, Gips- und Kreidegewinnung und 
-Verarbeitung 

Herstellung von Ziegelei- und anderen grob¬ 
keramischen Erzeugnissen 

Herstellung von künstlichen Steinerzeugnisser 

Sonstige Verarbeitung von Steinen und Erden 

Energiewirtschaft (ohne Energiewirtschaft mit 
Verkehr) 

Unternehmen mit Kombinationen innerhalb der 
Gruppe 

Blektnzitatsgewirmung und -Versorgung 
(öffentliche) 

Gasgewinnung und -Versorgung (öffentliche) 

iVassergewinnung und -Versorgung (öffentliche) 

Fernheizwerke 

Eisen- und Metallerzeugung und -Verarbeitung 

EiBen- und Stahlindustrie 

Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke 

Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 

16 536 711 

38 2 

. a) 

. a) 

11 5 

. a) 

. a) 

6 

• a) 

• a) 

5 

. a) 

• a) 

149 9 

11 

8 1 

130 6 

16 038 679 

2 885 122 

4 274 72 

2 071 97 

189 54 

542 30 

1 836 121 

4 097 170 

144 9 

289 12 

16 1 

261 11 

■ a) 

7 

■ a) 
115 824 5620 

1 982 263 

96 26 

151 26 

763 101 

902 93 

743 1 628 

RQ6 

. a) 

. a) 

765 1 

• a) . a) 

. a) . a) 

306 

. a) 

. a) 

677 4 

• a) . a) 

. a) . a) 

328 25 

723 

785 1 

020 24 

833 1 538 

677 378 

591 203 

855 354 

414 19 

833 63 

541 256 

503 260 

419 5 

938 60 

153 1 

037 58 

■ a) . a) 

481 1 

. a) - a) 

824 7 743 

428 45 

858 6 

524 6 

378 1 1 

795 21 

3 474 

6 

* a) 

. a) 

23 

. a) 

- a) 

111 

14 

97 

3 163 

571 

222 

708 

73 

404 

820 

361 

4 

171 

169 

• a) 

1 

. a) 

11 194 

146 

10 

19 

19 

94 

1 744 

. a) 

■ a) 

4 

. a) 

. a) 

3 

■ a) 

• a) 

4 

. a) 

. a) 

18 

4 

1 

13 

1 675 

328 

281 

203 

52 

85 

259 

442 

25 

31 

7 

22 

• a) 

. a) 

12 013 

353 

35 

39 

109 

158 

15 275 

188 

. a) 

• a) 

39 

• a) 

- a) 

18 

. a) 

• a) 

98 

• a) 

. a) 

176 

21 

14 

141 

14 300 

2 635 

884 

1 478 

982 

857 

2 754 

4 180 

530 

456 

208 

232 

■ a) 

. a) 

103 321 

5 135 

1 020 

657 

1 608 

1 664 

3 292 

13 

. a) 

. a) 

5 

• a) 

. a) 

4 

• a) 

. a) 

3 

• a) 

. a) 

38 

6 

4 

28 

3 144 

596 

421 

403 

75 

165 

726 

713 

45 

85 

8 

73 

. a) 

3 

• a) 

20 763 

891 

61 

77 

293 

425 

10 315 

133 

• a) 

. a) 

85 

. a) 

• a) 

2 

. a) 

• a) 

10 

. a) 

- a) 

72 

12 

9 

51 

9 851 

1 988 

350 

1 125 

928 

841 

2 670 

1 778 

171 

1b2 

22 

135 

• a) 

5 

. a) 

81 732 

4 284 

536 

445 

1 152 

1 994 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
a) liegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht verolfentlicnt. 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste Gesamt- 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen¬ 

steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 21 

Vergünstigungen 
Gewerbe¬ 
kenn-. \ 
Ziffer ' 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Palle 1 000 DM 
Steuer¬ 

pflichtige 
1 000 DM Palle 1 000 DM 

Steuer¬ 
pflichtige 1 000 DM 

436 646 628 796 236 625 697 780 232 675 672 935 37 972 116 33 805 095 9 105 376 

3 068 2 811 

198 323 273 571 

34 859 77 464 

110 834 144 644 

89 562 130 306 

1 725 4 

104 241 316 

22 569 85 

51 975 126 

56 115 164 

354 1 649 

697 102 465 

309 22 132 

754 51 295 

666 55 134 

3 559 160 

302 853 19 008 

82 256 4 657 

124 818 6 548 

159 449 7 596 

239 142 602 

365 16 969 039 5 

840 4 175 185 1 

893 5 780 091 1 

779 6 738 178 1 

24 037 1 695 

193 511 100 919 

275 456 22 285 

211 841 44 332 

400 531 49 478 

5 954 0 

576 292 1-5 

184 108 61,62/63 
ohne 637/ 

638 

174 456 64 

206 317 637/638, 
67 - 69, 
7-9 

3 068 2 811 

2 074 2 028 

2 061 2 007 

13 21 

700 673 

294 110 

17 19 

277 91 

1 725 4 354 

1 073 3 058 

1 067 3 042 

6 16 

260 792 

392 504 

12 17 

380 487 

1 649 3 559 

1 026 2 609 

1 023 2 599 

3 10 

237 454 

386 496 

10 10 

376 486 

160 239 142 602 

120 532 107 277 

119 413 106 292 

1 119 985 

27 651 24 693 

12 056 10 632 

663 571 

11 393 10 061 

24 037 1 695 

18 303 1 132 

18 054 1 125 

249 7 

4 496 247 

1 238 316 

113 11 

1 125 305 

5 954 

4 632 

4 607 

25 

872 

450 

15 

435 

0 

06 

061 

065 

07 

08 

081 

065 

198 323 273 571 104 241 316 697 102 465 302 853 19 008 365 16 969 039 5 193 511 100 919 576 292 1-5 

5 921 9 689 

18 77 

3 634 

9 

14 421 3 496 

486 8 

12 840 

484 

738 801 

2 816 

663 427 218 973 

2 549 928 

3 769 

13 

20 134 1 

629 1 1 

. a) . a) 

. a) . a) 

3 117 

, ■ a) . a) 

- a) . a) 

3 4 

* a) . a) 

- a) • a) 

1 5 

• a) . a) 

. a) . a) 

a) . a) . a) 

a) . a) . a) 

4 75 3 

a) . a) . a) 

a) . a) . a) 

2 2 2 

a) . a) . a) 

a) . a) . a) 

a) . a) 

a) . a) 

3 5 940 

a) . a) 

a) . a) 

2 338 

a) . a) 

a) . a) 

822 

. a) 

. *) 

. a) . a) 

• a) . a) 

2 462 1 141 

. a) * a) 

. a) . a) 

281 92 

. a) . a) 

. a) . a) 

773 144 

. a) . a) 

. a) • a) 

a) 

a) 

2 

a) 

a) 

3 

a) 

a) 

a) 

a) 

23 

a) 

a) 

9 

a) 

a) 

111 

119 

12 

121 

125 

13 

131 

135 

14 

144 

147 

3 

51 

5 731 

1 010 

1 508 

689 

68 

194 

728 

1 495 

39 

103 

99 

* a) 

4 

. a) 

34 637 

695 

48 

51 

259 

314 

23 

10 

97 

9 266 

1 533 

1 268 

1 272 

170 

557 

1 720 

2 614 

132 

90 

86 

• a) 

4 

• a) 

50 489 

1 754 

272 

218 

510 

657 

1 

24 

3 529 

668 

828 

482 

40 

101 

451 

921 

38 

64 

b 

56 

• a) 

1 

• a) 

20 423 

476 

27 

38 

178 

215 

2 

69 

13 317 

2 259 

1 629 

2 350 

251 

773 

2 383 

3 359 

313 

470 

260 

162 

• a) 

2 

• a) 

70 450 

1 746 

111 

120 

760 

654 

24 

1 

22 

651 

819 

463 

37 

93 

397 

906 

38 

55 

6 

• a) 

20 100 

451 

20 

38 

170 

208 

55 

2 

53 

11 853 

1 880 

1 591 

2 135 

217 

721 

1 860 

3 137 

312 

443 

260 

135 

■ a) 

2 

■ a) 

67 142 

1 476 

82 

120 

580 

623 

9 792 

1 833 

7 182 

704 

1 570 

6 536 

705 692 636 605 

127 582 

73 979 

100 372 

56 456 

32 814 

127 614 

176 620 

10 255 

13 401 

1 132 

11 542 

* a) 

489 

• a) 

818 089 

273 823 

28 621 

27 833 

104 072 

98 066 

115 532 

64 658 

91 233 

52 042 

29 627 

114 886 

159 296 

9 331 

11 947 

937 

10 373 

• a) 

455 

. a) 

288 578 

250 590 

26 461 

25 602 

94 916 

89 476 

3 211 

249 

711 

2 251 

209 860 

37 690 

11 225 

30 176 

25 421 

10 975 

39 673 

51 236 

3 464 

3 597 

341 

3 034 

■ a) 
177 

■ a) 
937 931 

108 696 

12 817 

11 438 

41 669 

36 185 

38 

4 

3 

31 

3 666 

682 

743 

484 

61 

132 

509 

1 016 

39 

47 

4 

39 

• a) 

3 

• a) 

19 992 

641 

49 

58 

234 

265 

136 

33 

5 

98 

18 944 

2 879 

1 884 

3 063 

1 423 

1 109 

2 897 

5 242 

447 

393 

195 

140 

. a) 

24 

• a) 

117 518 

5 346 

114 

566 

2 893 

1 509 

153 

157 

17 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

190 

191 

193 

195 

197 

2 

21 

211 

213 

215 

217 

Art.- 3) Soweit als Einkünfte aus Gewerbebetrieb veranlagt. 
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zif: 

219 

22 

221 

223 

225 

227 

229 

23 

231 

233 

234 

235 

236 

24 

241 

248 

249 

25 

26 

261 

262 

263 

264 

265 

266 

268 

269 

27 

271 

275 

279 

28 

281 

282 

284 

285 

287 

289 

29 

291 

293 

294 

295 

296 

297 

298 

299 

3/4 

31 

311 

314 

317 

32 

34 

TT 
a) 1 

5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit 

Wirtschaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Steuer- I 
pflichtige| 

1 OOO DM 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien mit 
Maschinenbau 

NE-Metallindustrie 

Metallhütten und Umschmelzwerke 

70 14 873 

383 146 750 

148 20 267 

Edelmetallerzeugende Hutten und 
Scheldeanstalten 

Metallhalbzeugwerke 

Metallgießereien 

Metallhutten mit Metallerzbergbau 

Stahlbau 

Bau von Stahl- und Eisenkonstruktionen 

Waggonbau 

Bau von Feld- und Industriebahnwagen und 
Material hierfür 

Kesselbau 

. a) . a) 

247 64 156 

958 60 165 

. a) . a) 

4 246 302 738 

862 88 942 

29 8 009 

22 2 551 

635 50 889 

Montage von Warme-, Luftungs- und gesund- 
heitstechnischen Anlagen 

Maschinenbau 

Allgemeiner Maschinenbau 

Technische Büros und Reparaturwerkstätten 
für Maschinen 

2 698 152 347 

14 937 1 537 409 

10 268 1 393 109 

4 491 111 706 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Schiffbau 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 

Bau von Kraftfahrzeugen und deren Motoren 

Herstellung von Kraftfahrzeugbestandteilen 
und -zubehor 

Bau von Kraftfahrzeugkarosserien und 
-anhangern 

Stellmacherei 

Fahrrad-, Krankenfahrstuhl- und Kinder¬ 
wagenbau 

Luftfahrzeugbau und -reparaturen 

Reparaturwerkstätten für Kraftfahrzeuge und 
Fahrräder 

Kraftfahrzeugreparaturwerkstatten mit Einzel¬ 
handel mit Maschinen, Kraftfahrzeugen u.a. 

Elektrotechnik 

Allgemeine Elektrotechnik 

Elektroreparatur- und Montagewerkstätten 

Elektroreparatur- und Montagewerkstätten 
mit Einzelhandel mit Elektrogeräten 

Feinmechanik und Optik 

Herstellung von optischen Erzeugnissen 

Herstellung von Foto-, Projektions- und 
kinotechnischen Erzeugnissen 

Herstellung und Reparatur von feinmecha¬ 
nischen Erzeugnissen 

Herstellung von medizinmechanischen Erzeug¬ 
nissen 

Herstellung und Reparatur von nichtelek¬ 
trischen Uhren 

Herstellung und Reparatur von Uhren mit 
Einzelhandel mit Uhren, Gold- und Silber¬ 
waren 

Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

Stahlverformung 

Herstellung von Heiz- und Kochgeräten und 
Blechwaren 

Herstellung von Schlossern und Beschlagen, 
Fahrrad- und Kraftfahrzeugteilen 

Herstellung von Schneidwaren, Metall- und 
Kurzwaren; Schleiferei 

Herstellung von Werkzeugen 

Schmiederei 

Schlosserei und Schweißerei 

Schlosserei mit Klempnerei 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metall¬ 
verarbeitung) 

Mineralolverarbeitung und Kohlenwertstoff- 
mdustrie 

Erdölverarbeitung 

Braunkohlenteerdestillation 

KohlenwertstoffIndustrie 

Chemische Industrie 

KunststoffVerarbeitung 

178 

519 

22 317 

244 

328 

1 079 

4 320 

192 

30 

12 674 

3 450 

9 439 

4 250 

3 239 

1 950 

13 714 

1 286 

162 

2 620 

3 349 

2 761 

3 536 

47 287 

3 947 

2 791 

1 241 

7 329 

3 030 

15 475 

13 076 

398 

317 483 

121 

90 

13 

18 

4 922 

1 926 

32 594 

38 779 

611 -777 

42 021 

61 523 

80 961 

47 875 

8 349 

1 312 

263 647 

106 089 

662 232 

550 942 

67 689 

43 601 

381 915 

49 182 

13 062 

96 965 

100 901 

64 639 

57 166 

1 675 796 

340 560 

248 038 

161 341 

311 655 

150 485 

173 313 

281 274 

9 130 

7 808 756 

17 892 

15 426 

517 

1 949 

497 004 

124 891 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbständiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

1 

22 

1 

* a) 

4 

17 

• a) 

31 

10 

1 

3 

17 

435 

171 

258 

6 

16 

1 501 

2 

2 

22 

1 113 

1 

2 

252 

107 

107 

32 

40 

35 

126 

4 

25 

35 

40 

21 

5 460 

90 

49 

9 

72 

25 

4 679 

526 

10 

21 923 

3 

3 

84 

22 

4 

94 

2 

• a) 

5 

87 

• a) 

105 

29 

34 

13 

29 

902 

534 

331 

37 

,54 

1 989 

4 

34 

1 529 

3 

0 

311 

107 

243 

143 

49 

51 

138 

5 

1 

20 

37 

48 

27 

7 523 

169 

96 

10 

106 

18 

6 539 

573 

12 

35 317 

5 

5 

391 

31 

12 

205 

36 

• a) 

49 

117 

• a) 

576 

136 

7 

' 3 

97 

333 

2 150 

1 651 

465 

34 

48 

1 765 

48 

48 

95 

275 

29 

4 

1 032 

234 

1 188 

692 

357 

139 

1 433 

164 

17 

325 

378 

339 

210 

4 295 

559 

367 

151 

929 

358 

697 

1 200 

34 

26 040 

26 

23 

2 

1 

794 

318 

186 

2 582 

378 

. • a) 

751 

1 446 

■ a) 
4 918 

1 633 

111 

8 

1 306 

1 860 

30 970 

27 972 

2 362 

636 

662 

10 450 

970 

1 489 

1 671 

648 

239 

26 

4 105 

1 302 

13 776 

11 530 

1 692 

554 

8 008 

1 441 

287 

1 995 

1 617 

1 948 

720 

26 820 

5 501 

4 353 

2 330 

5 963 

2 536 

1 777 

4 239 

121 

154 702 

388 

380 

6 

2 

11 530 

3 678 

35 

497 

63 

. a) 

130 

292 

• a) 

1 093 

291 

16 

11 

170 

605 

4 427 

3 772 

566 

89 

148 

2 348 

80 

100 

217 

273 

35 

7 

1 159 

477 

1 917 

1 321 

359 

237 

2 281 

294 

40 

436 

577 

395 

539 

7 161 

1 193 

809 

453 

1 730 

697 

784 

1 437 

58 

46 541 

46 

38 

1 

7 

1 840 

445 

157 

1 960 

362 

• a) 

855 

719 

• a) 

3 800 

1 308 

593 

187 

646 

1 066 

26 086 

24 141 

880 

1 065 

1 690 

5 434 

1 291 

363 

1 652 

149 

185 

14 

1 231 

549 

13 464 

12 963 

335 

166 

4 901 

863 

553 

1 136 

1 189 

742 

418 

20 113 

6 015 

2 900 

1 937 

5 755 

1 683 

486 

1 286 

51 

135 082 

297 

274 

9 

14 

12 929 

1 197 

r Grundlage 
Nahrung des 

der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950). 
Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste Gesamt- 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen- 

Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 2) 

Vergünstigungen ‘ 
Gewerbe¬ 
kenn- •, 

Ziffer ' 

Vermietung 
und Verpachtung insgesamt 

darunter 
aus Vermietung 
und Verpachtung 

Palle 1 000 DM 
Steuer¬ 

pflichtige 
1 000 DM Palle 1 000 DM 

Steuer¬ 
pflichtige 1 000 DM 

23 

377 

29 

• a) 
82 

255 

• a) 

1 132 

236 

13 

7 

139 

737 

4 323 

2 886 

1 370 

67 

166 

7 346 

97 

91 

306 

1 963 

52 

7 

3 739 

1 091 

2 241 

1 001 

684 

556 

2 812 

207 

43 

543 

531 

578 

910 

15 545 

1 096 

759 

361 

1 874 

845 

6 049 

4 411 

150 

39 

33 

1 

5 

1 402 

378 

97 

822 

100 

• a) 

189 

518 

• a) 

3 094 

818 

51 

30 

407 

1 788 

8 899 

7 592 

1 200 

107 

239 

8 203 

253 

245 

736 

1 429 

74 

4 

3 862 

1 600 

5 324 

3 769 

897 

658 

4 583 

829 

87 

908 

859 

705 

1 195 

17 571 

2 002 

1 824 

793 

902 

303 

808 

739 

200 

91 

72 

2 

17 

221 

888 

18 

338 

44 

■ a) 

67 

223 

. a) 

1 016 

239 

5 

7 

139 

628 

3 270 

2 511 

719 

40 

94 

3 002 

55 

80 

179 

414 

48 

4 

1 674 

548 

1 908 

987 

534 

387 

2 344 

227 

30 

438 

674 

398 

577 

7 973 

980 

666 

306 

1 380 

644 

1 568 

2 356 

73 

47 657 

25 

17 

2 

6 

1 079 

375 

101 

1 660 

223 

• a) 

264 

1 164 

• a) 

5 204 

1 349 

43 

38 

681 

3 093 

15 305 

13 077 

1 997 

231 

385 

7 912 

799 

291 

764 

578 

140 

26 

3 962 

1 352 

7 523 

4 979 

1 423 

1 121 

7 123 

1 023 

156 

1 410 

1 999 

1 241 

1 294 

23 592 

3 840 

2 962 

1 509 

4 283 

2 037 

2 406 

6 307 

248 

133 180 

176 

155 

5 

1 6 

5 625 

1 611 

15 

328 

43 

• a) 

59 

222 

■ a) 

1 005 

234 

5 

6 

138 

622 

3 202 

2 458 

706 

38 

92 

2 962 

54 

79 

174 

402 

48 

4 

1 650 

543 

1 874 

962 

529 

383 

2 323 

227 

30 

433 

667 

393 

573 

7 863 

966 

652 

301 

1 352 

641 

1 543 

2 336 

72 

46 722 

24 

16 

2 

6 

1 038 

370 

71 

1 522 

156 

. a) 

226 

1 131 

• a) 

5 074 

1 318 

43 

13 

657 

3 043 

14 231 

12 113 

1 977 

141 

354 

7 760 

758 

280 

754 

538 

140 

26 

3 918 

1 346 

7 120 

4 596 

1 420 

1 104 

7 022 

1 023 

154 

1 369 

1 984 

1 222 

1 270 

22 583 

3 592 

2 548 

1 458 

4 213 

1 957 

2 377 

6 191 

247 

125 560 

169 

148 

5 

16 

4 721 

1 594 

15 231 14 135 

151 083 138 767 

20 980 18 863 

• a) 

65 889 

62 012 

• a) 

310 218 

91 659 

8 792 

2 740 

52 678 

154 349 

1 594 987 

1 445 255 

115 440 

34 292 

41 212 

632 402 

43 792 

63 499 

84 566 

51 214 

8 756 

1 337 

• a) 

61 374 

56 567 

• a) 

284 046 

84 697 

7 210 

2 392 

48 431 

141 316 

1 463 091 

1 328 206 

103 668 

31 217 

36 907 

569 261 

40 052 

59 708 

78 073 

44 997 

7 669 

1 180 

270 480 240 478 

108 758 

690 147 

576 673 

69 487 

43 987 

394 426 

51 451 

14 018 

100 066 

103 454 

67 028 

58 409 

1 729 791 

352 140 

254 868 

165 348 

323 423 

154 231 

183 950 

286 537 

9 294 

97 104 

629 281 

529 203 

61 443 

38 635 

350 124 

45 821 

12 468 

90 575 

91 853 

59 271 

50 136 

1 566 511 

323 685 

233 402 

153 283 

291 689 

140 125 

161 019 

255 009 

8 299 

o 00 1 

58 583 

8 195 

• a) 

29 406 

20 219 

. a) 

104 752 

33 576 

3 410 

936 

19 270 

47 560 

608 383 

567 947 

26 347 

14 009 

14 629 

168 357 

17 361 

27 823 

31 967 

7 441 

2 508 

374 

54 311 

26 572 

253 073 

230 847 

13 985 

8 241 

100 272 

14 720 

4 913 

29 572 

25 890 

16 727 

8 450 

521 186 

129 945 

94 562 

67 892 

99 474 

48 978 

21 786 

56 596 

1 951 

8 162 652 7 189 481 2 070 269 

18 556 

16 042 

529 

1 985 

523 709 

129 660 

16 922 

14 649 

471 

1 802 

477 960 

117 990 

7 567 

6 721 

133 

. 715 
198 985 

43 821 

35 

414 

50 

* a) 

111 

245 

■ a) 

1 083 

264 

8 

11 

159 

641 

3 506 

2 000 

648 

58 

86 

2 702 

66 

91 

179 

417 

43 

7 

1 439 

460 

1 885 

1 100 

448 

337 

2 028 

217 

46 

393 

564 

391 

417 

7 647 

1 080 

736 

323 

1 315 

632 

1 428 

2 067 

66 

44 619 

44 

36 

3 

5 

1 198 

430 

264 

7 056 

1 430 

2 186 

3 329 

. a) 

7 614 

2 240 

76 

24 

909 

4 365 

25 583 

22 770 

2 443 

370 

537 

11 123 

708 

876 

915 

839 

255 

39 

5 696 

1 795 

14 115 

10 817 

1 880 

1 418 

9 073 

1 351 

306 

2 097 

2 333 

1 634 

1 352 

37 071 

5 705 

5 229 

1 986 

7 967 

4 564 

2 077 

8 313 

430 

271 769 

356 

323 

11 

22 

14 199 

3 109 

219 

22 

221 

223 

225 

227 

229 

23 

231 

233 

234 

235 

236 

24 

241 

248 

249 

25 

26 

261 

263 

264 

265 

266 

269 

27 

271 

275 

279 

28 

281 

282 

284 

285 

287 

289 

29 

291 

293 

294 

295 

296 

297 

298 

299 

3/4 

31 

311 

314 

317 

32 

34 

73 



5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn-.. n 
Ziffer|; 

341 

345 

35 

351 

354 

357 

36 

361 

365 

37 

371 

373 

375 

377 

38 

381 

Wirtechaftsgliederung 

Einkünfte 
aua Gewerbebetrieb 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM 

Herstellung von Kunststoffteilen und -waren 850 119 702 

Herstellung von Kunstleder, Linoleum, Wachs¬ 
tuch u.a. 

Gummi- und Asbestverarbeitung 

Herstellung von Gummiwaren 

76 5 189 

424 84 990 

404 36 935 

Regenerieranlagen, Vulkanisier- und Repara¬ 
turanstalten 

Herstellung von Asbestwaren 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen 

Glas- und Glaswarenherstellung 

Sagerel und Holzbearbeitung 

Säge- und Hobelwerke 

Holzimpragnier- und -auslaugeanstalten 

Furnier- und Schalwerke 

Sperrholz- und Holzfaserplattenwerke 

Holzverarbeitung 

946 

74 

3 208 

1 149 

2 059 

7 738 

7 214 

174 

173 

177 

67 210 

35 202 

12 853 

154 988 

83 464 

71 524 

183 722 

152 346 

4 777 

8 883 

17 716 

1194 580 

Herstellung von Bauelementen und Senen- 
holzbauten 46 305 638 221 

382 

383 

384 

Herstellung von Möbeln und ähnlichen Tisch- 
lereierzeugnissen 

Herstellung von Polstermobeln 

Böttcherei und Herstellung von Verpackungs¬ 
mitteln 

4 594 

7 171 

2 081 

385 

386 

387 

368 

389 

39 

391 

393 

395 

397 

41 

411 

413 

415 

417 

419 

42 

420 

421 

422 

423 

424 

425 

426 

427 

428 

43 

431 

432 

433 

434 

435 

436 

437 

44 

441 

442 

443 

Drechslerei, Holzbildhauerei und Herstellung 
von sonstigen Holzwaren 

Herstellung von Korb-, Flecht- und Bursten- 
waren 

Herstellung von Erzeugnissen aus natürlichen 
Schnitz- und Formstoffen und Kork 

Holzveredlung 

Tischlerei mit Glaserei 

Papiererzeugung und -Verarbeitung; Druckerei¬ 
gewerbe 

Papiererzeugung 

Papierveredlung 

Papierverarbeitung 

Druckereigewerbe 

Ledererzeugung und -Verarbeitung 

Ledererzeugung 

Herstellung von Lederwaren 

Herstellung von Lederhandschuhen 

Herstellung von Schuhen, Schuhreparaturwerk¬ 
stätten und Maßschuhmacherei 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Textilgewerbe 

Spinnerei mit Weberei (Kombination 
423 mit 424) 

Chemiefaserherstellung 

Erzeugung und Aufbereitung von Spinnstoffen 

Spinnerei und Garnbearbeitung 

Weberei 

Wirkerei und Strickerei 

Sonstiges Textilgewerbe 

Textilveredlung (Ausrüstung) 

Textilhilfsgewerbe 

Bekleidungsgewerbe 

Herstellung von Oberbekleidung 

Herstellung von Wasche 

Herstellung von Hüten und Mutzen 

Herstellung von Bekleidungszubehor 

Bettfedernaufbereitung und Matratzen¬ 
herstellung 

Rauchwarenzurichtung und Kürschnerei 

Hilfsgewerbe der Kleider- und Wascheher¬ 
stellung 

Herstellung von Musikinstrumenten, Spiel¬ 
waren, Schmuckwaren u.a., Bearbeitung von 
Edelsteinen 

Herstellung von Großmusikinstrumenten 

Herstellung von sonstigen Musikinstrumenten 

Herstellung von Spielwaren, Puppen und 
Chn s tbaums chmuck 

3 540 

2 267 

318 

475 

459 

15 258 

527 

184 

3 673 

10 874 

34 515 

814 

9 259 

357 

20 433 

3 652 

12 901 

255 

58 

215 

1 072 

2 875 

4 798 

2 978 

505 

145 

44 757 

35 542 

1 611 

2 188 

889 

947 

2 247 

1 333 

7 568 

566 

564 

890 

444 Herstellung von Turn- und Sportgeräten und 
Faltbooten 177 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950). 

252 568 

116 694 

35 473 

81 388 

46 831 

9 799 

5 236 

8 370 

798 289 

123 281 

18 525 

196 428 

460 055 

470 704 

56 661 

147 539 

11 709 

218 181 

36 614 

666 5ä5 

47 199 

5 219 

11 558 

69 614 

199 264 

190 678 

100 738 

40 280 

1 975 

762 998 

536 232 

60 742 

33 551 

42 983 

31 471 

45 434 

12 585 

204 988 

13 131 

12 414 

36 580 

10 656 

2) Ohne, die 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbständiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Fälle 1 000 DM 

21 30 

1 1 

12 18 

7 13 

5 5 

49 125 

37 77 

12 48 

1 862 3 872 

1 828 3 745 

9 35 

19 72 

6 20 

6 281 7 839 

5 183 6 040 

122 228 

101 220 

423 634 

243 440 

154 196 

7 33 

5 6 

43 42 

125 874 

43 471 

4 3 

22 149 

56 251 

1 677 2 130 

43 177 

694 881 

2 1 

657 757 

281 314 

224 507 

9 16 

1 1 

4 4 

43 66 

52 198 

82 99 

25 36 

7 84 

1 3 

724 1 185 

657 1 007 

14 29 

12 14 

6 5 

22 118 

10 8 

3 4 

92 116 

3 4 

1 2 

4 6 

7 15 

300 3 444 

18 234 

177 2 508 

74 866 

83 529 

20 1 113 

483 4 483 

167 2 624 

316 1 859 

610 3 635 

532 2 487 

22 100 

22 169 

34 879 

5 298 20 196 

3 238 9 735 

505 4 264 

724 2 706 

168 616 

341 1 391 

207 1 021 

41 235 

51 157 

23 71 

1 857 19 119 

111 3 209 

27 657 

468 4 889 

1 251 10 364 

2 965 10 107 

94 1 220 

795 3 144 

61 296 

1 791 4 871 

224 576 

1 814 17 359 

70 1 361 

7 91 

25 173 

192 1 962 

386 4 958 

695 5 630 

355 2 466 

68 647 

16 71 

4 536 21 465 

3 518 14 868 

211 1 690 

223 1 615 

120 949 

93 539 

198 1 019 

173 785 

862 3 937 

58 250 

88 342 

124 837 

14 116 

421 1 160 

24 37 

362 2 259 

132 652 

189 413 

41 1 194 

747 4 116 

367 3 186 

380 930 

1 279 2 301 

1 155 1 808 

16 27 

37 66 

71 400 

5 890 7 636 

2 979 2 447 

1 140 2 351 

628 1 220 

239 305 

470 679 

307 451 

68 138 

19 13 

40 32 

3 751 21 862 

312 3 818 

89 859 

929 4 253 

2 421 12 932 

2 774 4 970 

290 1 888 

1 006 1 404 

55 84 

1 174 1 459 

249 135 

3 412 22 030 

180 3 126 

25 176 

64 31 1 

386 3 198 

1 007 8 961 

908 2 681 

607 2 162 

209 1 380 

26 35 

4 078 10 075 

2 618 6 790 

340 1 019 

337 605 

230 543 

167 391 

313 638 

73 89 

1 331 2 240 

66 183 

76 113 

218 437 

36 51 

in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Palle 1 000 DM 
Steuer¬ 

pflichtige 1 000 DM Palle 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen- 

Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 

vergunstigungen' ,2) 

Steuer¬ 
pflichtige 

365 

15 

355 

103 

228 

24 

733 

359 

374 

2 951 

2 823 

35 

45 

48 

24 522 

18 251 

1 510 

1 644 

832 

1 057 

828 

113 

87 

200 

3 604 

170 

51 

848 

2 535 

11 330 

326 

3 456 

69 

5 896 

1 583 

3 315 

103 

16 

54 

406 

832 

1 098 

654 

H2 

10 

10 198 

8 431 

320 

475 

197 

267 

350 

1 864 

115 

90 

193 

54 

1 

874 

14 

817 

228 

522 

67 

375 

789 

586 

3 243 

2 974 

38 

99 

132 

22 015 

14 415 

2 818 

1 841 

792 

1 056 

647 

168 

91 

187 

7 131 

638 

174 

1 723 

4 596 

9 241 

622 

3 000 

142 

4 400 

1 077 

6 779 

427 

23 

92 

1 034 

2 336 

1 314 

1 323 

217 

13 

11 271 

8 125 

621 

608 

491 

427 

874 

125 

2 117 

166 

79 

286 

364 

11 

270 

85 

165 

20 

657 

246 

411 

1 143 

1 034 

25 

36 

48 

9 581 

6 217 

974 

856 

346 

631 

62 

55 

69 

2 906 

120 

56 

722 

2 008 

4 597 

144 

1 427 

77 

2 367 

582 

2 427 

68 

9 

39 

187 

630 

836 

537 

98 

23 

4 955 

3 813 

273 

229 

148 

1 510 

101 

1 046 

346 

628 

72 

156 

844 

312 

961 

542 

109 

157 

153 

163 

12 921 

3 261 

1 845 

1 244 

160 

113 

188 

12 214 

1 099 

248 

2 948 

7 919 

9 126 

483 

3 515 

261 

159 

236 

97 ' 

1 574 

72 

129 

214 

26 

3 990 

877 

8 799 

363 

64 

128 

703 

2 401 

2 800 

1 886 

404 

50 

11 961 

8 568 

940 

532 

554 

506 

687 

174 

3 751 

203 

260 

527 

359 

11 

267 

83 

164 

20 

642 

235 

407 

1 092 

985 

24 

35 

48 

9 444 

6 133 

960 

848 

336 

623 

360 

62 

54 

68 

2 852 

115 

54 

710 

1 973 

4 551 

138 

1 413 

76 

2 350 

574 

2 361 

57 

9 

39 

179 

610 

826 

527 

91 

23 

913 

781 

271 

226 

146 

157 

235 

97 

1 558 

72 

128 

212 

26 

I 493 

101 

1 039 

346 

621 

72 

1 878 

630 

1 248 

2 714 

2 312 

102 

147 

153 

20 810 

12 775 

3 138 

1 800 

614 

1 227 

798 

160 

113 

185 

II 649 

1 074 

238 

2 769 

7 568 

8 960 

402 

3 489 

260 

3 966 

843 

8 144 

300 

64 

128 

575 

2 053 

2 762 

1 815 

397 

50 

11 731 

8 360 

932 

527 

540 

504 

686 

174 

3 732 

203 

260 

525 

82 

124 274 

5 394 

90 250 

38 956 

36 089 

15 205 

163 328 

89 486 

73 842 

194 480 

161 396 

4 876 

9 179 

19 029 

1 234 787 

660 041 

259 653 

121 151 

37 300 

83 975 

48 485 

10 247 

5 411 

8 524 

838 677 

130 996 

20 067 

205 168 

482 446 

489 707 

60 249 

152 882 

11 989 

226 605 

37 982 

708 181 

52 143 

5 483 

12 024 

75 884 

214 562 

198 180 

105 426 

42 324 

2 155 

798 159 

560 661 

63 345 

36 129 

44 530 

32 548 

47 452 

13 494 

210 312 

13 572 

12 802 

37 807 

10 824 

113 136 

4 854 

82 331 

35 782 

32 319 

14 230 

145 552 

81 771 

63 781 

168 869 

139 391 

4 306 

8 191 

16 981 

1 085 101 

574 575 

232 918 

106 130 

32 492 

74 566 

43 082 

9 172 

4 734 

7 432 

757 990 

117 430 

18 160 

184 837 

437 563 

421 140 

51 466 

133 556 

10 104 

193 611 

32 403 

613 934 

41 756 

4 996 

10 728 

65 833 

186 041 

172 367 

92 992 

37 321 

1 900 

706 024 

495 879 

55 692 

31 951 

40 139 

29 036 

41 371 

11 956 

185 910 

12 080 

10 881 

33 899 

9 872 

41 847 

1 974 

30 978 

14 581 

9 886 

6 511 

51 071 

31 637 

19 434 

43 972 

32 877 

1 130 

2 951 

7 014 

245 530 

93 428 

83 821 

24 195 

7 214 

20 511 

11 376 

2 831 

654 

1 5 00 

273 675 

50 559 

7 323 

68 318 

147 475 

91 720 

20 816 

28 712 

3 261 

34 968 

3 963 

229 190 

18 833 

1 705 

4 072 

25 455 

73 841 

59 371 

30 699 

14 844 

370 

197 071 

134 635 

18 841 

7 933 

14 689 

9 033 

9 878 

132 

545 

719 

419 

11 

310 

97 

182 

31 

757 

259 

498 

1 325 

1 188 

27 

42 

66 

8 997 

5 661 

1 054 

809 

320 

587 

364 

66 

53 

63 

2 081 

214 

56 

717 

1 892 

4 168 

213 

1 212 

89 

2 183 

471 

2 651 

115 

21 

44 

297 

733 

897 

422 

104 

18 

022 

927 

248 

212 

131 

167 

253 

3 698 

1 417 

57 

125 

175 

22 

3 002 

107 

2 802 

964 

919 

919 

980 

890 

090 

298 

457 

171 

614 

056 

31 850 

18 581 

5 250 

2 548 

1 413 

1 804 

1 585 

265 

166 

238 

24 335 

6 970 

296 

5 502 

1 1 567' 

18 781 

6 493 

3 966 

576 

6 681 

1 065 

32 363 

5 355 

178 

353 

9 O69 

7 873 

6 311 

2 662 

495 

67 

23 273 

15 500 

1 097 

963 

738 

094 

605 

256 

4 978 

232 

408 

592 

285 

Gewerbe¬ 
kenn-- * 
Ziffer1' 

345 

35 

351 

354 

357 

36 

361 

365 

37 

371 

373 

375 

377 

38 

381 

382 

383 

384 

385 

386 

387 

388 

389 

39 

391 

393 

395 

397 

41 

411 

413 

415 

417 

419 

42 

420 

421 

422 

423 

424 

425 

426 

427 

428 

43 

431 

432 

433 

434 

435 

436 

437 

44 

441 

442 

443 

444 
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zif: 

445 

446 

44^9 

45 

450 

451 

452 

453 

454 

455 

456 

457 

458 

459 

46 

461 

462 

463 

464 

465 

466 

47 

471 

472 

473 

474 

475 

476 

477 

48 

481 

483 

485 

487 

49 

491 

495 

5 

51 

510 

511 

513 

514 

515 

516 

518 

519 

55 

551 

555 

559 

56 

561 

565 

569 

57 

570 

l )Auf 

5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit 

Wirtschaftegliederung 

Herstellung von Schmuckwaren und 
ähnlichen Erzeugnissen 

Bearbeitung von Edelsteinen 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbständiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM Fälle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

schmuck- 
3 064 94 650 15 18 

1 786 27 464 62 71 

380 1 819 

167 410 

640 1 146 

209 201 

Herstellung von und Einzelhandel mit Schmuck¬ 
waren mit Einzelhandel mit Uhren, Gold- unc 
Silberwaren u.a. 521 10 093 31 . 163 86 109 

Muhlengewerbe, Nähr- und Puttermittelherstel¬ 
lung, Backerei- und Sußvarengewerbe 

MUhlengewerbe mit Backerei 

Muhlengewerbe (ohne öl- und Gewurzmuhlen) 

Nährmittel- und Zutatengewerbe 

Starkeherstellung 

Kartoffeltrocknung 

Puttermittelherstellung 

Backerei und Brotfabrikation 

61 673 1 089 182 5 973 

160 2 381 43 

4 627 84 759 1 817 

381 29 485 6 

31 3 489 

54 2 297 2 

211 29 442 8 

55 052 838 867 4 080 

8 725 

72 

3 644 

84 

2 

38 

4 853 

3 022 11 706 

4 17 

236 1 396 

45 854 

6 65 

13 181 

32 253 

2 541 7 634 

9 594 12 613 

16 9 

732 1 571 

132 1 707 

17 96 

12 59 

79 266 

8 303 6 242 

Herstellung von Dauerbackwaren, Kunsthonig 
und Mischsirup 

Süßwarengewerbe 

Bäckerei mit Fleischerei 

Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwer¬ 
tung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; 
Zuckerindustrie 

Fleischerei und Fleischwarenherstellung 

Schlachthäuser 

Fischverarbeitung 

Milchverwertung 

Ölmühlen und Margarineindustrie 

Zuckerindustrie 

Obst- und Gemuseverwertung, Kaffee- und Tee¬ 
verarbeitung, Herstellung von Gewurzen u.a. 
Eisgewinnung, Kühlhäuser 

Obst- und Gemüseverarbeitung 

Kaffeeverarbeitung, Kaffee-Ersatz 

Teeverarbeitung, teeahnliche Erzeugnisse 

Herstellung von Essig, Senf, Essenzen, 
Aromen, Gewürzen u.a. 

- Herstellung von Nährhefe und Eiweißerzeug¬ 
nissen für Ernahrungszwecke 

Eisgewinnung 

Kühlhäuser 

Getrankeherstellung 

Brauerei und Mälzerei 

Spiritusgewinnung (einschl. Hefeherstellung) 

Herstellung von verarbeiteten Weinen 

Herstellung von Mineralbrunnen, Mineral¬ 
wasser und Limonaden 

Tabakwarenherstellung 

Zigarrenfabrikation 

Zigaretten-, Rauch-, Kau- und Sohnupftabak- 
fabrikation 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 

Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

Allgemeiner Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

Architektur-, Bauingenieur- und Vermessungs¬ 
büros (nicht amtlich) 

Hoch- und Ingenieurbau 

Tief- und Ingenieurbau 

Schornstein-, Peuerungs- und Industrie¬ 
ofenbau 

Isolierbau 

Abbruchunternehmen 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Zimmerei und Dachdeckerei 

Zimmerei und Ingenieurholzbau 

Dachdeckerei 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Bauinstallation 

Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation 

Elektroinstallation 

Elektroinstallation mit Faoheinzelhandel 

Ausbaugewerbe 

Unternehmen mit Kombinationen innerhalb der 
Gruppe 

327 

808 

22 

44 370 

42 590 

30 

319 

1 182 

175 

74 

27 316 

70 888 

258 

969 025 

883 279 

1 053 

10 562 

49 229 

12 706 

12 196 

8 

8 

1 

3 409 

3 230 

4 

144 

25 

6 

1 990 117 553 123 

1 042 40 293 108 

506 55 946 3 

14 3 884 1 

340 13 714 8 

9 199 1 

61 2 914 

18 603 2 

7 371 395 677 1 242 

2 850 218 374 749 

2 058 105 697 299 

328 13 656 53 

2 135 57 950 141 

531 75 748 21 

413 16 527 14 

118 59 221 7 

167 482 4 199 911 9 621 

43 557 2 040 758 3 702 

5 192 439 976 306 

813 31 426 24 

28 799 1 053 512 2 901 

5 646 368 932 352 

311 15 967 6 

924 29 399 2 

488 15 584 5 

1 384 85 962 106 

19 538 335 280 2 458 

10 754 156 846 2 044 

7 402 148 595 272 

1 382 

35 710 

19 974 

11 062 

4 674 

63 586 

29 839 142 

728 279 1 079 

406 852 ‘693 

222 543 257 

98 884 129 

996 918 2 348 

448 6 146 26 

11 

20 

1 

4 675 

4 264 

6 

319 

74 

12 

430 

389 

7 

0 

17 

11 

6 

4 355 

2 803 

989 

213 

350 

39 

17 

22 

11 191 

4 529 

372 

38 

3 519 

433 

9 

0 

8 

150 

2 965 

2 494 

305 

166 

1 181 

749 

295 

137 

2 450 

2? 

30 235 

113 1 056 

2 15 

2 248 9 442 

2-041 7 495 

4 60 

47 392 

118 840 

25 320 

13 335 

204 1 913 

103 919 

56 357 

3 247 

35 542 

6 47 

1 1 

759 8 267 

365 5 153 

213 1 979 

40 326 

141 809 

67 4 969 

47 1 176 

20 3 793 

13 775 55 088 

3 890 24 804 

469 4 882 

105 1 002 

2 345 11 913 

623 4 558 

39 527 

132 607 

50 167 

127 1 148 

1 144 3 364 

611 1 677 

453 1 384 

80 303 

2 710 9 385 

1 424 4 684 

990 3 624 

296 1 077 

5 772 16 636 

28 54 

102 452 

198 2 202 

3 9 

8 113 9 801 

7 464 7 077 

5 17 

106 246 

414 926 

78 691 

46 844 

617 2 449 

252 525 

198 1 307 

8 207 

127 303 

2 4 

27 72 

3 31 

2 067 10 220 

994 5 718 

645 3 313 

77 334 

351 855 

195 8 087 

132 1 160 

63 6 927 

18 195 23 741 

7 003 14 998 

1 270 3 645 

178 471 

3 845 6 450 

1 192 2 881 

66 294 

105 314 

58 94 

289 849 

1 693 1 167 

752 495 

793 546 

148 126 

3 985 3 146 

2 236 1 621 

1 141 1 120 

608 405 

5 028 3 95b 

27 16 

•undlage der Arbeitsstättensystematik (Ausgabe 1950) 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer Art. 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 
Ausgeglichene Verluste 

Gesamt- 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen¬ 

steuer- 
Schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- g) 

Vergünstigungen ' 
Gewerbe¬ 
kenn-., \ 

Ziffer ' 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Falle 1 000 DM 
Steuer- 

pflichtige 1 000 DM Falle 1 000 DM 
Steuer¬ 

pflichtige 1 000 DM 

706 

592 

114 

21 505 

62 

1 661 

138 

12 

20 

74 

19 238 

100 

194 

6 

15 276 

14 701 

8 

93 

368 

89 

17 

642 

313 

164 

3 

128 

5 

21 

8 

2 674 

1 024 

727 

109 

814 

235 

185 

50 

56 742 

16 652 

2 216 

224 

11 565 

1 675 

85 

162 

112 

613 

7 662 

4 527 

2 541 

594 

11 530 

6 993 

2 966 

1 571 

20 021 

■ 173 

911 

411 

214 

28 620 

60 

2 029 

614 

54 

31 

154 

24 680 

263 

731 

4 

26 783 

25 536 

38 

103 

649 

263 

114 

1 682 

746 

521 

9 

341 

20 

28 

17 

5 493 

2 525 

1 878 

141 

949 

348 

235 

113 

80 278 

37 036 

8 163 

642 

22 699 

3 305 

129 

316 

221 

1 561 

7 778 

3 901 

3 083 

794 

14 031 

9 298 

3 580 

1 953 

19 792 

113 

577 

477 

79 

9 272 

20 

409 

59 

7 

8 

49 

8 538 

58 

118 

6 

7 032 

6 697 

8 

48 

234 

26 

19 

358 

171 

113 

3 

59 

1 

8 

3 

1 311 

540 

347 

46 

378 

95 

66 

29 

32 527 

10 193 

1 473 

210 

6 419 

1 501 

47 

145 

66 

332 

3 353 

1 597 

1 517 

239 

6 745 

3 725 

2 081 

939 

10 964 

81 

1 676 

781 

22 457 

38 

1 712 

244 

21 

58 

356 

19 311 

182 

510 

25 

20 151 

19 045 

25 

142 

756 

90 

93 

2 130 

649 

1 209 

13 

226 

1 

16 

24 

101 

216 

242 

223 

1 420 

744 

141 

603 

98 646 

45 753 

10 978 

1 005 

25 112 

6 090 

115 

478 

219 

1 756 

7 096 

2 964 

3 529 

603 

10 464 

10 226 

6 107 

2 131 

24 694 

157 

571 

473 

76 

9 125 

18 

381 

56 

7 

7 

47 

8 433 

56 

112 

6 

6 909 

6 594 

8 

47 

220 

25 

15 

343 

164 

110 

3 

55 

1 

8 

2 

1 141 

452 

271 

46 

372 

92 

65 

27 

32 147 

10 033 

1 448 

200 

6 326 

1 477 

47 

144 

64 

327 

3 309 

1 574 

1 499 

236 

6 674 

3 695 

2 052 

927 

10 864 

81 

1 669 

772 

21 621 

35 

1 475 

191 

21 

49 

134 

19 101 

182 

408 

25 

19 677 

18 657 

25 

141 

712 

90 

52 

1 851 

463 

1 179 

13 

158 

1 

16 

21 

4 696 

2 125 

1 183 

223 

1 165 

574 

127 

447 

97 31 1 

44 938 

10 899 

956 

24 633 

5 911 

113 

473 

214 

1 739 

7 041 

2 943 

3 497 

601 

18 258 

10 117 

6 036 

2 105 

24 442 

157 

97 104 

27 814 

10 389 

1 130 979 

2 509 

92 073 

32 539 

3 702 

2 518 

29 825 

864 605 

28 158 

74 788 

262 

1 001 522 

910 023 

1 142 

11 262 

51 357 

14 180 

13 558 

122 180 

42 286 

57 135 

4 335 

14 507 

233 

3 050 

634 

419 432 

232 720 

112 498 

14 525 

59 689 

88 725 

19 124 

69 601 

4 288 823 

2 087 361 

449 700 

’ 33 630 

1 077 6b2 

375 077 

16 861 

30 442 

15 877 

88 112 

344 573 

163 077 

150 775 

30 721 

740 296 

413 878 

225 832 

100 586 

1 018 043 

6 210 

86 032 

24 126 

9 020 

970 753 

2 131 

78 618 

27 262 

3 337 

2 168 

27 646 

735 026 

25 610 

68 731 

224 

870 985 

789 889 

1 006 

9 756 

45 944 

12 319 

12 071 

110 501 

37 429 

52 552 

4 130 

12 868 

213 

2 743 

566 

375 190 

208 190 

101 533 

12 839 

52 628 

82 329 

16 574 

65 755 

3 827 553 

1 900 458 

414 453 

30 194 

975 272 

342 354 

15 583 

27 623 

14 555 

80 424 

302 341 

142 341 

132 830 

27 170 

652 863 

365 337 

199 194 

88 332 

890 447 

5 400 

26 647 

4 682 

1 807 

196 332 

345 

18 341 

11 159 

1 416 

789 

12 400 

114 394 

11 054 

26 408 

26 

189 102 

162 214 

296 

2 545 

13 680 

4 850 

5 517 

42 826 

12 212 

23 133 

2 027 

4 094 

48 

1 119 

193 

138 353 

79 936 

39 187 

4 636 

14 592 

35 944 

5 835 

30 109 

966 338 

611 625 

154 344 

8 788 

279 983 

121 827 

5 694 

8 195 

4 096 

26 696 

54 964 

23 004 

25 590 

6 370 

130 734 

73 669 

39 778 

17 287 

155 047 

879 

595 

379 

64 

7 360 

19 

517 

86 

11 

11 

62 

6 440 

65 

153 

4 

953 

598 

6 

52 

207 

58 

32 

441 

212 

143 

5 

70 

2 

6 

3 

1 494 

715 

390 

48 

341 

163 

111 

52 

32 539 

11 890 

1 870 

224 

7 5^2 

1 521 

61 

133 

88 

441 

3 390 

1 714 

1 431 

245 

5 903 

3 302 

1 778 

823 

10 294 

75 

2 510 

715 

236 

42 350 

97 

8 708 

1 554 

266 

51 

1 399 

26 635 

343 

3 277 

20 

30 755 

28 206 

46 

233 

920 

1 204 

144 

15 311 

1 890 

12 165 

104 

1 102 

3 

17 

30 

10 844 

5 622 

3 486 

255 

1 481 

4 185 

2 005 

2 180 

166 871 

94 317 

22 701 

3 187 

51 871 

9 379 

249 

591 

573 

5 766 

10 951 

4 805 

4 997 

1 149 

24 692 

14 252 

7 459 

2 981 

34 026 

219 

445 

446 

449 

45 

450 

451 

452 

453 

454 

455 

456 

457 

458 

459 

46 

461 

462 

463 

464 

465 

466 

47 

471 

472 

473 

474 

475 

476 

477 

48 

481 

483 

485 

487 

49 

491 

495 

5 

51 

510 

511 

513 

514 

515 

516 

518 

519 

55 

551 

555 

559 

56 

561 

565 

569 

57 

570 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn-.. , 
Ziffer ' 

Wirtschaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM 

571 

572 

573 

575 

577 

579 

59 

591 

594 

597 

599 

Glaserei 

Malerei, Lackiererei und, Tapetenkleberei 

Stukkateur-, Gipser- und Verputzergewerbe 

Fußboden- und Wandplattenlegerei 

Ofen- und Herdsetzerei (einschl. Schorn¬ 
steinanschlußbau) 

Parkettlegergewerbe mit Kegelbahnbau 

Bauhilfsgewerbe 

Schornsteinfegergewerbe 

Hausfassadenreinigungsunternehmen 

Gerüstbauunternehmen 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

4 146 

45 641 

6 087 

5 027 

2 226 

11 

5 091 

4 781 

87 

194 

29 

77 587 

646 366 

137 917 

91 925 

36 808 

169 

98 676 

83 693 

2 411 

11 726 

846 

11 

111 

12 

121 

125 

13 

131 

135 

14 

144 

147 

15 

151 

153 

157 

17 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

19 

190 

191 

193 

195 

197 

2 

21 

21 1 

213 

215 

217 

219 

22 

221 

223 

225 

227 

daTOn: 
Industrie 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von 
Steinen und Erden; Energiewirtschaft 

Steinkohlenbergbau 

Steinkohlen, -brikettfabnkation und 
Kokereien 

Braunkohlenbergbau 

Braunkohlen und -brikettfabnkation 

Braunkohlenschwelerei 

Erzbergbau 

Eisenerzbergbau 

Metallerzbergbau 

Salzbergbau und Salinen 

Steinsalzbergbau 

Salinen 

Sonstiger Bergbau einschl. Erdölgewinnung, 
Gewinnung und Aufbereitung von Bernstein 
und Torf 

Gewinnung und Aufbereitung von Graphit, 
Fluß- und Schwerspat 

Aufsuchung und Gewinnung von Erdöl und 
sonstigen bituminösen Stoffen 

Torfgraberei 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden 
und grobkeramischen Erzeugnissen 

Gewinnung und Bearbeitung von Natursteinen 
und anderen Mineralien 

Steinbildhauerei und Steinmetzerei 

Gewinnung und Aufbereitung von Sand und Kies 

Zementindustrie 

Kalk-, Gips- und Kreidegewinnung und 
-Verarbeitung 

Herstellung von Ziegelei- und anderen grob- 
keramischen Erzeugnissen 

Herstellung von künstlichen Steinerzeug¬ 
nissen 

Sonstige Verarbeitung von Steinen und Erden 

Energiewirtschaft (ohne Energiewirtschaft mit 
Verkehr) 

Unternehmen mit Kombinationen innerhalb der 
Gruppe 

Elektrizitatsgewmnung und -Versorgung 
(öffentliche) 

Gasgewinnung und -Versorgung (öffentliche) 

Wassergewinnung und -Versorgung (öffentliche^ 

Fernheizwerke 

Eisen- und Metallerzeugung und -Verarbeitung 

Elsen- und Stahlindustrie 

Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke 

Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien mit 
Maschinenbau 

NE-Metallindustrie 

Metallhutten und Umschmelzwerke 

Edelmetallerzeugende Hutten und Scheide¬ 
anstalten 

Metallhalbzeugwerke 

Metallgießereien 

96 846 8 934 965 

8 656 549 654 

■ a) . a) 

. a) . a) 

• a) . a) 

• a) . a) 

• a) . a) 

6 306 

• a) . a) 

• a) . a) 

5 677 

■ a) . a) 

. a) . a) 

134 9 157 

• a) . a) 

8 1 785 

. a) . a) 

8 180 518 273 

2 128 104 066 

75 2 287 

1 278 73 076 

153 53 814 

434 29 604 

1 600 114 304 

2 412 133 036 

100 8 086 

286 12 924 

• a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

7 481 

. a) . a) 

28 289 3 757 175 

1 707 253 546 

. a) . a) 

129 25 827 

627 96 445 

795 90 224 

■ a) . a) 

1 016 133 319 

115 17 809 

. a) . a) 

195 61 882 

680 51 499 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbständiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

189 222 

1 599 1 672 

393 388 

77 72 

64 74 

34 66 

29 47 

1 1 

3 14 

1 4 

4 398 13 430 

974 2 514 

• a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

• a) . a) 

. a) . a) 

4 23 

. a) . a) 

• a) . a) 

25 111 

• a) . a) 

1 14 

. a) . a) 

885 2 204 

286 458 

5 3 

186 366 

12 64 

49 377 

216 719 

127 214 

2 3 

59 170 

• a) . a) 

. a) . a) 

■ a) . a) 

1 1 

• a) . a) 

393 1 104 

43 142 

. a) . a) 

6 19 

10 15 

20 94 

• a) . a) 

15 83 

• a) . a) 

2 , 2 

13 81 

273 977 

3 979 10 983 

536 1 709 

786 2 397 

168 508 

2 8 

259 899 

210 530 

10 54 

29 309 

2 6 

12 976 181 240 

1 097 12 538 

. a) . a) 

• a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

3 18 

. a) . a) 

. a) . a) 

4 98 

• a) . a) 

. a) . a) 

14 126 

• a) . a) 

1 14 

• a) . a) 

1 033 11 617 

241 2 156 

7 24 

128 1 138 

47 957 

74 813 

228 2 512 

291 3 538 

17 479 

30 452 

. a) . a) 

■ a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

4 307 70 350 

306 4 872 

. a) . a) 

33 647 

93 1 547 

137 1 501 

- a) • a) 

152 2 230 

27 271 

. a) . a) 

40 701 

84 1 254 

546 569 

3 208 2 389 

699 611 

330 231 

218 138 

486 474 

424 242 

7 6 

52 219 

3 7 

33 340 193 584 

2 436 9 084 

• a) . a) 

• a) . a) 

• a) . a) 

• a) , a) 

. a) . a) 

4 2 

. a) . a) 

• a) . a) 

3 10 

. a) . a) 

• a) . a) 

34 65 

. a) . a) 

4 9 

. a) . a) 

2 294 8 632 

501 1 858 

14 14 

317 787 

70 926 

154 826 

659 2 434 

541 1 623 

38 164 

85 162 

. a) . a) 

• a) . a) 

. a) . a) 

3 5 

• a) . a) 

11 123 70 099 

835 4 136 

• a) . a) 

75 445 

260 1 126 

398 1 875 

. a) . a) 

430 1 841 

56 317 

. a) . a) 

124 836 

239 664 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewieaenen Aufwendungen besonderer 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Falle 1 000 DM 
Steuer¬ 

pflichtige 1 000 DM Falle 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 

vergunstigungen' 2) 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM 

Gewerbe¬ 
kenn-.. % 

1 339 

14 622 

2 241 

1 035 

611 

877 

814 

11 

42 

10 

30 348 

3 167 

• a) 

■ a) 

• a) 

• a) 

• a) 

3 

• a) 

■ a) 

1 

• a) 

• a) 

53 

2 988 

780 

17 

456 

55 

161 

644 

846 

29 

102 

. a) 

■ a) 

. a) 

4 

• a) 

8 305 

615 

. a) 

47 

216 

282 

. a) 

289 

25 

• a) 

1 881 

12 907 

2 992 

1 354 

545 

841 

647 

35 

133 

26 

80 621 

6 754 

. a) 

. a) 

• a) 

• a) 

■ a) 

4 

■ a) 

• a) 

5 

■ a) 

. a) 

69 

185 

115 

10 

• a) 

6 348 

1 278 

19 

759 

158 

525 

1 551 

1 957 

101 

90 

• a) 

• a) 

. a) 

4 

• a) 

22 378 

1 599 

. a) 

214 

436 

580 

. a) 

687 

81 

■ a) 

173 

420 

721 

7 419 

1 466 

890 

386 

1 

1 272 

1 227 

7 

38 

22 666 

2 183 

. a) 

. a) 

• a) 

2 

. a) 

• a) 

521 

19 

342 

33 

90 

418 

623 

34 

64 

. a) 

• a) 

. a) 

1 

• a) 

7 331 

419 

. a) 

35 

150 

191 

• a) 

263 

31 

■ a) 

60 

168 

1 711 

15 703 

4 105 

2 235 

776 

7 

2 639 

2 395 

98 

146 

112 771 

10 948 

• a) 

• a) 

• a) 

. a) 

. a) 

2 

• a) 

• a) 

71 

. a) 

2 

. a) 

9 848 

1 831 

182 

1 632 

235 

744 

2 217 

2 697 

310 

470 

• a) 

• a) 

• a) 

2 

• a) 

35 749 

1 654 

• a) 

111 

720 

615 

. a) 

1 377 

171 

• a) 

240 

957 

716 

7 345 

1 452 

884 

385 

1 

1 267 

1 223 

7 

37 

21 953 

2 070 

. a) 

a) 

a) 

2 

a) 

23 

• a) 

1 

• a) 

1 980 

509 

19 

330 

30 

84 

365 

609 

34 

55 

. a) 

• a) 

• a) 

1 

. a) 

7 164 

398 

■ a) 

35 

143 

187 

• a) 

255 

31 

■ a) 

53 

167 

1 696 

15 561 

4 032 

2 221 

768 

7 

2 632 

2 389 

98 

145 

102 708 

9 616 

• a) 

79 852 

660 587 

139 844 

93 969 

37 411 

170 

98 550 

82 954 

2 442 

12 266 

888 

9 326 135 

571 906 

■ a) 

• a) 

• a) 

• a) 

. a) 

338 

. a) 

. a) 

822 

• a) 

55 

. a) 

2 

• a) 

8 633 

1 528 

182 

1 517 

201 

692 

1 729 

2 475 

309 

443 

• a) 

■ a) 

• a) 

2 

. a) 

33 275 

1 391 

. a) 

111 

541 

590 

• a) 

1 280 

132 

70 115 

575 245 

123 943 

83 114 

32 477 

153 

81 444 

66 962 

2 232 

11 441 

809 

13 788 

93 118 

25 973 

15 802 

5 466 

21 

13 968 

9 158 

594 

4 011 

205 

8 467 055 3 424 168 

9 546 

539 212 

108 376 

2 169 

74 728 

55 817 

31 489 

119 728 

138 085 

8 820 

13 381 

. a) 

. a) 

489 

• a) 

3 898 895 

263 408 

■ a) 

27 127 

99 005 

94 135 

515 590 

■ a) 

• a) 

. a) 

■ a) 

• a) 

281 

• a) 

• a) 

773 

. a) 

• a) 

1 570 

• a) 

489 137 

98 127 

1 872 

68 245 

51 482 

28 462 

107 964 

124 953 

8 032 

o 

186 029 

. a) 

■ a) 

■ a) 

. a) 

• a) 

92 

. a) 

• a) 

144 

. a) 

. a) 

3 171 

* a) 

711 

. a) 

176 990 

33 001 

442 

23 401 

25 313 

10 786 

37 699 

43 251 

3 097 

3 596 

215 

924 

137 262 

18 382 

63 550 

53 167 

• a) 

. a) 

455 

• a) 

3 581 113 1 

241 312 

• a) 

24 949 

90 309 

86 016 

. . a) 

126 316 

16 517 

59 253 

48 615 

• a) 

• a) 

177 

• a) 

535 843 

105 759 

• a) 

11 250 

40 117 

35 174 

• a) 

54 750 

7 313 

23 666 

18 011 

682 

6 633 

1 677 

886 

340 

1 

1 062 

1 012 

5 

42 

26 423 

2 367 

. a) 

a) 

a) 

3 

a) 

36 

• a) 

3 

. a) 

552 

23 

335 

53 

119 

461 

691 

34 

47 

• a) 

• a) 

• a) 

3 

■ a) 

8 377 

589 

• a) 

54 

213 

240 

• a) 

347 

43 

• a) 

103 

193 

2 492 

20 220 

6 653 

3 393 

1 040 

9 

2 885 

2 416 

84 

349 

36 

274 798 

• a) 

. a) 

. a) 

9 

• a) 

. a) 

134 

. a) 

5 

■ a) 

14 366 

2 420 

90 

2 101 

1 392 

1 062 

2 729 

4 136 

436 

393 

. a) 

■ a) 

. a) 

24 

. a) 

72 514 

5 190 

• a) 

554 

2 847 

1 419 

. a) 

6 414 

1 276 

• a) 

2 151 

2 876 

571 

572 

573 

575 

577 

579 

59 

591 

594 

597 

599 

1 

11 

111 

12 

121 

125 

13 

131 

135 

H 

144 

147 

15 

151 

153 

157 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

19 

190 

191 

193 

195 

197 

2 

21 

211 

213 

215 

217 

219 

22 

221 

223 

225 

227 

79 — 



5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn-., 
Ziffer ' 

VirtSchaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbständiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

23 

231 

233 

234 

235 

236 

24 

241 

248 

Stahlbau 

Bau von Stahl- und Eisenkonstruktionen 

Waggonbau 

Bau von Feld- und Industriebahnwagen und 
Material hierfür 

Kesselbau 

Montage von Warme-, Luftungs- und gesund- 
heitstechnischen Anlagen 

Maschinenbau 

Allgemeiner Maschinenbau 

Technische Büros und Reparaturwerkstätten 
für Maschinen 

1 428 170 839 

560 67 793 

25 7 958 

16 1 942 

306 38 972 

521 54 174 

7 429 1 302 210 

7 192 1 262 051 

80 8 107 

12 60 

7 12 

1 34 

3 13 

1 1 

108 292 

102 255 

208 2 932 

91 1 172 

7 111 

1 3 

47 1 029 

62 617 

1 322 25 389 

1 288 24 737 

6 43 

548 3 036 

219 1 130 

15 592 

9 187 

119 572 

186 555 

3 246 23 977 

3 137 22 822 

22 93 

249 

25 

26 

261 

262 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Schiffbau 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 

Bau von Kraftfahrzeugen und deren Motoren 

Herstellung von Kraftfahrzeugbestandtellen 
und -zubehor 

157 32 052 6 

189 30 664 4 

843 163 097 12 

133 36 965 1 

153 50 429 

37 28 609 

40 22 561 

17 147 4 153 

2 32 876 

29 1 374 

87 1 062 

87 1 552 

288 3 380 

57 1 257 

67 308 

263 

264 

265 

266 

268 

269 

27 

271 

275 

279 

28 

281 

282 

284 

285 

287 

289 

29 

291 

293 

294 

295 

296 

297 

298 

299 

3/4 

31 

311 

314 

317 

32 

34 

341 

345 

35 

351 

354 

357 

36 

Bau von Kraftfahrzeugkarosserien und 
-anhangern 

Stellmacherei 

Fahrrad-, Krankenfahrstuhl- und Kinder¬ 
wagenbau 

Luftfahrzeugbau und -reparaturen 

Reparaturwerkstätten für Kraftfahrzeuge und 
Fahrräder 

Kraftfahrzeugreparaturwerkstatten mit Einzel¬ 
handel mit Maschinen, Kraftfahrzeugen u.a. 

Elektrotechnik 

Allgemeine Elektrotechnik 

Elektroreparatur- und Montagewerkstätten 

Elektroreparatur- und Montagewerkstätten 
mit Einzelhandel mit Elektrogeräten 

Feinmechanik und Optik 

Herstellung von optischen Erzeugnissen 

Herstellung von Foto-, Projektione- und 
kinotechnischen Erzeugnissen 

Herstellung und Reparatur von feinmecha¬ 
nischen Erzeugnissen 

Herstellung von medizinmechanischen Erzeug¬ 
nissen 

Herstellung und Reparatur von nichtelek- 
tnsohen Uhren 

Herstellung und Reparatur von Uhren mit 
Einzelhandel mit Uhren, Gold- und Silber¬ 
waren 

Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

Stahlverformung 

Herstellung von Heiz- und Kochgeräten und 
Blechwaren 

Herstellung von Schlossern und Beschlagen, 
Fahrrad- und Kraftfahrzeugteilen 

Herstellung von Schneidwaren, Metall- und 
Kurzwaren; Schleiferei 

Herstellung von Werkzeugen 

Schmlederei 

Schlosserei und Schweißerei 

Schlosserei mit Klempnerei 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metall¬ 
verarbeitung) 

Mineralolverarbeitung und Kohlenwertstoff- 
lndustrie 

Erdölverarbeitung 

Braunkohlenteerdestillation 

KohlenwertStoffIndustrie 

Chemische Industrie 

KunstStoffVerarbeitung 

Herstellung von Kunststoffteilen und -waren 

Herstellung von Kunstleder, Linoleum, Wachs¬ 
tuch u.ä. 

Gummi- und Asbestverarbeitung 

Herstellung von Gummiwaren 

Regenerieranlagen, Vulkanisier- und Repara¬ 
turanstalten 

Herstellung von Asbestwaren 

Feinkeramische und Glasindustrie 

276 56 046 

36 3 197 

119 7 097 

11 930 

101 7 054 

14 1 379 

2 671 505 588 

2 588 496 466 

77 7 914 

6 1 208 

1 837 160 534 

263 25 244 

84 10 291 

457 49 291 

373 34 919 

627 40 141 

33 648 

11 169 1 037 378 

2 642 302 598 

1 983 224 119 

1 029 155 048 

3 610 234 509 

1 741 112 410 

44 2 152 

117 6 434 

3 108 

55 102 4061 443 

83 16 964 

66 15 008 

3 66 

14 1 890 

3 874 459 221 

1 269 105 §52 

1 236 101 869 

33 3 783 

431 55 036 

299 34 329 

70 8 986 

62 11 721 

1 722 126 442 

5 7 

1 1 

1 3 

2 0 

1 2 

1 2 

23 151 

21 130 

1 1 

1 20 

26 29 

1 1 

5 5 

8 7 

12 16 

150 290 

58 139 

37 82 

9 10 

26 45 

14 10 

5 4 

1 0 

2 862 9 440 

1 2 

1 2 

68 370 

14 19 

14 19 

6 12 

3 9 

3 3 

27 102 

47 1 400 

5 86 

21 213 

2 19 

11 185 

465 10 452 

454 10 047 

11 405 

281 3 433 

50 822 

8 180 

64 821 

41 326 

116 1 277 

2 7 

1 404 16 328 

371 4 562 

269 3 856 

129 2 053 

437 4 055 

179 1 647 

6 72 

13 83 

7 008 90 874 

23 356 

21 352 

1 2 

1 2 

626 9 853 

188 2 809 

175 2 608 

13 201 

88 2 097 

60 796 

8 188 

20 1 113 

292 3 533 

91 1 470 

12 10 

30 182 

3 10 

26 139 

2 4 

1 083 12 311 

1 055 12 234 

26 76 

2 1 

691 3 323 

80 622 

30 479 

195 825 

142 762 

237 632 

7 3 

3 915 16 543 

972 5 562 

695 2 720 

415 1 811 

1 296 5 039 

510 1 361 

5 6 

21 44 

1 0 

18 085 107 690 

40 280 

33 266 

7 14 

1 578 12 223 

366 1 081 

350 1 051 

16 30 

180 2 025 

112 583 

31 261 

37 1 181 

583 3 784 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950) 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste Gesamt- 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen- 

Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 2\ 

Vergünstigungen^' 
Gewerbe¬ 
kenn-- 

Ziffer’' 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Palle 1 000 DM 
Steuer¬ 

pflichtige 1 000 DM Palle 1 000 DM Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM 

417 

157 

10 

5 

81 

164 

2 150 

2 067 

22 

61 

61 

279 

58 

99 

11 

33 

4 

21 

5 

665 

644 

19 

2 

467 

46 

26 

108 

101 

181 

5 

3 362 

782 

572 

305 

1 085 

577 

15 

24 

2 

16 990 

28 

25 

3 

1 138 

278 

271 

7 

117 

75 

21 

21 

411 

1 481 

482 

40 

28 

274 

657 

6 326 

6 203 

27 

96 

132 

771 

154 

94 

376 

14 

59 

2 

63 

9 

3 005 

2 976 

28 

1 

1 397 

497 

62 

280 

214 

341 

3 

6 980 

1 602 

1 531 

727 

2 053 

997 

44 

25 

1 

42 041 

80 

67 

13 

4 772 

666 

662 

4 

370 

209 

97 

64 

958 

391 

166 

5 

4 

82 

134 

1 994 

1 939 

18 

37 

52 

215 

30 

68 

10 

32 

1 

25 

1 

712 

695 

16' 

1 

486 

63 

20 

128 

108 

162 

5 

2 799 

730 

543 

275 

830 

384 

7 

30 

11 703 

22 

16 

6 

890 

282 

276 

6 

97 

66 

14 

17 

382 

2 253 

950 

43 

31 

423 

806 

11 204 

10 896 

81 

227 

299 

1 493 

720 

209 

297 

45 

117 

1 

101 

3 

4 053 

3 996 

50 

7 

2 316 

439 

126 

595 

395 

747 

14 

11 100 

3 232 

2 276 

1 390 

2 884 

1 200 

8 

110 

53 904 

171 

155 

16 

4 907 

1 273 

1 188 

85 

413 

292 

58 

63 

1 402 

385 

161 

5 

3 

82 

134 

1 945 

1 892 

18 

35 

50 

209 

29 

47 

65 

9 

32 

1 

25 

1 

691 

674 

16 

1 

483 

63 

20 

128 

105 

162 

5 

2 748 

718 

530 

270 

811 

382 

7 

30 

11 289 

21 

15 

6 

858 

278 

272 

6 

96 

65 

14 

17 

369 

2 190 

919 

43 

6 

423 

799 

10 171 

9 953 

81 

137 

268 

1 446 

679 

209 

291 

45 

117 

1 

101 

3 

3 693 

3 636 

50 

7 

2 294 

439 

124 

594 

387 

736 

14 

10 542 

2 992 

2 146 

1 339 

2 827 

1 120 

8 

110 

47 845 

164 

148 

16 

4 081 

1 258 

1 173 

85 

413 

292 

58 

63 

1 134 

176 492 

69 768 

8 729 

2 129 

40 509 

55 357 

1 351 679 

1 309 716 

8 253 

33 710 

32 768 

170 351 

38 581 

52 110 

59 211 

3 263 

7 484 

962 

7 349 

1 391 

529 507 

519 889 

8 394 

1 224 

167 298 

26 820 

11 059 

50 829 

36 21 1 

41 732 

647 

070 130 

312 860 

230 571 

158 688 

243 764 

115 385 

2 272 

6 481 

109 

161 955 

64 437 

7 150 

1 812 

37 367 

51 189 

1 243 473 

1 205 120 

7 676 

30 677 

29 398 

157 973 

35 259 

48 963 

55 315 

3 065 

6 550 

884 

6 671 

1 266 

487 732 

478 795 

7 802 

1 135 

151 620 

24 391 

9 824 

46 453 

32 901 

37 503 

548 

981 334 

288 430 

211 527 

147 319 

220 936 

105 102 

2 093 

5 834 

93 

66 066 

25 965 

3 398 

723 

15 886 

20 094 

544 588 

527 570 

3 071 

13 947 

12 634 

71 907 

15 859 

23 483 

25 713 

1 240 

2 303 

321 

2 476 

512 

219 609 

215 800 

3 294 

515 

60 335 

10 176 

4 079 

18 858 

13 392 

13 736 

94 

400 195 

120 894 

88 341 

66 210 

82 734 

39 284 

699 

2 005 

28 

4 274 271 3 835 903 1 486 914 

17 566 

15 576 

68 

1 922 

483 503 

109 432 

105 482 

3 950 

59 804 

36 235 

9 503 

14 066 

133 749 

16 027 

14 229 

52 

1 746 

441 543 

99 760 

96 165 

3 595 

55 237 

33 352 

8 683 

13 202 

120 171 

7 338 

6 623 

10 

705 

186 685 

38 396 

36 814 

1 582 

23 720 

13 959 

3 660 

6 101 

45 499 

440 

183 

8 

6 

101 

142 

2 338 

2 256 

28 

54 

37 

235 

38 

57 

77 

7 

27 

5 

21 

3 

8bb 

841 

24 

1 

551 

81 

39 

129 

107 

194 

1 

2 974 

838 

606 

295 

822 

380 

5 

27 

1 

34 

29 

5 

1 039 

333 

325 

135 

83 

24 

28 

488 

3 547 

1 645 

76 

18 

604 

1 204 

20 378 

19 903 

219 

356 

375 

2 149 

586 

664 

421 

37 

219 

10 

159 

33 

9 963 

9 668 

294 

1 

3 568 

730 

274 

949 

610 

1 002 

3 

20 930 

4 856 

4 625 

1 850 

6 269 

3 163 

9 

153 

5 

159 410 

278 

256 

22 

13 307 

2 407 

2 311 

96 

1 849 

932 

115 

802 

2 055 

23 

231 

233 

234 

235 

236 

24 

241 

248 

249 

25 

26 

261 

263 

264 

265 

266 

268 

269 

27 

271 

275 

279 

28 

281 

282 

284 

285 

287 

289 

29 

291 

293 

294 

295 

296 

297 

298 

299 

3/4 

31 

311 

314 

317 

32 

34 

341 

345 

35 

351 

354 

357 

36 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn- «, Wirtschaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbständiger 
Arbeit Kapitalvermögen 

steuer¬ 
pflichtige 

1 000 di: Falle 1 000 DM Falle 1 000 DK Falle 1 000 

361 

365 

37 

371 

373 

375 

377 

38 

381 

Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen 

Glas- und Glaswarenherstellung 

Sagerei und Holzbearbeitung 

Sage- und Hobelwerke 

Holzimpragnier- und -auslaugeanstalten 

Furnier- und Schalwerke 

Sperrholz- und Holzfaserplattenwerke 

Holzverarbeitung 

Herstellung von Bauelementen und Senen- 
holzbauten 

677 

1 045 

5 482 

5 217 

53 

65 

147 

5 507 

542 

75 188 

51 254 

153 341 

127 719 

1 948 

6 685 

16 989 

360 991 

34 040 

21 

6 
1 381 

1 365 

4 

7 

5 

215 

17 

62 

40 

3 103 

3 007 

21 

56 

19 

616 

45 

122 2 322 

170 1 211 

378 3 003 

332 1 973 

7 30 

7 126 

32 874 

643 6 236 

67 610 

316 3 028 

267 756 

1116 2 175 

1 014 1 698 

10 25 

24 53 

68 399 

1 627 4 541 

150 533 

382 

383 

384 

Herstellung von Möbeln und ähnlichen Tisch¬ 
ler eier Zeugnissen 

Herstellung von Polstermobeln 

Böttcherei und Herstellung von Verpackungs¬ 
mitteln 

2 282 191 621 

288 33 903 

536 17 819 

64 

5 

28 

173 

101 

274 3 338 789 1 985 

42 632 106 846 

28 39 205 120 210 

385 

386 

Drechslerei, Holzbildhauerel und Herstellung 
von sonstigen Holzwaren 

Herstellung von Korb-, Flecht- und Bursten- 
waren 

028 47 960 

657 28 308 

68 

29 

230 

34 

112 

82 

640 

617 

237 

182 

509 

359 

387 

388 

39 

391 

393 

395 

397 

41 

411 

413 

415 

417 

Herstellung von Erzeugnissen aus natürlichen 
Schnitz- und Formstoffen und Kork 

Holzveredlung 

Papiererzeugung und -Verarbeitung; Druckerei¬ 
gewerbe 

Papiererzeugung 

Papierveredlung 

Papierverarbeitung 

Druckereigewerbe 

Ledererzeugung und -Verarbeitung 

Ledererzeugung 

Herstellung von Lederwaren 

Herstellung von Lederhandschuhen 

Herstellung von Schuhen, Schuhreparatur¬ 
werkstätten und Maßschuhmacherei 

170 

4 

9 620 

465 

160 

1 812 

7 183 

2 678 

420 

885 

149 

1 208 

7 293 

47 

675 166 

119 086 

18 018 

160 323 

377 739 

172 080 

49 533 

45 450 

8 703 

68 048 

4 5 

95 815 

39 444 

4 3 

10 131 

42 237 

31 164 

13 147 

2 3 

16 14 

26 194 

1 0 

181 15 164 

101 3 034 

24 627 

281 3 872 

775 7 631 

340 3 536 

59 1 085 

110 1 095 

22 107 

148 1 242 

43 99 

2 904 20 697 

290 3 738 

83 853 

668 3 972 

1 863 12 134 

867 3 558 

205 1 787 

297 687 

31 66 

329 986 

419 

42 

420 

421 

422 

423 

424 

425 

426 

427 

428 

43 

431 

432 

433 

434 

435 

436 

437 

44 

441 

442 

443 

444 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Textilgewerbe 

Spinnerei mit Weberei (Kombination 423 
mit 424) 

GhemiefaserherStellung 

Erzeugung und Aufbereitung von Spinnstoffen 

Spinnerei und Garnbearbeitung 

Weberei 

Wirkerei und Strickerei 

Sonstiges Textilgewerbe 

Textilveredlung (Ausrüstung) 

Textilhilfsgewerbe 

Bekleidungsgewerbe 

Herstellung von Oberbekleidung 

Herstellung von Wasche 

Herstellung von Hüten und Mutzen 

Herstellung von Bekleidungszubehor 

Bettfedernaufbereitung und Matratzenher¬ 
stellung 

Rauchwarenzurichtung und Kürschnerei 

Hilfsgewerbe der Kleider- und Wascheher¬ 
stellung 

Herstellung von Musikinstrumeriten, Spielwaren, 
Schmuckwaren u.a., Bearbeitung von Edel¬ 
steinen 

Herstellung von Großmusikinstrumenten 

Herstellung von sonstigen Musikinstrumenten 

Herstellung von Spielwaren, Puppen und 
Christbaumschmuck 

Herstellung von Turn- und Sportgeräten und 
Faltbooten 

16 

6 608 

242 

41 

165 

580 

1 958 

2 095 

1 195 

327 

5 

5 106 

2 991 

913 

237 

456 

360 

118 

31 

1 876 

75 

100 

549 

93 

346 

563 372 

46 822 

5 064 

10 523 

58 671 

180 644 

150 997 

75 694 

34 867 

90 

401 933 

271 181 

50 669 

13 369 

35 529 

22 444 

7 692 

1 049 

115 374 

6 523 

4 635 

30 344 

8 323 

97 

9 

2 

18 

27 

29 

7 

5 

49 

22 

12 

4 

3 

7 

1 

16 

2 

2 

351 

16 

2 

29 

158 

53 

12 

81 

267 

182 

27 

9 

2 

45 

2 

1 7 

046 14 110 

66 1 333 

5 84 

20 136 

128 1 724 

282 4 507 

327 4 117 

176 1 698 

41 500 

1 11 

701 8 994 

387 5 511 

142 1 252 

34 626 

70 750 

41 329 

21 395 

6 131 

5 32 

2 701 20 392 

175 3 106 

22 176 

55 278 

298 2 993 

862 8 468 

689 2 436 

430 1 693 

168 1 241 

2 1 

1 577 7 445 

933 5 330 

241 863 

85 415 

163 451 

116 278 

34 104 

5 4 

27 221 1 764 

6 86 

22 146 

4 78 617 

6 8 93 

642 1 617 

28 149 

21 60 

169 399 

23 35 

445 

446 

449 

45 

450 

451 

Herstellung von Schmuckwaren und schmuck- 
ahnlichen Erzeugnissen 

Bearbeitung von Edelsteinen 

Herstellung von und Einzelhandel mit Schmuck¬ 
waren mit Einzelhandel mit Uhren, Gold- 
und Silberwaren u.a. 

Muhlengewerbe, Nähr- und Futtermittelheretel- 
lung, Backerei- und Süßwarengewerbe 

1 013 

43 

3 

2 025 

Muhlengewerbe mit Backerei 

Mühlengewerbe (ohne öl- und Gewurzmuhlen) 

10 

581 

64 308 

1 168 

73 

208 056 

351 

36 572 

11 

1 

132 

104 

15 

2 

471 

331 

103 817 394 971 

3 4 7 3 

1 1 

269 3 545 

1 4 

58 781 

790 6 215 

2 3 

212 1 122 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Falle 1 000 DL 
Steuer¬ 

pflichtige 1 000 IL Falle 

225 611 

186 347 

2 211 2 691 

2 137 2 474 

15 19 

19 69 

40 129 

1 870 3 907 

159 641 

223 761 

889 2 467 

817 2 137 

9 48 

20 137 

43 145 

1 286 4 182 

150 437 

219 697 

848 2 239 

778 1 926 

8 41 

19 127 

43 145 

1 267 4 016 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen- 

Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 

verglmstigungen 2) 

1 000 DM 
■Steuer¬ 

pflichtige 1 000 DL 

Gewerbe¬ 
kenn--, N 
Ziffer 1 

80 726 

53 023 

162 410 

135 227 

1 995 

6 889 

18 299 

373 071 

74 190 

45 981 

140 584 

116 425 

1 724 

6 104 

1 6 331 

336 122 

29 873 

15 626 

39 074 

29 303 

509 

2 430 

6 832 

125 220 

175 

313 

056 

960 

10 

23 

63 

534 

644 

1 411 

8 524 

6 794 

97 

583 

1 050 

9 055 

361 

365 

37 

371 

373 

375 

377 

38 

187 348 

791 2 023 

88 315 

194 321 

334 525 

209 260 

66 114 

1 1 

139 612 

556 1 930 

74 303 

111 282 

222 503 

148 444 

35 101 

1 7 

136 591 

546 1 811 

72 278 

110 282 

220 502 

147 444 

35 101 

1 7 

35 082 

197 763 

35 549 

18 345 

49 479 

29 180 

7 631 

42 

31 771 

178 228 

32 389 

16 153 

44 573 

26 072 

6 900 

36 

11 155 

69 463 

13 649 

4 719 

15 452 

8 440 

2 339 

3 

187 

649 

94 

124 

253 

172 

53 

2 

1 420 

3 855 

472 

994 

945 

1 128 

219 

22 

381 

382 

383 

384 

385 

386 

387 

388 

2 447 5 659 

156 608 

45 169 

437 1 237 

1 809 3 645 

911 1 899 

169 436 

269 693 

33 50 

2 016 9 748 

106 1 068 

52 214 

433 2 213 

1 425 6 253 

628 2 485 

82 363 

217 1 007 

35 181 

1 973 9 265 

102 1 044 

50 204 

425- 2 041 

1 396 5 976 

619 2 398 

78 284 

215 1 005 

34 180 

710 694 643 977 

126 5H 113 313 

19 551 17 714 

167 811 151 853 

396 818 361 097 

179 178 156 854 

52 768 45 107 

46 972 42 125 

8 756 7 457 

247 118 2 127 

49 205 199 

7 223 54 

60 731 462 

129 959 1 412 

58 386 772 

19 396 156 

14 099 233 

2 793 51 

21 334 

6 910 

263 

4 438 

9 723 

10 831 

6 094 

1 506 

398 

39 

391 

393 

395 

397 

41 

411 

413 

415 

435 717 292 931 290 926 70 298 61 815 22 017 328 2 818 417 

5 3 

1 970 5 565 

2 

1 537 

3 

6 736 

2 

1 484 

3 

6 128 

384 350 81 

600 008 520 956 207 776 

4 

1 880 

15 

28 507 

419 

42 

98 423 

11 22 

43 65 

215 800 

616 2 141 

551 908 

335 1 042 

101 164 

1 172 3 062 

661 2 645 

197 415 

63 157 

113 296 

67 363 

8 63 

33 112 

119 561 

476 2 078 

487 2 020 

264 1 192 

82 345 

1 2 

1 066 5 835 

612 4 082 

199 758 

48 173 

99 408 

56 300 

8 63 

33 112 

111 437 

459 1 732 

483 2 001 

258 1 143 

75 338 

1 2 

1 054 5 675 

605 3 932 

199 756 

46 173 

97 402 

51 715 41 407 

5 321 4 859 

10 902 9 755 

64 245 55 611 

195 016 169 294 

156 888 136 884 

79 213 70 652 

36 608 32 412 

100 82 

417 558 378 799 

281 359 257 043 

52 602 46 276 

14 435 13 061 

36 678 33 278 

18 748 111 

1 609 18 

3 839 37 

22 629 236 

69 494 600 

51 646 532 

26 210 259 

13 505 86 

16 1 

145 754 1 240 

101 299 771 

16 695 184 

4 557 61 

13 110 92 

5 339 

173 

331 

8 595 

6 863 

4 695 

2 073 

437 

1 

13 704 

8 451 

907 

453 

521 

420 

421 

422 

423 

424 

425 

426 

427 

420 

43 

431 

432 

433 

434 

101 283 78 332 

27 58 29 81 

77 

29 

330 23 113 20 833 7 267 

81 8 181 7 210 2 480 

94 2 775 435 

36 594 436 

10 8 1 190 1 098 346 3 437 

503 840 

20 60 

16 18 

506 1 765 

19 66 

30 91 

500 1 759 

19 66 

29 91 

118 171 

6 766 

4 845 

106 240 

6 199 

4 163 

38 654 

2 508 

1 369 

495 

12 

39 

2 757 

80 

185 

44 

441 

442 

110 191 

23 15 

311 521 

22 34 

146 420 

18 76 

284 1 094 

8 12 

144 418 

18 76 

281 1 090 

8 12 

31 254 28 081 

8 405 7 648 

65 631 59 048 

1 203 1 043 

9 727 119 

3015 15 

21 727 294 

297 H 

454 

270 

1 720 

41 

443 

444 

445 

446 

1 1 

721 2 509 

2 2 

223 510 

Art. 

1 6 

367 2 429 

1 1 

100 921 

1 67 58 11 7 449 

344 

1 

88 

1 909 

1 

763 

218 988 195 992 78 586 

360 318 78 

38 572 35 469 11 627 

516 

3 

132 

14 666 

26 

7 094 

45 

450 

451 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn-. \ 
Ziffer ' 

Wirtschaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbständiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 BM Falle 1 000 BM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

452 

453 

454 

455 

456 

457 

456 

46 

461 

462 

463 

464 

465 

466 

47 

471 

472 

473 

474 

475 

476 

477 

48 

481 

483 

485 

487 

49 

491 

495 

5 

51 

510 

511 

513 

514 

515 

516 

518 

519 

55 

551 

555 

559 

56 

561 

565 

569 

57 

571 

572 

573 

575 

577 

59 

591 

597 

Nährmittel- und Zutatengewerbe 

Starkeherstellung 

Kartoffeltrocknung 

Puttermittelherstellung 

Bäckerei und Brotfabnkat’ion 

Herstellung von Bauerbackwaren, Kunsthonig 
und Mischsirup 

Sußwarengewerbe 

Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchver¬ 
wertung, Speiseöl- und Speisefettherstel¬ 
lung; Zuckerindustrie 

Fleischerei und Fleischwarenherstellung 

Schlachthäuser 

Fischverarbeitung 

Milchverwertung 

Ölmühlen und Margarineindustrie 

Zuckerindustrie 

Obst- und Gemuseverwertung, Kaffee- und Tee¬ 
verarbeitung, Herstellung von Gewürzen u.ä., 
Eiegewinnung, Kühlhaus er 

Obst- und Gemuseverarbeitung 

Kaffeeverarbeitung, Kaffee-Ersatz 

Teeverarbeitung, teeähnliche Erzeugnisse 

Herstellung von Essig, Senf, Essenzen, 
Aromen, Gewürzen u.a. 

Herstellung von Nährhefe und Eiweißerzeug¬ 
nissen für Ernahrungszwecke 

Eiegewinnung 

Kühlhäuser 

GetränkeherStellung 

Brauerei und Mälzerei 

Spiritusgewinnung (einschl. Hefeherstellung) 

Herstellung von verarbeiteten Weinen 

Herstellung von Mineralbrunnen, Mineral¬ 
wasser und Limonaden 

Tabakwarenherstellung 

Zigarrenfabrikation 

Zigaretten-, Rauch-, Kau- und Schnupftabak¬ 
fabrikation 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 

Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

Allgemeiner Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

Architektur-, Bauingenieur- und Vermessungs- 
buros (nicht amtlich) 

Hoch- und Ingenieurbau 

Tief- und Ingenieurbau 

Schornstein-, Feuerungs- und Industrieofen¬ 
bau 

Isolierbau 

Abbruchunternehmen 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Zimmerei und Bachdeckerei 

Zimmerei und Ingenieurholzbau 

Bachdeckerei 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Bauinötallation 

Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation 

Elektroinstallation 

Elektroinstallation mit Facheinzelhandel 

Ausbaugewerbe 

Glaserei 

Malerei, Lackiererei und Tapetenkleberei 

Stukkateur-, Gipser- und Yerputzergewerbe 

Fußboden- und Wandplattenlegerei 

Ofen- und Herdsetzerei (einschl. Schornstein¬ 
anschlußbau) 

Bauhilfsgewerbe 

Schornsteinfegergewerbe 

Gerüstbauunternehmen 

299 28 129 

22 3 323 

13 1 624 

166 28 460 

330 27 952 

173 24 534 

431 57 111 

1 861 142 611 

433 66 815 

6 282 

239 9 395 

1 032 45 725 

106 11 199 

45 9 195 

1 447 103 233 

749 34 623 

350 49 238 

9 3 606 

282 12 429 

6 157 

47 2 739 

4 441 

5 056 331 355 

1 554 174 946 

1 551 94 619 

134 10 704 

1 817 51 086 

457 70 616 

363 14 141 

94 56 475 

4 799 566 493 

4 577 557 211 

1 226 192 191 

24 2 396 

1 477 139 095 

1 352 160 718 

52 9 552 

94 6 812 

70 5 446 

282 41 001 

81 1 711 

30 641 

9 249 

42 821 

34 1 140 

21 639 

10 322 

3 179 

82 3 187 

6 524 

17 634 

31 1 109 

25 878 

3 42 

25 3 244 

3 118 

22 3 126 

4 82 

1 1 

5 28 

10 19 

5 5 

3 5 

157 382 

14 71 

3 5 

126 284 

9 15 

5 7 

75 309 

63 274 

3 7 

8 17 

1 11 

481 2 393 

197 1 346 

159 622 

12 126 

113 299 

17 37 

11 16 

6 21 

169 372 

155 355 

28 45 

39 175 

73 89 

1 1 

13 45 

12 15 

2 2 

10 13 

1 1 

1 1 

1 1 

40 833 

5 47 

7 162 

27 234 

37 483 

21 206 

73 795 

240 2 833 

70 1 195 

3 42 

39 368 

104 762 

18 273 

6 193 

137 1 479 

63 590 

38 298 

2 244 

31 309 

3 38 

580 7 073 

272 4 282 

160 1 746 

25 298 

123 747 

55 4 489 

38 740 

17 3 749 

564 7 478 

550 7 394 

152 2 554 

3 25 

169 1 781 

160 1 927 

11 404 

11 96 

2 8 

42 599 

2 14 

1 2 

1 12 

1 4 

1 4 

6 18 

1 6 

3 9 

2 3 

5 48 

5 48 

117 1 653 

16 95 

5 54 

71 262 

148 519 

76 418 

143 2 089 

776 3 234 

202 847 

4 14 

92 221 

388 883 

59 629 

31 640 

506 2 209 

206 435 

160 1 196 

6 206 

108 278 

2 4 

22 59 

2 31 

1 654 9 023 

721 4 963 

568 3 028 

57 302 

308 730 

178 7 191 

121 433 

57 6 758 

1 696 6 711 

1 654 6 657 

479 2 271 

7 11 

476 1 523 

502 1 917 

29 254 

32 172 

15 59 

114 450 

6 9 

'4 7 

1 0 

1 2 

7 11 

3 8 

2 1 

2 2 

16 11 

2 0 

3 0 

6 7 

4 4 

1 0 

13 23 

1 9 

12 14 

1 

lavon: 
landwerk 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steiner 
J und Erden; Energiewirtschaft 

460 713 8055 689 

5 318 100 131 

33 9H 43 158 

324 380 

32 384 

328 

107 301 48 600 42 900 

1 145 566 498 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstättensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Falle 1 000 DM Steuer¬ 
pflichtige 1 000 DM Falle 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen¬ 

steuer- 
Schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- g) 

Vergünstigungen ' 

Steuer¬ 
pflichtige 

108 

10 

6 

56 

127 

67 
122 

640 

172 

75 
327 

58 
8 

493 
230 

131 
1 

106 

4 

19 
2 

1 876 

583 

553 
36 

704 

204 
164 

40 
1 886 

1 804 

509 

9 
623 
462 

24 
26 

23 

128 

38 

13 
3 

22 

9 
4 

3 
2 

27 
2 

4 
14 

7 

8 

154 369 

1 979 

Art. 

544 
50 

13 

139 
480 

238 

533 

2 017 

1 007 

156 

596 
218 

40 

1 424 

625 
462 

6 

286 

19 
21 

5 
4 496 

1 951 
1 652 

71 

822 

326 

224 

102 

9 448 

9 317 
3 532 

37 

3 269 
1 578 

71 

133 

49 

648 

50 
27 

1 

22 

17 
10 

5 
2 

54 
0 

6 

32 
16 

10 

172 613 

1 711 

51 
6 

3 

41 
64 

33 
68 

376 

87 

3 

39 
216 

18 

13 

272 

123 
88 

3 

48 

1 

0 
1 

1 005 

369 
284 

17 

335 
82 

59 

23 

1 449 
1 401 

424 

8 

428 
421 

10 

16 

17 

77 
10 

3 
2 

5 
10 

7 
2 

1 

18 

4 
1 

6 

6 

1 

10 

3 
7 

72 964 

1 026 

230 
11 

33 
340 

420 

132 

341 

1 578 

607 
20 

125 
683 

74 

69 

1 874 

523 
1 098 

13 

211 

1 

16 
12 

5 915 
2 554 
1 942 

83 

1 336 

724 
138 

586 

12 170 

12 034 

5 131 

101 

3 746 
2 161 

32 

50 

71 

742 

35 

5 

19 

11 

13 
10 

3 
0 

41 

3 
8 

13 

17 

0 

47 
19 
28 

177 734 

1 995 

49 
6 

2 

39 
61 

33 

65 

354 

84 

3 
38 

203 
17 

9 

261 

118 

85 
3 

45 

1 

8 

1 

884 

314 

223 

17 

330 

79 
58 

21 

1 430 
1 382 

418 

8 

424 

415 

10 

16 

17 

74 
10 

3 
2 

5 
10 

7 
2 

1 
18 

4 
1 
6 
6 

1 

10 

3 
7 

72 085 

1 OH 

180 
11 

24 
118 
418 

132 
262 

I 387 
493 

20 

124 

639 
74 

37 

1 601 

346 

1 069 

13 

144 

1 

16 
12 

3 864 
1 706 

994 

83 

1 081 

554 
124 

430 
II 972 

11 836 
5 080 

73 

3 713 
2 086 

32 
50 

71 

731 
35 

5 

19 

11 

13 
10 

3 
0 

41 

3 
8 

13 

17 

0 

47 
19 
28 

175 378 

1 943 

31 052 

3 523 
1 824 

28 808 

29 091 

25 331 
60 427 

150 231 

69 561 

317 
10 026 

47 706 
12 470 

10 151 

107 032 

36 069 

50 290 

4 047 

13 125 

190 
2 846 

465 
350 698 

186 156 

100 540 
11 490 

52 512 

82 178 

15 553 

66 625 
581 063 

571 623 
196 739 

2 370 
142 800 

164 512 

10 255 

7 405 
5 496 

42 046 

1 769 
675 
230 

864 
1 160 

649 
328 

183 
3 231 

528 

633 
1 143 

885 

42 

3 280 
108 

3 172 

8 269 243 

102 206 

25 994 

3 175 
1 592 

26 725 
26 215 

23 090 

55 414 

135 693 
64 271 

265 

8 657 
42 627 
10 838 

9 035 

97 084 

31 999 
46 390 

3 858 

11 685 

174 
2 561 

417 
314 336 

167 063 
90 817 
10 200 

46 256 

76 528 
13 421 

63 107 
534 449 
525 818 
182 094 

2 157 
130 524 

150 920 

9 589 
6 709 
5 040 

38 785 
1 556 

596 

207 

753 
1 058 

595 
292 

171 

2 891 
489 

559 
1 013 

793 

37 
3 126 

99 
3 027 

10 913 

1 375 
686 

12 159 

9 929 

10 409 
21 410 

51 428 

27 469 

77 
2 340 

12 893 

4 403 
4 246 

38 570 

10 802 

20 730 

1 938 

3 798 

1 

42 

089 
171 

121 315 

68 294 

35 925 

4 085 

13 011 

33 395 
4 483 

28 912 

215 382 
212 618 

76 804 

799 
49 825 
60 294 

4 144 
2 536 

1 843 

16 373 
321 

131 
37 

153 
283 
154 

72 

57 

853 
189 
165 
290 

206 

3 

1 307 
26 

1 281 

7 235 819 1 436 704 

89 7H 17 504 

75 
10 

3 
56 

82 

51 
104 

426 
132 

2 

46 

183 
44 

19 

344 
161 

108 

4 

61 

2 

6 

2 

1 153 

513 
318 

22 

300 

149 
105 

44 
1 958 

1 895 
593 

12 

609 
500 

16 

27 
20 

118 

13 
6 

1 

6 

8 

5 
3 

30 

4 

3 

13 

1 

12 

3 

66 154 

963 

1 530 

255 

17 
1 344 

1 035 

270 

3 095 

3 570 

1 329 
22 

215 

779 
1 098 

127 

13 176 

1 528 

10 612 

67 

939 

3 
17 
10 

466 
790 
221 

75 

Gewerbe¬ 
kenn- . s 

Ziffer ' 

1 380 

3 924 
1 996 

1 928 

27 335 
27 020 
11 466 

92 

9 215 

3 537 

90 

134 

133 

2 353 
32 

19 
4 

9 
25 
21 

4 

135 
10 

21 

59 
45 

0 
123 

21 

102 

260 207 

2 688 

452 

453 
454 

455 
456 

457 
458 

46 
461 

462 

463 
464 

465 
466 

47 

471 
472 

473 

474 

475 
476 

477 
48 
481 

483 

485 

487 

49 
491 

495 
5 
51 
510 

511 

513 

5H 

515 
516 

518 

519 
55 
551 
555 

559 
56 
561 

565 
569 
57 

571 
572 

573 

575 

577 

59 
591 
597 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn-. X 
Ziffer ' 

Wirtschaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus r 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbstandiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM Fälle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

17 

171 

172 

173 

174 

175 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, 
Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

Gewinnung und Bearbeitung von Natursteinen 
und anderen Uineralien 

Steinbildhauerei und Steinmetzerei 

Gewinnung und Aufbereitung von Sand und 
Kies 

ZementIndustrie 

Kalk-, Gips- und Kreidegewinnung und 
-Verarbeitung 

5 318 100 131 324 

283 5 630 24 

3 737 63 603 171 

107 4 208 23 

18 380 5 

27 382 2 

380 328 1 145 566 498 

30 21 100 

193 216 669 

39 34 

378 317 

41 

4 

7 34 H 32 

10 3 1 

5 3 

176 Herstellung von Ziegelei- und anderen grob¬ 
keramischen Erzeugnissen 62 1 956 8 18 7 39 20 47 

177 

178 

2 

21 

211 

213 

215 

217 

219 

22 

221 

225 

227 

23 

231 

233 

234 

235 

236 

24 

241 

248 

Herstellung von künstlichen Steinerzeug¬ 
nissen 

Sonstige Verarbeitung von Steinen und Erden 

Eisen- und Metallerzeugung und -Verarbeitung 

Eisen- und Stahlindustrie 

Hochofen-, Stahl- und Varmwalzwerke 

Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 

Zlehereien und Kaltwalzwerke 

Elsen-, Stahl- und Tempergießereien 

Elsen-, Stahl- und Tempergießereien mit 
Maschinenbau 

NE-Metalllndustrie 

Metallhütten und ümschmelzwerke 

Metallhalbzeugwerke 

Metallgießereien 

Stahlbau 

Bau von Stahl- und Eisenkonstruktionen 

Waggonbau 

Bau von Feld- und Industriebahnwagen und 
Material hierfür 

Kesselbau 

Montage von Wärme-, LUftungs- und gesund- 
heitstechnlschen Anlagen 

Maschinenbau 

Allgemeiner Maschinenbau 

Technische Büros und Reparaturwerkstätten 
für Maschinen 

1 069 23 587 

15 385 

74 430 1 503 708 

113 2 922 

. a) . a) 

5 52 

61 1 240 

41 1 472 

. a) . a) 

174 5 637 

14 750 

17 720 

143 4 167 

1 958 91 815 

163 12 256 

. a) - a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

1 667 73 270 

5 141 141 036 

1 940 75 343 

3 193 65 452 

90 88 

1 1 

6 981 9 425 

1 4 

1 4 

4 6 

1 2 

1 2 

2 2 

16 44 

2 16 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

14 28 

288 367 

52 68 

236 299 

74 301 

2 2 

5 665 21 936 

19 77 

. a) . a) 

2 4 

8 32 

6 30 

. a) . a) 

12 51 

2 8 

1 1 

9 42 

204 1 047 

23 177 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

170 791 

450 2 259 

188 1 335 

260 917 

110 63 

1 1 

7 946 8 098 

18 24 

11 10 

7 14 

26 33 

4 14 

1 1 

21 18 

398 545 

41 102 

* a) . a) 

• a) . a) 

. a) . a) 

333 398 

718 835 

379 586 

339 249 

249 

25 

26 

261 

262 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Schiffbau 

Straßen- und luftfahrzeugbau 

Bau von Kraftfahrzeugen und deren Motoren 

Herstellung von Kraftfahrzeugbestandteilen 
und -Zubehör 

8 241 

254 6 357 

19 839 409 375 

81 3 947 

113 3 553 

11 13 

422 1 874 

1 2 

2 1 

2 7 

18 69 

1 425 5 509 

8 23 

13 80 

42 79 

1 920 1 778 

16 21 

24 22 

263 

264 

265 

266 

268 

269 

27 

271 

275 

279 

28 

281 

282 

284 

285 

287 

Bau von Kraftfahrzeugkarosserien und 
-anhangern 

Stellmacherei 

Fahrrad-, Krankenfahrstuhl- und Kinder¬ 
wagenbau 

Luftfahrzeugbau und -reparaturen 

Reparaturwerkstätten für Kraftfahrzeuge 
und Fahrräder 

Kraftfahrzeugreparaturwerkstatten mit 
Einzelhandel mit Maschinen, Kraftfahr¬ 
zeugen u.ä. 

Elektrot echnlk 

Allgemeine Elektrotechnik 

Elektroreparatur- und Montagewerkstätten 

Elektroreparatur- und Montagewerkstätten 
mit Einzelhandel mit Elektrogeräten 

Feinmechanik und Optik 

Herstellung von optischen Erzeugnissen 

Herstellung von Foto-, Projektions- und 
kinotechnischen Erzeugnissen 

Herstellung und Reparatur von fein¬ 
mechanischen Erzeugnissen 

Herstellung von medizinmechanischen Erzeug¬ 
nissen 

Herstellung und Reparatur von nichtelek¬ 
trischen Uhren 

645 19 345 

4 074 42 486 

40 520 

7 231 

11 620 239 702 

3 259 99 591 

5 589 124 036 

991 29 926 

2 767 53 618 

1 831 40 492 

10 036 185 166 

848 19 007 

48 1 272 

1 700 37 347 

2 317 52 955 

1 779 20 098 

16 27 

060 1 456 

240 285 

103 103 

75 84 

9 10 

35 44 

31 30 

72 78 

3 4 

12 8 

13 13 

23 26 

33 180 

251 532 

6 16 

901 3 472 

213 1 206 

503 2 193 

102 634 

272 1 048 

129 511 

877 3 367 

87 339 

7 104 

184 834 

237 937 

172 491 

110 149 

247 124 

2 2 

1 0 

1 066 944 

454 516 

674 642 

145 266 

307 223 

222 153 

1 399 1 299 

190 197 

7 68 

184 233 

368 322 

135 82 

289 Herstellung und Reparatur von Uhren mit 
Einzelhandel mit Uhren, Gold- und Silber¬ 
waren 3 344 54 487 21 27 190 662 515 397 

29 Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwaren¬ 
gewerbe 31 326 537 364 5 092 6 955 2 157 7 364 2 751 2 863 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstättensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Palle 1 000 DM 
Steuer¬ 

pflichtige 1 000 DM Fälle 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen¬ 
steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 

vergunetigungen' 2) Gewerbe¬ 
kenn-. V 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 979 

103 

1 347 

38 

8 

11 

26 

443 

3 

23 650 

36 

. a) 

2 

19 

15 

. a) 

43 

2 

6 

35 

564 

54 

. a) 

• a) 

478 

1 668 

570 

1 096 

2 

85 

6 676 

26 

34 

184 

1 874 

12 

1 

3 506 

1 039 

1 353 

242 

580 

531 

2 058 

137 

11 

350 

352 

333 

875 

11 167 

Art. 

103 

1 117 

58 

4 

11 

28 

386 

4 

23 993 

56 

. a) 

4 

25 

27 

- a) 

61 

14 

7 

40 

1 237 

268 

. a) 

. a) 

. a) 

883 

1 722 

858 

861 

3 

89 

6 866 

57 

51 

321 

1 339 

4 

1 

3 574 

1 519 

1 786 

383 

764 

639 

2 718 

276 

10 

496 

517 

302 

1 117 

9 458 

1 026 

54 

740 

23 

4 

4 

7 

193 

1 

11 115 

24 

16 

8 

40 

4 

2 

34 

460 

40 

• a) 

* a) 

. a) 

390 

868 

375 

492 

1 

29 

2 568 

17 

16 

85 

383 

8 

2 

1 535 

522 

1 012 

180 

469 

363 

1 602 

136 

4 

247 

466 

193 

556 

4 512 

1 995 

168 

1 347 

74 

12 

10 

10 

374 

o 

28 553 

34 

20 

14 

163 

6 

15 

140 

2 230 

234 

. a) 

. a) 

. a) 

1 823 

2 517 

1 382 

1 132 

3 

62 

5 888 

55 

33 

378 

520 

10 

25 

3 566 

1 301 

2 965 

651 

1 257 

1 057 

4 231 

509 

18 

654 

1 403 

389 

1 258 

10 463 

1 014 

53 

731 

22 

4 

4 

7 

192 

1 

10 993 

23 

16 

7 

39 

4 

1 

34 

456 

40 

. a) 

. a) 

- a) 

387 

859 

372 

486 

1 

29 

2 536 

17 

16 

8^ 

373 

8 

2 

1 520 

517 

1 003 

179 

465 

359 

1 586 

136 

4 

243 

462 

189 

552 

4 462 

1 943 

158 

1 309 

70 

12 

10 

, 10 

374 

0 

28 185 

34 

20 

H 

150 

8 

2 

140 

2 201 

234 

• a) 

. a) 

. a) 

1 818 

2 499 

1 373 

1 123 

3 

62 

5 798 

55 

33 

374 

482 

10 

25 

3 524 

1 295 

2 938 

643 

1 255 

1 040 

4 188 

509 

18 

649 

1 397 

381 

1 234 

10 315 

5 755 5 072 

64 800 56 625 

4 320 

377 

392 

2 078 

24 090 

394 

1 543 768 

3 053 

. a) 

62 

1 291 

1 530 

. a) 

5 655 

782 

716 

4 157 

92 740 

12 691 

. a) 

. a) 

• a) 

73 717 

144 058 

76 948 

66 860 

250 

6 563 

421 415 

* 4 000 

3 680 

19 677 

45 567 

533 

207 

245 664 

102 087 

126 151 

30 665 

54 642 

40 844 

189 188 

19 378 

1 444 

38 423 

53 631 

20 7H 

55 598 

554 945 

66 896 

129 212 

69 561 

59 422 

229 

5 970 

374 264 

3 661 

3 328 

17 521 

39 810 

462 

169 

218 236 

91 077 

110 858 

27 111 

47 922 

35 825 

164 890 

16 804 

1 270 

34 449 

46 886 

17 787 

47 694 

1 113 

9 823 

3 875 1 150 

335 78 

352 

1 829 

21 269 

357 

1 368 536 

2 697 

. a) 

55 

1 138 

1 345 

. a) 

5 054 

678 

646 

3 730 

84 424 

11 736 

. a) 

73 

507 

4 667 

93 

303 931 

670 

. a) 

4 

221 

411 

. a) 

1 375 

' 206 

218 

951 

25 918 

4 390 

. a) 

19 616 

33 692 

21 084 

12 541 

67 

1 622 

85 739 

1 143 

903 

4 493 

5 875 

60 

40 

48 578 

24 647 

24 664 

7 562 

9 658 

7 444 

32 280 

3 350 

370 

8 285 

9 846 

2 373 

8 056 

491 167 97 971 

963 

47 

656 

24 

5 

3 

19 

208 

1 

9 890 

19 

2 

9 

8 

34 

2 

3 

29 

480 

48 

. a) 

. a) 

. a) 

400 

799 

355 

441 

3 

34 

2 289 

18 

20 

85 

393 

8 

2 

1 330 

433 

868 

160 

385 

323 

1 281 

119 

4 

215 

384 

158 

401 

4 086 

2 688 

191 

1 642 

193 

24 

11 

46 

580 

1 

37 917 

79 

3 

22 

54 

215 

41 

5 

169 

3 139 

379 

. a) 

2 576 

3 349 

1 989 

1 347 

13 

119 

8 370 

100 

96 

391 

762 

20 

29 

5 284 

1 668 

3 460 

666 

1 422 

1 372 

4 916 

549 

15 

1 026 

1 497 

504 

1 325 

14 270 

17 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

2 

21 

211 

213 

215 

217 

219 

22 

221 

225 

227 

23 

231 

233 

234 

235 

236 

24 

241 

248 

249 

25 

26 

261 

263 

264 

265 

266 

269 

27 

271 

275 

279 

28 

281 

262 

284 

285 

287 

289 

29 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe- 
lcerm-1 > Wirtschaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbstandiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM •Falle 1 000 DM 

291 S t ahlv e rf 0 rmung 680 23 321 13 73 392 H3 373 

293 Herstellung von Heiz- und Kochgeräten und 
Blechwaren 394 11 675 8 10 38 238 58 87 

294 Herstellung von Schlossern und Beschlagen 
Fahrrad- und Kraftfahrzeugteilen 99 3 144 11 159 20 113 

295 

296 

297 

298 

299 

3/4 

Herstellung von Schneidwaren, Metall- und 
Kurzwarenj Schleiferei 

Herstellung von Werkzeugen 

Schmiederel 

Schlosserei und Schweißerei 

Schlosserei mit Klempnerei 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metall¬ 
verarbeitung) 

2 088 44 384 

843 25 421 

14 907 165 875 

11 950 255 115 

365 8 429 

232 568 3 218 530 

31 50 

9 7 

4 532 6 337 

490 532 

9 10 

17 667 23 229 

227 840 

98 402 

662 1 632 

1 015 3 589 

33 112 

15 259 45 486 

254 379 

130 218 

753 463 

1 341 1 182 

52 48 

25 054 20 136 

31 

311 

314 

317 

32 

34 

341 

345 

35 

351 

354 

357 

36 

361 

365 

37 

371 

373 

375 

377 

38 

381 

Mineralolverarbeitung und Kohlenwertstoff¬ 
industrie 

Erdölverarbeitung 

Braunkohlenteerdestillation 

Kohlenwertstoffindustrie 

Chemische Industrie 

KunststoffVerarbeitung 

Herstellung von Kunststoffteilen und -waren 

Herstellung von Kunstleder, Linoleum, 
Wachstuch u»ä. 

Gummi- und Asbestverarbeitung 

Herstellung von Gummiwaren 

Regenerieranlagen, Vulkanisier- und 
Reparaturanstalten 

Herstellung von Asbestwaren 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen 

Glas- und Glaswarenherstellung 

Sagerei und Holzbearbeitung 

Säge- und Hobelwerke 

Holzimpragnier- und -auslaugeanstalten 

Furnier- und Schalwerke 

Sperrholz- und Holzfaserplattenwerke 

Holzverarbeitung 

Herstellung von Bauelementen und Serien¬ 
holzbauten 

18 462 

11 136 

. a) . a) 

• a) . a) 

181 9 970 

158 5 088 

141 4 297 

17 791 

731 23 553 

28 829 

699 21 958 

4 766 

884 15 802 

292 4 493 

592 11 309 

911 14 700 

823 12 584 

32 1 055 

42 668 

14 393 

57 147 770 647 

44 359 584 336 

2 3 

2 3 

7 10 

2 2 

1 1 

1 1 

4 4 

3 3 

1 1 

13 11 

12 11 

1 0 

227 371 

214 352 

4 7 

8 11 

1 1 

5 823 6 889 

5 063 5 838 

1 4 

. a) . a) 

. a) . a) 

24 280 

30 21 1 

29 207 

1 4 

57 256 

4 15 

53 241 

91 400 

25 117 

66 283 

71 162 

66 149 

1 4 

3 4 

1 5 

4 108 11 966 

3 022 8 601 

1 9 

. a) . a) 

. a) . a) 

48 96 

29 48 

24 45 

5 3 

141 166 

5 27 

134 133 

2 6 

101 61 

28 12 

73 49 

69 50 

62 47 

3 1 

1 1 

3 1 

3 902 2 728 

2 735 1 837 

382 

383 

384 

Herstellung von Möbeln und ähnlichen Tisch¬ 
lereierzeugnissen 

Herstellung von Polstermobeln 

Böttcherei und Herstellung von Verpackungs¬ 
mitteln 

1 882 50 392 53 47 

5 906 71 175 85 98 

1 248 13 688 349 556 

172 609 

549 1 670 

92 237 

293 259 

461 315 

92 70 

385 

386 

Drechslerei, Holzbildhauerei und Herstellung 
von sonstigen Holzwaren 

Herstellung von Korb-, Flecht- und Bürsten¬ 
waren 

1 814 24 151 

1 059 13 030 

HO 167 

84 110 

140 400 

75 283 

161 107 

86 62 

387 

388 

389 

39 

391 

393 

395 

397 

41 

411 

413 

415 

417 

419 

42 

420 

Herstellung von Erzeugnissen aus natürlichen 
Schnitz- und Formstoffen und Kork 

Holzveredlung 

Tischlerei mit Glaserei 

Papiererzeugung und -Verarbeitung; Druckerei¬ 
gewerbe 

Papiererzeugung 

Papierveredlung 

Papierverarbeitung 

Druckereigewerbe 

Ledererzeugung und -Verarbeitung 

Ledererzeugung 

Herstellung von Lederwaren 

Herstellung von Lederhandschuhen 

Herstellung von Schuhen, Schuhreparaturwerk¬ 
stätten und Maßschuhmacherei 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Textilgewerbe 

Spinnerei mit Weberei (Kombination 423 
mit 424) 

109 

332 

438 

2 900 

9 

6 

1 233 

1 652 

29 833 

270 

7 556- 

139 

18 367 

3 501 

2 800 

3 

421 

422 

423 

424 

425 

426 

ChemiefaserherStellung 

Erzeugung und Aufbereitung von. Spinnstoffen 

Spinnerei und Garnbearbeitung 

Weberei 

Wirkerei und Strickerei 

Sonstiges Textilgewerbe 

12 

287 

416 

1 334 

664 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstätteneystematik (Ausgabe 1950).- 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

1 961 3 28 

3 797 4 5 

8 117 42 40 

9 20 

28 81 

21 65 

20 35 

16 11 

38 32 

56 597 18 18 

934 

69 

21 756 10 12 

33 838 8 6 

275 187 1 596 1 900 

3 766 26 28 

91 878 662 830 

2 102 1 1 

306 1 742 

2 85 

112 580 

192 1 077 

2 369 5 735 

19 44 

579 1 697 

22 94 

432 522 

4 4 

1 1 

175 164 

252 353 

1 743 1 228 

56 54 

627 639 

17 14 

142 474 629 729 1 541 3 366 806 421 

34 967 278 312 

40 682 65 83 

208 534 

275 1 052 

237 100 

307 522 

107 

82 

215 2 2 

6 128 21 32 

6 279 10 13 

17 880 22 21 

7 965 9 13 

1 4 

1 7 

26 68 

40 135 

149 548 

53 238 

1 11 

2 0 

1 0 

53 61 

57 217 

113 113 

65 68 

2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen- 

Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 2) 

Vergünstigungen ' 
Gewerbe¬ 
kenn-.. \ 

Ziffer ' 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Falle 1 000 DM ^eu«: 1 000 Du 
pflichtige 

Falle 1 000 DM 1 000 DM pflichtige 

179 268 

108 185 

24 25 

H6 337 

66 177 

16 66 

145 

65 

16 

337 24 063 

176 12 055 

66 3 384 

21 592 5 905 

10 756 2 863 

3 004 841 

146 

78 

15 

551 

432 

68 

291 

293 

294 

507 504 

189 211 

5 867 3 648 

4 154 4 426 

139 191 

347 917 

182 590 

1 526 2 318 

2 162 5 817 

67 241 

345 916 

182 590 

1 501 2 289 

2 142 5 701 

66 240 

45 407 40 266 

25 712 23 015 

176 038 153 955 

259 710 230 906 

8 576 7 673 

9 344 313 

6 182 192 

20 465 1 385 

50 545 1 896 

1 826 61 

1 207 

1 186 

2 762 

7 642 

422 

295 

296 

297 

298 

299 

77 420 82 812 32 265 69 430 31 846 68 344 3 330 165 2 860 262 465 160 27 299 95 570 3/4 

4 2 10 

4 2 10 

51 65 40 144 

30 71 28 87 

26 64 25 80 

1 

1 

39 

27 

24 

0 480 

0 141 

. a) 

. a) 

105 10 309 

85 5 396 

78 4 593 

435 117 

123 17 

. a) . a) 

. a) . a) 

9 585 3 850 

4 818 1 367 

4 127 1 143 

2 

1 

a) 

a) 

33 

26 

24 

5 31 

0 311 

. a) 3H 

. a) 317 

127 32 

318 34 

314 341 

4 

180 

7 

172 

1 

208 

91 

117 

328 

304 

7 

11 

6 

21 485 

17 639 

612 

1 411 

539 

572 

416 

34 

70 

192 

7 

378 

3 

373 

2 

248 

94 

154 

215 

202 

4 

7 

2 

17 056 

13 677 

635 

1 403 

391 

405 

261 

40 

64 

180 

3 

134 

4 

127 

3 

179 

61 

118 

120 

102 

7 

9 

2 

7 703 

5 876 

343 

686 

194 

317 

158 

20 

42 

67 

7 

456 

7 

440 

9 

498 

153 

345 

218 

193 

14 

9 

2 

15 664 

11 892 

1 120 

1 227 

272 

566 

275 

47 

77 

188 

640 819 

4 6 

2 3 

285 330 

349 480 

9 892 6 891 

122 143 

2 958 2111 

27 87 

5 246 3 500 

1 539 1 050 

692 570 

446 1 134 

2 19 

192 540 

252 575 

3 736 6 215 

41 57 

1 104 2 292 

30 57 

1 999 2 953 

562 856 

438 854 

1 

4 

3 

133 

94 

320 

125 

Art. 

1 

1 

3 

135 

75 

236 

109 

1 

1 

42 

76 

182 

118 

0 

5 

72 

139 

386 

226 

3 

133 

4 

7 803 

449 23 915 

7 871 

691 224 

21 294 5 785 

780 206 

2 

140 

2 

4 

726 

8 

345 

35 

351 

126 433 

3 9 

179 498 

61 153 

118 345 

115 209 

97 184 

7 14 

9 9 

2 2 

7 600 15 516 

22 279 

765 

16 076 

4 601 

11 475 

15 336 

13 194 

1 058 

683 

401 

796 075 

19 804 

710 

13 733 

3 928 

9 805 

13 508 

11 632 

918 

616 

342 

691 346 

5 262 

317 

2 548 

660 

1 888 

2 448 

2 006 

236 

119 

87 

109 802 

137 

1 

171 

55 

116 

126 

108 

8 

7 

3 

6 940 

717 

1 

684 

183 

501 

276 

248 

17 

10 

1 

21 118 

354 

357 

36 

361 

365 

37 

371 

373 

375 

377 

38 

5 799 11 776 604 286 524 563 79 118 5 299 16 578 381 

339 

681 

116 50 924 45 064 11 748 

223 73 672 63 290 9 031 

332 1 123 382 

630 1 712 383 

185 

316 

266 14 719 12 641 1 813 

556 24 727 21 510 3 603 

159 330 384 

254 663 385 

152 268 13 548 11 915 2 141 137 363 386 

20 

42 

66 

47 2 046 

77 3 898 

185 8 255 

1 760 403 

3 398 478 

7 205 1 467 

7 

41 

81 

35 

81 

233 

387 

388 

389 

441 1 098 

2 19 

191 534 

248 545 

3 701 6 138 

39 55 

1 092 2 268 

30 57 

58 916 51 875 

1 012 922 

73 66 

22 441 19 655 

35 390 31 232 

285 897 243 084 

3 990 3 363 

95 207 82 195 

2 245 1 828 

10 943 377 

387 3 

9 

4 051 169 

6 496 205 

29 739 3 177 

566 35 

13 167 880 

334 29 

1 573 

22 

747 

804 

7 249 

242 

2 147 

159 

39 

391 

393 

395 

397 

41 

411 

413 

415 

1 986 2 936 148 206 124 798 11 932 1 775 3 674 417 

554 

434 

822 36 249 30 900 3 740 

833 42 245 36 112 7 260 

458 1 027 419 

382 1 395 42 

1 

42 

76 

180 

116 

0 

5 

72 

139 

385 

206 

122 102 

83 70 

220 185 

6 368 5 641 

6 597 5 595 

18 510 15 702 

8 223 6 929 

34 1 

8 2 

33 

1 550 33 

.1 195 63 

2 860 199 

1 108 75 

1 

4 

351 

170 

640 

208 

420 

421 

422 

423 

424 

425 

426 
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427 

428 

43 

431 

432 

433 

434 

435 

436 

437 

44 

441 

442 

443 

444 

445 

446 

449 

45 

450 

451 

452 

453 

454 

455 

456 

457 

458 

459 

46 

461 

462 

463 

464 

465 

466 

47 

471 

472 

473 

474 

476 

477 

48 

481 

483 

485 

487 

49 

491 

495 

5 

51 

510 

511 

513 

a) i 

5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen mit 

WirtSchaftsgliederung 

Textilveredlung (Ausrüstung) 

Textilhilfsgewerbe 

Bekleidungsgewerbe 

Herstellung von Oberbekleidung 

Herstellung von Wäsche 

Herstellung von Hüten und Mützen 

Herstellung von Bekleidungszubehör 

Bettfedernaufbereitung und Matratzen¬ 
herstellung 

Rauchwarenzurichtung und Kürschnerei 

Hilfsgewerbe der Kleider- und Wasche¬ 
herstellung 

Herstellung von Musikinstrumenten, Spiel¬ 
waren, Schmuckwaren u.ä., Bearbeitung von 
Edelsteinen 

Herstellung von Großmusikinstrumenten 

Herstellung von sonstigen Musikinstrumenten 

Herstellung von Spielwaren, Puppen und 
Christbaumschmuck 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbstandiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 BM Falle 1 000 BM Falle 1 000 BM Falle 1 000 BM 

50 1 587 

25 439 

32 971 269 925 

28 135 206 266 

408 4 463 

1 619 15 376 

225 3 380 

306 4 609 

1 762 31 672 

518 4 159 

4 640 71 664 

377 5 349 

347 5 124 

109 2 445 

1 2 

637 709 

604 621 

1 2 

7 4 

2 1 

15 73 

6 4 

2 4 

69 82 

2 3 

2 2 

4 47 

1 5 

2 988 8 396 

2 581 6 642 

28 151 

141 736 

22 81 

19 66 

135 474 

62 246 

463 1 545 

36 124 

44 HO 

13 87 

12 39 

3 13 

1 936 1 682 

1 334 936 

67 61 

200 149 

32 32 

24 24 

246 432 

33 48 

563 513 

28 30 

38 29 

22 20 

Herstellung von Turn- und Sportgeräten und 
Faltbooten 

Herstellung von Schmuckwaren und schmuck- 
ähnlichen Erzeugnissen 

Bearbeitung von Edelsteinen 

Herstellung von und Einzelhandel mit Schmuck¬ 
waren mit Einzelhandel mit Uhren, Gold- und 
Silberwaren u.ä. 

42 

1 589 

1 690 

486 

731 

23 365 

25 478 

9 172 

4 

61 

8 3 7 5 

69 

189 670 189 

153 382 197 

141 

191 

27 139 82 97 

Mühlengewerbe, Hahr- und Futtermittelherstel¬ 
lung, Backerei- und Süßwarengewerbe 

Mühlengewerbe mit Backerei 

Mühlengewerbe (ohne Öl- und Gewürzmuhlen) 

Nährmittel- und Zutatengewerbe 

Stärkeheretellung 

Kartoffeitrocknung 

Futtermittelherstellung 

Bäckerei und Brotfabrikation 

57 263 

139 

3 591 

28 

• a) 

29 

• a) 

53 244 

839 995 

1 926 

42 017 

461 

- a) 

390 

. a) 

789 606 

5 574 

41 

1 540 

1 

- a) 

1 

. a) 

3 986 

7 754 

69 

2 949 

1 

. a) 

1 

• a) 

4 726 

2 564 7 326 

2 9 

138 394 

3 19 

. a) . a) 

. a) . a) 

2 401 6 812 

8 470 5 958 

13 5 

448 315 

4 3 

. a) . a) 

5 3 

. a) . a) 

7 957 5 582 

Herstellung von Bauerbackwaren, Kunsthonig 
und Mischsirup 

Süßwarengewerbe 

Backerei mit Fleischerei 

106 2 146 3 

90 3 014 

22 258 1 

6 

1 

6 

11 

2 

19 22 21 

51 16 20 

15 3 9 

Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchver- 
wer*tung, Speiseöl- und Speisefettherstel- 
lungj Zuckerindustrie 

Fleischerei und Fleiechwarenherstellung 

Schlachthäuser 

Fischverarbeitung 

Milchverwertung 

Ölmühlen und Margarlneinduetrie 

Zuckerindustrie 

40 882 789 354 

40 784 787 386 

9 143 

6 74 

49 1 107 

22 256 

12 388 

3 118 4 046 

3110 4 033 

5 9 

3 4 

1 839 .5 869 

1 831 5 807 

5 31 

2 9 

1 22 

7 082 6 041 

7 068 6 014 

1 0 

6 12 

4 12 

3 3 

Obst- und Gemüseverwertung, Kaffee- und Tee¬ 
verarbeitung, Herstellung von Gewürzen u.a. 
Eisgewinnung, Kühlhäuser 

Obst- und Gemuseverarbeitung 

Kaffeeverarbeitung, Kaffee-Ersatz 

Teeverarbeitung, teeahnliche Erzeugnisse 

Herstellung von Essig, Senf, Essenzen, 
Aromen, Gewurzen u.a. 

Eisgewinnung 

Kühlhäuser 

Getrankeherstellung 

Brauerei und Mälzerei 

Spiritusgewinnung (einschl. Hefeherstellung) 

Herstellung von verarbeiteten Weinen 

Herstellung von Mineralbrunnen, Mineral¬ 
wasser und Limonaden 

T abakw arenhe rst ellung 

Zigarrenfabrikation 

Zigaretten-, Rauch-, Kau- und Schnupftabak¬ 
fabrikation 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 

Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

Allgemeiner Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

Architektur-, Bauingenieur- und Vermessungs- 
1 buros (nicht amtlich) 

Hoch- und Ingenieurbau 

117 2 768 

92 2 461 

17 236 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

3 33 

1 115 31 976 

926 27 646 

80 1 885 

52 814 

57 1 631 

17 160 

14 136 

3 24 

148 397 3 233 320 

31 729 1 199 897 

3 415 201 121 

246 8 571 

23 575 781 238 

9 

9 

500 

470 

19 

6 

5 

3 

2 

1 

8 942 

3 212 

260 

13 

2 653 

13 

13 

1 333 

1 244 

65 

19 

5 

1 

0 

1 

10 124 

3 691 

295 

13 

3 070 

16 

9 

4 

• a) 

. a) 

. a) 

56 

41 

12 

2 

1 

1 

1 

11 132 

2 316 

258 

18 

1 664 

131 

113 

12 

. a) 

. a) 

. a) 

407 

335 

69 

2 

1 

4 

4 

38 734 

11 727 

1 842 

130 

7 509 

18 

17 

. a) 

. a) 

• a) 

210 

184 

14 

4 

8 

2 

2 

15 034 

4 355 

673 

40 

2 891 

65 

64 

. a) 

. a) 

• a) 

445 

254 

124 

2 

65 

2 

2 

14 168 

6 015 

1 166 

51 

3 568 

• Grundlage der Arbeitestattensystematik (Ausgabe 1950) 
'ahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Palle 1 000 EM 
Steuer¬ 

pflichtige 
1 000 DM Palle 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen¬ 
steuer- 
Schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 

vergunstigungen' 2) 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gewerbe¬ 
kenn-, V 
Ziffer 1' 

8 067 

7 156 

75 

536 

46 

106 

273 

7'3 

1 156 

78 

58 

32 

15 

317 

552 

104 

20 108 

58 

1 302 

H 

. a) 

11 

. a) 

18 675 

22 

13 

6 

14 134 

14 099 

3 

1 

H 

13 

4 

23 

21 

2 

414 

346 

29 

18 

21 

8 

7 

1 

51 320 

12 828 

1 5H 

79 

9 737 

6 046 

4 797 

80 

361 

60 

83 

614 

1 026 

86 

47 

276 

366 

190 

25 001 

58 

1 320 

31 

. a) 

16 

. a) 

23 528 

18 

23 

4 

23 912 

23 862 

6 

5 

13 

17 

9 

29 

27 

2 

480 

413 

28 

23 

16 

3 

3 

0 

64 097 

22 664 

3 910 

143 

16 516 

10 

8 

3 335 

2 861 

36 

146 

25 

48 

179 

40 

883 

43 

67 

18 

5 

214 

460 

76 

8 613 

16 

268 

2 

. a) 

8 283 

22 

10 

6 

446 

428 

2 

2 

7 

4 

3 

20 

17 

2 

140 

111 

12 

13 

4 

3 

3 

28 558 

7 318 

923 

55 

5 233 

11 

15 

4 764 

3 690 

53 

264 

65 

86 

546 

60 

1 660 

124 

99 

28 

4 

440 

752 

213 

19 092 

35 

587 

3 

. a) 

22 

. a) 

18 341 

39 

35 

25 

17 978 

17 948 

0 

2 

12 

10 

6 

71 

53 

18 

. a) 

594 

417 

86 

80 

11 

1 

1 

77 756 

27 702 

5 322 

206 

18 074 

10 

8 

3 3H 

2 844 

35 

145 

25 

47 

178 

40 

874 

43 

67 

18 

5 

211 

457 

73 

8 498 

14 

256 

1 

. a) 

4 

. a) 

8 183 

22 

10 

6 

350 

333 

2 

2 

6 

4 

3 

19 

16 

2 

. a) 

118 

89 

12 

13 

4 

3 

3 

28 232 

7 205 

905 

53 

5 155 

11 

15 

4 718 

3 651 

52 

259 

65 

86 

545 

60 

1 649 

124 

99 

28 

4 

437 

745 

212 

18 801 

32 

509 

0 

. a) 

22 

. a) 

18 134 

39 

35 

25 

17 708 

17 678 

0 

2 

12 

10 

6 

68 

50 

18 

. a) 

■ a) 

. a) 

468 

292 

85 

80 

11 

1 

1 

76 906 

27 323 

5 299 

203 

17 816 

1 679 

443 

283 788 

216 917 

4 738 

16 562 

3 518 

4 790 

32 789 

4 474 

73 410 

5 483 

5 268 

2 581 

763 

24 128 

25 770 

9 417 

868 659 

2 037 

46 542 

510 

. a) 

388 

. a) 

813 452 

2 173 

3 113 

262 

812 394 

810 296 

148 

77 

1 164 

291 

418 

2 938 

2 628 

232 

. a) 

• a) 

. a) 

33 

34 161' 

29 562 

2 087 

780 

1 732 

170 

145 

25 

3 293 104 

1 220 814 

203 857 

8 913 

796 828 

1 484 

404 

241 493 

183 489 

4 080 

14 357 

3 042 

4 191 

28 447 

3 887 

63 052 

4 732 

4 357 

2 284 

657 

20 519 

22 327 

8 176 

736 680 

1 726 

39 196 

449 

• a) 

315 

. a) 

689 823 

1 941 

2 849 

224 

700 557 

698 702 

135 

68 

1 059 

234 

359 

2 629 

2 362 

205 

29 

29 918 

25 917 

1 838 

652 

1 511 

143 

119 

24 

2 917 307 

1 105 004 

186 222 

8 034 

719 130 

386 

86 

32 799 

21 467 

723 

2 317 

616 

966 

6 150 

560 

11 805 

860 

757 

572 

147 

3 627 

4 240 

1 602 

108 699 

259 

5 560 

85 

• a) 

41 

. a) 

101 145 

549 

1 015 

26 

129 343 

128 915 

22 

9 

266 

33 

98 

799 

761 

28 

. a) 

. a) 

. a) 

4 

7 841 

6 799 

518 

108 

416 

15 

12 

4 

5 

3 084 

2 659 

27 

120 

19 

37 

183 

39 

750 

33 

62 

14 

4 

221 

356 

60 

6 599 

H 

336 

3 

. a) 

8 

. a) 

6 207 

12 

14 

4 

321 

305 

2 

8 

4 

2 

19 

16 

2 

149 

133 

8 

5 

3 

650 109 

318 272 

63 447 

2 238 

192 395 

3 

3 

3 

28 002 

8 405 

1 114 

53 

6 112 

5 

16 

6 885 

5 187 

63 

331 

113 

184 

917 

90 

1 772 

130 

150 

44 

9 

558 

659 

222 

26 403 

61 

1 284 

4 

• a) 

34 

. a) 

24 872 

71 

57 

20 

26 238 

26 181 

7 

19 

24 

7 

253 

232 

21 

. a) 

• a) 

- a) 

545 

386 

65 

90 

4 

3 

3 

124 032 

55 390 

10 097 

388 

36 832 

427 

428 

43 

431 

432 

433 

434 

435 

436 

44 

441 

442 

443 

444 

445 

446 

449 

45 

450 

451 

452 

453 

454 ^ 

455 

456 

457 

458 

459 

46 

461 

462 

463 

464 

465 

466 

47 

471 

472 

473 

474 

476 

477 

48 

481 

483 

485 

487 

49 

491 

495 

5 

51 

510 

511 

513 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe- 
kenn-.\ 

514 

515 

516 

518 

519 

55 

551 

555 

559 

56 

561 

565 

569 

57 

570 

571 

572 

573 

575 

577 

579 

59 

591 

594 

597 

599 

Tief- und 

Wirtschaftsgliederung 

Ingenieurbau 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbstandiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

2 804 147 341 191 206 240 1 536 509 708 

Schornstein-, Feuerungs- und Industrie¬ 
ofenbau 

Isolierbau 

Abbruchunternehmen 

199 4 865 

446 15 092 

108 3 418 

5 8 

1 0 

23 97 

41 194 

11 47 

33 32 

52 129 

21 18 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Zimmerei und Dachdeckerei 

Zimmerei und Ingenieurholzbau 

Dachdeckerei 

936 38 251 89 

18 715 322 067 2 365 

10 270 149 920 1 972 

7 176 144 354 268 

99 

2 844 

2 407 

292 

61 372 

1 065 3 119 

568 1 550 

429 1 317 

136 343 

1 638 1 115 

721 466 

774 536 

Unternehmen mit Kombinationen 'außerhalb der 
Gruppe 

Baumstallation 

Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation 

Elektroinstallation 

Elektroinstallation mit Facheinzelhandel 

Ausbaugewerbe 

1 269 27 

34 090 694 

19 239 393 

10 303 205 

4 548 96 

59 177 930 

793 125 

780 1 055 

106 685 

371 243 

303 127 

615 2 278 

145 

1 158 

740 

284 

134 

2 368 

68 

2 513 

1 350 

876 

287 

5 028 

252 

8 629 

4 445 

3 135 

1 049 

14 547 

143 113 

3 822 2 882 

2 167 1 552 

1 061 938 

594 392 

4 784 3 749 

Unternehmen mit Kombinationen innerhalb der 
Gruppe 

Glaserei 

Malerei, Lackiererei und Tapetenkleberei 

Stukkateur-, Gipser- und Verputzergewerbe 

Fußboden- und Wandplattenlegerei 

Ofen- und Herdsetzerei (einschl. Schorn¬ 
steinanschlußbau) 

Parkettlegergewerbe mit Kegelbahnbau 

Bauhilfsgewerbe 

Schornsteinfegergewerbe 

Hausfassadenreinigungsunternehmen 

Gerustbauunternehmen 

432 6 001 25 

3 927 73 635 186 

43 670 619 039 1 576 

5 359 124 636 366 

3 685 72 665 62 

2 098 34 555 61 

6 84 - 

4 686 85 961 32 

4 544 79 819 28 

33 938 

84 4 496 3 

22 26 

220 249 

643 3 686 

357 414 

57 495 

50 27 

881 523 

10 145 3 113 

1 366 639 

1 618 279 

18 

551 

2 308 

557 

187 

69 156 479 

2 8 

63 210 712 

45 187 467 

7 22 

14 14 217 

203 128 

435 407 

407 219 

3 3 

23 180 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 25 708 4 2 6 2 5 

1 

11 

111 

119 

12 

121 

15 

151 

157 

17 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

19 

190 

191 

2 

21 

211 

213 

215 

217 

22 

isvon: 
Sonstiges Produzierendes Gewerbe 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von 
Steinen und Erden; Energiewirtschaft 

Steinkohlenbergbau 

Steinkohlen, -brikettfabrikation und 
Kokereien 

Steinkohlengewinnung mit Energiewirtschaft 

Braunkohlenbergbau 

Braunkohlen und -brikettfabrikation 

Sonstiger Bergbau einschl. Erdölgewinnung, 
Gewinnung und Aufbereitung von Bernstein 
und Torf 

Gewinnung und Aufbereitung von Graphit, 
Fluß- und Schwerspat 

Torfgraberei 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden 
und grobkeramischen Erzeugnissen 

Gewinnung und Bearbeitung von Natursteinen 
und anderen Mineralien 

Steinbildhauerei und Steinmetzerei 

Gewinnung und Aufbereitung von Sand und Kies 

Zementindustrie 

Kalk-, Gips- und Kreidegewinnung und 
-Verarbeitung 

Herstellung von Ziegelei- und anderen grob- 
keramischen Erzeugnissen 

Herstellung von künstlichen Steinerzeug¬ 
nissen 

Sonstige Verarbeitung von Steinen und Erden 

Energiewirtschaft (ohne Energiewirtschaft 
mit Verkehr) 

Unternehmen mit Kombinationen innerhalb der 
Gruppe 

Elektrizitatsgewinnung und -Versorgung 
(öffentliche) 

Eisen- und Metallerzeugung und -Verarbeitung 

Eisen- und Stahlindustrie 

Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke 

Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 

NE-Metallindustrie 

59 766 1 350 580 

2 562 61 758 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

15 171 

. a) . a) 

. a) . a) 

2 540 61 429 

474 12 981 

462 6 701 

686 20 571 

18 220 

81 847 

174 5 281 

616 13 880 

29 948 

3 14 

. a) . a) 

. a) . a) 

13 105 359 941 

162 6 960 

. a) . a) 

17 645 

75 3 693 

66 2 099 

193 7 794 

2 603 

330 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

329 

66 

27 

145 

2 

12 

32 

43 

2 

. a) 

. a) 

369 

1 

3 

4 588 

580 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

579 

83 

26 

301 

5 

22 

83 

59 

0 

• a) 

. a) 

665 

0 

0 

5 

8 212 

319 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

4 

. a) 

. a) 

314 

66 

58 

68 

4 

11 

24 

77 

6 

1 

. a) 

. a) 

2 041 

28 

. a) 

4 

8 

15 

41 

39 845 

1 592 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

50 

. a) 

. a) 

1 538 

379 

191 

306 

25 

44 

203 

341 

49 

4 

• a) 

. a) 

11 035 

186 

. a) 

6 

29 

133 

301 

6 851 14 386 

290 733 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

4 7 

. a) . a) 

. a) . a) 

284 721 

56 96 

29 19 

72 306 

2 1 

10 12 

47 189 

62 92 

6 6 

1 694 3 535 

38 124 

. a) . a) 

2 0 

14 16 

20 105 

41 86 

11 Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950) 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Palle 1 000 DM 
Steuer¬ 

pflichtige 1 000 DM Palle 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 

vergunstigungen' 2) Gewerbe¬ 
kenn-. V 
Ziffer ^ 

Steuer¬ 
pflichtige 

896 

50 

92 

52 

428 

7 387 

4 352 

2 485 

550 

11 142 

6 797 

2 805 

1 540 

19 146 

169 

1 281 

H 187 

2 054 

866 

589 

817 

785 

5 
18 

13 606 

775 

. a) 

a) 

764 

127 

144 

195 

5 

206 

7 

. a) 

• a) 
682 

44 

. a) 
2 

24 

17 

45 

1 105 

39 

84 

97 

770 

475 

707 
020 

748 

14 325 

9 036 

3 382 

1 907 

18 883 

112 

1 793 

12 492 

2 746 

1 207 

533 

750 

612 

33 

81 

24 

20 337 

1 224 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

15 

. a) 

. a) 

152 

132 

455 

8 

21 

141 

271 

27 

. a) 

118 

99 

- a) 

0 

49 
50 

74 

752 

31 

86 

19 

219 

3 230 

1 532 

1 475 

223 

6 503 

3 615 

1 964 

924 

10 314 

78 

679 

7 138 

1 338 

715 

366 

1 193 

1 176 

3 

14 

8 611 

425 

a) 

a) 

a) 

a) 

a) 

. a) 

. a) 

423 

93 

69 

117 

3 

7 

26 

105 

3 

1 977 

33 

. a) 

3 
12 

16 

35 

62 

319 

* 84 

835 

6 817 

2 814 

3 432 

571 

17 818 

9 942 

5 780 

2 096 

23 033 

153 
1 652 

15 086 

3 695 

1 751 

696 

2 386 

2 279 

49 

58 

26 192 

1 478 

. a) 

. a) 

• a) 

• a) 

‘ . a) 
. a) 

1 474 

260 

100 

644 

4 

19 

156 

288 

3 

148 

58 

. a) 

9 
20 

25 
120 

31 

85 

19 

217 

3 187 

1 510 

1 457 

220 

6 436 

3 586 

1 938 

912 

10 215 

78 

674 

7 064 

1 324 

710 

365 

1 189 

1 172 

3 

14 

a) 

• a) 

89 

69 
111 

3 

5 

25 

105 

3 

1 943 

30 

. a) 

3 

11 

14 

34 

60 

3H 

84 

829 

6 763 

2 794 

3 400 

569 

17 657 

9 837 

5 750 

2 070 

22 783 

153 

1 637 

H 944 

3 623 

1 738 

688 

2 380 

2 273 

49 
58 

24 767 

1 281 

a) 

a) 

a) 

a) 

a) 

. a) 

. a) 

1 277 

194 
100 

548 

4 

19 

121 

288 

3 

682 

51 

• a 

9 

19 
19 

92 

148 347 

5 016 

15 212 

3 501 

39 HO 

330 878 

155 835 
146 471 

28 572 

705 806 

399 801 

208 057 

97 948 

949 911 

6 064 

75 743 

632 434 

126 254 

74 147 

35 177 
92 

85 695 

79 063 

955 
4 930 

747 

1 412 987 

64 689 

. a) 

• a) 

. a) 

246 

. a) 

• a) 

64 274 

13 451 

7 010 

21 324 

262 

933 

5 808 

H 445 

1 041 

• a) 

. a) 

375 426 

7 362 

134 571 

4 540 

13 812 

3 189 

35 506 

290 204 

135 934 

129 004 

25 266 

622 081 

352 800 

183 288 

85 993 

830 137 

5 276 

66 470 

550 484 

111 886 

65 422 

30 519 

80 

69 881 

63 765 

866 

4 560 

690 

1 266 165 

58 123 

. a) 

644 

3 776 

2 401 

8 166 

a) 

a) 

a) 

. a) 

215 

. a) 

57 754 

12 333 

6 161 

19 113 

225 

813 

5 093 

13 074 
942 

■ a) 

. a) 

338 929 

6 581 

. a) 

598 

3 469 
2 115 

7 397 

43 680 

1 139 

4 037 

819 

10 517 

52 807 

21 932 

24 851 

6 024 

123 842 

71 189 

35 847 

16 806 

144 527 

868 

13 043 

88 938 

23 674 

12 904 

5 091 

9 

10 661 

8 715 

221 

1 547 

178 

332 639 

15 440 

. a) 

. a) 

• a) 

. a) 

. a) 

40 

• a) 
. a) 

15 366 

3 576 

960 

5 625 

30 

116 

1 467 

3 318 

274 

. a) 

. a) 

98 157 

2 267 

. a) 

184 

1 331 

600 

*2 458 

713 

38 

70 

30 

275 

3 256 

1 643 

1 389 

224 

5 679 

3 193 

1 673 

813 

9 670 

72 

651 

6 383 

1 535 

709 

320 

992 

973 
2 

14 

8 342 

439 

. a) 

. a) 

■ a) 

. a) 

83 

64 

125 

3 

10 

29 

117 

4 

1 725 

33 

. a) 

2 

12 

17 

33 

4 298 

144 

328 

311 

2 992 

10 492 

4 583 
4 806 

1 103 

23 915 

13 890 

7 076 

2 949 

31 731 

214 

2 430 

19 371 

5 992 

2 781 

943 

504 

283 

29 
156 

36 

41 287 

.1 907 

a) 

a) 

a) 

. a) 

. a) 

1 890 

268 

152 

769 

7 

36 

122 

526 

10 

087 

77 

. a) 

9 

24 

36 

427 

515 

516 

518 

519 

55 

551 

555 

559 
56 

561 

565 

569 

57 

570 

571 

572 

573 

575 

577 

579 

59 

591 

594 

597 

599 

1 

11 

111 

119 

12 

121 

15 

151 

157 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

177 
178 

19 

190 

191 
2 

21 

211 

213 

215 

217 
22 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn-. X 
Ziffer ‘ 

Wirtschaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbstandiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

221 

223 

225 

227 

229 

23 

231 

233 

234 

Metallhutten und Umschmelzwerke 

Edelmetallerzeugende Hutten und Scheide- 
anstalten. 

Metallhalbzeugwerke 

Metallgießereien 

Metallhutten mit Metallerzbergbau 

Stahlbau 

Bau von Stahl- und Eisenkonstruktionen 

Waggonbau 

Bau von Feld- und Industriebahnwagen und 
Material hierfür 

19 1 708 

. a) . a) 

35 1 554 

135 4 499 

■ a) . a) 

860 40 084 

139 8 893 

. a) . a) 

- a) . a) 

. a) . a) 

1 1 

2 4 

. a) . a) 

3 1 

1 1 

7 99 

. a) . a) 

8 49 

24 150 

. a) . a) 

164 939 

22 284 

. a) . a) 

. a) . a) 

3 31 

. a) . a) 

5 18 

32 37 

. a) . a) 

147 219 

31 76 

. a) . a) 

. a) . a) 

235 

236 

24 

241 

248 

Kesselbau 

Montage von Warme-, luftungs- und gesund- 
heitatechnischen Anlagen 

Maschinenbau 

Allgemeiner Maschinenbau 

Technische Büros und Reparaturwerkstätten 
für Maschinen 

. a) t a) 

510 24 903 

2 367 94 163 

1 136 55 715 

1 218 38 147 

2 0 

39 243 

17 211 

22 32 

. a) . a) 

101 452 

378 3 322 

175 1 900 

199 1 402 

. a) . a) 

86 113 

463 1 274 

256 733 

205 538 

249 

25 

26 

261 

262 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Schiffbau 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 

Bau von Kraftfahrzeugen und deren Motoren 

Herstellung von Kraftfahrzeugbestandteilen 
und -zubehor 

13 301 

76 1 758 

635 39 305 

30 1 109 

62 7 541 

1 1 

67 98 

4 20 

8 32 

193 788 

8 71 

6 35 

2 3 

19 59 

140 276 

7 13 

9 33 

263 

264 

265 

266 

268 

Bau von Kraftfahrzeugkaroseerien und 
-anhangern 

Stellmacherei 

Fahrrad-, Krankenfahrstuhl- und Kinder¬ 
wagenbau 

Luftfahrzeugbau und -reparaturen 

Reparaturwerkstätten für Kraftfahrzeuge und 
Fahrräder 

158 5 570 

210 2 192 

33 732 

12 151 

953 16 891 

1 0 

52 72 

11 24 

15 91 

19 30 

2 10 

2 7 

120 448 

16 33 

14 15 

3 1 

3 4 

67 148 

269 

27 

271 

275 

279 

28 

281 

282 

284 

205 

Kraftfahrzeugreparaturwerkstatten mit 
Einzelhandel mit Maschinen, Kraftfahr¬ 
zeugen u.a. 

Elektrotechnik 

Allgemeine Elektrotechnik 

Elektroreparatur- und Montagewerkstätten 

Elektroreparatur- und Montagewerkstätten 
mit Einzelhandel mit Elektrogeräten 

Feinmechanik und Optik 

Herstellung von optischen Erzeugnissen 

Herstellung von Foto-, Projektions- und 
kinotechnischen Erzeugnissen 

Herstellung und Reparatur von feinmecha¬ 
nischen Erzeugnissen 

Herstellung von medizinmechaniechen Erzeug¬ 
nissen 

177 5 119 

1 179 32 608 

671 24 550 

395 6 157 

113 1 901 

1 841 36 215 

175 4 931 

30 1 499 

463 10 327 

659 13 027 

3 

9 

2 

4 

3 

28 

1 

8 

14 

2 21 96 

8 220 1 131 

3 136 849 

4 74 239 

21 29 

160 511 

121 463 

26 36 

1 

31 

10 43 

275 1 208 

27 280 

13 12 

191 279 

24 44 

1 2 3 3 6 

7 77 340 57 78 

17 100 354 67 105 

287 Herstellung und Reparatur von nicht¬ 
elektrischen Uhren 355 4 400 5 6 51 180 23 28 

289 

29 

291 

293 

Herstellung und Reparatur von Uhren mit 
Einzelhandel mit Uhren, Gold- und Silber¬ 
waren 

Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

Stahlverformung 

Herstellung von Heiz- und Kochgeräten und 
Blechwaren 

159 2 031 

4 792 101 054 

625 14 641 

414 12 244 

218 

19 

4 

278 

21 

4 

18 51 

734 3 128 

115 547 

60 259 

17 18 

495 707 

78 80 

56 93 

294 

295 

296 

297 

298 

299 

3/4 

31 

311 

314 

317 

32 

34 

341 

Herstellung von Schlossern und Beschlägen, 
Fahrrad- und Kraftfahrzeugteilen 

Herstellung von Schneidwaren, Metall- und 
Kurzwaren; Schleiferei 

Herstellung von Werkzeugen 

Schmiederei 

Schlosserei und Schweißerei 

Schlosserei mit Klempnerei 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metall¬ 
verarbeitung) 

Mineralblverarbeitung und Kohlenwertstoff¬ 
industrie 

Erdölverarbeitung 

Braunkohlenteerdestillation 

KohlenwertStoffIndustrie 

Chemische Industrie 

KunststoffVerarbeitung 

Herstellung von Kunststoffteilen und -waren 

113 3 149 

1 631 32 762 15 

446 12 654 2 

524 5 286 142 

1 009 19 725 35 

30 593 1 

29 813 528 783 1 394 

20 466 

13 282 

. a) . a) 

. a) . a) 

067 27 013 9 

499 14 151 6 

473 13 536 6 

11 

1 

198 

41 

2 

2 648 

11 

10 

10 

11 

265 

81 

29 

172 

1 

3 773 

2 

2 

. a) 

. a) 

144 

100 

96 

118 

1 068 

487 

73 

567 

9 

18 342 

28 

28 

. a) 

. a) 

1 397 

658 

629 

18 

180 

57 

26 

75 

5 

3 402 

5 

5 

. a) 

• a) 

214 

50 

47 

13 

337 

104 

17 

60 

3 

7 256 

8 

8 

. a) 

. a) 

610 

68 

64 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsetättensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnissee nicht veröffentlicht. 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Falle 1 000 EM Steuer¬ 
pflichtige 1 000 EM Falle 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 

v e r gun s t lg ung en' 2) Gewerbe¬ 
kenn-. \ 

Ziffer > 

Steuer¬ 
pflichtige 

• a) 

7 

35 

■ a) 

151 

25 

. a) 

. a) 

. a) 

95 

505 

249 

252 

4 

20 

391 

13 

23 

78 

47 

223 

115 

85 

23 

287 

24 

6 

85 

78 

64 

30 

1 016 

135 

79 

32 

282 

79 

167 

233 

9 

6 613 

7 

4 

213 

70 

66 

. a) 

9 

58 

. a) 

376 

68 

• a) 

• a) 

. a) 

248 

851 

531 

312 

8 

18 

566 

42 

100 

39 

76 

11 

1 

225 

72 

533 

410 

105 

18 

468 

56 

15 

132 

128 

62 

75 

1 133 

132 

108 

41 

345 

95 

116 

288 

8 

8 262 

9 

3 

• a) 

. a) 

384 

151 

148 

• a) 

5 

21 

. a) 

167 

.33 
• a) 

. a) 

- a) 

104 

408 

197 

209 

2 

13 

219 

8 

26 

21 

25 

184 

112 

49 

23 

256 

28 

6 

63 

100 

43 

16 

662 

104 

57 

15 

203 

78 

35 

164 

6 

3 689 

2 

. a) 

. a) 

H9 

65 

63 

44 

. a) 

9 

67 

. a) 

721 

165 

. a) 

. a) 

. a) 

464 

1 584 

799 

784 

24 

531 

24 

49 

89 

13 

13 

o 

295 

48 

505 

332 

116 

57 

576 

75 

12 

161 

201 

105 

22 

2 029 

271 

509 

53 

482 

247 

80 

380 

7 

9 846 

5 

. a) 

. a) 

574 

251 

242 

5 

21 

. a) 

164 

33 

* a) 

. a) 

. a) 

101 

398 

194 

202 

2 

13 

217 

8 

16 

26 

20 

8 

1 

113 

25 

180 

109 

48 

23 

254 

28 

6 

62 

100 

42 

16 

653 

103 

57 

15 

196 

77 

35 

164 

6 

3 587 

2 

. a) 

. a) 

H1 

65 

63 

9 

67 

. a) 

683 

165 

. a) 

. a) 

. a) 

426 

1 561 

787 

773 

1 

24 

516 

24 

38 

89 

11 

13 

0 

293 

48 

489 

317 

115 

57 

540 

75 

12 

126 

200 

105 

22 

1 726 

263 

226 

53 

470 

247 

80 

380 

7 

9 371 

5 

. a) 

. a) 

535 

251 

242 

1 816 

1 623 

4 688 

. a) 

40 986 

9 200 

. a) 

. a) 

. a) 

25 275 

99 250 

58 591 

40 327 

332 

1 881 

40 636 

1 211 

7 709 

5 678 

2 384 

739 

168 

17 467 

5 280 

34 489 

26 119 

6 451 

1 919 

37 940 

5 253 

1 515 

10 8H 

13 612 

4 582 

2 164 

104 716 

15 217 

12 242 

3 276 

34 252 

13 134 

5 640 

20 346 

609 

558 216 

510 

325 

• a) 

. a) 

29 897 

H 840 

14 199 

1 668 

. a) 

1 475 

4 222 

. a) 

37 667 

8 524 

. a) 

. a) 

- a) 

23 231 

90 406 

53 525 

36 570 

311 

1 539 

37 024 

1 132 

7 417 

5 237 

2 122 

657 

127 

15 571 

4 761 

30 691 

23 297 

5 719 

1 675 

33 614 

4 626 

1 374 

9 673 

12 066 

3 981 

1 894 

.94 010 

13 663 

11 119 

2 960 

30 487 

12 008 

4 971 

18 269 

533 

493 316 

460 

297 

. a) 

. a) 

26 832 

13 412 

12 844 

676 

. a) 

522 

1 257 

. a) 

12 768 

3 221 

. a) 

. a) 

. a) 

7 850 

30 103 

19 293 

10 735 

75 

373 

10 711 

359 

3 437 

1 761 

326 

145 

13 

3 257 

1 413 

8 800 

7 485 

1 033 

282 

7 657 

1 194 

464 

2 429 

2 652 

618 

300 

23 020 

3 146 

3 358 

841 

7 396 

3 512 

622 

4 048 

97 

118 195 

112 

81 

• a) 

5 

23 

. a) 

163 

33 

. a) 

. a) 

. a) 

99 

369 

189 

179 

1 

15 

178 

10 

17 

17 

8 450 

4 058 

3 890 

24 

, 151 
99 

39 

13 

196 

17 

3 

49 

73 

39 

15 

587 

96 

52 

13 

180 

60 

38 

144 

4 

3 599 

8 

6 

. a) 

. a) 

•126 

71 

70 

113 

. a) 

30 

284 

. a) 

928 

216 

. a) 

. a) 

• a) 

585 

1 856 

978 

877 

1 

43 

604 

22 

96 

103 

40 

253 

74 

692 

483 

164 

45 

589 

72 

17 

122 

226 

128 

24 

1 871 

298 

172 

68 

491 

215 

106 

518 

3 

16 789 

73 

67 

765 

384 

377 

221 

223 

225 

227 

229 

23 

231 

233 

234 

235 

236 

24 

241 

248 

249 

25 

26 

261 

263 

264 

265 

266 

269 

27 

271 

275 

279 

28 

281 

282 

284 

285 

287 

289 

29 

291 

293 

294 

295 

296 

297 

298 

299 

3/4 

31 

311 

314 

317 

32 

34 

341 
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345 

35 

351 

354 

357 

36 

361 

365 

37 

371 

373 

375 

377 

38 

381 

382 

383 

384 

385 

386 

387 

388 

389 

39 

391 

393 

395 

397 

41 

411 

413 

415 

417 

419 

42 

420 

421 

422 

423 

424 

425 

426 

427 

428 

43 

431 

432 

433 

434 

435 

436 

437 

44 

441 

442 

443 

444 

TT 

5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen mit 

Wirtschaftsgliederung 

Herstellung von Kunstleder, Linoleum 
Wachstuch u.a. 

Gummi- und Asbestverarbeitung 

Herstellung von Gummiwaren 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbständiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

26 615 

262 6 401 2 

77 1 777 1 

4 29 3 

2 32 155 41 

1 10 55 15 

4 

68 

42 

Regenerieranlagen, Vulkanisier- und Repara¬ 
turanstalten 

Herstellung von Asbestwaren 

Peinkeramische und Glasindustrie 

Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen 

Glas- und Glaswarenherstellung 

Sagerei und Holzbearbeitung 

Sage- und Hobelwerke 

Holzimpragnier- und-auslaugeanstalten 

Furnier- und Schalwerke 

Sperrholz- und Holzfaserplattenwerke 

Holzverarbeitung 

177 

8 

602 

180 

422 

1 345 

1 174 

89 

66 

16 

4 556 

4 258 

366 

12 744 

3 783 

8 961 

15 681 

12 043 

1 774 

1 530 

334 

62 942 

1 

9 

4 

5 

254 

249 

1 

4 

243 

1 22 

12 100 

4 20 

8 80 

398 161 

386 134 

7 14 

5 12 

1 

334 547 

100 24 

2 

550 63 

185 23 

365 40 

470 94 

365 79 

66 3 

39 12 

0 

1 994 361 

19 

7 

271 

146 

125 

76 

63 

1 

12 

367 

Herstellung von Bauelementen und Serien- 
holzbauten 404 19 845 103 157 149 524 94 77 

Herstellung von Möbeln und ähnlichen Tisch¬ 
lereierzeugnissen 

Herstellung von Polstermöbeln 

Böttcherei und Herstellung von Verpackungs¬ 
mitteln 

Drechslerei, Holzbildhauerei und Herstellung 
von sonstigen Holzwaren 

Herstellung von Korb-, Flecht- und Bursten- 
waren 

Herstellung von Erzeugnissen aus natürlichen 
Schnitz- und Formstoffen und Kork 

Holzveredlung 

Tischlerei mit Glaserei 

430 10 555 

977 11 616 

297 3 966 

698 9 277 

551 5 493 

39 545 

139 1 392 

21 253 

5 

11 

46 

35 

41 

1 

1 

8 59 

21 133 

50 37 

43 89 

52 50 

6 

1 22 

2 2 

317 58 

404 61 

174 27 

351 72 

121 39 

21 5 

76 3 

6 2 

107 

59 

25 

63 

30 

4 

2 

0 

Papiererzeugung und -Verarbeitung,* Druckerei¬ 
gewerbe 

Papiererzeugung 

Papierveredlung 

Papierverarbeitung 

Druckereigewerbe 

Ledererzeugung und -Verarbeitung 

Ledererzeugung 

Herstellung von Lederwaren 

Herstellung von Lederhandschuhen 

Herstellung von Schuhen, Schuhreparatur¬ 
werkstätten und MaBschuhmacherei 

2 738 66 526 

53 3 261 

18 438 

628 14 349 

2 039 48 478 

2 004 23 437 

124 3 362 

818 10 211 

69 904 

858 7 659 

12 

4 

2 

6 

50 

4 

30 

1 

12 

41 370 

27 8 

3 

6 75 

8 284 

66 256 

2 16 

48 106 

0 17 

2 213 415 

90 18 

30 5 

437 86 

1 656 306 

836 164 

91 29 

352 82 

95 7 

643 

76 

5 

117 

445 

184 

47 

78 

4 

14 102 263 39 52 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Textilgewerbe 

Spinnerei mit Weberei (Kombination 423 
mit 424) 

Chemiefaserherstellung 

Erzeugung und Aufbereitung von Spinnstoffen 

Spinnerei und Garnbearbeitung 

Weberei 

Wirkerei und Strickerei 

Sonstiges Textilgewerbe 

Textilveredlung (Ausrüstung) 

Textilhilfsgewerbe 

Bekleidungsgewerbe 

Herstellung von Oberbekleidung 

Herstellung von Wasche 

Herstellung von Hüten und Mützen 

Herstellung von Bekleidungszubeh.br 

Bettfederaaufbereitung und Matratzenherstel¬ 
lung 

Rauchwarenzurichtung und Kürschnerei 

Hilfsgewerbe der Kleider- und Wascheher¬ 
stellung 

Herstellung von Musikinstrumenten, Spiel¬ 
waren, Schmuckwaren u*a., Bearbeitung von 
Edelsteinen 

Herstellung von Großmusikinstrumenten 

Herstellung von sonstigen Musikinstrumenten 

Herstellung von Spielwaren, Puppen und 
Christbaumschmuck 

135 1 301 

3 493 62 471 

10 270 

8 73 

38 820 

205 4 815 

501 12 341 

1 369 21 801 

1 119 17 079 

128 3 826 

115 1 446 

6 680 91 HO 

4 416 58 785 

290 5 610 

332 4 806 

210 4 074 

281 4 418 

367 . 6 070 

784 7 377 

1 052 17 950 

114 1 259 

117 2 655 

232 3 791 

3 

62 

1 

4 

15 

31 

9 

1 

1 

38 

31 

1 

1 

1 

3 

1 

7 

1 

1 

2 

73 

1 

5 

27 

25 

11 

1 

3 

209 

204 
0 

1 

2 

15 35 

493 2 197 

3 24 

2 7 

4 30 

38 170 

64 316 

219 965 

126 530 

23 100 

14 55 

847 4 075 

550 2 715 

41 287 

48 253 

28 118 

7 3 

404 1 116 

4 9 

1 0 

8 33 

35 144 

88 276 

106 132 

112 401 

29 100 

21 21 

565 948 

351 524 

32 95 

52 41 

35 60 

33 

2 42 

144 27 

150 33 

89 

102 

0 105 408 35 37 

7 178 

1 16 

2 22 

628 126 

40 10 

56 17 

110 

4 

24 

33 133 27 18 

Herstellung von Turn- und Sportgeräten und 
Faltbooten 42 1 602 5 20 6 11 

Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950)«- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Falle 1 000 DM Steuer¬ 
pflichtige 1 000 DM Fälle 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
"Einkünfte 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 2) 

Vergünstigungen ' 

Steuer¬ 
pflichtige 

4 
58 
21 

55 
2 

114 

45 
71 

412 

382 

13 
15 

2 

1 167 

425 

107 

145 

99 

151 

203 

13 
16 

6 

517 
10 

4 
126 

377 

527 
35 

229 
9 

215 

39 
653 

4 
1 

8 

58 
122 

227 

194 

29 
10 

959 
612 

48 
76 

38 

60 

50 

75 

205 
17 
16 

51 

16 

3 

69 
16 

52 

1 

169 

84 

85 

337 
298 

15 

23 
1 

1 052 

390 

160 

123 

80 

126 

126 

H 
26 

7 

653 

24 
2 

156 

471 

451 

43 
196 

5 

183 

24 
644 

3 
0 

24 

99 
120 

170 
172 

43 
13 

1 363 
683 
126 

90 

135 

61 
2 02 

66 

251 
20 

14 

51 

18 

2 

39 
15 

96 
26 
70 

134 

115 

9 
7 

3 
592 

75 
96 

41 

92 

65 

7 
12 

2 

444 
12 

4 

97 

331 
233 

21 

106 
12 

76 

18 
452 

1 

5 
26 

78 

167 

155 
6 

14 

554 
340 

38 

35 
24 

33 
28 

56 

185 
10 

32 

50 

3 

9 
177 

47 

130 

256 

50 
206 
276 

212 

47 
11 

6 

1 317 

417 

211 

315 

66 

175 

92 

12 

29 
0 

1 332 
12 

34 

195 
1 091 

426 

63 
216 

23 

106 

18 

1 209 

1 
11 

70 

184 

394 
468 

48 

33 
1 362 

796 

129 
95 
81 

88 

60 

113 

326 

13 
70 

79 

2 

2 

38 

14 

94 
24 
70 

129 
110 

9 
7 

3 
577 

198 

75 

95 

41 

87 

61 

7 
11 

2 

438 
11 

4 

94 

329 

231 
21 

106 
12 

74 

16 

443 

1 

5 
26 

75 

163 
153 

6 

14 

545 
332 

37 
35 

24 

33 
28 

56 

184 
10 

32 

50 

9 
177 

47 

246 
40 

206 

266 

202 

47 
11 

6 

1 278 

408 

211 

299 

66 

167 

86 

12 

29 
0 

1 286 

11 

34 

194 

1 047 
424 

63 
216 

23 

104 

18 

1 183 

1 
11 

66 

182 

376 
466 

48 

33 
1 338 

777 
124 

95 
81 

88 

60 

113 

324 
13 
70 

79 

641 

6 531 
1 850 

4 307 
374 

13 503 

4 159 
9 344 

16 734 

12 975 

1 823 

1 607 

329 
65 641 

20 673 

10 966 

11 930 

4 236 

9 769 

5 757 

570 

1 471 

269 

69 067 

3 470 

443 
H 916 

50 238 

24 632 

3 491 
10 703 

988 

8 101 

1 349 
65 928 

306 

79 
902 

5 271 
12 949 
22 782 

17 990 
4 037 
1 612 

96 813 

62 385 
6 005 
5 132 

4 334 

4 645 
6 482 

7 830 

18 731 
1 323 
2 689 

3 972 

1 656 

568 

5 800 
1 650 

3 832 
318 

11 648 

3 653 

7 995 
14 777 

11 334 
1 664 

I 471 
308 

57 633 

18 241 

9 626 

10 451 

3 698 

8 483 

5 095 

512 

1 300 

227 

62 138 

3 195 
380 

13 329 

45 234 
21 202 

2 996 

9 236 

819 

6 998 

1 153 
56 866 

247 
67 

788 
4 581 

II 152 

19 781 
15 411 

3 425 
1 414 

85 732 

55 347 
5 336 

4 533 

3 819 

4 012 

5 714 

6 971 

16 618 

1 149 
2 361 

3 534 

1 567 

168 

1 473 
416 

964 

93 
3 024 

1 104 
1 920 
2 450 

1 568 

385 
402 

95 
10 508 

3 155 

2 610 

1 515 

682 

795 

89 
173 

33 

15 614 

967 
91 

3 536 
11 020 

3 595 
854 

1 446 

134 

1 019 

142 

14 154 

51 
8 

200 

1 276 

3 152 

4 865 
3 381 

953 
268 

18 518 
11 869 

1 423 

1 059 
963 

800 
1 248 

1 156 

3 673 
177 

593 

735 

536 

1 

35 
12 

21 

2 

98 

29 
69 

143 
120 

9 
12 

2 

523 

175 

73 

85 

37 

80 

55 

6 

10 
2 

377 
12 

4 
86 

275 
219 

22 

99 
9 

80 

9 
389 

3 
1 

7 
28 
70 

166 
88 

14 
12 

698 

497 
37 
31 
20 

36 

34 

43 

172 
12 

24 

7 
227 

24 

87 
116 

241 

63 
178 

498 

415 

57 
21 

5 
1 677 

583 

272 

364 

89 

196 

11 

63 

5 

1 428 

38 
33 

317 
1 040 

701 

157 

313 
19 

189 

23 
2 461 

15 
1 

22 

123 
840 
976 

381 

53 
50 

2 684 
1 862 

127 

179 
124 

135 
94 

163 

449 
22 

73 

94 

6 

Gewerbe¬ 
kenn- 1 \ 
Ziffer ' 

345 
35 
351 

354 

357 
36 

361 

365 
37 

371 

373 

375 
377 
38 

381 

382 

383 

384 

385 

386 

387 
388 

389 

39 
391 
393 
395 

397 
41 
411 

413 

415 

417 

419 
42 

420 
421 
422 

423 

424 
425 
426 

427 
428 

43 

431 
432 

433 
434 

435 
436 

437 

44 
441 
442 

443 

444 

Art. 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn-.. s Wirtschaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbständiger 
Arbeit 

Kapit alvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 BM Fälle 1 000 BM Fälle 1 000 BM Falle 1 000 BM 

445 

446 

449 

Herstellung von Schmuckwaren und schmuck- 
ähnlichen Erzeugnissen 

Bearbeitung von Edelsteinen 

Herstellung von und Einzelhandel mit Schmuck- 
waren mit Einzelhandel mit Uhren, Gold- unc 
Silbenraren u.a. 

462 

55 

32 

6 977 

818 

848 

4 3 88 332 

11 24 

3 23 

57 34 

5 7 

4 12 

45 

450 

451 

452 

453 

454 

455 

456 

457 

458 

46 

461 

462 

463 

464 

465 

466 

47 

471 

472 

473 

474 

Mühlengewerbe, Nähr- und Puttermittelherstel¬ 
lung, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

Mühlengewerbe mit Bäckerei 

Mühlengewerbe (ohne öl- und Gewürzmuhlen) 

Nährmittel- und Zutatengewerbe 

Stärkeherstellung 

Kartoffeltrocknung 

Puttermittelherstellung 

Bäckerei und Brotfabrikation 

Herstellung von Bauerbackwaren, Kunsthonig 
und Mischsirup 

Süßwarengewerbe 

Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchver¬ 
wertung, Speiseöl- und Speisefettherstel¬ 
lung; Zuckerindustrie 

Fleischerei und Fleischwarenherstellung 

Schlachthäuser 

Fischverarbeitung 

Milchverwertung 

Ölmühlen und Margarineindustrie 

Zuckerindustrie 

Obst- und Gemüseverwertung, Kaffee- und Tee¬ 
verarbeitung, Herstellung von Gewürzen u.ä., 
Eisgewinnung, Kühlhäuser 

2 385 

11 

455 

54 

. a) 

12 

. a) 

1 478 

48 

287 

1 627 

1 373 

15 

74 

101 

47 

17 

426 

Obst- und Gemüseverarbeitung 

Kaffeeverarbeitung, Kaffee-Ersatz 

Teeverarbeitung, teeähnliche Erzeugnisse 

Herstellung von Essig, Senf, Essenzen, 
Aromen, Gewürzen u.ä* 

201 

139 

. a) 

. a) 

41 131 

104 

6 170 

895 

. a) 

283 

. a) 

21 309 

636 

10 763 

37 060 

29 078 

628 

1 093 

2 397 

1 251 

2 613 

11 552 

3 209 

6 472 

. a) 

. a) 

267 

2 

173 

1 

• a) 

. a) 

84 

5 

134 

106 

1 

13 

13 

1 

39 

36 

• a) 

- a) 

500 

3 

364 

1 

. a) 

. a) 

108 

15 

247 

160 

1 

26 

55 

5 

108 

102 

. a) 

. a) 

189 835 

1 4 

40 221 

2 2 

. a) . a) 

6 19 

■ a) . a) 

103 339 

3 10 

29 210 

169 740 

140 493 

1 18 

8 24 

9 47 

5 38 

6 120 

51 303 

31 216 

14 47 

. a) . a) 

. a) . a) 

334 440 

1 1 

72 134 

11 51 

. a) . a) 

2 2 

• a) . a) 

198 141 

4 13 

39 93 

255 526 

194 216 

1 3 

13 25 

20 31 

15 50 

12 201 

93 175 

29 26 

38 111 

. a) . a) 

. a) . a) 

475 Herstellung von Nährhefe und Eiweißerzeug¬ 
nissen für Ernahrungszwecke 3 42 

476 

477 

48 

481 

483 

485 

487 

49 

491 

495 

5 

51 

510 

511 

513 

514 

515 

516 

518 

519 

55 

551 

555 

559 

56 

561 

565 

569 

57 

570 

571 

Eisgewinnung 

Kühlhäuser 

Getränkeherstellung 

Brauerei und Mälzerei 

Spiritusgewinnung (einschl. Hefeherstellung) 

Herstellung von verarbeiteten Weinen 

Herstellung von Mineralbrunnen, Mineral¬ 
wasser und Limonaden 

Tabakwarenherstellung 

Zigarrenfabrikation 

Zigaretten-, Rauch-, Kau- und Schnupftabak¬ 
fabrikation 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 

Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

Allgemeiner Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

Architektur-, Bauingenieur- und Vermessungs¬ 
büros (nicht amtlich) 

Hoch- und Ingenieurbau 

Tief- und Ingenieurbau 

Schornstein-, Feuerungs- und Industrie¬ 
ofenbau 

Isolierbau 

Abbruchunternehmen 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Zimmerei und Bachdeckerei 

Zimmerei und Ingenieurholzbau 

Bachdeckerei 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 

Bauinstallation 

Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation 

Elektroinstallation 

Elektroinstallation mit Facheinzelhandel 

Ausbaugewerbe 

Unternehmen mit Kombinationen innerhalb der 
Gruppe 

Glaserei 

. a) 

11 

1 200 

370 

427 

142 

261 

57 

36 

21 

14 286 

7 251 

551 

543 

3 747 

1 490 

60 

384 

310 

166 

742 

454 

217 

71 

1 586 

714 

749 

123 

4 327 

16 

213 

. a) 

129 

32 346 

15 782 

9 193 

2 138 

5 233 

4 972 

2 250 

2 722 

400 098 

283 650 

46 664 

20 459 

133 179 

60 873 

1 550 

7 495 

6 720 

6 710 

11 502 

6 285 

3 992 

1 225 

32 359 

13 107 

16 850 

2 402 

63 116 

145 

3 428 

. a) 

2 

261 

82 

121 

35 

23 

1 

1 

510 

335 

18 

11 

209 

68 

1 

4 

4 

81 

70 

4 

7 

23 

7 

14 

2 

69 

1 

3 

. a) 

6 

629 

213 

302 

68 

. a) . a) 

1 1 

123 787 

52 536 

41 164 

13 26 

. a) . a) 

1 0 

203 752 

89 501 

63 161 

16 30 

46 

1 

1 

17 61 

11 476 

8 432 

35 60 

15 894 

9 725 

695 

483 

32 

3 

2 079 

1 024 

59 

44 

8 876 

5 683 

486 

6 

1 465 

994 

118 

169 

2 862 

2 326 

208 

25 

274 

138 

84 847 

512 2 623 

223 1 095 

131 409 

478 1 359 

181 256 

1 

7 

5 26 4 8 

80 317 21 13 

37 112 22 17 

6 

106 

85 

13 

24 177 

77 231 

42 125 

24 67 

39 56 

49 43 

27 22 

18 10 

8 

22 

8 

11 

3 

81 

0 

2 

11 39 

196 752 

74 239 

113 485 

9 28 

738 2 071 

2 4 

23 90 

4 11 

156 253 

66 61 

78 181 

12 11 

228 196 

21 18 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstättensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste Gesamt- 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen- 

Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 

Vergünstigungen*1' 
Gewerbe¬ 
kenn-.. % 

Ziffer ' 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Fälle 1 000 DM ^eUk+7 1 000 pflichtige 
Fälle 1 000 o 1 000 ™ pflichtige 

78 114 79 

18 11 9 

9 23 2 

676 1 110 292 

2 0 3 

136 199 41 

16 39 6 

. a) . a) . a) 

3 2 1 

. a) . a) . a) 

436 672 191 

11 7 3 

59 175 40 

502 854 210 

430 667 182 

5 32 3 

17 22 7 

27 40 11 

18 28 4 

5 65 3 

126 229 66 

62 94 31 

31 57 23 
. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

1 1 

. a) - a) . a) 
6 12 2 

304 517 166 
95 161 60 

145 198 51 

55 47 16 

89 111 39 

23 19 10 

14 8 4 

9 11 6 

3 536 6 733 2 520 

2 020 5 055 1 474 
195 721 126 

136 462 147 

1 205 2 9H 758 

317 622 328 

11 19 6 

44 99 43 

57 75 30 

57 143 36 

237 253 113 

162 167 62 

53 62 40 

22 24 1 1 

379 489 232 

192 252 103 

158 193 115 

29 44 14 

848 855 632 

4 1 3 

56 88 38 

Art. 

142 79 

17 8 

3 2 

936 283 

2 3 

204 37 

11 6 

. a) . a) 

3 1 

. a) . a) 

550 189 

11 3 

134 37 

595 205 

490 177 

5 3 

15 7 

61 11 

6 4 

18 3 

193 63 

73 30 

93 23 
. a) . a) 

. a) • aO 

. a) . a) 

12 1 

592 139 

245 49 

214 36 

60 16 

73 38 

'19 10 

2 4 

17 6 

8 720 2 485 

6 017 1 446 

525 125 

698 139 

3 292 747 

1 129 322 

21 6 

109 43 

64 28 

179 36 

244 H2 

145 61 

78 40 

21 11 

633 228 

274 10Z 

324 112 

35 14 

1 620 631 

4 3 

56 30 

142 7 345 6 465 1 293 

15 841 756 145 

80 

9 

232 

15 

445 
446 

3 905 786 194 7 449 

911 43 332 

2 112 

203 6 959 

11 977 

. a) . a) 

3 306 

. a) . a) 

549 22 062 

38 081 9 047 

87 8 

5 953 1 154 

819 161 

. a) • a) 

261 62 

. a) . a) 

18 988 3 320 

253 
2 

49 

6 

. a) 

151 

1 281 

10 

330 

20 

. a) 

. a) 

728 

45 

450 

451 

452 

453 

454 

455 
456 

11 654 579 96 

111 11 248 10 468 3 983 

2 

35 

2 

125 

457 

458 

502 38 897 34 

486 30 166 26 

5 677 

15 1 159 1 
61 2 487 2 

6 1 419 1 

9 2 989 2 

735 8 331 206 

916 5 830 161 

606 197 2 

031 196 6 

258 521 16 

247 4H 10 

677 1 173 11 

947 

696 

19 

18 

122 

82 

10 

46 

461 

462 

463 

464 

465 
466 

182 12 210 

67 3 589 

92 6 613 

. a) • a) 

10 788 3 457 

3 068 649 

5 957 2 375 

. a) . a 

78 

35 

33 
a) 

1 882 

130 

1 532 

. a) 

47 

471 

472 

473 

. a) . a) a) . a) . a) a) 474 

43 

. a) . a) 

9 136 

364 34 573 

127 17 002 

104 9 871 

60 2 255 

39 6 

. a) . a) 

120 18 

30 936 9 197 

15 210 4 843 

8 878 2 744 

1 987 445 

. a) 
1 

192 

69 

64 
21 

. a) 
20 

833 

446 

200 

90 

475 

476 

477 

48 

481 

483 

485 

73 5 445 

19 6 377 

2 3 426 

4 861 1 165 

5 658 2 534 

3 034 1 340 

38 

11 

3 

97 487 

258 49 

6 491 

17 2 951 

8 433 414 656 

5 779 294 924 

520 49 104 

2 624 1 194 

375 797 100 847 

269 636 80 735 

46 137 H 093 

8 252 

2 579 , 15 504 

1 590 11 907 

163 1 138 

495 

5 

51 
510 

680 22 347 20 

3 104 138 034 125 

1 107 62 218 56 

003 5 751 159 

618 37 763 831 

863 17 853 308 

2 707 

5 824 

1 544 

511 

513 

514 

21 1 590 1 

109 7 825 7 

59 6 880 6 

454 411 7 

102 1 622 36 

326 1 434 38 

15 515 
129 516 

129 518 

179 6 926 6 

243 11 926 10 

144 6 567 5 

78 4 074 3 

133 1 808 48 

581 1 036 121 

811 941 65 

619 702 41 

421 

427 

203 

187 

519 

55 

551 

555 

21 1 285 1 

588 33 330 29 

270 13 428 11 

283 17 447 15 

35 2 455 2 

1 618 64 901 57 

151 193 15 

724 6 609 216 
942 2 326 104 

6H 3 859 102 

168 424 10 

419 9 667 594 

37 
752 

341 

379 
32 

2 160 

559 
56 

561 

565 

569 

57 

4 146 124 

56 3 581 3 156 

11 3 

556 27 

5 
52 

570 

571 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn- . v 
Ziffer ' 

572 

573 

575 

577 

579 

59 

591 

594 

597 

599 

Wirtschaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und nichtselbständiger 
Forstwirtschaft Arbeit Kapitalvermögen 

Steuer- 
Pflichtige! 1 000 ™ Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

Malerei, Lackiererei und Tapetenkleberei 

Stukkateur-, Gipser- und Verputzergewerbe 

Fußboden- und Wandplattenlegerei 

Ofen- und Herdsetzerei (einschl. Schorn¬ 
steinanschlußbau) 

Parkettlegergewerbe mit Kegelbahnbau 

Bauhilfsgewerbe 

Schorneteinfegergewerbe 

Hausfassadenreinigungsunternehmen 

Gerüstbauunternehmen 

1 954 26 693 23 

697 12 172 24 

1 317 18 382 15 

29 293 838 

30 119 334 

15 289 776 

92 81 

54 47 

47 40 

125 2 211 

5 85 

380 9 471 

234 3 756 

54 1 473 

88 4 104 

3 5 

2 3 

1 2 

1 1 

12 29 

44 139 

23 63 

11 32 

10 44 

14 10 

38 44 

16 H 

4 3 

17 25 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb der 
Gruppe 4 138 2 

61,62/63 
ohne 637/ Großhandel 

638 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

610 

611 

Unternehmen mit Kombinationen innerhalb der 
Gruppe 

Einfuhrhandel 

614 Ausfuhrhandel 

617 

62/63 
ohne 637/ 

638 

Ein- und Ausfuhrhandel 

Binnengroßhandel (einschl. Gemeinschaftsein- 
und -verkauf, ohne Verlagswesen) 

620 

622 

623 

624 

Allgemeiner Binnengroßhandel (Kombinationen 
der Klassen 6220 bis 6367) 

Binnengroßhandel mit Vieh und Geflügel 
(lebend) 

Binnengroßhandel mit Getreide, Mehl, Saaten, 
Futter- und Düngemitteln 

Binnengroßhandel mit Nahrungs- und Genuß¬ 
mitteln 

625 Binnengroßhandel mit Rohstoffen und Halb¬ 
waren der Eisen- und Metallwirtschaft 

626 Binnengroßhandel mit Rohstoffen und Halb¬ 
waren der Kohle- und Mineralölwirtschaft 

627 

628 

Binnengroßhandel mit Rohstoffen und Halb¬ 
waren der Bau-, Holz- und Papierwirtschaft 

Binnengroßhandel mit Rohstoffen und Halb¬ 
waren der Textil- und Lederwirtschaft 

631 Binnengroßhandel mit sonstigen Rohstoffen 
imd Halbwaren 

632 Binnengroßhandel mit Fertigwaren der metall¬ 
verarbeitenden Industrie (überwiegend Pro¬ 
duktionsmittel ) 

633 

634 

635 

636 

Binnengroßhandel mit sonstigen Fertigwaren 
(überwiegend Produktionsmittel) 

Binnengroßhandel mit Fertigwaren der metall¬ 
verarbeitenden Industrie (überwiegend Ver- 
brauchegüter) 

Binnengroßhandel mit Rauchwaren, Textilien 
und Bekleidungsgegenständen 

Binnengroßhandel mit sonstigen Fertigwaren 
(überwiegend Verbrauchsgüter) 

124 348 4 466 653 

3 430 310 950 

910 44 457 

1 336 189 815 

705 46 869 

479 29 809 

120 918 4 155 703 

1 784 64 572 

8 576 106 409 

5 367 144 098 

33 004 865 438 

1 588 126 893 

3 856 144 819 

11 963 465 060 

1 887 47 803 

9 788 227 588 

9 674 532 976 

3 324 133 258 

12 819 682 050 

6 011 235 651 

11 277 379 088 

6 596 13 481 

20 302 

4 13 

9 273 

4 3 

3 13 

6 576 13 179 

123 235 

2 664 4 931 

869 2 002 

1 351 3 243 

20 38 

218 329 

627 1 195 

46 58 

79 121 

358 471 

29 26 

85 230 

28 21 

79 279 

12 300 93 574 

479 5 569 

142 1 735 

177 2 532 

91 611 

69 691 

11 821 88 005 

214 1 560 

432 1 401 

401 2 329 

3 052 17 780 

200 3 074 

407 3 859 

1 309 9 283 

168 1 227 

1 007 6 249 

1 007 11 139 

336 2 318 

1 520 14 635 

634 5 229 

1 134 7 922 

28 642 74 777 

1 409 9 058 

318 1 084 

657 6 283 

265 1 015 

169 676 

27 233 65 719 

449 1 108 

892 790 

1 279 2 870 

6 799 12 231 

612 4 431 

1 047 2 522 

2 836 5 959 

457 660 

1 404 4 058 

2 416 8 173 

877 1 568 

3 840 10 813 

1 643 4 784 

2 682 5 752 

64 

641 

642 

643 

644 

645 

646 

647 

648 

Einzelhandel 

Einzelhandel mit Waren aller Art 

385 156 

21 676 

Einzelhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln 
und verwandten Waren 

Einzelhandel mit Bekleidung, Wäsche, Schuhen, 
Sportartikeln u.ä. 

Einzelhandel mit Eisen-, Stahl-, Blech- und 
Metallwaren, Haus- und Küchengeräten, Glas, 
Porzellan, Wohnbedarf, Musikinstrumenten, 
Elektro- und Rundfunkgeräten 

Einzelhandel mit Druckereierzeugnissen, 
Papier- und Schreibwaren, Galanterie- und 
Lederwaren u.ä. 

159 737 

59 202 

38 265 

19 791 

Einzelhandel mit Gegenständen der Körper- 
und Gesundheitspflege, chemischen und op¬ 
tischen Erzeugnissen 31 018 

Einzelhandel mit Maschinen, Fahrrädern, 
Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeugbedarf 

Sonstiger Facheinzelhandel 

22 793 

32 674 

6 213 981 

324 809 

1 702 107 

1 181 148 

862 882 

309 088 

807 952 

551 863 

474 132 

15 088 21 186 

2 190 2 727 

7 812 11 019 

1 169 1 398 

891 1 103 

109 194 

169 252 

751 952 

1 997 3 541 

42 725 188 958 

3 012 13 341 

19 262 74 170 

6 254 35 108 

3 737 18 131 

2 131 9 651 

3 043 16 734 

2 684 11 916 

2 602 9 907 

52 531 69 306 

2 481 3 351 

15 657 16 601 

10 188 15 438 

6 197 7 918 

2 993 5 301 

8 185 12 555 

2 781 4 303 

4 049 3 839 

637/638 
67-69,7-9 

637/638, 
67 - 69 

637/638 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 

Übriges Handelsgewerbe, Geld¬ 
rungswesen 

Verlagswesen 

und Versiche- 

439 570 7 184 175 29 010 51 719 56 911 245 681 50 240 95 740 

146 351 2 891 714 

2 095 168 089 

2 401 5 142 23 253 106 000 23 892 55 731 

399 743 4 868 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstättensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Falle 1 000 DM 
Steuer¬ 

pflichtige 1 000 DM Falle 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen- 

Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- p 

Vergünstigungen^ 

Steuer¬ 
pflichtige 

431 

173 

162 

52 

29 

6 

16 

34 859 

875 

172 

447 

153 

103 

33 984 

521 

3 079 

1 902 

9 880 

429 

1 358 

3 804 

574 

2 089 

2 609 

877 

3 H2 

1 361 

2 359 

110 834 

8 055 

49 111 

16 452 

11 327 

4 084 

6 817 

5 897 

9 091 

89 562 

20 947 

450 

Art. 

409 

214 

131 

12 

81 

35 

2 

42 

77 464 

4 089 

704 

2 373 

504 

508 

73 375 

951 

3 315 

3 481 

19 316 

1 830 

3 085 

8 442 

1 184 

3 639 

7 107 

2 335 

9 176 

3 790 

5 724 

144 644 

6 387 

48 214 

25 382 

19 154 

16 054 

9 404 

12 966 

130 306 

40 262 

1 630 

280 

122 

169 

19 

1 

69 

48 

4 

17 

22 569 

648 

168 

258 

142 

80 

21 921 

339 

1 050 

854 

5 840 

391 

837 

2 590 

376 

1 327 

1 881 

721 

2 656 

1 086 

1 973 

51 975 

2 751 

19 656 

8 490 

6 142 

2 415 

5 129 

3 167 

4 225 

56 115 

23 339 

447 

609 

397 

467 

80 

7 

206 

97 

49 

60 

85 309 

4 062 

706 

2 445 

467 

444 

81 247 

1 093 

2 063 

2 872 

18 085 

2 006 

3 435 

10 001 

968 

4 699 

8 737 

3 063 

11 608 

4 777 

7 840 

126 754 

4 832 

37 208 

23 193 

18 295 

6 419 

17 547 

8 894 

10 366 

164 666 

81 609 

3 150 

280 

122 

166 

19 

1 

68 

48 

4 

16 

22 132 

620 

155 

249 

139 

77 

21 512 

326 

1 016 

822 

5 704 

385 

830 

2 547 

374 

1 305 

1 848 

710 

2 631 

1 072 

1 942 

51 295 

2 707 

19 404 

8 384 

6 077 

2 379 

5 057 

3 128 

4 159 

22 976 

425 

609 

396 

466 

80 

7 

205 

97 

49 

59 

82 256 

3 600 

534 

2 244 

409 

413 

78 656 

1 073 

1 965 

2 598 

17 256 

1 945 

3 377 

9 829 

952 

4 523 

8 587 

2 987 

11 396 

4 586 

7 582 

124 818 

4 727 

36 937 

22 699 

6 308 

8 678 

10 119 

27 520 

12 447 

18 937 

192 

78 

575 

783 

487 

164 

141 

4 657 840 

327 340 

47 803 

199 558 

48 647 

31 332 

4 330 500 

67 805 

114 948 

152 418 

902 577 

135 187 

151 729 

481 668 

50 177 

238 283 

552 797 

136 954 

707 762 

245 634 

392 561 

24 202 

11 044 

16 899 

1 921 

73 

8 437 

3 098 

1 366 

3 854 

119 

4 175 185 

298 463 

41 925 

184 389 

43 926 

28 223 

4 015 

2 009 

2 692 

372 

12 

2 000 

417 

373 

1 183 

27 

1 275 456 

113 230 

13 853 

74 317 

14 732 

10 328 

3 876 722 1 162 226 

60 368 

101 554 

133 348 

802 410 

120 590 

136 527 

430 167 

43 663 

212 487 

503 096 

122 685* 

640 458 

217 520 

351 849 

6 548 893 5 780 091 

347 556 307 843 

1 830 694 1 606 761 

1 241 669 1 095 451 

893 603 792 337 

327 920 291 759 

839 676 735 196 

571 655 513 314 

496 120 437 430 

18 489 

17 603 

35 380 

207 272 

46 537 

41 648 

128 840 

11 105 

57 234 

178 660 

37 045 

209 221 

68 834 

104 358 

1 211 841 

72 355 

229 377 

274 848 

247 

129 

168 

19 

1 

58 

36 

3 

19 

22 285 

798 

147 

409 

144 

98 

21 487 

287 

949 

893 

5 662 

404 

814 

2 773 

338 

1 283 

1 840 

705 

2 636 

1 029 

1 874 

44 332 

2 052 

16 655 

6 987 

190 915 5 337 

63 298 2 008 

169 012 

133 732 

78 304 

4 630 

2 854 

3 809 

159 449 7 596 779 6 738 178 1 400 531 49 478 

78 975 3 042 205 2 700 996 627 815 20 658 

2 956 180 146 166 042 62 639 421 

828 

602 

567 

97 

9 

258 

112 

55 

91 

184 108 

48 525 

3 776 

39 341 

684 

4 724 

135 583 

1 672 

2 348 

7 498 

33 606 

2 529 

4 607 

24 711 

2 460 

6 751 

12 358 

4 089 

16 659 

6 345 

9 950 

174 456 

5 284 

56 481 

29 627 

27 188 

7 045 

22 687 

12 246 

13 898 

206 317 

88 542 

2 987 

Gewerbe¬ 
kenn- 1 

Ziffer ' 

572 

573 

575 

577 

579 

59 

591 

594 

597 

599 

61,62/63 
ohne 637/ 

638 

61 

610 

611 

614 

617 

62/63 
ohne 637/ 

638 

620 

622 

623 

624 

625 

626 

627 

628 

631 

632 

633 

634 

635 

636 

64 

641 

642 

643 

644 

645 

646 

647 

648 

637/638, 
67-69,7-9 

637/638, 
67 - 69 

637/638 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn-.. •> 
Ziffer ' 

Wirtschaftsgliederung 

Steuer¬ 
pflichtige 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbs tandiger 
Arbeit 

Falle 1 000 DM 

Kapitalvermögen 

637 

638 

67 

671 

672 

673 

674 

675 

676 

677 

678 

68 

683 

688 

69 

690 

691 

692 

693 

694 

695 

696 

697 

698 

7 

71 

711 

714 

715 

716 

72 

721 

725 

729 

73 

731 

732 

733 

734 

735 

736 

74 

741 

745 

75 

751 

755 

76 

761 

Zeitungsverlag und -Spedition 

Sonstiges Verlagswesen 

Handelsvertretung, Vermittlung, Werbung 
und Verleih 

Handelsvertretung und Handelsmaklerwesen 
für technische Geschäftszweige 

Handelsvertretung und Handelsmaklerwesen 
für Verbrauchsguter (ohne Nahrungs- und 
Genußmittel) 

Handelsvertretung und Handelsmaklerwesen 
für Nahrung9- und Genußmittel, sonstige 
Waren; Versandhandelsvertretung 

Vermittlergewerbe 

Auskunfts- und Inkassogewerbe 

Wirtschaftswerbung 

Verleihgewerbe 

Sonstiges Hilfsgewerbe des Handels 

Geld-, Bank- und Borsenwesen (ohne Post- 
scheckdienat und Postsparkassen) 

Private Kreditinstitute 

Sonstige Zweige des Geld- und Bankwesens 

Versicherungswesen (ohne Sozialversicherung) 

Versicherungen aller Art 

Feuer-, Einbruch-, Maschinen-, Glasver¬ 
sicherung u.a. 

Haftpflicht-, Unfall- und Kraftverkehrs¬ 
versicherung 

Transport- und Einheitsversicherung 

Hagel- lind Viehversicherung 

Lebensversicherung, Sterbe- und Pensions¬ 
kassen 

Krankenversicherung (ohne Sozialversiche¬ 
rung) 

Kredit-, Garantie-, Hypotheken- und Rück¬ 
versicherung 

Sonstige Versicherungszweige 

Dienstleistungen (ohne solche aus 9) 

Wohnungs- und Grundstückswesen; Vermögens- 
Verwaltung 

Wohnunge- und Grundstückswesen 

Beteiligungsgesellschaften 

Vermögensverwaltung 

Nichtgewerbliche Verwaltung eigenen Ver¬ 
mögens 

Gaststättenwesen 

Beherbergungs- und Verpflegungsgewerbe 

Schankgewerbe 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb 
der Gruppe 

Kunst, private Forschung, Theater, Film, 
Rund funk, Schaus te11ung 

Kunst und Schrifttum 

Private Forschung 

Theater und Varietes 

Filmwesen 

Rundfunkwesen 

Schauetellungsgewerbe 

Sportpflege-, Bade- und Schwimmanstalten 

Sportpflege (ohne Sportamter) 

Bade- und Schwimmanstalten 

Korrespondenz-, Nachrichten-, Schreib¬ 
büros u.a. 

Korrespondenz- und Nachrichtenbüros 

Schreib- und Übersetzungsbüros 

Fotografischea Gewerbe 

Fotografische Ateliers und fototechnische 
Anstalten 

765 Presse- und Wanderfotografie 

77 Friseurgewerbe und Schönheitssalons 

771 Friseurgewerbe 

775 Schönheitssalons 

78 Übrige Dienstleistungen (ohne solche aus 9) 

781 Wascherei, Färberei und chemische 
Reinigung 

Zimmer-, Fenster-, Möbel-, Teppich¬ 
reinigung u.a. 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 

341 

1 754 

141 440 

21 868 

26 512 

53 815 

22 129 

909 

7 309 

8 645 

173 

2 686 

401 

2 285 

130 

31 

26 

19 

9 

9 

19 

3 

7 

7 

215 227 

2 301 

572 

286 

448 

995 

136 733 

12 429 

119 253 

5 051 

6 715 

718 

26 

85 

3 118 

17 

2 751 

704 

410 

294 

1 017 

205 

812 

4 264 

3 914 

350 

45 597 

44 994 

603 

17 896 

13 508 

2 280 

1950).- 

28 996 

139 093 

2 592 099 

518 634 

499 478 

880 002 

414 230 

15 141 

153 592 

108 040 

2 982 

126 593 

83 938 

42 655 

4 933 

279 

704 

313 

690 

160 

37 

1 223 

57 

2 750 142 

139 132 

26 869 

23 755 

31 130 

57 378 

1 643 695 

203 523 

1 376 837 

63 335 

117 983 

10 948 

1 269 

2 887 

76 304 

169 

26 406 

10 359 

6 110 

4 249 

14 113 

6 543 

7 570 

55 190 

51 218 

3 972 

462 430 

458 462 

3 968 

307 240 

209 758 

59 797 

4 

10 

2 363 

130 

101 

818 

302 

10 

11 

981 

10 

24 

15 

9 

371 

51 

4 497 

219 

149 

1 668 

627 

18 

39 

1 759 

18 

223 

211 

12 

19 869 35 112 

97 

6 

23 

8 

60 

'19 244 

726 

17 129 

1 389 

70 

4 

63 

3 

18 

8 

10 

158 

18 

29 

20 

91 

34 228 

1 307 

30 885 

2 036 

120 

8 

1 

95 

40 

55 

312 

311 

1 

118 

2 

36 

36 

305 

304 

1 

168 

106 

75 

324 

22 328 

3 274 

3 562 

8 515 

4 282 

169 

1 279 

1 207 

40 

500 

93 

407 

26 

9 

3 

1 

25 128 

556 

155 

37 

149 

215 

17 492 

1 309 

15 807 

376 

836 

117 

9 

15 

427 

3 

265 

96 

69 

27 

165 

36 

129 

363 

327 

36 

3 627 

3 580 

47 

1 993 

1 416 

274 

1 247 

5 461 

95 263 

15 521 

14 769 

33 014 

19 835 

729 

6 290 

4 877 

228 

3 808 

1 658 

2 150 

221 

17 

34 

113 

23 

22 

3 

102 602 

13 916 

2 540 

454 

2 996 

• 7 926 

61 156 

5 681 

54 248 

1 227 

4 747 

771 

100 

118 

3 301 

13 

444 

361 

245 

116 

756 

300 

456 

1 320 

1 235 

85 

12 438 

12 258 

180 

7 908 

5 731 

1 013 

128 

615 

897 

3 971 

22 434 43 687 

4 282 9 224 

5 292 

7 575 

3 554 

141 

859 

709 

22 

687 

298 

389 

28 

5 

3 

2 

18 870 

021 

168 

65 

198 

390 

11 594 

2 194 

8 881 

519 

892 

76 

7 

11 

699 

2 

97 

73 

42 

31 

113 

41 

72 

448 

425 

23 

3 333 

3 275 

58 

1 596 

1 059 

256 

8 757 

12 628 

8 887 

219 

2 356 

1 537 

79 

6 991 

6 189 

802 

185 

15 

4 

86 

3 

65 

0 

25 498 

6 902 

1 571 

594 

1 510 

3 227 

11 094 

3 029 

7 726 

339 

2 642 

263 

39 

134 

2 123 

1 

82 

154 

62 

92 

212 

147 

65 

444 

434 

10 

1 693 

1 658 

35 

2 357 

1 578 

388 

2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung insgesamt 

darunter 
aus Vermietung 
und Verpachtung 

Palle 1 000 EM Steuer¬ 
pflichtige 1 000 EM Palle 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 2 

Vergünstigungen*1 

Steuer¬ 
pflichtige 

78 

372 

19 976 

3 036 

3 550 

6 956 

3 882 

153 
635 

1 720 

44 

495 
129 
366 

26 

3 

1 

1 

49 137 

847 

157 
66 

139 

485 
33 660 

2 835 
28 993 

1 832 

1 343 
118 

1 

19 
865 

3 
337 
118 

46 

72 

102 

36 
66 

721 

692 

29 
8 680 

8 637 

43 
3 666 

2 985 

223 

281 

1 349 

36 989 

6 438 

6 360 

11 368 
8 680 

317 
1 366 

2 374 

86 

1 616 
840 

776 

27 
3 

63 547 

3 259 
830 

76 

574 

1 779 
42 161 

5 161 

35 319 

1 681 

4 372 

120 

0 

146 

3 687 
2 

417 
208 
101 

107 

127 
54 

73 
886 

862 

24 

7 424 

7 373 

51 
5 110 

4 017 

87 
360 

22 450 

3 819 

4 716 

8 157 

3 856 
112 

925 

849 
16 

419 
114 

305 

23 
1 

4 
1 

3 

3 

1 

4 
1 

20 843 

444 

89 
57 
98 

200 

10 943 

983 
9 537 

423 

719 
95 

6 

9 

449 
1 

159 
54 
26 
28 

83 

39 
44 

555 

537 
18 

6 125 
6 098 

27 
1 920 

513 
2 637 

74 427 

13 095 

14 986 

24 814 

14 711 
440 

3 221 

2 318 

42 

3 580 
2 412 

1 166 

452 
0 

10 

4 
410 

3 

3 

0 

13 
1 

50 315 

2 756 

815 
182 

701 

1 058 

24 599 
2 467 

21 351 

781 

3 604 

263 
18 

22 

2 684 
1 

616 

190 

97 

93 

986 

870 

116 

1 403 

1 234 

169 
11 578 

11 523 

55 

5 199 

1 353 

288 

83 
342 

22 128 

3 781 

4 670 

8 043 

3 787 
111 

899 
621 

16 

400 

100 

300 

23 
1 

5 

4 
1 

3 

3 

1 

4 
1 

20 426 

422 

89 
54 

85 

194 
10 662 

941 

9 315 

406 

693 
87 

6 

8 

432 
1 

159 
52 

25 
27 

80 

37 

43 

545 

528 

17 

071 
044 

27 
901 

349 1 339 

467 
2 489 

72 908 

13 660 

14 845 

24 357 

14 159 
437 

3 160 
2 248 

42 

2 659 
1 511 

1 148 
452 

8 

10 

4 
410 

3 

3 

0 

48 669 

2 509 

815 
153 
552 

989 

23 647 
2 237 

20 670 

740 

3 425 
242 

18 

19 
2 529 

1 

616 

142 

51 
91 

974 

867 

107 

1 383 

1 215 
168 

11 484 
11 429 

55 

5 105 

3 306 

1 069 

31 563 
140 583 

28 856 

137 184 

2 716 742 2 410 085 

539 094 481 881 

517 216 

919 456 
442 301 

16 162 

' 162 035 

117 085 

3 393 

140 381 

93 918 
46 463 

4 936 

315 

721 

349 
488 
160 

1 502 

37 

1 300 

64 

2 944 283 

163 429 

31 490 

24 877 

36 819 

70 243 
1 776 211 

217 615 
1 490 587 

68 009 

127 780 

12 445 
1 473 
3 320 

83 518 
185 

26 839 
11 156 

6 576 

4 580 

14 621 
6 360 
8 261 

56 816 

52 839 

3 977 
475 156 

470 843 

4 313 
319 114 

219 007 

60 518 

454 186 

814 078 

391 618 
14 385 

146 208 

104 660 

3 O69 

120 480 
78 662 

41 B18 

4 389 
270 

621 

306 

351 
146 

1 408 

33 

1 195 
59 

2 598 571 

146 804 
20 386 

23 593 
31 978 

62 847 

1 581 160 

192 516 

3 329 121 

59 523 

113 025 
11 636 

1 274 

3 034 
72 440 

166 

24 475 

9 903 
5 872 

4 031 

13 113 

5 759 
7 354 

49 384 

45 778 
3 606 

401 212 

397 451 
3 761 

283 970 

193 001 

55 271 

11 285 

51 354 

519 182 

117 786 

91 785 

159 852 
88 321 

2 975 
38 028 

19 709 
726 

44 477 
34 420 

10 057 

1 517 

29 

141 

56 

99 
26 

600 

4 

557 
5 

446 834 

52 591 
9 892 

6 943 
11 848 

23 908 

243 583 
40 624 

194 417 

8 542 

26 270 

2 440 
438 

984 

19 078 
24 

3 306 
2 125 
1 280 

845 

2 698 

1 574 
1 124 

8 188 

7 501 

687 

47 407 
46 852 

555 
63 972 

41 767 

14 412 

07 

334 

19 871 

3 420 

4 203 

7 117 

3 385 
92 

795 
840 

19 

346 

106 
240 

20 

1 

1 

3 
1 

17 440 

458 

117 
34 

113 

194 

8 887 

783 
7 765 

339 

631 
74 

5 

9 
424 

119 
46 

23 

23 

70 

28 
42 

427 

405 
22 

5 133 
5 111 

22 

1 788 

1 290 

237 

720 

2 267 

82 707 

15 701 

16 423 

26 228 

16 934 

605 
3 401 

3 345 
70 

2 778 
1 211 

1 567 
70 

8 

19 

1 

10 

16 

2 

1 

12 

1 

64 149 

4 480 

1 269 

189 
1 116 

1 906 

30 988 

3 474 

25 705 

1 809 

4 289 
286 

10 

57 
2 990 

946 

183 
91 

92 

954 

831 
123 

1 421 

1 374 

47 
13 456 

13 369 
87 

8 378 

6 087 

1 251 

Gewerbe¬ 
kenn- 1 s 

<rA -f-To-r ' 

637 
638 

67 

671 

672 

673 
674 

675 
676 

677 
678 

68 

683 
6B8 

69 
690 

691 

692 

693 
694 

695 

696 

697 

698 
7 

71 
711 

7H 

715 

716 

72 
721 

725 

729 

73 

731 
732 

733 
734 

735 
736 

74 
741 

745 

75 
751 

755 
76 

761 

765 

77 

771 
775 
78 

781 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn-.. \ Wirtschaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbständiger 
Arbeit Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

784 

785 

786 

787 

8 

83 

83 1 

835 

84 

840 

841 

844 

847 

85 

851 

852 

853 

Bewachungsgewerbe 

Bestattungsinstitute 

Dienstmann- und Trägergewerbe 

Aufbewahrungs gewerbe 

Verkehrswirtschaft 

Schienenbahnen (ohne Deutsche Bundesbahn) 

Nichtbundesbahneigene Eisenbahnen 

Straßenbahnen 

Straßenverkehr 

Kraftwagenverkehr mit Fuhrgewerbe (Pferde- 
betneb) 

Personen-Kraftwagenverkehr 

Guter-Kraftwagenverkehr 

Fuhrgewerbe 

Schiffahrt, Wasserstraßen- und Hafenwesen 

Verwaltungsdienst 

Seeschiffahrt 

Sachverständigen- und Lotsenwesen der See¬ 
schiffahrt 

396 11 987 3 

947 19 032 17 

414 4 105 8 

351 2 561 1 

73 078 1 404 114 6 584 

28 806 

5 80 - 

23 726 

61 679 1 026 104 6 252 

69 1 174 10 

15 706 220 555 273 

42 737 778 306 4 291 

3 167 26 069 1 678 

5 367 142 437 157 

8 234 

751 47 500 35 

35 1 385 

4 65 433 

33 101 414 

16 96 228 

2 41 89 

11 194 7 769 31 195 

7 31 

1 5 

6 26 

10 724 6 602 22 737 

23 8 22 

392 2 400 7 600 

7 164 4 018 14 692 

3 145 176 423 

175 431 2 762 

2 2 

35 74 698 

5 41 

72 141 

175 210 

17 29 

17 11 

6 425 11 011 

6 19 

2 5 

4 14 

4 191 4 269 

3 1 

1 160 836 

2 937 3 380 

91 52 

886 3 126 

2 1 

194 1 692 

10 14 

854 

855 

856 

857 

86 

861 

865 

87 

871 

873 

874 

876 

877 

9 

Seehafen-, Leuchtfeuer- und Taucherei¬ 
unternehmen 

Binnenschiffahrt 

Sachverständigen- und Lotsenwesen der 
Binnenschiffahrt 

Binnenwasserstraßen- und -hafenunternehmen 

Luftverkehr 

Flughafen- und Flugplatzunternehmen 

Luftverkehrsuntemehmen 

Verkehreneben- und -hilfsgewerbe 

Spedition und Lagerei 

Kraftfahrunterricht und private Kraftfahr- 
zeugüberwachung 

Garagen 

Reise- und Auswanderungsbüros 

Schlaf- und Speisewagenunternehmen 

Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen im 
öffentlichen Interesse 

265 19 

4 216 71 

56 

36 1 

9 

5 

4 

5 995 234 

4 331 182 

391 9 

768 24 

502 18 

3 

4 914 138 

583 1 

937 120 

675 1 

123 

172 

48 

124 

595 175 

128 167 

324 2 

578 5 

541 1 

24 

205 156 

0 25 223 

139 315 1 760 

125 543 

544 857 

1 

295 

266 

2 7 

8 31 

2 15 

1 0 

1 15 

727 5 650 

512 4 493 

7 12 

4 7 

1 1 

1 1 

1 341 3 596 

1 018 2 918 

2 47 202 

22 83 429 

5 84 519 

1 7 

63 41 

148 427 

111 205 

1 5 

271 761 5 884 1 053 3 500 

93 

94 

941 

945 

95 

96 

961 

965 

97 

99 

991 

992 

993 

994 

995 

996 

997 

Politische und Wirtschaftliche Organisa¬ 
tionen 

Rechts- und Wirtschaftsberatung 

Rechtsberatung 

Wirtschaftsberatung 

Kirche, religiöse und weltanschauliche 
Vereinigungen 

Erziehung, Wissenschaft und Kultur 

Erziehung und Schulung 

Wissenschaft und Kultur 

Fürsorge und Wohlfahrtspflege 

Gesundheitswesen und Hygiene 

Anstalten und Einrichtungen der Gesundheits¬ 
pflege 

Fteie Berufe der Gesundheitspflege 

Veterinarwesen 

Desinfektion und Schädlingsbekämpfung 

Straßenreinigung, Kanalisation, Mullabfuhr 

öffentliches Bestattungswesen 

Abdeckereien 

. a) . a) 

1 491 63 146 

102 4 438 

1 389 58 708 

. a) . a) 

336 10 476 

291 8 662 

45 1 814 

406 5 292 

2 658 58 919 

604 25 037 

490 12 382 

282 2 378 

513 6 238 

691 11 099 

13 143 

65 1 642 

. a) 

16 

16 

• a) 

3 

3 

13 

123 

10 

1 

29 

18 

54 

1 

10 

. a) . a) . a) 

22 319 3 266 

16 83 

22 303 3 183 

. a) . a) . a) 

4 68 559 

4 57 403 

11 156 

28 34 178 

216 337 1 864 

13 101 883 

2 53 373 

44 37 117 

33 58 192 

104 79 253 

4 3 13 

16 6 33 

. a) . a) 

468 2 067 

36 182 

432 1 885 

. a) . a) 

72 169 

58 124 

14 45 

51 47 

459 1 215 

219 692 

114 404 

17 12 

39 37 

49 45 

2 1 

19 24 

Handwerk außerhalb des 

0, 6 - 9 Gesamtsumme 

0 Land-, Forst- und Jagdwirtschaft 

61,62/63 
ohne 637/ Großhandel 

638 

64 Einzelhandel 

67^69^7*9 Sone^;1Se Wirtschaftsbereiche 

Fischerei 
3) 

95 715 1 623 303 

78 1 835 

5 589 236 928 

36 254 717 357 

53 794 667 183 

4 517 5 999 

11 35 

583 931 

2 240 2 532 

1 683 2 501 

6 666 27 220 

9 21 

397 2 904 

2 355 10 223 

3 905 14 072 

11 371 11 305 

6 14 

1 240 2 067 

5 539 5 293 

4 586 3 931 

0 

06 

Land-, Forst- und Jagdwirtschaft, Fischerei^ 

Gewerbliche Gärtnerei und Samereiwirtschaft 

78 1 835 

65 823 

11 35 

9 29 

9 21 

6 15 

6 14 

5 4 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 



Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung insgesamt 

darunter 
aus Vermietung 
und Verpachtung 

Falle 1 000 DM Steuer¬ 
pflichtige 1 000 DM Falle 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkontmen- 
steuer- 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- p 

Vergünstigungen 

Steuer¬ 
pflichtige 

64 

293 
48 

53 
18 526 

10 

2 

8 

15 464 

25 

3 465 

11 234 

742 

1 398 

1 

269 

71 

1 030 

12 

9 

1 

1 

1 653 

83 

204 

86 

952 

- a) 
294 

25 

269 

• a) 

68 

54 

14 

48 

542 

126 

85 

53 

100 

154 

3 
21 

64 

624 

57 

63 

24 600 

10 

4 

6 

17 635 

23 

4 523 

12 546 

543 

1 496 

1 

381 

252 

848 

5 
2 

2 

2 

5 457 

3 159 

180 

1 852 

266 

1 897 

. a) 

800 

- 61 

739 

. a) 

150 

133 

17 

57 

890 

360 

134 

44 

96 

215 

4 

37 

27 586 

17 

13 889 

11 732 

17 

12 

30 646 

12 

3 455 

15 675 

11 504 

12 

10 

71 

161 

22 

25 

11 092 

5 

9 140 

9 

1 995 

6 926 

210 

899 
1 

184 

66 

621 

12 

4 

1 048 

783 

75 

85 

105 

. a) 

360 

21 

339 

- a) 

60 

51 

9 
28 

389 

111 

91 

27 

65 

85 

„ 1 

Produzierenden Gewerbes 

14 441 

6 

990 

6 066 

7 379 

6 

5 

285 

407 

36 

35 

29 772 

12 

12 

23 006 

18 

4 838 

17 729 

421 

2 055 

0 

536 

65 

266 

1 123 

28 

37 

4 699 

3 467 

258 

455 

519 

2 970 

. a) 

1 437 

107 

1 330 

. a) 

340 

294 

46 

43 

1 137 

426 

303 

48 

122 

220 

2 

16 

33 332 

H 

3 611 

14 193 

15 514 

H 

12 

71 
160 

22 

25 

10 932 

4 

4 

9 024 

9 

1 977 

6 839 

199 

879 
1 

174 

11 

63 

614 

12 

4 

025 

767 

71 

84 

103 

800 

. a) 

349 
18 

331 

. a) 

57 

49 
8 

25 

365 

98 

84 

27 

64 

83 
1 

8 

14 289 
6 

968 

6 006 

7 309 

6 

5 

266 

393 
36 

35 
28 988 

11 

11 

22 657 

18 

4 773 

17 466 

400 

1 893 
0 

443 

65 

258 

1 06 2 

28 

37 

4 427 

3 235 

242 

436 

514 

2 817 

. a) 

1 409 

97 
1 312 

. a) 

311 

275 
36 

41 

1 043 

359 
278 

47 

122 

219 
2 

16 

32 994 

14 

3 554 

14 051 

15 375 

14 

12 

12 420 

19 997 

4 434 

2 738 

457 274 

869 

94 

775 

061 078 

1 226 

230 184 

799 809 

29 859 

148 799 

237 
50 156 

1 406 

20 377 

74 787 

709 

1 127 

'191 

50 

141 

246 337 

190 228 

10 013 

26 919 

19 HO 

37 

153 017 

• a) 

71 123 

5 237 

65 886 

. a) 

11 154 

9 117 

2 037 

5 705 

64 655 

27 952 

14 089 

2 659 

6 505 

11 549 

163 
1 738 

11 431 

17 911 

3 937 

2 419 

300 727 

796 

83 

713 

947 330 

1 095 

204 718 

714 912 

26 605 

131 785 

223 

43*557 

1 314 

18 859 

66 169 

619 

1 044 

165 
44 

121 

220 651 

172 204 

8 874 

22 170 

17 371 
32 

137 884 

. a) 

64 567 

4 748 

59 819 

. a) 

10 088 

8 208 

1 880 

5 070 

57 831 

25 209 

12 387 

2 331 

5 782 

10 411 

149 
1 562 

1 671 023 1 456 661 

1 908 1 783 

243 204 219 062 

739 238 

686 673 

1 908 

873 

647 052 

588 764 

1 783 

789 

3 385 

3 549 

599 
260 

286 309 

199 

15 

184 

181 741 

196 

34 849 

143 786 

2 910 

35 657 

50 

15 447 

450 

7 024 

12 293 

97 
296 

29 
4 

25 

68 683 

54 940 

1 864 

6 631 

5 242 

6 

39 573 

. a) 

20 197 

1 468 

18 729 

. a) 

3 046 

2 502 

544 

903 

15 373 

8 115 

3 674 

327 

841 

2 014 

21 

381 

304 752 

586 

68 709 

142 330 

93 127 

586 

132 

57 
158 

21 

25 

10 563 

4 

4 

8 805 

7 

1 898 

6 506 

394 

664 

129 

8 

56 

460 

7 

4 

1 

1 

1 089 

835 

70 

97 

86 

1 

817 

• a) 

317 

20 

297 

• a) 

47 
40 

7 

42 

408 

161 

76 

24 

57 

78 

1 

11 

12 263 

11 

4 997 

6 229 

11 

8 

247 

714 

38 

41 

47 740 

16 

16 

36 147 

14 

7 668 

27 702 

763 

3 518 

1 688 

59 

272 

1 431 

34 

34 

6 
6 

8 053 

6 095 

291 

699 
962 

6 

5 886 

. a) 

1 655 

135 
1 520 

. a) 

306 

280 

26 

153 

3 757 

2 593 

570 

47 

143 

348 

7 

49 

43 733 

99 

5 234 

18 638 

19 762 

99 

87 

Gewerbe¬ 
kenn-, \ 

784 

705 

786 

787 
8 

83 

831 

835 

84 

840 

841 

844 

847 

85 

851 

852 

853 

854 

855 

856 

857 

86 

861 

865 

87 

871 

873 

874 

876 

877 

93 

94 

941 

945 

95 

96 

961 

965 

97 

99 

991 
992 

993 

994 

995 
996 

997 

0, 6 - 9 
0 

61,62/63 
ohne 637/ 

638 

64 

637/638, 
67-69,7-9 

Art.- 3) Soweit als Einkünfte aus Gewerbebetrieb veranlagt. 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn-.. > Wirtschaftsgliederung 

Steuer¬ 
pflichtige! 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

Falle 1 000 DM 

nichtselbstandiger 
Arbeit 

Falle 1 000 DM 

Kapitalvermögen 

Falle 1 000 DM 

061 

07 

08 

081 

085 

61,62/63 
ohne 637/ 

638 

61 

610 

611 

614 

617 

62/63 
ohne 637/ 

638 

620 

622 

623 

624 

625 

626 

627 

628 

631 

632 

633 

634 

635 

636 

64 

641 

642 

643 

644 

645 

647 

648 

637/638, 
67-69,7- 

637/638, 
67 - 69 

637/638 

637 

638 

67 

671 

672 

673 

Gewerbliche Gärtnerei 

Gewerbliche Tierzucht 

Hochsee- und Küstenfischerei 

Dampfer- und Große Heringsfischerei 

Küsten-, Haff- und Kleine Hochseefischerei 

Großhandel 

Ein- und Ausfuhrhandel 

Unternehmen mit Kombinationen innerhalb 
der Gruppe 

Einfuhrhandel 

Ausfuhrplan d e 1 

Ein- und Ausfuhrhandel 

Binnengroßhandel (einschl. Gemeinschafts¬ 
ein- und -verkauf, ohne Verlagswesen) 

Allgemeiner Binnengroßhandel 
(Kombinationen der Klassen 6220 bis 6367) 

Binnengroßhandel mit Vieh und Geflügel 
(lebend) 

Binnengroßhandel mit Getreide, Mehl, Saaten, 
Futter- und Düngemitteln 

und Genuß- Binnengroßhandel mit Nahrungs¬ 
mitteln 

Binnengroßhandel mit Rohstoffen und Halb¬ 
waren der Eisen- und Metallwirtschaft 

Binnengroßhandel mit Rohstoffen und Halb¬ 
waren der Kohle- und Mineralblwirtschaft 

Binnengroßhandel mit Rohstoffen und Halb¬ 
waren der Bau-, Holz- und Papierwirtschaft 

Binnengroßhandel mit Rohstoffen und Halb¬ 
waren der Textil- und Lederwirtschaft 

Binnengroßhandel mit sonstigen Rohstoffen 
und Halbwaren 

Binnengroßhandel mit Fertigwaren der metall¬ 
verarbeitenden Industrie (überwiegend 
Produktionsmittel) 

Binnengroßhandel mit sonstigen Fertigwaren 
(überwiegend Produktionsmittel) 

Binnengroßhandel mit Fertigwaren der metall¬ 
verarbeitenden Industrie (überwiegend 
Verbrauchsgüter) 

Binnehgroßhandel mit Rauchwaren, Textilien 
und Bekleidungsgegenständen 

Binnengroßhandel mit sonstigen Fertigwaren 
(überwiegend Verbrauchsguter) 

Einzelhandel 

Einzelhandel mit Waren aller Art 

Einzelhandel mit Nahrungs- und Genuß¬ 
mitteln und verwandten Waren 

Einzelhandel mit Bekleidung, Wäsche, 
Schuhen, Sportartikeln u.a. 

Einzelhandel mit Eisen-, Stahl-, Blech- und 
Metallwaren, Haus- und Küchengeräten, Glas 
Porzellan, Wohnbedarf, Musikinstrumenten, 
Elektro- und Rundfunkgeräten 

Einzelhandel mit Druckereierzeugnissen, 
Papier- und Schreibwaren, Galanterie- 
und Lederwaren u.a. 

Einzelhandel mit Gegenständen der Korper- 
und Gesundheitspflege, chemischen und 
optischen Erzeugnissen 

Einzelhandel mit Maschinen, Fahrrädern, 
Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeugbedarf 

Sonstiger Facheinzelhandel 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 

Übriges Handelsgewerbe, Geld- und Versiche¬ 
rungswesen 

Verlagswesen 

Zeitungsverlag und -Spedition 

Sonstiges Verlagswesen 

Handelsvertretung, Vermittlung, Werbung 
und Verleih 

Handelsvertretung und Handelsraaklerwesen 
für technische Geschäftszweige 

Handelsvertretung und Handelsmaklerwesen 
für Verbrauchsguter (ohne Nahrungs- und 
Genußmittel) 

Handelsvertretung und Handelsmaklerwesen 
für Nahrungs- und Genußmittel, sonstige 
Waren; Versandhandelsvertretung 

65 

• a) 

. a) 

. a) 

. a) 

5 589 

18 

* a) 

5 571 

55 

330 

454 

269 

6 

59 

499 

69 

59 

2 619 

135 

622 

93 

302 

36 254 

1 085 

4 798 

7 218 

9 789 

1 150 

6 378 

3 668 

53 794 

654 

39 

17 

22 

605 

90 

236 928 

835 

. a) 

660 

. a) 

39 

236 093 

2 150 

5 738 

11 301 

7 468 

280 

1 398 

24 173 

1 217 

2 179 

121 914 

5 218 

33 159 

4 124 

15 774 

717 357 

13 844 

55 213 

117 942 

17 726 

50 444 

181 043 

71 996 

667 183 

13 910 

1 240 

457 

783 

12 584 

2 761 

1 699 

1 715 

9 

. a) 

. a) 

583 

583 

5 

104 

137 

27 

7 

37 

4 

1 

232 

4 

15 

5 

5 

2 240 

176 

699 

364 

436 

32 

14 

437 

82 

1 683 

38 

38 

5 

29 

. a) 

• a) 

• a) 

• a) 

931 

931 

8 

187 

295 

44 

7 

64 

4 

2 

291 

1 

18 

3 

7 

2 532 

213 

775 

394 

21 

511 

91 

2 501 

51 

51 

6 

397 

3 

394 

4 

10 

19 

18 

1 

3 

46 

6 

8 

177 

13 

58 

5 

26 

2 355 

77 

311 

531 

432 

193 

3 905 

72 

4 

1 

3 

67 

11 

15 

. a) 

. a) 

2 .904 

3 

2 901 

16 

34 

64 

77 

2 

14 

446 

26 

27 

1 441 

57 

476 

26 

195 

10 223 

221 

869 

2 319 

2 526 

811 

599 

17 

5 

12 

580 

63 

. a) 

. a) 

1 240 

3 

1 237 

12 

34 

107 

50 

2 

12 

120 

17 

13 

532 

35 

195 

17 

91 

5 539 

108 

514 

1 072 

50 

519 

959 

709 

4 586 

76 

8 

3 

5 

67 

11 

17 

. a) 

. a) 

2 067 

6 

2 061 

15 

26 

168 

126 

6 

21 

159 

18 

32 

745 

46 

351 

28 

320 

5 293 

52 

248 

1 456 

139 

843 

692 

3 931 

594 

36 

4 

32 

557 

29 

79 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung 

Insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Falle 1 000 DM 
Steuer¬ 

pflichtige 1 000 DM Falle 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- pi 

Vergünstigungen^' 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gewerbe¬ 
kenn-., * 

12 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

1 948 

4 

. a) 

2 

1 944 

24 

129 

174 

105 

3 

22 

207 

18 

19 

208 

28 

93 

13 889 
516 

2 180 

2 967 

3 641 

489 

597 

2 370 

1 129 

11 732 

178 

9 

5 

4 

166 

25 

10 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

3 455 

16 

- a) 

3 439 

23 

146 

275 

219 

19 

28 

433 

18 

26 

873 1 347 

41 69 

556 

26 

254 

15 675 

310 

1 478 

3 020 

4 499 

655 

1 165 

2 933 

1 615 

221 

13 

9 

4 

204 

30 

5 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

990 

6 

. a) 

3 

984 

10 

52 

53 

40 

1 

15 

113 

12 

10 

439 

31 

132 

9 

67 

6 066 

140 

683 

1 160 

1 853 

169 

442 

965 

654 

7 379 

107 

8 

4 

4 

98 

16 

12 

• a) 

. a) 

. a) 

. a) 

3 611 

12 

■ a) 

5 

. a) 

4 

3 599 

21 

110 

129 

110 

1 

46 

451 

49 

36 

1 878 

71 

493 

20 

184 

14 193 

297 

1 057 

2 688 

4 627 

19 

2 372 

1 452 

15 514 

356 

34 

16 

18 

322 

63 

33 

16 

5 

• a) 

. a) 

. a) 

. a) 

968 

6 

- a) 

3 

. a) 

1 

962 

9 

51 

51 

39 

1 

15 

108 

12 

10 

431 

31 

130 

8 

66 

6 006 

139 

675 

1 146 

1 834 

167 

439 

957 

649 

7 309 

107 

8 

4 

4 

98 

16 

17 

12 

• a) 

. a) 

. a) 

. a) 

3 554 

12 

. a) 

5 

• a) 

4 

3 542 

20 

109 

128 

109 

1 

46 

444 

49 

36 

1 852 

71 

477 

16 

184 

14 051 

297 

1 055 

2 665 

4 548 

303 

1 383 

2 360 

1 440 

15 375 

356 

34 

16 

18 

322 

63 

33 

16 

873 

243 204 

847 

. a) 

676 

. a) 

38 

242 357 

2 193 

6 025 

12 006 

7 837 

309 

1 423 

24 863 

1 234 

2 232 

124 142 

5 337 

34 155 

4 199 

16 402 

739 238 

H 385 

57 721 

122 974 

213 886 

51 587 

186 146 

73 946 

686 673 

15 064 
1 280 

460 

820 

13 690 

2 835 

1 726 

789 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

219 062 

732 

■ a) 

579 

. a) 

30 

218 330 

1 929 

5 295 

10 431 

7 036 

275 

1 246 

22 503 

1 043 

2 049 

112 278 

4 747 

30 912 

3 800 

14 786 

647 052 

12 480 

49 313 

106 849 

44 790 

166 350 

64 149 

588 764 

13 238 

1 112 

408 

704 

12 046 

2 527 

1 481 

132 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

68 709 

206 

• a) 

172 

68 503 

562 

994 

2 450 

2 003 

86 

268 

7 282 

185 

630 

35 776 

1 415 

10 386 

1 347 

5 119 

142 330 

1 776 

6 140 

22 728 

186 909 39 515 

16 212 2 923 

9 812 

46 560 

12 876 

93 127 

3 456 

301 

105 

196 

3 148 

727 

332 

308 

8 

- a) 

• a) 

. a) 

. a) 

1 026 

9 

. a) 

6 

. a) 

1 

1 017 

4 

36 

54 

47 

10 

132 

9 

9 

440 

32 

150 

18 

76 

4 997 

110 

526 

880 

1 561 

895 

508 

6 229 

103 
8 

2 

6 

95 

19 

87 

- a) 

. a) 

. a) 

. a) 

5 234 

127 

. a) 

1 22 

• a) 

4 

5 107 

6 

83 

263 

271 

33 

669 

44 

30 

2 441 

146 

730 

104 

287 

18 638 

409 

1 400 

3 722 

1 451 

3 584 

1 695 

19 762 

565 

40 

11 

29 

525 

111 

40 

15 

061 

07 

08 

081 

085 

61,62/63 
ohne 637/ 

638 

61 

610 

611 

674 

617 

62/63 , 
ohne 637/ 

638 

620 

622 

623 

624 

625 

626 

627 

628 

631 

632 

633 

634 

635 

636 

64 

641 

642 

643 

644 

645 

646 

647 

648 

637/638, 
67-69,7-9 

637/638, 
67 - 69 
637/638 

637 

638 

67 

671 

672 

673 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe¬ 
kenn- 1 •. 
Ziffer ' 

Wirtschaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbständiger 
Arbeit Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

674 

675 

676 

677 

68 

683 

688 

69 

692 

Vermittlergewerbe 

Auskunfta- und Inkassogewerbe 

WirtSchaftswerbung 

Verleihgewerbe 

Geld-, Bank- und Borsenwesen (ohne Post¬ 
scheckdienst und Postsparkassen) 

Private Kreditinstitute 

Sonstige Zweige des Geld- und Bankwesens 

Versicherungswesen (ohne Sozialversicherung) 

Haftpflicht-, Unfall- una Kraftverkehrs- 
Versicherung 

. a) . a) 

• a) . a) 

111 1 867 

U4 3 754 

. a) . a) 

• a) . a) 

. a) . a) 

• a) . a) 

. a) . a) 

• a) . a) 

- a) . a) 

24 25 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

• a) . a) 

13 50 

18 386 

• a) . a) 

• a) ■ a) 

. a) . a) 

, a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

• a) . a) 

6 4 

18 430 

. a) . a) 

• a) . a) 

. a) . a) 

• a) . a) 

• a) . a) 
697 Kredit-, Garantie-, Hypotheken- und Ruck- 

versicherung • a) . a) , a) .Q-) . a) . a) . a) 

7 

71 

711 

714 

715 

716 

72 

721 

725 

729 

Dienstleistungen (ohne solche aus 9) 

Wohnungs- und Grundstuokswesen; Vermögens- 
Verwaltung 

Wohnungs- und Grundstuckswesen 

Beteiligungsgesellschaften 

Vermögensverwaltung 

Nichtgewerbliche Verwaltung eigenen Ver- 
mbgens 

Gaststättenwesen 

Beherbergungs- und Verpflegungsgewerbe 

Schankgewerbe 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb 
der Gruppe 

52 328 626 344 1 586 2 327 3 771 13 002 4 385 3 124 

38 620 2 6 5 49 5 18 

30 470 

. a) . a) 

. a) . a) 

3 40 5 18 

. a) . a) 

. a) . a) 

5 122 

5 071 76 044 

147 4 553 

2 843 43 012 

2 081 28 479 

2 6 

1 272 1 981 

17 28 

592 989 

663 964 

271 848 

11 32 

179 558 

81 258 

579 648 

21 121 

348 376 

210 151 
73 

731 

734 

735 

736 

74 

741 

745 

75 

751 

755 

76 

761 

765 

77 

771 

775 

78 

781 

783 

784 

785 

786 

787 

8 

84 

840 

841 

844 

847 

85 

851 

852 

854 

Kunst, private Forschung, Theater, Film, 
Rund funk, S chaustellung 

Kunst und Schrifttum 

Filmwesen 

Rundfunkwesen 

Schaustellungegewerbe 

Sportpflege-, Bade- und Schwimmanstalten 

Sportpflege (ohne Sportämter) 

Bade- und Schwimmanstalten 

Korrespondenz-, Nachrichten-, Schreib¬ 
büros u.a. 

Korrespondenz- und Nachrichtenbüros 

Schreib- und übersetzungsburos 

Fotografisches Gewerbe 

Fotografische Ateliers und fototechniache 
Anstalten 

Presse- und Wanderfotografie 

Friseurgewerbe und Schonheitssalons 

Fnseurgewerbe 

Schdnheitsselons 

Übrige Dienstleistungen (ohne solche aus 9) 

Wäscherei, Färberei und chemische Reinigung 

Zimmer-, Fenster-, Möbel-, Teppichreini¬ 
gung u.a. 

Bewachungsgewerbe 

Be s t at tung sins titute 

Dienstmann- und Tragergewerbe 

Aufbewahrungsgewerbe 

Verkehrswirtschaft 

Straßenverkehr 

Kraftwagenverkehr mit Fuhrgewerbe (Pferde¬ 
betrieb) 

Personen-Kraftwagenverkehr 

Guter-Kraftwagenverkehr 

Fuhrgewerbe 

Schiffahrt, Wasserstraßen- und Hafenwesen 

Verwaltungsdienst 

Seeschiffahrt 

Seehafen-, Leuchtfeuer- und Taucherei¬ 
unternehmen 

98 1 192 

52 509 

37 603 

■ a) . a) 

. a) . a) 

9 211 

4 98 

5 113 

11 143 

4 26 

7 117 

2 493 32 184 

2 448 31 484 

45 700 

40 090 412 453 

40 070 412 277 

20 176 

4 518 103 497 

3 425 69 384 

1 024 32 674 

7 178 

58 1-235 

. a) . a) 

. a) . a) 

762 26 160 

648 19 318 

. a) . a) 

301 7 710 

331 11 376 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

* a) . a) 

1 

1 

6 

6 

290 

290 

15 

14 

1 

56 

54 

. a) 

16 

32 

. a) 

. a) 

• a) 

. a) 

• a) 

1 

1 

34 

11 35 

7 22 

3 9 

. a) . a) 

. a) . a) 

2 5 

1 3 

1 2 

170 592 

4 22 

1 1 

3 21 

* a) . a) 

. a) . a) 

2 0 

1 0 

1 0 

2 1 

1 0 

1 1 

301 263 

34 165 570 

5 22 

283 3 004 10 156 

283 3 001 10 144 

3 12 

22 308 1 317 

20 228 988 

297 262 

4 1 

2 930 1 448 

2 927 1 445 

3 3 

562 724 

403 515 

2 

117 

72 

1 

6 

• a) 

. a) 

58 

312 

3 

12 

. a) 

■ a) 

448 

148 

1 

10 

. a) 

. a) 

119 

193 

9 

7 

. a) 

. a) 

204 

114 48 233 87 148 

■ a) 

55 56 

. a) 

66 

50 25 147 31 82 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

• a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) . a) . a) . a) . a) 

855 

86 

861 

87 

871 

873 

Binnenschiffahrt 

Luftverkehr 

Flughafen- und Flugplatzunternehmen 

Verkehrsneben- und -hilfsgewerbe 

Spedition und Lagerei 

Kraftfahrunterricht und private Kraft- 
f ahrz e ugiibe rwachung 

4 60 

. a) . a) 

. a) . a) 

103 6 455 

32 4 131 

• a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

2 3 

1 ' 2 

. a) . a) 

1 0 

. a) . a) 

. a) . a) 

9 215 

3 169 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

28 53 

14 39 

. a) . a) 

1) Auf der Grundlage der Arbeltsstattenaystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Palle 1 000 DM 
Steuer¬ 

pflichtige 1 000 DM Falle 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

12 11 20 

66 115 19 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

. a) . a) ■ a) 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

11 284 10 925 7 119 

9 21 2 

7 21 1 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

64 20 64 

114 19 1H 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

. a) . a) • a) 

. a) . a) . a) 

, a) . a) . a) 

14 707 7 053 H 576 

0 2 0 

0 1 0 

2 

1 733 

52 

963 

718 

29 

14 

14 

. a) 

. a) 

3 

1 

2 

523 

520 

3 

7 951 

7 948 

3 

1 035 

902 

110 

2 

21 

• a) 

. a) 

261 

227 

. a) 

104 

121 

• a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

2 

. a) 

. a) 

29 

12 

• a) 

0 

2 082 

83 

1 400 

599 

38 

10 

27 

. a) 

. a) 

0 

0 

0 

0 

0 

613 

611 

2 

6 716 

6 715 

1 

1 453 

1 304 

118 

1 

30 

. a) 

. a) 

346 

293 

. a) 

128 

165 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

0 

. a) 

. a) 

52 

22 

. a) 

522 

14 

313 

195 

15 

9 

5 

. a) 

. a) 

2 

2 

1 

362 

359 

3 

5 600 

5 600 

615 

451 

155 

9 

• a) 

. a) 

142 

125 

. a) 

63 

58 

. a) 

. a) 

• a) 

• a) 

. a) 

. a) 

. a) 

16 

9 

. a) 

0 

1 275 

40 

828 

407 

44 

19 

24 

. a) 

. a) 

11 

11 

0 

0 

963 

816 

147 

10 366 

10 366 

2 048 

1 354 

672 

22 

. a) 

. a) 

423 

303 

• a) 

152 

142 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

119 

80 

. a) 

512 

13 

310 

189 

■ 15 

9 

5 

. a) 

. a) 

2 

2 

1 

1 

358 

355 

3 

5 553 

5 553 

610 

447 

154 

9 

. a) 

. a) 

139 

124 

. a) 

62 

58 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

- a) 

. a) 

. a) 

14 

7 

. a) 

0 

1 236 

40 

803 

393 

44 

19 

24 

. a) 

. a) 

11 

11 

0 

0 

959 

812 

147 

10 204 

10 284 

2 042 

1 348 

672 

22 

• a) 

• a) 

415 

299 

• a) 

148 

142 

. a) 

• a) 

. a) 

. &} 

. a) 

. a) 

. a) 

115 

76 

. aj 

Art. 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- „ 

Vergünstigungen^ 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gewerbe¬ 
kenn-., \ 

Ziffer } 

. a) 

1 875 

4 602 

. a) 

. a) 

. a) 

643 803 

716 

550 

. a) 

. a) 

129 

80 516 

4 782 

45 655 

30 079 

I 249 

529 

636 

. a) 

. a) 

202 

98 

104 

159 

37 

122 

32 911 

32 333 

578 

422 751 

422 559 

192 

105 299 

71 114 

32 684 

191 

1 281 

. a) 

• a) 

26 993 

19 867 

. a) 

7 952 

II 682 

- a) 

a) 

. a) 

. a) 

. a) 

60 

. a) 

. a) 

737 

288 

a) 

. a) 

. a) 

1 623 

4 080 

■ a) 

• a) 
. a) 

* a) 

. a) 

550 619 

600 

447 

■ a) 

121 

70 029 

4 278 

39 753 

25 998 

1 085 

459 

554 

• a) 

. a) 

169 

81 

88 

141 

33 

10B 

28 304 

27 783 

521 

356 654 

356 488 

166 

93 637 

62 354 

29 942 

171 

1 145 

• a) 

• a) 

24 212 

17 712 

■ a) 

7 004 

10 502 

. a) 

. a) 

37 

. a) 

. a) 

159 

944 

. a) 

. a) 

. a) 

289 

1 377 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

82 131 

110 

88 

• a) 

. a) 

10 

11 969 

1 145 

7 038 

3 786 

164 

55 

103 

• a) 

. a) 

38 

16 

22 

28 

3 

25 

4 394 

4 286 

108 

41 986 

41 962 

24 

23 442 

14 848 

8 325 

46 

223 

424 

042 

747 

258 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

• a) 

4 

. a) 

2 305 

1 727 

. a) 

. a) 

17 

30 

• a) 

. a) 

. a) 

• a) 

. a) 

. a) 

988 

1 

419' 

16 

247 

156 

14 

7 

6 

. a) 

. a) 

3 

3 

1 

1 

274 

271 

3 

- 705 

■ 704 

1 

567 

435 

122 

10 

. a) 

. a) 

133 

116 

. a) 

52 

61 

. a) 

. a) 

64 

264 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

• a) 

18 674 

77 

77 

0 

2 321 

78 

900 

1 343 

60 

16 

43 

14 

6 

0 

865 

847 

18 

12 124 

12 122 

2 

3 213 

2 410 

767 

36 

. a) 

. a) 

511 

437 

. a) 

214 

214 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

54 

28 

674 

675 

676 

677 

68 

683 

688 

69 

692 

697 

7 

71 

711 

714 

715 

716 

72 

721 

725 

729 

73 

731 

734 

735 

736 

74 

741 

745 

75 

751 

755 

76 

761 

765 

77 

771 

775 

78 

781 

783 

784 

785 

786 

787 

8 

84 

840 

841 

844 

847 

85 

851 

852 

854 

855 

86 

861 

87 

871 

873 
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5. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen mit 

Gewerbe- 
kenrt-1 ■, 
Ziffer ' 

Wirtschaftsgliederung 

Einkünfte 
aus Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

nichtselbständiger 
Arbeit 

Kapitalvermögen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM Falle 1 000 DM Palle 1 000 DM Palle 1 000 DM 

874 

876 

9 

94 

945 

96 

961 

97 

99 

991 

992 

995 

994 

995 

996 

Garagen 

Reise- und Auswanderungsburos 

Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen im 
öffentlichen Interesse 

Rechts- und Wirtschaftsberatung 

Wirtschaftsberatung 

Erziehung, Wissenschaft und Kultur 

Erziehung und Schulung 

Pursorge und Wohlfahrtspflege 

Gesundheitswesen und Hygiene 

Anstalten und Einrichtungen der Gesund¬ 
heitspflege 

Freie Berufe der Gesundheitspflege 

Vetennarwesen 

Desinfektion und Schädlingsbekämpfung 

Straßenreinigung, Kanalisation, Mullabfuhr 

öffentliches Bestattungswesen 

43 1 304 

• a) . a) 

50 769 

. a) . a) 

. a) . a) 

6 74 

6 74 

. a) . a) 

37 579 

3 29 

16 269 

• a) . a) 

4 75 

11 181 

. a) . a) 

. a) . a) 

3 6 

. a) . a) 

. a) . a) 

1 3 

1 3 

. a) . a) 

2 3 

1 2 

- a) . a) 

, a) . a) 

3 20 

• a) . a) 

4 23 

. a) . a) 

. a) . a) 

2 15 

2 15 

. a) . a) 

2 8 

1 7 

1 1 

7 11 

. a) . a) 

6 9 

. a) . a) 

. a) . a) 

2 5 

2 5 

. a) . a) 

2 2 

1 1 

1 1 

1) Auf der Grundlage der Arbeitestättensystematik (Ausgabe 1950) 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
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Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb nach wirtschaftlicher Gliederung 

Ausgeglichene Verluste Gesamt- 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen- 

Steuer¬ 
schuld 

Gesamtbetrag 
der Sonder- 2) 

Vergünstigungen^1 
Gewerbe¬ 
kenn- . \ 
Ziffer 1' 

Vermietung 
und Verpachtung 

insgesamt 
darunter 

aus Vermietung 
und Verpachtung 

Palle 1 000 DM 
Steuer- „ 
pflichtige 1 000 IM Palle 1 000 DM 1 000 DM pflichtige 

7 16 5 

. a) ' . a) . a) 

9 14 11 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

1 2 2 

1 2 2 

. a) . a) . a) 

8 12 6 

25 5 25 

. a) . a) . a) 

28 10 28 

. a) . a) . a) 

• a) . a) . a) 

5 2 5 

5 2 5 

. a) . a) • a) 

24 6 24 

1 325 1 206 307 

. a) . a) . a) 

813 695 116 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

97 78 12 

97 78 12 

. a) . a) . a) 

585 501 85 

5 

. a) 

5 

• a) 

• a) 

2 

2 

• a) 

2 

23 

. a) 

874 

876 

12 9 

. a) 94 

. a) 945 

3 96 

3 961 

. a) 97 

7 99 

3 3 

a) . a) 

4 9 

a) . a) 

1 0 

3 20 

1 1 

1 3 

1 0 30 

3 20 259 

. a) 

1 1 75 

1 3 190 

. a) 

27 2 - 

217 32 2 

. a) . a) 

64 11 

165 37 

. a) . a) 

991 

7 992 

993 

994 

995 

996 

Art. 
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6. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit Einkünften 

überwiegend aus Gewerbebetrieb nach ausgewählter wirtschaftlicher Gliederung 

und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Einkünfte 
aus 

Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 
Ausge- 

glichene 
Verluste 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen¬ 

steuer- 
schuld 

Land- 
und 

Forstwirtschaft 

mcht- 
selbstandiger 

Arbeit 

Kapital¬ 
vermögen 

Vermietung 
und 

Verpachtung 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

1 000 DM Falle 1 000 DM Fülle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 1 00 0 DM 

Gewerbekennziff« 1) 2) r ' 0: Land-, Forst- und Jagdwirtschaft, Fischerei ' 

unter 1 5OO 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 23 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Ml11. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

un t e r 1 5 00 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

1 6 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

60 

460 

1 810 

3 110 

2 699 

1 576 

1 550 

854 

172 

54 

72 

10 

4 

77 

1 100 

7 207 

1 8 950 

25 O46 

1 8 035 

25 659 

26 777 

9 969 

4 465 

10 271 

3 469 

3 174 

1 29 

295 

245 

106 

82 

52 

7 

4 

.“) 

a) 

174 

504 

546 

295 

308 

222 

41 

98 

.a) 

a) 

6 

40 

172 

290 

271 

151 

110 

62 

14 

3 

5 

.a) 

a) 

1 2 019 154 197 

4 

26 

165 

490 

683 

568 

506 

397 

128 

50 

62 

.a) 

5 106 

20 

66 

112 

125 

83 

152 

1 82 

61 

23 

33 

8 

3 

069 

0 

9 

26 

57 

57 

37 

111 

170 

74 

66 

146 

109 

262 

89 

451 

822 

692 

348 

347 

211 

46 

17 

29 

a) 

3 068 

5 

27 

202 

448 

536 

322 

429 

405 

144 

65 

193 

a) 

423 

515 

709 

402 

482 

561 

142 

113 

474 

225 

198 

Gewerbekennziffer 1: Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; Energiewirtschaft 

37 

249 

924 

2 057 

2 554 

1 892 

2 656 

2 972 

1 163 

592 

1 052 

265 

91 

32 

38 

576 

3 564 

1 2 734 

24 295 

25 560 

51 296 

101 040 

68 597 

48 958 

155 045 

86 4 66 

57 889 

75 685 

1 20 

504 

277 

164 

213 

255 

131 

414 

406 

246 

347 

676 

322 

199 

349 

124 

162 

234 

163 

254 

355 

165 

310 

548 

538 

1 153 

2 600 

1 582 

1 296 

3 210 

1 482 

1 O84 

1 193 

96 

185 

168 

403 

757 

442 

280 

579 

207 

74 

0 

7 

24 

52 

124 

108 

381 

991 

769 

681 

2 547 

1 030 

1 834 

967 

294 

666 

910 

623 

940 

1 131 

417 

245 

425 

133 

43 

16 536 711 743 1 628 15 275 3 292 10 315 

1 28 

383 

608 

523 

1 003 

1 597 

957 

801 

1 862 

970 

457 

378 

9 689 

1 32] 

3 16; 

1 441 

94I 

3 42: 

1 12< 

14 42 

Gewerbelcennziffer 2: Eisen- und Metallerzeugung und -Verarbeitung 

228 

1 709 

7 610 

17 792 

19 244 

13 568 

18 150 

17 876 

6 246 

3 424 

6 325 

2 084 

990 

520 

4 014 

29 579 

100 610 

181 316 

101 518 

550 027 

604 102 

370 159 

205 961 

941 219 

692 832 

651 269 

4 

95 

977 

2 695 

1 855 

750 

560 

323 

73 

36 

95 

29 

29 

570 1 219 090 

115 824 5 620 824 

3 

65 

1 155 

4 034 

2 596 

1 017 

691 

508 

110 

132 

371 

47 

247 

210 

6 

108 

454 

1 369 

1 078 

1 346 

1 858 

1 990 

763 

481 

983 

398 

214 

165 

11 194 1 2 013 

1) Auf der Grundlage der Arbei tsstattenaystematik (Ausgabe 195O).- 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

6 

65 

459 

*2 319 

4 801 

4 692 

a 579 

1? 594 

7 869 

6 012 

19 033 

13 343 

10 591 

11 958 

103 321 

2) Soweit 

13 

64 

273 

637 

1 045 

1 079 

2 436 

4 597 

2 518 

1 630 

5 705 

1 484 

787 

497 

17 

125 

298 

600 

639 

1 689 

5 031 

4 146 

3 653 

13 925 

13 231 

1 5 534 

22 861 

20 763 81 732 

als Einkünfte aus G 

29 

367 

2 241 

5 379 

5 Q85 

3 928 

5 101 

5 129 

1 886 

1 062 

2 225 

758 

309 

230 

34 657 50 

»werbebetn eb 

5 

131 

029 

941 

026 

419 

640 

225 

764 

885 

430 

656 

749 

591 

489 

veranli 

.11 

314 

1 303 

3 660 

4 401 

3 670 

7 045 

12 135 

6 876 

4 722 

1 2 346 

5 945 

3 947 

3 975 

70 450 

•gt. 

66 

1 118 

7 453 6 

20 055 17 

26 245 23 

18 006 16 

26 603 23 

27 548 24 

10 267 9 

4 633 4 

10 382 9 

3 498 3 

3 485 3 

160 239 142 

43 

588 

3 810 3 

13 423 11 

25 465 21 

26 269 22 

53 020 46 

104 556 91 

70 983 63 

51 120 45 

16O 128 145 

90 013 83 

60 973 56 

78 610 70 

730 801 663 

256 

4 113 3 

31 508 25 

115 418 97 

189 761 163 

100 205 163 

361 566 315 

621 454 549 

381 696 342 

295 286 267 

974 816 091 

720 102 666 

6?8 814 631 

1 255 294 1 171 

5 618 089 5 288 

37 0 

878 0 

267 166 

464 943 

295 2 126 

864 2 020 

754 3 550 

692 5 062 

208 2 449 

131 1 246 

647 3 591 

1 23 1 206 

242 1 590 

602 24 057 

22 0 

442 5 

165 89 

376 652 

902 2 088 

81 9 2 864 

252 7 251 

807 20 054 

474 17 546 

822 14 371 

492 55 396 

171 37 221 

957 26 521 

726 34 915 

427 21 8 973 

148 0 

059 24 

917 594 

928 5 256 

151 15 139 

511 20 314 

935 49 099 

006 119 013 

058 95 227 

009 65 226 

555 343 619 

338 303 637 

855 309 137 

108 591 646 

578 1 937 931 

— 112 



6. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen mit Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb 

Gesamtbetrag 
der 

Emkunfte 
vcn ... bis 
unter ... DM 

nach ausgewählter wirtschaftlicher Gliederung und nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Einkünfte 

aus 
Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 
Ausge- 

glichene 
Verluste 

Gesamt¬ 

betrag 
der 

Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen¬ 

steuer- 
Schuld 

Land- 

und 
Forstwirtschaft 

nicht- 

selb ständiger 
Arbeit 

Kapital- 
vermogen 

Vermietung 
und 

Verpachtung 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

1 OOO DM Falle 1 OOO DM Falle 1 OOO DV Falle 1 OOO DM Falle 1 OOO DM 1 000 DM 

unter 1 600 

1 *300 - 5 000 

3 000 - 8 000 

5 000 - 8 000 

e ooo - 12 ooo 

12 000 - 16 000 

16 000 - 23 OOO 

25 OOO - 50 OOO 

50 OOO - 75 OOO 

75 OOO - 100 OOO 

100 ooo - 250 ooo 

250 ooo - 500 ooo 

500 OOO - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 OOO 

3 OOO - 5 OOO 

5 OOO - R OOO 

8 OOO - 12 OOO 

12 OOO - 16 OOO 

16 OOO - 25 OOO 

25 000 - 50 OOO 

50 OOO - 73 OOO 

75 OOO - 100 OOO 

100 OOO - 250 OOO 

250 000 - 500 OOO 

500 OOO - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 OOO 

3 000 - 5 OOO 

5 OOO - 8 OOO 

8 OOO - 12 OOO 

12 OOO - 16 OOO 

1b OOO - 25 OOO 

25 OOO - 50 OOO 

so 000 - 75 OOO 

75 OOO - 100 OOO 

100 000 - 250 ooo 

250 OOO - SOO OOO 

5uO OOO - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zut amm^n 

Gewerbekennziffer 3/4: Verarbeitendes Gewerbe (ohne Eisen- und Metallverarbeitung) 

1 197 

9 700 

34 608 

64 207 

co e?5 

40 663 

17 6'? 

35 1 22 

9 1 22 

4 010 

7 051 

2 060 

832 

456 

1 

23 

136 

394 

573 

514 

91 ; 

1 1 50 

5 28 

329 

1 017 

CI 2 

533 

984 

560 

518 

115 

1 60 

732 

289 

701 

593 

346 

883 

868 

392 

529 

068 

21 

303 

2 637 

6 347 

5 042 

2 591 

2 528 

1 421 

341 

1 30 

229 

75 

37 

31 

197 

2 836 

9 423 

6 728 

3 413 

3 993 

3 061 

1 283 

746 

1 691 

1 257 

1 1 25 

556 

46 

443 

1 959 

4 915 

5 056 

3 175 

3 593 

3 156 

1 118 

568 

1 219 

441 

206 

145 

21 

289 

2 1 20 

8616 

13 531 

11 1 81 

15 740 

21 088 

11 205 

7 339 

22 961 

14 262 

1 2 028 

14 321 

41 

331 

1 279 

2 883 

4 288 

4 4 80 

8 383 

11 395 

4 220 

2 156 

4 464 

1 543 

680 

408 

6 

106 

181 

1 282 

2 225 

2 627 

6 260 

1 2 849 

8 630 

6 600 

22 ?62 

16 413 

17 431 

37 41 0 

170 

1 793 

9 465 

20 140 

19 703 

1 3 066 

1 5 704 

1 2 246 

3 246 

1 495 

2 650 

7°Q 

366 

211 

30 

633 

4 323 

11 258 

14 906 

1 2 571 

20 347 

26 693 

10 4Q7 

5 968 

1 2 382 

5 682 

3 365 

4 440 

370 

1 812 

5 553 

1 2 722 

14 833 

11 964 

1 8 339 

2 2 848 

9 91 6 

5 663 

1 5 286 

6 807 

4 946 

4 091 

1 324 

23 471 

14 2 14.6 

41 3 709 

598 492 

563 691 

943 682 

1 1 94 37 2 

551 647 

345 925 

1 O69 505 

706 042 

569 678 

1 039 068 

317 4 83 J 808 756 21 923 35 317 26 040 154 702 46 541 135 082 101 023 1 33 115 1 33 1 80 8 1 62 652 

Gewerbekennziffer 5: Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 

270 

2 026 

9 076 

25 O42 

32 360 

24 5 54 

32 752 

,_6 5 68 

6 036 

2 89 6 

4 ?61 

852 

225 

64 

1 67 482 

496 

5 127 

16 846 

159 355 

311 529 

330 952 

640 32s 

685 563 

413 94ö 

214 951 

61 5 372 

262 Q50 

1 11 635 

1 SO 832 

4 199 911 

3 

61 

635 

2 332 

2 323 

1 297 

1 499 

1 029 

225 

81 

111 

1 3 

4 

3 

9 621 

0 

34 

670 

2 804 

2 609 

1 483 

1 668 

1 185 

291 

131 

1 81 

108 

22 

5 

11 191 

6 

131 

611 

2 100 

3 193 

2 175 

2 436 

1 736 

519 

239 

456 

97 

51 

17 

1 3 775 

0 

83 

667 

5 457 

7 659 

6 763 

9 492 

Q 414 

3 995 

2 376 

6 605 

2 342 

1 484 

751 

55 088 

61 

288 

736 

1 288 

1 4 12 

3 269 

5 076 

2 104 

1 099 

2 015 

551 

1 60 

51 

18 195 

3 

17 

11 2 

335 

584 

720 

1 801 

3 862 

2 405 

1 702 

5 227 

3 523 

2 300 

1 072 

23 741 

52 

488 

2 622 

7 777 

1 0 331 

7 791 

10 997 

10 119 

2 933 

1 201 

1 899 

106 

99 

37 

56 74 2 

173 

1 109 

3 948 

6 511 

6 009 

11 240 

17 613 

8 477 

5 139 

11 733 

4 918 

2 737 

662 

237 

763 

2 383 

6 935 

10 291 

8 523 

14 961 

19 468 

10 657 

6 21 5 

11 405 

4 024 

1 755 

1 029 

98 646 

291 

4 852 

37 699 

164 173 

31 9 961 

358 500 

651 217 

900 678 

419 930 

249 216 

629 983 

290 723 

147 478 

134 12? 

4 288 823 

Gewerbekennziffer 1 - 5! Produzierendes Gewerbe 

1 732 

1 3 664 

52 223 

109 098 

114 983 

80 477 

101 191 

82 338 

23 467 

10 922 

1 8 68Q 

5 261 

2 156 

1 1 22 

2 422 

33 235 

206 104 

674 839 

1 090 87 2 

1 082 319 

1 956 149 

2 741 298 

1 381 052 

909 753 

2 729 S04 

1 734 640 

1 38° '<;2 

2 4CQ 7:5 

30 

481 

4 369 

1 2 078 

9 497 

4 792 

4 800 

3 026 

759 

287 

516 

ue 

73 

59 

11 

311 

4 792 

1 5 675 

1 2 339 

6 159 

6 699 

5 430 

2 01 1 

1 208 

2 592 

1 536 

1 418 

992 

59 

695 

3 074 

8 554 

10 561 

6 859 

8 141 

7 237 

2 865 

1 585 

2 81 9 

988 

492 

343 

27 

4 60 

3 294 

14 702 

2b 539 

23 174 

34 964 

46 904 

24 661 

17 025 

51 809 

31 429 

25 187 

28 223 

61 

476 

1 892 

4 352 

6 804 

7 139 

1 4 4 91 

21 81 5 

9 364 

5 165 

10 763 

3 785 

1 701 

983 

1 2 

147 

742 

1 967 

3 533 

4 094 

10 1 31 

22 753 

1 6 028 

1 2 61 6 

A4 461 

54 997 

37 099 

82 31 0 

261 

2 700 

U 622 

33 962 

36 837 

25 398 

32 742 

28 625 

8 482 

4 023 

7 179 

2 095 

897 

500 

45 

958 

6 589 

1 6 530 

26 051 

22 522 

30 230 

54 128 

24 695 

14 811 

34 407 

1 5 226 

9 308 

8 071 

719 

2 990 

9 391 

23 676 

50 1 68 

24 942 

41 668 

57 616 

28 897 

17 546 

40 46O 

17 896 

11 200 

9 318 

1 914 

33 024 

215 163 

706 723 

1 1 33 679 

1 t16 665 

2 009 285 

2 820 860 

1 424 256 

941 447 

2 834 132 

1 806 880 

1 456 943 

2 507 094 

61 7 5 2 1u 7.1 254 40 915 61 176 53 572 323 386 ' 791 250 r)70 196 52? 273 571 516 697 19 006 36S 

740 0 

17 743 191 

115 621 2 967 

344 591 1 8 3B1 

504 740 45 294 

479 028 57 6?1 

808 140 1 21 21 3 

1 036 324 21 6 373 

484 324 131 620 

306 823 95 983 

962 174 364 781 

641 926 290 394 

522 597 252 600 

964 702 472 801 

7 1 89 481 2 070 269 

154 0 

3 500 25 

30 514 717 

138 012 7 557 

273 422 24 868 

291 574 35 216 

567 411 85 827 

798 91 2 1 68 01 1 

378 617 103 115 

227 102 71 355 

500 264 219 01? 

271 282 123 079 

138 044 66 460 

128 745 61 091 

3 827 553 966 330 

1 072 0 

24 744 245 

175 217 4 367 

591 907 31 846 

Q63 21 8 87 389 

956 ?32 116 O65 

1 737 738 263 390 

2 476 049 525 451 

1 2b0 473 347 508 

846 756 266 935 

2 579 485 982 8-13 

1 662 717 754 331 

1 349 453 654 71 8 

2 355 281 1 160 453 

1 6969 039 5 1 93 511 

—113 — 



6. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Steuerpflichtigen mit Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb 

nach ausgewählter wirtschaftlicher Gliederung und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 

von ... bis 
unter . .. DM 

Einkünfte 

aus 
Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 
Ausge¬ 

glichene 

Verluste 

Gesamt¬ 

betrag 
der 

Einkunf te 

Einkommen 
Einkommen¬ 

steuer- 

Schuld 

Land- 
und 

Forstwirtschaft 

nicht- 

selbstandiger 
Arbeit 

Kapital- 
vermogen 

Vermietung 

und 
Verpachtung 

Steuer¬ 
pflich¬ 

tige 

1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 1 000 DM 

Gewerbekennziffer 1-5* Produzierendes Gewerbe 

davon: Industrie 

unter 1 500 

1 500 - 5 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

1 2 000 - 1 6 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 OOO 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mi11. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

21 6 

1 054 

3 486 

6 930 

9 147 

8 233 

1 3 525 

19 716 

9 553 

5 61 2 

12 192 

4 232 

1 905 

1 045 

273 

2 599 

13 774 

45 837 

87 706 

110 662 

262 487 

674 590 

561 610 

463 815 

1 813 094 

1 401 609 

1 238 016 

2 260 893 

6 

46 

288 

610 

603 

418 

581 

746 

350 

150 

352 

1 21 

1 

34 

320 

845 

935 

633 

1 135 

1 954 

1 162 

855 

2 192 

1 197 

.a) 

a) 

9 

55 

1 86 

531 

033 

860 

1 631 

2 814 

1 470 

904 

2 087 

826 

444 

326 

3 

56 

174 

928 

2 117 

2 861 

7 730 

21 509 

15 916 

1 2 490 

40 994 

26 756 

22 583 

27 125 

22 

90 

327 

651 

1 172 

1 343 

2 945 

6 539 

4 270 

2 801 

7 533 

3 117 

1 530 

920 

35 

152 

390 

852 

1 062 

5 161 

9 650 

9 159 

8 720 

34 966 

30 48O 

34 751 

60 188 

43 

217 

904 

1 943 

2 571 

2 318 

3 021 

6 027 

3 096 

1 946 

4 534 

1 658 

802 

468 

5 

84 

4 66 

1 221 

2 101 

2 289 

4 933 

11 080 

7 839 

6 213 

19 005 

10 931 

6 915 

7 531 

58 

344 

881 

2 480 

3 212 

3 424 

7 760 

1 6 811 

11 778 

8 929 

25 281 

13 871 

9 443 

8 499 

237 

2 519 

14 243 

45 205 

91 004 

114 503 

272 743 

704 798 

586 165 

484 962 

1 893 741 

1 462 899 

1 299 180 

2 353 836 

136 

I 857 

II 443 

37 578 

76 672 

97 415 

234 448 

613 156 

51 6 550 

452 244 

1 713 049 

1 342 002 

1 201 973 

2 188 552 

0 

13 

357 

2 433 

7 746 

1 2 740 

30 015 

136 720 

144 128 

137 755 

658 734 

609 537 

503 602 

1 092 388 

96 846 8 934 965 4 398 13 430 1 2 976 181 240 33 340 193 584 30 348 80 621 11 2 771 9 326 1 35 8 467 055 3 424 168 

Gewerbekennziffer 1-5* Produzierendes Gewerbe 
davon: Handwerk 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 liill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 0 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 OOO 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 OOO 

75 000 - 100 OOO 

100 000 - 250 OOO 

250 OOO - 500 OOO 

500 OOO - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

1 173 

10 405 

42 350 

90 751 

94 736 

64 914 

7ß 914 

55 254 

11 841 

4 558 

5 102 

742 

135 

38 

1 751 

25 425 

1 67 04 2 

561 384 

099 780 

875 095 

1 527 259 

1 823 865 

698 581 

366 680 

718 392 

239 655 

86 818 

63 164 

19 

389 

3 683 

10 607 

8 41 8 

4 123 

3 944 

2 101 

356 

114 

137 

241 

4 01 6 

1 3 569 

10 651 

5 107 

5 062 

3 148 

677 

235 

280 

34 

476 

2 313 

6 547 

7 740 

4 829 

5 269 

3 405 

794 

358 

490 

99 

22 

17 

306 

2 513 

11 129 

1 9 571 

1 5 094 

21 405 

1 8 039 

5 659 

2 975 

6 295 

2 433 

736 

329 

23 

300 

1 334 

3 276 

5 020 

5 257 

10 472 

13 561 

4 369 

1 884 

2 500 

479 

94 

31 

6 

89 

495 

1 317 

2 249 

2 652 

6 060 

10 859 

5 468 

2 918 

6 383 

2 561 

1 127 

716 

193 

2 167 

1 2 436 

29 500 

31 905 

21 569 

26 9O4 

20 576 

4 766 

1 769 

2 112 

321 

48 

15 

56 

755 

5 484 

1 5 854 

22 053 

1 8 740 

30 650 

30 91 5 

14 948 

7 509 

1 2 594 

3 084 

1 600 

593 

584 

2 316 

7 664 

19 142 

24 091 

19 399 

30 519 

35 992 

14 370 

6 947 

1 2 065 

2 809 

1 130 

698 

1 320 

25 205 

175 045 

507 926 

933 532 

900 509 

1 563 033 

1 862 788 

712 644 

374 600 

733 598 

245 628 

09 442 

63 973 

720 

'8 779 

142 232 

491 501 

791 858 

770 577 

1 350 539 

1 638 193 

639 361 

340 56O 

676 836 

229 465 

84 253 

61 145 

Gewerbekennziffer 1 

davon: Sonstiges 

-5* Produzierendes Gewerbe 
Produzierendes Gewerbe 

343 

2 225 

6 367 

11 417 

11 100 

7 330 

0 752 

7 360 

398 

5 211 

24 488 

69 618 

103 386 

96 562 

166 403 

242 043 

2 075 120 861 

952 79 250 

1 395 

287 

98 

39 

198 018 

93 378 

64 488 

85 668 

5 

46 

398 

861 

476 

251 

275 

179 

53 

23 

27 

2 

36 

456 

1 261 

753 

419 

502 

528 

175 

118 

1 20 

1 64 

575 

1 476 

1 788 

1 170 

1 241 

• ®) 

.a) 

a) 

.a) 

a) 

2 603 4 568 59 766 1 550 580 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

7 

90 

607 

2 645 

4 851 

4 419 

5 829 

010 7 556 

301 3 076 

123 1 558 

242 4 520 

63 2 240 

26 1 868 

9 771 

i 212 39 845 

16 

86 

231 

425 

61 2 

539 

1 074 

1 715 

725 

400 

730 

189 

77 

32 

6 051 

4 

23 

95 

252 

432 

380 

910 

2 216 

1 401 

978 

3 112 

1 956 

1 221 

1 406 

14 586 

25 

316 

1 202 

2 431 

2 361 

1 511 

2 017 

2 022 

620 

308 

533 

11 6 

47 

17 

13 606 

4 

1 21 

639 

1 455 

1 897 

1 493 

2 647 

4 125 

1 908 

1 009 

2 808 

1 211 

793 

147 

77 

330 

846 

2 254 

2 065 

2 119 

3 389 

4 81 3 

2 749 

1 672 

3 114 

1 216 

627 

1 21 

357 

5 300 

25 875 

73 592 

109 143 

101 573 

173 509 

253 274 

125 447 

01 865 

207 093 

98 353 

60 321 

89 205 

177 

3 325 

25 649 

70 d76 

92 173 

201 541 

338 553 

172 d40 

106 O24 

252 280 

103 284 

40 180 

30 624 

46O 713 8 055 609 33 914 43 158 32 384 107 301 48 600 42 900 154 369 172 615 177 734 8 269 243 7 235 819 1 456 704 

21 6 

4 108 

21 542 

63 028 

94 685 

88 940 

152 751 

224 720 

112 562 

73 952 

189 600 

91 250 

63 227 

85 504 

0 

55 

605 

3 764 

9 167 

11 152 

23 834 

48 178 

30 970 

23 156 

7i 799 

41 510 

30 928 

57 441 

20 337 26 192 1 412 907 1 266 165 352 639 
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6. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Steuerpflichtigen mit Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb 

nach ausgewählter wirtschaftlicher Gliederung und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Einkünfte 
aus 

Gewerbebetrieb 

Außerdem Einkünfte aus 
Ausge¬ 

glichene 
Verluste 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen- 

Steuer¬ 
schuld 

Land- 
und 

Forstwirtschaft 

nicht- 
selbstandiger 

Arbeit 

Kapital¬ 
vermögen 

Vermietung 
und 

Verpachtung 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 1 000 DM 

Gewerbekennziffer 61, 62/631^: Großhandel 

unter 1 500 

1 500 - 5 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 OOO 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mi11. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mille 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

1 6 000 

25 000 

unter 

1 500 - 

3 000 - 

5 000 - 

8 000 - 

12 000 - 

16 000 - 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mille und mehr 

Zusammen 

449 

2 625 

6 437 

15 093 

iß 169 

1 4 090 

20 805 

25 609 

8 240 

4 066 

6 099 

1 ?93 

413 

1 60 

693 

6 251 

33 443 

98 246 

173 101 

188 023 

405 254 

793 724 

480 966' 

337 91 2 

865 221 

41 4 700 

254 342 

41 5 997 

80 

637 

1 624 

1 401 

811 

930 

692 

183 

73 

112 

22 

9 

3 

1 

69 

750 

2 404 

2 357 

1 475 

1 910 

1 966 

733 

521 

649 

285 

261 

21 2 

1 4 

145 

53 4 

1 207 

1 561 

1 285 

2 047 

2 5 47 

1 010 

5 42 

953 

277 

119 

59 

7 

93 

509 

2 1 45 

4 127 

4 627 

9 61 4 

17 445 

9 810 

6 409 

17 771 

8 05 4 

5 83 4 

6 169 

26 

162 

531 

1 175 

1 903 

2 008 

4 223 

7 589 

3 735 

2115 

3 766 

934 

535 

142 

4 

50 

266 

706 

1 356 

1 535 

3 960 

9 044 

7 565 

5 415 

16 471 

6 924 

6 633 

12 0 40 

46 

449 

1 754 

3 046 

4 659 

3 656 

5 766 

7 288 

2 801 

1 410 

2 335 

555 

21 4 

80 

11 

172 

921 

2 802 

4 285 

4 238 

0 496 

1 6 337 

0 966 

5 630 

14 331 

5 247 

4 261 

1 767 

261 

612 

2 072 

4 730 

6 591 

5 840 

11 370 

17 310 

9 398 

6 403 

11 877 

4 591 

1 724 

2 522 

475 

6 198 

34 465 

102 605 

179 793 

195 744 

417 307 

824 562 

500 319 

350 467 

905 775 

434 672 

270 106 

435 272 

269 

4 756 

28 604 

87 586 

1 54 930 

169 861 

362 502 

721 580 

445 442 

514 322 

023 504 

401 538 

250 821 

411 590 

Gewerbekennziffer 64: Einzelhandel 

2 107 2 854 12 

14 811 35 205 350 

46 324 1 00 388 2 357 

79 407 465 935 4 097 

79 690 739 219 3 702 

52 789 681 017 1 740 

56 101 1040 855 1 545 

36 899 1 195 353 566 

0 039 510 779 64 

3 349 274 724 29 

5 846 528 677 32 

688 219 424 -a 

214 1 36 073 

84 162 678 .a 

385 156 6 21 3 981 1 5 080 

4 

236 

2 452 

6 734 

5 281 

2 550 

2 185 

1 117 

224 

99 

185 

76 

801 

2 725 

6 766 

9 731 

0 1 41 

7 866 

4 359 

1 057 

410 

579 

1 41 

68 

25 

31 

508 

2 963 

12 340 

29 746 

36 554 

43 895 

30 330 

9 7 45 

4 604 

9 228 

4 O64 

3 319 

1 833 

58 

524 

2 022 

4 66O 

6 898 

6 1 46 

10 522 

1 2 198 

4 430 

1 934 

2 408 

489 

176 

66 

22 

172 

783 

2 057 

3 585 

5 500 

7 497 

13 252 

7 619 

4 930 

10 032 

4 853 

4 648 

6 07 6 

231 

3 079 

1 2 272 

22 51 6 

23 258 

15 311 

16 733 

11 402 

2 858 

1 223 

1 479 

323 

118 

51 

63 

1 061 

5 764 

I 3 955 

19 306 

16 057 

24 527 

28 161 

II 135 

6 009 

11 746 

3 699 

1 456 

1 7 45 

823 

2 920 

8 340 

15 800 

17 834 

13 565 

19 350 

22 799 

9 130 

4 080 

8 079 

2 160 

864 

1 002 

2 283 

35 548 

1 88 373 

511 914 

785 435 

730 560 

1 104 220 

1 249 505 

532 200 

287 409 

555 378 

250 452 

1 45 400 

192 130 

2 129 2 905 

14 133 33 758 

48 464 187 741 

96 893 506 321 

96 180 888 128 

59 565 774 371 

61 267 1 1 41 908 

40 057 1 327 507 

9 930 575 283 

4 055 331 418 

4 659 667 805 

855 257 629 

201 170 955 

124 238 448 

439 570 7 1 84 175 

32 

495 

4 331 

10 464 

7 120 

3 025 

2 216 

973 

174 

71 

76 

9 

10 

4 

29 010 

9 

387 

5 403 

17 770 

13 335 

5 887 

4 676 

2 154 

508 

292 

586 

119 

404 

387 

51 719 

137 

1 169 

4 133 

10 989 

13 668 

9 512 

9 099 

5 045 

1 284 

599 

888 

236 

100 

52 

56 911 

67 

723 

4 549 

1 9 404 

38 7H 

30 339 

47 837 

36 598 

13 315 

7 939 

17 471 

8 088 

7 510 

5 039 

66 

489 

1 703 

3 089 

5 462 

5 352 

9 581 

12 468 

4 721 

2 260 

3 177 

649 

235 

108 

20 

199 

809 

2 136 

3 467 

3 090 

6 260 

16 405 

10 364 

6 971 

17 259 

9 710 

7 296 

8 954 

1 40 

1 698 

8 165 

18 199 

1 8 831 

12 137 

1 5 760 

10 122 

2 842 

1 328 

1 761 

373 

1 29 

69 

245 681 50 240 95 740 89 562 1 

che 

35 

654 

4 313 

1 2 21 6 

1 6 598 

13 778 

21 47 8 

23 851 

9 675 

5 958 

1 2 357 

4 317 

2 698 

2 398 

30 306 

865 

2 038 

a 431 

17 728 

21 304 

16 502 

23 208 

51 308 

1 4 016 

7 175 

13 245 

3 789 

2 325 

1 772 

164 666 

2 276 

33 961 

198 332 

626 079 

944 899 

023 496 

1 206 128 

1 502 146 

598 379 

347 775 

707 095 

27 9 455 

188 589 

256 571 

7 596 779 

0 

45 

799 

5 231 

15 181 

21 065 

57 348 

156 066 

121 574 

98 740 

310 329 

180 975 

121 476 

186 019 

124 348 4466 653 6 596 13 481 1 2 300 93 574 28 642 74 777 34 859 77 464 85 309 4 657 040 4 175 185 1 275 456 

1 340 

27 932 

158 81 5 

442 071 

685 470 

639 676 

964 845 

1 093 529 

47 1 8 5 8 

258 023 

506 402 

21 3 522 

1 36 281 

179 7 27 

267 

5 145 

29 068 

68 791 

80 768 

1 48 56? 

229 759 

1 27 357 

80 150 

188 744 

95 600 

66 648 

90 988 

21 186 42 725 1 88 956 52 531 69 306 110 834 1 44 644 1 26 754 6 548 893 5 780 091 1 211 041 

Gewerbekennziffer 67-69» 7-9^* Sonstige Wirtachaftsbereic 

1 548 

26 509 

166 745 

541 500 

827 254 

724 855 

1 062 783 

1 222 450 

536 849 

3M 673 

649 996 

256 557 

174 658 

232 001 

6 738 17a 1 

4 

301 

5 138 

52 221 

78 779 

90 394 

162 865 

254 583 

143 825 

96 599 

238 435 

112 194 

80 719 

104 47 4 

400 531 

1) Ohne 637/638.- 2) Einachl. 657/658. 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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7. Unbeschränkt Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus Land- und Forstwirtschaft 

nach der Höhe der Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft und Art der Veranlagung 

Einkünfte aus 
Land— und 

Forstwirtschaft 
von ... bis 
unter ... DM 

Unbeschrankt Steuerpflichtige Darunter Steuerbelastete 

Steuer¬ 
pflichtige 

Einkünfte 
aus Land- 
und Forst¬ 
wirtschaft 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
Einkommen Einkommen¬ 

steuerschuld 
Steuer¬ 

pflichtige 

Einkünfte „ ., . 
aus Land- Gesamtbetrag 
und Forst- - , r„. 
Wirtschaft | Einkünfte 

Einkommen 

Anzahl 1 ooo m Anzahl 1 000 DM 

Alle Land- ’Jivj. Fo. -jj.iren 

unter 1 500 
1 500 - 2 000 
2 000 - 5 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 7 000 
7 000 - 9 000 
9 000 - 12 000 

12 00C - 16 000 
1* 000 - 25 000 
25 00C - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

2 324 
3 090 

15 613 
43 262 
32 199 
1E 017 
17 630 
14 244 
10 616 

4 224 
653 
201 
374 

2 705 
6 914 

3S 777 
172 804 
189 431 
142 608 
182 915 
195 894 
205 3Sci 
138 097 

38 881 
17 348 

106 415 

3 621 
9 369 

51 161 
197 173 
203 090 
151 333 
1 92 226 
204 702 
215 359 
146 617 

42 057 
18 82 5 

122 441 

2 454 
7 301 

42 645 
169 055 
175 342 
131 257 
167 777 
179 415 
189 276 
129 521 

37 616 
16 822 

105 524 

4 
20 

354 
3 567 
7 067 
8 980 

15 026 
20 047 
26 783 
24 895 

8 926 
4 325 

32 716 

27 
272 

2 800 
1 5 929 
20 049 
14 643 
16 060 
13 774 
10 519 

4 211 
• a) 
201 
• a) 

49 
4 94 

7 351 
64 810 

119 209 
116 167 
167 014 
189 617 
203 653 
137 653 

• a) 
17 348 

• a) 

91 
886 

10 969 
80 366 

131 194 
124 726 
176 385 
198 546 
213 78e 
146 376 

• a) 
18 825 

• a) 

80 
788 

9 786 
71 767 

116 354 
109 803 
155 217 
174 673 
188 212 
129 414 

• a) 
16 82 2 

• a) 

Insgesamt 163 247 439 178 1 557 974 1 354 005 152 710 99 510 1 168 502 1 266 559 1 116 050 

davon? Land- und Forstwirte mit Buchführung 

unter 1 500 
1 500 - 2 000 
2 000 - 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 7 000 
7 OCC - 9 000 
9 000 - 12 000 

12 00C - 16 000 
16 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

255 290 
308 547 

1 146 2 921 
4 072 16 591 
5 203 31 273 
5 249 41 862 
7 016 73 229 
6 739 93 146 
6 628 129 709 

• a) - a) 
• a) • a) 
173 14 874 
• a) . a) 

366 198 
682 456 

3 558 2 646 
19 328 15 505 
34 144 28 418 
44 719 37 594 
77 431 66 179 
97 694 84 092 

136 78? 118 798 
• a) . a] 
. a) , a] 

16 115 14 277 
. a) . a] 

1 
2 

51 
587 

1 506 
2 694 
6 136 
9 599 

17 HO 

3 780 

5 
31 

321 
1 957 
3 569 
4 196 
6 373 
6 514 
6 574 

, a, 
b 3 

6 
58 

846 
8 126 

21 552 
33 552 
66 678 
90 128 

128 700 

• a) 

14 
88 

1 132 
10 167 
24 158 
36 338 
70 937 
94 749 

135 862 

: a) 
16 115 

• a) 

12 
79 

982 
8 875 

20 950 
31 251 
61 359 
61 983 

118 226 

• a) 
14 277 

• a) 

Zusammen 41 185 655 706 708 625 610 032 102 330 34 097 615 289 667 118 579 779 

Nich seliitzung veranlagte Land- und Forstwirte 

unt 
500 
000 
000 
.000 
000 
00C 
000 

16 000 
25 00C 
50 000 
75 000 

100 000 

1 
2 
3 
5 , 
7 
9 

12 

ir 1 
2 

9 

500 
000 
000 
000 

7 000 
000 

12 000 
- 16 000 
- 25 000 
- 50 000 
- 75 000 
- 100 000 
und mehr 

unte 
500 
000 
000 
000 
000 
00C 
000 

9 

16 000 
25 00C 
50 000 
75 000 

100 000 

unte 
1 500 
2 000 
3 000 ■ 
5 000 ■ 
7 000 
9 00C 

12 00C 
16 000 
25 000 
50 000 
75 000 

100 000 

500 
2 000 
3 000 
5 000 
7 000 
9 000 

- 12 000 
- 16 000 
- 25 000 
- 5C 000 
- 75 000 
- 100 000 
und mehr 

Zusammen 

500 
000 
000 
000 
000 
000 
000 

- 16 000 
- 25 000 
- 50 000 
- 75 000 
- 100 000 
und mehr 

487 
660 

2 276 
7 535 
8 228 
7 572 
8 558 

. a) 
3 529 

608 
• a) 

15 

46 186 

1 400 
2 525 
9 872 

24 074 
13 986 

4 619 
1 992 

819 
456 
158 

38 
13 

7 

59 95P 

538 
1 174 
5 778 

30 285 
49 153 
60 214 
88 762 

. a) 
66 913 
18 657 

• a) 
1 303 

419 148 

1 657 
4 481 

25 119 
95 513 
81 503 
36 139 
20 281 
11 144 

8 700 
5 178 
2 262 
1 171 
1 081 

294 229 

688 
1 473 
6 996 

34 4 70 
53 318 
63 786 
92 874 

. a) 
69 397 
19 330 

• a) 
1 445 

444 049 

462 
1 138 
5 794 

29 635 
46 392 
56 107 
82 100 

. a) 
62 182 
17 652 

• a) 
1 321 

• a) 

392 248 

1 
5 

94 
068 
492 
908 
207 
. a) 
557 
293 
• a) 
291 

37 249 

6 
72 

753 
4 162 
5 886 
6 313 
7 861 

• a) 
3 494 

605 

•15} 
• a) 

35 675 

Jährlich veranlagte VOL-Land- und Forstwirte 

2 325 
6 465 

34 399 
112 436 
87 915 
38 403 
21 275 
11 705 

9 112 
5 328 
2 399 
1 265 
1 099 

334 126 

1 622 
5 102 

28 848 
96 594 
76 187 
33 684 
18 936 
10 509 

8 232 
4 976 
2 261 
1 224 
1 090 

2 
13 

205 
733 
522 
175 
650 

16 
165 

1 617 
8 056 

1 187 
1 078 

769 
395 
254 
240 

12 223 

962 
689 
776 
786 
448 
158 
38 
13 

7 

24 731 

182 220 242 172 
397 712 749 605 

2 319 5 959 6 208 5 357 
7 581 30 415 30 939 27 321 
4 782 27 502 27 713 24 345 

577 4 393 4 425 3 872 
64 643 646 562 

• a) . a) . a) 
3 67 68 64 

. a) . a) . a) 

a) 

a) Wegen Wahrung des 

15 917 70 095 71 174 62 460 

Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

0 
4 

179 
467 
203 

33 
• a) 

8 
• a) 

908 

4 
109 
754 
632 
445 

50 
. a) 

130 
1 950 

1 6 952 
35 335 
50 288 
81 696 

. a) 
66 302 
18 549. 

• a) 
1 303 

• a) 

366 089 

35 
299 

4 246 
32 484 
46 971 
28 925 
18 136 
10 709 

8 584 
5 178 
2 262 
1 171 
1 081 

Für mehrere Jahre veranlagte VOL-Land- und Forstwirte (gern. § 10 Abs. 1 VOL) 

7 
309 
248 
351 
402 
504 
. a) 

67 

17 
209 

2 534 
20 147 
■*•9 115 
53 780 
85 778 

. a) 
68 835 
19 246 

. a) 
1 445 

388 604 

60 
576 

6 956 
42 608 
52 423 
31 177 
19 163 
11 297 

023 
328 
399 
265 
099 

183 374 

13 
347 

7 444 
15 498 

3 431 
507 
. a) 
68 

27 463 

15 
181 

2 252 
17 987 
34 775 
47 830 
76 229 

. a) 
61 759 
17 623 

• a) 
1 321 

347 148 

53 
517 

6 232 
38 081 
46 657 
27 687 
17 181 
10 184 

8 163 
4 976 
2 261 
1 224 
1 090 

164 306 

11 
320 

6 824 
13 972 

3 035 
448 
• a) 

64 
. a) 

24 817 
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8. Bruttolohn und Einkommen, Einkommensteuerschuld und einbehaltene Lohnsteuer 

der veranlagten Lohnsteuerpflichtigen nach Bruttolohngruppen 

Bru ttoloimgrupie 
von ... dis 
unter ... DM 

Steuer¬ 
pflichtige 

Brutto¬ 
lohn 

Außerdem Einkünfte ans 

Lnnd- 
und 

Fors ^Wirtschaft 
Gewerbebetrieb selbständiger 

Arbeit Kapitalverm -jgen 

Anzahl 1 000 di: Falle | 1 000 DM Palle | 1 000 IM Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM 

unter 1 200 

1 200 - 2 400 

2 400 - 3 600 

3 600 - 4 800 

4 800 - 6 000 

6 000 - 7 200 

7 200 - 8 400 

8 400 - 9 600 

9 600 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 20 000 

20 000 - 25 000 

25 00U - 36 000 

3o 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 150 000 

150 000 - 200 000 

200 000 - 300 000 

300 000 - 500 000 

500 000 und mehr 

27 711 2I 478 

50 502 89 685 

56 518 168 393 

64 953 272 100 

88 960 481 747 

126 992 839 162 

147 194 1 146 600 

132 889 1 193 795 

207 524 2 225 628 

204 027 2 806 720 

97 698 1 741 285 

78 629 1 746 445 

73 445 2 173 855 

29 742 1 232 697 

14 348 855 289 

4 435 379 294 

3 010 361 610 

1 004 171 808 

703 168 406 

317 115 518 

113 89 219 

2 217 11 407 

3 905 14 474 

3 917 12 874 

4 608 12 101 

6 077 12 642 

6 324 12 788 

4 201 7 886 

2 504 6 463 

2 570 7 261 

1 792 6 814 

757 3 646 

465 1 723 

293 2 623 

140 907 

80 1 099 

58 318 

37 1 816 

18 117 

21 1 259 

5 88 

3 23 

20 285 237 062 

35 322 390 202 

36 057 388 036 

36 623 382 712 

39 287 352 881 

44 187 420 ^62 

38 349 324 515 

26 700 236 553 

30 995 339 231 

22 685 455 359 

9 222 300 245 

5 740 260 981 

A 893 285 237 

2 534 301 624 

1 745 274 151 

689 187 144 

578 215 557 

228 91 609 

172 110 388 

95 82 064 

29 44 214 

2 882 43 814 

4 353 60 119 

4 814 61 457 

4 744 58 099 

4 674 49 425 

5 262 50 383 

5 380 46 005 

5 986 42 733 

12 020 81 997 

21 889 134 658 

19 326 135 820 

16 275 161 244 

12 553 127 827 

4 315 44 645 

2 158 29 475 

900 16 264 

682 17 895 

367 9 231 

336 14 843 

156 13 187 

53 3 010 

4 135 10 033 

7 193 17 955 

8 200 20 849 

8 678 2? 603 

9 384 22 557 

9 594 30 818 

10 091 28 595 

10 236 30 481 

16 274 47 490 

2a 768 80 569 

18 661 69 841 

17 965 80 301 

23 156 91 366 

14 365 84 460 

9 330 95 727 

3 381 62 901 

2 522 74 293 

906 58 870 

635 34 825 

297 49 063 

98 35 236 

Insgesamt 1 410 514 18 280 734 39 992 118 329 356 415 5 680 127 129 327 1 202 131 199 869 1 048 831 

Bruttolohngruppe 
von . . bis 
unter ... DM 

noch: außerdem Einkünfte aus 

Ausgeglichene 
Verluste 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Ein- 
kommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Ein- 
behaltene 

Lohn¬ 
steuer 

Vermietung 
und 

Verpachtung 

sonstigen 
Einkünften 

Falle 1 000 DM Palle | 1 000 DM Steuerpfl.J 1 000 DM 

unter 1 200 

1 200 - 2 400 

2 400 - 3 600 

3 600 - 4 800 

4 800 - 6 000 

6 000 - 7 200 

7 200 - 8 400 

8 400 - 9 600 

9 600 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 20 000 

20 000 - 25 000 

25 000 - 36 000 

36 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 150 000 

150 000 - 200 000 

200 000 - 300 000 

300 000 - 500 000 

500 000 und mehr 

7 531 

13 171 

15 150 

16 878 

21 431 

23 304 

22 569 

18 563 

24 893 

27 331 

15 151 

11 518 

10 714 

5 278 

3 250 

1 237 

996 

366 

255 

141 

53 

17 540 5 114 

27 576 8 251 

30 999 9 299 

32 340 9 420 

39 934 9 286 

41 838 8 514 

44 211 7 603 

36 440 6 263 

52 824 8 170 

66 918 8 259 

41 189 4 160 

33 450 2 912 

31 539 3 344 

22 1 33 1 501 

18 525 902 

8 888 358 

9 190 254 

6 338 78 

3 764 51 

1 761 23 

893 6 

4 202 2 676 

7 188 5 032 

7 838 6 9U 

7 956 12 078 

7 472 28 842 

7 157 61 624 

7 615 87 097 

5 985 86 550 

8 214 146 048 

9 718 140 805 

5 831 59 440 

4 688 34 820 

5 185 24 274 

3 096 9 731 

2 588 5 518 

1 111 1 820 

4 243 1 279 

592 422 

551 317 

231 132 

89 46 

5 852 323 

10 422 562 

13 563 637 

17 902 723 

34 452 866 

72 806 1 231 

108 842 1 374 

120 863 1 310 

245 433 2 303 

297 508 3 035 

157 841 2 019 

106 122 2 080 

86 176 2 523 

42 201 1 600 

29 043 1 220 

12 365 627 

12 182 662 

6 385 328 

4 711 325 

4 266 252 

1 550 159 

312 278 170 

327 485 313 

001 550 416 

118 626 858 

143 752 031 

197 1 068 878 

187 1 184 594 

544 1 126 065 

768 1 984 102 

115 2 644 273 

370 1 784 894 

875 1 837 664 

571 2 247 524 

129 1 425 826 

767 1 097 557 

591 569 553 

664 600 870 

449 300 945 

007 293 092 

645 228 267 

550 144 082 

53 203 

85 976 

94 564 

105 013 

107 133 

1 57 289 

142 880 

129 843 

247 752 

419 836 

331 093 

370 842 

503 094 

396 964 

357 946 

205 578 

243 209 

127 130 

133 925 

109 120 

70 551 

707 

2 627 

4 388 

8 175 

18 523 

40 312 

64 068 

76 682 

169 654 

267 351 

196 216 

226 047 

339 232 

232 426 

192 958 

96 867 

105 617 

55 433 

59 227 

43 974 

34 087 

Insgesamt 239 780 568 289 03 768 101 550 71 5 465 1 390 <185 24 167 330 21 230 974 4 392 941 2 234 571 

— 11? 



9. Bruttolohn und Einkommen, Einkommensteuerschuld und einbehaltene Lohnsteuer der veranlagten 

Lohnsteuerpflichtigen nach der Zahl der Kinder, fürdie Kinderfreibeträge gewährt worden sind 

und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 

unter ... DM 

Steuer¬ 
pflichtige 

Bruttolohn 
Gesamtbetrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen 
Einkommen- 

Steuer¬ 
schuld 

Einbe¬ 
haltene 

Lohnsteuer 

Zahl der 
Kinderfreibeträge 

Anzahl 1 000 DM halbe | ganze 

Alle Steuerjilic.itigen zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Insgesamt 

3 928 12 

26 367 106 

116 554 641 

364 252 2 761 

559 157 3 520 

178 233 2 204 

184 424 3 135 

127 501 3 375 

23 746 880 

9 198 408 

12 647 751 

2 847 262 

1 095 132 

585 07 

1 410 514 10 280 

670 4 514 

153 63 720 

159 491 761 

035 2 386 085 

821 3 514 858 

432 2 454 137 

936 3 659 125 

532 4 271 711 

485 1 429 685 

798 789 814 

964 1 867 801 

144 969 794 

252 747 295 

353 1 517 030 

734 24 167 330 

1 783 

42 899 

389 790 8 

1 990 590 91 

3 032 452 264 

2 158 428 258 

3 237 640 480 

3 771 936 751 

1 266 210 330 

704 110 212 

1 676 204 611 

875 107 384 

6B3 581 323 

1 400 244 674 

21 230 974 4 392 

612 

247 5 810 

530 32 233 

406 151 622 

095 258 430 

885 210 715 

376 378 766 

601 548 400 

199 183 034 

961 96 020 

160 205 382 

982 84 914 

791 44 690 

708 33 943 

941 2 234 571 

194 1 163 

720 6 954 

1 589 40 283 

2 553 295 109 

1 340 357 147 

675 178 336 

502 183 570 

230 144 150 

42 28 617 

44 10 981 

52 15 626 

42 3 322 

20 1 300 

18 619 

8 021 1 267 177 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

davon: Nach der Grundtabelle Besteuerte ohne Kinderfreibeträge 

1 869 

14 613 

35 769 

48 292 

35 778 

18 124 

14 512 

8 580 

1 690 

719 

1 018 

260 

110 

87 

4 663 

56 289 

166 263 

297 727 

307 453 

208 488 

210 465 

186 794 

46 550 

22 931 

42 785 

13 662 

10 711 

11 771 

2 115 

35 618 

144 058 

309 184 

350 622 

249 970 

282 792 

287 580 

102 143 

61 882 

151 967 

89 249 

75 299 

198 515 

914 

25 266 

116 796 

266 529 

311 495 

225 040 

253 680 

256 737 

90 342 

54 630 

133 910 

78 933 

67 983 

175 245 

245 

7 414 

30 150 

44 972 

39 937 

53 691 

69 729 

30 303 

20 250 

56 745 

36 995 

33 305 

85 506 

1 586 572 2 340 994 2 057 500 509 242 

277 

3 651 

10 498 

24 149 

34 387 

29 451 

35 099 

40 609 

11 777 

6 238 

12 660 

4 322 

4 163 

4 645 

221 926 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

1 147 

6 516 

49 488 

113 3H 

113 814 

59 080 

68 389 

42 469 

7 490 

3 003 

4 058 

997 

391 

199 

470 355 

Nach der Splittingtabelle Besteuerte ohne Kinderfreibeträge 

4 116 

25 076 

292 771 

823 071 

1 088 563 

709 216 

1 163 987 

1 089 594 

274 249 

136 062 

253 978 

99 742 

53 942 

29 051 

6 043 418 

1 329 

15 599 

211 700 

737 698 

1 115 691 

813 498 

1 359 724 

1 413 455 

451 326 

257 875 

602 818 

338 092 

268 287 

486 764 

8 073 856 

478 

9 827 

165 289 

612 756 

960 290 

714 572 

1 206 262 

1 256 597 

402 117 

231 327 

541 693 

304 745 

243 532 

452 689 

7 102 174 

877 

38 540 

106 129 

96 838 

194 745 

264 313 

107 481 

70 862 

197 188 

133 012 

114 518 

218 915 

1 543 418 

198 

1 249 

15 261 

54 254 

97 193 

76 600 

154 377 

187 932 

59 605 

33 573 

71 388 

33 132 

18 471 

11 400 

814 633 

— 118 



9. Bruttolohn und Einkommen, Einkommensteuerschuld und einbehaltene Lohnsteuer der veranlagten Lohnsteuerpflichtigen 

nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewahrt worden sind und nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Steuer¬ 
pflichtige 

Bruttolohn 
Gesamtbetrag 

der 
Einkünfte 

Einkommen- 
Einkommen steuer- 

I schuld 

Einbe- 
haltene 

Lohnsteuer 

Zahl der 
Kinder¬ 

freibeträge 

Anzahl 1 000 DM ganze 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

Nach der Grundtabelle Besteuerte mit ganzen Kinderfreibeträgen für 

1 Kind 

78 

413 

1 718 

2 766 

1 702 

927 

861 

578 

111 

53 

65 

16 

14 

7 

194 

1 268 

8 278 

17 885 

15 666 

11 322 

13 797 

15 820 

4 334 

2 253 

4 879 

1 590 

1 215 

1 152 

90 

992 

7 191 

17 613 

16 724 

12 811 

16 900 

19 471 

6 674 

4 595 

9 739 

5 406 

9 123 

62 602 

38 

709 

5 887 

15 002 

14 631 

11 374 

15 178 

17 646 

6 029 

4 186 

8 891 

4 785 

8 381 

61 071 

37 

784 

1 507 

1 569 

2 733 

4 370 

1 916 

1 466 

3 776 

2 251 

4 127 

19 032 

9 309 99 653 189 931 173 806 43 568 

17 

82 

272 

672 

503 

267 

299 

275 

62 

19 

54 

9 

. a} 

. a) 

39 

240 

1 027 

4 127 

4 354 

3 365 

5 824 

7 345 

2 825 

938 

3 956 

858 

. a) 

. a) 

2 Kinder 

21 

197 

1 127 

4 401 

4 858 

3 677 

5 947 

9 286 

3 743 

1 611 

7 564 

2 719 

. a) 

. a) 

9 

144 

925 

3 785 

4 229 

3 275 

5 332 

8 359 

3 319 

1 469 

6 810 

2 533 

- a) 

. a) 

56 

251 

337 

799 

1 893 

993 

504 

2 716 

1 073 

. a) 

. a) 

2 537 35 204 54 715 49 248 12 830 

9 

47 

287 

931 

1 222 

1 312 

2 011 

3 303 

1 064 

526 

1 656 

595 

468 

198 

13 929 

8 

24 

112 

234 

269 

637 

1 389 

689 

257 

1 190 

328 

. a) 

. a) 

5 230 

78 

413 

1 718 

2 766 

1 702 

927 

861 

578 

111 

53 

65 

16 

14 

7 

9 309 

34 

164 

544 

1 344 

1 006 

534 

598 

550 

124 

38 

108 

18 

. a) 

. a) 

5 074 ' 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

. a) 

17 

44 

101 

136 

70 

95 

65 

19 

5 

12 

5 

3 

. a) 

. a) 

45 

138 

577 

1 111 

868 

1 680 

1 865 

679 

316 

899 

73 

1 215 

. a) 

3 Kinder 

. a) 

39 

178 

644 

1 296 

960 

1 920 

2 178 

1 185 

408 

1 787 

1 759 

1 725 

. a) 

. a) 

27 

147 

563 

1 129 

844 

1 716 

1 936 

1 093 

383 

1 573 

1 530 

1 598 

. a) 

26 

55 

212 

388 

331 

124 

645 

675 

704 

. a) 

2 

3 

13 

36 

57 

191 

340 

160 

80 

194 

11 

468 

. a) 

. a) 

51 

132 

303 

408 

210 

285 

195 

57 

15 

36 

15 

9 

• a) 

Zusammen 576 10 239 23 507 21 277 7 664 1 919 1 728 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

. a) 

6 

10 

24 

30 

20 

26 

41 

6 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

21 

44 

112 

235 

249 

409 

244 

278 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

4 und mehr Kinder 

. a) 

14 

43 

155 

299 

282 

528 

1 449 

365 

. a) 

. a) 

• a) 

■ a) 

. a) 

. a) 

8 

35 

138 

268 

256 

482 

1 301 

335 

. a) 

. a) 

■ a) 

• a) 

. a) 

2 

8 

48 

229 

93 

• a) 

. a) 

. a) 

- a) 

. a) 

1 

1 

7 

12 

33 

209 

48 

. a) 

. a) 

. a) 

- a) 

. a) 

. a) 

25 

45 

106 

125 

87 

113 

176 

25 

• a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

Zusammen 173 3 496 11 671 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

8 251 3 073 560 746 

— 119 — 



9. Bruttolohn und Einkommen, Einkommensteuerschuld und embehaltene Lohnsteuer der veranlagten Lohnsteuerpflichtigen 

nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewahrt worden sind und nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 

unter ... DM 

bieutr- 
pflichtige 

1 Gesamtbetrag 
Bruttolohn 1 der 

Einkünfte 
Einkommen 

Einkommen.- Einbe¬ 
steuer- haltene 
schuld Lohnsteuer 

Zahl der 
Kinder¬ 

freibeträge 

Anzahl 1 000 DM halbe 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Hach der Grundtahelle Besteuerte mit halben Kinderfreibeträgen für 

1 Kind 

104 

409 

828 

1 240 

574 

228 

155 

59 

6 

. a) 

10 

5 

. a) 

. a) 

182 

1 234 

3 805 

8 343 

5 643 

3 073 

2 847 

1 445 

231 

. a) 

261 

659 

. a) 

. a) 

115 

975 

3 304 

7 879 

5 482 

3 152 

2 930 

1 936 

364 

. a) 

1 553 

1 536 

. a) 

■ a) 

50 

714 

2 735 

6 848 

4 851 

2 831 

2 594 

1 682 

335 

• a) 

1 396 

1 314 

• a) 

. a) 

2 

168 

766 

696 

515 

536 

447 

103 

. a) 

555 

625 

. a) 

. a) 

12 

58 

187 

574 

555 

386 

402 

240 

41 

• a) 

76 

147 

• a) 

. a) 

104 

409 

828 

1 240 

574 

228 

153 

59 

6 

• a) 

10 

5 

. a) 

. a) 

Zusammen 3 626 28 136 32 154 28 060 5 719 2 736 3 626 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

34 

122 

295 

461 

254 

133 

92 

43 

8 

4 

12 

• a) 

. a) 

• a) 

59 

372 

1 333 

3 034 

2 439 

1 347 

1 757 

1 087 

260 

228 

807 

. a) 

. a) 

. a) 

2 Kinder 

39 

285 

1 201 

2 962 

2 465 

1 837' 

1 789 

1 432 

477 

343 

1 971 

. a) 

. a) 

• a) 

18 

208 

1 002 

2 581 

2 172 

1 641 

1 582 

1 289 

402 

305 

1 653 

. a) 

■ a) 

. a) 

23 

215 

265 

261 

305 

332 

129 

114 

700 

. a) 

. a) 

. a) 

3 

18 

48 

137 

177 

204 

220 

174 

48 

59 

254 

. a) 

. a) 

. a) 

68 

244 

590 

922 

508 

266 

184 

86 

16 

8 

24 

. a) 

• a) 

. a) 

Zusammen 1 463 13 399 20 063 17 937 4 884 1 383 2 926 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

. a) 

17 

41 

94 

59 

33 

37 

12 

. a) 

5 

. a) 

4 

• a) 

. a) 

49 

184 

643 

550 

433 

649 

277 

. a) 

308 

■ a) 

451 

3 Kinder 

. a) 

38 

165 

603 

547 

447 

695 

409 

- a) 

444 

• a) 

1 436 

. a) 

29 

139 

524 

482 

394 

607 

351 

. a) 

397 

- a) 

302 

1 

26 

48 

53 

103 

85 

. a) 

14.0 

. a) 

639 

■ a) 

3 

5 

23 

23 

39 

71 

36 

. u) 

56 

■ aj 
168 

. a) 

51 

123 

282 

177 

99 

111 

36 

. a) 

15 

. a) 

12 

. a) . a) ■ a) . a) . a) 

Zusammen 317 4 166 27 157 25 339 12 168 478 951 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

• a) 

4 

12 

26 

19 

19 

13 

11 

. a) 

3 

3 

• a) 

4 

. a) 

. a) 

11 

57 

166 

177 

262 

229 

281 

. a) 

46 

64 

• a) 

222 

• a) 

4 und mehr Kinder 

. a) 

9 

49 

180 

184 

266 

235 

398 

. a) 

262 

348 

. a) 

2 793 

. a) 

. a) 

6 

42 

152 

160 

240 

212 

358 

. a) 

230 

334 

. a) 

2 491 

. a) 

4 

13 

28 

30 

84 

. a) 

84 

137 

. a) 

266 

. a) 

2 

5 

2 

17 

19 

38 

. a) 

5 

12 

. a) 

60 

. a) 

. a) 

16 

48 

109 

81 

82 

54 

49 

• a) 

13 

12 

• a) 

17 

• a) 

Zusammen 122 1 957 12 345 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

10 886 5 019 274 578 

— 120 — 



9. Bruttolohn und Einkommen, Einkommensteuerschuld und einbehaltene Lohnsteuer der veranlagten Lohnsteuerpflichtigen 

nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewahrt worden sind und nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

bteuer- 
pflichtige 

Bruttolohn 
Gesamtbetrag 

der 
Einkünfte 

' Eimcc. men- ’ Einoe- 
Einkommen Steuer- haltene 

schula 1 Lonnsteuer 

Anzahl 1 b‘0 DM 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 

unter ... DM 

Zahl der 
Kinder¬ 

freibeträge 

unter 1 300 

1 500 - 5 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Hill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 2? 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mall. 

1 Hill, und mehr 

Zusammen 

unter 1 5u0 

1 500 - 5 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 0u0 

12 000 - 16 0u0 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 76 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

Nach der Splittmgtabelle Besteuerte rai 

1 Kind 

403 

2 552 

20 625 

118 496 

100 967 

47 490 

46 376 

31 455 

5 488 

1 970 

2 598 

535 

192 

96 

1 969 

1 2 658 

176 011 

955 978 

1 011 249 

591 423 

783 528 

842 774 

210 595 

90 402 

156 521 

56 739 

25 137 

13 189 

476 

6 081 

91 270 

758 378 

986 649 

652 867 

919 911 

1 049 330 

329 527 

169 174 

331 985 

183 914 

132 7b0 

275 730 

Kinderfreibeträgen für 

to0 

3 673 

72 773 

622 373 

844 565 

570 273 

811 651 

926 9c1 

2U3 408 

151 520 

344 090 

167 209 

122 720 

259 519 

8 

19 312 

7b 188 

b 9 185 

120 319 

186 818 

76 669 

4 5 796 

124 962 

73 333 

57 970 

127 899 

73 

529 

4 950 

51 528 

77 341 

57 257 

94 877 

138 940 

44 805 

21 225 

42 953 

18 872 

7 428 

4 779 

403 

2 552 

20 625 

118 496 

100 96? 

47 490 

46 376 

31 455 

5 488 

1 970 

2 598 

535 

192 

96 

379 243 4 876 173 5 938 052 5 190 895 977 359 565 557 379 243 

194 

1 231 

5 733 

67 709 

71 270 

34 231 

34 359 

27 683 

5 346 

2 012 

2 724 

548 

176 

97 

2 Kinder 

1 049 232 

6 749 2 936 1 

32 214 24 242 18 

572 422 470 666 395 

727 924 694 378 596 

439 436 471 495 412 

599 154 684 640 6u0 

769 849 936 347 818 

205 424 321 028 283 

91 526 172 537 153 

158 029 393 363 559 

45 815 185 c49 168 

18 172 118 836 110 

10 047 213 492 199 

76 - 33 

724 - 200 

519 1 824 

160 1 519 18 356 

571 30 083 37 213 

898 38 888 33 644 

316 75 627 62 617 

280 150 013 116 613 

497 70 339 40 704 

796 44 881 20 900 

735 128 084 41 939 

862 74 054 14 274 

546 51 814 5 771 

945 97 386 3 098 

388 

2 462 

11 466 

135 418 

142 540 

68 462 

68 718 

55 366 

10 692 

4 024 

5 448 

1 096 

352 

194 

253 313 0 677 810 4 694 84 I 116 92b 763 519 396 686 506 626 

48 

2Q5 

1 292 

8 559 

27 232 

12 066 

13 125 

11 300 

2 420 

936 

1 371 

293 

109 

57 

259 

1 739 

6 887 

b0 407 

286 431 

158 881 

238 237 

317 347 

93 031 

42 908 

87 778 

25 616 

12 823 

14 260 

3 Kinder 

57 

728 

5 450 

58 636 

265 746 

166 348 

260 379 

332 306 

146 609 

SO ^-91 

203 039 

100 733 

78 765 

U1 595 

24 

438 

4 146 

49 628 

280 733 

146 598 

230 210 

334 548 

128 198 

71 179 

182 264 

91 653 

67 655 

) 2 5 413 

3 4-69 

9 369 

25 5 16 

54 344 

29 874 

19 750 

64 019 

39 784 

31 798 

62 129 

5 

42 

119 

901 

8 758 

8 879 

20 814 

42 874 

17 267 

9 167 

22 979 

8 131 

4 129 

6 593 

144 

885 

3 676 

25 677 

81 696 

36 198 

39 375 

33 900 

7 260 

2 808 

4 113 

879 

327 

171 

79 103 1 346 504 1 885 982 1 66 043 150 656 237 309 

25 

90 

427 

2 498 

6 799 

5 545 

6 087 

4 930 

1 094 

459 

717 

168 

87 

30 

4 und 

125 

402 

2 1l7 

16 543 

69 026 

75 569 

115 373 

139 610 

41 518 

20 433 

41 827 

1b 198 

10 637 

b 3 69 

,iehr Kinder 

209 

) 763 1 

17 086 14 

69 917 b 1 

76 527 68 

120 7;5 107 

166 154 145 

65 853 56 

39 334 33 

106 008 93 

56 927 c0 

56 016 52 

33 505 77 

11 

126 

<55 

551 

87 6 

192 1 

819 7 

591 19 

797 1 1 

947 8 

310 31 

092 21 

5 bb 25 

455 38 

1 

2 

24 

2 139 

146 1 282 

842 2 588 

710 7 598 

566 15 701 

953 6 793 

740 3 842 

419 10 050 

595 4 670 

172 3614 

225 2 498 

109 

402 

1 877 

10 999 

28 703 

24 428 

27 244 

21 930 

4 860 

2 065 

3 245 

756 

388 

136 

28 956 554 007 862 062 763 637 166* 375 58602 127 142 
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10. Unbeschränkt Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus selbständiger Arbeit in einigen 

Lfd. 
Nr. 

Einkünfte aus 
selbständiger Arbeit 

von ... bis 
unter ... EU 

AItersgruppe 
von ... bis 

unter ... Jahren 

Einkünfte 
aus 

selbständiger 
Arbeit 

Außerdem Einkünfte aus 

Gewerbebetrieb nichtselbst?ndiger 
Arbeit Kapitalvermögen 

Vermietung 
und 

Verpachtung 

Steuerrfl. [ 1 000 EH Hille | 1 000 ril Palle | 1 000 m Palle 1 000 EI.: p-.lle ] 1 000 01! 

1 

3 
4 
5 
6 
7 

9 
10 

unter 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 8 000 
8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

324 618 
588 2 384 

1 208 7 899 
1 808 18 237 
2 072 29 146 
5 786 119 727 

18 838 704 184 
9 972 509 044 
2 624 222 6^8 
1 585 220 284 

5 6 22 
8 15 82 

17 32 1Q0 
53 127 282 
45 208 352 

151 935 974 
61 1 4 714 2 379 
337 3 988 1 257 
116 1 795 517 
84 1 872 617 

11 Zusammen 44 805 1 924 221 407 13 692 6 672 

1 2 

13 
14 
15 
16 
17 

davon in der 
Altersgruppe 

unter 50 
30 - 40 
40 - 50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

78 1 308 
4 239 158 355 
18 025 824 764 
13 259 628 196 

6 708 260 095 
2 4u6 61 503 

2 32 33 
143 1 490 801 
561 6 229 2 452 
450 4 110 1 978 
183 1 335 1 113 

68 496 295 

18 
19 
20 
21 

23 
24 
25 
2 6 

27 

unter 3 000 
3 000 - 5 000 
5 OOO - S 000 
8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

270 527 
559 2 315 

1 265 8 307 
2 187 22 053 
2 586 36 332 
6 30h 129 418 

1 ij 620 570 741 
2 326 137 707 

594 33 487 
10& 13 409 

5 4 
10 21 

17 48 
28 104 
47 199 

104 568 
176 1 367 
48 551 
11 73 
9 145 

1 8 
58 

116 
256 
252 
461 
495 
92 
10 
8 

28 Zusammen 622 754 294 455 3 080 765 

29 
30 
31 
92 
33 
24 

davon in der 
Altersgruppe 

unter 30 
30 - 40 
40 - 50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

275 5 870 
5 732 175 097 
6 327 205 171 
e 673 253 780 
4 654 100 9fM 

961 13 3d? 

2 16 
93 61 2 

118 8P7 
162 1 077 
71 456 
9 32 

82 
638 
387 
3Q6 
1 78 
32 

55 
56 
57 
38 
59 
40 
41 
42 
43 
44 

unter 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 8 000 
e 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 1U0 000 

100 000 und menr 

64 130 4 
117 483 5 
297 1 937 10 
504 5 023 9 
593 8 307 10 

1 260 25 593 25 
1 324 44 465 27 

148 8 647 5 
11 909 
4 526 

4 
9 

29 

17 
43 

144 
182 

21 

1 1 
23 
56 
63 
92 

107 
79 
3 

45 Zusammen 4 3. 96 020 95 449 435 

46 
17 
98 
49 
50 
51 

davon in der 
Altersgruppe 

unter 30 
30 - 40 
40 - 50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

113 1 615 
1 261 28 956 26 
1 396 34 582 27 
893 21 109 27 
436 7 280 1 1 
23* 2 478 4 

H7 
130 
132 
31 
9 

3 b 
149 
129 
72 

11 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
bÖ 
61 

unter 3 OOO 
3 000 - 5 000 
5 000 - 8 000 
6 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 100 000 

1u0 (-'Oh und mehr 

115 252 
?35 948 
356 2 296 
324 3 225 
192 2 659 
218 4 322 
1bb 5764 
36 2 090 
11 955 
5 588 

2 '2 

9 22 
14 32 
9 33 

1 1 35 
7 22 

10 58 
3 9 
2 6 
1 7 

lusammen 1 658 23 u94 68 226 

13 
10 
23 
20 
8 

13 
3 
3 

93 

63 
64 
66 

davon in der 
Altersgruppe 

unter 30 
30 - 40 
40 - 60 
60 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

41 65c 
174 2 86? 
240 3 736 
477 7 468 
620 6 621 
206 I 862 

9 30 
7 1 1 

1 6 84 
29 Ir; 
8 14 

9 
I 4 
II 
28 
I 5 
II 

Ohne juscpnen ver nld'-te Z_'ipgatten mit beiderseitigen Einhunft-T. -ius srlbstandi 
T> Im Sinn „er f 10 Ab'. 1 7iff. 2 und 8 RjtG und 52'Abs. 7 - <j r-]S*-G. 

Arz 

30 
197 
659 

1 463 
2 383 

10 672 
30 027 
18 083 
8 d.45 

12 080 

84 039 

174 
237 
430 
626 
724 

2 143 
8 363 
5 696 
1 811 
1 273 

21 477 

616 
667 

1 043 
1 826 
1 683 
4 115 

1 4 723 
10 466 

4 534 
6 212 

45 285 

I35 
176 
326 
442 
478 

1 160 
3 608 
1 853 

531 
366 

9 075 

492 
406 
875 
937 

1 240 
2 753 
7 389 
4 165 
1 762 
1 702 

21 721 

218 16 
6 432 1 357 1 

29 358 7 524 10 
30 017 6 650 12 
15 293 4 237 13 
2 721 1 693 6 

38 11 20 
752 462 808 
722 2 427 5 853 
593 2 567 6 081 
774 2 464 6 234 
411 1 144 2 725 

Zahnarzte (einschl. Ipntisten, 

16 
121 

388 
1 H8 
1 331 
2 883 
3 519 

732 
85 
94 

10 317 

82 
81 

165 
350 
471 

1 520 
3 987 
1 2ü4 

26 5 
92 

8 305 

169 
90 

273 
393 
540 

1 606 
4 565 
1 898 

648 
277 

10 359 

111 
125 
250 
417 
500 

1 185 
2 064 

497 
99 
24 

5 272 

330 
246 
572 
797 
927 

2 170 
3 833 
1 301 

360 
78 

10 614 

325 
3 460 
2 656 
2 679 
1 016 

181 

28 
1 261 
1 801 
2 902 
1 874 

439 

24 
962 

1 «38 
3 456 
3 151 

928 

12 10 
396 759 
895 1 614 

1 966 3 750 
1 608 3 491 

SQ5 qqo 

Tier 

15 
40 

210 
338 
526 

771 
67 7 
33 

13 

25 
23 
44 
95 

1 24 
350 
558 
84 
8 
3 

26 
96 
49 

119 
105 
415 
554 
104 
11 
4 

31 111 
38 76 
80 114 

116 154 
136 215 
252 421 
236 398 
23 52 
5 18 
1 2 

2 568 1 3H 1 483 918 1 561 

104 
755 
878 
516 
241 
7d 

11 
317 
389 
294 
193 
110 

1 1 
285 
335 
313 
355 
184 

3 3 
118 228 
228 875 
237 358 
200 388 
132 209 

16 15 
19 22 

73 7 4 
84 62 
55 46 
78 76 
14 66 
42 20 

9 

8 h 1 641 

Heil 

28 30 42 
10 87 76 
30 62 68 
41 63 62 
58 57 156 
68 56 171 
76 34 66 
48 12 32 
34 7 29 
4 

392 378 702 

94 
67 
97 
67 
51 

■rbP1'- sni 

2 1 
2 F. 1 7 
39 44 
97 113 

115 142 
60 75 

1 0 
1 20 
37 63 

12! 262 
146 2>i8 
60 89 
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freien Berufen nach Altersgruppen und nach der Höhe der Einkünfte aus selbständiger Arbeit *) 

ivU^.e’licner.o Verluste 

G^s.unt- 
betrag 

der 
Ein¬ 

künfte 

'I ehlirhr -lufvenoungeri inr cni|':rn 

m^ges^unt 

darunter aus 
Vemetung 

und 
Verpachtung 

zuc,'T‘n 

j t p u t- r - 
pflicr- 
tige 

1 uOO Fi: 

d nru.it er: 

1. _ . d . 
$ 10 

Abs. 1 
Zlff. 2 

23 tG 

1.0 . a, 
5 10 

Abs. 1 
Zlff. 9 

22 tG 

oteuerpfLj 1 000 DM Felle J 1 uüC TI. 

Zond^r- 
aus- 

gaben 
ins¬ 

gesamt 

Frei¬ 
betrag 

für 
freie 
Beruf e 

Ein¬ 
kommen 

Em- 
kommen- 
steuer- 
schuld 

1 O1 JO DU 

te 

30 23 
50 50 

139 202 
206 422 
323 816 

1 305 4 057 
7 415 30 088 
5 586 27 738 
1 630 10 700 

999 9 789 

29 23 
46 46 

124 187 
194 373 
303 775 

1 272 3 947 
7 270 29 147 
5 505 26 942 
1 598 10 056 

974 8 841 

1 870 168 
3 706 345 

10 472 821 
21 858 1 489 
32 880 1 868 

134 513 5 532 
731 880 18 687 
608 3‘>7 9 924 
228 b40 2 610 
232 421 1 57b 

176 
401 

1 200 
2 692 
4 4 54 

17 787 
98 554 
77 906 
22 897 
16 068 

I52 
364 

1 071 
2 370 
3 767 

14 352 
73 102 
52 612 
16 001 
1 1 022 

26 
36 

138 
315 
678 

3 399 
24 830 
20 058 

6 722 
4 866 

168 
686 

1 165 
2 546 
4 175 

16 211 
84 044 
58 376 
17 157 
11 467 

424 
705 

1 703 
3 232 
5 204 

1 0 71 6 
103 600 
76 916 
25 106 
21 376 

62 
241 
731 

1 577 
2 233 
6 785 

22 5°6 
12 088 

3 ?08 
1 924 

1 384 
2 762 
8 030 

17 051 
26 443 

108 020 
606 678 
510 354 
200 228 
209 118 

11 0 
202 
713 

1 956 
3 576 

17 660 
124 722 
130 568 

59 497 
76 192 

1 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
Q 

10 

1? 683 83 885 17 315 80 337 2 007 697 42 909 236 843 174 993 61 068 195 695 258 076 51 445 1 698 068 415 202 11 

19 61 
1 032 6 013 
7 069 41 275 
6 173 27 281 
1 997 7 876 

403 1 379 

18 60 
1 004 5 846 
7 827 39 954 
6 058 25 854 
1 940 7 323 

468 1 300 

1 555 52 
166 013 4 0b8 
836 254 17 630 
654 385 12 885 
289 404 6316 

62 986 1 968 

140 119 
17 702 12415 
91 308 70 172 
88 244 66 622 
34 076 a5 283 

5 373 3 362 

22 130 
5 247 13 877 

20 840 72 275 
24 335 75 467 

8 667 29 095 
1 957 4 851 

183 54 
17 592 4 805 
95 361 21 309 
95 458 15 575 
41 009 7 437 

8 473 2 175 

1 321 259 
140 525 33 366 
719 583 174 507 
543 355 134 278 
240 944 61 888 

52 340 10 904 

1 2 

13 
14 
15 
1b 
17 

aber ohne Zahntechniker) 

9 5 
24 24 
79 90 

248 401 
400 807 

1 489 4 034 
4 04b 14 451 
1 241 6 335 

225 1 556 
75 667 

9 5 
22 19 
76 87 

246 390 
388 772 

1 461 3 896 
3 095 14 170 
1 232 6 135 

221 1 547 
74 661 

1 098 121 
2 831 319 
9 571 933 

24 222 1 908 
38 624 2 395 

132 765 6 094 
369 873 10 523 
135 918 2 318 

36 011 393 
13 342 100 

93 
328 

1 199 
3 270 
5 098 

18 236 
48 444 
15 160 

3 123 
945 

80 
304 

1 130 
3 065 
4 605 

1 5 200 
35 610 
10 301 

1 960 
633 

4 
24 
70 

201 
481 

2 996 
12 692 

4 813 
1 153 

312 

93 
320 

1 176 
3 195 
4 965 

17 182 
42 866 
12 191 

2 308 
706 

202 
467 

1 448 
3 639 
5 612 

19 450 
50 681 
15 785 

3 324 
1 158 

59 
263 
888 

2 098 
2 937 
7 511 

12 803 
2 826 

401 
134 

840 45 
2 101 91 
7 237 560 

18 486 1 885 
30 078 3 857 

105 804 16 138 
306 390 61 332 
117 304 29 906 
29 195 8 736 
12 048 4 088 

18 
19 
20 
21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 

7 836 28 370 7 724 27 682 761 255 25 113 95 896 72 897 22 746 85 002 101 766 30 009 629 483 126 638 28 

19 103 
1 349 6 898 
2 476 9 653 
2 946 9 079 

939 2 375 
107 262 

19 103 
1 333 6 746 
2 450 9 459 
2 897 8 798 

924 2 533 
101 243 

6 144 234 
174 100 5 513 
202 704 b 132 
255 670 8 267 
107 056 4 245 

15 *81 722 

544 
13 296 
23 663 
57 169 
14 814 

1 410 

402 
13 261 
18 824 
27 842 
1 1 625 

943 

142 
4 967 
4 798 
9 213 
3 1 62 

464 

488 
15 328 
20 346 
33 866 
13 663 

1 311 

585 
18 573 
24 750 
39 414 
1 6 560 

1 884 

292 
6 670 
7 408 
9 924 
4 910 

805 

5 266 1 077 
148 854 31 658 
170 543 35 003 
206 540 40 841 

85 530 16 026 
12 690 2 053 

29 
30 
31 
32 

34 

arzte 

2 0 
14 8 
40 51 

102 161 
180 388 
584 1 649 
772 2 719 
107 482 

7 69 
3 22 

2 0 302 
12 7 721 
38 43 2 350 
97 158 5 556 

176 ^77 8 861 
575 1 623 25 797 
762 2 645 43 643 
104 403 8 396 

5 49 869 
3 22 523 

30 23 22 
78 93 90 

224 367 360 
447 911 846 
567 1 506 1 350 

1 230 4 418 3 694 
1 307 6 916 5 289 

148 1 008 800 
11 99 78 

4 41 13 

2 23 51 
3 91 146 
8 340 402 

65 878 974 
156 1 436 1 556 
710 4 080 4 455 

1 620 5 988 6 761 
207 782 987 

22 74 102 
28 24 37 

12 

43 
190 
453 
655 
493 
590 
175 

14 
4 

241 
535 

1 764 
4 128 
6 652 

19 846 
35 296 

7 232 
754 
482 

1 3 
37 

1 30 
372 
712 

2 564 
6 327 
1 7b5 

215 
173 

35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 

1811 5 549 1 774 333 97 018 4 04b 1 5 58: 12 542 2 821 13 716 15 471 629 76 930 308 45 

4 16 
437 1 948 
774 2 275 
431 977 
123 255 

42 78 

4 
433 
757 
419 
119 

42 

16 1 719 
928 28 475 
148 34 115 
933 21 542 
230 8 178 

78 2 989 

91 203 
1 214 4 412 
1 341 5 228 

862 3 864 
590 1 290 
148 385 

159 44 
3 492 910 
4 550 677 
3 069 791 

966 319 
306 80 

175 206 
3 784 4 249 
4 653 5 224 
3 581 3 927 
1 199 1 402 

324 463 

102 
405 
581 
984 
400 
157 

1 413 
22 821 
27 312 
16 636 

6 378 
2 370 

234 
3 806 
4 292 
2 634 
1 035 

307 

46 
47 
48 
49 
50 
51 

Praktiker 

3 2 3 
14 12 14 
37 37 36 
59 91 55 
48 106 47 
63 219 60 
83 348 80 
18 104 16 

5 16 4 
5 28 5 

335 963 320 

2 352 35 
12 1 091 116 
34 2 494 213 
30 3 391 242 
94 2 874 158 

192 4 474 200 
334 5 637 159 

79 2 115 33 
7 1 006 11 

28 569 5 

862 24 003 1 172 

36 34 2 
106 94 11 
268 255 11 
388 3^1 9q 
312 252 60 
586 397 179 
663 426 227 
184 103 82 

83 69 13 
28 23 4 

2 654 1 964 648 

31 74 
103 162 
253 343 
369 429 
302 363 
535 613 
581 693 
152 206 
70 109 
2 6 46 

23 254 
82 845 

200 1 953 
268 2 695 
200 2 313 
256 3 603 
200 4 7*2 

41 1 868 
11 685 

6 518 

32 
128 
277 
309 
566 
oc2 
496 
268 
173 

52 
sa 
54 
55 
56 
67 
98 
59 
60 
61 

422 038 1 287 19 678 '44 62 

7 37 7 
42 140 39 
57 244 54 

110 331 106 
96 178 51 
23 32 85 

28 539 31 
125 2 694 U3 
212 3 6lj8 195 
309 7 652 583 
158 7 095 324 

52 2 089 86 

48 
300 
390 
008 
738 
170 

39 
21b 
325 
6°7 
590 
117 

8 
85 
66 

29^ 
145 

51 

4 6 97 
267 328 
359 426 
926 1 09b 
692 9Ö2 
132 229 

33 450 
158 2 410 
200 3 071 
3Q6 6 202 
332 5 80C- 
118 1 736 

78 
412 
487 
09 3 

22-J 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
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10. Unbeschrankt Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus selbständiger Arbeit in einigen 

rderr jinhunito .ma 

Einkiinlte auc 
elbstanJirer AibE.it 

von ... bis 

Alteri^rurpe 
von ... bis 

unter ... Jahren 

aUS 
Hbstandigt-r 

Arbeit 
Gewc-rbebetnet mohtselbst ‘.nurer 

Arbeit 

"f.'lIIc f' 

K -1 {> 11 al v e r m o 7 e n 
Vermietun^ 

und 
Verpachtung 

>IJ [ i’.iJlc | 1 00Q All 

4 
5 

1 u 

unter 3 QOU 
l 000 - 5 000 
5 uOO - y 000 
8 000 - 11 000 

11 UOO - 1 r> 000 

-5 _ -n o:o 
50 noo - 75 000 
75 ouo _ ioö 000 

10u o-;o nna mehr 

1 1 men 

davon in der 
Al Le rsgruppe 

U 
15 
1 h 

4 0 
50 

40 

50 
60 

j 1 7 45 1 
?By 1 bOd 
817 r- ^h7 

1 T-_.3 13 858 

1 575 H -7'! 
1 71t 80 jp,i 

3 Q7b 140 604 
1 450 88 588 

578 '19 507 
3AC 1no 135 

3 731 513 530 

1b1 i O'i 7 
1 745 79 09b 
1 712 102 171 
! 6 5 9 214 o 4' 
; in-, y6 70- 

9oi 26 486 

6 10 

5 1 1 

53 162 
45 20(' 

97 577 
l 56 1 5 Z ( 
Ht; 1 HP 

3C 752 
69 1 730 

1u2 -'-6 

21'j 2 597 
10 - 1 05 2 

25 K> 

t 1 
1 17 

213 
201 

1 3 
1 - 

: ! 

24 

-7 

urti-'i 3 noo 

~ ouO - 8 0G0 
3 000 - 12 000 

12 000 - 1b 06"j 
16 000 - 2- ,v>0 

5 0 000 - 75 02' ' 
75 UuO - loO OOO 
00 6>O0 urn' "lehr 

49 16 0 
121 1h5 
I 98 1 317 

- t c 1 - 1 "0 
' 71 6 718 
164 28, 137 
11,7 1-’ 37 6 

1 - 4 3 r =; 7 

1: 

7^ 
: 1 
1 

13 

f‘ i_if’ 1 757 

10 

1 
• r i 

21 1 

5 53 

1 6 

i:9 

1 l1-. 

34 
5 (. 

2 I ° 

iiiivon in M^-r 
Altersgruppe 

unter ;o 

10 - 90 
90 - tu 
l 0 - / 0 

70 uno me. 

37 145 
450 14 7u8 
556 25 867 

1 dl 8 1 /! 

140 14 575 

380 7 ^17 

1 1 

'7 261 
5 5 141 

74 704 
m 71 

l 5 

76 

h 
70 

4 0 
4 I 

unter 3 000 
3 000 - " 000 
5 ono - 8 000 

c oOu - 12 OOO 

12 OUO - 1b 000 
16 000 - 25 000 

u5 000 - 50 000 
50 C00 - 75 uOO 

75 uuO - 100 000 
1uC OUO uiLü mehr 

5 ] 65h 

595 2 41o 
1 256 6 Ob1 
2 037 20 45-’ 
1 906 26 564 
3 541 71 'c.F. 

: 672 124 150 
612 4 b 184 
112 9 450 

86 15 57;, 

6 5 

29 44 
55 116 

119 358 
105 3'° 
266 1 040 
2"78 1 614 
55 456 
1<> 78 

1 - -,02 

5 9 

1 1 ( 
-65 
d1 - 

743 
49 6 
40 ! 

73 
1 4 

15 

Zus irjpon 4 412 2 196 

4b 

4S 

50 

51 

davon in der 

Alteispruppe 

unter 30 

30 - 40 
40 - 50 

50 - 60 

60 - 70 
70 und me1 

4'_<6 5 3o4 

, 093 71 251 
3 05*6 81 219 

0 515 88 033 
3 065 6 6 10 2 

952 10 630 

1n 83 
218 876 

269 1 353 
270 1 449 
134 HO 

32 98 

152 

7 85 

410 

429 
152 

53 
94 

37 
5« 
hp 

o1 

unter 5 OOu 
ü OUO - 5 000 
^ '000 - 8 000 

8 GoO - 12 000 
12 000 - 16 000 

16 000 - 2 5 rö0 
25 000 - 50 000 
hu 00C - 75 OOu 
75 uuG - KV' 000 
0*' oÜO und mehr 

uU,i uimien 

12° 267 
234 946 
/ -13 2 888 

522 5197 

41u 5719 
572 11 408 
O b 1 25 068 
1u3 11111 

4 6 3 9 2 7 86 18 131 

■ 'i- 8- 754 

5 6 
11 22 
40 102 
35 100 
29 107 
4= 223 

54 494 
] 5 1&8 

6 144 

10 378 

65 

89 
177 

127 
144 

h l 

1 2 

751 

tv"n in u-r 

tersgruppe 

unter 50 

H - Lu 

3t' - hj 
r,n _ 70 
u1 ui.d mehr 

918 
8 27 

1 
1 1 

1 6 h07 
4 98 

1 f 

U 71 
4 127 
,, r-' 

i'j i , n 

6 1 i 

1 i dt üinn der SC 10 Aus/ 1 OKI. 2 und 3 EStG und 
pri hinmiinlt’-n 

Abs. 7-7 Obti 
hmt-r. 

c. nts ."i,, ul tP ir ui 9 etur p 

1 H 
4 29 

996 
1 o4 

1 h 79 
713 

1 482 

80 
92 

1 HR 

341 
-•,57 

207 
32 3 

198' 

73b 
4.: 9 

">7 <5 

9 61 , 

I 09 

281 
3 S3 
6 18 
827 
1 3 1 
h32 

200 

1 317 17 vi* 

H5 
94 6 

1 10b 

<w0 

13 
276 
'-9"; 

2c 3 
519 
425 

1 5 

1 7'' 

l 24 
308 
542 

1 106 

1 622 

6 098 

A'irtsUnitstr’b.r Lind t 

K 

1 

i RU 
1 
1 8H 

40 16 

149 44 

715 
151 1 1 2 

1 K- "1 

8 M 730 

■ b e r 11 c r 

9/ 

7 5 
31- 

2K 

503 

2 47t 

34 6 
313 172 
u52 251' 

1 0J9 807 

2 5-'3 6H 

77,7 -43 

2 1 
212 82 
|98 

91) 1 Hip 

1 
79 

1 5’ 

638 
'-'9 c 
377 

r,7 Kl 7 
7 4 6 153 
842 74? 

1 924 422 
1 /79 471 
2 775 907 
1 406 1 86,-' 

6K --69 
1 ■' 4 72 
534 7b 

11 169 4*03 

Steuerbevollrv rntiste 

1 ni e-' 9 2 
.156 117 - 1:: 
1874 1 75 74! 
349 270 -me 
d7l 262 - h R 
c50 456 734 
6b7 5r'H 1 194 
6u7 96 162 
138 19 -0 
568 26 1 a' 

1*7 2 041 5 658 

43 h 8,1 

2 487 711 
2 445 87° 
2 233 1 167 
2 662 1 232 

902 445 

40 16 21 
566 237 3hR 
846 313 Rn? 

1 262 581 1 2-7 

1 772 654 1 178 
701 -40 387 

35 29 
117 50 
282 86 
532 108 
585 9b 

l 052 179 
I h m 3 507 

75-0 -10 
3C5 y2 

1 926 75 

7 533 1 059 

117 45 
I '1 56 
; 39 72 
137 43 
5 7 5 84 
40- 111 

- 3 1 4 5 
II 1 3 8 

1 1 6 

14'1 
20 1 

143 
97 

250 
208 
1 8 6 

1 9 

531 

95 16 
i 1 t 1 6 

7 37- 527 
1 166 170 

d d 

1 5', 
712 

1 787 
1 2iu 
1 708 

'0 
bf. 

1 / 7 

4 
1 uh 

1 38 
4-0 
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freien Berufen nach Altersgruppen und nach der Hohe der Einkünfte aus selbständiger Arbeit 3 

i.uspyp lir-hene Verluste 

f}Cf wt 
betrug 

2m- 
kun 11 L- 

7m ..uj 'tmurnen Mi .joiui"'- "j ,"ii tr*l) 

Ll'i. 
Itr. msees amt 

darunter °us 
Vernietung 

und 
Veriaihtunr 

:;u rannen I | . , 

steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

1 -jOo .1; 

darunter. 1 a ib- , Vjtr 

1 ' z r J rif rufe 

im- 
kornnen 

hin- 
kr'Rmen- 
steuer- 
sc hu 1 ö 

„teue. iil.j 1 Cup OM 8/1 lf | 1 oOO 'L 1 000 U5 

-hi. ±\'tentctn*:. lt'j 

H7 

tu 9 

5 
21 
7 2 

286 
62'' 

1 3 9 o 
5 512 
5 2 67 
1 027 
6 403 

ly 718 

6r'8 
2 bl 
M 1 

3 

1 4c7 
4 096 
5 024 
1 5^5 
5 77 2 

l 7 693 

61 74 4 
1BO 466 

95 66 I 
62 017 

154 064 

1 u ° 3 
1 2u5 
- 492 
7 82o 
1 423 

6bb 
61 , 

1 4 • 

6 1 61 

1 5 732 

7 7 
175 

16 i'i-h 10 OW 

J 714 
1 739 

691 
1 00 5 

794 

-1 8 
uB1 

5 1 I 00 
1 "'7 062 

160 
471 

1 47B 

10 
6 6 

1 4 

7 
4 7 1 

1 6 
6u2 

81 7 
483 
6 1 '-i 

1 2; 

1 5 
4 7 ‘ 
2 tu 
3.0 
262 

<<■>6 

* -7: 
.“2 167 

106 -70 
226 787 
108 66^ 
34 785 

2 4 3- 
2 519 
4 M- 
2 01 1 

1 W 
6 *0? 
H 84b 

7 b M 
1 -t-4 

1 l 4 
4 MO 

085 
796 
410 
851 

2 062 
71 049 
91 737 

194 407 
44 277 
70 33b 

378 
1 7 2 99 
22 570 
63 989 
27 763 

8 475 

1 4 
1 6 
1 6 

1 7 

c-mrchl- 

4 3 
6 6 

2d 52' 
;,J 7 5 
5 1 106 

116 4 1'' 
3 r‘7 1 -w 
240 1 403 

1:1 

177 

- 081 
6 580 

Buchprufer 

4-- 
517 
306 
580t 
431 

457 

3 541 
4 818 

1 4 462 
-8 °74 
29 748 

I 5 7 58' 
->9 7uu 

149 077 

157 
1 b6 

81 
6 ’4 
1" 1 

37- 
21 3 
MB “ 

739 

1 -O 
'7c 

131 

T bl6 
1 751 
8 6/W 

17 676 

4 1 
105 
246 

74P 
213 

146 
5-3 

^ 84 P 
3 °47 

12 188 
32 343 
25 548 
13 406 
35 841 

I28 709 

02 1 
8-M 
,300 

12 06O 

34 B53 

5 
118 
244 
562 
31V 
U 

3 4 
847 
874 

1 13 
i 1 
•.U 

31 
778 
655 

799 
1 ob 
128 

50 .54 
4 M04 

404 
255 

1 .M 
- 54 3 
4 MO 
5 859 

3 h 4 

50 
1 0 7 6 
1 /21 
3 040 
2 h 07 

5 51 

166 
-10 

1 M4 
1 213 

276 

1 64: 
2 376 
6 9rjc 
6 005 
1 1 S4 

r 1 1 

■ 018 
1 181 

12 816 
M 501 
4 1 209 
43 03u 

8 407 

5 810 
11 712 
12 473 

1 877 34 

kr in oteuersachen) 

■Ml 
1 Uv‘ 
1 6b2 

:7> 
7o 
4 7 

31 

8b0 
956 
445 

17 
4 1 

14 1 
-„»9 
3 j5 

10 
30 

497 
SW 

1 0/5 

64: 
276 

9 ÖUb 
W 7W 

324 0o5 

7=kc 
46Q 

654 

6:0 

1 8 ^ 
0'7 1 

0 
1 5 
45 

356 
605 

46 
1 48 
731 

2 335 
3 1 07 
8 162 

'-61 
1 3 

229 
507 

OOP 
1 45 

_ hT 
7 727 

1 2 

2 8 0 

I 37 
147 

075 

628 

S70 

6Q 
4 (, 

4 1 
Ml 

1 I 68 
1 101 

642 
1 11 

205 
1 113 
1 721 
1 049 

1 M 1 
2 14 

467 
1 133 
1 064 

189 
3 405 
1 621 
3 w<< 
1 702 

256 

5 701 
M 5b6 

90 461 
M 411 
12 995 

6-2 
t 1 86 
- 744 

11 017 
f. 1brj 

792 

484 
b 186 
6 728 
7 610 
4 273 

474 

139 
1 ‘M4 
: 061 
3 407 
1 41 ? 

3 11 

566 
7 05b 
7 765 

in 222 
5 767 

743 

6M> 

n 727 
I2 7 'l 
7 735 
1 44y 

370 
377 
*43 
68 3 
784 
627 

50 82^ 
10 87^ 

47 
4P 
49 
50 

,irtschaftsberater 

4 
40 
ob 

11 4 
1b7 
4 40 

1 32/ 
5b5 
203 
714 

77 
153 
-18 

2 6 
•13 

817 

16 
49 

74 
1 6Q 

26 1 

4 
15 
72 
91 

1 56 
460 

1 136 

1 6 b 
660 

3 C73 

510 
1 4 06 

4 3 ; 4 
'■2 470 

2b 
05 

2 £ 7 

4 1 
91 

1 a58 
2 770 
1 nr ,7 

41 
88 

295 
6uc 
6 1 0 

1 114 
1 9J'9 

644 
? Ib 
4 65 

66 
106 
739 
914 
5Q& 

41 
?9 

tue 
6M5 

1 373 
2 4 20 

646 

102 
265 
483 
BOA 
860 

1 719 
7 369 
1 337 

: 07n 

21 
72 

•J u1 
15 

081 
93 c 
971 
278 

18: 
WO 
I H - 

30 
550 

170 
2 1 1 
1 /'1 

26 
52 5 
b7u 

1 ('4 
1 05 6 
1 447 
2 66P 
1 rU7 

114 
1 78 

64 
512 

125 



10. Unbeschrankt Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus selbständiger Arbeit in einigen 

i. r. 

Lir.KunJfte aus 
sclbst'.noiger Arbeit 

von ,.. bis 
unter ... UM 

Altersgruppe 
von ... 01s 

unter ... Jahren 

Einkünfte 
aus 

selbständiger 
Arbeit 

Außerdem Einkunite aus 

Gewerbebetrieb nichtselbständiger 
Arbeit kapital vermögen 

Yermietung 
und 

Verpachtung 

‘Jteuerpfl.j 1 jOO ZV. E’lle | 1 090 Ii: Talle J 1 000 Ol: Fälle ] 1 000 :i: Falle [ 1 090 Tu' 

1 

4 
5 
6 
7 
6 
y 

10 

unter 7 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 8 000 
8 000 - 12 OoO 

12 000 - 1b Ouü 
16 OOC - 25 000 
25 OoO - 50 000 
50 OOO - 75 000 
75 OOO - 100 OOO 

100 OOO und mehr 

30 65 1 
35 140 1 
66 41u 4 
75 741 5 
57 746 4 
64 1 b73 10 

108 7 71b 8 
34 ' 076 2 
10 041-' 
17 1 949 5 

lusrimmen 516 17 44 35 

0 r 9 
4 12 25 

12 17 64 
18 16 62 
17 10 76 

100 27 2*7 
2b 28 3c7 
12 12 25 1 

5 156 
239 8 76b 

431 143 1 563 

davon in der 
Altersgruppe 

12 
13 
14 
15 
16 
17 

unter 30 
30 - 40 
40 - 50 
50 - bO 
60 - 70 
7U und mehr 

8 66 
64 1 378 
91 3 217 

128 3 410 
165 4 028 
60 1 056 

4 17 
7 102 
8 53 

H 237 
2 22 

4 14 
21 127 
23 271 
27 446 
47 539 
21 186 

1c 
19 
20 
21 

23 
24 
25 
2 6 
27 

unter 3 000 
3 000 - 5 000 
5 OuO - 8 000 
8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 100 000 

100 000 und Rehr 

436 918 13 
903 3 654 34 

1 848 12 076 61 
2 846 28 456 110 
2 589 36 018 103 
4 437 89 496 190 
b 038 211 321 266 
1 957 117 946 100 

722 61 665 58 
809 136 010 69 

Zusammen 22 585 697 56u 984 

Architekten einschl 

H 
58 

158 
420 
450 
994 

2 262 
1 170 

668 
1 772 

7 966 

74 
180 
423 
641 
159 
626 
562 
1 27 

52 
9b 

3 240 

91 
386 

1 403 
3 032 
2 785 
4 645 
5 068 
1 321 

713 
1 492 

20 936 

davon in der 
Altersgruppe 

29 
30 
51 
32 
36 
34 

unter 30 
30 - 40 
40 - 50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

1 555 21 831 
8 279 239 807 
4 420 1b7 30b 
4 751 179 944 
2 358 66 090 
1 222 22 579 

39 237 
615 2 134 
270 2 623 
221 1 Q32 

98 820 
41 21S 

4-62 1 559 
1 383 7 562 

55q 4 344 
413 3 847 
297 2 871 
126 1 063 

35 
36 
37 
33 
do 
40 
41 
42 
43 
44 

unter 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 8 000 
8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 000 - ?5 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

117 235 4 
230 932 12 
485 3 131 35 
570 5 631 43 
492 6 830 35 
796 15 915 73 

1 047 36 887 69 
333 20 234 22 
136 11 664 13 
248 53 921 50 

4 29 29 
29 54 116 
84 134 442 

170 152 720 
147 132 908 
447 171 1 808 
885 157 1 787 
276 49 936 
221 22 375 
147 75 2 594 

45 Zusammen 4 454 155 400 356 3 410 975 415 

davon in der 
Altersgruppe 

4o 
47 
48 
49 
50 
51 

unter 30 
30 - 40 
40 - 50 
50 - 60 
bO - 70 
70 und mehr 

240 2 996 3 
1 023 31 894 68 

808 34 027 71 
1 097 47 300 118 

875 29 573 73 
411 9 610 23 

3 
491 
620 

1 324 
62 6 
346 

97 325 
236 1 540 
157 1 810 
193 2 456 
193 2 388 

q9 896 

52 
53 
54 
55 
5b 
57 
58 

60 
61 

unter 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 8 000 
b 000 - 12 000 

12 OuO - 16 000 
16 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 100 000 
100 000 una mehr 

354 758 13 
668 2 712 34 

1 002 6 468 57 
1 027 10 024 48 

b02 8 306 24 
615 12 09b 34 
413 U 030 19 

82 4 909 2 
16 1 360 2 
31 4 574 3 

15 77 86 
80 142 287 

130 196 635 
158 209 961 
115 122 817 
236 132 1 29I 
192 101 1 497 

38 13 342 
48 3 72 

117 12 413 
62 Zusammen 4 810 65 239 236 129 1 007 6 401 

davon in. der 
Altersgruppe 

63 
64 
65 
6 b 
b7 
68 

unter 30 
30 - 40 
40 - 50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

373 2 732 6 
1 170 16 905 64 
1 068 16 624 59 
1 156 16 330 64 

779 10 073 37 
264 2 575 6 

12 118 308 
425 281 1 498 
337 204 1 266 
211 213 1 812 
109 131 1 005 

35 6C 512 

*) Ohne zusammen veranlagte Ehegatten mit beiderseitigen Einkünften aus selbständiger Arbeit. 
4) Im Sinn der §§ 70 Abs. 7 Ziff. 2 und 3 EStG und 52 Abs. 7-9 EStG. 

o 173 
11 39 
22 46 
20 149 
23 91 

17t. 
43 136 
19 12; 

6 
16 26Z 

204 1 220 

1 1 

18 24 
30 248 
39 78 
77 353 
39 51 6 

Chemiker und 

9 64 
3 3 

15 2n 
1Q 
18 35 
15 1 >4 
27 SQ 
11 1-1 

1 1 
2 2 

120 357 

4 12 
13 35 
29 47 
51 175 
23 88 

Garten- und landscnaftsarchitekten, Innen 

92 
123 
235 
285 
336 
740 

1 693 
847 
379 
5^9 

5 269 

77 
1 272 
1 023 
1 431 

877 
589 

29 
39 
82 
Q1 

100 
173 
386 
157 
85 

188 

1 340 

15 
196 
191 
383 
342 
213 

52 
67 
85 

104 
104 
124 
135 
40 

7 
24 

742 

10 

80 
1 32 
209 
207 
104 

95 
201 
334 
414 
482 
843 

2 024 
1 563 

Q30 
2 190 

9 076 

89 
1 365 
1 611 
2 257 
1 990 
1 761 

81 
39 

1 10 
170 
284 
387 
729 
376 
341 

2 017 

4 534 

12 

174 
323 

1 190 
1 802 
1 033 

211 
98 

124 
1 79 
233 
173 
272 
203 

24 
179 

1 695 

6 
117 
241 
426 
601 
304 

139 
1 91 
385 
460 
459 
776 

1 180 
409 
1 69 
227 

4 395 

57 
705 
735 

1 427 
p.73 
698 

573 
441 
934 

1 268 
1 483 
1 925 
3 728 
2 373 
1 163 
2 294 

16 132 

115 
1 795 
2 734 
6 208 
3 194 
2 136 

Sonstige Ingenieure 

35 
87 
69 
73 

127 
165 

51 
29 
74 

156 
54 

224 
90 

148 
342 
373 
196 
146 
556 

63 
106 
216 
202 
149 

1 1 
11 5 
353 
781 
653 
372 

Selbständige Schrift 

55 
69 
96 
90 
46 
56 
45 
12 

4 
7 

86 
107 
131 
87 
60 
59 
86 
43 

9 
59 

6 
10 
71 

176 
154 
73 

19 
48 

108 
1 Q8 
261 

93 
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freien Berufen nach Altersgruppen und nach der Hohe der Einkünfte aus selbständiger Arbeit *) 

ausgeglichene Verluste 

insgesamt 

darunter aus 
Vermietung 

und 
Verpachtung 

Gesamt¬ 
betrag 

der 

Ein¬ 
künfte 

Tat such 1 io ne Aulwii lun r 

o t euer- 
uflich- 

- an" ter: 

rio* 
Abs. 1 
Ziff. 2 

«' IO 
Abs. 1 

Elfi.t 
E'TtO 

_ 

nN. 

o ond cr- 
aus- 

' gaben 
ms- 

gesamt 
fähig 

Ire l- 
betrag 

für 
freie 
Berufe 

Ein¬ 
kommen 

;,m- 
kommen- 
stfuer- 
schulc 

Chemotechniker 

3 
3 

10 
13 
14 
?2 
32 
16 

6 
12 

5 
2 

10 
32 
25 
73 

129 
111 

29 
178 

1 1 280 
2 1 215 

10 10 567 
11 30 1 021 
11 23 1 001 
21 73 2 292 
29 117 4 124 
13 59 2 401 

5 20 993 
12 76 3 574 

11 1t 12 
19 17 16 
",y 51 <i 6 
53 73 64 
44 101 81 
78 262 181 

10b 488 289 
34 2.6 129 

9 6° 40 
Io 115 "0 

6 
9 

21 
81 

196 
99 
2p 

1l 
17 
51 
74 
95 

239 
410 
184 

56 
56 

77 
156 
162 
335 
822 
303 
105 
249 

6 245 
Q 16° 

24 164 
54 81 8 
51 786 
88 1 867 

121 3 580 
38 2 08Q 

9 877 
1b 3314 

64 
13 
3G 

105 
101 
359 
738 
535 
268 

198 

1 
2 
3 
4 
8 

6 
7 

9 
10 

131 594 115 410 16 577 409 1 416 477 1 236 1 975 421 14 176 397 11 

12 44 
28 116 
39 224 
39 167 
13 43 

11 43 
26 87 
34 111 
54 129 
10 40 

68 3 
1 518 50 
8 858 83 
3 819 112 
5 446 125 
1 671 36 

3 3 
124 85 
307 2i3 
<160 290 
440 280 

8k 17 

41 
84 

158 
1 5^ 

35 

110 
249 
410 
388 

76 

1 50 
356 
5^2 

2 88 

4 60 
52 1 305 
87 3411 

118 3 172 
126 4 679 

31 1 5*6 

7 
267 
864 
c93 
131 
435 

12 

13 
1 4 
1 8 
16 
17 

architekten, Vermessungs- und Bauingenieure, aber ohne Eilm- ona 3unnenorchitekten 

27 51 24 
91 95 87 

236 372 21? 
564 1 173 540 
603 1 667 578 

1 519 5 357 1 486 
2 896 15 058 2 842 
1 196 9 165 1 168 

465 4 631 456 
527 11 860 509 

6 124 49 429 7 907 

50 1 889 H6 
92 4 869 396 

326 14 816 1 201 
1125 32 665 2 264 
1 580' 3G 747 2 206 
5 186 92 850 4 123 

14 635 209 930 5 821 
8 570 115310 1919 
4 532 60 670 716 

10 030 132 009 794 

46 126 704 755 19 586 

130 114 16 
364 347 15 

1 370 1 245 121 
3 225 2 851 363 
3 900 3 238 655 
9 672 7 360 2 281 

21 712 13 916 7 690 
10 245 5 798 4 381 

4 484 2 642 1 8O9 
6 310 3 606 2 6(6 

61 412 41 1 19 20 007 

12U 330 
35q 700 

1 332 1 915 
3 151 3 860 
3 752 4 457 
9 117 10 678 

19 101 23 342 
P 375 11 364 
3 500 5 309 
4 515 8 877 

53 421 70 732 

78 1 485 
”28 ” 838 

1 061 11 841 
7 32t 26 482 
2 678 32 615 
5 187 77 037 
7 169 179 423 
2 322 101 625 

85q 34 498 
Q56 122 223 

1 11 
235 

1 074 
2 875 
4 271 

1 l 669 
36 493 
26 686 
1 6 592 
46 9*8 

18 
1 9 
2Ö 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

963 611 u67 146 9 4 28 

198 931 
3 061 20 692 
2 052 13 617 
1 925 10 642 

678 2 957 
210 590 

194 9U 
2 991 19 502 
2 012 12 793 
1 858 0 546 

651 2 798 
201 573 

22 941 1 132 
232 683 7 620 
165 412 4 089 
183 828 4 326 

72 28? 1 766 
27 604 653 

1 730 1 353 
20 832 14 398 
17 457 9 57P 
18 126 11 477 

5 905 3 669 
1 360 688 

376 
6 342 
3 859 
6 564 
2 211 

655 

1 571 
17 929 
1 1 5Q2 

1 5 955 
5 147 
1 227 

2 039 
22 a 1 4 
1 5 592 
20 82n 

7 555 
2 512 

1 252 19 651 
-j 842 201 626 
4 819 144 °70 
4 907 158 Ö12 
2 144 62 586 

880 24 213 

3 616 
43 62t 
36 004 
41 667 
16 171 

5 833 

2c 
30 
31 
32 
33 
34 

und Techniker 

9 9 9 
18 16 16 
35 60 29 
79 H1 72 
82 196 76 

213 727 193 
399 1 698 373 
156 962 154 
77 482 76 

143 2 252 136 

9 549 
13 1 241 
43 4 055 

124 6 773 
174 8 172 
605 17 957 
432 39 034 
896 21 067 
462 12317 
860 58 091 

32 32 
92 86 

260 319 
417 669 
404 803 
715 1 949 

1 007 4 121 
323 1 638 
134 958 
244 2 007 

26 6 
85 

290 28 
569 102 
656 146 

1 452 484 
2 722 1 3Q2 
1 029 597 

520 433 
1 178 821 

32 110 
86 185 

314 527 
634 81*7 
768 974 

1 791 2 175 
3 651 4 655 
1 385 2 031 

733 1 195 
1 445 4 069 

1 5 426 
71 984 

253 3 275 
436 5 517 
469 6 732 
882 14 903 
197 33 180 
380 18 659 
148 10 Ü7P 
272 53 7 4P 

41 
50 

279 
613 
qgft 

2 356 
6 835 
4 gen 
; 230 

18 817 

36 
37 
38 
to 

40 
-11 
42 
43 
4-1 

1211 6 543 1 134 618 169 256 3 628 582 8 527 4 009 10 842 16 710 4 128 148 400 38 059 

15 90 
293 1 766 
286 1 695 
329 1 764 
253 1 107 

55 121 

12 70 
275 1 602 
268 1 548 
311 1 405 
218 890 

50 103 

3 272 162 
32 503 932 
35 482 729 
51 432 964 
34 231 649 
12 336 192 

222 186 
2 722 1 922 
2 593 1 747 
4 175 2 798 
2 417 1 600 

453 274 

36 201 270 
800 2 300 3 047 
843 2 104 3 101 
352 3 665 5 328 
801 2 079 3 624 
177 403 1 370 

184 2 ,'23 
1 024 28 431 

832 31 552 
1 081 15 025 

716 2Q 894 
291 10 675 

505 
6 504 
8 000 

12 401 
8 033 
2 616 

4 b 
47 
48 

50 
PI 

steiler und Journalisten einschl. Bildbenchterstatter 

13 11 13 
29 32 22 
72 127 60 
96 216 84 
79 214 73 
97 336 89 

104 481 99 
37 189 36 

7 40 7 
19 193 19 

553 1 839 502 

11 1 262 105 
27 3 337 304 

101 7 426 614 
201 11 245 768 
197 9 345 489 
301 13 550 534 
446 15 603 381 
188 5 366 74 

40 1 473 16 
171 5 150 28 

1 683 73 757 3 313 

65 63 
264 256 
652 630 

1 071 1 026 
951 817 

1 290 1 013 
1 389 921 

434 214 
83 4? 

139 108 

6 338 5 095 

2 65 220 
8 260 460 

21 646 886 
43 1 056 1 290 

134 899 1 063 
278 1 215 1 453 
449 1 230 1 527 
211 309 43° 

37 65 93 
32 123 297 

52 991 
206 2 669 
811 6 Oft 
788 O 191 
^72 7 707 
710 11 38? 
489 13 537 

97 4 830 
18 1 363 
33 4816 

66 
'42 
465 
073 

1 050 
1 610 
2 oT2 
1 288 

425 
1 821 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 

215 868 7 728 3 458 575 981 62 

7 31 
118 476 
157 542 
160 470 

91 254 
20 66 

5 26 
107 447 
140 451 
147 451 

84 242 
19 66 

3 046 169 
18 601 891 
18 079 829 
18 560 820 
11 953 497 

3 518 107 

160 147 
1 480 1 268 
1 703 1 373 
1 890 1 451 

958 755 
147 101 

14 154 253 
191 1 378 1 735 
331 1 538 1 913 
429 1 744 2 165 
203 916 1 323 

47 138 339 

196 2 601 
934 15 928 
851 15 316 
847 15 547 
493 10 136 
137 3 047 

362 
2 832 
2 653 
2 683 
1 040 

81 1 

6' 
6; 
65 
66 
67 
6r 

— 127 — 



10. Unbeschränkt Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus selbständiger Arbeit in einigen 

Emkunlto aus 
selbstandi 'p-r Arbeit 

von ... bis 

von ... bis 
unter ... Johren 

■ iiistE’i'l i'-cr 
rT beit 

.jjrtr ;en Einuunitt. ius 

(Tev/erbeb^ trieb 

Alle | 1 000 bk 

nicht selbstnniig- 
K^f-it''": Yc-riLo:0! 

Vcnnetun;': 
und 

Vor pechtim.-' 

I 

V 

K 
1 1 

1 : 

IC 
17 

unter 

1 ? ob' i - 

1h uOü - 

1CC uui 

5 000 
1' 000 

- o:o 
1- '>00 
1 p cOOn 
'0 000 

Uü"„ 

1uh (ifjij 

i mehr 
lusarjiten 

.av.i.'l. /.lt er s ‘u u 
u.it-r ■ L 

4'' _ bO 
50 - CO 

10. hhC, 

17'6 1 

1 l 

6 

1 

ie 
10 

04 

r.h 

2d 

1 
32 
57 
5 4 

uutc t 3 Ooo 
3 O'j" - 3 '"jO1 

1 ')A - 10 t 0M 
12 0..- - 16 ono 
>6 000 — is O'ih 

^5 000 - 50 OOd 
‘10 000 - 7 5 G1"'1 ■ 

■ uü LdJ und mehr 
„us.w.cn 

du v. i. d, Ali« r,s,^ru" 

40 - 50 
50 - h0 
60 - 70 
70 ui.', r ehr 

xP" 1 5n7 
-00 T 2o4 

1 5 017 
1 6 ' i o 1 ? 
1c- 7 74'- 

)u d 574 
M 11 477 

1hl 41 80? 

7 

17'- 

471 

1 ne 
710 
h hu 

"60 4 

61 117 3h 7 

l’ol n>: t s :>r u1 

16 1.1 1 ■; 
1 ; 8 11 
57 '■ 11 

1 

1 

75 
kr i 

31 
Oft 

]4’1 
1" 
11 

;■:<? 4 4 
161 35 
674 47 

1 93 i ii> 

1 k'j ih 
9 7 n 5 0 fj 

4 

1 

1 0° 

16h 
102 

u 

1 2 
~1 

‘■5 
■)C 
:>7 

4 u 
4 I 
4 7 

1 l 
43 

4G 

30 

unter 3 000 
5 000 - 3 OO'O 

6 OOu - 6 007' 
c O00 - 1: 000 

■2 oou - lo 000 
1c. Oü'J - 1'5 Ohh 
25 o>>0 - l'(i o.iQ 

50 000 - 7l~ uvO 

100 ; : f uni n'jhr 
üusnmrrien 

dr-v . i.. Al t er : - r u t>; 
u) tur 70' 

4 , _ ho 
5>. - 60 
•'0 - 70 
70 und ci-.ir 

4QP 1 0 6 n 

13-' 8 r-;8 
I 4 71. 1 1 43h 

64 7 6 OH 
oll 111 hu 
36i 12 7u4 

61 5 '-»yO 
iq 1 u t' r- 
14 2 0Ü8 

'1 c8h 66 Jö1 

1 363 15 277 
1 413 18 34^ 
1 -"1 16 4’.7 

'7 2 151 

7 
4 2 

0 

1 5 
8n 1 1'> 

12? Ihh 
142 1r 
im 7-' 

133 74 

132 4 

1 

15 Q1 
15 22° 

.13 180 
Id'3 63 

9 17 

3 1r< 

74 

34 

5b 

58 
59 
6(j 
c 1 

6 5 

uutnr 3 '0)0 
3 Oüo - 5 A'' 
5 006' - 

c hü1 — 1^ uC7 
il 00u - 16 dCu) 

16 d'JO - 23 Oi'O 
15 000 - 50 000 
5<j 07 0 - 73 jO" 
7-h oco - ui :O'h 

10h 11'’ u> ii mehr 
lusannen 

duv. i. :1, Al t.-rs^ruur 
unter jO 

e - u - 
50 - hf) 
CO - 7o 
70 e 11 'uenr 

1 5n 

I 09 

15t 
173 

4 570 

9h u 

1 4 1 u 
4 02 7 
4 (165 
3 73 5 

4 114 
10 100 

1 h C5 

'>5 6 1 
7 

1.^1 

35; 
68h 
3-0 
157 

3:4 

o 1u3 

i 4 
1 1 1 

8-t 1 - 

620 14 
150 10 

y> ooo - 
7 6 ui 0 _ 

7 000 
3 000 
8 OOC 

i'1 oc: 
1 U Ü 0 C1 
2r 000 
30 O00 
7‘> 1'dC 

l"d 000 
,-1 , ir 

,.v. 1.0 . 'X1 • r j '.rupp' 
uri t er 5' 1 

oO 
70 

50e 1 118 
Hc 3 c1 16 

5 r> 1 5 4 h. 0 
145 1 htd 
164 3 ->2 

1 1 ’ 7 
7- 5 1-66 

3 213 35 070 

151 1 JOM 
78C 6 3. 1 

1 -i 

32 
1 7 

1 

1 

1 Cc 

4 1 

1 n 

87 
1 

46 

17' 

u1 

74 

fr .L-ite i/ii i'.uten ,11t tcadi-i,i u itiui 
iO Abs. 1 lifl. 2 und 5 EEtG und 32 Ai 

-t "i 
EotG. 

104 

1 

1 
4 

6 16 14 

1. 1 - 
11 4"ii 

1 h 1 
1 iV 1 

1 

7 1 
1 2 ’ 1 

1 U u 

14 
l’c I 

n 
1 OP 
191 

128 



freien Berufen nach Altersgruppen und nach der Hohe der Einkünfte aus selbständiger Arbeit *) 

Ausgeglichene Verluste 

insgesamt 

darunter aus 
Vermietung 

und 
Verpncntung 

ctcnerpfl.| 1 00 0 _K F 1 i- ~| 1 

desamt- 
cetrag 

der 
Ein¬ 

künfte 

Ta^s'enlichc Aul ./enuungen für Fonuernusgabenl) 

Sonder¬ 
aus¬ 

gaben 
ins¬ 

gesamt 

Frei¬ 
betrag 

für 
freie 
Berufe 

Ein¬ 
kommen 

Ein- 
komm''n- 
steucr- 
schuld 

Susannen 

d avon 
ab- 

zugs- 
f ahig 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

1 000 di.: 

'darunter: 

l.S.d. 
§ 10 

Abs. 1 
Siff. 2 
s:td 

1. :.d. 
i 10 

Abs. 1 
Oiff. 3 

nO 10 
O All 1 000 du 

;ber ohne Schreibbüros 

4 1 
6 K« 
2 b 

10 

1 1 1 

11 45 11 
7 , 31 7 

10 2 3 b 
2 8 2 
4 1 4 

sci-a-ftl] che Bildungsberufe 

8 7 6 
25 17 24 
lä 60 41 
44 96 37 
38 164 37 
h 6 177 42 
'23 273 88 
56 203 34 
15 52 14 
30 275 30 

579 1 571 353 

5 7 5 
5- 20o 46 
07 377 53 

131 658 126 
65 -53 02 

Aunstler 

15 7 I5 
47 53 43 

11? 154 103 
180 331 170 
131 206 127 
158 -160 152 
127 503 123 
23 108 23 
11 6 10 

6 32 7 
813 1 987 778 

o5 1° 
1 506 36 
1 777 54 

12 1110 68 
8 5 4 0 32 

2 6 8 0 5 41 
43 621 16 

7 254 4 
233 3 

103 5' 259 273 

4n1 23 
43 1 5r'6 74 
31 1 332 0? 
20 i 0^8 67 

8 636 31 
1 286 9 

5 795 91 
16 2 240 280 
55 3 u05 553 
85 3 374 251 

140 2 515 137 
155 4 473 1*5 
32? 9 913 217 
176 6 716 84 

74 3 562 28 
o3i 13 129 56 

1 "60 50 325 1 660 

7 1 366 70 
146 7 482 352 
345 11 087 385 
5öS H 744 492 
229 11 977 298 

49 3 66? 63 

7 1 564 138 
32 ■* 379 459 

143 9 376 853 
305 12 168 907 
281 9 315 551 
419 12 653 577 
A8h 13 255 353 
106 3 848 55 

59 1 878 18 
28 2 058 13 

1 866 70 494 3 974 

19 43 17 
195 602 188 
250 638 242 
238 494 025 

83 182 79 
28 2ß 27 

Film- unu undfunkkunstler 

1 2 1 
6 5 4 

16 52 15 
11 21 10 
24 75 20 
20 72 18 
2b 75 24 

3 4 2 
1 5 1 
1 0 1 

1 0 9 - 9 1 8 6 

2 0 - 

2? 107 22 
35 80 31 
31 81 30 
10 15 9 

4 4 4 

.II nstler 

21 17 20 
59 46 55 
S5 100 78 
46 101 44 
25 58 21 
^5 115 23 
33 1-2 30 
20 153 20 

4 20 4 
19 3U 17 

337 1 046 312 

34 3 846 241 
535 19 047 1 023 
609 20 000 1 082 
463 17 573 1 071 
161 7 üq4 430 
26 2 054 113 

2 600 56 
5 1 282 110 

27 2 232 157 
1 5 2 564. 141 
47 2 558 117 
64 3 107 114 
o1 4 328 101 

4 1 004 14 
5 277 3 
0 801 4 

OU 13 843 817 

1 677 69 
78 5 725 u49 
60 4 959 211 
77 4 401 210 
11 1 679 67 

4 404 11 

16 1 611 238 
42 4 608 674 
96 6 140 677 
90 3 857 283 
46 2 130 112 
86 3 693 137 
96 4 832 113 

153 3 637 53 
20 1 240 11 

237 5 198 30 
932 36 946 2 328 

6 13 
71 187 
91 354 

109 385 
48 78 
12 29 

5 13 
64 181 
86 307 

100 348 
45 66 
10 17 

1 407 110 
9 735 579 
8 822 523 

10 235 736 
5 811 352 

933 28 

14 
28 
51 

119 
66 
80 
62 
28 
44 

486 

11 
23 
51 

11 1 
49 
63 
46 
26 

4 

384 

9 

17 
17 
16 

40 

104 

U 
23 
48, 

115 
6 3 
77 
54 
25 
1 8 

434 

56 
62 
79 

156 
68 
90 
62 
49 
15 

617 

6 
25 
47 
72 
38 
4? 
20 

4 
3 

!63 

1 9-1 
421 
686 
888 
466 
759 
539 
200 
264 

4 384 

19 1 

61 
101 

63 
123 
113 

51 
99 

662 

4 

6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 12 
134 118 17 
173 118 5b 
107 94 13 

49 33 16 
11 9 2 

12 
124 
134 
105 
48 
1 1 

29 
177 
I52 
144 

79 

25 
67 
6b 
59 
33 
13 

34 6 
262 
116 
095 
527 
238 

45 
222 
176 
127 

66 
26 

1 2 
1 3 
14 
15 
1 6 
17 

69 67 - 
246 243 1 
45" 41- 20 
565 339 24 
754 227 27 
420 331 95 
866 490 372 
480 201 169 
204 145 57 
468 206 758 

3 793 2 753 I 023 

60 186 
245 356 
430 336 
355 423 
245 290 
396 492 
757 1 020 
380 636 
140 361 
332 866 
3-8 8 136 

38 605 24 
136 1 752 91 
244 2 821 208 
239 2 714 202 
156 2 072 287 
206 3 776 617 
261 8636 1 900 

95 5 986 1 638 
30 3 167 930 
62 12 202 4 041 

467 43 729 10 028 

18 
1 Q 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

74 71 
b18 474 145 
881 673 1^ 

1 306 967 428 
716 499 212 
102 69 33 

71 131 
553 725 
761 1 087 
235 1 734 
63ö 1 144 

55 51 5 

60 1 167 208 
304 6 456 1 244 
341 9 659 2 200 
402 12 606 3 057 
285 10 586 4 512 

66 3 285 807 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

126 115 
330 320 
824 802 

1 103 1 052 
915 777 

1 193 962 
1 246 774 

243 161 
120 77 
131 60 

6 251 5 100 

11 125 277 
10 327 566 
19 814 1 087 
54 1 093 1 313 

138 8Q4 1 022 
229 1 129 1 279 
469 1 049 1 248 

81 213 293 
43 95 170 
72 70 142 

126 5 807 7 397 

04 1 200 46 
312 3 409 155 
700 7 590 509 
806 Q 957 011 
644 7 646 896 
724 10 655 1 605 
461 11 547 2 373 

73 3 485 941 
24 1 685 551 
17 1 898 728 

935 59 162 8 716 

35 
36 
37 
38 
39 
4 0 
41 
42 
a 3 
44 
4 5 

214 104 
1 607 1 267 
1 8?8 1 524 
1 856 1 406 

602 545 
114 84 

21 208 308 
338 1 468 1 814 
309 1 681 2 050 
368 1 750 2 112 

59 586 849 
31 114 255 

219 2 7°8 364 
066 16 167 2 502 
100 16 840 2 529 
998 14 465 2 0ce 
423 6 724 974 
129 2 168 290 

46 
47 
48 
40 
50 
51 

37 37 
97 97 

184 181 
200 190 
194 178 
255 224 
318 232 

53 50 
26 13 
20 15 

1 384 1 217 

1 57 
97 

2 179 
10 192 
17 185 
52 238 
85 261 

2 41 
13 21 

5 19 
167 1 290 

149 
183 
256 
243 
236 
297 
350 

73 
31 
40 

858 

31 512 
76 1 021 

143 1 832. 
157 2 166 
139 2 182 
151 2 662 
12Q 3 849 

15 915 
3 243 
6 756 

850 16 138 

20 
72 

197 
253 
333 
481 
916 
260 
79 

295 
906 

52 
53 
54 
00 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 

69 62 
419 348 
368 334 
410 357 
103 101 

15 15 

7 69 
70 374 
35 335 
53 394 

2 103 
15 

160 86 1 432 
513 277 4 934 
465 212 4 284 
508 190 3 705 
166 68 1 444 

46 17 339 

236 
857 
890 
629 
242 

43 

63 
64 
65 
66 
67 
68 

173 164 
672 662 
858 849 
465 427 
186 165 
301 239 
445 249 
218 174 

51 44 
178 123 

3 547 3 096 

8 173 377 
13 667 870 
10 852 1 015 
38 451 523 
21 183 214 
51 273 343 

186 349 425 
42 193 293 

7 44 78 
51 137 338 

427 3 322 4 476 

71 1 162 34 
259 3 482 170 
364 4 763 306 
239 3 094 293 
136 1 780 211 
184 3 167 526 
147 4 257 904 

66 3 278 898 
15 1 148 342 
37 4 823 1 825 

518 30 954 5 518 

69 
70 
71 
72 
73 
71 
75 
76 
77 
78 
79 

115 107 
847 735 
846 746 

1 181 1 027 
513 461 

40 20 

8 
98 

103 
155 
42 
21 

11 1 
782 
787 
124 
485 

33 

161 
018 
987 
437 
761 
112 

77 
429 
347 
412 
210 

38 

1 169 
8 200 
7 490 
8 382 
4 836 

787 

165 
1 586 
1 438 
1 407 

821 
101 

80 
81 
82 
83 
84 
30 

129 — 



11. Unbeschränkt Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus selbständiger Arbeit 

Lfd. 
Nr. 

Einkünfte aus 
selbständiger Arbeit 

von ... bis 
unter ... DM 

Einkünfte 
aus 

selbständiger 
Arbeit 

Außerdem Einkünfte aus 

Gewerbebetrieb nichtselbständiger 
Arbeit Kapitalvermögen 

Vermietung 
und 

Verpachtung 

Steuerpfl.l 1 000 DM Palle | 1 000 DM Palle j 1 000 DM Falle | 1 000 DM i Falle ] 1 000 DM 

1 unter 3 000 

2 3 000 - 5 000 

3 5 000 - 8 000 

4 8 000 - 12 000 

5 12 000 - 16 000 

6 16 000 - 25 000 

7 25 000 - 50 000 

8 50 000 - 75 000 

9 75 000 - 100 000 

10 100 000 und mehr 

11 Zusammen 

3 6 

8 33 

15 98 

20 207 

21 291 

95 1 996 

502 19 256 

388 23 947 

155 13 187 

89 12 534 

1 296 71 555 

1 4 

1 3 

14 162 

4 60 

7 133 

27 362 

1 3 4 

3 10 4 

5 22 9 

6 47 4 

35 365 37 

74 895 237 

46 622 240 

19 295 106 

22 430 74 

211 2 689 715 

Berufskombination: 

1 3 

26 5 9 

3 3 8 

18 4 7 

9 6 7 

75 25 30 

395 101 250 ■ 

387 71 165 

199 29 46 

389 20 179 

1 501 265 704 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

unter 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

4 7 

5 21 

11 71 

28 282 

29 397 

84 1 737 

308 11 183 

121 7 166 

20 1 633 

8 1 020 

1 

13 

5 

18 

1 

1 

4 

5 

11 

12 

2 

1 

3 

1 

22 6 

18 2 

79 24 

66 109 

24 75 

9 12 

7 

Berufskombination: 

3 9 

11 5 18 

29 6 3 

29 17 36 

85 50 86 

87 27 102 

13 4 9 

13 - 

22 Zusammen 618 23 517 8 37 37 222 235 267 112 263 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

unter 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

, a) . a) 

. a) . a) 

7 75 - 

12 160 

28 573 

34 1 264 

20 1 289 2 28 

6 516 - 

9 1 321 

1 

1 

2 

4 

4 

2 

Berufskombination: Rechts 

. a) . a) 

• a) a) . a) . a) 

10 . a 

2 4 

8 9 

41 15 

a) 3 7 

4 3 10 

17 5 33 

43 8 17 

61 16 22 10 37 

45 6 

7 

22 1 10 

40 3 3 

33 Zusammen 123 5 237 2 28 14 167 62 154 37 136 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

unter 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 OOO - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

52 106 4 

108 435 3 

172 1 105 13 

188 1 871 11 

140 1 933 14 

256 5 199 17 

422 14 854 24 

159 9 452 12 

51 4 398 3 

46 6 639 6 

4 

4 

31 

54 

67 

84 

188 

74 

19 

93 

7 10 15 

27 55 14 

33 115 23 

41 188 22 

29 155 27 

59 534 59 

60 717 156 

21 234 94 

7 94 34 

9 155 30 

Sonstige Berufs 

25 19 47 

8 27 26 

15 25 39 

60 31 39 

49 11 4 

76 37 88 

225 80 238 

159 33 131 

54 11 57 

228 10 38 

44 Zusammen 1 594 45 992 107 618 293 2 257 474 899 284 707 

*) Nur zusammen veranlagte Ehegatten mit beiderseitigen Einkünften aus selbständiger Arbeit. 
1) Iin Oxnn der So 10 Abs. 1 Ziff. 2 und 3 EStG und 52 Abs. 7-9 EStG, 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nacht veröffentlicht. 
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in einigen freien Berufen nach der Höhe der Einkünfte aus selbständiger Arbeit *) 

r.us*reglicnene Verluste 

Gesamt¬ 
betrag 
der 
Ein¬ 

künfte 

Tatsächliche AufVendungen fur Sonderausgaben^ 

Sonder¬ 
aus¬ 

gaben 
ins¬ 

gesamt 

Frei¬ 
betrag 
fur 

freie 
Berufe 

Ein¬ 
kommen 

Ein¬ 
kommen¬ 
steuer- 
schuld 

insgesamt 

aarunter aus 
Yeririetunf 

und 
Verpachtung 

zusammen 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

1 000 DM 

aarurter: , vnT1 

i.S.d. 
§ IC 

Abs. 1 
Ziff. 2 
EStG 

l.S.d. ab- 
§ 10 zugs- 

Abs. 1 fähig 
Ziff. 3 
EStG | 

cteuerpfl.1 000 DM Falle 1 1 000 DM _ 1 000 DM 

Lfd. 
Nr. 

Arzt//ratin 

1 1 

4 7 

3 12 

3 9 

20 63 

214 940 

229 1 104 

98 789 

60 831 

12 

1 1 75 

4 7 114 

3 12 244 

3 9 346 

18 55 2 413 

210 909 20 028 

225 1 058 24 085 

98 789 13 082 

59 668 12 701 

2 1 1 

6 5 5 

10 11 10 

18 35 34 

17 56 39 

88 320 256 

497 2 786 1 925 

386 2 905 2 001 

155 1 231 916 

89 887 680 

1 2 

5 14 

1 11 15 

1 35 40 

16 43 53 

58 301 365 

860 2 368 2 890 

900 2 320 3 006 

315 957 1 428 

209 652 1 170 

1 9 

2 59 

8 89 

22 181 

26 268 

137 1 913 

888 16 254 

769 20 312 

319 11 337 

180 11 352 

6 

6 

16 

36 

306 

3 211 

5 019 

3 288 

4 089 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

632 3 756 3 508 73 100 1 268 8 237 

Zahnarzt/Zahnarztin 

1 1 1 

1 0 i 

3 6 3 

1 4 1 

18 34 18 

128 568 127 

65 385 64 

12 78 12 

6 31 6 

17 

1 24 

0 72 

6 328 

4 445 

34 1 859 

560 10 863 

383 7 015 

78 1 588 

51 881 

3 8 8 

2 1 1 

9 10 10 

25 ‘ 48 46 

27 56 49 

82 242 201 

307 1 379 1 007 

121 879 555 

20 157 110 

8 61 48 

-88 

1 2 

10 12 

2 48 60 

7 54 81 

42 234 268 

373 1 238 1 445 

323 679 915 

47 120 162 

14 46 71 

8 

2 19 

9 50 

32 236 

38 326 

136 1 455 

609 8 810 

260 5 838 

45 1 379 

19 891 

23 

37 

222 

1 683 

1 439 

395 

300 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

235 1 127 233 1 117 23 192 604 2 841 2 035 808 2 438 3 024 1 150 19 012 4 100 22 

anwalt/Rechtsanwaltin 

2 2 1 

6 9 5 

12 50 12 

5 15 5 

2 7 2 

4 117 3 

31 200 28 

. a) 

. a) 

95 

2 172 

9 621 

46 1 319 

15 1 420 

7 585 

100 1 247 

179 5 526 

. a) . a) 

. d) . a) 

10 21 

24 58 

33 133 

18 134 

6 76 

9 71 

108 506 

♦ a) 

• a) 

21 

44 

95 

60 

18 

59 

310 

. a) 

. a) 
20 

14 57 

38 126 

73 108 

58 41 

13 56 

. a) 

. a) . a) . a) 

. a) . a) 81 

23 15 133 

71 36 515 

153 63 1 102 

139 35 1 246 

60 8 517 

111 18 1118 

• a) 

. a) 

10 

15 

78 

229 

352 

158 

380 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

196 421 575 186 4 765 1 227 33 

iombination en 

5 3 

5 9 

19 18 

29 48 

26 49 

49 197 

155 701 

83 445 

29 253 

32 248 

432 1 969 

5 3 

4 3 

16 15 

29 48 

25 49 

47 195 

152 671 

81 431 

26 241 

30 246 

202 25 

529 61 

1 301 118 

2 173 159 

2 179 119 

5 796 242 

15 532 410 

9 635 158 

4 534 51 

6 908 46 

22 22 

59 54 

132 132 

263 230 

240 192 

695 525 

1 823 1 260 

1 031 647 

350 214 

403 234 

22 45 

5 59 91 

132 181 

35 257 298 

49 228 293 

166 643 755 

557 1 613 1 972 

385 839 1 125 

136 282 406 

170 283 571 

7 149 

35 405 

91 1 029 

160 1 715 

157 1 730 

362 4 680 

713 12 851 

299 8 209 

102 4 026 

90 6 247 

9 

19 

71 

178 

212 

708 

2 540 

2 073 

1 213 

2 284 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

1 902 1 389 3 510 41 041 9 307 
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12. Sondervergünstigungen nach der 

Lfd. 
Nr. 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 

unter ... DM 

§ 7b EStG § 7c EStG § 7d EStG § 7e EStG § EStG 

Palle | 1 000 DM Falle 1 000 DM Palle 1 000 DM Palle 1 000 DM Palle 1 000 DM 

Unbeschrankt 

1 unter 1 500 
2 1 500 - 5 000 
3 3 000 - 5 000 
4 5 000 - 8 000 
5 8 000 - 12 000 
6 12 000 - 16 000 
7 16 000 - 25 000 
8 25 000 - 50 000 
9 50 000 - 75 000 

10 75 000 - 100 000 
11 100 000 - 250 000 
12 250 000 - 500 000 
13 500 000 - 1 Mill. 
14 1 Mill. und mehr 

2 285 9 067 8 
16 015 51 611 23 
79 123 199 729 144 

248 946 518 045 382 
215 777 428 318 444 
100 155 225 780 3U 
92 875 277 657 512 
77 126 323 155 965 
25 926 H5 909 641 
11 373 78 179 475 
16 855 H9 206 1 308 
4 109 47 339 753 
1 549 21 902 404 
797 16 795 306 

28 3 0 
57 5 13 

287 30 43 
786 88 210 
799 94 178 
569 50 141 
799 52 157 

1 981 65 1 101 
1 197 23 419 
890 11 330 

2 735 36 796 
2 948 28 518 
1 329 10 1 260 
2 527 5 417 

1 H 
4 17 - 

14 15 1 
38 143 2 
89 378 3 
56 173 1 

131 559 8 
244 1 365 11 
138 993 3 
102 734 2 
208 2 217 11 
85 899 9 
40 763 3 
19 701 3 

0 
900 

3 
1 

19 
68 
29 
8 

83 
59 

083 
36 

15 Insgesamt 892 911 2 493 692 6 679 16 932 500 5 583 1 169 8 971 57 2 289 

16 Verlustfalle 7 027 72 557 63 344 12 1 324 25 242 

darunter:Unbeschrankt Steuerpflichtige mit 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

unter 1 500 
1 500 - 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 8 000 
8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 100 000 
100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 Mill. 
1 Mill. und mehr 

439 2 773 5 
2 295 9 046 9 
9 152 30 103 50 

21 493 64 949 116 
27 357 79 903 180 
22 279 64 231 166 
32 710 108 070 353 
35 966 156 946 716 
13 299 77 396 542 

6 862 47 039 422 
12 034 101 839 1 237 
3 394 37 763 721 
1 377 18 981 395 

740 15 549 297 

19 3 0 
17 2 1 
69 15 17 

244 42 43 
288 46 78 
227 23 44 
453 33 107 

1 238 50 724 
875 19 310 
709 11 330 

2 485 34 794 
2 816 27 517 
1 310 10 1 260 
2 517 5 417 

1 14 
3 16 
9 9 

31 127 
72 359 
50 152 

122 5H 
228 1 292 
134 971 
99 725 

202 2 181 
83 873 
39 744 
19 701 

3 3 

5 16 
9 64 
3 29 
2 8 

11 83 
9 59 
3 1 083 
3 36 

31 Zusammen 189 397 814 588 5 209 13 267 320 4 642 1 092 8 678 48 1 381 

32 Verlustfalle 469 5 838 235 8 63 

Lfd. 
Nr. 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 

unter ... DM 

§ 80 EStDV § 81 EStDV § 82 EStDV § 82a EStDV 

Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Palle 1 000 DM 

Unbeschrankt 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 

unter 1 500 
1 500 - 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 8 000 
8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 100 000 
100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 Mill. 
1 Mill, und mehr 

6 
11 
33 
67 
115 
139 
332 3 
773 1 1 
461 9 
373 8 
790 31 
336 24 
151 15 
156 47 

22 
46 

223 2 
309 10 
669 6 
980 3 
496 7 
205 9 
991 6 
988 7 
719 12 
332 5 
542 3 
755 

0 
7 

900 
4 
6 

66 
30 
30 

257 
41 
8 

4 
48 
134 
302 
354 
274 
393 
416 
136 
83 

171 
82 
49 
31 

2 57 40 
28 

111 1 
164 3 
192 4 
162 3 
273 3 
397 3 
191 1 
70 

973 
447 
171 

1 318 

468 256 
606 768 
540 1 610 
558 2 133 
122 1 498 
886 2 166 
754 2 895 
140 900 
440 351 
560 578 
95 149 
36 52 
14 52 

47 Insgesamt 3 743 155 277 70 1 349 2 477 4 499 23 276 13 448 

48 Verlustfälle 79 4 471 3 29 90 178 174 

darunter;Unbeschrankt Steuerpflichtige mit 

49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 

unter 1 500 
1 500 - 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 8 000 
8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 Mill. 
1 Mill. und mehr 

6 22 - 

6 37 
26 95 2 
51 279 6 
97 622 1 
108 855 2 
294 2 964 5 
715 10 161 5 
429 9 476 6 
347 7 857 7 
762 31 048 11 
323 23 893 5 
150 15 336 3 
151 47 654 

0 

4 
4 

64 
30 
30 

206 
41 
8 

5 
38 
99 
147 
125 
202 
228 
84 
63 
150 
70 
48 
31 

4 
19 
50 
65 
57 

115 
252 
133 
51 

953 
427 
171 

1 318 

17 
104 
398 
996 

1 473 
1 234 
1 713 
1 724 

512 
252 
372 
70 
30 
12 

9 
45 

173 
415 
602 
504 
849 

1 130 
374 
176 
372 
108 
46 
49 

63 Zusammen 3 465 150 299 53 392 1 291 3 616 8 907 4 852 

64 Verlustfalle 8 76 15 3 23 12 10 
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Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

5 74 EStDV § 75 EStDV § 76 EStDV § 77 EStDV | § 78 EStDV 
§ 79 Abs. 1 u,2 

EStDV 
§ 79 Abs. 3 u.4 

EStDV Lfd. 
Nr. 

Palle |1 000 DM Palle | 1 000 DM Palle 1 000 DM Palle 1 000 DM Palle |1 000 DM Palle j1 000 DM Palle 1 000 EM 

Steuerpflichtige 

7 
26 

101 
234 
331 
298 
404 2 
457 3 
134 2 
86 1 

174 3 
77 1 
30 1 
32 2 

37 
69 5 

180 15 
513 52 
860 51 
982 53 
535 53 
165 100 
656 52 
308 38 
714 61 
884 16 
361 5 
260 3 

15 
22 148 
27 615 

250 1 745 
408 2 850 
251 2 475 
479 3 069 
972 1 983 
582 384 
615 108 

1 063 155 
568 41 

56 21 
12 10 

20 53 
253 429 

1 342 1 467 
4 835 3 367 

10 224 3 156 
10 882 994 
16 551 400 
U 308 97 

3 637 1 1 
1 593 5 
2 867 2 
1015 

794 
772 

47 162 
400 1 467 

1 481 5 956 
4 207 8 389 
4 157 3 659 
1 338 959 

653 601 
283 216 

48 38 
6 21 

10 14 
3 
9 

92 
823 10 

3 458 18 
6 263 51 
2 392 40 

750 27 
582 52 
263 111 

67 73 
114 39 

26 113 
12 80 
89 34 

1 45 

4 1 
21 11 
70 21 
39 22 
33 14 

114 32 
299 52 
229 20 

99 - 10 
809 34 
970 14 
291 5 
805 17 

0 
5 

29 
421 

8 
54 

240 
120 
190 
227 
140 
157 
562 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 

2 391 21 524 504 5 305 13 619 69 093 9 981 12 630 21 495 14 932 693 3 783 254 2 154 15 

41 823 14 816 221 1 218 38 78 108 93 40 16 

Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb 

2 16 
17 41 
76 140 

181 407 
282 758 
256 715 
362 2 387 
416 2 909 
123 2 551 
82 1 299 

167 3 614 
73 1 874 
30 1 361 
31 2 256 

2 9 
4 7 

22 146 
20 244 
25 122 
18 224 
52 647 
23 255 
21 403 
24 631 

8 365 
3 6 
3 12 

1 
5 1 4 

24 34 36 
59 84 107 
67 166 125 
61 171 72 
67 333 70 
93 432 34 
36 314 3 
18 111 3 
29 350 2 
13 448 

7 201 
3 17 - 

0 3 1 
2 60 36 

45 710 354 
68 1 525 874 
88 996 602 
59 390 228 
76 301 214 
43 131 105 

4 23 18 
4 15 60 

10 11 19 
1 1 

9 89 
1 1 

1 
1 1 
1 0 5 

12 25 14 
22 14 18 
20 23 10 
43 95 21 
93 264 44 
63 224 19 
39 99 9 

108 781 31 
77 929 13 
34 291 5 
44 780 17 

1 

2 
22 

418 
6 

43 
191 
119 
139 
222 
139 
157 
562 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

2 098 20 328 225 3 071 482 2 662 457 399 4 184 2 602 557 3 526 207 2 021 31 

3 48 230 6 66 0 32 

§ 82b EStDV 

Forderung des 
Baues von 

Landarbeiter¬ 
wohnungen 

§ 14 Berlinhilfegesetz Insgesamt 

Höhe der Rücklagen 
für Preissteigerung 

am Schluß des 
Wirtschaftsjahres 

Lfd. 
Nr. 

Falle 1 000 DM Palle [ 1 000 DM Palle | 1 000 DM Steuerpfl. | 1 000 DM Palle [ 1 000 DM 

Steuerpflichtige 

48 
344 
804 1 

1 063 2 
947 2 
618 1 
671 1 
445 1 
111 

50 
4;9 

9 
2 

176 5 
642 18 
497 46 
154 87 
040 134 
250 133 
697 170 
183 149 
317 53 
106 20 
210 49 

28 11 
2 12 
3 3 

59 
160 
374 
579 

1 008 
981 

1 344 
1 668 

691 
482 

1 309 
644 
672 
526 

28 150 
70 331 

238 1 119 
690 3 042 

1 271 5 805 
1 266 7 426 
1 999 12 538 
2 411 22 145 

862 12 199 
423 9 317 
614 18 961 
170 9 460 
80 7 650 
53 7 909 

2 648 10 555 
18 792 54 932 
89 394 210 680 

267 106 544 116 
231 669 460 924 
109 388 253 209 
103 416 321 679 
86 480 386 759 
28 823 180 205 
12 790 103 410 
19 195 217 760 

4 898 91 453 
1 883 53 182 

981 82 451 

3 
26 

115 
306 
386 
185 
252 
373 
159 
112 
305 
146 

79 
44 

3 
49 

164 
438 
752 
664 
851 

2 714 
2 608 
2 599 
8 061 
5 125 
9 528 

14 039 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 

5 162 11 305 

137 1 206 

890 

101 

10 497 

1 655 

10 175 

160 

118 052 977 463 2 971 315 

8 016 7 990 93 165 

2 491 

17 

47 595 

183 

47 

48 

Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb 

10 
44 

142 
263 
268 
198 
243 
178 

57 
30 
20 

5 
2 
1 

24 
54 

224 
468 
421 
368 
560 
440 
143 

77 
55 
15 

2 
3 

5 
8 

11 
11 
16 
15 

9 
1 

13 
5 
8 
1 

25 
57 

53 21 1 
39 610 
76 1 129 
55 1 109 

126 1 702 
220 1 879 
231 705 

3 359 
264 550 
153 153 
170 78 
452 53 

135 
252 2 
983 10 

2 617 25 
5 296 31 
6 477 25 

10 619 37 
18 609 41 
11 128 15 

8 766 7 
17 068 14 

8 684 4 
7 564 1 
7 909 

505 3 015 
582 9 562 
739 32 327 
246 70 862 
726 90 003 
589 74 298 
321 127 769 
043 195 731 
212 104 581 
976 67 886 
034 162 975 
119 79 105 
699 48 780 
916 80 233 

2 
16 
89 

239 
270 
126 
148 
264 
126 
105 
292 
139 
79 
43 

1 49 
36 50 

110 51 
327 
569 
389 
663 

2 291 
2 396 
2 515 
7 965 
5 065 
9 528 

14 010 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 

1 461 2 854 103 1 842 8 620 106 107 218 709 147 127 1 938 45 865 63 

6 16 33 94 3 443 592 10 097 64 
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13. Aufwendungen besonderer Art nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DU 

Pensionsruckstellung (?) 6a EStG) Pensionskassen 
Zuführung zur 

Rückstellung für 
PensionsVerpflichtungen 

Hohe der Rückstellung für 
Pens10nsVerpflichtungen am 
Schluß des Wirtschaftslahres 

Zuwendungen an 
Pensionskassen nach 
dem Zuwendungsgesetz 

Hohe des Kassenvermogens 
am Schluß 

des ifirt schaf 1 s nähr es 
Falle 1 1 000 IM Falle | 1 üUU DM Falle I 1“ÜOÖ DM Falle 1 TOüÜTäj 

unter 

1 500 - 

3 000 - 

5 000 - 

8 000 - 

12 000 - 

16 000 - 

25 000 - 

50 000 - 

75 000 - 

10C 000 - 

c-50 000 — 

50C 00- - 

1 500 

5 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

50 000 

75 000 

100 000 

250 000 

puO 000 

1 Ulli. 

1 Uiil. und mehr 

Insgesamt 

6 

46 

114 

257 

429 

474 

1 257 

5 200 

o 569 

1 759 

4 79 5 

2 128 

i Oyo 

709 

18 639 

Unbeschränkt 

47 9 

58 52 

140 122 

237 267 

585 t-90 

586 539 

2 496 1 400 

7 853 3 575 

7 960 2 632 

6 i04 1 917 

30 404 5 <-14 

24 ^51 2 ;13 

19 493 1 174 

38 707 774 

141 031 20 478 

■euerpflichtige 

211 2 

611 9 

1 546 20 

1 861 36 

4 116 43 

4 771 60 

17 201 98 

61 980 950 

62 749 142 

55 -72 117 

226 847 319 

196 278 15b 

179 692 90 

360 939 37 

1 176 274 1 379 

0 

4 

19 

42 

49 

101 

032 

b85 

809 

594 

2 527 

1 i03 

1 837 

1 291 

9 828 

2 

8 

16 

50 

43 

52 

104 

242 

156 

122 

352 

159 

94 

47 

409 

3 

26 

48 

139 

130 

249 

929 

3 025 

1 610 

3 282 

11 980 

11 816 

13 084 

11 169 

57 490 

Verlustfalle 361 3 895 423 7 997 28 168 45 3 263 

unter 

1 500 - 

3 000 - 

5 000 - 

8 000 - 

12 000 - 

16 000 - 

25 000 - 

50 000 - 

75 0C0 - 

100 000 - 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

50 000 

75 000 

100 000 

250 000 

500 000 

1 Iilill. 

250 000 

5jO OOJ 

1 Uill, und mehr 

Zusammen 

Verlustfälle 

darunter; Unbeschrankt Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus 

5 47 

37 46 

97 105 

191 204 

345 478 

400 537 

1 082 2 153 

2 865 7 268 

2 239 7 651 

1 675 7 945 

4 596 29 400 

2 045 23 505 

1 073 19 266 

687 37 385 

17 337 135 990 

31 992 

8 210 

43 488 

104 330 

214 1 572 

401 3 524 

457 4 357 

1 199 15 426 

3 195 56 735 

2 462 59 847 

1 820 53 422 

4 987 220 091 

2 225 191 731 

1 150 176 320 

750 349 911 

19 015 1 134 464 

34 1 789 

2 

8 

16 

29 

25 

47 

81 

221 

135 

113 

308 

151 

89 

34 

257 

4 

Gewerbebetrieb 

0 

5 

16 

37 

32 

84 

191 

648 

796 

591 

2 473 

1 473 

1 833 

1 238 

9 415 

10 

2 

7 

15 

26 

26 

41 

69 

216 

140 

116 

318 

154 

93 

44 

287 

4 

3 

25 

46 

136 

106 

234 

867 

2 915 

1 467 

3 232 

11 852 

10 183 

13 065 

10 446 

54 577 

82 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von ... bis unter ... DM 

unterstutzungskassen “ 
Zuwendungen an Unterstutzungskassen 

nach dem Zuwendungsgesetz 
Zahlungen 

Hohe des Kassenvermogens am 
Schluß des Wirtschafts.iahres 

fälle 1 1 00Ö FM Falle I 1 000 DM Falle 1 1 000 Bl 

unter 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 OOu 

25 000 

50 000 

75 000 

100 000 

250 000 

500 000 

1 Mill 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 OuO 

16 000 

25 000 

50 000 

75 000 

100 000 

250 000 

500 000 

1 Ilill. 

und mehr 

Insgesamt 

Verlustfalle 

11 

23 

62 

140 

23 j 

243 

490 

1 310 

860 

657 

2 003 

1 134 

627 

395 

8 188 

125 

Unbeschrankt 

5 

18 

135 

167 

357 

302 

860 

2 659 

2 754 

2 536 

13 668 

12 690 

13 233 

23 151 

72 735 

749 

;euerpf lichtige 

15 

23 

66 

150 

226 

242 

580 

1 365 

939 

700 

2 129 

1 222 

686 

423 

8 766 

503 

4 

28 

42 

90 

173 

285 

b79 

1 994 

1 853 

1 823 

6 693 

7 165 

5 539 

7 856 

34 224 

1 229 

14 

28 

73 

150 

253 

248 

626 

1 551 

1 081 

800 

2 470 

1 376 

767 

457 

9 394 

297 

24 

73 

446 

581 

1 259 

1 481 

5 134 

20 661 

19 115 

18 440 

101 693 

104 276 

95 922 

192 335 

561 440 

10 359 

darunter; Unbeschrankt Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb 

unt' 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

50 000 

75 000 

100 000 

250 000 

500 000 

1 Mili. 

er 1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

- 12 000 

- 16 000 

- 25 000 

- 50 000 

- 75 000 

- 100 000 

- 250 000 

- 500 000 

- 1 Hill, 

und mehr 

Zusammen 

Verlustfalle 

7 

17 

51 

109 

182 

181 

408 

1 139 

781 

616 

1 932 

1 097 

618 

385 

7 523 

16 

3 

15 

39 

147 

302 

246 

759 

585 

620 

430 

425 

12 491 

13 192 

22 093 

70 347 

87 

12 

16 

51 

109 

160 

184 

468 

1 161 

342 

645 

2 046 

1 179 

676 

415 

7 964 

41 

3 

18 

26 

67 

137 

237 

577 

1 727 

1 744 

1 750 

6 547 

7 039 

5 517 

7 472 

32 861 

153 

11 

20 

58 

106 

177 

184 

495 

1 322 

975 

740 

2 372 

1 327 

756 

446 

8 989 

40 

18 

49 

344 

412 

885 

1 274 

4 341 

18 068 

18 259 

17 538 

99 612 

101 396 

95 334 

185 934 

543 464 

1 084 

134 — 



14. Tatsächliche Aufwendungen für Sonderausgaben nach der Höhe des Gesamtbetrags 

der Einkünfte und Art der Veranlagung 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von ... bla unter ... DM 

Art der Veranlagung 

unter 1 500 

1 500 - 5 000 

5 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Hill. 

1 Mill. und mehr 

Insgesamt 

davon t 

Getrennt Veranlagte 

Alle übrigen Steuer¬ 
pflichtigen 

Tatsächliche Aufwendungen für 

Versicherungsbeiträge 
Beitrage an Bau¬ 

sparkassen 
andere Kapital¬ 

ansammlungsbeiträge 
Fälle 1 1 000 DM Fälle 1 1 000 DM Fälle ^ 1 600 DM 

3 405 

34 025 

160 113 

456 868 

520 431 

327 708 

393 078 

329 913 

83 412 

32 333 

42 758 

9 160 

3 220 

1 485 

2 397 909 

2 014 

23 297 

130 292 

486 489 

690 791 

507 984 

728 067 

822 543 

278 352 

118 175 

174 817 

46 406 

18 300 

14 772 

4 042 299 

Unbeschränkt Steuerpflichtige 

15 6 1 

200 128 13 

1 336 1 

6-832 8 

18 925 35 

25 542 58 

60 278 167 

95 038 336 

31 726 144 

12 732 65 

16 434 91 

3 197 20 

1 032 6 

329 2 

273 616 939 

264 120 

564 343 

372 698 

706 802 

289 1 660 

308 2 246 

854 682 

218 267 

769 361 

150 70 

889 33 

970 5 

487 7 301 

0 

6 

84 

289 

860 

2 079 

2 954 

5 641 

2 263 

878 

1 437 

331 

212 

14 

17 048 

22 037 38 137 1 580 '6 304 60 127 

2 375 872 4 023 226 272 036 936 331 7 241 16 982 

Insgesamt 

Steuerpfl. | 

3 407 2 

34 030 23 

160 237 131 

457 231 495 

521 120 727 

328 263 568 

394 219 898 

331 251 1 164 

83 918 425 

32 585 184 

43 225 268 

9 287 66 

3 281 25 

1 506 17 

2 403 560 4 998 

22 075 44 

2 381 485 4 976 

1 000 DM 

020 

430 

639 

342 

024 

767 

311 

492 1 

468 

269 

022 

887 

401 

755 

827 4 

566 

539 4 

15. Sonderausgaben nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte und Art der Veranlagung 

Davon 
abzugs¬ 
fähig 

2 014 

23 315 

130 754 

492 007 

717 570 

553 806 

855 100 

050 211 

357 710 

149 809 

211 799 

49 807 

17 815 

11 314 

623 031 

41 162 

602 447 

Gesamtbetrag der 
Einkünfte 

von ... bis 
unter ... DM 

Art der Veranlagung 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Insgesamt 

davon; 

Getrennt Veranlagte 

Alle übrigen Steuer¬ 
pflichtigen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 
8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

davon s 

Getrennt Veranlagte 

Alle übrigen Steuer¬ 
pflichtigen 

Pauschbetrag 

Beschränkt abzugs¬ 
fähige 

Sonderausgaben 
(§§ 10 Abs. 1 Ziff. 
2 u. 3 EStG u. 52 
Abs. 7-9 EStG) 

Spenden 
(§ 10b EStG) 

Schuldzinsen, 
Renten usw. 

(§ 10 Abs.1 Ziff.1 
EStG) 

Bezahlte 
Kirchensteuer 

Bezahlte 
Vermögensteuer 

Fälle 1 1 ööö 6U Fälle | 1 000 DM Fälle I 1 000 DM Fälle I 1 üüü Bll Falle | 1 000 DM Fälle n“TO0 BIT 

12 354 6 108 

66 780 35 149 

188 888 111 645 

275 383 197 646 

172 631 127 218 

v 67 248 47 915 

46 478 35 086 

14 758 10 466 

1 380 737 

368 189 

355 181 

27 12 

17 7 

846 667 572 359 

3 407 

34 030 

160 237 

457 231 

521 120 

328 263 

394 219 

331 251 1 

83 918 

32 585 

43 225 

9 287 

3 281 

1 506 

4O3 560 4 

Unbeschrankt Steuerpflichtige 

2 014 

23 315 

130 754 

492 007 

717 570 

553 806 

855 100 

050 211 

357 710 

149 809 

211 799 

49 807 

17 815 

11 314 

623 031 

149 

1 538 

8 119 

27 490 

48 699 

47 221 

83 747 

110 042 

39 009 

16 990 

26 502 

6 967 

2 716 

1 410 

420 599 

11 

95 

707 

2 172 

4 503 

5 216 

10 967 

20 147 

11 370 

6 811 

18 718 

11 517 

9 390 

21 577 

123 201 

66 

698 

3 791 

13 510 

21 742 

17 413 

26 553 

26 693 

8 370 

3 909 

6 583 

1 969 

844 

508 

132 649 

13 

178 

989 

3 658 

6 704 

6 534 

11 993 

18 161 

9 221 

6 168 

16 975 

9 660 

9 724 
14 821 

114 799 

1 608 151 

18 146 998 

99 625 5 309 

335 613 20 507 

427 452 41 630 

283 917 44 160 

352 152 90 662 

301 942 172 565 

77 243 99 366 

30 149 63 556 

40 037 171 944 

8 714 102 483 

3 057 73 361 

1 432 104 623 

981 087 991 315 

291 62 

2 456 704 

9 995 3 375 

21 957 8 707 

30 551 14 652 

28 188 16 313 

49 465 35 064 

73 313 78 235 

33 159 53 944 

17 973 39 865 

31 376 124 465 

8 366 75 804 

3 145 55 115 

1 560 102 733 

311 795 609 038 

10 385 

836 282 

7 324 22 075 41 162 

565 035 2 381 485 4 602 447 

3 324 3 126 

417 275 121 638 

1 518 

131 131 

1 972 

113 813 

16 967 21 644 3 251 

1 964 120 980 493 308 544 

23 444 

597 316 

darunter! Unbeschrankt Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus 

4 760 1 977 

28 962 13 394 

81 168 42 003 

109 532 61 768 

70 163 42 015 

29 318 17 723 

19 447 11 465 

7 381 4 040 

934 465 

248 118 

257 128 

17 6 

16 6 

352 203 195 108 

1 648 913 

16 583 10 992 

75 679 61 676 

194 015 206 749 

240 276 332 383 

177 800 307 414 

219 366 487 221 

174 577 534 546 

48 700 187 888 

21 644 91 651 

32 287 150 589 

7 744 41 020 

2 896 15 735 

1 370 8 390 

1 214 585 2 437 167 

67 3 

656 31 

3 445 226 

11 422 778 

20 622 1 660 

21 092 1 900 

36 577 4 111 

46 795 8 067 

19 478 5 495 

10 361 4 015 

19 225 13 184 

5 823 9 133 

2 418 8 068 

1 294 19 268 

199 275 75 939 

27 4 

237 56 

1 422 362 

4 938 1 438 

8 531 2 901 

7 804 3 073 

11 898 5 807 

12 483 8 589 

4 524 4 710 

2 363 3 351 

4 488 10 047 

1 496 6 301 

703 6 488 

442 10 677 

61 356 63 804 

Gewerbebetrieb 

662 

7 335 

39 937 2 

124 807 8 

183 592 20 

148 592 24 

192 092 50 

157 337 91 

44 474 58 

19 932 42 

29 731 130 

7 229 86 

2 679 65 

1 301 96 

959 700 677 

47 

415 

208 

899 

000 

173 

010 

718 

325 

360 

671 

384 

348 

680 

238 

87 

642 

2 680 

7 886 

13 708 

14 542 

28 913 

48. 291 

23 468 

13 148 

24 366 

6 996 

2 765 

1 419 

188 911 

14 

121 

457 

1 483 

3 217 

4 101 

10 651 

30 772 

26 547 

21 133 

72 105 

48 737 

38 077 

70 278 

327 693 

3 641 

348 562 

2 011 

193 097 

8 848 18 878 

1 205 737 2 427 728 

1 490 

197 785 

1 798 653 

75 040 60 703 

1 252 

63 178 

6 558 15 892 1 659 

953 142 669 292 187 252 

14 216 

320 585 

135 



15. Sonderausgaben nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte und Art der Veranlagung 

Gesamtbetrag der 
Einkünfte 

von ... bis 
unter ..» DM 

Art der Veranlagung 

Abzugsfähige 
Teile der 
lasten- 

ausgleichs- 
absaben 

Beitrage 
auf Grund 

der 
Kindergeld- 

Gesetze 

Zusammen 

Davon 
sind zu 
berück¬ 
sichtigen 

Steuerbegün¬ 
stigter nicht 
entnommener 

Gewinn 
(§ 10a EStG) 

Verluetabzug 
aus 

1956/1960 
Insgesamt 

Fälle I 1 DUO DM Fälle I 1 000 DM Fälle l1 000 DM Falle I1 000 DM Steuerpfl.l 1 000 DM 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

676 71 

6 018 657 

28 453 3 186 

61 531 7 242 

75 349 9 986 

59 600 9 176 

81 220 14 942 

81 772 23 062 

28 049 12 669 

13 583 8 529 

22 665 23 922 

6 264 15 482 

2 528 11 047 

1 283 15 761 

Unbeschrankt 

115 5 

1 551 84 

8 173 483 

15 315 1 054 

13 457 1 069 

9 123 877 

10 230 1 026 1 

12 388 1 452 1 

4 459 638 

1 287 208 

898 289 

105 118 

54 129 

26 92 

Steuerpflichtige 

8 435 8 209 

61 180 60 194 

256 448 254 490 

732 993 732 424 

923 332 923 355 

683 997 684 010 

054 840 1 054 872 

374 299 1 373 431 

545 655 545 336 

275 135 274 766 

568 293 567 430 

264 883 264 654 

176 588 177 435 

270 921 273 977 

20 

21 11 152 

203 137 590 

1 210 1 306 1 121 

3 378 5 313 1 441 

4 369 9 844 1 144 

7 719 26 863 1 431 

9 154 62 531 1 305 

2 967 37 541 419 

1 314 20 725 194 

1 816 32 525 347 

344 6 568 72 

111 2 116 22 

49 891 15 

6 

133 

884 

2 479 

4 875 

5 283 

9 367 

15 596 

8 602 

5 609 

17 005 

7 533 

4 116 

14 197 

15 992 8 215 

101 508 60 338 

351 260 255 511 

736 085 736 209 

697 622 933 543 

398 507 699 137 

444 944 1 091 102 

350 912 1 451 558 

86 923 591 479 

33 768 301 100 

45 051 616 960 

9 743 278 755 

3 474 183 667 

1 641 289 065 

Insgesamt 

davoni 

Getrennt Veranlagte 

Alle übrigen Steuer¬ 
pflichtigen 

468 971 155 732 77 181 7 524 7 196 999 7 194 583 32 655 206 371 8 273 95 685 3 277 430 7 496 639 

7 434 3 334 3 642 376 102 382 52 611 419 4 628 53 637 32 679 57 876 

461 537 154 065 73 539 7 336 7 142 143 7 141 972 32 236 201 743 8 220 95 048 3 244 751 7 438 763 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

darunter» Unbeschränkt Steuerpflichtige mit Einkünften überwiegend aus Gewerbebetrieb 

220 24 8 

1 776 186 144 

9 244 855 1 292 

26 777 2 476 3 993 

40 180 4 344 4 956 

34 563 4 546 3 293 

51 754 8 660 3 621 

56 064 15 621 2 332 

20 493 9 501 500 

10 604 6 788 234 

18 792 19 982 308 

5 521 12 727 80 

2 316 9 897 45 

1 184 12 485 20 

0 

8 

58 

213 

315 

237 

304 

287 

114 

48 

158 

101 

101 

80 

2 982 2 940 

25 203 24 899 

107 845 107 275 

283 804 283 544 

406 835 406 830 

363 167 363 260 

578 229 578 296 

693 640 693 793 

293 045 292 928 

169 464 169 126 

396 864 396 323 

204 409 204 474 

143 720 143 993 

217 858 219 246 

17 10 

180 127 

1 118 1 231 

3 129 5 061 

4 091 9 416 

7 176 25 496 

8 283 58 434 

2 678 35 064 

1 199 19 506 

1 694 30 650 

324 6 237 

99 1 926 

48 871 

16 6 

113 105 

465 707 

891 1 971 

1 134 3 825 

933 4 297 

1 184 7 837 

1111 13 620 

357 7 490 

175 5 101 

305 15 630 

66 7 132 

22 4 116 

14 12 346 

6 477 2 946 

45 713 25 014 

157 258 108 109 

304 401 286 746 

311 729 415 716 

208 297 376 973 

240 722 611 629 

184 537 765 847 

50 648 335 482 

22 446 193 733 

33 565 442 603 

8 085 217 843 

3 050 150 035 

• 1 490 232 463 

Zusammen 

davon t 

Getrennt Veranlagte 

Alle übrigen Steuer¬ 
pflichtigen 

279 488 108 092 20 826 2 024 3 887 065 3 886 927 30 036 194 029 6 786 84 183 1 578 418 4 165 139 

2 755 2 072 729 58 56 177 29 040 379 4 504 46 600 12 473 34 144 

276 733 107 056 20 097 1 995 3 657 971 3 857 887 29 657 189 525 6 74-0 83 583 1 565 945 4 130 995 



16. Absetzungen für Abnutzung oder Substanzverringerung und Spesenabzug 

Gliederung 

Absetzungen für Abnutzung und 
Substanzverringerung nach § 7 EStG 

Spesenabzug 
(§ 4 Abs. 5 u. 6 EStG) 

Steuerpflichtige, die ihren 
Gewinn durch Vermogensver- 
gleich auf Grund doppelter 
Buchführung ermitteln und 
regelmäßig eine G- und V- 

Rechnung vorlegen 

Übrige 
Hohe der 

Aufwendungen 
als Betriebsausgaben 

abgezogen 

Steuerptl. | 1 000 EM Steuerj'fl. 1 000 EM Steuerpfl. j 1 000 EM Steueri.fi. | 1 000 EM 

Mit Einkommen Veranlagte 

Verlustfalle 

Insgesamt 

971 674 7 328 006 429 091 1 030 957 167 615 236 047 158 607 221 675 

21 395 331 321 3 447 13 222 2 780 5 288 2 681 5 020 

993 069 7 659 327 432 538 1 044 179 170 395 241 335 161 288 226 695 

17. Ausgeglichene Verluste nach Einkunftsarten und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 
unter ... EM 

Verluste aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb 
selbständiger 

Arbeit 
nichtselbständiger 

Arbeit 

Palle j 1 000 DM Palle | 1 000 UM Falle 1 000 EM Palle | 1 000 DM 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 OOO 

16 000 - 25 000 

■>5 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Kill, und mehr 

96 252 

209 506 

529 875 

934 1 862 

708 1 547 

495 1 533 

644 2 289 

755 4 102 

321 2 097 

195 1 825 

382 4 887 

199 4 322 

113 3 573 

100 3 293 

1 057 1 

2 447 4 

4 202 7 

6 421 10 

4 820 9 

2 189 5 

. 2 046 7 

1 727 9 

475 4 

210 2 

312 6 

76 2 

25 1 

11 2 

852 49 

629 234 

818 385 

302 642 

149 890 

748 848 

082 1 132 

645 758 

354 178 

599 86 

641 124 

707 36 

226 8 

211 8 

82 4 

512 6 

714 13 

1 187 17 

1 494 10 

1 276 7 

1 820 21 

1 775 15 

441 1 

290 3 

678 3 

251 

100 2 

76 1 

7 

14 

13 

8 

10 

8 

25 

23 

2 

4 

7 

0 

3 

Insgesamt 5 680 32 963 26 018 75 963 5 378 10 696 103 124 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 
unter ... EM 

Verluste aus 

Kapitalvermögen 
Vermietung und 

Verpachtung 
sonstigen Einkünften 

Falle 1 000 EM Palle | 1 000 UM Palle | 1 000 DM 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 OOO - 25 000 

25 000 - 56 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 OOO - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

22 

77 

248 

548 

554 

307 

396 

393 

115 

56 

87 

25 

4 

B 

58 

267 

513 

1 120 

1 050 

593 

859 

1 070 

553 

191 

709 

255 

58 

233 

2 B24 

17 594 

83 967 

262 199 

228 473 

108 795 

102 220 

84 390 

27 351 

11 224 

15 449 

3 665 

1 315 

662 

8 391 7 

45 563 25 

170 986 87 

449 043 146 

377 055 129 

201 944 75 

237 229 80 

276 125 109 

120 447 42 

57 329 22 

102 541 15 

30 853 5 

15 7H 

14 403 2 

17 

15 

131 

228 

177 

174 

142 

360 

149 

74 

124 

88 

8 

Insgesamt 2 840 7 529 950 128 2 107 623 744 
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Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

Lfd. von ••• bls 
unter ... DM 

Art der Veranlagung 

18. Entwicklung des zu versteuernden Einkommensbetrags aus dem Einkommen 

Einkommen 

Hinzuzurechnende Betrage 

z usammen 
Nachzuversteuernder 

Betrag 
1958/1960 

(§ 10a EStfi) 

Ein Drittel/Ein Viertel 
der von einem Dritten 
zugunsten des Steuer¬ 
pflichtigen bewirkten 
Leistungen auf die 

Vermögensabgabe 

Steuerpfl. | 1 000 DM Falle [ 1 000 DM Palle | 1 000 UM Steuerpfl. | 1 000 UM 

Unbeschrankt Steuer¬ 
pflichtige 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Will, und mehr 

15 Insgesamt 

davon: 

16 Getrennt Veranlagte 

17 Alle übrigen Steuer¬ 
pflichtigen 

15 992 

101 508 

351 260 1 

736 085 4 

697 622 5 

398 507 4 

444 944 7 

350 912 10 

86 923 4 

33 768 2 

45 051 6 

9 743 3 

3 474 2 

1 641 3 

3 277 430 56 

32 679 

3 244 751 55 

9 191 

183 231 

187 539 

027 062 

892 236 

787 880 

696 515 1 

438 811 

625 759 

591 710 

020 357 

027 656 

162 133 

459 933 

110 013 5 

490 413 

619 600 5 

21 

94 

261 

717 2 

973 2 

804 2 

032 4 

915 6 

253 2 

79 1 

133 2 

34 1 

9 

4 

329 26 

41 

288 26 

70 

338 16 

741 44 

026 63 

575 63 

329 36 

133 69 

240 84 

714 23 

193 18 

429 32 

236 8 

355 4 

176 6 

555 466 

443 2 

112 464 

4 

13 

18 

32 

14 

35 

65 

25 

10 

21 

6 

3 

15 

21 70 

110 342 

307 754 

781 2 044 

1 035 2 607 

840 2 343 

1 102 4 168 

999 6 305 

276 • 2 739 

97 1 203 

165 2 450 

40 1 242 

13 358 

10 191 

261 5 796 26 816 

0 43 443 

261 5 753 26 373 

Lfd. 
Nr. 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Art der Veranlagung 

Altersfreibetrag 
nach § 32 Abs. 3 Ziff. 2 EStS 

In den Einkünften 
enthaltene Zinsen, 

die dem Steuerabzug 
mit 30 vH 

unterlegen haben 

Palle j 1 000 DM Palle | 1 000 DM 

Unbeschrankt Steuer¬ 
pflichtige 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

32 Insgesamt 

33 

34 

davon: 

Getrennt Veranlagte 

Alle übrigen Steuer¬ 
pflichtigen 

2 259 

12 596 

39 864 

52 292 

39 998 

22 955 

23 773 

18 396 

4 842 

2 309 

3 537 

901 

354 

158 

224 234 

923 

223 411 

9H 

5 089 

16 362 

22 906 

17 271 

9 996 

10 392 

8 030 

2 092 

990 

1 519 

395 

157 

66 

96 179 

310 

95 869 

18 

82 

313 

467 

171 

180 

429 

1 229 

1 002 

842 

2 302 

1 018 

519 

379 

8 951 

32 

69 

241 

356 

63 

61 

151 

354 

377 

235 

1 127 

1 423 

958 

3 105 

8 552 

141 179 

8 810 8 373 

noch: Abzusetzende 

Landwirtschaftlicher 
Freibetrag 

Falle I 1 000 DM 

972 

10 822 

43 367 

46 333 

834 

93 

76 

39 

5 

4 

12 

4 

1 

102 562 

10 266 

92 296 

741 

9 690 

40 215 

42 866 

689 

53 

41 

56 

35 

60 

6 5 

3 

0 

94 514 

9 173 

85 341 

— 138 — 



nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte und Art der Veranlagung 

Abzusetzende Betrage 

Freibetrage für 
besondere Falle 

(§ 53a EStG 1953 
an Verbindung mit 
§ 52 Abs. 16 EStG) 

Überbeins tungsbetrag 
(i 33 EStG, § 64 EStDV) 

Freibetrag nach 
§ 33a EStG 

Pauschbetrag wegen 
Korperbehinderung 

(§ 65 EStDV) 
zusammen 

davon sind 
zu berück¬ 
sichtigen 

Falle ] 1 000 DM Falle | 1 000 DM Palle I 1 O'i'j DK Falle . | 1 000 DM 

130 

272 

879 

2 384 

2 644 

1 650 

2 014 

1 533 

319 

114 

134 

31 

5 

5 

36 224 

183 2 851 

571 20 108 

1 672 60 584 

1 917 63 831 

1 260 33 532 

1 591 32 709 

1 312 22 134 

288 3 531 

106 976 

127 738 

25 84 

7 26 

4 12 

168 269 

1 729 2 728 

11 911 17 435 

39 027 54 969 

48 990 76 514 

32 320 61 644 

38 767 91 733 

35 083 101 282 

6 760 30 831 

2 376 12 699 

2 162 18 146 

251 4 327 

82 1 640 

101 841 

156 817 

1 613 6 064 

10 323 28 074 

33 535 78 183 

49 882 82 568 

43 653 47 621 

70 846 50 354 

90 430 38 084 

30 716 8 816 

13 146 3 185 

19 187 3 728 

4 678 653 

1 756 183 

971 79 

626 986 

4 412 7 937 

19 255 42 060 

54 203 128 437 

60 156 160 945 

35 541 112 774 

37 529 148 733 

28 957 155 782 

6 716 44 480 

2 481 18 109 

3 020 24 496 

529 5 483 

155 2 000 

63 1 139 

981 1 

7 899 2 

42 046 3 

128 411 4 

160 897 5 

112 792 6 

148 743 7 

155 805 8 

44 484 9 

18114 10 

24 509 11 

5 484 12 

2 006 13 

1 141 14 

12 114 9 099 370 892 348 409 

189 

11 925 

128 

9 035 

1 967 2 710 

239 373 218 372 

3 909 4 386 2 614 

471 149 368 699 345 795 

2 018 9 242 

252 634 848 740 

4 577 

848 735 

16 

17 

Betrage 

Freibleibender Betrag 
nach 

§ 46 Abs. 3 usw. EStG 
Kinderfreibeträge 

Besonderer Freibetrag 
nach 

§ 32 Abs. 3 Ziff.1 EStG 
insgesamt 

Zu versteuernder 
Einkommensbetrag Lfd. 

Nr. 

Falle 

478 

2 749 

9 878 

34 592 

38 155 

18 989 

18 864 

3 056 

80 

34 

34 

17 

8 

1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 

230 2 61 1 

1 216 15 956 

4 302 82 670 

14 774 345 300 

15 987 373 056 

8 094 216 832 

7 800 243 043 

1 415 204 413 

75 52 188 

30 19 526 

31 25 153 

17 5 263 

3 1 787 

841 

4 953 4 534 

28 988 32 352 

140 842 90 204 

632 344 91 907 

818 065 63 858 

497 022 33 375 

566 041 31 991 

495 686 23 719 

135 507 . 6 144 

51 116 2 784 

66 422 4 043 

14 568 959 

5 092 384 

2 406 189 

1 000 DM Steuerpfl. 1 000 DM Steuerpfl. 

3 928 

27 687 

77 979 

80 898 

56 279 

29 448 

28 338 

21 137 

5 486 

2 478 

3 564 

842 

342 

174 

9 262 11 

63 796 80 

233 448 321 

549 408 922 

521 671 1 069 

298 403 657 

330 163 761 

268 068 682 

67 852 188 

26 469 73 

35 535 97 

7 824 22 

2 834 8 

1 368 6 

779 8 537 

638 89 675 

987 335 236 

555 723 3&2 

251 694 704 

466 398 050 

506 444 773 

483 350 865 

056 86 917 

023 33 765 

237 45 047 

732 9 742 

550 3 474 

892 1 641 

1 000 DM 

4 249 

118 626 

890 023 

3 125 070 

4 829 584 

4 133 538 

6 939 527 

9 762 792 

4 440 409 

2 519 798 

5 925 562 

3 006 196 

2 153 714 

3 453 234 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

<0 

31 

126 934 53 974 1 589 439 3 459 052 51 302 322 

1 038 

125 896 

483 

53 491 

16 705 15 855 

1 572 734 3 443 197 

660 604 25 741 31 181 32 015 460 101 

385 783 337 976 2 390 360 4 872 982 3 193 793 50 842 221 
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19. Einkünfte und Verluste der unbeschränkt und beschränkt Steuerpflichtigen mit nicht 

ausgeglichenen Verlusten (Verlustfälle) in den einzelnen Einkunftsarten 

Art der Steuerpflicht 

Einkunftsart 

Land- und Forstwirtschaft Gewerbebetrieb Selbständige Arbeit 

Einkünfte Verlust Einkünfte Verlust Einkünfte Verlust 

Falle |l 000DM Palle |1 000 DM Falle |1 000 DM Falle |l 000DM Falle |l 000DM Palle |l 000 DM 

Unbeschrankt Steuerpflichtige mit 

positivem Gesamtbetrag der Einkünfte 

negativem Gesamtbetrag der Einkünfte 

Insgesamt 

1 492 6 561 

796 3 931 

2 290 10 292 

322 3 238 

3 279 40 078 

3 601 43 316 

7 619 99 120 

1 538 17 009 

9 157 116 129 

2 105 10 502 

17 135 341 469 

19 240 351 971 

617 4 699 

546 6 855 

1 163 11 554 

117 469 

475 4 454 

592 4 923 

Beschrankt Steuerpflichtige mit 

positivem Gesamtbetrag der Einkünfte 

negativem Gesamtbetrag der Einkünfte 

Insgesamt 

Art der Steuerpflicht 

5 

13 

70 

15 683 4 

15 683 74 

387 3 11 2 

48 136 2 030 1 

435 139 2 041 3 

20 

20 

noch: Einkunftsart 

Nichtselbständige Arbeit Kapitalvermögen Vermietung und Verpachtung 

Einkünfte Verlust Einkünfte Verlust Einkünfte Verlust 

Palle 11 000 DM Palle | 1 000 DM Palle | 1 000 DM Falle 11 000 DM Falle 1 000 DM Palle 11 000 DM 

Unbeschrankt Steuerpflichtige mit 

positivem Gesamtbetrag der Einkünfte 

negativem Gesamtbetrag der Einkünfte 

Insgesamt 

3 640 22 337 

4 879 29 923 

8 519 52 260 

2 9 2 

9 85 3 

11 94 6 

816 11 477 

507 11 685 

323 23 162 

37 172 

73 448 

110 620 

3 422 10 633 

5 166 13 466 

8 588 24 099 

3 668 19 478 

6 387 52 749 

10 055 72 227 

Beschrankt Steuerpflichtige mit 

positivem Gesamtbetrag der Einkünfte 

negativem Gesamtbetrag der Einkünfte 

Insgesamt 

0 

12 

12 

5 

14 10 

10 

35 

13 

84 

34 

1 

214 

0 

192 

192 

Art der Steuerpflicht 

noch: Einkunftsart Gesamtbetrag 

derEinkünfte Sonder- 
ausgaben 

Verlust 
Berück¬ 

sichtigter 
Verlustabzug 

Sonstige Einkünfte 

Einkünfte Verlust Einkünfte 
oder Verluste 

Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 
Ä;.’ 000“ Äi 1 000 * 

Falle 1 000 DM 

Unbeschrankt Steuerpflichtige mit 

positivem Gesamtbetrag der Einkünfte 

negativem Gesamtbetrag" der Einkünfte 

Insgesamt 

2 039 2 501 

2 557 2 246 

4 596 4 747 

13 98 14 

23 79 25 

36 177 39 

590 123 162 14 

156 -354 247 25 

746 -231 085 39 

590 292 003 

156 129 235 

746 421 238 

14 590 171 827 

25 156 483 788 

39 746 655 615 

5 346 249 220 

1 638 89 694 

6 984 338 914 

Beschrankt 

positivem 

negativem 

Steuerpflichtige mit 

Gesamtbetrag der Einkünfte 

Gesamtbetrag der Einkünfte 

Insgesamt 

1 o- 

1 0 

107 475 

357 -2 816 

107 2 344 

69 1 048 

107 1 862 

357 3 864 

69 2 208 

27 942 

464 -2 341 176 3 392 464 5 726 96 3 150 

20. Nachzuversteuernde Beträge nach § 10 a EStG von Verlustfällen 

Art der Steuerpflicht 

Steuerpflichtige mit nachzuversteuernden Betragen 

ohne Steuerschuld mit Steuerschuld 

Steuer¬ 
pflichtige 

Nachzuver¬ 
steuernder 
Betrag 

Steuer¬ 
pflichtige 

Nachzuver¬ 
steuernder 
Betrag 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

Unbeschrankt Steuerpflichtige 

Beschrankt Steuerpflichtige 

Insgesamt 

121 1 112 . a) . a) 

. a) . a) 

121 1 112 50 1 115 

a) A'egen Nahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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21. Einkünfte und Verluste aus Gewerbebetrieb der Verlustfälle nach wirtschaftlicher Gliederung 

Crewerbe¬ 
kenn- 1 •. 
Ziffer 11 

Wir~schaftsgliederung 

Steuerpflichtige mit Einkünften 
aus Gewerbebetrieb 

Steuerpflichtige mit Verlusten 
aus Gewerbebetrieb 

steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Betrag 
Gesamtbetrag der 
Sondervergunsti- 

gungen 2) 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Betrag 
Gesamtbetrag der 
Sondervergunsti- 

gungen 2) 

Anzahl 1 noo DK Steuerpfl.| 1 000 DK Anzahl 1 000 DM Steuerpfl.l 1 000 DM 

0-9 

0 

1 - 9 

61,62/63 
oh.637/638 

64 

637/638, 
67-69,7-9 

Gesamtsumme 

Land-, Forst- -und Jagdwirtschaft, 

Produzierendes Gewerbe 

Großhandel 

Einzelhandel 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 

Fischerei 3) 
9 1 57 

74 

5 595 

1 189 

1 793 

2 506 

0 

06 

061 

065 

07 

08 

081 

085 

1 - 

1 

11 

111 

15 

157 

17 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

19 

190 

191 

197 

2 

21 

211 

213 

215 

217 

219 

22 

221 

223 

225 

227 

23 

231 

233 

235 

236 

24 

241 

248 

249 

25 

251 

26 

Land-, Forst- und Jagdwirtschaft, Fischerei^ 

Gewerbliche Gärtnerei und Samereiwirtschaft 

Gewerbliche Gärtnerei 

Samereiwirtschaft 

Gewerbliche Tierzucht 

Hochsee- und Küstenfischerei 

Dampfer- und Große Heringsfischerei 

Küsten-, Haff- und Kleine Hochseefischerei 

Produzierendes Gewerbe 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von 
Steinen und Erden; Energiewirtschaft 

Steinkohlenbergbau 

Steinkohlen, -hrikettfobrikation und 
Kokereien 

Sonstiger Bergbau einschl.Erdölgewinnung, Ge¬ 
winnung und Aufbereitung v,Bernstein u.Torf 

Torfgraberei 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, 
Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

Gewinnung und Bearbeitung von Natursteinen 
und anderen Mineralien 

Stembildhauerei und Steinmetzerei 

Gewinnung und Aufbereitung von Sand und Kies 

ZementIndustrie 

Kalk-, Gips- und Kreidegewinnung und 
-Verarbeitung 

Herstellung von Ziegelei- und anderen grob¬ 
keramischen Erzeugnissen 

Herstellung von kunstl.Steinerzeugnissen 

Sonstige Verarbeitung von Steinen und Erden 

Energiewirtschaft (ohne Stadtwerke) 

Unternehmen mit Kombinationen innerhalb 
der Gruppe 

Elektrizitatsgewinnung und -Versorgung 
(öffentliche) 

Fernheizwerke 

Eisen- und Metallerzeugung und -Verarbeitung 

Eisen- und Stahlindustrie 

Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke 

Schmiede-, Fresse- und Hammerwerke 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien mit 
Maschinenbau 

NE-MetallIndustrie 

Metallhutten und Umschmelzwerke 

Edelmetallerzeugende Hutten und Scheide- 
anatalten 

Metallhalbzeugwerke 

Metallgießereien 

Stahlbau 

Bau von Stahl- und Eisenkonstruktionen 

Waggonbau 

Kesselbau 

Montage von Warme-, Lüftung9- und gesund¬ 
heitstechnischen Anlagen 

Maschinenbau 

Allgemeiner Maschinenbau 

Technische Büros und Reparaturwerkstätten 
für Maschinen 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb 
der Gruppe 

Schiffbau 

Bau von Schiffen und Booten 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 

74 

44 

. a) 

. a) 

26 

4 

4 

3 595 

129 

- a) 

. a) 

• a) 

. a) 

118 

30 

9 

16 

- a) 

6 

23 

31 

. a) 

6 

6 

592 

21 

12 

9 

10 

. a) 

. a) 

23 

. a) 

- a) 

12 

1.16 

96 

6 

6 

100 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensy9tematik (Ausgabe 1950). 
Art.- 3) Soweit als Einkünfte aus Gewerbebetrieb veranlagt. 

116 129 

634 

52 830 

20 375 

12 961 

29 329 

634 

237 

■ a) 

. a) 

373 

24 

24 

52 830 

2 367 

■ a) 

. a) 

. a) 

. a) 

2 241 

236 

31 

544 

. a) 

28 

395 

992 

. a) 

49 

1 983 

19 

805 

226 

421 

512 

19 

14 

. a) 

. a) 

4 

1 

1 

805 

24 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

19 

4 

2 

3 

. a) 

1 

4 

5 

. a) 

2 

32 743 

391 

14 054 

4 174 

4 810 

9 314 

391 

388 

. a) 

• a) 

3 

0 

0 

14 054 

2 453 

• a) 

■ a) 

■ a) 

. a) 

2 432 

10 

6 

435 

. a) 

83 

1 897 

. a) 

8 

19 240 

167 

7 052 

2 743 

3 863 

5 415 

167 

71 

71 

78 

18 

3 

15 

7 052 

340 

7 

7 

5 

5 

317 

54 

22 

35 

. a) 

17 

101 

75 

• a) 

11 

351 971 

3 114 

170 267 

57 098 

37 822 

83 670 

3 114 

2 047 

2 047 

975 

92 

17 

75 

170 267 

7 716 

220 

220 

33 

33 

7 328 

1 432 

238 

1 032 

. a) 

184 

2 642 

1 538 

. a) 

135 

1 915 

17 

887 

286 

292 

433 

17 

6 

6 

7 

4 

1 

3 

887 

38 

2 

2 

34 

5 

1 

3 

. a) 

3 

13 

7 

. a) 

2 

24 929 

108 

10 176 

3 905 

3 680 

7 060 

108 

85 

85 

11 

12 

1 

11 

10 176 

165 

9 

9 

143 

6 

1 

31 

- a) 

4 

37 

20 

. a) 

13 

49 ' 2 

13 544 112 1 

1 417 2 

345 1 

1 072 1 

166 1 

. a) . a) 

. a) . a) 

1 380 7 

. a) . a) 

. a) . a) 

8 . a) 

. a) 

390 1 158 31 

20 35 

3 

3 

20 9 

0 18 

2 

17 29 

. a) . a) 

. a) 

5 

. a) 17 

77 53 1 

. a) 9 

. a) 

. a) . a) 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

299 136 1 068 

993 4 35 

315 1 15 

94 - 

153 3 20 

393 

38 - 

370 7 45 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

72 - 

175 4 27 

389 7 65 

626 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

331 3 

4 209 25 

3 962 21 

55 35 

371 231 

229 189 

491 5 

9 281 36 

8 783 32 

60 

144 

132 

. a) . a) a) . a) . a) . a) . a) 

. e) . a) 

138 

138 

2 047 26 

. a) 

2^1 

. a) . a) . a) . a) 

11 1 349 

11 1 349 

161 5 247 8 232 

2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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21. Einkünfte und Verluste aus Gewerbebetrieb der Verlustfalle nach wirtschaftlicher Gliederung 

Gewerbe- 
kenn-.\ 
zuf er 1 

Wirtschaftsgliederung 

Steuerpflichtige mit Einkünften 
aus Gewerbebetrieb 

Steuerpflichtige mit Verlusten 
aus Gewerbebetrieb 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Betrag 
Gesamtbetrag der 
Sondervergunsti- 

gungen 2) 

steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Betrag 
Gesamtbetrag der 
Sondervergunsti- 

gungen 2) 

Anzahl 1 0O0 DU SteuerpflJ 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Steuerpfl.j 1 000 DM 

261 

262 

263 

264 

265 

268 

269 

27 

271 

275 

279 

28 

281 

282 

284 

285 

287 

289 

29 

291 

293 

294 

295 

296 

297 

298 

299 

3/4 

31 

311 

317 

32 

321 

34 

341 

345 

35 

351 

354 

36 

361 

365 

37 

371 

373 

375 

377 

38 

381 

382 

383 

384 

385 

386 

Bau von Kraftfahrzeugen und deren Motoren 

Herstellung von Kraftfahrzeugbestandtellen 
und -Zubehör 

Bau von Kraftfahrzeugkarosserien und 
-anhangern 

Steilmacherei 

Fahrrad-, Krankenfahrstuhl- u.Kinderwagenbau 

Reparaturwerkstätten für Kraftfahrzeuge und 
Fahrräder 

Kraftfahrzeugreparaturwerkstatten m. Einzel¬ 
handel mit Maschinen, Kraftfahrzeugen u.a. 

Elektrotechnik 

Allgemeine Elektrotechnik 

Elektroreparatur- und Montagewerkstätten 

Elektroreparatur- und Montagewerkstätten mit 
Einzelhandel mit Elektrogeräten 

Feinmechanik und Optik 

Herstellung von optischen Erzeugnissen 

Herstellung von Foto-, Projektions- und 
kinotechnischen Erzeugnissen 

Herstellung und Reparatur von feinmechani¬ 
schen Erzeugnissen 

Herstellung von medizinmechanischen Erzeug¬ 
nissen 

Herstellung und Reparatur von nichtelektri¬ 
schen Uhren 

Herstellung und Reparatur von Uhren mit Ein¬ 
zelhandel mit Uhren,Gold- und Silberwaren 

Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

Stahlverformung 

Herstellung von Heiz- und Kochgeräten und 
Blechwaren 

Herstellung von Schlossern und Beschlagen, 
Fahrrad- und Kraftfahrzeugteilen 

Herstellung von Schneidwaren, Metall- und 
Kurzwaren; Schleiferei 

Herstellung von Werkzeugen 

Schmiederei 

Schlosserei und Schweißerei 

Schlosserei mit Klempnerei 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metall¬ 
verarbeitung) 

Mmeralolverarbeitung und Kohlenwertstoff¬ 
industrie 

Erdölverarbeitung 

KohlenwertstoffIndustrie 

Chemische Industrie 

Allgemeine chemische Industrie 

Kunststoffverarbeitung 

Herstellung von Kunststoffteilen und -waren 

Herstellung von Kunstleder, Linoleum, Wachs¬ 
tuch u.a. 

Gummi- und Asbestverarbeitung 

Herstellung von Gummiwaren 

Regeneneranlagen, Vulkanisier- und Repara¬ 
turanstalten 

Feinkeramische und Glasindustrie 

Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen 

Glas- und Glaswarenherstellung 

Sagerei und Holzbearbeitung 

Sage- und Hobelwerke 

Holzimpragnier- und -auslaugeanstalten 

Furnier- und Schalwerke 

Sperrholz- und Holzfaserplattenwerke 

Holzverarbeitung 

Herstellung von Bauelementen und Serien¬ 
holzbauten 

Herstellung von Möbeln und ähnlichen Tisch¬ 
lerei er Zeugnissen 

Herstellung von Polstermobeln 

Böttcherei und Herstellung von Verpackungs¬ 
mitteln 

Drechslerei, Holzbildhauerei und Herstellung 
von sonstigen Holzwaren 

Herstellung von Korb-, Flecht- und Bursten- 
waren 

. a) 

. a) 

11 

7 

5 

60 

14 

66 

50 

11 

5 

53 

6 

. a) 

7 

11 

22 

. a) 

197 

28 

34 

. a) 

46 

20 

25 

29 

. a) 

2 241 

. a) 

■ a) 

60 

60 

19 

. a) 

- a) 

. a) 

- a) 

• a) 

16 

5 

11 

120 

116 

. a) 

• a) 

384 

196 

71 

51 

20 

20 

19 

. a) . a) 

. a) . a) 

1 021 

4 1 

46 1 

463 17 

. a) 5 

■ a) 3 

7 

1 23 

6 3 

234 87 

3 548 

73 

74 

231 1 

40 

838 6 

119 

112 

55 4 

827 6 

766 3 

55 1 

6 2 

351 8 

25 2 

. a) . a) 

61 

46 1 

7 33 

120 115 

98 70 

7 25 

15 20 

38 124 

14 12 

. a) 4 

32 

2 21 

443 1 

2 459 10 

1 459 8 

666 1 

334 1 

1 880 15 

134 4 

36 1 

527 5 

109 

1 

76 

34 

2 

40 

55 

29 

8 

6 

215 21 39 998 

. a) 

3 009 

682 

909 

. a) 

528 

215 

68 

331 

- a) 

27 748 

■ a) 

. a) 

1 060 

1 060 

121 

. a) 

• a) 

. a) 

. a) 

. a) 

180 

74 

106 

1 720 

1 447 

. a) 

. a) 

3 358 

1 098 

1 210 

507 

114 

191 

198 

37 

8 

6 

1 

6 

5 

. a) 

476 

. a) 

. a) 

7 

7 

4 

■ a) 

. a) 

. a) 

3 

2 

1 

23 

21 

82 

43 

12 

16 

3 

2 

5 

. a) 

496 

138 

106 

36 

4 

52 

12 

6 005 

. a) 

106 

106 

11 

8 

7 

1 

602 

593 

• a) 

. a) 

798 

375 

136 

187 

22 

16 

52 

16 

399 

31 

71 

28 

120 

. a) 

48 

76 

. a) 

4 226 

3 

. a) 

• a) 

126 

126 

48 

■ a) 

. a) 

17 

8 

9 

61 

30 

31 

307 

295 

3 

3 

6 

664 

360 

142 

55 

39 

39 

22 

76 

8 331 

324 

2 527 

1 248 

2 877 

. a) 

289 

581 

. a) 

206 

. a) 

. a) 

3 430 

3 430 

1 790 

. a) 

• a) 

172 

60 

112 

1 158 

464 

694 

5 900 

5 737 

24 

64 

75 

10 844 

3 770 

4 825 

432 

696 

668 

412 

1 

49 

6 

3 

10 

19 

19 

5 

. a) 

. a) 

3 

1 

2 

9 

5 

4 

30 

28 

2 

62 

21 

4 

2 

3 

3 

0 
416 

44 

31 

22 

209 

. a) 

65 

43 

. a) 

4 457 

44 

44 

15 

. a) 

30 

2 

28 

175 

14 

161 

105 

105 

0 

233 

79 

11 

2 

5 

11 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
Art. 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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21. Einkünfte und Verluste aus Gewerbebetrieb der Verlustfalle nach wirtschaftlicher Gliederung 

Gewerbe¬ 
kenn- \ 
Ziffer '' 

Wirtschaftsgliederung 

Steuerpflichtige mit -Einkünften 
aus Gewerbebetrieb 

Steuerpflichtige mit Verlusten 
aus Gewerbebetrieb 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Betrag 
Gesamtbetrag der 
Sondervergunsti- 

gungen 2) 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Betrag 
Gesamtbetrag der 
Sondervergunsti- 

gungen 2) 

Anzahl 1 000 DM Steuerpfl.j 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Steuerpfl.l 1 000 UM 

387 

388 

39 

391 

393 

395 

397 

41 

411 

413 

415 

417 

419 

42 

420 

421 

422 

423 

424 

425 

426 

427 

428 

43 

431 

432 

433 

434 

435 

436 

437 

44 

441 

442 

443 

444 

445 

446 

449 

»45 

450 

451 

452 

453 

454 

455 

456 

457 

458 

46 

461 

463 

464 

465 

466 

47 

Herstellung von Erzeugnissen aus natürli¬ 
chen Schnitz- und Formstoffen und Kork 

Holzveredlung 

Papiererzeugung und -Verarbeitung; Lruckerei- 
gewerbe 

Papiererzeugung 

Papierveredlung 

Papierverarbeitung 

Druckereigewerbe 

Ledererzeugung und -Verarbeitung 

Ledererzeugung 

Herstellung von lederwaren 

Herstellung von Lederhandschuhen 

Herstellung von Schuhen, Schuhreparatur¬ 
werkstätten und Maßschuhmacherei 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb 
der Gruppe 

Textilgewerbe 

Spinnerei und Weberei (Kombination 423 m.424) 

Chemiefaserherstellung 

Erzeugung und Aufbereitung von Spinnstoffen 

Spinnerei und Garnbearbeitung 

Weberei 

Wirkerei und Strickerei 

Sonstiges Textilgewerbe 

Textilveredlung (Ausrüstung) 

Textilhilfsgewerbe 

Bekleidungsgewerbe 

Herstellung von Oberbekleidung 

Herstellung von Wasche 

Herstellung von Hüten und Mützen 

Herstellung von Bekleidungszubehor 

Bettfedernaufbereitung und Matratzen¬ 
herstellung 

Rauchwarenzurichtung und Kürschnerei 

Hilfsgewerbe der Kleider- und Wasche- 
hers tellung 

Herstellung von Musikinstrumenten, Spiel- 
waren, Schmuckwaren u.a., Bearbeitung von 
Edelsteinen 

Herstellung von Großmusikinstrumenten 

Herstellung von sonstigen Musikinstrumenten 

Herstellung von Spielwaren, Puppen und 
Christbaumschmuck 

Herstellung von Turn- und Sportgeräten 
und Faltbooten 

Herstellung von Schmuckwaren und schmuck- 
ahnlichen Erzeugnissen 

Bearbeitung von Edelsteinen 

Herstellung von und Einzelhandel mit Schmuck¬ 
waren mit Einzelhandel mit Uhren, Gold- 
und Silberwaren u.a. 

Muhlengewerbe, Hahr- und Puttermittelherstel¬ 
lung, Backerei- und Sußwarengewerbe 

Muhlengewerbe mit Backerei 

Muhlengewerbe (ohne öl- und Gewurzmuhlen) 

Nährmittel- und Zutatengewerbe 

Starkeherstellung 

Kartoffeltrocknung 

Puttermittelherstellung 

Backerei und Brotfabrikation 

Herstellung von Lauerbackwaren, Kunsthonig 
und Mischsirup 

Sußwarengewerbe 

Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwer- 
tung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; 
Zuckermdustri e 

Fleischerei und Fleischwarenherstellung 

Fischverarbeitung 

Milchverwertung 

Ölmühlen und Margarineindustrie 

Zucker industne 

Obst- und Gemuseverwertung, Kaffee- und Tee¬ 
verarbeitung, Herstellung von Gewurzen u.ä., 
Eisgewinnung, Kühlhäuser 

. a) 

• a) 

89 

6 

3 

18 

62 

169 

25 

40 

11 

85 

8 

302 

25 

. a) 

. a) 

24 

122 

85 

29 

11 

281 

196 

30 

14 

10 

7 

21 

3 

43 

4 

. a) 

14 

5 

15 

. a) 

• a) 

362 

3 

99 

6 

3 

9 

209 

9 

24 

234 

216 

15 

. a) 

• a) 

34 

. a) . a) 

. a) . a) 

789 15 

40 1 

4 

186 3 

559 1 1 

2 176 45 

233 3 

738 5 

54 4 

1 113 29 

38 4 

8 473 55 

1 197 7 

. a) . a) 

. a) . a) 

451 10 

4 571 20 

1 686 11 

422 3 

109 3 

2 936 52 

2 293 37 

290 7 

40 3 

51 3 

44 1 

211 

7 1 

409 8 

11 2 

. a) . a) 

165 2 

156 2 

45 1 

. a) . a) 

. a) . a) 

2 957 85 

33 1 

513 14 

97 2 

153 

94 2 

1 499 60 

83 3 

485 3 

1 525 62 

1 437 61 

79 1 

. a) . a) 

. a) . a) 

646 7 

. a) 7 

. a) 

173 214 6 

9 . a) 

. a) 

32 51 1 

132 124 1 

713 285 7 

4 53 2 

399 76 1 

44 9 

242 132 2 

24 15 

450 603 24 

169 53 3 

. a) . a) 

. a) 15 

79 42 2 

74 224 9 

61 193 5 

13 41 

10 29 1 

. a) 

374 520 9 

247 347 6 

55 83 1 

28 19 

36 23 

4 18 

23 

4 7 

28 57 

0 . a) 

. a) 5 

11 17 

3 4 

7 23 

. a) 4 

. a) . a) 

052 646 8 

1 

114 234 2 

26 21 

. a) 

. a) 

92 . a) 

774 317 2 

13 13 

32 50 1 

844 382 8 

836 311 2 

10 

8 34 

. a) . a) 

. a) . a) 

65 90 2 

41 2 1 

052 27 368 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

262 8 72 

894 14 289 

016 39 338 

910 6 145 

322 9 130 

356 1 0 

247 19 60 

181 4 3 

311 102 787 

732 17 413 

. a) . a) . a) 

167 2 5 

535 7 15 

663 37 120 

430 23 95 

613 7 119 

972 9 20 

. a) . a) . a) 

397 46 435 

832 26 296 

609 11 128 

300 2 2 

295 2 3 

96 5 6 

240 

25 - 

519 3 2 

• a) 

38 1 1 

110 2 1 

93 - 

235 

23 - 

. a) - 

463 65 343 

685 20 60 

737 2 18 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

710 36 207 

137 1 1 

769 5 56 

585 31 491 

773 23 118 

164 1 2 

518 3 15 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

371 6 16 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 

Art. 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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21. Einkünfte und Verluste aus Gewerbebetrieb der Verlustfalle nach wirtschaftlicher Gliederung 

Gewerbe¬ 
kenn-. •, 
Ziffer 11 

Wirtschaftsgliederung 

Steuerpflichtige mit Einkünften 
aus Gewerbebetrieb 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Betrag 
Gesamtbetrag der 
Sondervergunsti- 

gungen 2) 

Anzahl 1 000 DM Steuerpfl.] 1 000 DM 

471 

472 

474 

476 

48 

481 

483 

48 5 

487 

49 

491 

495 

5 

51 

510 

511 

513 

514 

515 

516 

518 

519 

55 

551 

555 

559 

56 

561 

565 

569 

57 

570 

571 

572 

573 

575 

577 

59 

591 

594 

597 

599 

61,62/63 
oh.637/638 

61 

610 

611 

614 

617 

62/63 oh. 
637/638 

620 

622 

623 

624 

625 

626 

Obst- und Gemuseverarbeitung 

Kaffeeverarbeitung, Kaffee-Ersatz 

Herstellung von Essig, Senf, Essenzen, 
Aromen, Gewurzen u.a. 

Eisgewinnung 

Ge trankeherStellung 

Brauerei und Mälzerei 

Spiritusgewinnung (einschl. Hefeherstellung) 

Herstellung von verarbeiteten Weinen 

Herstellung von Mineralbrunnen, Mineral¬ 
wasser und Limonaden 

Tabakwarenherstellung 

Zigarrenfabrikation 

Zigarett en-, Rauch-, 
fabnkation 

Kau- und Schnupftabak- 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 

Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

Allgemeiner Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

Architektur-, Bauingenieur- und Vermessungs- 
buros (nicht amtlich) 

Hoch- und Ingenieurbau 

Tief- und Ingenieurbau 

Schornstein-, Feuerungs- u.Industrieofenbau 

Isolierbau 

Abbruchunternehmen 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb 
der Gruppe 

Zimmerei und Dachdeckerei 

Zimmerei und Ingenieurholzbau 

Dachdeckerei 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb 
der Gruppe 

Baums tallation 

Klempnerei, Gas- und Wassennstallation 

Elektroinstallation 

Elektroinstallation mit Facheinzelhandel 

Ausbaugewerbe 

Unternehmen mit Kombinationen innerhalb 
der Gruppe 

Glaserei 

Malerei, Lackiererei und Tapetenkleberei 

Stukkateur-, Gipser- und Verputzergewerbe 

Fußboden- und Wandplattenlegerei 

Ofen- und Herdsetzerei (einschl. Schorn¬ 
steinanschlußbau) 

Bauhilfsgewerbe 

Schornsteinfegergewerbe 

Fassadenreinigung 

Gerüstbauunternehmen 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb 
der Gruppe 

Großhandel 

Ein- und Ausfuhrhandel 

Unternehmen mit Kombinationen innerhalb 
der Gruppe 

Einfuhrhandel 

Ausfuhrhandel 

Ein- und Ausfuhrhandel 

Binnengroßhandel (einschl. Gemeinschaftsein- 
und -verkauf, ohne Verlagswesen) 

Allgemeiner Binnengroßhandel (Kombinationen 
der Klassen 6220 bis 6367) 

Binnengroßhandel mit Vieh und Geflügel 
(lebend) 

Binnengroßhandel mit Getreide, Mehl, 
Saaten, Futter- und Düngemitteln 

Binnengroßhandel mit Nahrungs- und Genuß¬ 
mitteln 

Binnengroßhandel mit Rohstoffen und Halb¬ 
waren der Eisen- und Metallwirtschaft 

Binnengroßhandel mit Rohstoffen und Halb¬ 
waren der Kohle- und Mineralolwirtschaft 

Steuerpflichtige mit Verlusten 
aus Gewerbebetrieb 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Betrag 
Gesamtbetrag der 
Sondervergunsti- 

gungen 2) 

Steuerpfl,| 1 000 DM 

23 

11 

102 

31 

47 

3 

21 

18 

13 

5 

633 

313 

56 

9 

179 

49 

. a) 

14 

43 

26 

8 

9 

119 

72 

30 

17 

152 

. a) 

12 

89 

22 

23 

. a) 

6 

3 

. a) 

. a) 

1 189 

106 

23 

58 

16 

9 

1 083 

14 

39 

74 

317 

15 

33 

568 

78 

1 056 

421 

504 

12 

119 

249 

67 

182 

9 171 

6 809 

1 686 

172 

3 469 

1 250 

199 

393 

264 

29 

100 

1 060 

732 

167 

161 

863 

. a) 

101 

464 

158 

118 

. a) 

46 

11 

. a) 

. a) 

20 375 

6 398 

2 572 

3 605 

139 

82 

13 977 

145 

207 

2 618 

3 672 

339 

456 

19 

5 

10 

2 

2 

7 

4 

3 

193 

93 

21 

3 

51 

11 

6 

12 

9 

3 

39 

28 

8 

3 

46 

4 

30 

4 

5 

*) 

226 

17 

3 

11 

2 

1 

209 

3 

12 

13 

60 

3 

6 

60 

5 

727 

553 

159 

3 

12 

37 

33 

4 

4 206 

2 944 

765 

56 

1 029 

209 

. a) 

. a) 

84 

181 

52 

129 

529 

339 

128 

62 

530 

. a) 

41 

356 

124 

6 

. a) 

22 

13 

. a) 

. a) 

4 174 

999 

85 

902 

4 

8 

3 175 

3 

73 

29 

1 139 

70 

51 

66 

12 

172 

45 

67 

17 

43 

31 

20 

11 

1 328 

732 

87 

18 

457 

124 

3 

6 

10 

19 

. a) 

80 

24 

. a) 

200 

111 

69 

20 

271 

13 

144 

51 

54 

9 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

2 743 

91 

103 

40 

30 

2 479 

51 

118 

173 

647 

45 

88 

189 

85 

- a) 

. a) 

744 

987 

660 

200 

897 

3 946 

1 385 

2 561 

30 348 

24 371 

4 756 

429 

14 450 

4 076 

11 

60 

284 

305 

• a) 

748 

100 

. a) 

2 548 

1 072 

1 361 

115 

2 446 

105 

1 058 

586 

625 

72 

. a) 

. a) 

. a) 

57 098 

10 029 

2 890 

5 861 

760 

518 

47 069 

857 

833 

3 113 

9 544 

1 674 

4 587 

5 

1 

. a) 

- a) 

26 

5 

7 

2 

12 

8 

3 

5 

232 

156 

23 

4 

107 

16 

4 

a) 

9 

4 

18 

9 

7 

2 

41 

1 

20 

10 

9 

1 

. a) 

286 

34 

10 

20 

4 

252 

3 

13 

12 

68 

5 

0 

10 

6 

170 

59 

16 

25 

70 

905 

12 

393 

4 486 

4 096 

1 086 

73 

2 734 

128 

0 

1 

67 

10 

69 

33 

32 

4 

230 

33 

137 

19 

38 

. a) 

. a) 

. a) 

3 905 

1 037 

160 

837 

40 

2 868 

10 

16 

21 

623 

48 

24 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 

Art. 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnis nicht veröffentlicht. 
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21. Einkünfte und Verluste aus Gewerbebetrieb der Verlustfalle nach wirtschaftlicher Gliederung 

Gewerbe¬ 
kenn-., \ Wirtschaftsgliederung 

Steuerpflichtige mit.Einkünften 
aus Gewerbebetrieb 

Steuerpflichtige mit Verlusten 
aus Gewerbebetrieb 

Steuer¬ 

pflich¬ 
tige 

Betrag 
Gesamtbetrag der 
Sondervergunsti- 

gungen 2) 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Betrag 
Gesamtbetrag der 
Sondervergunsti- 

gungen 2) 

Anzahl 1 000 DM SteuerpflJ 1 000 DM Anzahl 1 000 DM SteuerpflJ 1 000 DM 

627 

628 

631 

632 

633 

634 

635 

636 

64 

641 

642 

Binnengroßhandel mit Rohstoffen und Halb¬ 
waren der Bau-, Holz- und Papierwirt¬ 
schaft 

Binnengroßhandel mit Rohstoffen und Halb¬ 
waren der Textil- und Lederwirtschaft 

Binnengroßhandel mit sonstigen Rohstoffen 
und Halbwaren 

Binnengroßhandel mit Fertigwaren der 
metallverarbeitenden Industrie (über¬ 
wiegend Produktionsmittel) 

Binnengroßhandel mit sonstigen Fertig¬ 
waren (überwiegend Produktionsmittel) 

Binnengroßhandel mit Fertigwaren der 
metallverarbeitenden Industrie (über¬ 
wiegend Verbrauchsguter) 

Binnengroßhandel mit Rauchwaren, Textilien 
und Bekleidungsgegenstanden 

Binnengroßhandel mit sonstigen Fertigwaren 
(überwiegend Verbrauchsguter) 

Einzelhandel 

Einzelhandel mit Waren aller Art 

Einzelhandel mit Nahrungs- und Genuß¬ 
mitteln und verwandten Waren 

643 

644 

645 

Einzelhandel mit Bekleidung, Wasche, Schu¬ 
hen, Sportartikeln u.a. 

Einzelhandel mit Eisen-, Stahl-, Blech- 
und Metallwaren, Haus- und Küchengeräten, 
Glas, Porzellan, Wohnbedarf, Musikinstru¬ 
menten, Elektro- und Rundfunkgeräten 

Einzelhandel mit Druckereierzeugnissen, 
Papier- und Schreibwaren, Galantene- 
und Lederwaren u.a. 

646 Einzelhandel mit Gegenständen der Korper- 
und Gesundheitspflege, chemischen und 
optischen Erzeugnissen 

647 Einzelhandel mit Maschinen, Fahrrädern, 
Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeugbedarf 

648 

637/o38, 
67-69,7-9 

637/638, 
67 - 69 

637/638 

637 

638 

67 

Sonstiger Facheinzelhandei 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 

Übriges Handelsgewerbe, Geld- und Versiche¬ 
rungswesen 

Verlagswesen 

Zeitungsverlag und -Spedition 

Sonstiges Verlagswesen 

Handelsvertretung, Vermittlung, Werbung und 
Verleih 

671 

672 

673 

674 

675 

676 

677 

678 

68 

683 

688 

69 

690 

7 

71 

711 

714 

715 

716 

72 

721 

725 

729 

73 

Handelsvertretung und Handelsmaklerwesen 
für technische Geschäftszweige 

Handelsvertretung und Handelsmaklerwesen 
für Verbrauchsgüter (ohne Nahrungs- und 
Genußmittel) 

Handelsvertretung und Handelsmaklerwesen 
für Nahrungs- und Genußmittel, sonstige 
Waren; Versandhandelsvertretung 

Vermittlergewerbe 

Auskunfts- und Inkassogewerbe 

Wirtschaftswerbung 

Verleihgewerbe 

Sonstige Hilfsgewerbe des Handels 

Geld-, Bank- und Börsenwesen (ohne Post¬ 
scheckdienst und Postsparkassen) 

Private Kreditinstitute 

Sonstige Zweige des Geld- und Bankwesens 

Versicherungswesen (ohne Sozialversicherung) 

Versicherungen aller Art 

Dienstleistungen (ohne solche aus 9) 

Wohnungs- und Grundstuckswesen; Vermögens- 
Verwaltung 

Wohnungs- und Grundstückswesen 

Beteiligungsgesellschäften 

Vermögensverwaltung 

Nichtgewerbliche Verwaltung eigenen Ver¬ 
mögens 

Gaststättenwesen 

Beherbergungs- und Verpflegungsgewerbe 

Schankgewerbe 

Unternehmen mit Kombinationen außerhalb 
der Gruppe 

Kunst, private Forschung, Theater, Film, 
Rundfunk, Schaustellung 

130 1 405 

29 359 

63 544 

75 1 439 

27 235 

104 1 181 

91 867 

72 510 

1 793 12 961 

77 303 

651 3 675 

367 2 630 

238 2 061 

80 441 

108 2 091 

92 757 

180 1 003 

2 506 29 329 

759 7 512 

28 245 

4 45 

24 200 

713 6 858 

77 652 

90 712 

288 2 206 

132 2 387 

. a) . a) 

18 172 

101 688 

. a) . a) 

18 409 

8 320 

10 89 

1 098 10 544 

27 1 480 

10 325 

6 106 

11 1 049 

755 5 098 

181 1 312 

557 3 676 

17 110 

79 642 

25 485 

7 15 

10 98 

11 88 

8 619 

23 233 

13 188 

15 134 

421 4 810 

9 118 

188 1 858 

71 773 

56 688 

16 202 

22 218 

23 377 

36 576 

512 9 314 

187 3 600 

4 92 

2 89 

2 3 

179 3 483 

13 183 

25 306 

67 645 

41 1 932 

■ a) . a) 

9 113 

21 247 

. a) . a) 

4 25 

1 5 

3 20 

219 4 447 

11 1 934 

4 48 

1 6 

6 1 880 

137 1 759 

23 192 

109 1 441 

5 126 

10 193 

304 6 507 

40 469 

143 1 819 

157 3 353 

52 391 

257 6 298 

190 3 427 

214 4 197 

3 863 37 822 

148 1 039 

1 167 6 990 

982 11 868 

592 8 827 

225 1 833 

182 1 373 

239 3 254 

328 2 638 

5 415 83 670 

1 453 22 243 

76 2 143 

6 107 

70 2 036 

1 337 16 821 

165 2 082 

141 1 446 

459 5 201 

188 3 806 

. a) . a) 

48 1 219 

327 2 991 

. a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

21 624 

. a) . a) 

• a) . a) 

2 345 28 354 

59 5 846 

29 5 156 

8 82 

10 496 

12 112 
1 505 13 412 

407 4 176 

1 075 9 080 

23 156 

320 4 785 

43 473 

5 40 

19 105 

9 41 

4 20 

26 1 041 

19 85 

18 321 

292 3 680 

5 26 

90 516 

57 1 532 

53 995 

17 115 

21 206 

24 83 

25 207 

433 7 060 

137 1 259 

6 19 

6 19 

130 1 240 

18 30 

11 25 

45 181 

30 570 

. a) . a) 

1 2 

24 428 

. a) . a) 

■ a) . a) 

. a) . a) 

. a) . a) 

- a) . a) 

153 3 729 

15 2 585 

14 2 574 

1 11 

77 879 

20 266 

56 612 

1 1 

28 144 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 
Art. 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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21. Einkünfte und Verluste aus Gewerbebetrieb der Verlustfälle nach wirtschaftlicher Gliederung 

Gewerbe¬ 
kenn--, \ Wirtschaftsgliederung 

Steuerpflichtige mit Einkünften 
aus Gewerbebetrieb 

Steuerpflichtige mit Verlusten 
aus Gewerbebetrieb 

Steuei- 
pflich- 
tige 

Betrag 
Gesamtbetrag der 
Sondervergunsti- 

gungen 2) 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Betrag 
Gesamtbetrag der 
Sondervergunsti- 

gungen 2) 

Anzahl 1 000 DM Steuerpfl.l 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Steuerpfl.l 1 000 DM 

731 

732 

733 

734 

736 

74 

741 

745 

75 
751 

755 

76 

761 

765 

77 

771 

775 

78 

781 

783 

784 

785 

786 

787 

8 

83 

835 

84 

840 

841 

844 

847 

85 

851 

852 

853 

854 

855 

856 

857 

86 

865 

87 

871 

873 

874 

876 

9 

94 

941 

945 

96 

961 

965 

97 

99 

991 

992 

993 

994 

995 

997 

Kunst und Schrifttum 

Private Forschung 

Theater und Variet&s 

Filmwesen 

Schaustellungsgewerbe 

Sportpflege-, Bade- und Schwimmanstalten 

Sportpflege (ohne Sportamter) 

Bade- und Schwimmanstalten 

Korrespondenz-.Nachrichten-, Schreibbüros u. 

Korrespondenz- und Nachrichtenbüros 

Schreib- und Übersetzungsbüros 

Fotografisches Gewerbe 

Fotografische Ateliers und fototechnische 
Anstalten 

Presse- und Wanderfotografie 

Friseurgewerbe und Schonheitssalons 

Friseurgewerbe 

Schonheitssalons 

Übrige Dienstleistungen (ohne solche aus 9) 

Wascherei, Färberei und chera. Reinigung 

Zimmer-»Fenster-,Möbel-,Teppichreinigung u. 

Bewachungsgewerbe 

Bestattungsinstitute 

Dienstmann- und Tragergewerbe 

Aufbewahrungsgewerbe 

Verkehrswirtschaft 

Schienenbahnen (ohne Deutsche Bundesbahn) 

Straßenbahnen 

Straßenverkehr 

Kraftwagenverkehr mit Fuhrgewerbe (Pferde¬ 
betrieb) 

Personen-Kraftwagenverkehr 

Guter-Kraftwagenverkehr 

Fuhrgewerbe 

Schiffahrt, Wasserstraßen- und Hafenwesen 

Verwaltungsdienst 

Seeschiffahrt 

Sachverständigen- und Lotsenwesen der See¬ 
schiffahrt 

Seehafen-, Leuchtfeuer- und Taucherei¬ 
unternehmen 

Binnenschiffahrt 

Sachverständigen- und Lotsenwesen der 
Binnenschiffahrt 

Binnenwasserstraßen- und -hafenunternehmen 

Luftverkehr 

Luftverkehrsunternehmen 

Verkehrsneben- und -hilfsgewerbe 

Spedition und Lagerei 

Kraftfahrunterricht und private Kraft- 
fahrzeuguberwachung 

Garagen 

Reise- und Auswanderungsburos 

Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen im 
öffentlichen Interesse 

Rechts- und Wirtschaftsberatung 

Rechtsberatung 

Wirtschaftsberatung 

Erziehung, Wissenschaft und Kultur 

Erziehung und Schulung 

Wissenschaft und Kultur 

Fürsorge und Wohlfahrtspflege 

Gesundheitswesen und Hygiene 

Anstalten und Einrichtungen der Gesund¬ 
heitspflege 

Freie Berufe der Gesundheitspflege 

Ve t erinärwe s en 

Desinfektion und Schädlingsbekämpfung 

Straßenreinigung, Kanalisation, Mullabfuhr 

Abdeckereien 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

64 600 7 

8 15 1 

5 81 2 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

11 2 068 3 

3 58 1 

8 2 010 2 

16 159 

. a) . a) 

. a) . a) 

108 447 36 

97 425 35 

11 22 1 

97 569 20 

90 558 17 

3 2 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

607 10 848 96 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

352 2 574 72 

. a) . a) . a) 

79 415 15 

245 2 089 53 

. a) . a) . a) 

200 7 323 16 

64 5 185 3 

. a) . a) . a) 

133 1 458 13 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

42 774 5 

. a) . a) . a) 

6 64 1 

. a) . a) . a) 

42 425 10 

18 175 3 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

8 56 3 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

4 51 1 

12 143 3 

7 131 1 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

. a) 

. a) 

185 

1 

5 

. a) 

. a) 

40 

21 

19 

17 308 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

263 3 495 25 

28 717 2 

19 340 3 

15 305 2 

4 35 1 

15 671 3 

7 185 1 

8 486 2 

34 263 2 

. a) 

. a) 

120 

7 

34 

4 

30 

4 

2 

2 

1 

31 

3 

337 141 

329 113 

8 28 

179 252 

157 237 

7 

• a) . a) 

4 

- a) 

. a) . a) 

157 1 473 

. a) . a) 

. a) . a) 

893 921 

250 1 

13 1 

616 5 

519 5 

97 

2 421 20 

2 225 18 

54 

. a) . a) 

19 

• a) . a) 

29 940 127 

. a) , a) 

. a) . a) 

11 376 76 

0 
1 

30 

30 

52 

32 

• a) 

. a) 

1 532 

. a) 

• a) 

479 

. a) . a) 

211 217 

641 676 

. a) . a) 

202 435 

. a) 

4 132 

. a) . a) 

2 982 11 

7 736 63 

. a) . a) 

16 297 30 

. a) . a) 

10 978 7 

. a) 

25 

448 

• a) 

89 

. a) 

26 

4 39 7 

. a) 5 724 - 

198 290 4 408 21 55 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

• a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 

. a) 114 2 184 19 

48 88 1 837 17 

959 

957 

. a) 

8 

a) 

4 

9 

13 

39 1 

184 

124 1 

2 

0 

110 144 

75 49 

. a) 4 

. a) 45 

4 13 

. a) 13 

. a) 
21 16 

10 66 

3 133 16 

1 263 5 

64 1 

1 199 4 

217 1 

217 1 

92 

1 561 10 

540 

29 

2 

27 

3 

3 

500 

2 38 

. a) 12 

. a) 6 

. a) 

7 

. a) 

923 

553 

30 

• a) 

42 

. a) 

6 

3 

. a) 
1 

. a) 

244 

263 

. a) 

1 

. a) 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950).- 2) Ohne die in der Tabelle 13 nachgewiesenen Aufwendungen besonderer 

Art. 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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22. Einkommensteuerschuld, anzurechnende Steuerabzugsbeträge und verbleibende Steuerschuld 
nach der Höhe des zu versteuernden Einkommensbetrags 

Zu versteuernder 
Emkoramensbetrag 

von ... bis 
unter ... Dil 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Hill. 

1 Mill. und mehr 

Insgesamt 

3teuerbelastete 

Steuer¬ 
pflichtige 

Ein- 
kommen- 
steuer- 
schuld 

Bei der Ermittlung der Emkonnensteuerschuld 
bereits abgesetzte Betrage für 

Auf die Einkommensteuer^chuld 
anzurechnende Steuerabzugsbetrage 

Erfinder 

Steuerermäßigung 
für Einkünfte aus 
Berlin (Vest) 

ausländische 
Einkommensteuer 

vom 
Arbeitslohn 

vom 
Kapitalertrag 

Anzahl 1 000 LM Palle |1 000 DK Palle |1 000 PH Palle | 1 000 Di: Falle | 1 000 Dil Falle |l 000 DH 

60 13 

107 309 13 718 

462 277 110 301 

644 660 424 174 

511 388 684 460 

265 547 620 359 

336 680 1 230 233 

253 570 2 049 624 

63 496 1 125 564 

26 137 746 187 

36 736 2 128 397 

8 349 1 297 255 

2 985 973 213 

1 455 1 604 951 

8 

38 

95 

136 

145 

397 

594 

181 

104 

197 

70 

35 

30 

0 5 419 

4 14 907 

19 21 661 

39 21 327 

59 13 056 

249 16 786 

966 12 223 

704 2 638 

667 1 016 

2 843 1 367 

2 515 302 

2 348 149 

9 459 108 

141 103 

902 267 

3 083 477 

5 879 606 

5 636 532 

11 761 1 030 

18111 1 724 

8 705 921 

5 176 537 

13 091 1 359 

6 201 566 

5 230 297 

7 523 251 

0 

1 17 

9 171 

30 286 

67 217 

60 107 

164 132 

348 80 

261 15 

218 6 

931 9 

383 2 

561 

1 506 

23 9 

963 6 763 

153 82 113 

672 210 965 

229 257 999 

928 191 436 

944 383 803 

822 453 062 

757 154 837 

556 85 350 

286 187 737 

166 76 283 

862 40 230 

488 32 119 

7 5 

5 806 2 186 

15 697 5 304 

26 908 9 677 

32 306 13 220 

26 580 12 131 

40 769 31 479 

49 302 47 248 

18 481 26 449 

9 329 20 116 

16 179 60 81 5 

4 685 39 414 

1 962 34 569 

1 115 68 094 

2 740 649 13 008 449 2 030 19 872 110 959 91 439 8 671 4 539 1 049 849 2 162 706 249 126 370 707 

Zu versteuernder 
E Lnkommensbetrag 
von . . bis 
unter ... DH 

noch: Steuerbelastete Fichtsteuerbelastete 

verbleibende 
Einkommensteuer- 

schuld 

Hinusbetrag 

Einbehaltene 
Steuerabzugsbetrage 

Minusbetrag 

vom Arbeitslohn vom Kapitalertrag 

Steuerpfl.1 1 000 DM Steuerpfl. | 1 000 DM Palle | 1 000 DM Palle | 1 000 DM Steuerpfl. | 1 000 DM 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

290 000 - 500 000 

500 000 - 1 Liill. 

1 Hill, und mehr 

50 

89 915 11 

318 869 75 

456 271 267 

399 840 455 

239 450 438 

282 669 846 

222 402 1 579 

59 076 953 

24 823 644 

35 504 1 886 

8 231 1 183 

2 955 902 

1 449 1 507 

8 10 

108 17 149 

103 141 539 

556 185 575 

037 109 638 

933 45 310 

682 53 140 

092 30 389 

115 4 375 

970 1 307 

793 1 226 

782 118 

998 29 

282 6 

9 

6 339 

52 219 

64 024 

41 796 

22 141 

31 731 

29 778 

8 837 

4 249 

6 948 

2 224 

4 584 

2 544 

28 906 

51 003 

101 995 

38 

. a) 

. a) 

8 369 

17 556 

45 906 

22 

. a) 

. a) 

11 958 

6 074 

2 771 

2 

. a) 

. a) 

3 412 

1 666 

609 

0 

• a) 

■ a) 

40 073 

56 390 

104 111 

39 

. a) 

. a) 

11 781 

19 236 

46 503 

22 

. a) 

. a) 

Insgesamt 2 141 504 10 752 459 589 811 277 423 181 952 5 688 200 624 
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23. Einkommen und Steuerschuld nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewährt worden sind 

und nach der Höhe des zu versteuernden Einkommensbetrags 

Zu versteuernder 
Einkommensbe trag 

von ... bis 
unter ... DM 

Unbeschrankt Steuerpflichtige Darunter Steuerbelastete 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Zu versteuernder 
Einkommensbetrag 

Einkommen¬ 
steuer¬ 
schuld 

Zahl der 
Kinderfreibeträge 

.steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Zu ver¬ 
steuernder 
Einkommens¬ 

betrag 

Anzahl 1 000 DM Steuerpf1.| 1 000 DM halbe ganze Anzahl 1 000 DM 

unter 1 ’yQO 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 0C0 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Insgesamt 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mlll. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 1b 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mlll. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

180 578 

296 172 

629 615 

644 705 

511 400 

285 548 

336 681 

253 573 

63 496 

26 137 

36 736 

8 349 

2 985 

1 455 

3 277 430 

57 738 

117 641 

117 174 

108 660 

73 459 

35 991 

34 928 

26 333 

6 795 

3 086 

4 497 

1 084 

408 

222 

588 016 

25 751 

63 372 

199 921 

234 819 

198 273 

109 869 

131 881 

89 295 

21 243 

8 809 

12 377 

2 800 

1 040 

485 

1 099 935 

Alle Steuerpflichtigen zusammen 

707 617 

1 411 063 

4 050 486 

5 789 104 

6 541 234 

4 977 136 

8 191 226 

10 283 120 

4 417 979 

2 548 020 

6 064 762 

3 112 899 

2 185 444 

3 513 836 

520 256 

1 135 470 

3 357 696 

4 929 774 

5 659 957 

4 341 010 

7 174 631 

9 063 660 

3 949 091 

2 296 215 

5 532 777 

2 861 934 

2 018 989 

3 2b6 545 

129 027 

295 994 

629 722 

644 705 

511 400 

265 548 

336 681 

114 137 

680 216 

2 46O 164 

4 128 066 

5 008 036 

3 947 594 

6 675 930 

253 573 8 629 911 

63 496 3 830 741 

26 137 2 249 317 

36 736 5 461 086 

8 349 

2 98 5 

1 455 

2 644 479 

2 011 130 

3 261 515 

13 

13 718 

110 301 

424 174 

684 460 

620 359 

1 230 233 

2 049 624 

1 125 564 

746 187 

2 128 397 

1 297 255 

973 213 

1 604 951 

5 522 

6 137 

4 597 

3 628 

1 931 

989 

1 032 

932 

304 

137 

265 

114 

84 

235 992 

210 093 

524 113 

479 356 

387 648 

231 703 

289 723 

248 391 

66 690 

27 236 

38 041 

9 171 

3 189 

1 555 

63 793 948 56 110 013 3 225 808 51 302 322 13 008 449 25 722 2 753 701 

davom Nach der Grundtabelle Besteuerte ohne Kinderfreibeträge 

147 037 

435 246 

636 398 

873 354 

866 606 

586 570 

798 613 

1 020 868 

462 211 

296 947 

741 968 

405 676 

296 535 

400 958 

106 442 

357 447 

547 107 

765 119 

770 250 

523 658 

714 930 

917 387 

416 806 

268 705 

674 967 

369 218 

269 889 

451 683 

50 226 

117 597 

117 174 

106 660 

73 459 

35 991 

34 928 

26 533 

6 795 

3 086 

4 497 

1 084 

400 

222 

46 742 

261 416 

462 058 

689 865 

716 536 

496 031 

687 987 

896 252 

410 963 

266 124 

671 079 

368 016 

269 437 

450 896 

12 537 

51 985 

99 731 

126 270 

103 357 

165 638 

267 004 

146 268 

104 556 

295 357 

176 540 

134 172 

226 000 

8 058 907 7 153 660 580 460 6 695 402 1 909 421 

Nach der Splittingtabelle Besteuerte ohne Kinderfreibeträge 

71 317 

251 272 

I 077 858 

675 756 

! 318 560 

i 779 486 

5 022 757 

S 445 167 

I 436 699 

841 700 

l 027 474 

[ 044 831 

763 001 

l 128 347 

41 

187 

871 

1 578 

1 996 

1 551 

2 656 

3 054 

1 208 

761 

1 849 

959 

706 

1 043 

471 

863 

707 

681 

350 

247 

148 

068 

390 

106 

877 

213 

902 

572 

22 687 

63 239 

200 033 

2 54 819 

198 273 

109 869 

131 881 

89 295 

21 243 

8 809 

12 577 

2 800 

1 040 

485 

20 186 

149 998 

790 547 

1 511 858 

1 941 558 

1 51Ö 676 

2 614 873 

3 OM 695 

1 281 186 

758 100 

1 845 004 

956 097 

706 291 

1 043 001 

13 

23 559 

141 850 

250 867 

226 016 

458 385 

690 995 

363 976 

243 294 

700 565 

431 857 

338 792 

522 632 

21 084 225 18 546 595 -\ 096 050 18 164 068 4 393 002 

60 

107 309 

462 277 

644 660 

511 388 

285 547 

336 680 

253 570 

63 496 

26 137 

36 736 

8 349 

2 985 

1 455 

2 740 649 

22 

97 912 

117 160 

108 652 

73 456 

35 991 

34 928 

26 333 

6 795 

3 086 

4 497 

1 084 

408 

222 

510 546 

9 

109 

145 240 

234 808 

198 271 

109 069 

131 881 

89 295 

21 243 

8 809 

12 377 

2 800 

1 040 

485 

956 236 

540 

422 945 

3 013 961 

5 788 706 

6 541 080 

4 977 119 

6 191 167 

10 283 041 

4 417 979 

2 540 020 

6 064 762 

3 112 899 

2 185 444 

3 513 838 

61 061 521 

82 

- 373 542 

638 315 

873 289 

866 568 

586 570 

798 602 

1 020 068 

462 211 

296 947 

741 968 

405 676 

296 535 

408 956 

7 650 131 

116 

401 

820 563 

1 875 670 

2 318 534 

1 779 486 

3 022 757 

3 445 167 

1 436 699 

841 700 

2 027 474 

1 044 831 

763 OOT 

1 128 547 

20 504 746 

450 

352 178 

2 517 696 

4 929 417 

5 659 816 

4 340 993 

7 174 606 

9 063 569 

3 949 091 

2 290 215 

5 532 777 

2 861 934 

2 016 985 

3 266 545 

53 966 276 

58 

309 525 

547 035 

765 061 

770 194 

523 658 

714 930 

917 387 

416 606 

266 785 

674 967 

369 218 

269 889 

451 683 

6 999 194 

106 

302 

670 883 

1 578 607 

1 996 329 

1 551 247 

2 656 148 

3 054 068 

1 288 390 

761 106 

1 849 877 

959 213 

706 902 

1 043 572 

18 116 750 

37 

251 136 

1 908 404 

4 127 796 

5 007 922 

3 947 580 

6 675 907 

8 629 813 

3 830 741 

2 24 5 517 

5 461 086 

2 844 479 

2 011 130 

3 761 515 

50 206 853 

19 

229 304 

462 003 

689 816 

716 507 

496 031 

687 987 

896 252 

410 963 

266 124 

671 079 

368 016 

269 437 

450 896 

6 614 434 

225 

611 003 

1 511 787 

1 941 538 

1 510 676 

2 614 873 

3 024 693 

1 281 106 

758 100 

1 845 004 

958 097 

706 291 

1 043 001 

17 814 475 

— 148 



23. Einkommen und Steuerschuld nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewahrt worden sind 

und nach der Höhe des zu versteuernden Einkommensbetrags 

Zu versteuernder 
Einkommensbetrag 

von ... bis 
unter ... SU 

Unbeschrankt Steuerpflichtige Darunter Steuerbelastete 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Zu versteuernder 
Einkommensbetrag 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Zahl der 
Kinder¬ 
frei¬ 

beträge 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Emkunf te 

Ein¬ 
kommen 

Zu ver¬ 
steuernder 
Einkommens¬ 

betrag 

Zahl der 
Kinder¬ 
frei¬ 

beträge 

Anzahl 1 000 DU Steuerpfl.] 1 000 DM ganze Anzahl 1 000 DM ganze 

Nach der Grundtabelle 

unter t 500 

1 500 - 5 000 

5 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

0 000 - 1? 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Uill* und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 5 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Uill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Uill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

5 421 19 118 

5 762 30 050 

5 294 37 677 

4 547 44 824 

3 214 44 166 

1 689 30 885 

1 869 47 045 

1 563 63 573 

389 26 966 

188 16 541 

250 41 226 

45 17 658 

35 23 950 

15 78 090 

30 281 523 769 

2 442 11 146 

1 370 9 587 

1 189 10 575 

1 062 12 475 

821 12 9H 

508 10 335 

664 18 172 

604 26 558 

181 12 966 

84 8 334 

122 19 927 

46 17 271 

17 12 26O 

9 21 925 

9 119 204 445 

774 4 355 

245 2 179 

242 2 643 

221 3 120 

186 3 378 

104 2 344 

148 4 580 

144 6 918 

62 4 806 

17 1 643 

34 5 824 

11 4 375 

8 5 398 

6 31 324 

2 202 82 887 

14 647 4 038 

25 563 5 762 

32 681 5 294 

39 488 4 547 

39 094 3 214 

27 429 1 609 

41 824 1 669 

57 325 1 563 

24 580 389 

16 620 188 

38 076 250 

1b 178 45 

22 864 35 

75 786 15 

472 155 28 898 

9 104 1 304 

8 303 1 370 

9 270 1 189 

10 995 1 06? 

11 497 821 

9 118 508 

16 082 664 

23 698 604 

11 694 181 

7 687 84 

18 371 122 

15 969 46 

11 517 17 

20 882 9 

184 187 7 981 

3 693 316 

1 931 245 

2 328 242 

2 741 221 

2 997 186 

2 108 104 

3 963 148 

6 042 144 

4 221 62 

1 524 17 

5 304 34 

4 022 11 

5 024 8 

29 598 6 

75 496 1 744 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

a) Wegen Wahrung des 

333 2 220 

66 726 

50 648 

58 963 

48 1 022 

36 882 

41 1 367 

43 2 224 

15 1 165 

8 858 

13 2 445 

5 1 760 

4 2 840 

3 13 923 

723 33 063 

Steuergeheimnisses nie! 

1 94O 86 

680 66 

594 50 

858 58 

690 46 

800 36 

1 224 41 

1 897 43 

1 055 15 

759 8 

2 098 15 

1 589 5 

2 587 4 

10 522 3 

27 493 478 

veröffentlicht. 

Besteuerte mit ganzen 

1 Kind 

3 436 0 

12 577 568 

20 786 2 321 

29 004 4 166 

31 485 5 525 

23 313 4 822 

37 176 8 938 

53 328 15 792 

23 600 8 314 

16 163 6 244 

37 485 16 562 

16 066 7 782 

22 670 11 129 

75 747 26 208 

402 836 118 371 

2 Kinder 

1 022 0 

2 992 136 

4 601 509 

6 716 963 

8 073 1 425 

6 970 1 445 

13 200 3 173 

21 018 6 240 

10 865 3 827 

7 303 2 792 

17 834 7 739 

15 763 7 432 

11 443 5 582 

20 644 10 351 

148 644 51 614 

3 Kinder 

234 

536 25 

933 105 

1 400 200 

1 837 323 

1 453 299 

3 042 748 

5 094 1 539 

3 824 1 378 

1 415 557 

5 081 2 203 

3 955 1 896 

4 969 2 419 

29 558 15 517 

63 331 27 207 

4 und mehr Kinder 

62 

143 9 

191 21 

365 53 

480 83 

495 104 

831 203 

1 507 447 

924 330 

690 262 

1 956 806 

1 527 737 

2 543 1 304 

10 494 5 461 

22 208 9 840 

nderfreibetragen für 

5 421 3 

5 762 4 466 

5 294 5 293 

4 547 4 547 

3 214 3 214 

1 689 1 689 

1 069 1 869 

1 563 1 563 

389 389 

108 168 

250 250 

45 45 

35 35 

15 15 

30 281 23 566 

4 884 . 

2 740 1 079 

2 378 1 189 

2 124 • 

1 642 821 

1 016 506 

1 320 664 

1 208 604 

362 181 

168 84 

244 122 

92 46 

34 17 

16 9 

10 238 6 386 

2 322 

735 186 

726 241 

663 221 

558 186 

312 104 

444 148 

432 144 

186 62 

51 17 

102 34 

33 11 

24 e 

18 6 

6 606 1 368 

1 495 

282 45 

210 50 

249 58 

209 48 

157 36 

186 41 

176 45 

61 15 

33 8 

54 13 

25 5 

23 4 

12 3 

3 172 569 

11 

24 012 

37 671 

44 824 

44 166 

50 885 

47 045 

63 573 

26 966 

18 541 

41 226 

17 658 

23 950 

78 090 

498 618 

«) 

7 725 

10 575 
a) 

12 914 

10 335 

18 172 

26 556 

12 966 

8 334 

19 927 

17 271 

12 26O 

21 925 

191 430 

1 678 

2 633 

3 120 

3 378 

2 344 

4 560 

6 918 

4 806 

1 643 

5 824 

4 375 

5 3 98 

31 324 

78 021 

499 

640 

963 

1 022 

862 

1 367 

2 224 

1 185 

858 

2 445 

1 760 

2 840 

13 923 

30 616 

9 

20 580 

32 676 

39 488 

39 094 

27 429 

41 824 

57 325 

24 580 

16 620 

38 076 

16 178 

22 864 

75 786 

452 529 

*) 

6 7i6 

9 270 
a) 

11 497 

9 118 

16 082 

23 698 

11 694 

7 687 

18 371 

15 969 

11 517 

20 882 

173 490 

1 506 

2 319 

2 741 

2 997 

2 108 

3 963 

6 042 

4 221 

1 524 

5 304 

4 022 

5 024 

29 598 

71 369 

478 

594 

858 

890 

800 

1 224 

1 897 

1 055 

759 

2 098 

1 5Ö9 

2 587 

10 522 

25 351 

2 

10 450 

20 782 

29 004 

31 485 

23 313 

37 176 

53 328 

23 600 

16 163 

37 485 

16 066 

22 670 

75 747 

397 271 

*) 

2 520 

4 601 
, *) 

8 073 

6 970 

13 200 

21 018 

10 865 

7 303 

17 834 

15 763 

11 443 

20 844 

147 145 

449 

929 

1 400 

1 837 

1 453 

3 042 

5 094 

3 824 

1 415 

5 061 

3 955 

4 969 

29 558 

62 997 

108 

191 

365 

480 

495 

831 

1 507 

924 

690 

1 956 

1 527 

2 543 

10 494 

22 111 

3 

4 466 

5 293 

4 547 

3 214 

1 609 

1 869 

1 563 

389 

186 

250 

45 

35 

15 

23 566 

*) 

2 158 

2 378 

. ä) 

1 642 

1 016 

1 328 

1 208 

362 

160 

244 

92 

34 

18 

12 772 

558 

723 

663 

558 

312 

444 

432 

186 

51 

102 

33 

24 

18 

4 104 

194 

210 

249 

209 

157 

106 

176 

61 

33 

54 

25 

23 

12 

1 589 

— 149 



23. Einkommen und Steuerschuld nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewahrt worden sind 

und nach der Hohe des zu versteuernden Einkommensbetrags 

Zu versteuernder 
Einkommensbetrag 

von ... bis 
unter ... DH 

Unbeschrankt Steuerpflichtige Darunter Steuerbelastete 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Zu versteuernder 
Einkommensbetrag 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Zahl der 
Kinder¬ 
frei¬ 

beträge 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Zu ver¬ 
steuernder 
Einkommens¬ 
betrag 

Zahl der 
Kinder¬ 
frei¬ 

beträge 

Anzahl 1 000 DM Steuerpfl.| t 000 DH halbe Anzahl 1 000 DH halbe 

unter 1 500 

1 500 - J 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

0 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 OQQ - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Hill. 

1 Hill* und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 0 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Hill. 

1 Hill, und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 0 000 

0 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mi11. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

1 239 3 146 

2 631 9 001 

2 175 11 762 

1 681 13 145 

814 9 468 

360 6 230 

347 7 920 

215 a 375 

60 4 035 

55 3 520 

59 10 378 

19 7 418 

13 9 349 

6 14 924 

9 676 119 561 

1 087 3 433 

1 161 5 457 

865 5 415 

662 5 854 

343 4 721 

201 3 544 

167 4 595 

173 7 470 

50 3 544 

21 2 093 

47 8 164 

19 7 505 

10 7 425 

5 10 264 

4 031 79 404 

:h der Grundtabelle Be 

2 454 1 143 

8 450 2 631 

10 230 2 175 

11 500 1 681 

0 465 014 

5 521 380 

7 028 347 

7 407 215 

3 624 60 

3 120 35 

9 564 59 

6 763 19 

8 024 13 

14 367 0 

107 337 9 560 

2 063 886 

4 715 1 161 

4 726 065 

5 101 662 

3 914 343 

3 002 201 

4 001 107 

6 343 173 

3 057 50 

1 829 21 

7 541 47 

6 727 19 

6 408 10 

9 503 5 

69 970 4 630 

steuerte mit halben 

1 lind 

1 136 

5 769 267 

6 545 958 

10 409 1 499 

7 925 1 398 

5 253 1 093 

6 749 1 617 

7 252 2 169 

3 581 1 253 

3 101 1 223 

9 528 4 209 

6 771 3 336 

8 814 4 209 

14 357 7 493 

99 250 30 004 

2 Kinder 

793 0 

2 538 117 

3 352 373 

4 188 605 

3 379 599 

2 752 570 

3 678 885 

6 056 1 023 

2 967 1 060 

1 796 710 

7 458 3 342 

6 609 3 106 

6 463 3 207 

9 495 4 975 

61 606 21 460 

Kinderfreibeträgen für 

1 239 

2 631 2 207 

2 175 2 174 

1 681 1 681 

014 814 

360 300 

347 347 

215 215 

60 60 

35 35 

59 59 

19 19 

13 13 

6 8 

9 676 8 012 

2 174 . a) 

2 322 . a) 

1 730 865 

1 324 662 

686 343 

402 201 

374 187 

346 173 

100 50 

42 21 

94 47 

38 19 

20 10 

10 5 

9 662 5 550 

8 469 7 295 

11 756 10 224 

13 145 11 500 

9 468 8 465 

6 238 5 521 

7 920 7 020 

8 375 7 407 

4 035 5 624 

3 520 3 120 

10 378 9 564 

7 418 6 783 

9 349 0 024 

14 924 14 367 

114 995 103 722 

. a) . a) 

. a) . a) 

5 415 4 726 

5 854 5 181 

4 721 3 914 

3 544 3 082 

4 595 4 001 

7 470 6 343 

3 544 3 057 

2 095 1 829 

8 164 7 541 

7 505 6 727 

7 425 6 480 

10 264 9 503 

75 228 66 426 

445 1 746 

304 1 707 

167 1 226 

136 1 373 

. *) . *) 

48 910 

56 1 458 

60 2 954 

31 2 362 
. a) _ a) 

14 2 604 

5 2 024 

0 6 603 

5 26 4O6 

1 397 54 488 

1 446 308 

1 509 304 

1 073 167 

1 173 136 
. a) . *> 

802 48 

1 245 56 

2 494 60 

1 996 31 
. a) , ») 

2 307 14 

1 696 5 

5 097 8 

25 004 5 

49 315 1 260 

3 Kinder 

249 

669 32 

661 75 

030 121 
a) *) 

665 139 

1 110 270 

2 314 701 

1 907 694 
a) a) 

2 267 999 

1 682 835 

5 873 3 015 

24 988 13 181 

45 609 20 798 

1 335 

912 253 

501 167 

408 136 

. *) . •) 

144 48 

168 56 

204 68 

93 31 
») a) 

42 14 

15 5 

24 8 

15 5 

4 191 901 

1 445 1 276 

1 226 1 073 

1 373 1 173 
*) aj 

910 802 

1 458 1 245 

2 954 2 494 

2 362 1 996 

*) a) 

2 604 2 307 

2 024 1 696 

6 603 5 897 

26 406 25 004 

52 400 47 636 

5 000 2 207 

8 540 2 174 

10 489 1 681 

7 925 ' 814 

5 233 360 

6 749 347 

7 252 215 

3 581 60 

3 101 35 

9 528 59 

6 771 19 

0 814 13 

14 357 8 

97 420 8 012 

• a) . a) 

. a) . a) 

3 352 1 730 

4 186 1 324 

5 379 686 

2 752 402 

3 670 574 

6 056 346 

2 967 100 

1 798 42 

7 458 94 

6 689 38 

6 463 20 

9 495 10 

60 499 7 100 

586 759 

661 501 

838 400 
a) a) 

665 144 

1 110 168 

2 314 204 

1 907 93 
. *) . a) 

2 267 42 

1 682 15 

5 873 24 

24 980 15 

45 277 2 703 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Hill. 

1 Hill, und mehr 

Zusammen 

181 750 

65 423 

46 363 

50 578 
a) a) 

14 290 

31 865 

38 1 784 

12 878 

a) . a) 

15 2 419 

9 3 951 

6 4 985 

4 10 652 

509 20 755 

646 70 

372 65 

332 46 

506 50 
. a) _ a) 

247 14 

749 31 

1 510 38 

003 12 

. *) . a) 

2 211 15 

3 451 9 

4 797 6 

9 526 4 

25 833 398 

4 und mehr Kinder 

61 

158 6 

175 19 

325 48 
a) a) 

186 36 

614 149 

1 347 412 

758 281 
a) a) 

2 144 969 

3 407 1 704 

4 771 2 461 

9 502 4 983 

23 963 11 204 

774 

272 49 

191 46 

215 50 
a) a) 

62 14 

143 31 

167 38 

51 12 

. a) .) 

70 15 

42 9 

27 * 6 

18 4 

2 193 312 

321 285 

365 332 

578 506 
a) a) 

290 247 

865 749 

1 784 1 510 

078 003 
a) i) 

2 419 2 211 

3 951 3 451 

4 965 4 797 

10 652 9 526 

27 895 25 100 

112 208 

175 191 

325 215 
. *) . •) 

106 62 

614 143 

1 347 167 

758 51 
a) . a) 

2 144 70 

3 407 42 

4 771 27 

9 502 18 

25 876 1 355 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht 



23. Einkommen und Steuerschuld nach der Zahl der Kinder, für die Kinderfreibeträge gewahrt worden sind 

und nach der Hohe des zu versteuernden Einkommensbetrags 

Zu rerateuernder 
Einkommensbetrag 

von ... bis 
unter ... DM 

Unbeschrankt Steuerpflichtige Darunter Steuerbelastete 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Zu versteuernder 
Emkomisensbetrag 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Zahl der 
Kinder¬ 
frei¬ 

beträge 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Gesamt¬ 
betrag 

der 
Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Zu ver¬ 
steuernder 
Einkommens¬ 

betrag 

Zahl der 
Kinder¬ 
frei¬ 

beträge 
Anzahl 1 OOO DU Steuerpfl.| 1 OOO DM Anzahl 1 OOO DM 

unter 1 500 

1 500 - 5 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 ooo - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mill. 

1 Uill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 OOO - 8 000 

8 OOO - 12 OOO 

12 OOO - 16 OOO 

16 OOO - 25 OOO 

25 OOO - 50 OOO 

50 000 - 75 OOO 

75 OOO - 100 OOO 

100 ooo - 250 ooo 

250 ooo - 500 ooo 

500 OOO - 1 Ulli. 

1 Uill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 OOO 

3 OOO - 5 OOO 

5 OOO - 8 OOO 

8 OOO,- 12 OOO 

12 OOO - 16 OOO 

16 OOO - 25 OOO 

25 OOO - 50 OOO 

50 OOO - 75 000 

75 OOO - 100 OOO 

100 000 - 250 OOO 

250 000 - 500 000 

500 OOO - 1 Uill. 

1 Uill. und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 OOO 

3 OOO - 5 OOO 

5 OOO - 8 OOO 

8 OOO - 12 OOO 

12 OOO - 16 OOO 

16 OOO - 25 OOO 

25 ooo - 50 OOO 

50 OOO - 75 000 

75 000 - 100 OOO 

100 ooo - 250 ooo 

250 000 - 500 OOO 

500 OOO - 1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Zusammen 

16 355 

39 910 

146 499 

162 915 

127 964 

71 668 

83 442 

60 747 

14 288 

5 573 

7 435 

1 536 

466 

238 

741 056 

Nach der Splittmgtabelle Besteuerte mit Kinderfreibeträgen 

1 Kind 

55 067 35 013 

194 669 149 S79 

923 991 746 934 

1 456 154 1 227 600 

1 626 035 1 396 585 

1 238 869 1 075 316 

2 005 516 1 751 799 

2 419 926 2 130 684 

980 598 878 090 

537 799 486 281 

1 208 891 1 105 920 

565 577 523 9S8 

352 352 328 680 

571 429 535 209 

14 139 675 12 375 986 

12 878 11 425 

39 910 95 718 

140 494 577 004 

162 915 1 O44 101 

127 964 1 252 030 

71 668 991 112 

83 442 1 650 175 

60 747 2 054 629 

14 288 860 249 

5 573 479 280 

7 435 1 096 267 

t 536 521 897 

486 327 971 

238 534 583 

737 574 11 496 441 2 

3 16 555 

1 39 910 

15 484 14B 499 95 

97 693 162 915 162 

162 148 127 964 127 

147 873 . 71 668 71 

295 760 83 442 83 

471 113 60 747 60 

245 676 14 288 14 

154 773 5 573 5 

418 346 7 435 7 

235 339 1 536 1 

157 794 406 

261 122 238 

661 125 741 056 631 

für 

11 

21 

326 

899 

960 

668 

441 

746 

268 

573 

435 

536 

406 

230 

628 

72 

105 

626 456 

1 456 024 1 

1 627 989 1 

1 238 869 1 

2 005 490 1 

2 419 899 2 

980 598 

537 799 - 

1 20§ 891 1 

565 577 

352 352 

571 429 

13 591 550 11 

57 

67 

512 536 401 

227 490 1 044 

398 542 1 251 

075 316 991 

751 774 1 650 

130 658 2 054 

078 090 860 

466 281 479 

105 920 1 096 

523 988 521 

328 680 327 

535 209 534 

95*4 628 11 213 

6 11 

51 21 

045 95 326 

006 162 899 

995 127 960 

112 71 668 

152 83 441 

604 60 746 

249 14 288 

280 5 573 

267 7 435 

897 1 536 

971 486 

583 238 

218 631 '628 

29 483 133 238 

39 506 253 562 

110 056 073 100 

93 529 1 006 89i 

75 330 1 107 196 

45 439 877 483 

56 658 1 492 544 

48 924 2 084 258 

12 807 910 045 

5 098 503 885 

7 096 1 172 203 

1 516 555 208 

509 370 810 

243 540 602 

526 194 11 081 025 

96 493 18 945 

205 791 39 506 

728 632 HO 056 

858 665 93 529 

954 245 75 330 

760 219 45 439 

1 296 341 56 658 

1 823 403 48 924 

811 218 12 807 

453 926 5 098 

1 072 961 7 096 

515 116 1 516 

345 735 509 

504 860 243 

10 427 605 515 656 

2 Kinder 

16 103 1 

92 454 5 

423 007 10 700 

596 525 55 558 

740 189 96 148 

628 982 93 998 

1 128 909 202 026 

1 6?6 045 387 311 

772 267 221 333 

438 531 142 004 

1 051 378 403 206 

510 394 251 456 

344 105 166 147 

503 707 250 392 

8 922 596 2 26O 285 

58 783 7 

79 195 11 

220 112 67 441 

187 058 93 522 

150 660 75 327 

90 878 45 438 

113 316 56 658 

97 848 48 922 

25 614 12 807 

10 196 5 096 

14 192 7 096 

3 032 1 516 

1 010 509 

486 243 

179 

72 

560 358 

1 006 615 

1 107 152 

877 466 

1 492 544 

2 084 206 

910 O45 

503 885 

1 172 205 

555 208 

370 810 

540 602 

152 2 

57 26 

470 251 282 238 

856 596 596 477 

954 204 740 159. 

760 202 628 968 

1 296 341 1 126 909 

1 823 330 -1 675 972 

811 218 772 267 

453 926 438 531 

1 072 961 1 051 378 

515 116 510 594 

345 735 544 105 

504 860 503 707 

14 

22 

134 882 

107 044 

150 654 

90 876 

113 516 

97 844 

25 614 

10 196 

14 192 

5 032 

1 018 

486 

052 308 414 595 11 181 545 9 866 949 8 673 133 829 190 

21 560 

17 550 

32 761 

27 065 

22 772 

14 387 

19 252 

18 215 

5 327 

2 207 

3 237 

814 

275 

129 

123 037 

144 224 

325 614 

348 415 

384 406 

310 913 

555 377 

833 586 

396 127 

224 856 

548 581 

310 758 

207 283 

311 271 

95 774 

121 OOO 

277 268 

300 058 

333 231 

269 769 

480 947 

722 931 

350 226 

201 342 

490 710 

285 250 

186 854 

289 755 

10 490 

17 549 

32 761 

27 063 

22 772 

14 367 

19 252 

16 215 

5 327 

2 207 

3 237 

814 

275 

129 

3 Kinder 

8 331 1 

40 216 2 

125 513 3 127 

172 953 16 145 

224 070 29 162 

199 468 29 624 

384 422 68 866 

629 386 145 811 

322 283 92 366 

109 711 61 426 

481 505 184 927 

281 088 127 714 

184 260 88 748 

268 967 139 184 

64 680 * 

52 650 5 

98 280 20 170 

81 189 * 

68 316 22 772 

43 161 14 387 

57 756 19 252 

54 640 10 215 

15 981 5 327 

6 621 2 207 

9 711 3 237 

2 442 814 

825 275 

387 129 

. *) 

40 

208 220 
. -) 

384 406 

310 913 

555 377 

833 586 

596 127 

224 856 

548 581 

310 758 

207 283 

311 271 

. *) 

34 

177 75^ 

333 231 

269 769 

460 947 

722 931 

350 226 

201 342 

498 710 

285 250 

186 854 

289 753 

. 
11 

84 10^ 

224 070 

199 466 

364 422 

629 386 

322 283 

189 711 

481 505 

281 068 

184 260 

288 967 

. ■) 

15 

60 507 
. *) 

68 516 

43 161 

57 756 

54 648 

15 981 

6 621 

9 711 

2 442 

825 

387 

185 549 5 024 440 4 413 113 174 478 3 552 173 987 303 556 647 133 855 4 639 864 4 096 889 3 442 224 401 565 

17 769 

6 589 

11 176 

9 302 

8 047 

5 214 

7 177 

7 211 

2 236 

992 

1 540 

440 

166 

83 

131 197 108 

72 100 61 

141 216 122 

146 202 127 

158 793 136 

128 387 111 

230 415 198 

559 459 308 

175 557 153 

105 889 93 

272 658 244 

168 887 152 

122 653 112 

265 723 246 

270 5 648 

967 6 589 

814 11 176 

201 9 302 

789 8 047 

694 5 214 

350 7 177 

479 7 211 

531 2 236 

550 992 

870 1 540 

734 440 

931 166 

280 83 

4 und mehr Kinder 

4 357 

15 052 

42 791 

59 439 

79 190 

72 258 

143 164 

250 990 

135 367 

85 464 

232 100 

149 127 

111 520 

245 376 

0 

1 067 

5 542 

10 283 

10 783 

25 575 

58 267 

30 800 

27 695 

89 087 

67 441 

54 234 

117 23? 

82 052 

28 819 

46 614 

40 611 

35 065 

22 822 

31 382 

31 769 

9 009 

4 406 

6 853 

1 966 

744 

381 

. a) 

• a) 

6 915 

9 501 

8 047 

5 214 

7 177 

7 211 

2 256 

992 

1 540 

440 

166 

83 

. a) 

• a) 

89 762 

146 186 

158 793 

126 387 

230 415 

359 459 

175 557 

105 889 

272 658 

168 887 

122 653 

265 725 

. a) 

. a) 

70 020 

127 186 

138 789 

111 694 

190 350 

308 479 

153 331 

93 550 

244 070 

152 734 

112 931 

246 260 

. a) 

• a) 

28 779 

59 434 

79 190 

72 250 

143 164 

250 990 

135 367 

85 464 

232 100 

149 127 

111 520 

245 376 

• a) 

• a) 

29 954 

40 605 

35 085 

22 822 

31 582 

31 769 

9 809 

4 406 

6 853 

1 966 

744 

381 

77 942 2 479 136 2 181 260 65 821 1 626 195 506 015 345 313 49 325 2 224 402 1 966 245 1 592 773 215 792 

a) Wegen Währung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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24. Gesamtbetrag der Einkünfte, Einkommen, Einkommensteuerschuld, Kirchensteuer und Kirchenlohnsteuer 

der nach ihrer Religionszugehörigkeit unterschiedenen unbeschränkt Steuerpflichtigen 
nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag der 
Einkünfte 

Einkommen 

Zu 
versteuernder 
Einkommens- 

betrag 

Ein- 
kommen- 
steuer- 

schuld 1) 

Kirchen- 2) 
Steuerschuld^' 

Einbe- 
haltene 
Kirchen¬ 

lohnsteuer 

Anzahl 1 000 DM Steuerpfl. | 1 000 DM Steuerpfl. ) 1 000 DM 

Alle Steuerpflichtigen zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 5 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

Insgesamt 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

Zusammen 

15 992 

101 508 

351 260 

736 085 

697 622 

398 507 

444 944. 

350 912 

86 923 

33 768 

59 909 

17 450 

244 245 

1 446 135 

4 771 777 

6 841 336 

5 504 533 

8 825 438 

11 956 857 

5 241 267 

2 899 877 

16 045 033 

9 191 

183 231 

1 187 539 

4 027 062 

5 892 236 

4 787 880 

7 696 515 

10 438 811 

4 625 759 

2 591 710 

14 670 079 

8 537 

89 675 

335 236 

723 382 

694 704 

398 050 

444 773 

350 865 

86 917 

33 765 

59 904 

4 249 

118 626 

890 023 

3 125 070 

4 829 584 

4 133 538 

6 939 527 

9 762 792 

4 440 409 

2 519 798 

14 538 706 

7 

1 332 

29 549 

209 856 

534 885 

583 060 

1 159 830 

2 142 518 

1 228 416 

798 738 

6 320 549 

3 277 430 63 793 948 56 110 013 3 225 808 51 302 322 13 008 740 

davon: Evangelisch 

7 994 

47 776 

162 093 

332 350 

313 404 

180 845 

203 927 

161 913 

39 477 

1 5 462 

27 887 

8 696 

114 634 

666 961 

2 152 370 

3 074 842 

2 498 019 

4 045 937 

5 513 393 

2 381 397 

1 328 183 

7 606 536 

4 527 

85 183 

545 917 

1 814 601 

2 644 873 

2 170 111 

3 523 427 

4 799 261 

2 092 022 

1 180 535 

6 901 323 

4 062 

42 355 

155 663 

327 883 

312 409 

180 701 

203 867 

161 890 

39 475 

15 461 

27 883 

1 979 

54 224 

410 283 

1 423 419 

2 194 267 

1 890 102 

3 190 249 

4 493 520 

2 010 202 

1 140 386 

6 841 145 

2 

554 

13 722 

98 122 

246 803 

268 647 

535 011 

985 851 

556 632 

364 941 

2 976 229 

Romisch-katholisch 

5 660 

42 759 

147 908 

292 925 

259 052 

140 764 

146 597 

107 040 

26 290 

9 842 

16 194 

6 

103 

607 

1 894 

2 534 

1 943 

2 898 

3 638 

1 582 

845 

3 965 

224 

478 

787 

473 

454 

336 

120 

672 

984 

335 

295 

3 402 

79 431 

503 591 

1 606 086 

2 190 527 

1 695 823 

2 531 110 

3 177 846 

1 397 818 

756 215 

3 611 036 

3 188 

37 771 

140 280 

286 270 

257 512 

HO 528 

146 521 

107 024 

26 289 

9 840 

16 194 

1 634 

51 961 

372 343 

1 224 374 

1 758 432 

1 436 040 

2 252 749 

2 954 669 

1 337 120 

733 220 

3 571 976 

1) Für Steuerpflichtige mit Kirchensteuer 
Steuer und sonstiger Kirchensteuern. 

1 195 031 20 020 158 17 552 885 1 171 417 15 694 518 

einschl. Kapitalertragsteuer i.S. des § 46a 

1 

670 

1 3 394 

02 994 

194 432 

203 770 

380 240 

655 821 

373 210 

234 462 

1 536 182 

3 675 184 

Satz 1 EStG. 

519 

21 470 

160 456 

521 178 

617 181 

370 925 

415 867 

324 411 

79 582 

30 739 

53 324 

2 595 652 

429 

12 038 

83 598 

255 207 

294 589 

178 138 

202 467 

160 870 

39 264 

15 363 

27 694 

1 493 128 29 390 968 25 761 780 1 471 649 23 657 776 6 046 514 1 269 657 

66 

8 849 

69 951 

211 702 

237 352 

137 997 

145 845 

106 743 

26 259 

9 827 

16 163 

6 

160 

2 685 

18 786 

47 071 

50 836 

100 148 

181 703 

102 318 

65 605 

484 297 

3 

87 

1 379 

9 665 

23 514 

25 424 

50 329 

92 549 

51 522 

33 542 

263 339 

551 353 

1 

68 

1 236 

7 646 

17 936 

18 863 

35 318 

60 707 

34 673 

21 499 

141 072 

43 

433 

3 226 

11 292 

20 246 

15 252 

28 290 

40 043 

13 126 

6 855 

26 012 

164 818 

23 

234 

1 300 

5 875 

11 093 

8 653 

15 686 

22 894 

7 483 

3 906 

14 781 

91 928 

16 

172 

1 715 

3 957 

6 285 

4 291 

7 229 

9 235 

2 940 

1 507 

5 708 

970 754 339 019 43 055 

2) Einschl. einbehaltener Kirchenlohn- 
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24. Gesamtbetrag der Einkünfte, Einkommen, Einkommensteuerschuld, Kirchensteuer und Kirchenlohnsteuer 

der nach ihrer Religionszugehörigkeit unterschiedenen unbeschrankt Steuerpflichtigen 

nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag der 
Einkünfte 

Einkommen 

Zu 
versteuernder 

Einkommens¬ 
betrag 

Ein- 
kommen- 
steuer- 

schuld 1) 

Kirchen- 2) 
Steuerschuld^ 

Embe- 
haltene 
Kirchen¬ 

lohnsteuer 

Anzahl 1 000 DM Steuerpfl. | 1 000 DM Steuerpfl« | 1 000 DM 

unter 

1 500 - 

3 000 - 

5 000 - 

8 000 - 

12 000 - 

16 000 - 

25 000 - 

50 000 - 

75 000 - 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

2 5 000 

50 000 

75 000 

00 000 

641 

3 285 

17 454 

61 099 

70 723 

41 731 

49 977 

41 374 

10 301 

3 998 

6 524 

307 107 

10C 000 und mehr 

Zusammen 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

1? 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

Zusammen 

232 

1 063 

4 397 

13 172 

16 818 

11 329 

15 051 

13 108 

3 259 

1 292 

2 487 

82 208 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

5 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

Zusammen 

73 

362 

1 590 

4 600 

5 546 

3 511 

4 439 

3 964 

980 

434 

777 

26 276 

709 

7 832 

73 887 

401 689 

695 380 

576 384 

995 317 

1 413 152 

621 166 

342 662 

1 739 719 

6 867 897 

257 

2 530 

18 330 

86 352 

166 309 

156 686 

300 552 

448 219 

196 849 

110 477 

664 280 

2 150 841 

80 

859 

6 654 

30 179 

54 791 

48 724 

88 743 

136 199 

59 195 

37 281 

219 936 

682 641 

Evangelisch/Homisch-katholisch 

313 

5 151 2 

58 563 16 

333 322 60 

593 299 70 

497 413 41 

863 374 49 

1 229 501 41 

547 030 10 

305 970 3 

1 592 379 6 

6 026 315 303 

351 159 

622 3 368 

335 45 299 

093 254 168 

489 481 622 

692 430 313 

958 781 520 

370 1 149 556 

299 523 891 

998 297 283 

523 1 577 249 

730 5 544 428 

Evangelisch/Sonstige 

117 

1 686 

14 506 4 

72 016 13 

142 686 16 

135 706 11 

262 707 15 

393 229 13 

175 350 3 

98 960 1 

616 295 2 

1 913 258 81 

136 67 

883 1 153 

137 11 456 

002 58 113 

772 119 768 

314 119 128 

049 239 059 

108 368 592 

258 168 447 

292 96 098 

487 611 005 

438 1 792 886 

Romisch-katholisch/Sonatige 

37 47 26 

594 306 398 

5 340 1 508 4 247 

25 309 4 533 20 276 

47 000 5 533 39 630 

42 156 3 507 36 898 

77 667 4 437 71 074 

119 732 3 964 112 792 

52 429 980 50 365 

33 778 434 32 934 

205 224 777 203 674 

609 266 26 026 572 314 

14 

441 

12 701 

48 948 

57 410 

125 322 

244. 364 

140 964 

91 518 

681 756 

1 403 438 

3 

119 

3 236 

12 473 

15 834 

38 043 

78 032 

45 192 

29 472 

261 406 

483 810 

2 

52 

1 169 

4 205 

4 986 

11 550 

24 238 

13 569 

10 259 

90 185 

160 215 

8 

276 

4 618 

41 280 

65 440 

41 117 

49 716 

41 201 

10 271 

3 988 

6 503 

264 418 

9 

223 

1 700 

9 698 

14 924 

10 495 

13 871 

11 971 

2 918 

1 169 

2 266 

69 244 

3 

39 

403 

2 798 

4 295 

2 833 

3 551 

3 239 

780 

349 

603 

18 893 

0 

3 

50 

1 226 

4 742 

5 470 

11 979 

23 332 

13 274 

8 639 

63 465 

132 180 

2 

13 

178 

653 

822 

1 940 

3 864 

2 180 

1 421 

12 280 

23 353 

0 

0 

4 

52 

184 

214 

489 

1 054 

561 

427 

3 441 

6 426 

3 

20 

171 

1 252 

2 379 

1 835 

3 956 

6 101 

2 079 

1 114 

4 348 

23 258 

1 

4 

26 

155 

373 

364 

882 

1 403 

483 

249 

904 

4 844 

10 

42 

97 

91 

508 

360 

118 

67 

234 

1 528 

unter 

1 500 - 

3 000 - 

5 000 - 

8 000 - 

12 000 - 

16 000 - 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

1C0 000 und mehr 

Zusammen 

1 500 

3 000 

5 000 

8 000 

12 000 

16 000 

25 000 

1 392 

6 263 

17 818 

31 939 

32 079 

20 327 

24 953 

23 513 

6 616 

2 740 

6 040 

173 680 

1 484 

14 912 

72 516 

206 714 

315 560 

281 384 

496 769 

807 222 

399 676 

235 939 

1 849 267 

4 681 443 

795 

11 186 

59 622 

175 728 

273 851 

246 671 

438 230 

719 242 

361 110 

216 252 

1 743 822 

4 246 509 

Sonstige 

753 

5 738 

17 313 

31 601 

31 989 

20 308 

24 941 

23 509 

6 616 

2 740 

6 040 

171 548 

384 

7 522 

46 395 

144 720 

235 865 

221 057 

404 876 

683 663 

350 384 

211 877 

1 733 657 

4 040 400 

4 

81 

1 821 

11 634 

28 024 

32 413 

69 664 

154 212 

98 849 

68 086 

774 791 

1 239 579 

4 

45 

186 

493 

581 

345 

417 

387 

90 

43 

95 

2 686 

2 

0 

3 

19 

42 

43 

93 

197 

108 

77 

700 

1 284 

2 

4 

11 

19 

18 

29 

50 

23 

12 

37 

205 

1) Rar Steuerpflichtige mit Kirchensteuer emschl. Kapitalertragsteuer i.S. des § 46a Satz 1 EStG.- 2) Emschl. embehaltener Kirchenlohn¬ 
steuer und sonstiger Kirchensteuern. 
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25. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld in den Ländern nach der 

Lfd. 
Nr. 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

von ..• bis 
unter ... DM 

überwiegende Einkunftsart 

Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft Gewerbebetrieb selbständiger 

Arbeit 

nicht- 
selbstandiger 

Arbeit 
Kapitalvermögen 

Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle [ 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM 

1 unter 1 500 

2 1 500 - 3 000 

3 3 000 - 5 000 

4 5 000 - 8 000 

5 8 000 - 12 000 

6 12 000 - 16 000 

7 16 000 - 25 000 

8 25 000 - 50 000 

9 50 000 - 75 000 

10 75 000 - 100 000 

11 100 000 und mehr 

12 Insgesamt 

Steuerpfl. mit Einkünften 
überwiegend aus 

13 land- und Forstwirtschaft 

14 Gewerbebetrieb 

15 Selbständiger Arbeit 

16 Nichtselbstandiger Arbeit 

17 Kapitalvermögen 

18 Vermietung und Verpachtung 

19 Sonstigen Einkünften 

118 136 

548 1166 

2 209 7 315 

5 568 27 328 

5 469 42 833 

2 750 30 667 

2 237 35 283 

985 23 233 

169 5 705 

55 2 416 

83 7 479 

20 191 183 559 

15 720 174 166 

2 650 5 283 

45 159 

853 1 818 

70 228 

842 1 887 

11 18 

260 323 

1 471 3 303 

6 510 23 596 

14 098 77 284 

14 957 123 434 

9 792 118 280 

10 573 190 296 

7 618 239 833 

1 892 106 911 

845 67 363 

1 485 352 231 

69 501 1 302 853 

820 2 391 

61 287 1 270 671 

334 2 019 

6 041 18 637 

181 6 159 

792 2 887 

46 90 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

31 Insgesamt 

32 

Steuerpfl» mit Einkünften 
überwiegend aus 

Land- und Forstwirtschaft 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

Gewerbebetrieb 

Selbständiger Arbeit 

Nichtselbstandiger Arbeit 

Kapitalvermögen 

Vermietung und Verpachtung 

Sonstigen Einkünften 

13 

120 

459 

1 025 

935 

452 

361 

188 

40 

17 

34 

3 644 

2 629 

343 

16 

459 

26 

168 

3 

19 

241 2 

1 580 6 

5 177 11 

6 365 13 

4 806 9 

5 010 11 

3 225 9 

1 064 2 

618 1 

1 087 2 

29 193 72 

26 348 

1 411 63 

50 

935 6 

70 

374 1 

5 

520 504 

484 5 433 

552 24 102 

978 68 271 

902 114 448 

484 111 904 

372 195 786 

240 281 706 

828 152 701 

357 103 115 

818 905 193 

535 1 963 163 

150 517 

758 1 923 646 

414 2 764 

743 26 085 

360 3 311 

001 6 586 

109 253 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

50 Insgesamt 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

Steuerpfl. mit Einkünften 
überwiegend aus 

land- und Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb 

Selbständiger Arbeit 

Nichtselbstandiger Arbeit 

Kapitalvermögen 

Vermietung und Verpachtung 

Sonstigen Einkünften 

163 

1 219 

5 821 

13 073 

10 684 

5 934 

5 065 

2 368 

394 

110 

203 

45 034 

29 320 

11 113 

173 

1 866 

197 

2 346 

19 

180 

2 437 4 

18 300 17 

54 847 38 

67 218 40 

56 060 25 

64 144 27 

45 183 19 

11 903 4 

4 028 2 

15 901 3 

340 200 184 

311 481 ' 2 

18 510 162 

425 

3 310 15 

1 009 

5 441 2 

24 

566 725 

011 9 079 

170 62 594 

480 209 907 

684 336 099 

346 308 338 

732 497 074 

548 613 512 

900 274 840 

116 168 820 

892 886 427 

445 3 367 415 

317 6 182 

849 3 292 820 

834 6 063 

858 51 629 

402 3 074 

097 7 499 

88 150 

9 14 

112 255 

405 1 277 

901 3 920 

1 329 7 525 

1 444 9 782 

2 777 33 715 

3 349 92 443 

858 44 220 

242 15 882 

275 22 438 

11 701 231 471 

54 128 

602 2 802 

7 284 216 914 

3 545 10 834 

73 394 

128 379 

15 20 

45 47 

301 5 62 

796 2 443 

1 384 6 295 

1 864 11 430 

2 041 14 037 

4 109 39 908 

4 301 93 927 

1 148 48 235 

407 21 698 

696 54 458 

17 092 293 040 

19 32 

979 5 515 

9 234 260 475 

6 392 24 184 

203 1 793 

221 956 

44 85 

31 31 

249 484 

1 117 3 483 

2 368 10 263 

3 565 20 803 

3 447 25 169 

6 466 73 848 

8 062 221 905 

2 546 131 821 

779 51 804 

821 66 347 

29 451 605 958 

148 423 

1 509 7 666 

18 508 567 066 

8 691 28 524 

200 1 177 

372 1 075 

23 28 

173 470 

942 3 071 

5 264 25 200 

16 214 109 521 

15 579 144 545 

7 545 91 313 

6 879 113 243 

3 894 94 845 

622 19 832 

241 9 726 

409 23 742 

57 762 635 508 

482 1 203 

5 673 24 068 

1 015 7 974 

49 585 597 213 

289 2 858 

667 2 065 

51 127 

219 396 

1 149 2 880 

3 651 14 164 

10 246 63 723 

13 641 120 837 

8 448 97 979 

11 706 194 604 

8 835 232 300 

1 621 63 488 

642 31 196 

1 092 92 573 

61 250 914 139 

107 292 

7 690 48 276 

1 737 14 051 

49 912 840 444 

646 6 563 

935 4 085 

223 430 

372 972 

2 522 8 839 

14 396 71 808 

41 956 285 902 

36 009 323 734 

17 190 195 954 

16 813 262 109 

10 729 256 442 

1 897 62 427 

747 29 499 

1 299 79 694 

143 930 1 577 379 

751 2 151 

16 049 73 664 

2 609 21 226 

121 601 1 463 796 

848 9 698 

1 875 6 352 

197 494 

Sohleswig- 

77 67 

329 351 

1 265 1 327 

2 128 2 601 

2 496 3 239 

2 140 2 866 

3 443 5 111 

4 200 8 484 

1 459 4 121 

626 2 792 

1 150 22 374 

19 313 53 333 

1 788 2 158 

7 396 11 365 

2 259 3 283 

4 397 8 012 

1 287 25 943 

2 076 2 435 

110 137 

Ham 

182 132 

724 844 

1 672 2 396 

2 636 4 078 

3 371 5 629 

2 948 5 072 

5 244 10 052 

7 416 18 550 

2 717 10 974 

1 343 7 767 

2 690 64 254 

30 943 129 748 

454 369 

12 982 50 733 

3 172 6 662 

8 991 20 811 

2 604 45 164 

2 504 5 649 

236 361 

Nieder 

260 182 

1 095 1 089 

3 595 3 740 

6 415 7 404 

7 266 8 952 

6 085 7 748 

9 870 14 342 

12 281 24 452 

4 305 13 370 

1 786 7 779 

3 226 41 882 

56 184 130 939 

3 963 4 455 

22 569 32 084 

6 453 10 354 

13 508 27 555 

3 427 40 626 

5 975 7 522 

289 344 
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Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte und überwiegender Einkunftsart 

Ausge- 
glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

Sonder¬ 
ausgaben 

Frei¬ 
betrag 

f. freie 
Berufe 

Ein¬ 
kommen 

Zu 
versteuernder 

Einkommens¬ 
betrag 

Einkommen¬ 
steuerschuld Lfd. 

Nr. 
Vermietung 

und 
Vemachtun« 

sonstigen 
Einkünften 

Fälle 1 1 000 DM Falle l 1 000 DM 1 000 DM SteuerpflJ 1 COO DM 1 000 DM Steuerpfl«! 1 000 DM SteuerpflJ 1 000 DM 

Holstein 

1C8 

775 

116 

HO 

423 

940 

441 

510 

956 

401 

696 

52 486 

2 249 

15 959 

1 556 

5 547 

577 

6 909 

109 

102 

1 079 

8 775 

15 851 

14 616 

9 681 

12 019 

11 962 

5 888 

1 922 

6 525 

145 

708 

530 

473 

348 

183 

197 

780 

181 

85 

140 

86 418 12 768 

3 927 

20 396 

2 384 

9 065 

1 686 

48 815 

146 

626 

6 636 

553 

2 475 

414 

1 791 

273 

67 

403 

1 292 

1 941 

1 544 

853 

1 035 

819 

397 

124 

357 

8 831 

293 

644 

464 

973 

335 

911 

211 

473 

1 727 

7 275 

18 827 

18 297 

9 830 

11 829 

11 291 

4 311 

1 970 

6 292 

92 '*20 

972 

24 652 

10 075 

54 618 

821 

926 

57 

638 

3 299 

14 833 

33 874 

32 603 

18 398 

19 190 

13 561 

3 010 

1 144 

1 795 

142 345 

15 720 

61 287 

7 284 

49 585 

1 287 

6 909 

273 

706 

7 901 

61 506 

219 617 

319 439 

253 612 

378 873 

460 330 

180 762 

98 254 

428 854 

366 

2 253 

11 249 

33 554 

43 168 

32 139 

47 853 

58 263 

20 881 

10 260 

37 286 

1 

26 

102 

290 

537 

625 

696 

130 

933 

239 

185 

339 

5 622 

50 155 

185 774 

275 735 

220 848 

329 337 

398 939 

158 949 

87 756 

391 384 

332 

2 793 

14 224 

33 406 

32 470 

18 385 

19 185 

13 560 

3 010 

1 144 

1 795 

183 294 

1 313 578 

223 123 

592 934 

36 782 

58 453 

1 691 

25 519 

153 700 

28 552 

75 128 

6 588 

7 484 

300 

2 

39 

597 

119 

3 

4 

0 

157 765 

1 159 863 

186 975 

517 687 

30 191 

50 966 

1 391 

3 

38 

145 

225 

189 

294 

371 

152 

85 

387 

2 409 853 297 270 7 764 2 104 837 HO 304 1 893 

154 

646 

939 

948 

072 

195 

557 

241 

333 

205 

518 

806 

447 

6 780 

25 499 

30 406 

18 176 

19 145 

13 546 

3 010 

1 144 

1 795 

14 998 

60 591 

7 231 

49 216 

1 236 

6 799 

233 

129 371 

1 078 718 

170 814 

441 141 

28 574 

44 030 

1 159 

34 

1 159 

9 715 

24 758 

26 546 

48 864 

80 803 

41 637 

26 81 5 

166 484 

119 948 426 815 

12 203 

54 212 

6 857 

40 140 

927 

5 507 

102 

18 749 

282 918 

40 746 

66 745 

10 728 

6 740 

188 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

13 

14 

15 

1 6 

17 

18 

19 

bürg- 

179 162 

1 026 1 440 1 

2 722 5 883 3 

4 064 10 298 3 

4 460 12 483 2 

3 105 10 577 1 

4 280 17 189 1 

4 201 23 770 1 

1 361 10 027 

692 6 399 

1 546 28 447 

27 636 126 675 17 

327 189 359 

556 950 1 458 

371 2 272 4 459 

880 2 794 12 200 

945 2 229 H 458 

619 1 419 9 217 

748 1 810 10 996 

276 1 688 12 527 

323 629 5 512 

141 325 3 725 

246 1 563 14 751 

432 15 867 89 661 

1 013 1 090 

4 597 10 892 

11 898 48 381 

22 786 148 434 

26 181 258 962 

17 064 236 576 

22 720 453 362 

18 899 642 640 

4 658 281 606 

1 950 167 393 

3 531 1 132 824 

523 

2 785 

8 463 

21 424 

32 592 

27 197 

49 992 

69 776 

28 680 

16 026 

81 031 

■ 4 563 

44 8 064 

185 39 734 

461 126 549 

746 225 606 

867 208 498 

1 982 401 386 

3 078 569 725 

1 002 251 925 

317 151 050 

390 1 051 413 

530 

4 122 5 

11 522 30 

22 581 103 

26 125 194 

17 048 186 

22 713 371 

18 898 539 

4 657 243 

1 949 147 

3 530 1 044 

254 

127 593 

535 6 297 

755' 19 024 

039 25 249 

955 16 954 

740 22 689 

491 18 895 

432 4 656 

460 1 950 

306 3 530 

46 

1 218 

8 414 

23 364 

27 738 

64 252 

120 873 

68 466 

47 472 

459 584 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

135 297 3 382 159 338 488 9 076 3 034 51 1 133 675 2 867 093 119 837 821 426 

533 630 

11 312 31 670 

1 442 3 931 

6 744 13 512 

938 3 080 

6 492 73 609 

175 243 

Sachsen 

304 264 

2 344 3 326 

10 786 21 915 

1 9 809 41 012 

18 557 39 410 

11 261 26 403 

12 450 34 237 

9 296 33 869 

2 461 12 012 

1 036 5 831 

1 877 19 296 

90 181 237 573 

7 891 13 132 

43 718 57 192 

3 472 6 836 

15 784 29 498 

1 409 3 818 

17 662 126 819 

245 279 

147 

7 676 

916 

4 998 

950 

2 075 

670 

326 

1 722 

5 702 

7 942 

5 807 

3 075 

3 034 

2 066 

428 

186 

300 

30 588 

805 

1 5 364 

1 437 

6 735 

1 253 

4 306 

688 

179 

30 760 

10 529 

45 365 

1 474 

1 167 

187 

970 

5 096 

22 647 

54 013 

41 518 

20 986 

24 821 

28 032 

12 393 

6 074 

15 047 

231 595 

1 222 

65 629 

25 453 

134 017 

2 178 

1 830 

1 266 

80 

4 812 

745 

5 147 

938 

1 268 

2 879 

187 

975 

3 032 

4 476 

4 002 

2 849 

4 015 

2 117 

764 

381 

1 605 

24 401 

359 

7 908 

1 117 

7 215 

947 

2 25'5 

4 600 

2 631 28 

63 755 2 035 

9 231 278 

49 914 885 

2 604 59 

6 493 91 

669 4 

090 2 

300 187 

147 29 

752 96 

445 11 

357 10 

068 

921 

492 35 

668 8 942 

499 84 

129 4 

039 12 

741 1 

25 119 

1 847 764 

239 510 

789 171 

48 313 

81 308 

3 326 

2 580 21 674 

62 990 1 778 572 

9 143 223 912 

49 567 720 491 

2 496 45 245 

6 361 7-, '93 

538 2 805 

2 144 

56 820 

8 493 

45 181 

1 832 

5 166 

201 

3 111 

579 587 

57 826 

147 086 

H 995 

18 232 

588 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

1 429 1 570 

8 736 21 130 5 

39 030 162 224 29 

86 622 559 795 88 

77 487 758 699 105 

43 610 601 535 78 

46 733 924 9*8 119 

34 427 1 169 446 151 

8 198 494 742 60 

3 057 262 069 28 

4 726 1 096 106 95 

799 3 768 

700 39 15 392 

939 256 132 087 

125 743 470 948 

685 1 475 651 577 

685 1 626 521 222 

089 3 810 802 036 

593 7 310 1 010 595 

494 2 708 431 540 

740 775 232 555 

602 558 999 975 

770 

7 596 

37 176 

85 188 

77 091 

43 558 

46 721 

34 419 

8 198 

3 057 

4 724 

367 

10 334 

100 837 

365 062 

529 262 

444 577 

716 182 

939 791 

412 049 

225 205 

989 381 

2 

1 562 

16 679 

62 940 

71 640 

42 967 

46 595 

34 403 

8 197 

3 057 

4 722 

1 

128 

2 932 

23 390 

58 075 

62 292 

119 173 

205 259 

113 390 

71 178 

423 773 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

354 055 6 052 264 764 452 19 303 5 268 695 348 498 4 733 045 292 764 1 079 592 

29 322 336 960 

162 844 3 424 214 

18 508 587 630 

121 604 1 477 508 

3 427 66 168 

17 661 155 131 

689 4 652 

47 017 

411 758 

75 391 18 

193 580 

14 941 

20 959 

808 

4 289 949 

93 3 012 547 

909 493 330 

252 1 283 668 

10 51 217 

35 134 134 

0 3 850 

27 666 233 

160 542 2 782 

18 382 451 

120 743 1 100 

3 253 47 

17 333 115 

579 3 

198 20 990 

472 142 684 

188 17 375 

482 95 358 

105 2 447 

290 13 684 

310 226 

34 467 

727 638 

110 221 

174 278 

13 955 

18 300 

733 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 
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25. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld in den Landern nach der 

Lfd. 
Nr. 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb selbständiger 
Arbeit 

nicht- 
selbständiger Kantalvermogen 

Arbeit 
Überwiegende Einkunftsart Falle | 1 UOO DM Falle | 1 OuO DM Falle | 1 000 DM Falle [ 1 (HD DM Falle I 1 COu IM 

1 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 uOO - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

12 Insge samt 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

Steuerpfl. mit Einkünften 
überwiegend aus 

Land- und Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb 

Selbständiger Arbeit 

Kichtselbstandiger Arbeit 

Kapitalvermögen 

Vermietung und Verpachtung 

Sonstigen Einkünften 

20 

21 

22 

23 

2 4 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 UOO 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

31 Insgesamt 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

Steuerpfl. mit Einkünften 
überwiegend aus 

Land- und Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb 

Selbständiger Arbeit 

Nichtselbstandiger Arbeit 

Kapitalvermögen 

Vermietung und Verpachtung 

Sonstigen Einkünften 

66 

164 

224 

143 

69 

58 

43 

6 

2 

14 

793 

578 

87 

6 

58 

15 

4 9 

201 

2 1 98 

6 889 

] 2 012 

9 492 

5 311 

4 2 51 

2 165 

453 

177 

124 

43 573 

27 297 

11 201 

239 

2 814 

318 

1 645 

29 

3 

146 

560 

1 090 

894 

670 

600 

769 

191 

12 

557 

5 493 

4 996 

257 

7 

1 00 

25 

109 

244 

1 055 

2 365 

4 421 

5 014 

3 283 

3 762 

2 831 

823 

408 

848 

25 054 

28 

21 712 

135 

2 712 

102 

306 

39 

233 

2 1 90 

8 563 

24 427 

39 795 

38 873 

65 41 9 

87 504 

44 477 

32 479 

243 187 

587 147 

49 

574 463 

1 01 5 

8 937 

1 697 

905 

86 

.'50 

4 775 

22 273 

49 854 

56 945 

47 342 

49 445 

31 668 

9 841 

3 999 

19 068 

1 386 2 377 

10 463 25 351 

40 927 156 506 

88 714 503 417 

1ü1 745 857 122 

66 568 800 597 

75 158 1 941 177 

56 934 1 778 195 

15 861 876 830 

7 082 554 799 

15 263 4 048 576 

295 465 480 105 10 924 947 

264 206 1 689 5 090 

19 826 423 419 10 676 607 

522 2 687 17 563 

4 860 45 121 168 838 

1 637 1 32q 33 712 

4 335 5 571 22 362 

80 287 754 

13 13 

87 161 

252 795 

403 1 726 

579 2 859 

716 4 083 

1 097 10 377 

1 203 30 192 

347 16 359 

110 6 778 

220 15 868 

5 027 89 189 

3 2 

266 1 571 

751 62 005 

1 y73 5 2o3 

17 201 

66 182 

14 '.'5 

72 86 

1 528 

2 610 8 990 

5 828 28 484 

8 619 55 196 

9 149 72 110 

17 3'j? 1 94 452 

21 328 556 622 

6 688 324 984 

2 173 138 542 

5 311 279 479 

77 773 1 660 412 

116 392 

3 m05 28 833 

47 825 1 515 476 

24 269 103 183 

788 8 724 

811 3 396 

61 108 

76 189 

443 1 229 

1 740 7 b03 

5 579 37 059 

6 294 57 766 

3 489 42 394 

3 411 57 557 

2 146 56 240 

426 16 191 

143 6 070 

264 15 224 

24 011 297 523 

2 0 37 

2 350 12 106 

425 3 141 

20 668 279 727 

171 1 669 

293 78? 

64 160 

801 : 517 

4976 18-63 

24 454 303 

86 uQ3 584158 

8 6 9t-2 771 694 

44 307 505 255 

4 -) 61 5 794 909 

38 088 1 004 434 

7 489 290 080 

,-91 3 1 34 950 

5 617 444 497 

350 365 4 071 96o 

537 1 658 

41 786 244 459 

6 832 63 954 

293 742 1 .99 6q4 

3 002 46 241 

4 061 18 047 

405 947 

75 

269 

643 

907 

1 063 

903 

1 5b5 

2 I61 

872 

569 

81 7 

9 64 6 

83 

4 077 

1 047 

2 7r0 

782 

796 

101 

446 

1 953 

6 016 

10 981 

14 0^6 

12 706 

1 5 293 

35 344 

13 793 

6 2 42 

13 .;04 

138 224 

2 82 7 

b1 571 

15 400 

•>8 349 

9 527 

9 91 5 

635 

3re 

44 

<-51 

806 

1 247 

1 598 

1 4 32 

2 652 

4 908 

3 496 

1 304 

16 789 

57 026 

11 5 

10 601 

1 819 

5 451 

17 971 

979 

93 

Nordrheir- 

-.43 

2 094 

7 3 80 

1 5 373 

21 1 82 

1 9 964 

41 858 

"3 9-4 

53 603 

57 803 

331 902 

615 097 

4 466 

165 099 

3 ? 686 

109 537 

286 693 

1 6 743 

872 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

50 Insgesamt 

51 

52 

53 

54 

56 

56 

57 

Steuerpfl. mit Einkünften 
überwiegend aus 

Land- und Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb 

Selbständiger Arbeit 

'Iichtselbstandiger Arbeit 

Kan talvermogen 

Vermietung und Verpachtung 

Sonstigen Einkünften 

57 

514 

3 013 

7 215 

4 609 

2 056 

1 662 

819 

149 

71 

131 

20 496 

6 285 

10 680 

152 

2 908 

73 

386 

12 

70 724 

849 4 628 

7 126 15 454 

18 885 33 180 

14 710 35 713 

8 422 22 127 

8 794 23 582 

7 284 17 616 

2 788 4 657 

1 860 2 039 

11 823 4 020 

799 43 

10 282 377 

55 983 1 163 

179 526 2 502 

285 953 3 720 

261 138 3 663 

417 798 6 641 

552 173 7 392 

258 653 2 216 

161 000 635 

963 561 979 

42 270 

771 2 050 

3 578 9 802 

10 953 35 628 

21 197 13 674 

26 350 17 027 

72 019 18 461 

185 197 13 104 

107 320 2 442 

38 083 909 

80 030 1 653 

782 251 

6 844 966 

46 791 2 451 

224 082 1 989 

294 500 c 242 

193 568 4 H6 

296 033 7 906 

336 519 11 238 

91 452 4 157 

42 586 1 752 

127 089 3 540 

193 

980 

3 106 

3 607 

8 113 

7 324 

1 5 099 

27 71 1 

15 167 

1 0 357 

83 2 88 

82 613 1 63 740 3 144 866 29 329 546 139 133 020 1 660 644 45 650 176 945 

63 061 910 

14 025 142 123 

245 802 

1 452 17 933 

211 34O 

613 1 491 

6 141 

2 752 60 

3 067 969 1 499 

5 246 17 067 

59 69O Q 995 

2 848 320 

5 751 342 

610 46 

114 421 

8 305 19 926 

496866 2656 

37 324 111 247 

2267 1 176 

1 173 V 967 

51 c 25 

1 263 615 

78 706 17 820 

20 72-5 5 559 

1 510 266 14 610 

13 642 3 624 

5 650 3 229 

4 1 c 4 31 

1 289 

34 514 

10 615 

37 907 

86 926 

5 211 

4 67 

— 156 



Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte und überwiegender Einkunftsart 

Ausge- 
glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

Sonder¬ 
ausgaben 

Frei- ! 
betrat ! Ein- 

f. freie- kommen 
Berufe | 

Zu 
versteuernder 

Einkommens¬ 
betrag 

Einkommen- 
Steuerschuld Lfd. 

Pr# 

Vermietung 
und 

Verpachtung- 

sonstigen 
Einkünften 

Palle 1 000 DM Pp Ile ! 1 000 DM 1 000 DM Gteuerpfl.l 1 000 DM 1 000 dl: Steuerpfl.il 000 DM Steuerpfl.h 000 DM 

13? 63 

732 970 

1 686 3 365 

2 254 4 747 

2 410 4 752 

1 5^4 3 440 

1 818 4 658 

1 4 618 

476 1 650 

228 1 018 

480 3 191 

13 302 32 *91 

153 88 

683 430 

1 302 838 

1 383 913 

939 711 

489 395 

478 532 

347 485 

99 216 

39 56 

54 763 

5 966 6 433 

161 

677 

2 382 

6 ?98 

6 199 

3 739 

4 205 

4 ,648 

1 672 

794 

2 717 

469 494 

2 009 4 700 

4 950 20 147 

9 954 64 816 

10 *09 102 177 

6 337 87 546 

6 956 137 568 

5 323 180 068 

1 348 80 907 

550 47 423 

1 016 294 862 

?38 1 

1 224 12 

3 564 54 

9 791 124 

13 670 190 

11 073 237 

17 038 521 

22 121 1 007 

9 120 355 

4 849 107 

28 256 124 

255 

3 464 

16 529 

54 901 

88 319 

76 237 

120 010 

156 943 

71 424 

42 468 

266 465 

220 

1 746 

4 757 

9 824 

10 378 

6 335 

6 955 

5 32? 

1 348 

550 

1 016 

102 

2 104 

12 392 

43 787 

74 434 

66 982 

109 335 

147 426 

68 717 

41 359 

264 201 

186 

2 134 

7 795 

9 884 

6 266 

6 941 

5 321 

1 348 

550 

1 015 

14 

398 

3 174 

8 517 

9 557 

16 42? 

?2 548 

19 149 

13 178 

118 164 

1 
o 

3 

4 

6 

7 

8 

o 

10 

11 

33 592 49 321 1 020 708 120 942 2 731 897 014 48 452 830 838 41 490 

195 209 

5 943 9 701 

593 1 180 

3 509 5 407 

378 906 

2 547 14 933 

137 155 

i estTalen 

512 461 

5 026 7 182 

21 327 43 288 

38 0e6 80 921 

40 837 88 479 

26 6 66 016 

T2 755 92 638 

27 960 106 «67 

8 236 42 312 

6 557 22 138 

7 796 80 860 

C10 631 180 

36 14 

2 563 1 520 

278 233 

1 599 1 457 

2’94 559 

915 504 

281 1 145 

685 368 

3 66° 2 149 

13 020 7 603 

18 49e 11 562 

13 764 * 9 896 

7 241 5 553 

7 466 6 839 

5 681 6 779 

1 472 2 391 

596 1 447 

1 047 5 152 

72 909 59 738 

82 

9 811 

3 228 

1 9 722 

438 

155 

158 

576 

21 712 

2 754 

20 668 

782 

2 546 

281 

5 340 

600 412 

86 170 

286 560 

2 2 478 

18 240 

1 508 

574 

65 049 53 

10 199 2 665 

35 467 43 

6 782 1 

2 591 2 

261 

4 767 526 

535 288 21 290 

73 339 2 726 

251 051 20 503 

15 694 737 

15 648 2 448 

1 227 222 

3 836 

508 777 

67 982 

221 400 

14 771 

13 051 

1 023 

316 

18 616 

2 498 

17 834 

540 

1 6?0 

5 6 

664 

160 054 

17 482 

37 894 

4 992 

1 848 

209 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

3 217 

13 781 

49 271 

122 106 

100 782 

58 567 

72 295 

90 404 

59 215 

19 803 

59 2 60 

2 69fJ 3 183 

19 972 48 260 

77 4 75 3.20 077 

177 073 1 151 636 

177 <58 1 739 865 

105 423 1 456 301 

123 329 2 449 004 

101 369 3 478 199 

26 875 1 660 S?5 

10 185 873 074 

18 787 5 149 874 

1 485 5 

11 733 135 

56 097 729 

176 041 2 177 

234 429 3 976 

181 264 4 624 

29? 323 9 837 

413 999 1« 138 

175 718 6 744 

91 294 2 105 

465 007 1 932 

1 693 1 

56 396 17 

265 260 74 

972 519 174 

1 501 464 176 

1 272 412 105 

? 145 950 125 

3 046 079 101 

1 378 337 25 

780 450 10 

4 682 942 18 

796 921 

828 24 582 

519 202 292 

465 7<~0 009 

622 1 226 398 

296 1 095 356 

259 1 930 926 

855 2 841 127 

874 1 320 806 

184 757 183 

786 4 6 ? 6 908 

1 

3 839 

37 428 

132 841 

164 956 

103 811 

122 953 

101 805 

25 869 

10 182 

18 785 

0 

307 

7 022 

52 005 

137 531 

156 611 

327 599 

651 794 

369 735 

242 204 

2 029 862 

20 

21 

22 

2? 

24 

2 5 

2 6 

?7 

26 

29 

30 

628 700 840 225 18 233 097 2 101 289 50 40? 1 6 081 403 850 484 14 796 506 722 470 3 954 669 

6 805 

113 939 

6 925 

41 986 

4 014 

36 721 

b18 

10 711 

197 868 

23 106 

Sc 177 

15 579 

299 941 

799 

713 

36 780 

002 

16 55 6 

2 692 

9 492 

1 694 

327 

22 361 

2 947 

16 278 

2 851 

5 383 

9 591 

2 709 

217 961 

72 476 

321 433 

8 993 

4 583 

5*5 

27 297 284 115 

*23 419 1 1 135 160 

47 825 1 56*- 753 

293 742 4 466 417 

9 527 384 441 

56 721 365 628 

1 694 12 605 

55 759 3 

1 198 418 460 

189 620 48 97h 

553 545 616 

78 007 50 

*5 560 61 

2 181 6 

250 361 25 327 

9 936 227 419 277 

1 34^ 948 47 540 

3 912 061 291 482 

306 382 9 220 

520 004 36 145 

10 419 1 493 

194 825 -8 121 

9 356 427 379 475 

1 243 050 45 006 

3 424 824 242 967 

292 682 7 437 

275 783 28 797 

8 ^>17 667 

29 673 

2 788 900 

321 935 

649 8?6 

112 702 

49 7V1 

1 891 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

327 234 

2 181 2 752 

7 212 11 689 

13 524 20 677 

14 471 23 264 

8 889 16 911 

10 157 24 346 

b 518 29 754 

2 240 11 555 

Q54 6 591 

1 881 21 007 

407 209 

2 087 1 203 

5 396 3 213 

6 946 4 270 

4 909 3 374 

2 521 2 1C8 

2 528 2 373 

1 972 1' 687 

480 652 

186 449 

380 1 952 

808 

4 163 

15 072 

42 134 

34 960 

19 37P 

23 117 

25 937 

11 062 

5 113 

14 241 

1 409 1 521 

8 134 19 518 

28 128 116 414 

64 9*1 421 865 

62 624 614 150 

35 951 496 441 

40 961 913 345 

32 744 1 116 088 

7 904 476 524 

2 976 256 213 

5 136 1 274 510 

720 3 

5 039 56 

21 ?22 246 

66 704 750 

86 528 1 429 

65 075 1 615 

103 2?5 3 629 

136 240 6 070 

54 780 2 192 

27 224 566 

106 973 578 

798 684 

14 409 7 237 

94 826 27 132 

354 385 64 266 

526 411 62 459 

429 756 35 908 

706 521 40 954 

973 813 32 741 

419 611 7 Q04 

228 424 2 976 

166 745 5 136 

541 2 

9 419 1 213 

72 979 12 395 

279 427 48 423 

435 988 59 038 

373 829 35 588 

640 328 40 876 

913 731 32 732 

403 664 7 901 

222 674 2 976 

1 156 961 5 135 

1 

97 

2 218 

18 271 

48 480 

53 110 

107 677 

202 718 

112 574 

71 332 

502 944 

39 

40 

41 

4.. 

43 

44 

45 

46 

*7 

48 

49 

70 154 168 780 27 812 1 95 865 290 908 5 606 5r'8 673 639 17 153 4 915 699 287 397 4 509 339 246 279 1 119 62 5 0 

* 496 

38 100 

2 970 

182 

1 361 

9 700 

345 

1 550 

?1 542 

6 017 

27 683 

4 044 

77 637 

307 

403 

14 069 

1 32 3 

6 640 

1 378 

3 119 

880 

163 

7 332 

1 177 

6 504 

1 351 

1 824 

4 137 

962 

55 788 

20 547 

115 029 

2 005 

1 327 

228 

6 2BC' 69 231 

142 117 206 602 

17 063 520 ?43 

111 236 1 598 795 

8 62^ 109 283 

9 701 96 510 

878 5 823 

9 130 ’l 

361 691 225 

63 172 16 533 

2C2 026 3ie 

24 404 20 

12 21? 33 

1 004 1 

60 099 6 016 

2 844 592 140 259 

440 651 16 948 

1 3Q6 416 110 529 

84 852 ‘ 3 477 

84 271 9 416 

4 817 750 

50 652 4 058 

2 661 263 123 510 

407 347 15 655 

1 232 216 92 821 

80 144 2 693 

73 650 7 062 

4 O67 260 

7 958 

741 086 

102 1C? 

224 597 

28 985 

1? 95,J 

926 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

—157 



25. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld in den Landern nach der 

Lfd. 
Nr. 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb 
selbständiger 

Arbeit 

nicht- 
selbstandiger 

Arbeit 
Kapitalvermögen 

Überwiegende Einkunftsart Palle | 1 000 DM Falle I 1 000 DM Fälle I 1 000 DM Falle I 1 000 DM Falle I 1 000 DM 

1 unter 1 500 

2 1 500 - 5 000 

5 3 000 - 5 000 

4 5 000 - 8 000 

5 8 000 - 12 000 

6 12 000 - 16 000 

7 16 000 - 25 000 

8 25 000 - 50 000 

9 50 000 - 75 000 

10 75 000 - 100 000 

11 100 000 und mehr 

12 Insgesamt 

Steuerpfl. mit Einkünften 
überwiegend aus 

13 Land- und Forstwirtschaft 

14 Gewerbebetrieb 

15 Selbständiger Arbeit 

16 Nichtselbständiger Arbeit 

17 Kapitalvermögen 

18 Vermietung und Verpachtung 

19 Sonstigen Einkünften 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

31 Insgesamt 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

Steuerpfl. mit Einkünften 
überwiegend aus 

Land- und Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb 

Selbständiger Arbeit 

Nichtselbstandiger Arbeit 

Kapitalvermögen 

Vermietung und Verpachtung 

Sonstigen Einkünften 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

unter 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

50 Insgesamt 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

Steuerpfl. mit Einkünften 
überwiegend aus 

Land- und Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb 

Selbständiger Arbeit 

Nichtselbstandiger Arbeit 

Kapitalvermögen 

Vermietung und Verpachtung 

Sonstigen Einkünften 

396 417 

2 696 5 851 

8 316 27 215 

13 242 53 830 

8 954 44 963 

3 454 23 866 

2 454 22 616 

1 019 13 694 

176 3 137 

67 1 876 

104 4 529 

40 878 201 994 

24 446 173 288 

9 534 16 415 

211 385 

6 034 10 803 

102 337 

532 750 

19 15 

209 258 

2 629 5 215 

12 177 35 951 

18 812 59 373 

10 036 33 335 

3 780 15 756 

3 177 15 806 

1 806 12 827 

425 4 641 

144 2 107 

348 24 223 

53 543 209 490 

23 210 163 987 

20 967 30 232 

257 400 

8 050 12 616 

184 863 

843 1 344 

32 50 

566 616 

4 905 10 320 

16 887 48 446 

20 190 65 719 

9 740 38 683 

4 725 32 434 

3 991 32 982 

2 103 22 68? 

470 7 142 

194 4 441 

455 39 974 

64 226 303 438 

32 734 248 268 

25 545 43 284 

228 541 

4 142 6 778 

307 2 056 

1 230 2 435 

40 77 

210 276 

2 463 5 692 

10 790 38 742 

25 067 136 250 

26 963 216 541 

15 748 186 333 

15 328 271 690 

10 401 327 041 

2 587 144 700 

1 014 80 721 

1 935 ' 465 420 

112 506 1 873 407 

2 170 5 206 

97 979 1 824 188 

416 2 891 

10 761 34 579 

210 3 403 

918 2 863 

52 276 

1 160 1 305 

7 984 16 994 

25 924 89 469 

52 455 2?2 939 

57 202 448 790 

35 890 423 397 

40 433 724 077 

31 824 1 012 473 

8 997 508 216 

4 014 321 554 

9 001 2 334 088 

274 884 6 153 301 

3 188 7 721 

236 201 6 016 797 

1 279 9 282 

30 900 97 728 

598 12 567 

2 457 8 758 

261 449 

1 005 1 357 

10 510 23 278 

39 211 136 634 

72 340 377 636 

66 726 525 549 

38 581 455 639 

41 332 733 308 

31 831 1 004 482 

9 059 506 450 

3 977 317 674 

7 994 2 197 716 

322 566 6 279 922 

5 556 16 123 

277 827 6 122 972 

1 558 11 068 

33 368 102 281 

883 14 715 

3 134 11 913 

240 850 

5 4 

97 229 

490 1 593 

1 252 5 547 

1 872 11 184 

1 870 13 976 

2 913 34 859 

3 442 97 109 

1 191 63 887 

383 27 540 

417 38 055 

13 932 293 983 

97 141 

782 3 342 

8 796 277 403 

4 058 12 254 

93 639 

92 177 

14 29 

79 118 

701 1 428 

2 160 6 727 

4 011 17 565 

5 753 33 524 

5 635 40 350 

9 995 107 489 

11 294 294 259 

3 657 182 096 

1 161 73 223 

1 603 131 658 

46 049 888 436 

206 324 

2 667 15 039 

27 268 817 360 

14 814 49 260 

518 4 696 

507 1 655 

69 103 

73 71 

727 1 528 

2 356 7 447 

4 557 20 544 

6 263 38 817 

5 986 47 162 

10 525 125 983 

12 475 332 258 

3 506 173 782 

1 079 66 326 

1 639 139 235 

49 186 953 153 

129 387 

2 878 17 656 

30 892 876 311 

14 133 52 454 

604 4 230 

472 1 675 

78 441 

124 416 

1 147 3 994 

6 267 29 586 

23 514 154 624 

22 410 194 048 

9 959 110 924 

8 141 123 761 

4 950 119 739 

860 26 610 

323 12 469 

584 32 702 

78 279 808 873 

1 192 2 694 

9 420 43 611 

1 052 8 081 

65 516 746 104 

448 6 017 

595 2 091 

56 274 

642 1 474 

5 667 18 937 

23 629 109 162 

72 756 494 597 

70 459 640 597 

32 626 381 684 

29 679 469 338 

18 334 454 558 

3 526 119 248 

1 424 55 837 

2 839 185 038 

261 581 2 930 469 

1 523 3 235 

27 622 148 119 

3 956 30 803 

223 250 2 711 574 

1 959 26 336 

2 947 9 791 

324 612 

563 1 655 

4 415 15 071 

19 443 90 745 

57 560 373 637 

56 783 490 274 

27 055 303 307 

27 380 427 804 

18 279 435 918 

3 393 111 878 

1 295 50 716 

2 530 161 312 

218 696 2 462 317 

817 2 226 

29 553 142 455 

4 592 36 511 

179 063 2 247 170 

2 018 23 286 

2 336 9 375 

317 1 294 

Rheinland- 

110 82 

519 493 

1 634 1 545 

2 701 3 081 

3 190 3 998 

2 699 3 726 

4 292 6 751 

5 536 11 857 

1 995 7 195 

863 4 331 

1 587 37 129 

25 126 80 188 

1 804 2 073 

10 972 21 094 

2 740 5 797 

6 143 13 776 

1 626 34 844 

1 698 2 418 

143 185 

Baden- 

427 277 

2 039 1 837 

5 285 5 844 

8 340 10 536 

9 860 13 201 

8 504 12 861 

14 573 23 418 

19 205 43 060 

7 214 23 522 

3 211 16 403 

7 253 158 586 

85 911 309 544 

1 409 3 227 

36 833 66 971 

9 031 15 835 

25 553 61 837 

6 191 152 607 

6 382 8 516 

512 551 

465 330 

2 165 2 300 

5 409 6 710 

8 533 11 714 

10 252 15 849 

8 790 14 787 

14 553 27 665 

19 091 48 780 

6 663 27 828 

2 954 18 648 

6 349 149 871 

85 224 324 480 

1 915 5 772 

36 697 76 707 

9 218 17 308 

23 665 55 210 

7 394 158 194 

5 664 9 254 

671 2 035 

158 



Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte und überwiegender Einkunftsart 

Ausge- 
glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

Sonder¬ 
ausgaben 

Prel- 
betrag 

f. freie 
Berufe 

Ein¬ 
kommen 

Zu 
versteuernder 

Einkommens- 
betrag 

Einkommen- 
Steuerschuld Lfd. 

Nr. 

Ve rmietung 
und 

Vemachtung 

sonstigen 
Einkünften 

Falle” ( 1 000 IM Palle [ 1 000 EM 1 000 EM Steuerofl.l 1 000 DM 1 000 EM Steuernfl .1 1 000 EM Steuerpfljl 000 DM 

Pfalz 

160 130 

1 592 1 581 

6 828 8 717 3 

12 998 14 86J 4 

12 983 15 434 2 

7 392 10 114 1 

7 418 12 709 1 

5 3C7 13 792 

1 335 4 514 

558 2 647 

929 7 839 

57 500 92 338 15 

4 287 3 371 1 

34 579 33 432 8 

1 8"’4 3 094 

10 365 14 098 2 

814 2 532 

5 448 35 625 1 

153 186 

Württemberg 

684 441 

5 292 6 243 3 

16 424 25 377 9 

27 319 41 568 11 

28 450 45 579 7 

17 121 31 540 3 

19 661 42 999 3 

15 619 47 475 2 

4 413 18 578 

1 914 10 494 

3 975 35 610 

140 872 305 904 45 

5 222 4 666 1 

71 793 95 312 21 

5 179 11 402 1 

36 eil 59 448 11 

2 657 7 525 2 

18 645 127 045 6 

565 508 1 

ern 

481 335 

4 988 5 524 3 

17 948 23 765 9 

30 750 40 616 11 

28 564 43 516 7 

16 857 31 772 3 

18 606 43 308 3 

14 939 48 083 3 

4 164 19 138 

1 766 10 795 

3 573 39 711 

142 636 306 564 45 

5 051 4 848 

83 423 99 475 23 

5 101 9 752 2 

27 956 43 925 9 

2 940 7 872 2 

17 666 139 955 4 

499 737 1 

112 64 487 

903 348 2 586 

173 1 482 9 683 

531 2 270 28 294 

956 1 656 23 278 

380 954 11 202 

252 990 11 805 

877 1 115 13 055 

199 387 5 668 

76 130 2 267 

131 968 6 784 

490 10 364 115 108 

159 369 965 

808 4 112 32 532 

546 472 12 776 

691 2 256 66 619 

536 461 1 503 

463 1 224 635 

287 1 470 78 

637 306 1 361 

907 2 013 9 280 

884 5 270 31 773 

257 6 449 92 295 

805 5 151 76 991 

943 3 032 57 372 

839 3 350 42 595 

978 3 461 50 477 

722 1 338 21 220 

314 632 10 489 

555 1 204 30 458 

841 32 205 404 310 

106 361 3 278 

489 10 734 121 100 

792 1 556 39 457 

634 9 543 234 675 

077 1 808 3 761 

548 3 560 1 733 

195 4 642 306 

527 260 1 740 

545 1 871 9 084 

580 5 183 30 625 

370 6 804 72 668 

531 5 319 62 152 

983 3 147 33 531 

976 3 996 39 690 

021 4 785 46 497 

739 3 233 22 007 

300 1 698 • 10 220 

529 11 244 37 276 

101 47 538 365 489 

942 432 3 722 

511 13 055 116 015 

126 1 989 39 982 

739 8 739 194 721 

487 2 486 6 558 

917 2 744 2 266 

379 18 093 2 226 

832 

6 405 

23 996 

52 781 

47 512 

24 569 

23 357 

16 760 

4 061 

1 477 

2 348 

902 

15 602 

99 195 

342 171 

464 546 

338 692 

461 571 

571 292 

244 762 

127 446 

579 856 

392 0 

3 387 21 

16 296 127 

50 425 414 

61 238 786 

42 103 925 

56 064 1 820 

68 907 3 219 

28 144 1 324 

13 828 404 

53 727 340 

509 456 

12 194 5 777 

82 772 23 145 

291 332 52 178 

402 523 47 390 

295 665 24 551 

403 687 23 350 

499 166 16 759 

215 294 4 061 

113 215 1 477 

525 789 2 348 

242 

8 139 

62 319 

227 468 

327 840 

252 907 

361 520 

465 619 

206 356 

109 957 

520 588 

1 482 

11 703 

39 414 

44 245 

24 278 

23 303 

16 748 

4 059 

1 476 

2 348 

121 

2 151 

15 072 

35 959 

35 537 

60 613 

102 646 

57 358 

34 864 

227 401 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

204 098 3 246 036 394 512 9 380 2 842 146 201 492 2 542 954 169 056 571 720 

24 446 186 

97 979 1 913 

8 796 285 

65 516 767 

1 626 46 

5 448 44 

287 2 

177 21 006 

663 219 318 

346 36 437 

251 101 608 

729 9 607 

513 6 161 

357 374 

1 165 169 

49 1 694 296 

174 239 737 

144 665 498 

9 37 114 

2 38 350 

1 1 982 

23 431 130 944 

97 051 1 558 806 

8 744 220 693 

65 096 563 148 

1 574 35 174 

5 345 32 463 

251 1 724 

16 071 15 975 13 

87 103 399 103 14 

8 258 55 510 15 

52 276 82 725 16 

1 212 12 884 17 

4 037 5 142 18 

99 381 19 

2 567 2 818 

17 985 43 386 

59 813 246 028 

124 941 810 733 

116 576 1 143 184 

63 156 871 248 

67 790 1 343 880 

53 223 1 817 637 

13 856 836 419 

5 471 469 760 

10 582 2 839 949 

1 325 9 

11 145 118 

45 277 505 

131 278 1 310 

165 559 2 379 

117 553 2 571 

180 070 5 424 1 

234 957 9 562 1 

96 132 3 785 

49 532 1 098 

241 872 1 002 2 

1 482 1 335 

32 118 15 823 

200 234 56 301 

678 126 121 953 

975 232 115 972 

751 131 63 076 

158 385 67 763 

573 206 53 216 

736 450 13 854 

419 133 5 471 

597 073 10 581 

673 1 

20 629 2 776 

145 529 25 048 

512 512 86 803 

787 378 106 865 

643 375 62 199 

1 036 540 67 586 

1 468 190 53 199 

705 833 13 852 

407 441 5 470 

2 574 011 10 581 

0 

205 

4 917 

33 512 

85 922 

90 608 

173 186 

324 491 

196 873 

130 344 

136 934 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

535 960 10 425 040 1 274 699 27 762 9 122 569 525 345 8 302 110 434 380 2 176 992 

23 210 

236 201 

27 268 

223 250 

6 191 

18 645 

1 195 

180 241 

262 104 

847 182 

767 332 

202 640 

158 935 

6 607 

25 901 5 

699 001 408 5 

103 130 26 804 

378 354 492 2 

44 372 30 

22 683 23 

1 260 1 

154 336 20 457 

562 690 231 531 

717 291 27 019 

388 440 221 386 

158 238 5 916 

136 230 18 052 

5 345 984 

110 363 

5 205 217 

659 554 

2 056 671 

150 472 

115 470 

4 362 

9 855 14 851 

202 075 1 582 588 

24 954 167 327 

180 146 334 883 

4 421 56 759 

12 576 19 909 

353 677 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

2 619 2 881 

20 942 50 808 

70 406 288 304 

127 788 824 002 

111 908 1 095 854 

61 900 854 919 

68 340 1 355 355 

54 298 1 850 491 

13 733 82? 443 

5 351 460 079 

9 666 2 701 786 

1 298 7 

11 354 131 

48 510 559 

125 455 1 563 

149 144 2 864 

110 415 3 158 

172 464 6 669 

230 259 11 207 

93 999 3 623 

47 369 1 013 

221 935 1 017 

1 578 1 

39 325 18 

239 236 66 

696 997 124 

943 848 111 

741 351 61 

1 176 228 68 

1 609 021 54 

729 825 13 

411 699 5 

2 478 800 9 

389 710 

371 24 690 

503 172 353 

670 529 914 

318 769 919 

807 637 497 

309 1 058 819 

289 1 505 167 

732 702 259 

350 401 158 

666 2 459 283 

7 

3 846 

31 940 

93 233 

103 839 

60 984 

68 149 

54 263 

13 730 

5 347 

9 663 

5 39 

311 40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

5 862 

35 828 

86 084 

90 978 

179 185 

334 249 

196 098 

128 388 

1 071 275 

546 951 10 311 922 1 212 200 31 812 9 067 904 535 404 261 768 445 001 2 128 262 50 

32 734 274 335 

277 824 6 399 590 

30 892 913 496 

179 063 2 321 836 

7 393 206 281 

17 666 175 085 

1 379 21 301 

37 173 5 

703 005 358 5 

114 061 30 698 

294 641 664 2 

39 207 46 

21 737 35 

2 377 8 

237 157 28 591 

696 207 273 019 

768 743 30 631 

026 540 177 607 

167 028 7 069 

153 313 17 263 

18 916 1 224 

171 946 

5 306 522 

709 275 

1 765 158 

157 626 

133 601 

17 639 

15 200 26 139 

235 318 1 540 115 

28 529 176 372 

147 300 298 559 

5 284 55 396 

12 832 26 481 

538 5 201 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 
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25. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld in den Landern nach der 

Lfd. 
Nr, 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 
von ... bis 
unter ... DM 

Einkünfte aus 

Land- und 
Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb 
selbständiger 

Arbeit 

nicht¬ 
selbstandiger 

Arbeit 
Kapitalvermögen 

überwiegende Einkunftsart Palle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle [ 1 000 DM Palle [ 1 000 DM Falle I 1 000 DM 

Saar 

1 unter 1 500 
2 1 500 - ? 000 
3 3 000 - 5 000 
4 5 000 - 8 000 
5 8 000 - 12 000 
6 12 000 - 16 000 
7 16 000 - 25 000 
8 25 000 - 50 000 
9 50 000 - 75 000 

10 75 000 - 100 000 
11 100 000 und mehr 

10 10 
125 237 
308 906 
347 1 252 
191 638 
69 249 
65 343 
28 303 
2 50 

5 123 

267 296 
1 297 2 663 
3 063 10 740 
5 953 32 193 
6 629 51 251 
4 041 44 971 
3 837 65 784 
2 019 60 336 

455 24 690 
168 11 721 
282 67 152 

6 14 
44 82 
168 581 
276 1 300 
399 2 608 
464 3 149 
778 8 074 
971 25 733 
361 18 277 
115 7 413 
119 11 327 

97 532 
546 2 652 

2 216 12 214 
7 046 48 784 
5 706 49 395 
3 034 32 683 
2 827 44 525 
2 177 61 642 

363 15 855 
170 8 935 
238 17 505 

10 6 
78 76 

248 292 
329 438 
412 589 
364 568 
705 1 568 

1 112 2 695 
367 1 508 
175 1 257 
283 7 911 

12 Insgesamt 1 150 4 111 28 011 371 795 701 78 558 24 420 294 722 083 16 908 

Steuerpfl. mit Einkünften 
überwiegend aus 

13 Land- und Forstwirtschaft 
14 Gewerbebetrieb 
15 Selbständiger Arbeit 
16 Nichtselbständiger Arbeit 
17 Kapitalvermögen 
18 Vermietung und Verpachtung 
19 Sonstigen Einkünften 

610 
409 

6 
90 
6 

27 
2 

3 082 
753 
32 

1 66 
34 
43 

1 

167 
23 613 

67 
3 591 

33 
438 
102 

237 
356 366 

403 
12 488 

662 
1 465 

175 

3 2 
110 535 
257 73 259 
270 4 469 
19 141 
37 142 
5 11 

13 31 
2 253 11 754 

301 3 049 
21 369 276 438 

83 1 368 
349 1 937 
52 146 

19 27 
1 162 2 314 

452 827 
1 639 5 233 

274 7 608 
489 779 
48 121 

Berlin 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

unter 1 500 
1 500 - 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 8 000 
8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 75 000 
75 000 - 100 000 
100 000 und mehr 

2 3 
24 55 
63 242 

108 575 
93 671 
52 574 
74 1 325 
53 1 427 
18 891 
4 289 
4 508 

932 1 054 
4 088 8 899 
8 899 32 499 

14 334 81 949 
15 179 128 242 
9 853 118 249 

10 287 179 233 
7 345 224 127 
1 822 100 387 

807 62 897 
1 391 324 782 

97 98 
612 1 457 

1 313 4 130 
2 051 8 951 
2 735 15 569 
2 573 18 325 
4 394 42 238 
4 410 89 845 
1 044 45 382 

346 19 879 
401 42 038 

295 373 
1 558 2 939 
4 057 12 582 
8 147 40 355 
10 196 74 304 
6 831 66 942 
8 779 132 257 
6 647 162 809 
1 005 34 725 

346 14 830 
572 33 261 

'277 247 
985 1 174 

1 808 2 918 
2 622 4 441 
3 332 6 068 
2 881 5 637 
4 385 9 554 
5 987 17 313 
1 831 8 854 

801 5 820 
1 387 32 793 

31 Insgesamt 495 559 74 937 1 262 318 19 976 287 911 48 433 575 376 26 296 94 818 

32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

Steuerpfl. mit Einkünften 
überwiegend aus 

Land- und Forstwirtschaft 
Gewerbebetrieb 
Selbständiger Arbeit 
Nichtselbstandiger Arbeit 
Kapitalvermögen 
Vermietung und Verpachtung 
Sonstigen Einkünften 

414 6 310 
30 123 

27 55 
8 33 

16 38 

20 117 
67 667 1 233 746 

422 2 932 
5 730 19 832 

254 1 701 
704 3 833 
140 158 

7 16 
1 220 4 721 

11 050 255 926 
7 017 24 509 

246 1 457 
391 1 203 
45 81 

21 104 
8 313 32 565 
2 261 15 393 

35 467 515 192 
692 6 350 

1 464 5 503 
215 269 

38 69 
8 994 22 336 
3 304 7 932 
8 195 18 502 
2 952 40 470 
2 552 5 243 

261 266 

26. Einkommen nach der Zahl der Kinder, für die 

Lfd 
Nr. Gebiet 

ohne 
Kinder¬ 
frei¬ 

beträge 

Nach der Grundtabelle Besteuerte 

mit ganzen Kinderfreibeträgen für mit hal 

I 
1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 

4 
und mehr 
Kinder 

1 Kind 

1 Schleswig-Holstein 

2 Hamburg 

3 Niedersachsen 

4 Bremen 

5 Nordrhein-Westfalen 

6 Hessen 

7 Rheinland-Pfalz 

8 Baden-Württemberg 

9 Bayern 

10 Saarland 

11 Berlin (West) 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersacheen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

20 961 1 304 

29 247 2 082 

54 342 2 780 

9 124 656 

147 807 6 191 

46 211 2 777 

35 395 1 284 

96 073 4 563 

103 851 5 792 

8 635 414 

36 370 2 438 

225 121 18 516 

407 503 32 718 

573 726 33 791 

103 787 7 759 

2 077 684 148 420 

564 542 35 192 

353 483 16 089 

1 129 991 58 264 

1 249 914 84 434 

75 080 4 608 

392 831 32 362 

411 120 

674 161 

862 219 

187 27 

1 897 508 

849 168 

339 75 

1 424 360 

1 724 400 

107 30 

645 134 

5 666 1 950 

16 200 11 730 

15 332 3 567 

2 158 504 

40 139 27 212 

18 653 3 762 

8 828 903 

29 073 13 386 

30 900 9 929 

1 640 464 

15 597 2 088 

Steuerpflich 

34 341 

42 437 

77 528 

8 76 

168 1 648 

73 673 

31 654 

114 1110 

126 3 577 

13 53 

37 579 

Einkommen 

894 3 154 

2 408 8 845 

2 366 4 804 

114 1 144 

9 337 29 796 

1 393 8 459 

344 5 459 

7 986 9 127 

1 815 29 285 

209 407 

623 6 848 
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Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte und überwiegender Einkunftsart 

Ausge- 
glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

Sonder¬ 
ausgaben 

Frei¬ 
betrag 

f. freie 
Berufe 

Ein¬ 
kommen 

Zu 
versteuernder 

Einkommens¬ 
betrag 

Einkommen- 
Steuerschuld Lfd. 

Nr. 

Vermietung 
und 

Yarpachtung 

sonstigen 
Einkünften 

Palle | 1 000 DM Palle [ 1 000 DM 1 000 DM Steuerpfl.| 1 000 DM 1 000 DM Steuerpfl.l 1 000 DM Steuerpfljl 000 DM 

land 

140 
952 

2 356 
3 661 
4 207 
2 731 
2 641 
1 965 

451 
168 
2 67 

1 11 
1 176 
4 284 
6 604 
7 725 
5 740 
7 578 
8 289 
2 865 
1 718 
4 441 

136 
816 

1 557 
1 605 
1 198 

490 
447 
272 

61 
18 
23 

80 546 
569 1 866 
159 4 687 
149 8 632 
872 5 902 
444 2 751 
480 2 994 
403 2 877 
108 1 294 
173 511 
631 1 250 

476 
2 390 5 
6 226 25 

12 795 83 
10 950 107 

6 167 85 
6 356 125 
4 589 156 
1 031 62 

361 30 
469 107 

503 242 
589 1 542 
488 4 846 
088 12 930 
177 14 537 
053 10 165 
358 14 037 
522 15 941 
061 5 503 
706 2 696 
839 6 535 

5 
40 
93 

187 
210 
399 
821 
384 
121 

92 

261 301 
4 042 2 056 

20 603 5 862 
70 065 12 477 
92 453 10 887 
74 678 6 161 

110 922 6 354 
139 761 4 587 

56 173 1 031 
27 889 361 

101 211 469 

147 
2 523 

15 190 
52 249 
74 521 
64 056 
99 793 

130 427 
53 706 
27 046 

100 097 

252 
2 519 
8 746 

10 101 
6 096 
6 341 
4 585 
1 031 

361 
469 

18 
433 

3 018 
7 386 
8 182 

15 166 
26 262 
13 480 

7 656 
35 825 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

19 819 50 531 623 6 068 33 309 51 810 789 384 88 973 354 698 059 50 546 619 754 40 501 117 425 12 

'01 81 
9 947 12 186 

691 1 473 
5 391 10 772 

'41 549 
3 922 25 214 

226 257 

39 21 
3 120 2 047 

141 128 
1 324 1 168 

101 111 

1 533 979 
365 1 614 

33 
6 6.7 
3 181 

22 91 1 
198 
311 

49 

610 3 
23 613 379 

2 757 75 
21 369 287 

274 10 
3 322 30 

365 2 

446 404 
327 42 144 
990 8 409 
822 33 490 
275 1 108 
248 3 097 
275 321 

3 042 547 
10 337 174 23 081 

305 65 276 2 236 
34 254 299 20 870 

1 9 167 269 
4 27 146 3 225 

1 954 318 

2 016 
305 017 19 

60 364 2 
217 868 16 

8 818 
23 947 2 

1 725 

203 137 
378 60 895 
069 14 152 
308 34 921 
205 3 020 
270 3 881 

68 420 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

(Hes~) 

293 265 
1 420 2 349 
2 679 6 329 
4 008 12 168 
4 562 15 724 
3 187 14 030 
3 909 21 015 
3 610 24 622 
1 038 8 308 

447 3 991 
796 10 914 

591 277 
2 643 1 371 
4 898 2 847 
5 464 3 329 
4 299 2 640 
2 379 1 578 
2 081 1 628 
1 398 1 472 

320 356 
117 295 
148 1 149 

534 
1 783 
3 174 
6 167 
5 949 
4 732 
5 078 
7 519 
3 687 
1 344 
6 885 

1 641 1 
7 039 16 

14 505 53 
22 530 145 
24 034 237 
15 932 220 
19 212 382 
15219 514 

3 249 195 
1 246 106 
1 853 438 

783 830 
460 4 175 
372 9 958 
601 19 580 
269 27 195 
602 23 443 
171 37 938 
095 49 507 
215 18 027 
655 9 282 
560 30 217 

7 
81 12 

282 48 
580 125 
987 209 

1 059 196 
2 035 342 
2 947 461 

982 176 
322 97 
292 408 

946 723 
204 6 327 
133 14 095 
441 22 374 
087 23 992 
100 15 925 
198 19 210 
641 15210 
208 3 248 
051 1 246 
052 1 853 

340 
7 433 

36 689 7 
104 934 20 
184 730 23 
178 806 15 
319 787 19 
440 579 15 
171 253 3 

95 109 1 
405 443 1 

831 50 
846 1 237 
052 7 449 
568 10 795 
072 21 893 
190 45 479 
217 80 040 
248 39 638 
246 25 278 
853 148 119 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
20 
29 
30 

25 757 119 713 24 338 16 941 46 852 126 460 316 783 230 150 573 2 077 060 124 211 1 945 103 108 923 388 778 31 

81 
7 953 
1 567 
6 914 

835 
8 225 

182 

170 
20 010 

4 205 
15 247 

2 218 
77 588 

187 

20 
12 167 

1 506 
5 696 
1 286 
2 970 

685 

20 
5 610 
1 145 
5 490 

972 
1 461 
2 243 

72 
1 6 968 

8 693 
18 139 

1 943 
892 
145 

414 
67 667 
11 050 
35 467 

2 952 
8 225 

685 

6 733 542 
302 149 123 552 
278 919 27 059 
580 687 58 708 

51 258 9 478 
93 977 10 200 

3 060 611 

6 191 
115 1 178 483 

9 180 242 680 
249 521 730 

9 41 771 
19 83 758 

1 2 448 

400 5 734 
66 571 1 118 743 
10 905 227 657 
35 155 477 416 

2 746 38 546 
7 946 75 016 

488 1 991 

349 984 
58 369 242 510 

9 845 46 337 
32 019 75 479 

1 872 10 484 
6 319 12 644 

150 340 

32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

Kinderfreibeträge gewährt worden sind, in den Ländern 

Nach der Splittingtabelle Besteuerte 

ben Kinderfreibeträgen für ohne 
Kinder¬ 
frei¬ 

beträge 

mit Kinderfreibeträgen für 

2 Kinder 3 Kinder 
4 

und mehr 
Kinder 

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 
4 

und mehr 
Kinder 

Insgesamt 
Zahl der 

Kinderfreibeträge Lfd. 
Nr. 

halbe ( ganze 

tige (Anzahl) 

126 31 

175 35 

232 74 

22 6 

746 204 

320 04 

389 98 

614 179 

1 992 643 

17 6 

198 37 

14 48 623 32 

11 50 742 26 

28 118 886 83 

4 17 634 11 

103 281 610 193 

26 102 231 69 

23 67 221 47 

57 172 230 119 

226 175 609 122 

4 15 662 12 

13 49 487 22 

176 25 341 9 369 

922 17 796 5 274 

307 61 749 21 994 

213 7 301 2 295 

796 134 475 48 969 

694 48 328 14 484 

225 35 035 11 893 

375 91 106 33 753 

637 84 668 31 443 

456 9 620 3 328 

055 10 775 2 747 

3 494 142 345 

1 699 135 297 

8 977 354 055 

768 49 321 

22 103 840 225 

4 990 290 908 

4 436 204 098 

15 002 535 960 

14 063 546 951 

1 465 51 810 

945 126 460 

747 128 774 1 

939 89 873 2 

1 330 318 106 3 

156 37 241 4 

4 200 720 380 5 

1 683 236 916 6 

1 824 174 690 7 

3 129 478 454 8 

10 454 459 865 9 

122 49 056 10 

1 138 60 346 1 1 

(1 000 DM) 

2 087 376 

3 856 340 

2 454 994 

196 153 

17 599 11 768 

8 809 1 457 

2 570 1 249 

11 038 3 889 

17 839 28 601 

187 39 

3 331 446 

5 795 691 

1 066 1 163 

263 1 681 

1 111 304 

10 292 5 256 

425 1 691 

837 911 

2 043 2 900 

3 773 2 880 

34 210 

192 854 

813 458 789 

981 639 395 

559 1 182 490 

360 212 924 

291 3 522 225 

965 1 138 620 

425 636 712 

275 1 967 930 

043 2 031 505 

417 163 752 

401 421 643 

422 745 

461 902 

1 080 661 

167 864 

2 931 236 1 

951 893 

562 148 

1 813 982 

1 642 281 

146 130 

246 760 

189- 429 78 

176 036 108 

471 260 215 

65 545 29 

309 057 690 

351 283 139 

231 318 110 

781 753 393 

699 254 356 

64 700 30 

73 474 26 

504 2 104 837 

532 3 034 511 

422 5 268 695 

395 897 014 

347 16 081 403 

247 4 915 699 

781 2 842 146 

834 9 122 569 

329 9 067 904 

391 698 059 

466 2 077 060 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 
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27. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld 

Einkünfte 

Land- und 
Forstwirtschaft Gewerbebe trieb 

selbständiger 
Arbeit 

nichtselbständiger 
Arbeit 

Palle | 1 000 DM Palle | 1 000 DH Palle j 1 000 UM Palle ] 1 000 DM 

Schleswig-Holstein 

Kreisfreie Städte 
1 Flensburg 
2 Kiel 
3 Lübeck 
4 Neumunster 

Landkreise 
5 Eckernforde 
6 Eiderstedt 
7 Eutin 
8 Flensburg 
9 Herzogtum Lauenburg 

10 Husum 
11 Norderdithmarschen 
12 Oldenburg (Holstein) 
13 Pinneberg 
14 Pion 
15 Rendsburg 
16 Schleswig 
17 Segeberg 
18 Steinburg 
19 Stormarn 
20 Suderdithmarschen 
21 Sudtondern 

43 374 
81 533 
264 2 182 
47 432 

848 7 882 
420 2 897 
764 8 407 
930 8 361 

1 826 16 107 
746 5 365 

1 053 8 510 
1 015 13 028 
2 405 25 362 
1 149 10 649 
1 353 11 822 
1 287 10 781 
1 367 11 183 
1 693 15 980 
999 8 845 

1 173 9 887 
728 4 975 

2 949 70 140 
6 557 142 686 
6 703 141 512 
2 122 40 842 

1 630 24 333 
726 9 676 

3 427 59 951 
1 530 21 692 
4 055 79 630 
1 793 29 673 
2 151 31 628 
2 833 42 024 
6 641 137 999 
2 902 45 415 
4 301 77 869 
2 748 42 290 
2 867 42 723 
3 897 82 520 
4 465 99 744 
2 338 35 093 
2 866 45 414 

591 10 682 
1 845 35 018 
1 394 25 067 

365 8 193 

271 5 528 
76 1 377 

443 8 820 
156 3 226 
576 10 949 
242 5 453 
251 5 246 
284 6 241 

1 044 22 166 
518 8 825 
718 13 255 
407 8 358 
342 6 904 
541 12 934 
846 16 920 
495 10 946 
296 5 364 

1 932 22 735 
5 988 75 269 
6 268 75 708 
1 674 18 554 

1 212 11 091 
334 3 078 

2 347 24 954 
1 042 9 451 
3 379 37 919 
1 120 10 569 
1 291 11 974 
1 388 11 666 
8 424 94 313 
2 834 28 872 
3 900 44 179 
1 638 16 242 
2 000 19 293 
2 498 25 073 
5 462 68 758 
1 453 12 513 
1 578 13 300 

22 

Hamburg 

Freie und Hansestadt Hamburg 3 644 29 193 72 535 1 963 163 17 092 293 040 61 250 914 139 

23 
24 

25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 

34 
35 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 

47 
48 
49 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

59 

60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

67 

68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 

76 

Niedersachsen 

Reg.-Bezirk Hannover 
Kreisfreie Städte 
Hameln 
Hannover 

Landkreise 
Grafschaft Diepholz 
Grafschaft Hoya 
Grafschaft Schaumburg 
Hameln-Pyrmont 
Hannover 
Neustadt am Rubenberge 
Nienburg (Weser) 
Schaumburg-Lippe 
Springe 

Reg.-Bezirk Hildesheim 
Kreisfreie Städte 
Gottingen 
Hildesheim 

Landkreise 
Alfeld 
Duderstadt 
Einbeck 
Gottingen 
Hildesheim-Manenburg 
Holzminden 
Munden 
Northeim 
Osterode am Harz 
Peine 
Zellerfeld 

Reg.-Bezirk Luneburg 
Kreisfreie Städte 
Celle 
Luneburg 
Wolfsburg 

Landkreise 
Burgdorf 
Celle 
Fallingbostel 
Gifhorn 
Harburg 
Luchow-Dannenberg 
Luneburg 
Soltau 
Uelzen 

Reg.-Bezirk Stade 
Kreisfreie Stadt 
Cuxhaven 

Landkreise 
Bremervörde 
Land Hadeln 
Osterholz 
Rotenburg (Hannover) 
Stade 
Verden 
Wesermunde 

Reg.-Bezirk Osnabrück 
Kreisfreie Stadt 
Osnabrück 

Landkreise 
Aschendorf-Hümmling 
Bersenbrück 
Grafschaft Bentheim 
Lingen 
Melle 
Meppen 
Osnabrück 
Wittlage 

Reg.-Bezirk Aunch 
Kreisfreie Stadt 
Emden 

41 354 
160 1 231 

821 4 647 
1 871 14 067 

506 2 890 
722 5 772 
798 8 666 
700 4 012 

1 278 7 383 
626 3 115 
705 5 865 

23 170 
45 588 

490 3 970 
313 776 
342 1 609 
405 2 525 
997 13 269 
430 2 379 
209 994 
703 3 958 
345 2 537 
508 3 594 
17 55 

32 298 
19 229 
2 19 

986 7 949 
931 6 917 
644 5 431 

1 225 9 579 
1 656 11 616 
825 6 273 
876 8 953 
478 5 186 

1 719 22 542 

33 186 

906 7 558 
744 4 502 
397 1 826 

1 108 8 242 
2 603 22 967 

671 3 685 
924 5 120 

76 428 

622 2 032 
768 4 816 
328 1 672 
438 2 221 
379 2 383 
358 1 835 
695 3 578 
211 767 

63 387 

1 867 42 964 
18 813 457 958 

2 014 29 080 
3 321 47 056 
2 148 35 536 
2 309 39 096 
4 588 92 043 
1 774 31 688 
2 748 46 238 
2 264 40 990 
1 974 32 491 

2 089 46 646 
2 711 60 775 

2 159 45 809 
953 15 539 

1 114 23 807 
1 219 19 721 
2 593 39 837 
2 464 41 335 
1 163 20 955 
2 148 38 912 
2 633 43 902 
2 436 39 211 
1 189 16 674 

1 662 40 663 
1 658 34 601 
817 20 980 

2 841 52 250 
2 102 33 256 
1 616 26 204 
2 612 41 532 
3 867 75 317 
1 565 20 342 
1 467 20 716 
1 638 30 435 
2 686 44 177 

1 417 30 408 

1 884 29 359 
1 709 23 668 
1 630 27 748 
1 620 23 306 
4 556 76 726 
2 221 44 460 
1 847 24 839 

4 849 127 997 

1 826 24 484 
2 263 35 749 
2 674 53 857 
1 673 30 961 
1 229 23 509 
1 723 24 766 
3 108 50 695 

835 12 841 

1 309 22 740 

361 8 136 
5 074 94 620 

225 5 206 
287 7 044 
270 6 202 
342 7 716 
734 14 916 
257 5 275 
307 6 489 
303 6 519 
222 4 140 

936 14 424 
720 14 360 

297 5 953 
113 2 319 
173 3 568 
240 3 947 
275 6 344 
329 6 809 
196 3 T26 
312 6 797 
337 7 490 
307 7 893 
140 2 673 

469 8 820 
422 8 946 
294 6 843 

455 10 980 
225 4 519 
196 4 212 
297 7 871 
478 9 467 
189 3 772 
106 2 010 
203 4 413 
356 8 182 

322 6 165 

197 5 641 
166 3 733 
234 4 529 
189 4 347 
592 12 436 
296 6 346 
189 4 285 

884 19 859 

147 3 533 
237 5 092 
336 7 645 
194 5 082 
135 2 721 
156 3 946 
324 7 442 
84 1 827 

260 5 183 

1 675 20 616 
17 102 250 611 

1 045 10 339 
1 724 14 366 
1 465 13 245 
1 482 13 653 
5 279 65 888 
1 577 15 531 
1 487 13 664 
1 789 16 397 
1 519 13 652 

2 338 32 995 
2 318 28 791 

1 631 16 123 
464 4 151 
869 10 885 

1 153 12 371 
2 349 20 479 
1 495 15 303 

903 8 937 
1 473 14 333 
1 536 15 196 
2 299 23 926 

511 5118 

1 937 22 998 
1 573 19 477 
1 903 29 836 

2 583 29 404 
1 853 17 284 
1 115 11 174 
2 233 20 314 
3 369 34 717 

692 5 581 
933 8 101 

1 154 10 766 
1 725 15 843 

1 087 13 828 

966 7 996 
934 8 311 

1 472 13 886 
803 6 940 

2 582 24 554 
1 660 15 575 
1 237 10 595 

3 822 48 395 

693 5 861 
1 058 9 336 
2 463 23 446 
1 189 12 117 

743 6 732 
1 018 9 632 
2 478 25 591 

426 3 577 

1 252 14 077 
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in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

aus 
Ausge¬ 

glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
Einkommen 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Lfd. 
Nr. Kapitalvermögen Vermietung und 

Verpachtung 
sonstigen 

Einkünften 

Palle | 1 000 DM Palle I 1 000 DM Palle | 1 000 DM Steuerpf1. | 1 000 DM 

930 2 14-2 
2 368 5 878 
2 059 11 102 

557 1 712 

1 217 4 911 
2 847 10 691 
2 863 8 273 

836 2 218 

630 
1 641 
1 417 

415 

440 2 790 
1 174. 8 874 
1 088 9 094 

309 2 684 

4 941 
12 878 
13 204 

3 791 

108 633 
262 374 
255 837 
69 576 

95 563 
231 650 
223 388 

60 774 

23 197 1 
52 066 2 
52 264 3 
12 302 4 

447 1 385 
172 206 
953 2 098 
325 407 

1 095 4 928 
450 750 
524 565 
681 1 609 

2 009 6 052 
688 1 569 

1 097 2 442 
659 792 
586 1 612 

1 228 2 740 
1 443 4 100 

603 615 
439 629 

8 58 2 123 
408 1 162 

1 657 4 368 
810 1 942 

1 911 5 708 
1 004 3 064 
1 265 2 690 
1 231 3 107 
3 020 6 880 
1 277 2 946 
2 009 4 542' 
1 339 3 226 
1 315 2 755 
1 709 4 062 
2 391 5 997 
1 466 3 079 
1 053 2 676 

342 
132 
632 
300 
673 
278 
369 
418 
119 
549 
691 
491 
412 
653 
780 
402 
424 

193 1 862 
78 471 

431 3 684 
161 1 535 
610 5 454 
162 1 948 
244 2 061 
259 2 169 
767 14 224 
395 4 553 
461 6 362 
280 2 473 
215 3 636 
418 3 639 
651 10 680 
215 2 045 
281 1 885 

3 500 
1 345 
6 247 
3 346 
8 827 
3 567 
4 367 
4 794 

16 473 
6 627 
9 189 
5 498 
5 842 
7 774 

10 626 
5 025 
4 484 

50 673 43 492 
18 004 15 593 

105 346 92 283 
43 706 37 729 

150 396 130 369 
53 087 46 143 
58 797 51 031 
75 763 65 461 

279 314 245 421 
94 117 81 412 

148 209 129 344 
79 496 68 724 
81 048 69 395 

140 087 123 354 
194 336 171 010 
70 303 60 183 
70 754 62 521 

7 456 
2 402 

18 403 
5 660 

27 801 
8 240 
8 372 

11 567 
49 973 
13 047 
24 378 
10 927 
11 385 
28 290 
36 923 

9 888 
12 273 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

30 943 129 748 27 636 126 675 17 432 15 867 89 661 135 297 3 382 159 3 034 511 821 426 22 

732 2 186 
9 378 26 977 

893 
8 651 

3 105 
43 927 

340 250 2 322 
5 101 5 783 24 003 

3 515 
36 295 

75 289 65 071 
859 103 761 024 

15 341 23 
190 450 24 

473 947 
980 1 414 
558 1 099 
827 1 445 

1 523 4 397 
394 631 
518 772 
671 1 562 
655 856 

1 106 2 517 
2 134 4 904 

956 1 838 
1 364 3 089 
2 431 7 601 

943 1 874 
1 430 3 360 
1 012 2 162 
1 115 2 554 

163 
366 
362 
441 
832 
272 
310 
408 
370 

88 1 807 
279 2 746 
248 2 815 
262 2 435 
824 12 247 
212 2 968 
167 2312 
265 3 231 
241 2 395 

3 592 
6 491 
3 811 
4 345 

10 079 
3 730 
4 966 
4 351 
3 858 

51 019 43 963 
86 384 74 986 
58 242 50 053 
68 605 58 925 

182 057 158 937 
56 252 48 684 
75 760 66 227 
67 778 58 603 
57 404 48 998 

7 348 
11 834 

9 450 
11 845 
33 052 

8 862 
12 186 
11 454 

9 590 

25 
26 
27 
26 
29 
30 
31 
32 
33 

1 304 
1 227 

3 597 
3 719 

1 379 
1 188 

4 929 
4 404 

450 
589 

360 2 857 
459 3 695 

4 680 
5 067 

100 265 87 645 
109 402 96 372 

19 094 34 
22 394 35 

872 
155 
391 
320 

1 012 
592 
323 
601 
669 
922 
242 

1 328 
247 

1 801 
639 

1 829 
2 440 

621 
1 043 
1 036 
2 264 

387 

1 071 
434 
530 
535 

1 587 
1 183 

537 
999 
952 

1 302 
337 

2 574 
730 

1 164 
988 

3 578 
2 102 
1 268 
2 436 
1 743 
3 068 

706 

375 
128 
215 
181 
440 
363 
184 
345 
425 
448 
215 

257 2 620 
55 686 

137 1 433 
129 2 385 
249 4 034 
329 2 505 
121 1 453 
194 2 752 
278 2 522 
321 2 968 
129 858 

4 024 
1 476 
2 118 
2 506 
5 605 
4 045 
2 049 
3 926 
4 090 
4 944 
1 626 

73 393 63 565 
23 130 20 216 
41 537 35 974 
37 934 32 711 
81 551 70 136 
68 191 58 748 
35 169 30 353 
64 920 56 042 
69 661 59 886 
77 319 66 044 
24 884 21 386 

14 686 
3 865 
8 751 
5 930 

12 559 
1 2 256 

6 129 
11 336 
11 604 
12 638 

3 755 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 

679 1 824 816 
671 2 415 737 
249 599 172 

339 303 
150 339 
613 322 

216 2 951 
243 2 653 
794 2 927 

3 677 
3 214 
2 685 

74 204 65 173 
65 408 56 764 
56 768 49 429 

14 798 
12 197 
10 894 

47 
48 
49 

919 2 131 
447 1 008 
395 968 
532 1 268 
973 1 802 
313 621 
323 575 
464 773 
914 1 472 

1 995 5 947 
1 094 3 346 

887 1 824 
1 401 4 235 
2 077 4 980 

878 1 552 
771 1 760 
669 1 261 

1 477 4 342 

433 
262 
215 
362 
526 
224 
213 
230 
462 

348 4 775 
224 2 955 
128 1 816 
334 3 634 
419 7 217 

99 864 
101 1 361 
134 2 045 
386 2 713 

6 044 104 
4 470 63 
3 135 48 
5 664 81 
8 072 131 
2 738 37 
2 887 40 
3 065 50 
5 840 94 

233 9*1 139 
600 54 445 
130 41 893 
499 69 971 
102 115 425 
377 32 552 
855 , 35 164 
923 44 234 
241 80 619 

18 394 
8 626 
7 299 

11 451 
22 339 

5 176 
5 660 
8 268 

14 531 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

501 946 588 411 289 229 1 719 549 51 455 45 053 9 955 59 

564 597 
452 584 
323 580 
388 582 

1 580 2 570 
625 984 
416 510 

903 1 
800 1 
773 1 
919 1 

2 159 4 
1 232 2 
1 083 1 

623 209 
386 250 
219 199 
600 208 
303 738 
631 270 
697 233 

106 1 862 
126 1 280 
136 2 277 
105 1 355 
749 5 180 
186 2 650 
121 1 615 

3 390 51 
3 089 41 
3 260 47 
3 137 43 
8 930 139 
4 224 71 
3 50T 45 

018 43 948 
030 35 431 
646 41 423 
766 37 884 
125 120 869 
216 61 932 
552 39 659 

7 069 
5 765 
7 750 
5 904 

21 621 
13 173 

5 833 

60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

1 663 4 505 340 353 814 568 6 639 8 701 202 465 178 916 46 091 67 

175 355 
444 1 110 
494 3 672 
272 334 
294 511 
260 350 
676 1 420 
152 213 

886 958 
1 188 1 905 
1 258 1 882 

874 1 578 
527 796 
871 1 116 

1 278 2 007 
341 619 

157 
238 
274 
182 
167 
145 
352 
116 

67 1 045 
107 1 554 
159 3 203 
87 1 969 
72 1 323 

134 1 700 
206 4 385 
82 635 

2 700 
3 761 
5 309 
3 055 
2 117 
2 839 
5 7H 
1 305 

36 243 32 019 
56 559 48 823 
89 119 75 558 
50 410 44 011 
35 402 30 855 
40 079 35 028 
86 553 74 451 
19 291 16 790 

5 562 
9 455 

16 661 
9 029 
6 809 
5 412 

14 169 
3 568 

68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 

402 938 491 238 183 134 016 572 42 681 37 097 935 76 
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27. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld 

Lfd. 
Nr. 

noch: 

Gebiet 

Einkünfte 

Land- und 
Forstwirtschaft Gewerbebetrieb 

selbständiger 
Arbeit 

nichtselbständiger 
Arbeit 

Palle | 1 000 DM Palle | 1 000 UM Palle 1 000 DM Palle [ 1 000 DM 

Niedersachsen 

noch: Reg.-Bezirk Aunch 
Landkreise 

1 Aunch (Ostfnesland) 
2 Leer 
3 Norden 
4 Wittmund 

Verw.-Bezirk Braunschweig 
Kreisfreie Städte 

5 Braunschweig 
6 Goslar 
7 Salzgitter 

Landkreise 
8 Blankenburg 
9 Braunschweig 
10 Gandersheim 
11 Goslar 
12 Helmstedt 
13 Wolfenbuttel 

Verw.-Bezirk Oldenburg 
Kreisfreie Städte 

14 Delmenhorst 
15 Oldenburg (Oldenburg) 
16 Wilhelmshaven 

Landkreise 
17 Ammerland 
18 Cloppenburg 
19 Fnesland 
20 Oldenburg (Oldenburg) 
21 Vechta 
22 Wesermarsch 

377 1 570 
720 4 290 
651 4 955 
505 3 337 

175 1 141 
16 156 

224 2 414 

9 22 
765 4 632 
479 3 250 
274 3 559 
939 7 470 
849 9 481 

28 151 
107 766 
57 370 

578 5 859 
778 5 040 
624 4 337 
981 7 341 

1 348 12 038 
780 4 399 

1 552 22 108 
3 535 49 403 
2 310 32 759 
1 411 16 342 

7 006 160 990 
1 318 27 441 
2 019 32 772 

611 B 154 
1 916 27 0?9 
2 159 32 438 

929 11 948 
2 956 43 162 
3 724 65 213 

1 620 38 298 
3 738 78 227 
2 380 38 292 

1 889 39 742 
2 254 33 325 
2 407 33 583 
1 899 26 430 
2 674 38 249 
2 538 34 602 

224 4 429 
379 8 060 
224 4 943 
135 2 793 

1 715 33 691 
298 5 979 
389 8 762 

54 1 ObO 
212 4 272 
253 5 470 
06 1 840 

399 7 506 
573 11 389 

248 5 842 
858 15 999 
491 8 975 

220 4 409 
223 5 474 
280 6 087 
204 4 193 
250 5 894 
347 6 474 

1 528 13 991 
2 609 22 868 
1 564 13 152 

669 5 066 

5 794 76 180 
1 090 14 367 
1 884 22 801 

228 1 955 
2 204 21 944 
1 309 11 915 

509 4 079 
3 103 28 465 
2 692 32 534 

1 573 16 200 
4 367 49 979 
1 625 19 513 

1 255 11 563 
1 045 9 922 
1 759 15 848 
1 394 11 821 
1 266 10 771 
2 030 19 942 

Bremen 

Kreisfreie Städte 
23 Bremen 
24 Bremerhaven 

730 
63 

154 20 869 516 492 4 203 
339 4 185 70 656 824 

73 594 19 882 249 484 
15 596 4 129 48 039 

25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 

48 
49 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 

57 

58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 

71 

. Nordrhein-Westfalen 

Reg.-Bezirk Düsseldorf 
Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
Leverkusen 
Mdnchen-Gladbach 
Mülheim a.d. Ruhr 
Neuß 
Oberhausen 
Remscheid 
Rheydt 
Solingen 
Viersen 
Wuppertal 

Landkreise 
Dinslaken 
Düsseldorf-Mettmann 
Geldern 
Grevenbroich 
Kempen-Krefeld 
Kleve 
Mo ers 
Rees 
Rhein-Wupper-Kreis 

Reg.-Bezirk Köln 
Kreisfreie Städte 
Bonn 
Köln 

Landkreise 
Bergheim (Erft) 
Bonn 
Euskirchen 
Köln 
Oberbergischer Kreis 
Rheinisch-Bergischer Kreis 
Siegkreis 

Reg.-Bezirk Aachen 
Kreisfreie Stadt 
Aachen 

Landkreise 
Aachen 
Düren 
Erkelenz 
Jülich 
Monschau 
Schleiden 
Selfkantkreis Geilenkirchen- 
Heinsberg 

Reg.-Bezirk Münster 
Kreisfreie Städte 
Bocholt 
Bottrop 
Gelsenkirchen 
Gladbeck 
Munster (Westf.) 
Re cklinghaus en 

Landkreise 
Ahaus 

488 4 132 
114 078 
234 1 973 
288 2 899 
68 1 096 
152 1 026 
178 1 372 
97 876 
49 363 
34 192 

111 982 
226 1 490 
74 537 
137 790 

224 1 329 
695 5 443 

1 467 13 334 
1 736 13 336 
1 489 12 363 

910 7 875 
785 6 056 
670 5 150 
439 3 114 

175 920 
286 2 782 

483 4 866 
1 239 8 067 

656 6 505 
539 5 688 
356 1 094 
423 2 431 
615 3 628 

85 563 

669 4 268 
950 8 083 
497 3 617 
599 5 562 
287 460 
305 2 212 

519 3 222 

38 224 
18 92 
88 610 
45 315 
118 1 193 
157 933 

632 3 655 

24 342 715 294 
12 081 240 389 
19 402 407 783 
7 603 199 584 
2 019 44 218 
5 698 123 166 
5 194 122 735 
2914 81113 
5 232 89 612 
5 642 175 191 
3 762 86 681 
8 931 223 949 
1 647 32 051 

17 709 465 091 

2 263 38 818 
10 446 304 718 
3 010 46 671 
5 037 135 694 
7 335 134 954 
2 889 46 894 
6 790 122 552 
2 894 50 008 
6 157 135 989 

4 950 110 632 
29 820 677 729 

2 551 40 262 
6 515 143 115 
3 332 60 81 1 
6 108 147 509 
4 473 122 537 
7 028 151 215 
8 687 173 730 

6 285 145 331 

7 656 130 173 
4 940 105 421 
2 907 45 632 
2 324 40 532 

991 16 016 
1 856 25 321 

3 781 51 068 

1 666 39 862 
2 111 34 916 
8 041 151 272 
1 437 28 780 
4 832 119 700 
2 932 61 085 

3 081 52 199 

6 162 17-5 239 
2 046 43 328 
4 066 85 732 
1 440 32 236 

467 9 438 
774 18 026 

1 052 25 551 
704 15 105 
783 19 254 
615 12 829 
486 10 969 
921 19 6B1 
230 4 696 

2 543 51 566 

352 7 848 
1 653 40 675 

245 5 903 
717 22 035 
801 17 456 
361 7 984 
982 23 793 
371 8 358 
766 16 493 

2 173 31 193 
7 321 139 048 

335 7 012 
1 968 27 614 

407 8 341 
1 199 25 163 

587 13 088 
1 188 23 115 
1 200 24 474 

1 551 29 015 

853 18 512 
571 12 327 
247 5 171 
235 5 181 
83 1 824 
182 3 834 

330 7 453 

187 4 765 
298 6 542 

1 205 27 373 
209 4 785 

1 743 33 273 
498 11 454 

307 7 139 

18 198 355 104 
7 326 107 998 

13 894 247 960 
5 216 84 001 
2 794 51 230 
2 795 34 746 
4 129 76 127 
2 256 36 479 
3 841 47 658 
2 721 34 968 
2 045 25 274 
3 455 42 303 

792 10 062 
8 882 124 154 

3 213 37 108 
5 562 100 822 

682 5 970 
3 190 58 958 
5 132 59 196 
2 058 21 117 
7 370 91 085 
1 638 19 003 
4 851 63 148 

5 591 89 991 
21 047 337 618 

985 9 721 
8 110 115 537 
2 537 24 363 
6 727 101 197 
1 776 22 000 
6 409 88 099 
7 043 83 849 

4 578 66 131 

5 951 64 142 
3 883 45 687 
2 354 22 106 
1 685 16 304 

657 6 040 
1110 10 221 

2 805 25 329 

1 028 11 001 
1 785 18 713 
5 461 67 917 
1 326 15 077 
5 204 74 693 
2 922 35 850 

1 574 15 300 
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in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

aus 
Ausge¬ 

glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
Einkommen 

Einkommen¬ 
steuer¬ 
schuld 

Lfd. 
Nr. 

Kapitalvermögen Vermietung und 
Verpachtung 

sonstigen 
Einkünften 

Falle | 1 000 DM Palle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Steuerpf1. | 1 000 DM 

251 309 
678 1 166 
561 1 235 
221 235 

660 1 145 152 
589 2 933 448 
098 2 470 319 
743 1 323 186 

78 
234 
150 
106 

1 895 
3 520 
1 717 

925 

3 256 
6 495 
4 277 
2 416 

41 735 
85 448 
57 945 
28 277 

36 585 5 655 1 
74 553 12 087 2 
50 726 8 434 3 
24 855 3 327 4 

2 730 7 639 
588 1 424 
479 747 

187 12 322 1 719 
611 2 037 273 
653 1 568 308 

624 
212 
230 

8 444 
1 519 
2 926 

12 831 285 143 
2 456 50 097 
3 924 66 368 

251 058 61 596 5 
43 062 9 438 6 
56 570 10 291 7 

97 142 
478 1 332 
574 1 074 
267 462 
878 1 467 

l 335 3 891 

151 281 76 
979 2 159 258 
977 1 699 338 
422 1 016 130 
493 3 705 545 
753 4 687 656 

46 
191 
191 

91 
494 
500 

411 809 
4 088 4 463 
1 873 3 600 

843 1 594 
3 301 6 541 
4 054 7 125 

11 257 9 
57 522 49 
54 164 45 
22 151 18 
88 985 76 

122 850 105 

637 1 571 8 
467 7 967 9 
873 8 171 10 
674 3 104 11 
453 12 828 12 
952 22 768 13 

449 803 
1 282 2 354 

629 1 191 

668 1 511 275 
921 5 339 719 
892 3 005 459 

150 
454 
420 

2 469 
6 794 
3 526 

3 144 60 485 
8 206 146 325 
4 019 68 240 

52 855 12 706 14 
127 795 26 961 15 
59 638 11 761 16 

378 
289 
569 
420 
418 
706 

542 788 
682 1 155 
951 1 215 
437 1 026 
640 1 417 
756 1 228 

1 693 176 
1 898 162 
2 706 360 
2 104 170 
2 593 202 
3 082 412 

98 
60 

183 
95 

150 
206 

2 372 
1 724 
2 668 
2 251 
1 974 
3 172 

3 454 
3 789 
4 631 
4 076 
5 018 
5 096 

61 533 
54 677 
61 028 
50 170 
68 361 
66 288 

54 356 
47 762 
52 465 
43 125 
59 160 
56 889 

12 956 17 
8 331 18 
8 232 19 
6 373 20 
9 692 21 
8 530 22 

8 130 34 523 
1 516 2 503 

11 300 26 892 
2 002 5 599 

955 
011 

587 
846 

27 909 40 941 
5 683 8 380 

082 815 
137 894 

775 747 199 581 
121 265 23 540 

23 
24 

9 856 89 834 
5 583 17 984 
6 820 30 893 
2 811 14 018 
1 030 3 607 
1 540 4 513 
2 011 10 303 

968 9 236 
1 166 3 267 
1 600 4 475 
1 117 3 793 
2 391 10 701 

444 2 666 
5 221 26 657 

10 617 60 960 
4 708 17 512 
7 975 30 362 
3 334 11 806 
1 031 3 531 
2 384 7 000 
2 434 9 198 
1 334 5 378 
2 015 6 336 
2 127 4 209 
1 516 3 642 
3 230 7 597 

721 1 698 
6 394 19 763 

4 355 4 477 
1 991 1 522 
3 698 3 102 
1 148 975 

416 451 
738 509 

1 071 951 
443 338 
739 565 
814 561 
510 420 

1 303 991 
223 127 

2 898 2 222 

30 451 43 903 
11 160 18917 
24 962 33 111 
10 636 13 025 

4 148 4 759 
5 393 8 324 
9 682 ,9 267 
5 105 5 228 
7 329 8 803 
5 358 7 885 
5 024 5 675 
6 899 11 898 
1 677 2 436 

16 483 25 654 

334 613 
418 552 
782 842 
334 884 
109 422 
183 593 
236 557 
143 419 
159 724 
227 067 
126 744 
299 812 

50 161 
673 761 

185 877 334 261 
371 349 88 493 
691 406 174 688 
296 639 78 835 

96 387 21 341 
161 765 40 291 
207 229 53 108 
126 193 34 100 
139 946 28 363 
202 694 59 699 
111 234 27 562 
266 637 72 453 

43 424 9 904 
594 991 163 393 

25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

493 1 233 
3 357 28 857 

633 1 095 
1 425 21 263 
1 623 5 757 

590 1 580 
1 514 4 698 

634 2 232 
1 600 6 137 

893 2 480 
4 547 15 494 
1 611 2 577 
2 881 6 748 
3 748 7 026 
1 286 2 502 
2 882 8 028 
1 261 2 295 
2 501 5 424 

364 
481 
300 
540 
918 
329 
948 
337 
860 

257 
515 
146 
417 
714 
263 
078 
269 
507 

5 451 
14 629 

1 443 
8 394 
9 718 
4 175 

12 901 
3 591 

10 227 

5 429 83 623 
16 152 482 895 

4 789 74 252 
9 515 250 057 

13 413 227 749 
5 641 84 041 

14 390 244 390 
4 926 83 725 

10 769 220 664 

72 689 13 369 
428 661 121 645 

65 481 12 056 
223 721 66 777 
200 797 43 629 
73 105 13 050 

213 595 42 724 
73 287 H 584 

193 565 45 149 

39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 

2 871 11 128 
10 263 43 341 

3 124 12 016 
12 304 52 662 

929 810 
812 4 830 

5 832 11 100 
34 553 51 690 

250 857 
223 456 

222 776 51 578 
082 081 274 584 

48 
49 

562 1 353 
2 690 12 906 

614 3 331 
1 908 8 427 
1 047 4 014 
1 744 6 524 
1 824 12 845 

1 490 
4 276 
2 059 
3 340 
1 876 
3 320 
4 531 

2 970 
14 034 

4 222 
9 950 
3 157 
8 028 
9 760 

302 
1 157 

376 
887 
853 

1 283 
1 368 

177 
020 
301 
968 
508 
897 
987 

1 401 
12 728 

4 053 
12 466 

3 422 
13 269 
12 117 

3 775 
15 677 

6 280 
12 983 

6 011 
1 3 267 
15 500 

64 958 
309 564 
103 820 
286 435 
162 976 
267 038 
297 155 

57 014 
273 875 

91 255 
250 957 
144 315 
235 282 
262 771 

11 495 
61 668 
19 837 
59 936 
42 694 
54 199 
62 823 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 

2 467 10 017 010 11 428 1 046 346 8 905 11 057 254 926 224 854 55 726 57 

1 444 3 498 3 
1 062 5 616 2 

445 1 048 1 
477 1 268 1 
108 267 
253 686 

713 7 723 1 106 
576 5 491 602 
665 2 589 355 
555 2 903 341 
365 368 122 
980 1 344 206 

866 
449 
189 
200 

98 
103 

10 620 
6 903 
3 539 
2 536 

917 
1 399 

13 414 210 562 
9 213 176 169 
5 337 76 893 
4 334 69 414 
1 559 24 163 
2 835 42 323 

191 176 
156 015 
67 583 
61 706 
21 591 
37 531 

37 909 
37 975 
12 919 
12 678 

4 731 
6 919 

58 
59 
60 
61 
62 
63 

454 728 212 464 267 973 6 522 87 305 76 561 12312 64 

377 1 078 
432 871 

2 337 6 571 3 
403 1 612 

2 149 5 716 2 
977 2 331 1 

660 1 416 160 
759 2 299 327 
281 12 778 1 153 
574 1 892 209 
481 8 865 836 
359 4 658 479 

138 
261 
893 
142 
754 
647 

2 026 
2 774 
9 549 
2 037 
9 462 
4 290 

2 604 56 459 
3 751 60 920 

13 363 257 865 
2 725 50 567 

10 285 234 732 
5 910 112 667 

49 571 
53 441 

226 957 
43 975 

207 713 
98 712 

12 290 
10 001 
49 981 

9 408 
47 624 
21 771 

65 
66 
67 
68 
69 
70 

578 2 535 468 054 291 157 894 913 80 144 69 759 13 904 71 

165 



Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 
13 
H 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 

49 
50 
51 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 

63 
64 
65 

66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 

81 
82 

27. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld 

Gebiet Land- und 
Fors twirtschaft 

Gewerbebetrieb selbständiger 
Arbeit 

Palle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle 1 000 DM 

nichtselbständiger 
Arbeit 

noch: Nordrhein-Westfalen 

noch: Reg.-Bezirk Munster 
noch:Landkreise 
Beckum 
Borken 
Coesfeld 
Ludinghausen 
Munster 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Tecklenburg 
Warendorf 

Reg.-Bezirk Detmold 
Kreisfreie Städte 
Bielefeld 
Herford 

Landkreise 
Bielefeld 
Buren 
Le tmold 
Halle (Westf.) 
Herford 
Höxter 
Lemgo 
Lübbecke 
Minden 
Paderborn 
Warburg 
Wiedenbruck 

Reg.-Bezirk Arnsberg 
Kreisfreie Städte 
Bochum 
Castrop-Rauxel 
Dortmund 
Hagen 
Hamm (Westf.) 
Herne 
Iserlohn 
Lüdenscheid 
Lunen 
Siegen 
Wanne-Eickel 
Wattenscheid 
Witten 

Landkreise 
Altena 
Arnsberg 
Brilon 
Enne pe-Ruhr-Kreis 
Iserlohn 
Lippstadt 
Meschdde 
Olpe 
Siegen 
Soest 
Unna 
Wittgenstein 

853 5 274 
499 3 671 
621 5 387 
729 4 829 
915 6 824 
981 6 086 
862 6 944 

1 025 5 077 
429 2 951 

107 901 
59 359 

335 2 456 
570 2 828 
491 4 084 
484 2 635 
820 4 147 
590 3 783 
433 3 995 
533 1 807 

1 044 5 696 
570 2 943 
420 2 407 
782 3 345 

148 1 123 
33 230 

287 2 763 
93 625 
32 257 
37 308 
10 89 
17 58 
31 244 
28 42 
24 116 
27 234 
73 764 

1 071 3 827 
370 3 032 
597 1 602 
351 1 508 
292 1 902 

1 253 6 415 
1 209 6 910 

555 3 144 
685 1 138 
893 5 912 
521 2 931 
340 4 166 

4 403 108 624 
2 372 40 892 
2 313 46 488 
3 013 51 089 
2 816 52 455 
6 009 100 804 
4 989 129 101 
3 023 63 353 
1 833 64 108 

6 861 196 973 
2 572 71 595 

3 318 81 931 
1 406 22 999 
4 840 116 099 
2 086 61 338 
5 706 119 892 
2 781 59 250 
5 043 109 977 
2 313 49 661 
6 045 144 770 
3 508 79 236 
1 118 16 292 
5 184 143 177 

7 815 157 527 
1 672 27 350 

15 471 330 067 
5 970 159 425 
2 416 53 969 
2 481 41 714 
2 359 63 743 
2 587 73 427 
1 473 29 100 
1 862 54 758 
2 182 39 026 
1 713 29 217 
2 364 49 617 

5 551 183 327 
4 465 112 767 
2 485 40 940 
8 184 201 999 
5 486 170 602 
3 170 73 917 
2 542 48 133 
2 952 65 950 
4 856 128 396 
3 300 65 023 
4 643 76 077 
1 251 20 773 

494 11 218 
207 4 749 
311 6 231 
374 7 879 
378 7 576 
768 18 411 
535 13 283 
379 7 674 
199 4 240 

1 259 27 172 
384 8 213 

472 9 100 
121 2 582 
761 15 473 
193 4 494 
515 10 966 
325 7 502 
562 12 017 
278 6 392 
831 18 684 
499 11 344 
137 3 335 
642 16 045 

1 385 31 112 
203 4 848 

2 898 63 968 
1 022 24 024 
407 10 034 
329 7 570 
347 7 318 
340 7 796 
196 5 167 
369 9 373 
296 6 985 
219 5 181 
341 8 292 

533 12 937 
477 10 689 
235 5 143 
932 20 008 
639 15 720 
393 8 712 
261 5 751 
301 7 205 
521 11 241 
400 8 664 
561 13 385 
130 2 821 

1 892 22 375 
1 555 13 823 
1 787 17 588 
2 355 24 824 
2 262 25 007 
6 719 75 376 
3 201 32 072 
2 865 30 363 
1 239 11 981 

4 572 61 180 
1 492 17 479 

3 782 44 730 
580 5 279 

3 222 33 003 
1 292 14 397 
4 594 38 779 
1661 16 660 
3 583 36 002 
1 849 17 547 
4 035 40 655 
2 391 23 460 

559 4 529 
4 626 51 385 

6 621 98 829 
1 230 14 026 

13 983 190 491 
3 911 54 533 
1 453 18 657 
1 580 19 426 
1 373 16 593 
1 363 16 077 

906 11 874 
1 397 21 568 
1 483 16 007 
1 478 18 316 
1 825 24 011 

4 002 47 809 
1 560 18 861 
1 584 14 432 
5 275 66 551 
4 201 52 341 
1 931 19 107 
1 484 15 149 
2 290 21 765 
4 444 53 220 
2 342 23 350 
5 378 54 924 

762 7 115 

Hessen 

Reg.-Bezirk Darmstadt 
Kreisfreie Städte 
Darmstadt 
Gießen 
Offenbach am Main 

Landkreise 
Alsfeld 
Bergstraße 
Büdingen 
Darmstadt 
Dieburg 
Erbach 
Pnedberg 
Gießen 
Groß-Gerau 
Lauterbach 
Offenbach 

Reg.-Bezirk Kassel 
Kreisfreie Städte 
Fulda 
Kassel 
Marburg a.d. Lahn 

Landkreise 
Eschwege 
Frankenberg 
Fritzlar-Homberg 
Fulda 
Hersfeld 
Hofgeismar 
Hunfeld 
Kassel 
Marburg 
Melsungen 
Rotenburg 
Waldeck 
Witzenhausen 
Wolfhagen 
Ziegenhain 

Reg.-Bezirk Wiesbaden 
Kreisfreie Städte 
Frankfurt am Main 

, Hanau am Main 

109 1 007 
65 404 
56 525 

382 1 552 
861 3 378 
510 1 244 
349 1 339 
354 1 562 
687 1 742 
908 5 756 
958 2 913 
325 2 996 
386 3 143 
292 1 430 

22 101 
135 1 121 
25 87 

340 1 105 

591 947 
845 5 228 
555 1 376 
464 1 000 
403 1 431 
246 1 226 
381 1 113 
774 2 131 
531 1 902 
538 1 659 
718 2 361 
446 1 046 
387 967 
656 2 611 

531 4 311 
30 292 

4 066 106 927 
2 267 59 401 
4 597 104 505 

1 585 21 661 
6 239 101 840 
2 677 38 142 
2 909 50 604 
3 235 54 045 
2 605 35 314 
5 249 87 453 
3 102 43 099 
4 063 80 706 
1 506 22 070 
7 579 186 264 

1 631 39 366 
7 038 152 554 
1 296 33 816 

2 081 32 937 
1 352 19 376 
2 244 32 041 
2 365 32 007 
2 054 33 273 
1 736 22 160 

900 12 434 
1 913 28 072 
2 562 35 971 
1 639 22 904 
1 709 21 612 
3 163 47 745 
1 791 24 928 
1 112 13 186 
1 568 21 196 

27 118 645 382 
1 678 34 531 

1 444 25 001 
609 12 174 
898 17 340 

183 3 566 
644 13 538 
313 6 321 
411 6 466 
310 6 219 
240 4 622 
832 15 548 
338 6 349 
585 11 579 
147 3 171 
996 18 588 

352 7 450 
1 832 31 261 

495 7 951 

239 4 978 
133 3 195 
271 5 077 
256 4 706 
291 6 430 
182 3 451 
114 2 231 
217 4 103 
251 4 078 
193 3 543 
214 3 827 
383 8 359 
222 3 896 
129 2 227 
187 3 491 

7 291 134 040 
359 7 705 

4 762 71 301 
2 061 27 518 
3 198 44 643 

883 7 915 
4 082 39 666 
1 652 14 118 
2 861 30 689 
3 117 28 456 
1 544 14 640 
4 295 44 697 
2 251 20 051 
4 702 53 133 

839 7 733 
6 627 82 580 

1 057 13 343 
6 342 84 296 
1 248 17 332 

1 263 11 599 
894 7 407 

1 524 13 083 
1 554 12 970 
1 900 18 250 
876 7 338 
513 4 125 

2 178 19 080 
1 629 14 786 
1 117 9 364 
1117 8 471 
1 675 14 953 
1 161 9 726 

543 4 314 
972 7 727 

21 461 366 495 
1 341 20 871 
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in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

Kapitalvermögen 

Palle I 1 OOO DM 

Vermietung und 
Verpachtung 

sonstigen 
Einkünften 

Ausge¬ 
glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
Einkommen 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Steuerpfl. | 1 000 DM 

Lfd. 
Nr. 

1 171 4 548 2 
586 754 1 
520 2 585 1 
641 1 565 1 
546 1 554 1 

1 526 5 5H 2 
1 181 4 754 2 

658 1 490 1 
447 1 552 

043 4 705 512 
257 1 617 207 
159 2 010 298 
455 2 854 357 
349 2 785 332 
445 6 548 884 
436 3 853 512 
326 2 520 345 
892 1 456 155 

385 3 869 
126 2 853 
172 3 582 
221 4 484 
214 4 898 
678 11 853 
305 5 522 
212 4 427 

79 2 559 

6 537 153 
4 055 62 
4 422 76 
5 659 88 
5 642 91 

13 115 199 
8 509 184 
6 421 106 
3 219 83 

260 134 865 
779 55 166 
678 66 682 
556 76 976 
498 79 815 
363 174 496 
791 161 466 
263 93 158 
806 74 829 

36 178 1 
9 891 2 

14 213 3 
13 664 4 
15 449 5 
32 301 6 
41 155 7 
20 660 8 
16 855 9 

2 794 12 522 
920 2 140 

797 10 607 1 139 
094 2 884 397 

892 8 248 
281 2 556 

11 454 
4 033 

301 999 263 215 72 036 10 
100 394 88 271 24 231 11 

940 3 728 1 
239 307 

1 321 5 531 2 
478 1 681 

1 290 3 242 2 
607 1 437 1 

1 433 3 800 2 
516 1 123 

1 732 4 334 2 
992 1 758 1 
260 494 

1 362 4 461 2 

258 3 152 437 
730 908 138 
037 4 754 721 
859 1 824 234 
485 4 285 768 
177 2 196 387 
185 5 081 793 
970 1 564 259 
790 6 827 786 
611 3 804 374 
680 1 093 151 
340 5 069 549 

398 8 357 
68 1 058 

489 5 817 
199 2 792 
429 6 211 
274 3 265 
600 5 733 
154 2 675 
524 6 101 
241 4 945 

66 685 
458 7 768 

7 120 
2 202 
8 292 
3 569 

10 034 
4 628 
8 754 
4 228 

10 425 
6 005 
1 785 
9 617 

137 139 
33 912 

173 615 
83 774 

175 529 
87 836 

165 739 
75 573 

215 389 
117 841 

27 531 
216 171 

119 200 
29 263 

152 116 
74 382 

153 352 
76 963 

144 747 
66 089 

189 325 
103 423 

23 867 
191 515 

28 125 
5 365 

34 841 
21 150 
34 546 
17 874 
32 614 
15 147 
47 994 
24 039 

4 015 
51 015 

12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

2 384 8 615 
407 917 

5 151 22 232 
1 922 5 994 

725 2 531 
663 1 395 
736 3 644 
845 1 869 
346 915 
724 3 906 
454 640 
369 1 060 
650 1 769 

3 196 11 704 
682 2 474 

6 741 27 134 
2 245 8 182 
1 031 2 904 
1 092 4 692 

927 3 207 
975 3 161 
650 2 230 
755 1 981 
901 3 423 
715 2 700 

1 001 3 397 

1 441 
295 

2 756 
986 
334 
436 
421 
447 
219 
386 
380 
248 
431 

1 220 12 245 
214 1 922 

2 670 22 729 
735 6 473 
231 2 815 
380 1 960 
343 2 193 
340 2 476 
196 2 276 
300 2 832 
260 2 568 
173 2 920 
421 4 220 

14 414 
2 822 

29 469 
9 637 
3 822 
4 001 
3 686 
3 794 
2 348 
3 170 
3 609 
3 H8 
4 208 

297 885 
48 139 

616 595 
247 044 
85 766 
73 525 
92 743 

100 253 
47 450 
89 095 
63 890 
53 961 
84 051 

263 281 61 436 
42 250 7 985 

544 437 128 250 
220 733 59 708 

75 256 18 278 
64 667 13 540 
81 377 20 967 
83 858 23 862 
41 882 9 261 
79 178 21 394 
56 656 12 696 
47 599 9 594 
74 021 16 911 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

1 460 5 105 
877 2 698 
405 1 747 

2 097 8 079 
1 358 5 719 

770 1 901 
544 1 521 
551 1 714 

1 105 5 167 
820 2 002 
971 2 570 
217 629 

2 013 4 101 
1 787 3 633 
1 072 1 405 
3 385 8 888 
2 112 6 077 
1 735 4 031 
1 179 2 207 

984 1 317 
1 736 2 411 
1 869 4 406 
2 111 5 233 

367 526 

851 
539 
360 

1 390 
723 
422 
464 
417 
889 
442 
639 
170 

719 8 209 
352 3 835 
219 2 624 

1 094 9 987 
601 9 427 
259 3 275 
338 2 358 
247 4 182 
615 7 118 
253 3 664 
511 8 264 
113 1 396 

9 830 
5 927 
3 989 

12 997 
9 410 
5 940 
4 479 
5 096 
8 673 
6 163 
9 937 
1 917 

249 615 
148 196 
62 864 

298 140 
243 533 
111 067 

77 650 
97 161 

195 069 
105 946 
147 366 
34 746 

221 281 
130 436 
54 061 

263 706 
216 220 

96 579 
67 875 
84 867 

173 391 
92 746 

128 567 
30 159 

63 368 
35 882 

9 668 
68 372 
62 314 
23 792 
13 841 
19 513 
45 716 
19 740 
24 107 

6 608 

37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 

2 033 
906 

1 449 

9 230 
2 764 
4 149 

2 003 
1 064 
1 787 

6 747 
3 175 
6 148 

903 
449 
844 

810 7 298 
292 3 705 
754 5 728 

8 793 
4 264 
7 613 

213 725 
102 023 
172 335 

188 249 47 834 49 
89 932 22 556 50 

151 812 37 598 51 

247 759 
945 2 294 2 
397 982 1 
551 1 981 1 
508 1 007 1 
376 1 665 1 

1 226 2 507 2 
399 3 450 1 
845 3 379 1 
268 323 

1 755 18 855 3 

573 724 173 
875 3 728 854 
102 1 111 348 
342 1 685 433 
235 1 187 336 
185 1 097 374 
618 4 584 633 
270 1 220 389 
876 3 205 562 
528 586 205 
635 6 026 1 098 

103 1 125 
530 6 418 
238 2 096 
254 4 130 
158 4 954 
197 2 139 
454 6 518 
201 3 067 
376 7 437 
149 1 089 
755 11 624 

2 331 
9 986 
4 062 
5 484 
5 945 
3 912 
9 637 
4 976 
8 367 
2 255 

13 198 

35 155 
158 555 
60 058 
88 888 
87 680 
57 137 

154 401 
74 216 

147 937 
36 084 

302 875 

30 523 
137 772 

51 954 
77 167 
76 278 
49 116 

134 438 
64 355 

128 097 
31 074 

270 471 

5 244 
27 227 

9 771 
15 370 
14 162 

9 087 
26 343 
11 981 
27 400 

5 778 
71 729 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 

559 1 525 
2 585 7 794 

653 1 876 

828 2 308 269 
216 10 765 1 660 
726 2 706 220 

209 1 276 
1 717 9 701 

190 1 493 

2 692 
13 369 

2 637 

63 026 
279 807 

62 465 

54 765 
246 644 

55 147 

13 611 63 
56 767 64 
13 807 65 

391 737 
203 483 
412 805 
267 472 
548 1 329 
285 458 
145 769 
229 442 
347 640 
303 503 
283 390 
593 1 283 
301 647 
111 326 
255 304 

712 1 310 
523 573 
875 1 124 
905 968 
783 1 409 
714 924 
349 414 
728 921 
747 1 020 
754 915 
650 759 

1 252 2 047 
709 865 
422 495 
524 659 

295 
113 
249 
221 
301 
213 

81 
225 
258 
275 
229 
394 
255 
166 
162 

163 1 741 
58 963 

133 2 165 
147 2 320 
208 3 057 
107 1 419 

41 684 
123 3 233 
137 2 436 
136 1 515 
146 1 627 
344 2 499 
140 1 395 
90 794 
94 1 334 

3 245 
2 125 
3 773 
3 722 
3 800 
2 606 
1 315 
3 906 
4 131 
2 772 
2 752 
4 817 
2 801 
1 637 
2 589 

51 088 
31 076 
55 326 
50 326 
58 840 
34 451 
20 556 
50 620 
57 126 
37 752 
35 238 
74 594 
39 852 
20 811 
34 747 

43 582 
26 848 
47 842 
43 556 
50 651 
29 557 
17 670 
43 922 
49 476 
32 608 
30 025 
64 315 
34 430 
17 913 
29 912 

8 842 
5 110 
8 008 
7 144 
9 477 
4 634 
3 159 
7 217 
8 383 
5 949 
4 480 

12 172 
5 779 
2 639 
4 697 

66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 

12 698 45 550 
628 2 416 

11 528 53 604 
722 2 135 

6 580 
347 

6 579 
278 

25 006 
2 563 

49 831 
2 928 

230 953 1 093 998 
65 664 57 806 

286 209 81 
13 325 82 
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1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

16 
17 
10 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 
37 
38 

39 
40 

41 
42 
43 
44 

45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 

66 
67 
68 

69 
70 
71 
72 
73 

27. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld 

Gebiet 

noch: Hessen 

Land- und 
Forstwirtschaft 

Palle ~[~1 000 DM 

Einkünfte 

Gewerbebetrieb 

Falle 1 000 DM 

selbständiger 
Arbeit 

nichtselbständiger 
Arbeit 

noch: Reg.-Bezirk Wiesbaden 
noch: Kreisfreie Städte 
Wiesbaden 

Landkreise 
Biedenkopf 
Dillkreis 
Gelnhausen 
Hanau 
Limburg 
Mam-Taunus-Kreis 
Oberlahnkreis 
Obertaunuskreis 
Rheingaukrels 
Schlüchtern 
Untertaunuskreis 
Usingen 
Wetzlar 

369 2 539 

537 653 
233 515 
350 624 
266 1 335 
213 796 
460 2 224 
264 463 
192 929 
520 9 125 
187 352 
170 324 

165 397 
700 1 333 

8 988 176 111 

2 362 44 169 
3 251 66 505 
2 873 41 942 
3 272 54 168 
2 956 48 923 
4 531 82 673 
1 859 26 402 
4 438 134 087 
2 130 41 861 
1 106 15 388 
1 793 34 059 
1 173 17 672 
4 379 63 384 

2 491 43 961 

218 4 197 
360 6 613 
336 7 253 
367 6 698 
331 6 877 
771 12 302 
201 3 903 

1 337 26 087 
281 4 822 
129 2 978 
274 4 644 
112 1 853 
560 10 673 

7 616 114 967 

1 734 14 710 
2 888 26 989 
1 946 17 408 
2 708 29 516 
1 971 18 421 
5 174 72 568 
1 281 11 061 
5 206 109 463 
1 592 15 714 
718 6 616 

1 423 14 613 
560 5 550 

4 964 50 381 

i 

Rheinland-Pfalz 

Reg.-Bezirk Koblenz 
Kreisfreie Stadt 
Koblenz 

Landkreise 
Ahrweiler 
Altenkirchen (Westerwald) 
Birkenfeld 
Cochem 
Koblenz 
Kreuznach 
Mayen 
Neuwied 
Sankt Goar 
Simmern 
Zell (Mosel) 

Reg.-Bezirk Trier 
Kreisfreie Stadt 
Trier 

Landkreise 
Bernkastel 
Bitburg 
Daun 
Prum 
Saarburg 
Trier 
Wittlich 

Reg.-Bezirk Montabaur 
Landkreise 
Oberwesterwaldkreis 
Loreleykreis 
Unterlahnkreis 
Unterwesterwaldkreis 

Reg.-Bezirk Rheinhessen 
Kreisfreie Städte 
Mainz 
Worms 

Landkreise 
Alzey 
Bingen 
Mainz 
Worms 

Reg.-Bezirk Pfalz 
Kreisfreie Städte 
Frankenthal (Pfalz) 
Kaiserslautern 
Landau i.d. Pfalz 
Ludwigshäfen a. Rhein 
Neustadt a.d. Weinstraße 
Pirmasens 
Speyer 
Zweibrucken 

Landkreise 
Bergzabern 
Frankenthal (Pfalz) 
Germersheim 
Kaiserslautern 
Kirchheimbolanden 
Kusel 
Landau l.d. Pfalz 
Ludwigshafen a. Rhein 
Neustadt a.d. Weinstraße 
Pirmasens 
Rockenhausen 
Speyer 
Zweibrucken 

100 607 

431 2 662 
284 893 
155 346 

1 273 5 302 
326 1 359 
931 5 945 
288 1 180 
306 1 225 
348 1 065 
261 484 

1 701 7 560 

90 471 

2 737 15 985 
172 603 
182 344 
119 209 
772 3 475 

1 142 7 776 
1 492 6 853 

468 918 
434 1 074 
220 592 
216 417 

435 2 479 
242 1 745 

2 339 12 841 
2 545 11 461 
2 619 14 781 
2 347 15 435 

160 1 504 
35 258 

111 547 
135 1 003 
97 375 
16 126 
57 422 
45 285 

845 2 930 
1 864 11 711 
1 596 4 297 

179 574 
455 2712 
228 485 

4 425 21 438 
501 3 576 

3 710 18 670 
142 378 
353 1 200 
889 3 007 
60 410 

3 429 76 040 

3 286 51 841 
3 299 51 324 
4 602 81 734 
1 939 21 6H 
2 656 41 654 
4 091 80 265 
3 896 72 812 
5 170 88 849 
1 875 32 041 
1 190 17 788 
1 684 23 239 

2 666 56 480 

2 148 22 724 
1 476 22 897 
1 088 16 319 
892 9 434 

1 120 14 487 
1 772 23 068 
1 819 22 921 

2 387 33 271 
1 929 24 607 
1 851 26 941 
2 954 53 274 

4 042 89 249 
2 225 39 049 

1 921 26 162 
2 323 72 323 
2 128 40 753 
1 566 17 655 

848 15 832 
3 042 58 980 
1 217 27 413 
4 326 79 634 
1 256 29 233 
2 321 46 304 
1 224 23 060 
1 076 19 856 

1 422 21 059 
1 969 27 139 
2 295 27 790 
2 657 32 354 

909 11 459 
2 304 27 453 
2 233 29 715 
1 123 14 713 
3 401 53 782 
2 550 43 963 
1 165 13 262 
1 028 13 301 

636 6 291 

763 16 659 

345 8 384 
290 7 009 
253 6 169 
118 2 896 
263 4 782 
532 11 539 
366 8 478 
554 11 221 
189 3 636 
107 2 880 
119 2 564 

617 13 620 

151 3 080 
120 3 291 
101 2 267 
77 1 866 
90 2 092 
140 • 3 460 
134 2 760 

173 3 986 
280 4 785 
257 4 798 
238 4 959 

1 131 21 473 
377 7 502 

207 4 006 
292 5 869 
242 5 888 
136 2 427 

173 3 926 
682 13 576 
267 6 195 
747 16 498 
312 6 318 
317 7 520 
286 4 965 
185 4 017 

165 3 550 
175 4 002 
256 4 358 
240 5 085 
127 2 415 
195 3 942 
212 4 120 
114 1 961 
410 8 208 
163 3 871 
115 1 979 
96 2 468 
33 655 

2 463 34 402 

1 912 21 480 
2 464 23 419 
1 934 15 215 

715 4 809 
1 659 16 934 
2 839 30 348 
2 184 22 301 
3 445 36 333 

822 7 812 
494 4 225 
700 5 368 

1 784 21 663 

1 027 6 091 
596 4 809 
581 5 021 
293 2 324 
716 5 682 

1 060 9 477 
714 5 484 

1 374 10 636 
949 8 876 

1 037 10 554 
1 882 17 706 

3 333 49 858 
1 502 16 452 

1 170 9 368 
1 888 18 549 
1 864 16 550 
1 162 8 605 

919 13 601 
2 413 29 119 
1 108 12 220 
4 316 70 569 

907 11 319 
1 334 14 434 

954 11 969 
917 10 332 

974 8 602 
1 781 16 379 
2 086 16 656 
2 405 21 536 

709 6 235 
1 512 11 533 
1 701 12 199 
1 435 16 384 
3 756 36 846 
2 200 19 030 

694 5 471 
1 069 9 051 

526 4 079 

Baden-Württemberg 

Reg.-Bezirk Nordwurttemberg 
Kreisfreie Städte 
Heilbronn 
Stuttgart 
Ulm 

Landkreise 
Aalen 
Backnang 
Böblingen 
Crailsheim 
Eßlingen 

355 
782 
122 

2 280 3 625 
5 780 24 655 

653 3 519 

100 593 752 
834 515 7 510 
116 745 718 

14 971 3 
146 624 26 
16 880 2 

613 45 868 
571 400 828 
881 37 777 

853 
621 
868 
704 
720 

2 397 4 014 
1 733 2 978 
1 577 4 679 
3 616 2 145 
1 379 6 284 

88 411 522 
53 275 354 
114 891 724 
34 356 200 

201 565 1 160 

11 142 4 
7 049 2 

14 576 6 
3 955 

23 214 8 

017 39 815 
805 28 708 
322 75 771 
988 8 397 
616 101 506 
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in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

aus 

Kapitalvermögen 
Vermietung und 
Verpachtung 

sonstigen 
Einkünften 

Gesamtbetrag 
der 

Einkunfte 
Einkommen 

Einkommen- 
steuer- 
schuld 

Steuerpfl. | 1 000 DM 

Ausge¬ 
glichene 
Verluste 

Lfd. 
irr. 

4 198 19 004 328 17 660 1 939 1 765 527 17 204 366 479 319 509 73 981 1 

287 636 
529 1 257 
389 807 
465 1 135 
499 1 180 

1 208 4 27 4 
254 457 

2 521 20 499 
551 1 517 
145 430 
273 921 
144 458 
726 2 280 

650 571 
1 215 1 341 
1 202 1 500 
1 385 1 752 
1 452 1 901 
2 053 3 497 

849 801 
2 340 6 779 
1 024 1 533 

394 494 
643 1 205 
424 476 

1 435 2 129 

374 
456 
345 
443 
393 
747 
305 

1 085 
432 
141 
225 
154 
659 

180 
340 
190 
264 
179 
935 
168 

1 178 
252 
85 

184 
75 

383 

2 394 
3 908 
3 106 
4 561 
2 877 
9 610 
1 542 

10 834 
2 182 
1 135 
2 185 

853 
6 624 

3 694 
5 615 
4 408 
5 584 
4 713 
9 358 
2 845 
9 708 
4 356 
1 718 
3 076 
1 627 
8 731 

62 723 
99 652 
66 616 
90 307 
75 401 

168 862 
41 713 

288 188 
72 642 
25 208 
53 766 
25 627 

123 939 

55 007 
87 575 
50 265 
78 916 
66 151 

147 503 
35 960 

252 492 
64 157 
21 777 
47 318 
22 463 

106 702 

12 554 
19 627 
10 546 
15 865 
12 969 
31 100 

6 196 
71 432 
14 524 

3 736 
10 679 

4 569 
18 352 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

1 195 753 701 .5 595 460 408 537 896 134 929 118 962 28 125 15 

583 5 862 1 
449 2 717 1 
743 1 190 1 
245 428 1 
402 1 743 1 

1 000 6 859 1 
678 2 188 1 

1 000 3 154 2 
345 1 321 
198 241 
307 1 239 

692 3 162 411 
389 1 960 565 
645 2 207 436 
127 1 079 169 
225 1 960 275 
937 3 398 5H 
868 2 888 392 
451 3 667 685 
805 1 296 211 
424 603 135 
952 1 215 288 

251 3 300 5 246 
349 3 496 5 393 
190 3 684 6 020 
60 791 3 255 

179 2 976 4 237 
357 4 791 7 249 
213 3 325 5 890 
448 5 055 8 216 
152 1 306 2 695 

58 645 1 618 
113 857 3 336 

90 342 
84 176 

103 366 
35 397 
65 634 

133 920 
106 813 
139 842 

46 018 
25 634 
40 440 

78 261 
73 158 
90 373 
31 188 
57 569 

118 069 
94 155 

120 748 
41 013 
22 629 
35 352 

16 373 
14 375 
19 933 

4 383 
10 940 
27 725 
21 165 
26 035 

9 600 
4 081 
6 276 

16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

752 2 307 1 397 5 261 324 648 132 4 589 97 318 85 125 19 188 27 

253 
153 
131 
62 

102 
184 
258 

593 1 093 
259 851 
188 446 
86 418 

262 580 
175 708 
593 991 

1 304 286 
1 450 151 

541 98 
388 87 
686 109 
880 152 

1 289 185 

96 
64 
52 
35 
40 
88 
71 

854 4 742 
841 2 063 
791 1 573 
486 1 143 
945 2 140 
870 3 416 
989 3 399 

49 819 44 286 
32 532 28 588 
23 941 20 997 
13 857 12 118 
25 779 22 497 
44 054 38 401 
38 982 34 374 

5 932 
5 861 
4 071 
1 642 
3 425 
6 288 
5 330 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

270 
335 
371 
492 

493 856 870 
668 910 1 172 
160 784 1 280 
472 1 259 1 202 

362 
329 
331 
360 

164 1 847 3 461 
167 1 348 2 955 
177 1 506 2 831 
221 2 813 4 527 

48 492 
39 999 
43 996 
76 437 

42 484 
34 815 
38 296 
67 275 

7 259 
5 810 
7 228 

14 129 

35 
36 
37 
38 

1 734 
647 

987 1 950 
269 1 050 

347 627 
900 348 

659 5 629 7 603 
239 2 333 3 752 

168 424 
65 824 

148 962 34 395 39 
57 732 11 499 40 

495 
638 
541 
470 

541 1 416 1 457 
231 1 636 2 229 
915 1 537 1 664 
594 1 239 1 144 

203 
269 
338 
210 

99 1 294 4 424 
157 2 386 5 407 
164 2 493 5 266 
104 1 207 4 039 

53 180 
112 432 
78 221 
44 757 

46 329 
100 722 
68 786 
39 093 

7 422 
30 343 
14 955 

5 586 

41 
42 
43 
44 

342 881 
992 2 622 1 
520 1 143 

1 817 4 357 2 
561 1 974 
527 2 307 
455 983 
300 683 

458 955 157 
518 4 436 535 
656 1 521 226 
488 5 174 943 
813 2 211 257 
906 2 530 202 
651 1 352 274 
503 1 090 172 

121 1 754 1 064 
655 4 455 5 338 
144 1 776 2 419 
864 6 589 8 526 
212 1 256 2 288 
174 2 441 3 450 
213 1 768 2 188 
112 1 706 1 938 

35 066 
105 192 
47 407 

171 510 
50 387 
70 954 
41 197 
34 671 

30 435 
92 390 
41 571 

150 238 
43 698 
61 202 
35 712 
30 323 

6 055 
20 663 

8 858 
31 029 
10 247 
14 008 

6 940 
6 220 

45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 

302 1 246 
575 1 387 
274 431 
304 731 
195 601 
305 374 
655 788 
241 419 

1 059 3 895 
311 1 049 
160 419 
138 309 
60 101 

688 724 
1 407 1 550 
1 147 893 
1 326 1 786 

560 569 
1 119 815 
1 426 1 507 

665 601 
2 344 3 129 

936 1 084 
643 495 
596 557 
313 265 

183 
310 
232 
313 
144 
279 
396 
202 
676 
241 
150 
149 

59 

86 1 339 2 681 
159 2 008 4 733 
102 2 245 4 649 
168 3 536 4 703 
76 812 1 875 

130 1 847 3 441 
198 1 727 6 630 
136 2 079 2 731 
480 4 591 8 806 
141 3 850 4 232 
72 829 1 052 
76 1 319 2 303 
23 658 1 070 

36 937 
60 319 
52 282 
58 698 
23 255 
42 684 
68 246 
35 710 

120 418 
65 666 
22 070 
27 449 
11 165 

32 283 
52 578 
45 469 
50 997 
20 209 
37 058 
59 973 
30 992 

104 897 
57 003 
19 196 
23 782 

9 587 

6 227 
8 869 
6 203 
7 418 
2 905 
5 707 
0 894 
4 731 

19 046 
10 937 

2 813 
3 403 
1 097 

53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 

1 531 6 202 
15 412 65 916 

1 721 6 421 

2 021 4 843 
17 623 73 807 

1 951 5 682 

702 
7 226 

681 

580 6 424 7 422 
835 36 995 53 008 
479 3 983 6 341 

160 911 147 703 38 713 
496 313 1 321 855 380 127 
180 654 159 778 47 275 

66 
67 
68 

1 047 2 711 1 
785 2 059 1 

1 177 4 817 2 
414 584 

2 147 6 435 3 

780 2 487 480 
412 2 462 399 
409 4 204 750 
917 955 242 
390 7 939 1 177 

307 6 099 
228 4 481 
466 11 513 
149 1 688 
918 16 136 

7 683 
5 585 

10 551 
3 257 

14 439 

141 170 
91 034 

204 780 
50 324 

326 819 

122 747 
78 602 

180 503 
44 129 

287 538 

28 094 
15 952 
42 435 

8 569 
77 233 

69 
70 
71 
72 
73 
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Ilr 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

28 
29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 

48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
5b 
57 
50 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 

72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
02 

87 
84 
85 
86 

27. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld 

Land- und 
Forstwirtschaft Gewerbebetrieb selbständiger 

Arbeit 
nichtselbständiger 

Arbeit 

noch: Baden-Württemberg 

noch: Reg.-Bezirk Nordwurttemberg 
noch: Landkreise 
Göppingen 
Heidenheim 
Heilbronn 
Kunzelsau 
Leonberg 
Ludwigsburg 
Mergentheim 
Nürtingen 
Ohringen 
Schwäbisch Gmund 
Schwäbisch Hall 
Ulm 
Vaihingen 
Weiblmgen 

Reg.-Bezirk Nordbaden 
Kreisfreie Städte 
Heidelberg 
Karlsruhe 
Mannheim 
Pforzheim 

Landkreise 
Bruchsal 
Buchen 
Heidelberg 
Karlsruhe 
Mannheim 
Mosbach 
Pforzheim 
Sinsheim 
Tauberbischofsheim 

Reg.-Bezirk Sudbaden 
Kreisfreie Städte 
Baden-Baden 
Freiburg 

Landkreise 
Buhl 
Donaueschingen 
Emmendingen 
Freiburg 
Hochs chwarzwald 
Kehl 
Konstanz 
Lahr 
Lörrach 
Muliheim 
Offenburg 
Rastatt 
Sackingen 
Stockach 
Uberlingen 
Villingen 
Waldshut 
Wolfach 

Reg.-Bezirk Sudwhrttemberg- 
Hohenzollern 

Landkreise 
Balingen 
Bibera.cn 
Calw 
Ehingen 
Freudenstadt 
Hechingen 
Horb 
Munsingen 
Ravensburg 
Reutlingen 
Rottw.eil 
Saulgau 
Sigmaringen 
Tettnang 
Tübingen 
Tuttlingen 
Wangen 

930 2 420 
474 1 444 

2 684 9 801 
599 1 999 
501 1 208 

1 993 9 296 
737 3 809 
787 1 894 
795 3 482 
834 2 676 
469 1 282 

1 160 5 185 
677 2 176 

1 667 6 178 

346 2 413 
206 1 298 
459 2 715 

56 564 

1 258 3 148 
632 2 758 
752 2 626 

1 607 4 319 
1 413 6 594 

505 1 543 
342 577 

1 013 3 020 
799 3 256 

43 559 
145 1 007 

1 483 3 833 
407 7 189 
950 3 350 

1 363 5 610 
606 2 507 
683 2 168. 
782 3 404 
682 2 404 
489 1 738 
681 2 341 

1 037 5 165 
440 1 007 
322 930 
438 1 920 
539 2 088 
377 1 109 
402 794 
739 5 925 

425 1 295 
657 3 598 

1 118 2 5^6 
608 2 383 
868 2 784 
490 788 
648 1 550 
239 506 
933 6 019 
389 1 132 
764 1 650 
658 3 970 
847 3 945 

1 339 6 829 
822 2 425 
625 1 004 
777 4 106 

7 211 154 986 
3 340 67 543 
5 702 92 227 
1 050 21 898 
3 548 86 164 
7 909 182 159 
1 565 30 093 
5 052 133 909 
1 641 31 144 
3 885 75 059 
1 890 33 845 
2 717 39 767 
2 781 67 233 
6 844 171 680 

4 569 126 881 
8 426 175 357 

11 434 232 801 
4 426 163 544 

4 338 66 547 
2 044 26 862- 
4 854 84 132 
5 308 100 047 
5 307 101 652 
2 160 32 188 
2 631 51 659 
2 514 33 096 
2 694 48 899 

1 629 44 999 
4 728 114 201 

2 907 58 200 
2 065 37 478 
2 962 46 815 
2 073 29 412 
1 971 30 119 
1 792 28 001 
5 208 97 011 
2 583 48 893 
3 674 72 897 
2 016 31 213 
2 998 67 062 
3 556 72 638 
1 916 35 864 
1 536 23 870 
2 183 36 428 
3 026 74 873 
1 882 32 886 

" 1 990 40 739 

4 830 119 864 
3 161 74 143 
5 297 92 973 
1 469 20 209 
3 322 65 562 
2 128 36 204 
1 688 23 718 
1 233 19 327 
3 501 72 496 
5 848 181 109 
5 066 104 581 
2 334 43 847 
1 850 33 311 
2 395 46 942 
4 115 08 568 
3 642 83 003 
2 571 4B 129 

1 029 21 856 
486 10 434 
551 10 795 
120 1 988 
611 11 510 

1 355 26 958 
205 6 571 
641 11 861 
177 3 198 
460 8 665 
261 5 399 
248 4 726 
273 5 463 

1 068 20 127 

1 593 26 234 
2 624 48 986 
2 176 42 248 

618 13 788 

308 7 937 
187 3 953 
693 11 745 
697 11 965 
743 14 228 
251 4 986 
163 4 156 
249 5 305 
293 5 540 

681 9 852 
1 799 28 482 

326 5 937 
203 3 934 
342 6 377 
290 4 383 
242 3 736 
237 3 919 

1 070 18 870 
322 5 716 
645 12 462 
360 6 380 
488 9 290 
479 9 356 
304 5 451 
145 2 798 
349 6 841 
431 8 238 
239 4 898 
191 3 9§1 

403 9 354 
415 8 743 
579 12 308 
152 3 325 
361 8 075 
142 3 220 
139 2 813 
108 2 081 
585 12 346 
846 17 874 
548 11 950 
233 5 196 
156 3 461 
420 8 597 

1 044 14 263 
365 8 028 
310 6 854 

7 613 86 240 
4 254 48 694 
5 158 48 485 

797 7 109 
4 704 57 878 

10 488 119 806 
121 6 090 

5 996 63 463 
1 183 10 116 
3 469 34 648 
1 580 15 873 
2 211 18 048 
2 834 27 950 
8 205 90 935 

4 455 71 501 
8 378 116 184 
8 470 127 705 
2 629 33 068 

3 165 26 999 
1 045 8 238 
4 432 45 499 
5 013 49 927 
4 774 57 088 
1 627 14 407 
2 319 21 797 
1 857 15 770 
1 424 12 046 

1 512 24 233 
4 834 64 960 

1 830 16 359 
1 550 13 750 
1 801 17 875 
1 469 14 972 

922 8 253 
1 196 9 537 
7 501 70 062 
1 573 14 796 
7 751 67 005 
1 795 14 952 
2 133 21 614 
3 057 32 242 
3 238 29 225 

833 6 904 
1 286 13 473 
2 616 28 597 
4 795 34 337 

958 9 556 

4 103 39 694 
2 386 24 093 
3 584 32 315 
1 141 10 501 
1 718 15 145 
1 492 13 017 

979 7 643 
809 6 912 

2 967 32 440 
6 790 75 416 
4 041 40 701 
1 477 12 751 
1 533 14 054 
2 390 25 995 
4 695 52 764 
2 701 25 879 
1 505 14 210 

Bayern 

Reg.-Bezirk Oberbayern 
Kreisfreie Staate 
Bad Reichenhall 
Freising 
Ingolstadt 
Landsberg a. Lech 
München 
Rosenhem 
Traunstein 

Landkreise 
Aichach 
Altotting 
Bad Aibling 
Bad Tolz 
Berchtesgaden 
Dachau 
Ebersberg 
Erding 
Freising 
Fursxenfcldbruck 
Garmisch-Partenkirchen 
Ingolsin dt 
uandsberr _i. Lech 
Lauf en 
Miesbach 

13 357 
70 421 
63 506 
30 176 

730 6 392 
27 322 
T8 130 

680 3 943 
261 1 277 
271 1 699 
391 2 981 
2^3 511 
740 4 287 
445 2 295 
287 6 478 
651 8 438 
658 4 257 
495 1 607 
475 1 979 
583 3 100 
307 1 202 
078 3 746 

691 12 387 
886 17 341 

1 681 39 072 
509 10 393 

44 394 1 147 500 
1 253 33 326 

706 13 027 

1 296 21 173 
1 047 27 951 
1 521 22 1QO 
1 703 27 622 
1 756 29 409 
2 050 39 461 
1 874 29 <>50 
2 164 26 521 
1 517 20 654 
2 770 42 387 
3 744 59 321 
1 268 19 565 
1 338 19 170 
1 508 23 402 
3 536 55 738 

122 2 822 
208 3 423 
305 7 097 

84 1 903 
13 625 228 208 

251 5 015 
123 2 054 

97 2 272 
237 5 268 
176 3 020 
298 6 146 
243 4 218 
251 4 709 
285 5 110 
173 3 408 
117 2 069 
443 7 328 
510 8 901 

31 1 621 
156 2 483 
154 3 132 
588 11 247 

301 3 101 
719 8 176 

1 230 14 717 
300 3 180 

37 243 554 683 
773 8 542 
397 4 901 

607 4 794 
1 548 16 006 

847 7 950 
842 8 471 
869 7 917 

1 601 16 014 
1 428 15 004 

946 7 827 
759 6 492 

2 782 29 288 
1 798 18 311 
1 184 9 363 

758 6 495 
716 6 108 

1 770 48 694 
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in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

aus 

Kapitalvermögen 
Vermietung und 
Verpachtung 

sonstigen 
Einkünften 

ausge¬ 
glichene 
Verluste 

Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 in 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
Einkommen 

Einkommen- 
Steuer¬ 
schuld 

Steuerpli. 1 000 DM 

Lfd. 
Nr. 

2 319 H 384 3 
1 066 8 604 1 
1 038 2 112 3 

198 388 
1 123 2 998 2 
2 940 6 632 5 

428 639 
1 401 4 587 2 

406 819 
908 2 344 1 
468 1 201 
498 1 430 1 
609 1 781 1 

2 178 6 106 4 

704 6 720 1 278 
521 2 537 578 
027 3 027 875 
500 523 174 
267 3 905 ■ 592 
016 10 209 1 448 
719 1 121 216 
448 3 508 694 
863 1 075 242 
709 2 645 554 
834 1 162 245 
296 1 098 341 
359 1 552 388 
031 7 892 1 162 

821 12 270 
351 6 629 
470 7 734 

77 1 291 
541 7 996 
979 15 810 
132 1 297 
442 10 915 
159 1 817 
312 5 078 
134 2 651 
197 3 029 
220 4 708 
831 H 196 

14 253 275 
7214 132 

11 632 159 
2 TH 32 
7 983 156 

18 748 340 
2 693 47 

10 558 208 
3 078 48 
7 169 121 
3 445 56 
4 963 67 
5 363 101 

15 137 289 

156 237 898 
978 115 104 
184 138 358 
690 28 695 
307 137 556 
228 296 355 
157 40 984 
748 182 244 
176 41 938 
271 105 109 
244 48 748 
420 58 090 
677 89 496 
553 254 020 

56 649 1 
26 536 2 
26 389 3 

6 866 4 
32 713 5 
66 592 6 

9 115 7 
46 171 8 

9 494 9 
23 066 10 

9 995 11 
10 388 12 
22 359 13 
60 382 14 

2 705 
3 560 
4 044 
1 902 

17 814 
10 541 
15 036 

5 479 

2 958 
4 727 
5 937 
1 773 

11 708 
16 121 
18 906 

5 221 

1 070 
1 794 
2 378 

824 

1 014 6 489 
1 501 13 167 
1 843 13 948 

581 6 010 

9 676 251 
17 090 356 
20 051 427 

6 767 216 

076 22D 455 
820 312 366 
305 375 837 
236 192 213 

61 380 15 
70 874 16 
88 532 17 
58 523 18 

535 1 615 
264 475 
983 3 353 
932 2 923 

1 179 6 820 
357 738 
427 630 
382 1 304 
473 1 015 

1 931 1 794 
861 683 

2 250 3 468 
2 657 3 939 
2 942 5 130 
1 101 961 
1 013 934 
1 371 1 108 
1 129 1 148 

514 
226 
705 
662 
900 
243 
354 
242 
328 

250 5 025 
124 1 928 
508 7 360 
384 6 617 
654 7 319 
140 2 337 
160 3 862 
140 2 873 
164 2 121 

7 210 
2 973 
9 088 
9 892 

10 497 
3 646 
4 355 
4 457 
4 053 

103 266 89 719 
41 164 35 417 

143 970 125 052 
164 888 144 211 
184 348 160 326 
52 625 45 710 
76 051 66 858 
56 870 49 068 
69 947 61 122 

17 076 
6 451 

25 700 
30 919 
36 728 

8 129 
14 848 

7 905 
13 534 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

1 130 5 640 
2 840 11 505 

1 089 4 488 419 
3 026 10 136 1 047 

425 2 112 
970 7 380 

3 475 
10 202 

88 083 77 382 
223 881 194 662 

20 100 28 
45 414 29 

582 1 565 
?19 1 066 
540 1 917 
365 1 322 
380 868 
260 727 

1 560 5 854 
543 1 318 

1 034 2 162 
542 1 344 
709 1 965 
767 2 950 
426 1 596 
180 880 
562 3 250 
751 7 768 
401 645 
396 3 511 

1 215 1 475 
707 899 

1 230 1 563 
989 1 317 
659 972 
843 981 

2 705 6 876 
1 073 1 390 
1 665 3 576 

976 1 543 
1 412 2 449 
1 350 2 290 

791 1 367 
568 639 

1 037 2 442 
1 232 2 103 

702 1 161 
814 856 

327 
269 
301 
213 
268 
180 
703 
267 
517 
329 
335 
480 
238 
114 
274 
419 
177 
219 

171 3 459 
152 2 490 
175 3 201 
142 2 509 
170 1 664 

97 1 469 
64 6 7 185 
161 2 839 
349 4 997 
191 2 154 
178 3 796 
342 5 749 
139 2 411 

64 1 284 
246 2 520 
340 4 838 
118 2 327 
110 1 940 

4 849 
3 445 
4 083 
4 037 
2 925 
3 106 

12 939 
4 230 

11 383 
4 016 
5 519 
6 228 
5 079 
2 296 
3 714 
5 359 
6 520 
3 164 

84 080 73 850 
61 977 53 764 
74 671 64 776 
54 649 47 770 
44 961 39 011 
43 961 38 357 

195 537 169 214 
71 857 62 210 

155 192 134 056 
55 809 48 264 

103 927 90 970 
115 076 100 432 

72 161 61 826 
35 790 31 020 
63 048 54 470 

118 191 104 570 
72 511 61 994 
62 737 55 053 

16 642 30 
11 424 31 
12 136 32 
8 018 
7 334 
6 833 

32 283 
13 053 
25 566 

8 449 
21 330 
22 657 
11 278 

6 102 
11 107 
27 706 
10 285 
13 275 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 

1 127 2 199 1 
792 1 816 1 

1 262 2 587 2 
289 372 
878 1 980 1 
284 446 
234 358 
222 333 

1 128 2 433 1 
2 002 5 656 2 
1 250 2 901 2 

507 1 284 1 
331 708 
688 1 510 1 

1 536 6 756 2 
868 1 559 1 
669 1 805 1 

895 2 220 664 
668 2 140 500 
074 2 807 875 
741 731 199 
441 2 029 501 
922 796 186 
705 673 190 
493 409 146 
839 3 516 529 
518 4 889 846 
216 3 3U 916 
227 1 421 385 
004 896 227 
393 2 446 359 
408 4 701 • 649 
637 2 367 556 
201 1 560 333 

374 7 170 
278 3 871 
505 6 459 
112 1 571 
304 3 283 

90 2 1b 2 
87 1 403 
54 1 3j2 

374 5 458 
540 11 718 
569 6 651 
212 2 238 
145 2 426 
247 3 965 
479 6 643 
341 4 415 
220 3 007 

8 095 
5 395 
8 435 
2 676 
5 030 
3 215 
2 495 
1 872 
6 796 

12 171 
8 483 
3 788 
3 281 
5 618 
8 624 
5 911 
4 245 

167 831 146 938 
110 939 98 424 
139 592 121 653 

36 059 31 307 
92 595 81 716 
52 400 46 402 
35 437 31 165 
28 270 24 701 

124 165 108 622 
274 900 241 966 
159 014 139 595 
66 444 57 835 
54 115 47 073 
08 601 77 080 

163 313 141 162 
117 765 102 963 

73 956 64 519 

36 850 
26 158 
24 844 

5 545 
19 056 

9 767 
5 673 
4 252 

23 288 
65 194 
31 639 
12 252 
10 253 
15 353 
30 712 
24 435 
14 221 

48 
49 
50 
57 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

21Q 
335 
459 
143 

18 844 
428 
293 

500 
546 
966 
320 

91 935 
1 702 

679 

266 
444 
681 
235 

18 103 
476 
342 

884 
1 174 
2 666 

444 
81 144 

1 763 
844 

78 
131 
255 
64 

7 969 
176 

95 

104 434 
95 1 493 

304 2 670 
45 697 

11 109 64 622 
288 1 456 

60 668 

1 001 19 722 
1 657 29 683 
2 879 62 657 

810 15 765 
82 846 2 056 850 

2 053 49 502 
1 139 21 827 

17 023 3 689 
25 881 5 111 
55 426 13 629 
13 708 2 853 

1 834 824 495 218 
43 925 12 159 
18 801 3 946 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 

187 518 
350 936 
280 1 205 
481 2 869 
421 2 129 
316 7 007 
278 1 051 
215 364 
244 370 
538 1 032 

1 196 7 968 
124 602 
252 1 338 
192 350 

1 123 9 522 

528 590 
707 1 018 
592 879 
644 2 023 
718 1 672 

1 105 1 904 
859 1 401 
864 1 023 
731 1 135 

1 307 2 520 
1 997 6 436 

595 516 
707 910 
674 875 

1 878 4 946 

88 
187 
200 
285 
225 
196 
200 
146 
105 
281 
582 
101 
149 
117 
582 

46 1 049 
178 2 600 
188 1 196 
271 1 830 
284 1 463 
166 2 264 
152 ^ 6^5 

95 1 541 
68 1 223 

292 4 071 
705 2 916 

56 1 373 
90 1 091 

114 1118 
718 3 386 

2 154 
3 277 
2 433 
2 793 
2 474 
3 943 
3 417 
3 680 
0 294 
5 883 
5 630 
2 421 
2 254 
2 256 
5 862 

32 286 28 118 
50 035 43 267 
35 934 31 591 
48 554 42 078 
44 676 39 085 
71 285 62 391 
51 427 44 868 
44 123 38 526 
38 002 33 373 
82 132 71 521 

100 422 87 832 
32 329 28 525 
32 495 20 494 
34 065 29 754 

101 226 88 464 

5 779 
7 680 
6 065 
8 942 
8 123 

15 459 
8 230 
5 906 
5 411 

12 537 
19 703 

5 892 
5 536 
5 622 

19 979 

72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
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Nr 

1 
2 
5 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 

13 
14 
15 

16 
17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 

38 
39 
40 
41 
42 

43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 

62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 

71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 

88 
89 
90 

27. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld 

Land- und 
Forstwirtschaft Gewerbebetrieb selbständiger 

Arbeit 
nichtselbstandiger 

Arbeit 

noch: Bayern 

noch: Reg.-Bezirk Oberbayern 
noch: Landkreise 
Muhldorf 
München 
Pfaffenhofen a.d. Ilm 
Rosenheim 
Schongau 
Schrobenhausen 
Starnberg 
Traunstein 
Wasserburg a. Inn 
Weilhelm 
Wolfratshausen 

Reg.-Bezirk Niederbayem 
Kreisfreie Städte 
Deggendorf 
Landshut 
Passau 
Straubing 

Landkreise 
Bogen 
Deggendorf 
Dingolfmg 
Eggenfelden 
Grafenau 
Griesbach 
Kelheim 
Kotzting 
Landau a.d. Isar 
Landshut 
Mainburg 
Mallersdorf 
Passau 
Pfarrkirchen 
Regen 
Rottenburg 
Straubing 
Viechtach 
Vilsbiburg 
Vilshofen 
Wegscheid 
Wolfstein 

Reg.-Bezirk Oberpfalz 
Kreisfreie Städte 
Amberg 
Neumarkt i.d. OPf. 
Regensburg 
Schwandorf i. Bayern 
Weiden 

Landkreise 
Amberg 
Beilngries 
Burglengenfeld 
Cham 
Eschenbach i.d. OPf. 
Kemnath 
Nabburg 
Neumarkt i.d. OPf. 
Neunburg vorm Wald 
Neustadt a.d, Waldnaab 
Oberviechtach 
Parsberg 
Regensburg 
Riedenburg 
Roding 
Sulzbach-Rosenberg 
Tirschenreuth 
Vohenstraufl 
Waldmunchen 

Reg.-Bezirk Oberfranken 
Kreisfreie Städte 
Bamberg 
Bayreuth 
Coburg 
Porchheim 
Hof 
Kulmbach 
Marktredwitz 
Neustadt b. Coburg 
Selb 

Landkreise 
Bamberg 
Bayreuth 
Coburg 
Ebermannstadt 
Porchheim 
Hochstadt a.d. Aisch 
Hof 
Kronach 
Kulmbach 
Lichtenfeis 
Munchberg 
Naila 
Pegnitz 
Rehau 
Stadtsteinach 
Staffelstein 
Wunsiedel 

Reg.-Bezirk Mittelfranken 
Kreisfreie Städte 
Ansbach 
Eichstatt 
Erlangen 

968 
421 
911 
515 
374 
481 
332 
790 
726 
467 
893 

4 321 
2 991 

15 392 
2 032 

261 
343 
986 
932 
640 
306 
689 

288 
071 

1 798 
3 090 
1 224 

827 
3 010 
3 134 
1 672 
2 246 
1 845 

33 942 
125 397 

29 014 
47 389 
21 732 
12 614 
89 481 
60 317 
23 372 
43 279 
33 451 

187 
1 283 

134 
439 
132 

71 
1 099 

357 
141 
340 
370 

4 784 
23 824 

025 
988 
576 
462 

19 193 
6 593 

835 
440 

976 
4 674 

915 
1 880 

674 
378 

3 168 
1 780 

594 
1 505 
1 583 

8 406 
77 774 

6 797 
20 437 

6 126 
3 284 

49 741 
17 464 

4 851 
14 145 
19 055 

20 
55 
29 
78 

128 
358 
433 
564 

670 
1 718 
1 088 
1 443 

11 622 
36 927 
19 416 
30 555 

104 
315 
191 
192 

2 330 
6 809 
3 832 
4 585 

353 
1 356 

613 
776 

4 003 
15 534 

7 276 
7 606 

208 
401 
452 
546 
185 
656 

1 281 
273 
529 
811 

1 889 
747 
437 
616 
268 

1 185 
465 
311 
359 
690 
142 
279 

852 
145 
608 
356 
477 
655 
281 
488 

. 326 
4 850 

12 570 
4 277 
1 526 
2 339 
1 121 

6 575 
6 268 
1 027 
2 165 
3 844 

390 
981 

569 
1 128 
1 095 
1 568 

640 
1 257 
1 636 

763 
1 061 
1 011 

916 
1 004 
1 361 
1 479 
1 250 

348 
582 
778 

1 071 
1 773 

499 
795 

5 922 
11 605 
12 825 
22 253 

9 772 
15 597 
20 164 

7 972 
11 729 

9 597 
9 855 

12 130 
16 536 
19 186 
16 223 

9 440 
6 647 
7 857 

15 462 
18 595 

5 894 
8 227 

58 
95 
81 

131 
62 

111 
141 
86 
79 
50 
77 
79 

119 
152 
116 
58 
24 
54 
88 

121 
44 
70 

1 320 
1 836 
1 768 
3 020 
1 137 
2 328 
3 129 
1 599 
1 830 
1 165 
1 258 
1 757 
2 598 
3 233 
2 394 
1 058 

503 
996 

1 947 
2 645 

994 
1 658 

244 
539 
657 
546 
290 
619 
827 
222 
383 
607 
533 
331 
862 
654 
603 
214 
233 
268 
329 
61 1 
226 
331 

132 
534 
944 
540 
764 
936 
052 

1 714 
087 
842 
186 
593 
717 
980 
043 

1 521 
928 

1 907 
2 543 
4 667 
1 860 
2 667 

19 
25 
92 
V) 
39 

97 
82 

8 135 
75 

193 

1 170 
662 

3 859 
508 

1 337 

27 115 
16 642 
81 616 

9 469 
30 581 

232 
100 
878 

65 
246 

5 813 
2 601 

17 992 
1 860 
5 948 

919 
509 

3 227 
374 
950 

10 822 
5 141 

38 897 
3 801 

10 084 

270 
139 
146 
117 
161 
104 
151 
305 
126 
401 
127 
337 
601 
336 
133 
142 
292 
209 
168 

631 
326 
638 

1 395 
270 
224 
319 
721 
349 

1 429 
334 

1 169 
5 034 
1 726 

346 
245 

1 562 
492 
317 

937 
430 
906 
968 
989 
529 
638 
740 
350 

1 427 
315 
834 

1 798 
515 
653 
713 

1 669 
599 
454 

14 034 
5 686 

10 878 
14 505 
12 816 

6 653 
7 985 
8 991 
6 237 

17 069 
'3 542 
9 853 

24 134 
5 981 
9 037 
9 153 

23 297 
9 649 
5 478 

63 
41 

107 
100 
92 
40 
62 
40 
33 
95 
27 
68 

157 
35 
61 
79 

162 
51 
44 

1 231 
* 700 

1 917 
1 959 
1 713 

897 
1 290 

841 
642 

2 218 
697 

1 479 
3 530 

788 
1 338 
1 526 
3 359 

955 
711 

651 
177 
951 
393 
538 
276 
349 
424 
189 
776 

69 
363 

1 273 
195 
257 
569 
847 
223 
159 

5 638 
1 366 
8 396 
3 837 
4 164 
2 187 
3 151 
3 169 
1 684 
6 300 

553 
2 796 

10 569 
528 
920 
083 
855 
734 
413 

154 
71 
28 
23 
48 
32 
15 

6 
30 

937 
465 
239 

68 
224 
142 

16 
11 

77 

819 
350 
047 
753 
315 
999 
683 
736 
758 

64 671 
48 738 
55 171 
13 602 
48 498 
23 401 
11 543 
12 928 
11 644 

508 
467 
344 
107 
339 
195 

81 
60 
90 

11 350 
8 081 

853 
331 
309 
638 

1 646 
088 
092 

1 069 
1 851 
1 195 

521 
1 700 

755 
393 
407 
596 

21 409 
20 632 
12 782 

6 089 
17 840 
8 717 
3 964 
3 388 
6 040 

525 
307 
359 
220 
353 
428 
244 
420 
270 
287 
216 
198 
157 
143 
155 
160 
216 

1 126 
670 
944 
569 
844 

1 448 
1 425 

954 
722 
685 
503 
444 
323 
432 
382 
337 
622 

1 770 
1 543 
2 300 

793 
1 032 
1 341 
1 091 
2 539 

905 
2 198 
1 735 
1 509 

097 
985 
712 
628 

1 958 

22 851 
21 199 
43 759 

7 925 
11 648 
32 399 
17 871 
37 879 
10 419 
34 722 
28 054 
21 401 
13 687 
13 678 

8 594 
7 731 

31 568 

148 
123 
135 
64 
62 
94 
68 

179 
64 

144 
128 
126 

78 
69 
61 
51 

166 

3 479 
2 198 
2 711 
1 335 
1 332 
2 143 
1 321 
4 725 
1 047 
3 215 
2 606 
2 215 
1 619 
1 238 
1 004 
1 158 
3 414 

1 265 
848 

1 930 
261 
541 
714 
792 

1 741 
575 

1 407 • 
1 294 
1 058 

448 
826 
343 
351 

1 341 

10 937 
6 708 

16 436 
040 

4 346 
6 579 
6 467 

15 178 
4 544 

13 052 
12 265 

8 861 
3 909 
7 685 
2 337 
2 747 

11 843 

20 
19 
48 

118 
95 

743 

1 096 
451 

1 856 

25 012 
7 365 

40 441 

195 
66 

697 

4 121 
1 342 

10 290 

932 
305 

2 747 

9 463 
3 243 

54 550 

■nU 

172 



in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

aus 
Ausge¬ 

glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
Einkommen 

Einkommen¬ 
steuer¬ 
schuld Lfd. 

Nr. Kapitalvermögen Vermietung und 
Verpachtung 

sonstigen 
Einkünften 

FaLle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Steuerpfl. | 1 000 DM 

276 602 
1 758 10 237 2 

417 515 1 
764- 4 961 1 
232 1 594 
118 251 

1 541 16 851 1 
468 2 292 1 
214 375 
642 5 387 1 
539 5 029 

836 956 237 
579 7 284 688 
018 1 322 190 
427 2 703 439 
595 688 135 
363 570 80 
974 5 718 593 
222 1 649 359 
666 720 170 
062 2 342 365 
954 2 851 299 

161 1 876 
687 9 911 
149 1 314 
525 3 823 
114 1 108 

39 577 
329 7 335 
242 3 718 

95 955 
299 3 350 
327 3 113 

3 732 
8 930 
4 871 
5 012 
1 957 
1 442 
6 589 
5 037 
2 487 
3 923 
3 941 

51 294 44 410 
238 282 214 062 

54 901 46 299 
82 212 71 240 
32 983 28 878 
19 986 17 415 

179 964 157 019 
87 770 78 089 
33 933 29 627 
70 849 61 566 
70 478 61 436 

8 647 1 
55 706 2 

9 109 3 
14 282 4 

6 776 5 
3 665 6 

44 632 7 
15 936 8 

5 614 9 
14 103 10 
14 031 11 

174 364 244 
701 2 330 724 
307 751 405 
392 688 518 

498 68 
929 299 
975 132 
380 141 

52 716 
236 2 439 
100 1 238 
124 1 547 

1 035 
3 113 
1 693 
2 243 

18 281 15 845 
61 684 54 178 
31 545 27 487 
43 953 38 383 

3 246 12 
12 562 13 

5 743 14 
8 623 15 

43 
113 
151 
210 

47 
166 
237 
64 

147 
123 
318 
154 
132 
214 
161 
102 
85 
58 

175 
212 

48 
77 

100 231 
224 470 
748 517 
650 743 
138 206 
442 554 
572 782 
119 369 
193 511 
455 524 
536 530 
261 494 
329 565 
281 614 
260 524 
310 401 
476 300 
156 355 
349 510 
274 757 

67 187 
112 348 

222 28 
545 85 
470 81 
611 98 
286 38 
399 88 
764 142 
312 78 
593 73 
764 98 
700 171 
532 82 
648 121 
503 138 
610 124 
417 76 
325 32 
314 56 
573 77 
639 171 
184 44 
292 54 

13 
46 
47 
87 
23 
36 
84 
45 
46 
50 
80 
47 
83 
77 
80 
42 

118 
25 

100 
96 
24 
24 

341 870 
818 1 740 
920 1 875 
776 2 238 
386 928 
860 2 084 

1 152 3 228 
422 1 091 
565 1 620 
759 1 970 
520 2 743 
511 1 791 

1 312 2 192 
1 150 2 335 

978 1 832 
530 . 1 906 
303 1 091 
403 1 085 
569 1 534 
885 2 528 
295 689 
453 1 065 

10 219 9 020 
20 117 17 499 
23 489 20 589 
32 742 28 607 
14 213 12 591 
27 532 23 731 
35 895 31 549 
12 827 11 149 
20 240 17 486 
20 963 18 344 
27 665 24 418 
21 086 18 351 
28 126 24 572 
30 450 26 589 
24 753 21 601 
18 834 16 544 
15 961 14 021 
11 878 10 372 
22 570 19 794 
29 875 25 899 

9 117 8 078 
13 507 11 651 

1 164 
2 539 
3 364 
5 187 
2 992 
3 880 
5 035 
1 535 
2 719 
2 494 
3 194 
2 809 
4 068 
4 461 
3 668 
2 293 
2 425 
1 401 
3 799 
3 740 
1 459 
1 644 

16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 

399 1 713 497 
146 344 355 

1 344 5 751 1 744 
103 149 216 
418 1 106 642 

1 389 205 
651 82 

5 066 678 
406 68 

1 664 192 

3 232 1 931 
52 876 

739 6 106 
60 614 

136 1 831 

2 087 
1 109 
7 016 

859 
2 288 

48 249 42 498 
24 637 21 916 

152 089 131 456 
15 206 13 403 
47 881 41 772 

10 285 
5 715 

31 163 
2 931 

10 677 

38 
39 
40 
41 
42 

110 
53 
91 

150 
92 
69 
73 
55 
53 

201 
22 
80 

243 
66 
54 
99 

341 3 
70 
69 

748 376 
44 177 

158 381 
157 425 
85 485 

140 240 
173 306 
142 394 
164 149 
530 648 

27 151 
184 422 
783 812 

92 218 
91 285 

222 297 
726 746 
130 255 
89 209 

375 73 
199 39 
337 93 
620 90 
510 89 
244 37 
332 56 
259 40 
157 31 
835 H1 
136 20 
327 56 
955 147 
187 32 
319 35 
347 68 
752 205 
238 49 
160 49 

41 
25 
64 
76 
45 

8 
33 

1 058 
33 
83 
12 

44 
342 

13 
28 
44 

141 
24 
24 

905 
247 

1 222 
730 
795 
305 
497 
544 
280 

1 151 
158 
488 

2 043 
363 
437 
872 

1 353 
282 
228 

1 489 
594 

1 709 
1 334 
1 407 

739 
951 

1 130 
530 

2 122 
376 

1 244 
3 091 

852 
871 

1 219 
2 359 

788 
600 

21 791 19 081 
8 098 7 012 

21 166 18 274 
21 8 I8 19 312 
18 809 16 139 
10 048 8 632 
12 786 10 932 
H 637 13 181 
8 987 7 932 

27 313 23 509 
5 144 4 530 

15 364 13 443 
43 305 37 632 

9 952 8 563 
12 642 11 211 
16 749 14 489 
39 338 33 836 
12 939 11 453 

7 964 7 009 

3 971 
1 121 
2 727 
3 797 
2 658 
1 566 
1 735 
2 345 
1 839 
4 030 

768 
2 099 
6 831 
1 157 
2 008 
2 382 
7 310 
2 859 
1 316 

43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 

967 2 
924 2 
734 2 
203 
902 2 
381 1 
196 
173 
211 

180 1 454 
329 1 091 
040 832 
768 334 
787 1 043 
869 419 
417 267 
188 210 
402 259 

3 544 474 
3 060 555 
2 089 393 

582 156 
2 678 447 

819 189 
562 110 
274 142 
541 163 

396 
644 
270 
83 

272 
136 
65 
71 
84 

2 638 
2 842 
1 794 

788 
2 556 
1 020 

712 
512 
890 

4 758 
4 138 
3 170 
1 209 
3 874 
1 640 
1 020 
1 011 
1 236 

101 848 89 118 
81 107 70 510 
76 651 67 577 
22 736 19 844 
76 050 65 248 
37 700 32 652 
17 501 15 045 
17 436 15 294 
19 989 17 392 

21 758 
15 819 
18 669 

4 368 
15 486 

8 353 
3 169 
3 490 
3 635 

62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 

198 
189 
317 

74 
93 

157 
219 
467 
116 
353 
502 
353 

99 
254 

85 
92 

433 

181 624 
197 637 
644 740 
177 366 
171 514 
486 634 
956 402 

1 590 1 233 
226 370 
911 896 

1 447 645 
890 567 
232 403 

1 073 364 
119 316 
228 245 

1 619 705 

680 158 
663 197 
485 270 
288 110 
283 88 
661 143 
445 147 

1 042 292 
299 99 

1 035 228 
769 299 
489 225 
394 91 
425 169 
198 79 

1 037 64 
932 237 

78 2 004 
96 1 098 

122 2619 
39 418 
58 813 

153 963 
90 1 128 

151 2 374 
40 857 

128 1 796 
193 1 896 
92 1 530 
72 640 
82 1 116 
50 453 
28 502 

138 1 846 

2 857 
2 202 
3 804 
1 009 
1 483 
1 917 
1 737 
3 905 
1 392 
3 183 
2 808 
2 373 
1 270 
1 631 

944 
925 

3 029 

37 327 32 240 
30 634 26 591 
62 482 54 452 
11 955 10 437 
17 868 15 576 
42 905 38 898 
27 446 23 593 
59 147 51 421 
16 439 14 130 
51 951 45 276 
43 942 37 712 
32 862 28 237 
19 596 17 263 
23 496 20 018 
12 231 10 395 
12 762 11 182 
48 289 41 681 

5 066 
4 764 

12 035 
1 508 
2 353 

12 073 
5 126 
9 949 
2 224 
9 640 
8 231 
5 554 
3 483 
4 007 
1 781 
2 148 
9 359 

71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
96 
87 

391 
176 

1 128 

526 552 
226 216 
429 1 160 

1 316 235 
312 69 

3 136 513 

128 
32 

445 

1 474 
416 

3 118 

1 985 
736 

4 501 

39 209 34 277 
12 219 10 685 

109 717 96 596 

7 964 
2 025 

22 371 

88 
89 
QO 

173 



Lfd. 
Kr. 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 

80 

81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 

88 

27. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld 

Gebiet Land- und 
Forstwirtschaft 

Gewerbebetrieb 

Einkünfte 

selbständiger 
Arbeit 

nichtselbständiger 
Arbeit 

Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

noch: Bayern 

noch: Reg.-Bezirk Mittelfranken 
nocn: Kreisfreie Städte 
Furth 
Nürnberg 
Rothenburg ob der Tauber 
Schwabach 
Weißenburg i. Bay. 

Landkreise 
Ansbach 
Dinkelsbuhl 
Eichstatt 
Erlangen 
Feuchtwangen 
Furth 
Gunzenhausen 
Hersbruck 
Hilpoltstein 
Lauf (Pegnitz) 
Neustadt a.d. Aisch 
Nürnberg 
Rothenburg ob der Tauber 
Scheinfeld 
Schwabach 
Uffenheim 
Weißenburg i. Bay. 

Reg.-Bezirk Unterfranken 
Kreisfreie Städte 
Aschaffenburg 
Bad Kissingen 
Kitzingen 
Schweinfurt 
Wurzburg 

Landkreise 
Alzenau i. UFr. 
Aschaffenburg 
Bad Kissingen 
Bad Neustadt a.d. Saale 
Bruckenau 
Ebern 
Gemunden 
Gerolzhofen 
Hammelburg 
Haßfurt 
Hofheim i. UFr. 
Karlstadt 
Kitzingen 
Königshofen i. Grabfeld 
Lohr am Main 
Marktheidenfeld 
Mellrichstadt 
Miltenberg 
Obernburg 
Ochsenfurt 
Schweinturt 
Wurzburg 

Reg.-Bezirk Schwaben 
Kreisfreie Städte 
Augsburg 
Dillingen a.d. Donau 
Gunzburg 
Kaufbeuren 
Kempten (Allgau) 
Lindau (Bodensee) 
Memmingen 
Neuburg a.d. Donau 
Neu-Ulm 
Nordlingen 

Landkreise 
Augsburg 
Dillingen a.d. Donau 
Donauworth 
Friedberg 
Fussen 
Gunzburg 
Illertissen 
Kaufbeuren 
Kempten (Allgau) 
Krumbach (Schwaben) 
Lindau (Bodensee) 
Marktoberdorf 
Memmingen 
Mindelheim 
Neuburg a.d. Donau 
Neu-Ulm 
Nordlingen 
Schwabmunchen 
Sonthofen 
Wertingen 

62 816 
269 2 391 
25 105 
31 158 
14 94 

373 814 
255 518 
397 1 181 
143 333 
281 464 
352 1 077 
488 1 260 
642 1 675 
312 733 
510 1 300 
418 1 184 
225 498 
193 539 
314 914 

1 365 4 370 
476 1 473 
445 1 469 

43 225 
11 98 

127 1 121 
42 241 
79 431 

205 347 
219 595 
181 307 
109 304 
125 667 
256 1 036 
140 474 
741 3 070 
139 398 
372 778 
195 548 
202 599 
760 3 093 
131 328 
118 191 
256 834 
108 413 
198 972 
260 464 
576 3 748 
350 1 090 
583 2 124 

145 3 791 
17 ' 134 
21 167 
35 397 
65 348 
70 352 
34 243 
22 159 
21 256 
31 875 

529 2 150 
505 2 077 
380 1 055 
246 1 839 
434 1 660 
443 1 668 
285 1 287 
425 1 929 
338 1 247 
359 1 299 
357 2 524 
419 1 441 
498 2 506 
550 2 134 
414 2 226 
193 641 
443 2 130 
382 1 371 
386 1 508 
338 1 400 

3 875 108 535 
17 552 462 581 

538 9 533 
932 30 957 
676 13 218 

1 224 16 312 
1 135 15 4^9 
804 9 196 

1 02? 18 575 
974 17 637 

2 013 39 804 
1 166 17 406 
1 343 16 555 

917 15 433 
1 939 62 135 
1 391 22 747 
1 635 26 773 

363 4 188 
622 8 825 

2 055 32 991 
1 155 16 266 
1 203 16 637 

2 522 72 716 
785 15 549 
835 19 837 

1 874 83 146 
3 955 95 439 

1 589 22 841 
2 141 ‘ 39 012 

999 12 104 
879 22 591 
599 9 860 
599 5 840 
564 7 975 

1 134 13 730 
600 8 822 

1 381 14 664 
568 6 496 

1 100 14 379 
1 109 11 334 

517 5 171 
1 117 17 968 
1 353 19 967 

662 8 904 
1 558 25 558 
2 002 30 930 
1 067 14 326 
1 190 12 514 
1 766 22 360 

7 139 130 287 
385 8 102 
433 13 622 

1 838 48 031 
1 630 36 429 

917 19 265 
1 231 37 046 

576 12 441 
857 27 511 
622 13 993 

3 352 90 773 
1 495 24 398 
1 598 24 238 
1 033 17 530 
1 682 23 362 
1 695 24 151 
1 282 25 724 
1 193 17 436 
1 537 24 075 
1 185 21 245 
1 548 27 560 
1 347 29 535 
1 427 23 534 
2 137 35 573 

965 13 084 
1 237 22 846 

920 10 806 
1 235 16 977 
3 128 55 763 

904 11 238 

535 11 350 
3 111 60 498 

85 1 855 
128 2 891 
93 2 109 

128 2 583 
101 2114 
36 624 
102 1 664 
69 1 b?9 
177 3 098 
106 2 577 
132 3 335 
70 1 527 

214 4 711 
122 2 487 
180 3 668 
23 480 
49 1 088 

173 3 656 
117 2 687 
61 1 551 

366 8 891 
185 3 910 
133 2 078 
359 8 595 

1 087 19 360 

109 2 464 
131 2 717 
79 1 451 
106 2 669 
64 1 776 
49 1 222 
50 1 120 

112 2 321 

59 1 105 
109 2 170 
50 1 008 
79 1 738 
73 1 316 
49 835 
99 2 369 

120 2 226 
46 1 093 

125 2 858 
119 2 850 
93 2 136 
68 1 561 

162 2 953 

1 279 25 356 
60 1 334 
74 1 626 

204 4 579 
326 6 703 
187 4 247 
193 5 175 
78 2 186 
172 4 206 
85 1 969 

491 11 626 
105 2 874 
169 4 292 
103 2 202 
180 3 678 
117 2 649 
101 2 351 
75 1 907 

132 2 893 
105 2 540 
178 3 634 
126 3 052 
96 2 832 

282 6 211 
65 1 410 
98 2 515 
52 1 292 
93 2 287 

416 6 889 
84 1 655 

2 449 28 244 
13 554 176 278 

229 2 163 
730 7 530 
403 3 975 

807 7 586 
424 3 4^0 
470 3 290 
944 9 704 
460 3 69? 

1 6t)7 16 6o4 
559 4 740 
672 5 649 
414 2 977 

1 677 17 690 
712 5 775 

1 693 19 080 
104 642 
231 1 860 

1 533 14 709 
439 3 882 
621 4 666 

1 399 16 451 
481 5 902 
468 4 342 

1 794 25 425 
2 024 37 738 

1 055 8 730 
1 795 16 577 

553 4 545 
663 7 209 
255 2 020 
302 2 281 
357 2 906 
508 4 128 
227 1 995 
784 6 486 
216 1 750 
541 4 787 
526 3 713 
170 1 220 
732 6 906 
653 5 723 
280 2 359 
704 6 594 

1 390 13 151 
502 4 352 

1 495 12 797 
1 402 12 794 

5 968 71 385 
259 2 653 
391 4 039 

1 105 10 169 
1 246 15 545 
640 7 433 
875 10 578 
370 3 556 
858 11 700 
345 3 428 

3 420 43 486 
908 8 521 

1 059 9 651 
922 8 575 
801 7 113 

1 109 8 804 
1 136 9 820 
630 4 619 
860 8 162 

551 5 453 
744 7 574 
729 6 364 
791 6 688 
849 6 878 
459 3 621 

1 158 11 198 
356 2 633 

1 032 9 215 
1 359 12 305 
472 4 392 

Saarland 

Kreisfreie Stadt 
Saarbrücken 29 358 4 444 81 955 1 138 24 287 4 560 76 357 

Landkreise 
Homburg 
Merzig-Wadern 
Ottweiler 
Saarbrücken 
Saarlouis 
Sankt Ingbert 
Sankt Wendel 

88 303 
264 663 
62 233 
51 236 

420 1 654 
127 359 
109 304 

1 793 25 689 
2 772 33 743 
4 103 49 319 
5 868 69 709 
4 994 63 166 
1 983 24 706 
2 054 23 507 

266 5 255 
229 4 461 
455 9 386 
675 14 285 
478 10 279 
254 5 703 
206 4 904 

1 703 19 3H 
1 707 18 124 
3 102 33 313 
5 632 69 907 
4 118 40 484 
1 880 21 885 
1 718 15 341 

Berlin (West) 495 6 559 74 937 1 262 318 19 976 287 91 1 48 433 575 376 

174 — 



in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

aus 
Ausge¬ 

glichene 
Verluste 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 
Einkommen 

Einkommen¬ 
steuer- 
Schuld Li d. 

Nr. Kapitalvermögen 
Vermietung und 
Verpachtung 

sonstigen 
Einkünften 

Palle | 1 000 DM Palle ] 1 000 DM Falle | 1 000 DM Steuerpfl.| 1 000 DM 

1 170 4 338 
6 425 18 378 

152 224 
274 637 
182 309 

715 6 030 
478 25 344 
223 305 
438 905 
246 411 

846 559 3 171 
3 873 3 590 24 002 

124 56 523 
163 84 1 348 
117 64 639 

6 000 156 
30 168 725 

792 13 
1 616 41 
1 010 19 

700 139 319 
059 645 225 
717 11 801 
811 37 468 
541 16 993 

42 337 1 
170 144 2 

2 311 3 
11 452 4 

3 643 5 

198 
140 
79 

153 
133 
373 
170 
260 

82 
412 
283 
317 

41 
98 

367 
245 
183 

309 
290 
105 
212 
157 
717 
733 
807 
206 
090 
267 
726 

38 
121 
054 
443 
438 

485 555 
441 355 

331 307 
440 527 
395 310 
956 1 479 
460 497 
797 804 
406 341 
948 1 541 
624 797 
729 1 199 
114 64 
264 227 
970 1 448 
507 559 
394 327 

159 
135 

95 
119 
112 
298 
139 
191 
1 10 
377 
153 
286 

40 
75 

283 
130 
140 

145 1 569 
72 741 
42 506 

137 1 564 
61 684 

191 2 848 
99 792 

109 1 206 
46 608 

230 3 220 
60 1 395 

234 3 044 
19 139 
36 262 

155 2 337 
77 683 
70 759 

1 950 26 737 
1 473 21 487 
1 237 14 238 
1 854 29 587 
1 351 23 466 
3 463 60 272 
1 753 26 519 
2 238 27 728 
1 308 20 657 
3 539 87 485 
2 054 31 924 
3 154 49 155 

472 5 830 
804 12 828 

4 153 56 044 
1 690 24 703 
1 779 24 400 

23 004 
18 829 
12 545 
25 681 
20 644 
53 110 
23 403 
24 025 
18 371 
77 945 
27 859 
43 209 

5 056 
11 225 
49 093 
21 370 
21 397 

3 740 
3 318 
1 918 
5 117 
4 783 

11 708 
5 094 
4 363 
4 020 

24 935 
5 614 
8 251 

733 
2 309 
9 737 
4 134 
3 869 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
1 2 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

782 2 063 
360 909 
318 564 
831 2 585 

1 700 4 197 

1 031 2 682 
317 1 118 
423 892 

1 051 2 815 
1 766 5 426 

375 296 2 5H 
126 94 927 
114 72 733 
351 1 239 2 463 
679 741 4 920 

3 819 
1 311 
1 386 
3 671 
6 941 

100 810 
26 652 
28 174 

121 582 
158 411 

89 494 
23 318 
24 510 

106 143 
139 885 

24 631 
5 437 
6 044 

35 571 
33 772 

23 
24 
25 
26 
27 

148 
215 
117 
232 
113 
88 
67 

167 
94 

158 
81 

169 
215 

64 
174 
174 

71 
278 
308 
312 
179 
267 

416 794 
526 904 
189 459 
417 446 
200 193 
125 291 
118 3H 
164 565 

98 244 
299 594 
245 245 
242 566 
221 603 

50 259 
304 504 
363 534 
168 344 
837 722 
564 966 
343 568 
476 617 
407 880 

687 
676 
326 
596 
307 
285 
273 
481 
261 
419 
163 
510 
541 
154 
572 
376 
206 
045 
758 
748 
562 
867 

151 
160 
69 
65 
63 
56 
55 

112 
41 
97 
53 

101 
104 
32 
85 

129 
53 

181 
170 
85 

108 
155 

6? 1 598 
115 2 633 

28 745 
62 1 177 
39 473 
18 337 
18 507 
62 722 
24 328 
46 1 014 
21 206 
51 784 
84 642 
17 227 
4b 1 069 
56 037 
36 403 

148 1 349 
88 2 238 
44 713 
61 1 855 
88 2 300 

2 364 33 954 
3 506 57 584 
1 452 18 206 
1 463 32 670 

815 14 396 
889 TO 470 
881 12 376 

1 901 23 233 
825 12 375 

2 048 23 847 
742 10 025 

1 588 21 522 
1 886 19 660 

650 7 549 
1 745 27 287 
1 894 28 609 

894 12 776 
2 182 36 664 
3 110 46 567 
1 866 24 984 
2 614 27 205 
3 177 59 294 

29 791 
51 030 
15 829 
28 662 
12 714 

9 118 
10 836 
20 110 
10 798 
20 602 

8 700 
18 612 
16 976 

6 437 
23 786 
24 080 
11 026 
31 886 
40 690 
21 417 
23 253 
34 072 

5 180 
11 028 

2 614 
8 107 
2 922 
1 204 
1 859 
3 208 
1 907 
2 870 
1 607 
3 164 
2 074 

915 
4 404 
4 813 
2 032 
6 913 
7 475 
3 406 
2 815 
5 125 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 

2 855 7 616 
103 246 
159 333 
486 979 
735 3 406 
417 1 346 
554 1 690 
167 342 
391 735 
214 643 

818 8 045 1 398 
175 202 71 
177 338 68 
479 915 236 
693 2 150 316 
454 1 200 174 
525 1 278 160 
280 505 72 
360 1 192 148 
318 611 92 

118 9 809 
41 511 
51 790 

196 1 754 
330 1 934 
171 1 016 
103 1 619 
54 905 

105 1 521 
71 620 

12 668 207 790 
646 12 202 
791 19 388 

2 726 63 513 
2 848 62 978 
1 589 32 998 
2 113 54 493 

939 18 339 
1 684 44 185 

990 20 972 

253 864 
10 615 
16 960 
54 030 
54 575 
28 837 
47 837 
15 906 
39 278 
18 243 

68 463 
2 313 
4 763 

13 865 
13 210 

6 393 
13 507 

3 561 
10 712 

4 277 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 

1 001 3 940 
221 1 417 
294 536 
195 387 
360 990 
229 491 
260 354 
192 313 
260 652 
274 1 411 
477 1 380 
278 452 
295 416 
444 913 
126 306 
211 450 
114 408 
222 392 
852 2 795 
133 216 

1 512 2 480 
675 759 
633 675 
416 558 
821 1 456 
711 543 
586 615 
482 429 
583 897 
535 596 
611 1 085 
548 593 
609 771 
902 1 291 
440 684 
527 622 
378 304 
502 430 

1 181 2 368 
403 342 

501 
136 
153 
102 
241 
187 
140 
89 

163 
149 
208 
133 
112 
189 
68 

113 
79 

129 

474 6 748 
62 1 341 
91 1 599 
99 1 758 

221 1 394 
87 1 458 

104 1 631 
74 747 
96 1 543 
96 1 142 

177 1 358 
67 1 223 
68 1 422 

123 1 773 
31 626 
85 2 180 
32 459 
79 1 734 

530 2 698 
48 594 

6 569 
2 381 
2 576 
1 960 
2 494 
2 630 
2 3H 
1 837 
2 375 
1 727 
2 312 
2 086 
2 3U 
3 114 
1 471 
2 201 
1 287 
2 243 
4 221 
1 400 

148 179 
38 766 
38 937 
29 430 
37 086 
36 936 
38 624 
25 961 
36 478 
31 497 
42 575 
40 281 
35 392 
51 350 
20 736 
36 176 
17 145 
29 018 
79 458 
18 699 

131 149 
34 108 
33 922 
25 483 
31 988 
31 978 
33 824 
22 561 
31 915 
27 435 
37 344 
35 352 
30 422 
44 933 
18 193 
31 538 
14 702 
25 204 
68 631 
16 311 

34 607 
7 763 

654 
882 
884 
078 
631 
410 
550 
607 

8 067 
9 479 
5 756 
9 427 
3 256 
6 411 
2 578 
3 882 

15 433 
2 522 

60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 

1 546 189 113 21 529 1 445 1 847 107 627 208 413 187 182 38 965 80 

193 
189 
378 
837 
508 
254 
178 

1 121 1 200 
680 1 616 

1 226 2 778 
3 933 4 009 
1 342 3 316 
1 105 1 475 

314 1 312 

2 202 371 
1 833 367 
5 616 1 105 
9 384 1 436 
5 887 1 080 
2 367 448 
1 713 371 

282 2 583 
249 2 094 
913 4 399 

1 331 8 292 
802 4 527 
329 3 554 
317 2 752 

3 357 51 582 
4 346 57 658 
6 960 95 607 

11 224 160 491 
9 037 119 086 
3 705 52 900 
3 554 43 647 

45 208 
50 857 
84 105 

141 324 
105 267 
46 276 
37 840 

8 031 
8 890 

12 142 
21 824 
15 524 

7 182 
4 867 

81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 

26 296 94 818 25 757 119 713 24 338 16 941 46 852 126 460 2 316 783 2 077 060 388 778 88 

175 



28. Steuerpflichtige in den kreisfreien Städten und Landkreisen nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Steuerpflichtige mit einem Gesamtbetrag der Einkünfte von ... bis unter ... DM 

unter 
1 500 

1 500 

3 000 

3 000 

5 000 

5 000 

8 000 

8 000 

12 000 

12 000 

1 6 000 

16 000 

25 000 

25 000 

50 000 

50 000 

100 000 

100 000 
und mehr 

ins¬ 
gesamt 

Schleswig-Holstein 

Kreisfreie Städte 

Flensburg 
Kiel 
Lübeck 
Neumunster 

Landkreise 
Eckernforde 
Eiderstedt 
Eutin 
Flensburg-Land 
Herzogtum-Lauenburg 
Husum 
Norderdithmarschen 
Oldenburg (Holstein) 
Pinneberg 
Pion 
Rendsburg 
Schleswig 
Segeberg 
Steinburg 
Stormarn 
Suderdithmarschen 
Sudtondern 

19 94 457 
75 327 1 078 
52 303 1 365 
9 05 326 

920 1 061 
2 335 2 603 1 
2 994 2 873 1 

803 919 

646 784 588 
771 2 116 1 823 
734 1 751 1 458 
453 544 423 

244 128 4 941 
485 265 12 878 
487 187 13 204 
158 71 3 791 

20 109 442 
3 40 146 

26 168 688 
13 65 371 
56 272 1 009 
6 59 420 

24 133 • 583 
21 143 572 
57 326 1 451 
28 137 692 
48 190 921 
13 80 582 
34 153 755 
35 149 808 
60 227 965 
14 113 631 
25 126 571 

941 786 
345 329 

1 498 1 267 
987 806 

2 321 1 968 1 
944 868 

1 148 1 043 
1 074 988 
3 924 4 120 2 
1 707 1 617 
2 217 2 175 1 
1 378 1 333 
1 583 1 388 
1 896 1 825 1 
2 463 2 525 1 
1 299 1 127 
1 097 982 

387 424 275 
185 161 111 
811 936 591 
430 367 226 
063 1 095 674 
431 456 268 
526 497 293 
595 680 537 
260 2 151 1 481 
895 818 555 
257 1 237 802 
775 715 451 
645 678 433 
013 1 083 652 
363 1 404 1 092 
633 687 414 
525 606 414 

75 
20 

173 
65 

240 
84 
87 
143 
484 
134 
239 
140 
138 
220 
356 
85 
97 

41 3 500 
5 1 345 

89 6 247 
16 3 346 

129 8 827 
31 3 567 
33 4 367 
41 4 794 

219 16 473 
44 6 627 

103 9 189 
31 5 498 
35 5 842 
93 7 774 

171 10 626 
22 5 025 
41 4 484 

Hamburg 

Freie und Hansestadt Hamburg 11 aaa m 7Df oc im 

Niedersachsen 

Reg.-Bezirk Hannover 
Kreisfreie Städte 
Hameln 
Hannover 

7 
205 

90 288 700 
983 2 987 5 794 

735 485 516 4-55 162 
954 4 642 6 354 5 422 1 948 

77 3 51 5 
006 36 295 

Landkreise 
Grafschaft Diepholz 
Grafschaft Hoya 
Grafschaft Schaumburg 
Hameln-Pyrmont 
Hannover 
Neustadt am Hübenberge 
Nienburg (Weser) 
Schaumburg-Lippe 
Springe 

Reg.-Bezirk Hildesheim 
Kreisfreie Städte 
Gottingen 
Hildesheim 

Landkreise 
Alfeld 
Duderstadt 
Einbeck 
Gottingen 
Hilde sheim-Manenburg 
Holzminden 
Münden 
Northeim 
Osterode am Harz 
Peine 
Zellerfeld 

Reg.-Bezirk Lüneburg 
Kreisfreie Städte 
Celle 
Lüneburg 
Wolfsburg 

Landkreise 
Burgdorf 
Celle 
Fallingbostel 
Gifhorn 
Harburg 
Lüchow-Dannenberg 
Luneburg 
Soltau 
Uelzen 

Reg.-Bezirk Stade 
Kreisfreie Stadt 
Cuxhaven 

Landkreise 
Bremervörde 
Land Hadeln 
Osterholz 
Rotenburg (Hannover) 
Stade 
Verden 
Wesermünde 

Reg.-Bezirk Osnabrück 
Kreisfreie Stadt 
Osnabniok 

Landkreise 
Aschendorf-Hümmling 
Bersenbrück 
Grafschaft Bentheim 
Lingen 
Melle 
Meppen 
Osnabrück 
Wittlage 

22 85 
25 141 
17 79 
21 149 
33 200 
13 83 
9 89 

12 105 
14 123 

435 987 826 
851 1 753 1 583 
436 1 099 852 
542 1 161 954 
874 2 310 2 322 
428 996 846 
608 1 245 1 107 
599 1 224 9H 
612 1 054 802 

440 409 264 
815 723 439 
433 445 306 
474 527 341 

1 379 1 310 1 138 
431 486 323 
676 664 385 
483 463 363 
399 433 298 

95 29 3 592 
118 43 6 491 
99 45 3 811 

125 51 4 345 
352 161 10 079 
92 32 3 730 

134 49 4 966 
129 59 4 351 
90 33 3 858 

25 110 
19 138 

369 719 883 
452 938 939 

645 
668 

861 
859 

740 
670 

231 
263 

97 4 680 
121 5 067 

15 81 481 
8 39 166 
7 52 230 

12 73 280 
30 149 692 
16 96 464 
3 44 210 

13 92 435 
14 86 432 
18 124 588 
7 52 198 

1 060 860 479 
391 370 159 
528 478 246 
658 569 305 

1 542 1 298 646 
1 044 974 412 

510 463 252 
1 064 886 460 
1 043 903 488 
1 416 1 080 541 

348 335 234 

513 354 117 
160 122 43 
259 203 78 
331 198 54 
651 410 144 
503 356 117 
260 210 68 
476 341 104 
526 418 123 
543 434 137 
236 159 46 

64 4 024 
18 1 476 
37 2 118 
26 2 506 
43 5 605 
63 4 045 
29 2 049 
55 3 926 
57 4 090 
63 4 944 
11 1 626 

9 79 
8 55 
3 29 

326 781 817 
263 606 677 
126 471 706 

482 541 445 
457 508 422 
401 421 339 

137 60 3 677 
155 63 3 214 
140 49 2 685 

15 145 580 
7 85 499 

10 77 378 
25 123 583 
35 153 735 
7 80 364 

1 1 67 309 
17 49 322 
19 138 631 

1 387 1 362 812 
1 225 1 048 588 

751 697 402 
1 639 1 272 693 
2 138 1 829 1 111 

739 623 345 
756 671 381 
713 689 396 

1 301 1 215 828 

879 593 193 
580 324 88 
412 306 79 
706 437 143 

1 007 747 225 
305 201 59 
406 211 55 
441 307 95 
901 583 163 

78 6 044 
26 4 470 
23 3 135 
43 5 664 
92 8 072 
15 2 738 
20 2 887 
36 3 065 
61 5 840 

10 63 220 480 546 296 41 1 349 133 41 2 549 

12 63 316 
22 75 376 
16 62 381 
11 79 372 
48 276 959 
11 104 483 
16 80 408 

776 793 540 
905 728 348 
983 734 375 
794 699 440 

2 178 1 862 1 159 
1 108 913 520 
1 034 828 419 

468 300 103 
341 225 58 
391 229 64 
405 242 76 

1 222 881 249 
530 394 117 
385 248 71 

19 3 390 
11 3 089 
25 3 260 
19 3 137 
96 8 930 
44 4 224 
14 3 503 

19 214 

8 83 
4 96 

16 122 
4 54 
a) 41 
6 75 

11 136 
6 44 

804 1 768 1 824 

441 812 585 
496 1 068 889 
691 1 634 1 200 
402 797 708 
284 557 499 
307 725 691 
701 1 705 1 282 
205 393 284 

087 1 195 1 101 

316 239 154 
454 382 251 
538 535 379 
364 361 251 
241 234 188 
417 323 212 
648 624 410 
132 125 81 

435 254 8 701 

49 13 2 700 
79 42 3 761 
139 55 5 309 
86 28 3 055 
45 • a) 2 117 
61 22 2 839 

133 64 5 714 
24 11 1 305 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veroffenxlicht, 



28, Steuerpflichtige in den kreisfreien Städten und Landkreisen nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Steuerpflichtige mit einem Gesamtbetrag'der Einkünfte von ... bis unter ... DM 

ins¬ 
gesamt Gebiet unter 

1 500 

1 500 

3 000 

3 000 

5 000 

5 000 

8 000 

8 000 

12 000 

12 000 

16 000 

16 000 

25 000 

25 000 

50 000 

50 000 

100 000 

100 000 
und mehr 

noch: Niedersachsen 

Heg.-Bezirk Aurich 
Kreisfreie Stadt 
Emden 

Landkreise 
Aurich (Ostfnesland) 
Leer 
Norden 
Wittmund 

Verw.-Bezirk Braunschweig 
Kreisfreie Städte 
Braunschweig 
Goslar 
Salzgatter 

Landkreise 
Blankenburg 
Braunschweig 
Gancersheim 
Goslar 
Helmstedt 
Wolfenbüttel 

Verw.-Bezirk Oldenburg 
Kreisfreie Städte 
Delmenhorst 
Oldenburg (Oldenburg) 
Wilhelmshaven 

Landkreise 
Ammerland 
Cloppenburg 
Enesland 
Oldenburg (Oldenburg) 
Vechta 
Wesermarsch 

4 38 241 664 594 200 350 208 83 30 2 572 

14 
20 
9 
9 

67 436 
170 972 
80 567 
51 345 

1 071 710 
1 901 1 415 
1 261 969 

772 577 

351 331 
698 689 
470 493 
236 243 

185 72 
454 124 
315 92 
136 38 

19 3 256 
44 6 495 
21 4 277 
9 2 416 

77 
17 
19 

366 1 126 
52 202 
81 316 

2 293 2 547 
492 490 
959 075 

605 2 143 
343 361 
489 524 

1 749 615 
334 104 
459 174 

310 12 831 
53 2 456 
28 3 924 

a) 
21 
16 
5 

29 
35 

25 104 
144 502 
102 439 
39 209 
174 865 
217 870 

197 174 
1 355 1 024 

942 800 
456 355 

1 099 1 464 
1 603 1 533 

108 97 
502 440 
437 437 
169 179 
782 677 
885 974 

84 15 
283 86 
294 95 
135 38 
478 130 
731 206 

a) 809 
26 4 463 
38 3 600 
9 1 594 

43 6 541 
71 7 125 

12 
36 
18 

63 316 
170 781 
134 449 

788 747 
1 950 1 900 
824 830 

388 389 
029 1 093 
535 612 

281 106 
830 297 
452 121 

54 3 144 
120 8 206 
44 4 019 

10 
10 
25 
29 
31 
22 

71 423 
134 484 
123 637 
110 571 
194 834 
121 642 

1 004 733 
1 061 895 
1 304 1 052 
1 215 964 
1 315 1 065 
1 488 1 162 

395 421 
418 412 
508 539 
432 423 
565 536 
603 584 

260 90 
254 90 
311 103 
248 66 
331 105 
368 82 

39 3 454 
31 3 789 
29 4 631 
18 4 076 
42 5 018 
24 5 096 

Bremen 

Kreisfreie Städte 
Bremen 
Bremerhaven 

386 
83 

648 4 080 8 214 8 556 
361 870 1 740 1 853 

5 245 5 820 4 479 1 595 
1 092 1 136 844 303 

918 40 941 
98 0 380 

Nordrhein-Westfalen 

Reg.-Bezirk Düsseldorf 
Kreisfreie Städte 
Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
Leverkusen 
Monchen-Gladbach 
Mülheim a.d.Ruhr 
Neuß 
Oberhausen 
Remscheid 
Rheydt 
Solingen 
Viersen 
Wuppertal 

Landkreise 
Dinslaken 
Düsseldorf-Mettmann 
Geldern 
Grevenbroich 
Kempen-Kre fe1d 
Kleve 
Moers 
Rees 
Ehein-Wupper-Kreis 

Reg.-Bezirk Köln 
Kreisfreie Städte 
Bonn 
Köln 

159 
70 

189 
33 
9 

18 
43 
4 

26 
29 
17 
64 
8 

61 

919 3 154 6 
481 1 524 3 
977 3 013 5 
215 977 2 
59 239 

148 741 1 
239 755 1 
63 360 

150 761 2 
154 596 1 
121 464 1 
315 1 103 2 
49 199 

418 2 006 4 

376 7 646 
116 3 825 
953 6 166 
234 2 511 
605 1 029 
690 1 813 
471 1 760 
815 1 020 
015 1 997 
294 1 509 
103 1 226 
058 2 357 
500 504 
617 5 131 

5 473 7 809 
2 466 3 226 
3 964 5 226 
1 743 2 204 

682 943 
1 063 1 278 
1 168 1 497 

714 1 002 
1 123 1 230 
1 024 1 352 

721 889 
1 585 1 897 

347 367 
3 395 4 225 

7 976 2 856 
2 829 981 
4 958 1 779 
2 043 675 

849 244 
1 011 371 
1 455 587 

808 288 
1 016 356 
1 131 503 

688 277 
1 559 618 

304 104 
3 531 1 357 

1 535 43 903 
391 18 917 
886 33 111 
390 13 025 
100 4 759 
191 8 324 
292 9 267 
154 5 228 
129 8 803 
293 7 885 
149 5 675 
342 11 898 
54 2 436 

863 25 654 

36 
59 
12 
31 
51 
12 
32 
13 
23 

145 476 
32C 1 239 
114 585 
339 1 048 
364 1 489 
125 687 
270 1 240 
131 540 
163 800 

1 717 1 202 
2 366 3 002 
1 099 1 131 
1 920 2 046 
3 322 3 243 
1 567 1 279 
3 649 3 452 
1 173 1 068 
2 261 2 527 

537 625 
2 139 2 734 

675 642 
1 248 1 216 
1 794 1 572 

657 690 
1 831 1 851 

649 669 
1 485 1 654 

505 134 
2 571 1 075 

359 121 
992 379 

1 024 370 
430 143 

1 497 399 
448 163 

1 192 429 

52 5 429 
647 16 152 
51 4 789 

296 9 515 
184 13 413 
51 5 641 

169 14 390 
72 4 926 

235 10 769 

32 
256 

245 946 1 659 1 920 
562 4 595 8 409 9 715 

1 450 
6 469 

2 176 
8 827 

1 968 
7 908 

461 
2 600 

243 
1 349 

11 100 
51 690 

Landkreise 
Bergheim (Erft) 
Bonn 
Euskirchen 
Köln 
Oberbergischer Kreis 
Rheimsch-Bergischer Kreis 
Siegkreis 

Reg.-Bezirk Aachen 
Kreisfreie Stadt 
Aachen 

11 
69 
28 
25 
16 
66 
41 

115 436 
413 1 425 
173 767 
278 1 035 
98 498 

391 1 195 
409 1 561 

728 811 
3 329 3 238 
1 700 1 399 
2 662 2 732 
1 121 1 318 
2 813 2 834 
3 506 3 599 

548 567 
1 915 2 536 

734 739 
1 633 1 979 

827 924 
1 728 1 947 
2 123 2 043 

404 102 
1 978 536 

496 171 
1 740 606 
735 205 

1 521 532 
1 529 459 

53 3 775 
238 15 677 
73 6 280 

293 12 983 
189 6 011 
240 13 267 
230 15 500 

38 273 1 028 2 013 2 042 4H 1 869 1 545 549 286 11 057 

Landkreise 
Aachen 
Düren 
Erkelenz 
Jülich 
Monschau 
Schleiden 
Selfkantkreis Geilenkirchen- 
Heinsberg 

Reg.-Bezirk Münster 
Kreisfreie Städte 
Bocholt 
Bottrop 
Gelsenkirchen 
Gladbeck 
Münster (Westf.) 
Recklinghausen 

29 
41 
22 
9 
4 
7 

19 

307 
263 
169 
113 
55 
59 

1 403 
1 074 

602 
544 
186 
293 

697 

3 310 
2 264 
1 569 
1 273 
460 
772 

2 015 

3 185 
2 062 
1 298 

935 
366 
723 

1 634 

1 785 
1 156 

611 
503 
189 
366 

742 

1 738 
1 084 

585 
496 
172 
307 

688 

1 135 
799 
333 
304 
96 
219 

416 

372 
295 
98 

112 
19 
64 

135 

150 
175 
50 
45 
10 
25 

47 

13 414 
9 213 

337 
334 
559 
835 

6 522 

6 
29 
54 

■ a) 
29 
18 

27 
101 
282 
45 

160 
131 

233 
313 

1 176 
202 
698 
512 

609 
966 

2 934 
753 

1 618 
1 414 

617 
835 

2 945 
594 

1 948 
1 349 

314 
467 

1 679 
316 

1 510 
667 

344 
465 

1 099 
351 

1 978 
854 

270 
427 

1 566 
304 

1 599 
628 

116 
105 
550 
122 
504 
233 

68 
43 

278 
. a) 

241 
104 

2 604 
3 751 

13 363 
2 725 

10 285 
5 910 

Landkreise 
Ahaus 140 1 236 583 590 136 60 4 913 

a) Wegen Ehrung des Steuergeheimnisses nicht verofientlieht. 

i?7 



28. Steuerpflichtige in den kreisfreien Städten und Landkreisen nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Steuerpflichtige mit einem Gesamtbetrag der Einkünfte von ... bis unter ... DM 

unter 
1 500 

1 500 

3 000 

3 000 

5 000 

5 000 

8 000 

8 000 

12 000 

12 000 

16 000 

16 000 

25 000 

25 000 

50 000 

50 000 

100 000 

100 000 
und mehr 

noch: Nordrhein-Westfalen 

nooh: Reg.-Bezirk Munster 

noch: Landkreise 
Beckum 
Borken 
Coesfeld 
Lüdinghausen. 
Münster 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Tecklenburg 
Warendorf 

Reg.-Bezirk Detmold 
Kreisfreie Städte 
Bielefeld 
Herford 

Landkreise 
Bielefeld 
Büren 
Detmold 
Halle (Westf.) 
Herford 
Höxter 
Lemgo 
Lübbecke 
Minden 

' Paderborn 
Warbürg 
Wiedenbrück 

Reg.-Bezirk Arnsberg 
Kreisfreie Städte 
Bochum 
Castrop-Rauxel 
Dortmund 
Hagen 
Hamm (Westf.) 
Herne 
Iserl ohn 
Lüdenscheid 
Lünen 
Siegen 
Wanne-Bickel 
Wattenscheid 
Witten 

Landkreise 
Altena 
Arnsberg 
Brilon 
Ennepe-Ruhr 
Iserlohn 
Lippstadt 
Meschede 
Olpe 
Siegen 
Soest 
Unna 
Wittgenstein 

24 
5 11 

10 
8 

35 
9 
3 
6 

210 650 
77 402 
90 480 

102 603 
100 554 
346 1 398 
168 840 
167 876 

62 284 

1 382 1 389 
1 112 954 
1 190 994 
1 511 1 349 
1 528 1 301 
3 680 3 106 
2 026 1 967 
2 021 1 248 

804 733 

760 879 
534 528 
587 555 
694 713 
733 744 

1 470 1 490 
1 091 1 161 

690 711 
427 466 

760 
299 
328 
468 
465 
181 
776 
467 
279 

304 179 6 537 
104 40 4 055 
119 68 4 422 
149 60 5 659 
136 73 5 642 
313 96 13 115 
307 164 8 509 
146 92 6 421 
109 49 3 219 

32 233 959 2 081 
34 108 376 794 

254 1 417 1 788 1 659 
801 470 574 563 

658 373 11 454 
195 118 4 033 

20 
7 

17 
10 
38 
24 
19 
13 
27 
17 

3 
25 

172 764 1 
59 303 

160 780 2 
95 412 

222 1 183 2 
154 579 1 
163 872 2 
82 426 1 

196 1 061 2 
122 688 1 

33 194 
220 904 2 

760 1 606 
549 463 
014 1 819 
907 750 
792 2 326 
195 941 
274 1 923 
147 982 
715 2 229 
429 1 248 
435 434 
532 2 127 

808 878 
312 260 

1 010 1 167 
422 407 

1 051 1 093 
544 538 

1 019 1 120 
503 521 

1 271 1 294 
731 787 
235 231 

1 048 1 117 

727 264 
172 54 
860 316 
342 130 
843 308 
417 139 
865 327 
383 119 

1 044 387 
643 229 
150 58 
947 423 

121 7 120 
23 2 202 

149 8 292 
94 3 569 

178 10 034 
97 4 628 

172 8 754 
52 4 228 

201 10 425 
111 6 005 

12 1 785 
274 9 617 

58 
8 

92 
35 
31 

4 
16 
11 

6 
11 
22 
8 

10 

340 1 265 2 
44 213 

598 2 510 6 
159 705 1 
109 347 

52 347 
83 255 
72 301 
29 192 
80 237 

112 395 
84 324 
91 414 

853 3 145 
669 704 
132 6 288 
730 2 029 
727 771 
850 952 
653 699 
589 735 
482 492 
517 546 
826 808 
717 747 
930 894 

1 858 2 097 
352 377 

3 688 4 539 
1 185 1 542 

462 569 
545 567 
470 630 
482 648 
332 372 
386 520 
442 518 
396 399 
541 571 

1 900 627 
308 105 

3 657 1 365 
1 381 550 

478 209 
464 167 
542 204 
553 259 
295 98 
541 200 
333 113 
318 110 
487 194 

271 14 414 
42 2 822 

600 29 469 
321 9 637 
119 3 822 

53 4 001 
134 3 686 
144 3 794 

50 2 348 
132 3 170 
40 3 609 
45 3 148 
76 4 208 

72 
6 
6 

47 
21 
56 
15 

5 
18 
11 
53 

7 

557 965 1 972 
133 543 1 140 
84 418 1 080 

277 1 041 2 559 
159 711 2 127 
409 903 1 263 
234 571 944 

67 476 1 395 
182 686 2 020 
165 726 1 596 
259 1 029 2 884 

35 214 486 

1 983 1 109 
1 294 797 

960 473 
2 969 1 694 
2 177 1 170 
1 187 614 

959 542 
1 183 625 
2 069 1 058 
1 362 755 
2 370 1 169 

419 239 

1 248 1 123 
898 704 
479 319 

1 949 1 544 
1 203 1 097 

718 500 
604 415 
629 442 

1 140 905 
757 511 

1 132 711 
245 175 

456 345 9 830 
236 176 5 927 
117 53 3 989 
575 342 12 997 
469 276 1 9 410 
194 96 5 940 
124 71 4 479 
165 109 5 096 
371 224 8 673 
186 94 6 163 
231 1 99 9 937 

70 27 1 917 

Hessen 

Reg.-Bezirk Larmstadt 
Kreisfreie Städte 
Darmstadt 
Gießen 
Offenbach am Main 

Landkreise 
Alsfeld 
Bergstraße 
Büdingen 
Darmstadt 
Dieburg 
Erbach 
Priedberg 
Gießen 
Groß-Gerau 
Lauterbach 
Offenbach 

Reg.-Bezirk Kassel 
Kreisfreie Städte 
Fulda 
Kassel 
Marburg a.d. Lahn 

Landkreise 
Eschwege 
Frankenberg 
Fritzlar-Homberg 
Fulda 
Hersfeld 
Hofgeismar 
Hünfeld 
Kassel 
Marburg 
Melsungen 
Rotenburg 
Waldeck 
Witzenhausen 
Wolfhagen 
Ziegenhain 

Reg.-Bezirk Wiesbaden 
Kreisfreie Städte 
Frankfurt am Main 
Hanau am Main 
Wiesbaden 

39 
24 
51 

152 608 1 437 
106 323 710 
252 675 1 169 

738 1 208 1 604 1 335 
822 552 760 620 
485 1 002 1 318 1 093 

436 236 8 793 
221 126 4 264 
377 191 7 613 

4 45 264 
49 261 1 133 
17 100 461 
14 118 494 
10 110 481 

6 96 479 
41 230 1 011 
23 162 509 
26 161 681 

5 74 281 
36 316 1 010 

649 533 
2 617 2 330 1 
1 154 977 
1 348 1 443 
1 718 1 622 
1 149 927 
2 405 2 296 1 
1 392 1 233 
2 122 2 019 1 

649 508 
2 453 3 064 1 

283 253 215 
180 1 206 819 
452 464 322 
667 730 479 
755 664 424 
440 420 271 
224 1 275 781 
613 541 339 
112 1 080 820 
252 233 173 
822 2 066 1 605 

67 18 2 331 
276 115 9 986 
89 26 4 062 

122 69 5 484 
109 52 5 945 
82 42 3 912 

268 106 9 637 
118 46 4 976 
235 111 8 367 

46 34 2 255 
562 264 13 198 

8 
79 

9 

60 224 511 
372 1 163 2 464 

68 220 430 

557 363 388 345 
608 1 801 2 152 1 846 
490 530 491 409 

160 76 2 692 
599 285 13 369 
128 62 2 637 

10 106 
. a) 58 

11 88 
15 84 

30 
13 78 
13 120 
22 110 
20 107 
11 89 

7 67 
3 51 
3 51 

411 893 
209 691 
385 1 138 
426 1 153 
383 1 163 
337 728 
154 402 
445 1 326 
515 1 263 
390 809 
339 848 
525 1 291 
343 787 
226 487 
323 803 

738 378 
525 211 
920 443 
076 403 
804 443 
598 319 
272 161 
908 441 
896 468 
633 276 
628 300 

1 169 582 
617 342 
350 196 
563 314 

318 270 
212 154 
415 306 
382 254 
428 319 
270 183 
139 110 
363 243 
431 311 

- 293 163 
257 176 
604 371 
329 224 
157 123 
291 158 

66 
46 
70 
76 

110 
56 
31 
66 
92 
53 
56 

120 
61 
38 
63 

35 3 245 
a) 2 125 

34 3 773 
23 3 722 
51 3 800 
16 2 606 
16 1 315 
23 3 906 
22 4 131 
23 2 772 
21 2 752 
55 4 817 
24 2 801 

6 1 637 
20 2 589 

482 2 064 4 455 
17 84 215 

100 520 1 617 

7 307 8 181 6 
501 547 

2 857 3 283 2 

071 8 731 8 356 
392 491 431 
123 3 107 2 472 

2 822 1 362 49 831 
172 78 2 928 
759 366 17 204 
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a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht, 



28. Steuerpflichtige in den kreisfreien Städten und Landkreisen nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Steuerpflichtige mit einem Gesamtbetrag der Einkünfte von ... bis unter ... DM 

ins¬ 
gesamt Gebiet unter 

1 500 

1 500 

3 000 

3 000 

5 000 

5 000 

8 000 

8 000 

12 000 

12 000 

16 000 

16 000 

25 000 

25 000 

50 000 

50 000 

100 000 

100 000 
und mehr 

noch; Heesen 

noch: Reg.-Bezirk Wiesbaden 

Landkreise 
Biedenkopf 
Billkreis 
Gelnhausen 
Hanau 
Limburg 
Main-Taunus-Kreis 
Oberlahnkreis 
Obertaunuskreis 
Rheingaukreis 
Schlüchtern 
Unt e rt aunuskreis 
Usingen 
Wetzlar 

13 71 
12 95 
10 87 
21 142 

6 97 
42 256 

7 48 
58 299 
20 131 

5 37 
14 51 

5 38 
12 215 

387 1 102 906 
470 1 640 1 380 
481 1 166 1 053 
548 1 350 1 376 
567 1 305 1 119 
828 2 052 2 208 
260 775 726 
776 1 456 1 815 
535 1 087 1 092 
174 483 408 
297 774 749 
213 417 388 
877 2 510 2 244 

424 379 260 
650 636 467 
567 519 372 
756 706 478 
507 488 397 

1 224 1 250 1 006 
376 350 208 

1 166 1 585 1 510 
520 478 330 
207 191 150 
403 411 252 
198 187 120 

1 034 918 674 

97 55 3 694 
172 93 5 615 
120 33 4 408 
144 63 5 584 
147 80 4 713 
358 134 9 358 

74 21 2 845 
619 424 9 708 
110 53 4 356 

49 14 1 718 
90 35 3 076 
41 20 1 627 

187 60 8 731 

Rheinland-Pfalz 

Reg.-Bezirk Koblenz 
Kreisfreie Stadt 
Koblenz 

Landkreise 
Ahrweiler 
Altenkirchen (Westerwald) 
Birkenfeld 
Cochem 
Koblenz 
Kreuznach 
Mayen 
Neuwied 
Sankt Goar 
Simmern 
Zell (Mosel) 

Reg.-Bezirk Trier 
Kreisfreie Stadt 
Trier 

Landkreise 
Bernkastl 
Bitburg 
Baun 
Prüm 
Saarburg 
Trier 
Wittlieh 

Reg.-Bezirk Montabaur 
Landkreise 
Oberwesterwaldkreis 
Loreleykreis 
Un te rlahnkreis 
Unterwesterwaidkreis 

Reg.-Bezirk Rheinhessen 
Kreisfreie Städte 
Mainz 
Worms 

Landkreise 
Alzey 
Bingen 
Mainz 
Worms 

Reg.-Bezirk Pfalz 
Kreisfreie Städte 
Prankenthal (Pfalz) 
Kaiserslautern 
Landau i.d. Pfalz 
Ludwigshafen a.Rhein 
Neustadt a.d. Weinstraße 
Pirmasens 
Speyer 
Zweibrucken 

27 110 483 977 132 750 1 040 903 323 151 5 896 

10 130 
7 137 

28 120 
25 226 
17 104 
27 186 
11 153 
16 174 

8 74 
19 

40 273 

622 1 371 1 161 
514 1 656 1 331 
656 1 602 1 419 
633 916 695 
443 1 133 992 
769 1 923 1 594 
579 1 567 1 423 
846 2 208 1 957 
283 694 722 
166 369 414 
675 864 627 

627 611 516 
586 559 406 
706 680 538 
298 227 184 
535 530 320 
914 853 593 
737 628 492 

1 091 927 664 
338 308 182 
218 228 148 
315 299 166 

120 78 5 246 
138 59 5 393 
194 77 6 020 

41 10 3 255 
120 43 4 237 
265 125 7 249 
192 108 5 890 
213 120 8 216 

62 24 2 695 
35 21 1 618 
54 23 3 336 

10 64 341 868 997 675 722 598 211 103 4 589 

68 342 825 
7 66 255 
4 33 177 
a) 29 129 
4 79 334 

11 109 446 
32 209 659 

1 317 1 059 450 
534 496 261 
462 377 200 
338 302 147 
640 530 233 

1 014 848 427 
1 003 698 296 

421 198 50 
220 1 50 53 
162 101 43 
1 16 57 21 
176 97 33 
308 158 67 
272 141 71 

12 4 742 
21 2 063 
14 1 573 
a) 1 143 

14 2 140 
28 3 416 
18 3 399 

11 91 378 
14 92 362 
15 60 276 

7 84 403 

1 034 854 416 
771 736 393 
707 714 356 

1 303 1 168 535 

336 
305 
358 
475 

217 
206 
243 
342 

93 
51 
75 

132 

31 3 461 
25 2 955 
27 2 831 
78 4 527 

12 140 
17 83 

525 1 227 
350 842 

1 550 1 066 
857 514 

1 368 1 173 
468 409 

379 
157 

163 7 603 
55 3 752 

40 194 705 
10 177 774 
23 166 744 
51 198 615 

1 343 976 440 
1 576 1 252 554 
1 494 1 303 601 
1 214 908 456 

404 229 64 
524 371 108 
523 288 92 
348 185 55 

29 4 424 
61 5 407 
32 5 266 

9 4 039 

a) 32 
13 138 
11 74 
18 134 

6 52 
18 76 

4 33 
6 48 

116 327 436 
435 1 000 1 203 
205 485 505 
614 1 437 1 867 
194 389 462 
295 680 757 
147 402 490 
183 412 437 

266 328 255 
782 845 631 
357 334 270 
213 1 439 1 293 
301 371 353 
465 522 388 
331 374 272 
257 272 228 

72 . a) 1 864 
192 99 5 338 
123 55 2 419 
370 141 8 526 
106 54 2 288 
170 79 3 450 
104 31 2 188 
75 20 1 938 

Landkreise 
Bergzabern 
Prankenthal (Pfalz) 
Germersheim 
Kaiserslautern 
Kirchheimbolanden 
Kusel 
Landau i.d. Pfalz 
Ludwigshafen a.Sheln 
Neustadt a.d. Weinstraße 
Pirmasens 
Rockenhausen 
Speyer 
ZweibrUcken 

13 134 441 
29 210 601 

3 127 664 
8 85 479 
7 40 239 

75 395 
83 562 1 437 

. a) 58 243 
34 348 1 228 
13 94 407 

, a) 41 242 
5 93 307 
3 29 157 

749 568 289 
1 318 1 223 538 
1 666 1 076 459 
1 431 1 310 578 

575 435 217 
1 142 900 364 
1 875 1 259 580 

731 782 388 
2 387 2 226 963 
1 172 1 154 502 

629 440 205 
648 616 269 
359 272 110 

256 159 
465 244 
343 228 
456 259 
182 138 
313 175 
505 245 
278 205 
828 563 
415 305 
163 98 
187 135 
85 41 

54 
74 
71 
74 
37 
59 
58 
35 

163 
118 

23 
34 
14 

18 
31 
12 
23 

5 
18 
26 
a) 

66 
52 
a) 
7 

2 681 
4 733 
4 649 
4 703 
1 875 
3 441 
6 630 
2 731 
8 806 
4 232 
1 852 
2 303 
1 070 

Baden-Württemberg 

Reg.-Bezirk Nordwürttemberg 
Kreisfreie Städte 
Heilbronn 
Stuttgart 
Ulm 

36 
366 

37 

261 784 
752 4 481 
189 541 

1 451 1 520 
7 928 9 512 
1 050 1 248 

969 1 011 
6 841 9 131 

777 1 040 

840 313 
7 975 3 100 

851 402 

237 7 422 
1 922 53 008 

206 6 341 

Landkreise 
Aalen 
Backnang 
Böblingen 
Crailsheim 
Eßlingen 
Göppingen 
Heidenheim 
Heilbronn 
Künzelsau 

33 
7 

22 
7 

41 
78 
21 
70 
24 

209 865 
153 652 
268 848 
105 523 
357 1 235 
537 1 502 
229 715 
507 1 830 
152 497 

2 108 1 808 
1 509 1 262 
2 490 2 582 

887 685 
3 036 3 432 
3 117 3 482 
1 748 1 858 
3 549 2 518 

551 388 

864 821 
685 636 

1 329 1 389 
355 328 

1 965 2 003 
1 825 1 672 

820 814 
1 144 1 057 

160 161 

608 238 
441 148 

1 073 387 
243 88 

1 494 534 
1 236 486 

658 232 
641 203 
123 50 

129 7 683 
92 5 585 

163 10 551 
36 3 257 

342 14 439 
318 14 253 
119 7 214 
113 11 632 

28 2 134 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht raröffentlieht. 
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28. Steuerpflichtige in den kreisfreien Städten und Landkreisen nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gebiet 

Steuerpflichtige mit einem Gesamtbetrag der Einkünfte von ... bis unter ... DM 

unter 
1 500 

1 500 

3 000 

3 000 

5 000 

5 000 

8 000 

8 000 

12 000 

12 000 

16 000 

1b 000 

25 000 

25 000 

50 000 

50 000 

100 000 

100 000 
und mehr 

ins¬ 
gesamt 

noch: Baden-Württemberg 

noch: Reg.-Bezirk Nordwurttemberg 

noch: Landkreise 
Leonberg 
Ludwigsburg 
Mergentheim 
Kurtingen 
uhringen 
Schwäbisch Gmund 
Schwäbisch Hall 
Ulm 
Vaihingen 
Waiblingen 

Reg.-Bezirk Norabaden 
Kreisfreie Städte 
Heidelberg 
Karlsruhe 
Mannheim 
Pforzheim 

Landkreise 
Bruchsal 
Buchen 
HeidelDerg 
Karlsruhe 
Mannheim 
Mosbach 
Pforzneim 
Sinsheim 
Tauberbischofsheim 

Reg.-Bezirk Sudbaden 
Kreisfreie Städte 
Baden-Baden 
Freiburg 

Landkreise 
Buhl 
Donaueachmgen 
Emmendingen 
Freiburg 
Hochschwarzwald 
Kehl 
Konstanz 
Lahr 
Lörrach' 
Müllheim 
Offenburg 
Rastatt 
Sackingen 
Stockach 
Überlingen 
Villingen 
Waldshut 
Wolfach 

Reg.-Bezirk Sudwurttemberg- 
Hohenzollern 
Landkreise 
Balingen 
Biberach 
Calw 
Ehingen 
Freudenstadt 
Hechmgen 
Horb 
Münsingen 
Ravensburg 
Reutlingen 
Rottweil 
Saulgau 
Sigmaringen 
Tettnang 
Tübingen 
Tuttlingen 
Wangen 

34 
96 
7 

66 
20 
53 
b 

35 
15 
52 

253 707 
544 1 904 
84 455 
374 1 005 
145 511 
341 886 
85 404 
232 728 
125 551 
503 1 647 

1 764 1 942 
4 489 4 323 

697 545 
2 561 2 654 

911 673 
1 820 1 608 
950 787 

1 435 1 155 
1 439 1 338 
3 522 3 468 

1 024 1 044 
2 385 2 378 

258 265 
1 279 1 198 

268 251 
787 789 
413 386 
510 427 
629 627 

1 849 1 874 

773 290 
1 680 610 

237 95 
886 326 
184 76 
562 198 
252 104 
302 91 
392 165 

1 472 507 

152 7 983 
339 18 748 
50 2 693 

209 10 558 
39 3 078 

123 7 169 
58 3 445 
48 4 963 
82 5 363 
293 15 187 

69 354 956 
146 616 1 594 
161 789 1 928 
19 132 475 

47 32b 1 065 
14 128 460 
38 310 1 109 
31 316 1 156 
60 429 1 367 
17 125 499 
13 73 364 
23 175 718 
9 149 577 

1 650 1 821 1 
2 771 3 381 2 
3 427 3 893 2 
1 029 1 237 

2 012 1 654 
931 633 

2 447 2 050 1 
2 614 2 277 1 
2 418 2 382 1 
1 032 787 
1 078 1 161 
1 298 1 011 
1 045 858 

182 1 521 1 307 
259 2 795 2 373 
472 3 145 2 838 
887 1 082 1 100 

752 632 461 
283 241 193 
019 1 037 762 
146 1 157 826 
226 1 284 892 
415 363 283 
563 595 331 
435 427 241 
468 474 304 

508 308 9 676 
768 387 17 090 
961 437 20 051 
468 338 6 767 

178 83 7 210 
59 31 2 973 

216 100 9 088 
226 143 9 892 
302 137 10 497 
80 45 3 646 
112 65 4 355 
90 39 4 457 
106 63 4 053 

14 
58 

83 325 
352 905 

566 603 433 
620 1 943 1 368 

545 607 199 
767 1 403 531 

100 3 475 
255 10 202 

7 
14 
14 
24 
19 
5 

50 
22 
43 
26 
23 
14 
13 
3 
9 

20 
39 
7 

127 607 1 347 
111 335 917 
108 551 1 340 
144 574 1 200 
126 406 692 
56 456 1 000 

460 1 855 3 464 
113 475 1 157 
392 1 632 3 758 
244 617 1 083 
147 592 1 494 
132 569 1 654 
166 628 1 613 
50 278 653 

106 494 917 
149 552 1 167 
376 1 265 2 275 
90 330 730 

1 026 551 540 
817 406 389 

1 144 578 579 
851 449 420 
570 346 389 
603 347 303 

2 761 1 302 1 405 
911 488 489 

2 561 1 013 860 
763 409 426 

1 163 606 701 
1 402 710 784 
1 217 469 424 

510 267 283 
753 451 446 

1 275 626 654 
1 348 447 383 

677 412 461 

449 133 
314 80 
382 129 
268 80 
270 82 
222 80 
115 387 
362 145 
764 240 
318 92 
496 189 
656 193 
384 116 
171 57 
360 119 
577 209 
245 -101 
301 102 

62 4 849 
54 3 445 
58 4 883 
27 4 037 
25 2 925 
34 3 106 

140 12 939 
68 4 230 
120 11 383 
38 4 016 

108 5 519 
106 6 228 
49 5 079 
24 2 296 
51 3 714 

130 5 359 
41 6 520 
54 3 164 

31 
13 
24 
29 
34 
12 
4 
4 

15 
29 
34 
11 
10 
45 
37 
17 
19 

200 708 
152 645 
294 988 
150 449 
229 716 
114 357 
86 362 
35 175 

183 783 
289 982 
280 858 
128 503 
143 440 
255 831 
250 816 
163 560 
175 655 

1 886 2 040 
1 383 1 225 
2 163 1 822 

758 553 
1 180 1 000 
886 770 
713 584 
489 488 

1 574 1 491 
2 838 3 008 
1 826 1 999 
1 054 789 
896 757 

1 431 1 120 
1 966 1 906 
1 442 1 345 
1 045 848 

996 982 
623 628 
979 1 027 
238 242 
506 571 
355 333 
255 244 
231 236 
821 903 

1 504 1 513 
1 130 1 048 

418 405 
348 322 
567 649 

1 113 1 194 
697 701 
446 489 

708 332 
469 179 
750 268 
171 57 
517 188 
246 92 
161 65 
140 57 
663 236 

1 191 500 
795 346 
293 127 
236 75 
491 156 
901 296 
604 240 
391 124 

212 8 095 
78 5 395 
120 8 435 
29 2 676 
89 5 030 
50 3 215 
21 2 495 
17 1 872 

127 6 796 
327 12 171 
167 8 483 
60 3 788 
54 3 281 
73 5 618 
145 '8 624 
142 5 911 
53 4 245 

Bayern 

Reg.-Bezirk Oberbayern 
Kreisfreie Städte 
Bad Reichenhali 
Freising 
Ingolstadt 
Landsberg a.Lech 
München 
Rosenheim 
Traunstein 

3 
8 
9 
4 

437 
9 
8 

19 94 
63 167 
69 327 
37 84 

2 674 7 940 
56 182 
42 104 

181 207 
339 310 
609 595 
134 153 

13 792 15 363 
426 444 
213 212 

145 147 
195 279 
311 387 
117 112 

10 604 13 802 
242 287 
145 189 

145 44 
206 65 
339 144 
113 34 
876 4 007 
240 109 
152 61 

16 1 001 
25 1 657 
89 2 879 
22 810 

2 351 82 846 
58 2 053 
13 1 139 

Landkreise 
Aichach 
Altotting 
Bad Aiblingen 
Bad Tolz 
Berchtesgaden 
Dachau 
Ebersberg 
Erding 
Freising 
Fürstenfeldbruck 
Garmisch-Partenkirchen 
Ingolstadt 
Landsberg a.Lech 
Laufen 
Miesbach 
Muhldorf 
München 
Pfaffenhofen a.d. Ilm 

15 
13 
5 

21 
14 
26 
15 
5 

68 
35 
42 
15 
12 
3 

54 
36 
45 
99 

98 382 
67 386 
106 329 

159 391 
106 345 
173 541 
123 417 
164 784 
321 747 
215 714 
310 794 
107 395 
114 406 
42 332 

411 951 
279 722 
259 804 
535 1 320 

634 406 
889 738 
640 561 
546 543 
551 468 
964 902 
835 773 

1 054 672 
769 568 

1 435 1 323 
1 241 1 005 

823 519 
613 430 
598 492 

1 329 1 037 
984 645 

1 495 1 703 
1 085 757 

208 
360 
264 
373 
281 
463 
397 
371 
297 
670 
598 
222 
215 
260 
554 
349 
199 
405 

191 
363 
257 
358 
311 
426 
454 
346 
278 
643 
724 
158 
246 
273 
600 
338 
463 
352 

139 50 
303 116 
188 58 
270 02 
270 85 
297 100 
279 95 
199 62 
175 45 
452 147 
601 224 
123 44 
148 39 
173 62 
537 200 
245 87 
195 484 
230 61 

31 2 154 
34 3 277 
25 2 433 
50 2 793 
43 2 474 
51 3 943 
29 3 417 
23 3 680 
26 3 294 
49 5 683 
91 5 630 
15 2 421 
31 2 254 
21 2 256 
109 5 862 
47 3 732 

283 8 930 
19 4 871 
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28. Steuerpflichtige in den kreisfreien Städten und Landkreisen nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Steuerpflichtige mit einem Gesamtbetrag der Einkünfte von ... bis unter ... DM 

unter 
1 500 

1 500 

3 000 

3 000 

5 000 

5 000 

8 000 

8 000 

12 000 

12 000 

16 000 

16 000 

25 000 

25 000 

50 000 

50 000 

100 000 

100 000 
und mehr 

noch: Bayern 

noch: Reg.-Bezirk Oberbayern 

noch: Landkreise 
Rosenheim 
Schongau 
Sehrobenhausen 
Starnberg 
Traunstein 
Wasserburg a.Inn 
Weilheim 
Wolfratshausen 

17 191 
7 97 

15 138 
35 202 
28 240 
18 130 
8 125 

26 219 

710 1 251 1 048 
313 524 373 
318 367 216 
640 1 138 1 220 
759 1 326 1 032 
507 692 453 
520 1 004 793 
648 913 732 

556 549 456 
194 222 158 
132 116 98 
859 1 057 927 
578 553 362 
221 217 172 
438 482 361 
370 440 388 

1 51 83 5 012 
44 25 1 957 
37 15 1 442 

319 192 6 589 
101 58 5 037 

49 28 2 407 
126 66 3 923 
111 94 3 941 

Reg.-Bezirk Niederbayern 
Kreisfreie Städte 
Deggendorf 
Landshut 
Passau 
Straubing 

Landkreise 
Bogen 
Deggendorf 
Dingolfing 
Eggenfelden 
Grafenau 
Griesbach 
Kelheim 
Kotzting 
Landau a.d. Isar 
Landshut 
Mainburg 
Mallersdorf 
Passau 
Pfarrkirchen 
Regen 
Rottenburg 
Straubing 
Viechtach 
Vilsbiburg 
Vilshofen 
Wegscheid 
Wolfstein 

. a) 39 125 
14 97 341 

9 47 206 
. a) 66 271 

230 214 98 
617 669 365 
338 331 197 
484 456 242 

155 125 
440 362 
262 205 
304 267 

35 • a) 1 035 
144 64 3 113 

62 36 1 693 
103 . a) 2 243 

. a) 29 
11 97 

3 151 
10 64 
10 58 

. a) 53 
45 344 

4 45 
3 94 

14 163 
116 335 

5 140 
4 78 
7 104 

10 99 
35 218 

• a) 33 
10 52 

4 50 
7 124 

. a) 27 
4 47 

140 273 
329 488 
336 504 
341 668 
180 259 
349 630 
836 745 
174 334 
295 440 
427 540 
545 682 
386 466 
356 675 
422 670 
286 504 
521 458 
153 281 
219 348 
235 416 
517 672 
112 225 
176 330 

198 85 
327 206 
361 170 
434 224 
182 89 
399 251 
528 231 
222 128 
305 177 
346 176 
507 212 
315 176 
490 192 
457 221 
360 191 
274 158 
229 144 
193 95 
345 159 
509 269 
151 46 
195 106 

79 48 
157 89 
189 110 
223 182 

70 52 
215 123 
217 206 

92 71 
163 110 
169 101 
208 96 
164 99 
191 149 
225 168 
179 149 
138 66 
143 82 

99 46 
168 111 
239 137 

66 45 
92 78 

12 . a) 870 
31 5 1 740 
39 12 1 875 
72 20 2 238 
22 6 928 
47 . a) 2 084 
57 19 3 228 
18 3 1 091 
23 10 1 620 
27 7 1 970 
30 12 2 743 
27 13 1 791 
42 15 2 192 
43 18 2 335 
42 12 1 832 
29 9 1 906 
18 . a) 1 091 
20 3 1 085 
26 20 1 534 
45 9X 2 528 
12 • a) 689 
33 4 1 065 

Reg.-Bezirk Oberpfalz 
Kreisfreie Städte 
Amberg 
Neumarkt i.d. Opf. 
Regensburg 
Schwandorf l.Bay. 
Weiden 

a) . a) 
21 210 

5 32 
11 84 

185 4H 
118 246 
723 1 362 

93 203 
277 501 

442 258 
270 101 
396 860 
181 90 
475 265 

311 259 
137 128 

1 087 901 
120 94 
308 239 

99 55 2 087 
55 29 1 109 

295 161 7 016 
28 13 859 
93 35 2 288 

Landkreise 
Amberg 
Beilngnes 
Burglengenfeld 
Cham 
Eschenbach i.d. Opf. 
Kemnath 
Nabburg 
Neumarkt i.d. Opf. 
Neunburg vorm Wald 
Neustadt a.d. Waldnaab 
Oberviechtach 
Parsberg 
Regensburg 
Riedenburg 
Roding 
Sulzbach-Rosenberg 
Tirschenreuth 
Vohenstrauß 
Waldmünchen 

4 54 190 
22 88 

5 50 228 
a) 47 163 
4 53 195 

27 121 
6 52 137 
a) 44 194 

18 66 
12 111 413 

4 51 
6 40 220 
7 92 474 
5 32 157 
4 24 121 
3 44 155 

11 91 333 
6 34 113 
4 23 98 

525 308 155 
160 124 68 
565 387 156 
356 281 146 
431 314 128 
240 156 67 
246 224 93 
384 240 93 
163 120 57 
608 442 177 
137 77 40 
370 256 118 
953 677 301 
265 190 77 
245 178 111 
369 265 107 
652 507 237 
238 159 96 
199 105 63 

130 77 
68 47 

164 112 
175 114 
149 93 

63 39 
91 72 
97 51 
60 26 

170 130 

290 197 
61 43 
92 68 

132 109 
254 180 

75 51 
62 31 

26 20 
a) . a) 

59 • a; 
27 13 
19 7 
23 7 
18 . a) 
13 7 
44 15 
12 5 
24 4 
63 37 
17 5 
22 6 
28 7 
62 32 

9 7 
12 3 

1 

1 
1 

1 

2 

1 
3 

1 
2 

409 
594 
709 
334 
407 
739 
951 
130 
530 
122 
376 
244 
091 
852 
871 
219 
359 
788 
600 

fteg.-Bezirk Oberfranken 
Kreisfreie Städte 
Bamberg 
Bayreuth 
Coburg 
Forchheim 
Hof 
Kulmbach 
Marktredwitz 
Neustadt b.Coburg 
Selb 

30 180 516 
18 137 412 
8 95 328 
8 39 127 

10 UO 451 
7 43 162 
a) 24 106 
6 46 105 
5 53 146 

968 924 555 
836 833 547 
626 644 392 
259 254 149 
864 839 431 
325 357 178 
262 228 126 
228 223 155 
312 265 153 

688 571 
622 487 
464 368 
162 134 
501 373 
233 215 
117 101 
130 69 
141 109 

216 110 4 758 
159 87 4 138 
149 96 3 170 
60 17 1 209 

174 91 3 874 
75 45 1 640 
32 . a) 1 020 
40 9 1 011 
34 18 1 236 

Landkreise 
Bamberg 
Bayreuth 
Coburg 
Ebe nnannstadt 
Forchheim 
Hochstadt a.d. Aiseh 
Hof 
Kronach 
Kulmbach 
Lichtenfels 
Munchberg 
Naila 
Pegnitz 
lehau 
Stadtsteinach 
Staffeistein 
Wunsiedel 

a) 59 
8 82 

12 96 
34 

7 60 
3 53 
8 50 

12 77 
3 45 
9 115 

10 113 
22 131 
a) 33 
9 70 
a) 32 
4 48 
4 96 

332 905 
327 642 
453 1 167 
184 316 
217 470 
248 541 
256 530 
437 1 171 
227 463 
462 936 
384 788 
356 761 
138 381 
205 470 
161 328 
138 283 
375 912 

728 313 
526 217 
935 374 
216 88 
350 135 
467 237 
402 160 

1 006 407 
332 121 
678 316 
677 281 
507 196 
305 139 
400 181 
190 82 
185 88 
742 336 

281 164 
203 HO 
321 268 

93 55 
122 79 
167 125 
147 112 
353 280 
103 69 
296 232 
254 193 
182 126 
127 109 
161 87 

62 61 
96 52 

260 195 

54 
38 

113 
17 
24 
47 
40 

116 
21 
81 
69 
62 
24 
28 
19 
25 
77 

a) 2 857 
19 2 202 
65 3 804 

6 1 009 
11 1 483 
29 1 917 
32 1 737 
46 3 905 

8 1 392 
58 3 183 
39 2 808 
30 2 373 
a) 1 270 

20 1 631 
a) 944 
6 925 

32 3 029 

Reg.-Bezirk Mittelfranken 
Kreisfreie Städte 
Ansbach 
Eichstatt 
Erlangen 

3 49 172 4H 
a) 20 07 148 
a) . a) 303 626 

468 259 
146 97 
790 554 

275 229 
133 72 
813 964 

79 37 1 985 
22 • a) 736 

248 110 4 501 

ä) 'Vegen Nahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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28. Steuerpflichtige in den kreisfreien Städten und Landkreisen nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Steuerpflichtige mit einem Gesamtbetrag der Einkünfte von ... bis unter ... DM 

unter 
1 500 

1 500 

3 000 

3 000 

5 000 

5 000 

8 000 

8 000 

12 000 

12 000 

16 000 

16 000 

25 000 

25 000 

50 000 

50 000 

100 000 

100 000 
und mehr 

ins¬ 
gesamt 

noch.: Bayern 

noch: Reg.-Bezirk Mittelfranken 

noch: Kreisfreie Städte 
Fürth 
Nürnberg 
Rothenburg ob der Tauber 
Schwabach 
Weißenburg l.Bay. 

Landkreise 
Ansbach 
Dinkelsbühl 
Eichstatt 
Erlangen 
Feuchtwangen 
Furth 
Günzenhausen 
Hersbruck 
Hilpoltstein 
Lauf (Pegnitz) 
Neustadt a.d. Aiach 
Nürnberg 
Rothenburg ob der Tauber 
Scheinfeld 
Schwabach 
Uffenheim 
Weißenburg l.Bay. 

Reg.-Bezirk Unterfranken 
Kreisfreie Städte 
Aachaffenburg 
Bad Kissingen 
Kitzingen 
Schweinfurt 
Wurzburg 

Landkreise 
Alzenau l.UFr. 
Aschaffenburg 
Bad Kissingen 
Bad Neustadt a.d. Saale 
Brückenau 
Ebern 
Gemunden 
Gerolzhofen 
HammeIburg 
Haßfurt 
Hofheim l.UFr. 
Karlstadt 
Kitzingen 
Königshofen 1.Grabfeld 
Lohr am Main 
Marktheidenfeld 
Mellrichstadt 
Miltenberg 
Obernburg 
Ochsenfurt 
Schweinfurt 
Wurzburg 

Reg.-Bezirk Schwaben 
Kreisfreie Städte 
Augsburg 
Dillingen a.d. Donau 
Günzburg 
Kaufbeuren 
Kempten (Allgau) 
Lindau (Bodensee) 
Memmingen 
Neuburg a.d. Lonau 
Neu-Ulm 
Nordlmgen 

Landkreise 
Augsburg 
Dillingen a.d. Donau 
Donauworth 
Friedberg 
Fussen 
Gunzburg 
Illertissen 
Kauf beuren 
Kempten (Allgau) 
Krumbach (Schwaben) 
Lindau (Bodensee) 
Marktoberdorf 
Memmingen 
Mindelheim 
Neuburg a.d. Donau 
Neu-Ulm 
Nordlmgen 
Schwabmunchen 
Sonthofen 
Wertingen 

19 138 572 
89 910 2 886 

■ a) 22 89 
6 42 164 

13 94 

1 252 1 289 783 
5 382 5 936 3 857 

167 166 102 
304 396 211 
211 231 137 

882 689 233 
4 734 4 109 1 530 

118 93 21 
209 174 63 
132 131 37 

143 6 000 
735 30 168 
. a) 792 
47 1 616 
24 1 010 

■ a) 34 
3 36 
4 52 
4 41 
5 63 
4 72 

31 271 
3 48 

26 196 
5 46 

13 93 
a) 5 
4 42 

40 451 
4 47 
3 64 

247 593 
209 392 
252 397 
176 471 
186 364 
397 870 
329 487 
427 541 
236 377 
504 815 
276 566 
337 765 
82 154 
162 243 
782 1 007 
259 483 
317 526 

434 211 
307 169 
281 88 
467 213 
281 152 
887 422 
344 167 
383 205 
240 120 
796 356 
455 228 
804 387 

86 49 
162 89 
754 372 
348 183 
374 163 

215 
188 
98 

238 
155 
379 
170 
168 
142 
366 
224 
335 
50 
95 

361 
196 
148 

52 
142 
122 
263 
129 
139 
92 

306 
180 
287 
35 
66 

246 
117 
126 

39 
33 
17 
49 
32 

107 
37 
56 
37 
95 
53 

102 
8 

18 
102 
40 
40 

15 1 950 
a) 1 473 

13 1 237 
22 1 834 
14 1 351 
70 3 463 
14 1 753 
17 2 238 
13 1 308 
79 3 539 
21 2 054 
31 3 154 
a) 472 
3 884 

38 4 153 
13 1 690 
18 1 779 

17 76 
9. 44 
a) 35 

19 115 
27 190 

297 694 
117 235 
154 311 
334 673 
626 1 125 

774 479 
264 181 
293 164 
753 464 

1 292 880 

546 567 
214 164 
202 149 
529 485 

1 215 1 011 

246 
59 
54 

210 
401 

123 3 819 
24 1 311 
a) 1 386 

89 3 671 
174 6 941 

a) 49 
8 56 
4 58 
3 40 
4 20 
a) 42 

7 
5 71 
a) 26 

10 74 
4 21 
5 58 

12 75 
3 26 
3 37 

11 79 
42 

16 110 
13 123 

3 41 
13 81 
11 80 

235 699 578 
293 1 043 951 
186 479 350 
160 379 335 
102 206 184 
160 267 173 
93 280 226 

338 593 399 
118 232 153 
321 660 462 
117 249 168 
219 485 364 
345 641 400 
106 214 142 
178 443 436 
242 513 411 
145 256 178 
329 537 434 
331 840 759 
267 535 428 
334 1 029 648 
455 963 776 

290 244 196 
437 353 232 
145 127 70 
178 162 133 
102 100 61 
86 89 49 
99 97 55 
183 161 105 
84 107 66 
199 163 119 
71 46 41 

■>33 173 108 
163 132 90 
58 57 32 

225 220 130 
228 194 157 
90 106 46 

231 241 186 
338 355 227 
237 177 124 
219 151 98 
319 330 176 

53 • a) 2 364 
89 44 3 506 
21 12 1 452 
54 19 1 463 
23 13 815 
18 . a) 889 
16 8 881 
33 13 1 901 
30 . a) 825 
35 52 048 
18 7 742 
31 12 1 588 
24 4 1 886 
8 4 650 

54 19 1 745 
37 22 1 894 
15 16 894 
59 39 2 182 
84 40 3 110 
37 17 1 866 
34 72 614 
49 18 3 177 

82 438 1 331 
3 23 96 
3 16 75 

17 117 250 
6 91 277 
5 31 150 

11 62 224 
3 25 94 
4 38 143 

■ a) . a) 114 

2 546 2 582 1 
119 138 
172 182 
463 541 
563 546 
294 319 
382 436 
176 208 
265 346 
217 199 

664 1 721 1 459 
75 84 60 
89 117 76 
314 410 383 
340 432 367 
203 267 212 
267 278 259 
128 141 105 
199 275 259 
117 153 96 

534 311 12 668 
27 21 646 
38 23 791 
158 73 2 726 
156 70 2 848 
77 31 1 589 
124 70 2 113 
43 16 939 
99 56 1 684 
52 24 990 

26 165 
a) 73 
a) 71 
8 64 

14 115 
11 101 

7 70 
7 100 

11 117 
5 58 

11 68 
9 109 
8 74 

11 138 
a) 49 
3 56 
6 44 

13 96 
15 158 
a) 36 

689 1 511 1 461 
320 716 585 
381 785 530 
245 536 442 
399 584 494 
418 790 622 
310 674 561 
323 529 364 
324 625 475 
216 475 379 
289 570 434 
366 545 383 
368 639 466 
539 771 591 
250 441 297 
230 621 530 
260 415 274 
353 603 515 
516 926 869 
184 444 306 

763 803 693 
237 225 134 
239 267 201 
233 224 136 
284 300 222 
237 203 147 
225 182 170 
158 165 132 
258 281 199 
200 175 133 
296 297 232 
205 206 159 
248 221 189 
306 322 288 
131 145 102 
255 231 175 
100 72 80 
231 216 150 
486 585 427 
125 135 126 

281 177 6 569 
53 • a) 2 381 
74 • a) 2 576 
53 19 1 960 
55 27 2 494 
67 34 2 630 
77 38 2 314 
38 21 1 837 
63 22 2 375 
50 36 1 727 
79 36 2 312 
61 43 2 086 
69 32 2 314 
93 55 3 114 
44 . a) 1 471 
61 39 2 201 
28 8 1 287 
55 11 2 243 

175 64 4 221 
37 • a) 1 400 

Saarland 

Kreisfreie Stadt 
Saarbrücken 49 315 917 527 862 1 238 1 557 1 451 498 213 9 627 

Landkreise 
Homburg 
Merzig-Wadem 
Ottweiler 
Saarbrücken 
Saarlouis 
Sankt Ingbert 
Sankt Wendel 

21 145 393 
120 301 606 
63 341 801 
86 466 1 312 
79 475 1 235 
34 201 436 
24 146 526 

865 737 418 
1 189 892 456 
1 756 1 603 838 
2 850 2 403 1 387 
2 809 1 839 954 

816 848 450 
983 766 426 

412 250 78 
434 258 65 
827 546 145 

1 371 1 009 269 
866 568 168 
495 304 95 
394 203 74 

38 3 357 
25 4 346 
40 6 960 
71 11 224 
44 9 037 
26 3 705 
12 3 554 

Berlin (West) 1 641 7 039 14 505 22 530 24 034 15 932 19 212 15 219 4 495 853 126 460 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veruifentlieht. 
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29. Steuer lt. Sonderberechnung 

Art der Besteuerung Fälle 
Betrag Steuer 

1 000 DM 

§ 34 Abs. 2 Ziffer 1 EStG 

§ 34 Abs. 2 Ziffer 2 EStG 

§ 34 Abs. 3 EStG 

§ 34 Abs. 4 EStG 

!§ 34 b EStG Außerordentliche Holznutzungen 

Nachgeholte Nutzungen 

Holznutzungen infolge höherer Gewalt (Kalamitätsnutzungen) 

a) im Rahmen des Nutzungssatzes 

b) soweit sie den Nutzungssatz übersteigen 

§ 34 c Abs. 3 EStG 

5 34 c Abs. 4 EStG 

11 393 

3 216 

2 268 

20 033 

1 687 

332 

905 

1 417 

231 

302 

649 824 

113 217 

17 054 

87 465 

20 673 

1 062 

6 127 

23 306 

4 878 

13 740 

136 886 

22 538 

3 948 

11 870 

3 705 

222 

1 003 

2 294 

768 

3 388 

Zusammen 41 804 937 346 186 622 

30. Nachsteuer 

Art der Nachsteuer Fälle 
Betrag 

1 000 DM 

§ 30 bis 31 EStDV 

§ 43 EStDV 

455 720 

84 124 
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II. Körperschaftsteuerstatistik 



1. Einkommen und Steuerschuld nach Körper 

Einkommen 
von ... bis 
unter ... DM 

Kapitalgesellschaften 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) 

zusammen 

darunter 

Aktiengesellschaften, 
Kommanditgesellschaften 

auf Aktien, 
Kolonialgeseil schäften 

Gesellschaften 
mit beschrankter 

Haftung 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 Q00 DM Anzahl 1 000 DM 

Erwerbs- und 
Wirtschaftsgenossenschaften 
(§ 1 Abs. 1 Ziff,‘2 KStG) 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

3 000 
8 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 ooo 

100 000 
200 000 
500 000 
1 Min. 
2 Mill» 
5 Mill. 

10 Kill. 

unter 
3 000 - 
8 000 - 

12 000 - 
16 000 - 
20 000 - 
25 000 - 
50 OOO - 
100 000 - 
200 000 - 
500 OOO - 
1 Mill. - 
2 Mill. - 
5 Ulli. - 

10 M1I1. - 20 Mill. 
20 Mill. und mehr 

Insgesamt 

davon: 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

3 155 
2 191 
1 204 

853 
701 
684 

2 156 

2 099 
l 783 
1 922 
1 101 

695 
526 
193 
102 

105 

3 716 

11 443 
11 966 
11 854 
12 626 

15 319 
77 094 

150 082 
25ö 741 
612 486 
771 893 
972 043 

1 678 119 
1 290 897 

1 379 328 
7 O67 149 

2 155 
4 470 
4 855 
4 623 
4 984 
6 037 

32 219 

63 837 
109 549 
254 038 
322 528 

405 459 
663 077 
514 481 
514 344 

2 658 081 

19 468 14 322 756 5 564 537 

497 
1 318 

1 485 
316 

6 086 
2 162 

812 
2 777 
2 312 

545 
1 158 

195 787 
1 225 264 
1 376 626 

121 541 
4 434 361 
2 000 738 

441 729 
2 217 797 
1 510 016 

90 096 
708 803 

82 569 
402 397 
579 893 
47 066 

708 536 
781 461 
152 480 

928 553 
619 817 

30 420 

231 347 

56 
43 
25 

101 

127 
169 
292 

273 
207 
252 

103 
69 
74 

41 
129 
158 
35 

422 
215 
69 

292 
301 

27 
138 

70 
225 

249 
298 
238 
465 

3 548 
9 382 

25 035 
96 419 

197 339 
293 398 
753 508 
685 504 
924 124 
240 585 

71 
95 

111 
156 
91 

200 
1 482 
4 051 
9 760 

37 557 
77 724 

118 163 
289 680 
264 172 
342 195 
O16 557 

3 089 
2 142 
1 173 

829 
686 
663 

2 052 

1 96 7 
1 612 
1 625 

825 
488 
291 
90 
31 
29 

3 638 
11 184 
11 658 
11 526 
1 2 351 
14 855 
73 430 
140 313 
231 427 
514 188 
572 680 
678 646 
912 178 
605 393 
427 721 

1 731 150 

2 000 
4 356 
4 518 
4 472 
4 877 
5 837 

30 689 
59 562 
99 654 

215 627 
244 319 
287 295 
368 463 
250 309 
163 363 
595 246 

8 230 388 3 162 044 17 592 5 952 336 2 340 667 

61 

441 
967 
68 

2 655 
1 487 

305 
1 019 

806 
22 

392 

681 
370 
858 
968 

695 
290 

817 
680 
599 
920 
694 

24 626 
159 702 
398 070 
23 838 

1 010 525 
570 418 
92 328 

410 853 
330 197 

6 968 
126 520 

456 
1 189 
1 315 

281 
5 634 
1 947 

739 
2 482 
2 011 

518 
1 020 

134 106 
763 894 
314 001 
52 573 

1 738 266 
513 440 
132 359 

1 196 794 
703 617 
67 176 

316 109 

57 943 
242 695 
140 039 

23 228 
671 934 
211 043 
58 533 

517 354 
209 620 
23 452 
104 827 

4 828 
3 768 
1 435 

883 

573 
519 

1 238 

755 
380 
230 

61 
28 

a) 
• a) 

654 
88 

2 028 
50 

2 410 
1 667 
1 257 
3 060 
3 273 

165 
68 

6 905 
I9 318 
14 069 
12 214 
10 208 
11 587 
43 771 
52 464 
52 081 

67 924 
41 195 
40 286 

• a) 
. a) 

15 148 
15 852 
66 461 
2 124 

100 360 

47 468 
27 693 
91 447 
69 943 
5 200 
4 864 

2 618 

6 184 
4 385 
3 813 
3 150 
3 706 

13 837 
16 367 
16 632 
21 927 

13 348 
13 003 

. a) 

. a) 

446 56O 141 391 

5 395 
7 101 

22 755 
860 

32 164 
14 128 
8 191 

26 881 
21 478 

1 381 
1 056 

*) Ohne Organgesellschaften, 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

2. Einkommen und Steuerschuld nach Körperschaftsarten 

Lfd. Gesamtbetrag der Einkünfte 
Nr. von ... bis unter ... DM 

Kapitalgesellschaften 

zusammen 

darun 

Aktiengesellschaften, 
Kommanditgesellschaften auf Aktien, 

Kolonialge Seilschaften 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflichtige 

Ge samtbetrag 
der 

Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
3 
9 

10 

11 
12 

13 
H 
15 
16 

3 000 
8 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 
1 Mill. 
2 Mill. 
5 Mill, 

10 Mill. 
20 Mill, 

3 000 
0 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 
1 Mi11. 
2 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 

und mehr 

2 688 3 
2 159 11 
1 216 12 

905 12 
734 13 
750 16 

2 267 81 
2 182 155 
1 853 266 
1 966 627 
1 096 767 

714 997 
530 1 680 
201 1 350 
102 1 389 
105 7 125 

284 2 
275 10 
O84 10 
607 11 
208 12 

767 15 
285 75 
934 148 
870 256 
127 612 

371 754 
412 983 
102 1 657 

319 1 325 
895 1 379 
635 7 067 

991 1 728 
143 4 099 
948 4 242 
442 4 408 

002 4 715 
O84 5 934 
354 31 422 
871 63 168 
158 109 126 
072 254 005 
936 316 257 
237 410 043 
362 656 301 

700 526 59© 
320 514 344 
149 2 650 081 

52 
35 
26 
22 
14 
21 

95 

300 
2 66 
216 
220 
109 
69 
74 

69 
107 

259 
298 
259 
469 

3 323 
9 875 

24 504 
98 561 

191 870 
306 036 

733 087 
722 866 
931 872 

5 281 144 

64 
182 
239 
283 
230 
420 

3 127 
9 498 

23 826 

95 812 
188 508 
302 004 
726 310 

715 175 
924 124 

5 240 585 

67 
81 

109 
129 
87 
176 

1 309 
4 124 
9 429 

37 452 
74 599 

121 105 
280 625 

273 921 
342 195 

2 016 557 

17 Insgesamt 19 460 14 511 184 14 322 756 5 564 537 1 827 0 304 607 8 230 388 3 162 044 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von ... bis unter ... DM 

zusammen 

da 

öffentlich-rechtliche 
Kreditanstalten und 
öffentliche Sparkassen 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften 

unter 
3 000 - 
8 000 - 

12 000 - 
16 000 - 
20 000 - 
25 000 - 
50 OGG - 
100 000 - 
200 000 - 
500 000 - 
1 Mill. - 
2 Mill. - 
5 Kill. - 

10 Mill. - 
20 Mill. und 

3 000 
0 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 
1 Will. 
2 Mlll. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 
mehr 

330 
322 

158 
127 
121 

117 
360 

385 
311 
221 

85 
41 
30 

506 

1 644 
1 538 
1 797 
2 144 
2 621 

12 939 
27 453 
45 544 
60 413 
57 640 
58 602 
86 256 

• a) 
• a) 
. a) 

635 746 

485 
1 531 
1 442 
1 597 
1 967 
2 518 

12 463 
26 077 
44 215 
66 605 
55 016 
56 035 
84 679 

. a) 

619 24a 

234 
741 
702 

774 
963 

1 219 
6 041 

12 869 
21 491 
32 515 
25 671 
26 306 
38 418 

. a) 

. a) 

. a) 

276 231 

12 

24 
23 
24 
47 
36 

157 
185 

173 
113 
35 
15 
8 

. a) 

22 
133 
230 
336 
835 
827 

5 727 
13 480 
25 392 
34 895 
22 069 
25 415 
24 834 

. a) 

. a) 

. a) 

359 727 

21 
126 
224 

320 
003 
794 

5 548 
12 930 
24 350 
33 452 
21 140 

22 364 
24 602 

10 
62 

107 
156 
394 
379 

2 670 
6 242 

11 019 
15 954 
9 716 

10 097 
10 253 

• &) 

137 281 

*) Ohne Organgesellschaften. 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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schaftsarten, Einkommensgruppen und Ländern *) 

Versicherungsvereine 
auf Gegenseitigkeit 

1 Abs.1 Ziff.3 KStG) 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 

26 41 
20 109 
20 192 
15 184 
5 8? 

10 231 

27 965 
10 1 313 
18 2 699 
26 8 677 
16 10 360 
10 14 500 
5 1 B 576 

1 9 360 
51 330 
91 1b1 
87 125 

43 103 
108 114 

459 356 
592 375 

1 193 300 
3 933 219 
4 921 61 
6 955 39 
8 965 29 

16 
♦ a) 
• a) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts zusammen (§ 1 Aba. 1 Ziff. 6 KStG) 

zusammen 

darunter 

öffentlich-rechtliche 
Kreditanstalten und 

öffentliche 
Versorgungs- und 

Sonstige 
Körperschaft- 
steuerpflichtige 

(§ 1 Abs.1 Ziff. 4 u 
KStG) 

5 

Körperschaften, 
Personenvereinigungei 
und Vermogensmassen 

insgesamt Lfd. 
öffentliche Sparkassen Verkehrsbetriebe 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

S^uer Ein- 
Pfllch- kommen 
tige 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

1 000 DM Anzahl 1 Ö00 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

544 266 
1 674 811 

1 572 763 
1 755 653 
1 835 898 
2 555 1 224 

12 926 6 259 
26 716 12 953 
44 566 21 625 
67 302 32 889 
54 842 25 548 
55 640 26 149 
83 204 37 696 

108 020 44 986 

13 
23 
26 
35 
41 
39 

160 
181 
169 
109 
32 
14 
6 

24 12 
123 61 

257 123 
492 241 
737 360 
898 422 

5 918 2 859 

13 259 6 395 
24 502 11 865 

32 857 15 695 
21 283 9 750 
21 731 9 823 
24 602 10 253 

. aj . a; 

. a) . a) 

167 227 

178 934 
01 7y8 

59 827 
49 868 
54 1 186 

147 5 311 
149 10 329 
104 15 000 

77 24 547 
36 24 947 
21 27 308 
14 38 503 

110 1 336 
451 558 
389 99 
400 74 
425 41 
580 31 

2 592 83 

5 031 61 

7 311 34 
12 401 17 
11 671 5 
13 132 5 
17 846 . a' 

1 880 
2 651 

962 
1 027 

730 
694 

3 069 
4 452 
4 964 
4 688 
3 750 
7 709 

. a) 

905 
1 291 

4 66 
490 
350 
331 

1 384 
2 063 
2 298 
2 068 

1 814 
3 770 

. a) 

. a) 

. a) 

9 711 
6 867 
2 919 

1 946 
1 423 
1 358 
3 860 
3 306 
2 523 

2 414 
1 264 

777 
503 
211 

109 
109 

13 086 
55 197 
28 761 

27 032 
25 487 
30 385 

137 845 
235 027 
361 051 
761 079 
882 040 

1 089 980 

1 849 095 
1 411 279 
1 460 907 

7 174 795 

5 964 1 
12 806 2 

10 358 3 
9 866 4 

9 424 5 
11 404 6 
54 159 7 
95 812 8 

151 290 9 
314 855 10 
368 159 11 
455 337 12 

732 525 13 
565 523 14 
544 943 15 
703 968 16 

214 57 557 27 437 2 633 619 248 276 231 864 329 796 137 281 1 144 213 622 102 871 350 76 922 36 805 39 382 15 523 045 O46 402 17 

21 674 310 
25 8 932 4 320 
30 10 325 5 060 

■ a) . a) . a) 
48 18 369 8 783 
25 5 140 2 405 
5 660 207 

19 4 399 2 141 
22 6 552 3 176 

■ a) . a) . a) 
16 2 452 1 009 

130 36 914 16 518 
17 12 047 4 384 

200 75 184 32 408 
7 9 671 3 042 

580 161 835 72 354 
247 75 827 35 181 
243 31 050 14 596 
445 80 378 36 147 
606 113 417 52 650 
58 11 096 4 905 
20 11 830 4 048 

60 16 519 6 462 
3 10 762 3 807 

92 39 733 15 208 
4 9 515 2 966 

257 103 223 43 690 
57 38 277 16 806 

62 10 916 4 767 
124 40 190 16 655 
188 57 891 25 934 

10 1 513 667 

7 1 455 319 

57 16 781 8 224 

113 23 622 11 601 

227 47 07fe 23 O64 
109 33 137 16 218 
148 19 313 9 426 
207 19 261 9 734 
244 36 238 17 501 
35 9 165 4 052 
4 9 029 3 251 

106 1 029 472 
91 7 512 3 517 

210 6 940 3 394 
• a) . a) . a) 
554 33 650 16 209 
196 12 445 6 050 
232 1 355 662 

414 4 239 1 997 
401 6 177 2 915 
. a) . a) . a) 
72 706 287 

1 408 249 552 
1 539 1 269 607 
4 03a 1 535 536 

417 136 179 
9 678 4 748 575 
4 297 2 141 618 
2 549 502 485 
6 715 2 398 260 
6 614 1 706 105 

793 106 473 
1 354 728 655 

105 264 
421 719 
645 510 

52 260 
038 046 

839 225 
176 136 

995 719 
700 036 

36 740 

237 747 

22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 

und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte*) 

(§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) 

ter 

Gesellschaften mit 
beschrankter Haftung 

Erwerbs- und 
Wirt Schaftsgenossenschaften 

(§ 1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Versicherungsvereine auf 
Gegenseitigkeit 

(§ 1 Abs.1 Ziff.3 KStG) 
Lfd. 
Nr. 

Steuer- 
pilichtige 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamtbe trag 
der 

Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1'000 DM 

2 629 3 
2118 11 

1 184 11 
881 12 

717 12 
729 16 

2 169 77 
2 043 145 
1 685 242 
1 661 526 

827 573 
498 691 
299 934 
92 627 
31 430 
29 1 748 

208 2 919 
058 9 927 
765 10 649 
200 11 130 
895 11 736 
297 14 664 
846 72 090 

673 138 987 
091 252 051 
685 514 379 
589 564 555 
376 601 233 
443 918 619 
454 610 525 

514 427 721 
056 1 731 150 

1 657 4 746 
3 999 3 787 
4 108 1 463 

4 343 886 
4 609 581 
5 758 516 

30 066 1 244 
58 819 766 
99 561 384 

215 699 233 
241 172 62 
288 857 28 
370 742 . a) 
252 669 . a) 
163 363 . a) 
595 246 

6 918 
19 447 
14 355 
12 280 
10 364 

11 555 
44 041 
53 450 
52 699 
68 766 
42 072 

40 453 

6 765 
19 132 
14 137 
12 153 
10 234 
11 437 
43 504 
52 722 
52 040 

67 913 
41 693 
40 285 

. a) 

. a) 

. a) 

2 558 
6 124 
4 393 
3 803 
3 137 
3 655 

1 3 757 
16 464 
16 56O 
21 921 
13 592 
15 002 

. a) 
• a) 
. a) 

23 
21 
16 
12 

6 
10 

29 
20 
16 
30 
16 
10 

5 

41 37 
114 112 

151 151 
164 164 
106 105 

229 213 
1 041 946 
1 409 1 276 
2 381 2 313 
9 721 9 202 

10 448 10 361 

13 659 14 302 
18 429 18 376 

17 1 
51 2 
73 3 
77 4 
51 5 

105 6 

433 7 
595 8 

1 003 9 

4 171 10 
4 921 11 
6 955 12 
8 985 13 

14 
15 
16 

17 592 O66 028 5 952 336 2 340 667 14 717 452 072 446 560 141 391 214 57 893 57 557 27 437 17 

des öffentlichen Rechts 1 -r-bs.1 Ziff.6 KStG) 
Sonstige 

Körperschaft“ 
steuerpflichtige 

(5 1 nbc.1 Ziff.4 u.5 
KStG) 

Körperschaften, 
Personenvereinigungen 
und Vermogensmassen 

insgesamt Lfd. 
Nr. 

von 

öffentliche 
Versorgungs- und 
Verkehrsbetriebe 

sonstige Betriebe gewerblicher Art 
von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts 

Steuer- Gesamt- 
pflich- betrag d. 
tige Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Gesamt¬ 
betrag d. 
Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ge samt¬ 
betrag d. 
Einkünfte 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Gesamt¬ 
betrag d. 
Einkünfte 

kommen 
Steuer¬ 
schuld 

Anzahl | 1 000-DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

144 208 
167 869 
84 823 

67 959 
60 1 062 

56 1 239 
153 5 485 
152 10 625 

103 15 005 
77 24 471 
36 24 792 
22 28 500 

15 41 147 
. a) . a) 
. a) . a) 

1 144 218 110 

195 93 
809 391 
755 370 
822 597 

941 461 
1 210 592 
5 287 2 579 

10 403 5 067 
14 809 7 213 
24 188 12 227 
24 326 11 367 

27 070 13 014 
39 978 10 568 

! 13 622 1O2 871 

174 276 
131 642 

51 485 
36 502 

14 247 
25 555 
50 1 727 
48 3 343 
35 5 147 
31 9 047 
16 10 779 

4 6 687 

7 20 275 
3 18 197 

625 77 910 

269 151 
596 288 
463 225 
455 221 
223 108 

514 248 
1 628 792 
3 236. 1 560 

5 056 2 449 
8 965 4 334 
9 551 4 588 
6 601 3 195 

20 099 9 597 
18 177 0 345 

75 833 36 079 

1 292 

585 
103 
79 
39 
32 
84 
65 
36 
18 
6 
3 

. a) 
• a) 

1 857 
2 811 

1 003 
1 000 

680 
718 

2 969 
4 727 
5 260 
5 340 
4 392 
4 006 

. a) 

. a) 

1 807 
2 671 

954 
1 035 

657 
701 

2 833 
4 309 
5 132 
4 800 
3 967 
4 035 

. a) 

. *) 

872 
1 297 

460 
495 
314 
336 

1 360 

1 996 
2 376 
2 031 
1 920 
1 971 

9 079 12 608 
6 8?4 35 293 
2 950 29 130 
2 009 27 937 
1 481 26 510 
1 425 31 891 
3 984 142 275 
3 418 242 972 
2 600 372 764 

2 468 779 367 
1 265 80] 922 

796 1 114 212 
590 1 861 05b 
219 1 471 685 
109 1 474 149 
109 7 234 718 

12 084 5 410 
33 589 12 314 
27 631 9 870 
26 390 9 637 
24 965 9 178 
29 953 11 247 

135 061 53 014 
233 754 95 092 
359 866 150 547 
760 593 314 641 
865 974 362 362 

1 097 894 458 277 
1 833 487 728 272 
1 446 081 577 632 
1 460 907 544 943 
7 174 795 2 703 968 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
52 
33 

2 350 81 590 76 922 36 805 39 382 15 738 486 15 525 045 6 046 402 34 
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3. Gesamtbetrag der Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der steuerbelasteten 

Organgesellschaften insgesamt 

Lfd 
Gesamtbetrag der Einkünfte 

Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

15 

14 

15 

16 

von ... bis unter ... DM 
Steuerpflichtige 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 

Anzahl 

3 000 

8 000 

12 000 

16 000 

20 000 

25 000 

50 000 

100 000 

200 000 

500 000 

1 Mill. 

2 Mill. 

5 Mill. 

10 Mill. 

20 Mill. 

3 000 

8 000 

12 000 

16 000 

20 000 

25 000 

50 000 

100 000 

200 000 

500 000 

1 Mill. 

2 Mill. 

5 Mill. 

10 Mill. 

20 Mill. 

und mehr 

unter 2 023 

512 

200 

160 

114 

110 

322 

296 

209 

243 

123 

67 

62 

23 

9 

7 

1 683 

2 617 

1 977 

2 208 

2 048 

2 442 

12 043 

22 021 

29 677 

77 658 

86 988 

95 560 

194 196 

169 214 

122 104 

325 81 5 

Einkommen 

ins¬ 
gesamt 

darunter 
mit 51 % 
besteuert 

1 000 DM 

1 626 

2 494 

1 840 

2 026 

1 959 

2 362 

11 491 

20 406 

28 707 

74 181 

84 863 

93 471 

188 828 

167 907 

121 741 

323 494 

1 003 

1 505 

1 208 

1 236 

1 279 

1 565 

7 296 

12 548 

17 587 

49 708 

56 167 

59 886 

121 130 

120 540 

64 296 

242 827 

17 Insgesamt 4 480 1 148 451 127 396 759 782 

a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

Steuerschuld 

744 

1 149 

844 

921 

894 

1 088 

5 377 

9 637 

13 122 

35 673 

38 041 

40 535 

74 898 

70 200 

47 024 

139 748 

479 895 

4. Entwicklung des zu versteuernden Einkommens aus dem Bilanzgewinn 

Gesamt 

dar 

Lfd 
Nr. 

Körperschaftsart 
Bilanzgewinn Bilanzverlust 

zusammen Zufuhrungen 
zu Rücklagen 
(Reserven) 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM 
Steuer- 

pflichtige 
1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 

Mit Einkommen Veranlagte (ohne 
Organgesellschaften) 

1 Kapitalgesellschaften (§1 Abs. 1 
Ziff. 1 KStG) 

darunter: 
2 Aktiengesellschaften, Kommandit¬ 

gesellschaften auf Aktien, 
Kolonialgesellschaften 

3 Gesellschaften mit beschrankter 
Haftung 

4 Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

5 Insgesamt 

18 192 8 001 981 

1 733 4 494 393 

16 414 3 441 595 

19 430 797 622 

37 622 8 799 603 

1 276 61 387 

94 32 027 

1 178 29 330 

484 10 002 

1 760 71 389 

18 442 7 717 410 

1 770 4 767 521 

16 629 2 871 891 

16 951 651 204 

35 393 8 368 613 

1 399 931 119 

702 744 365 

696 186 704 

1 753 101 947 

3 152 1 033 066 

6 Organgesellschaften 2 361 599 031 119 14 280 4 449 794 507 123 73 807 

Verlustfalle (ohne Organgesell¬ 
schaften ) 

mit Gewinn aus 1961 
7 Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 

Ziff. 1 KStG) 
darunter: 

8 Aktiengesellschaften, Kommandit¬ 
gesellschaften auf Aktien, 
Kolonialgesellschaften 

9 Gesellschaften mit beschrankter 
Haftung 

10 Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

11 Insgesamt 

3 997 185 184 540 4 124 4 201 46 035 51 

118 44 777 

3 071 140 194 

33 1 771 

502 2 340 

143 24 188 15 

047 21 778 36 

1 133 19 720 120 

5 130 204 904 660 

416 

4 540 

805 2 191 

5 006 48 226 

56 

107 

3 868 

2 879 

989 

1 492 

5 360 

mit Verlust aus 1961 
12 Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 

Ziff. 1 KStG) 
darunter: 

13 Aktiengesellschaften, Kommandit¬ 
gesellschaften auf Aktien, 
Kolonialgeseilschäften 

14 Gesellschaften mit beschränkter 
Haftung 

15 Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

16 Insgesamt 

17 Organgesellschaften 

274 61 875 

35 36 893 

238 18 209 

118 6 513 

392 68 388 

305 22 576 

10 028 953 

304 274 

9 672 666 

3 353 104 

13 381 1 058 

453 56 

946 8 416 

535 307 

043 8 059 

361 1 314 

308 9 730 

547 925 

63 777 85 

31 555 22 

30 588 63 

8 273 81 

72 049 166 

12 372 10 

5 692 

4 037 

1 655 

2 944 

8 637 

3 327 
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Organgesellschaften nach Körperschaftsarten und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 
Aktien, Kolonialgesellschaften _ 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamtbetrag 
der 

Einkünfte 

Einkommen 

ins¬ 
gesamt 

darunter 
mit 51 $ 
besteuert 

Steuer¬ 
schuld 

1 000 EM 

Gesellschaften 
mit beschrankter Haftung 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamtbetrag 
' der 
Einkünfte 

Einkommen 
Steuer- 
schuld ins¬ 

gesamt 

darunter 
mit 51 f 
besteuert 

Anzahl 1 000 EM 

Lfd. 
Nr. 

12 

12 

6 

6 

20 

21 

19 

4-6 

44 

25 

23 

11 

5 

4 

18 

55 

56 

138 

1 218 
2 230 

2 789 

16 222 

32 253 

35 116 

72 199 

79 341 

64 674 

134 427 

440 843 

18 

54 

55 

. a) 

. a) 

134 

197 

206 

624 

15 471 

31 962 

34 895 

70 527 

78 762 

64 371 

132 590 

434 972 

17 

44 

55 

. a) 

. a) 

133 

1 133 

2 051 

2 447 

13 759 

25 806 

26 534 

49 277 

61 448 

52 687 

00 163 

31 5 628 

10 

25 

29 

65 

588 

1 056 

1 173 

7 373 

14 190 

14 947 

29 802 

34 551 

20 273 

52 667 

184 798 

2 001 

499 

192 

103 

296 

274 

189 

194 

77 

40 

39 

11 

4 

3 

1 652 

2 557 

1 904 

. a) 

- a) 

2 283 

10 637 

19 723 

26 985 

60 378 

52 903 

56 993 

121 997 

81 918 

57 430 

191 388 

692 864 

1 595 

2 435 

1 768 

2 208 

10 105 

10 132 

25 980 

57 659 

51 069 

55 163 

118 301 

81 240 

57 370 

190 904 

677 777 

974 

460 

144 

1 

a) 

a) 

412 

6 000 

10 429 

15 140 

35 593 

29 407 

31 636 

71 853 

56 037 

11 609 

162 664 

437 784 

729 

1 121 

809 

. a) 

• a) 

1 013 

4 693 

8 547 

11 898 

27 779 

22 934 

24 393 

45 096 

33 364 

18 751 

87 081 

289 958 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

(-Verlust), Zuschläge und Abschläge nach Körperschaftsarten 

betrag der Zuschläge 

unter_ 

(§ 

Verdeckte 
Gewinnaus¬ 
schüttungen 
6 Abs. 1 KStG, 
§ 19 KStEV) 

Palle |1 000 EM 

Aufwendungen für 
die Erfüllung von 

Zwecken des 
Steuerpflichtigen, 
die durch Stiftung 

Satzung oder 
sonstige Verfassung 
vorgeschrieben sind 
(§12 Ziff. 1 KStG) 

Nicht- 
ab zugsfahige 
Steuern und 

Abgaben 

Fälle |l 000 EM Fälle |l 000 EM 

Korperschaftsteuer (§ 12 Ziff. 2 KStG) 

Nachzahlungen 
für die Veran¬ 

lagung s z e11 raum e 
vor dem 

1. Januar 1961 

Falle |1 000 EM 

Zahlungen für 
den Veranlagungs- 

Zeitraum 
1961 

Falle |1 000 EM 

Besondere 
Korperschaftsteuer 

- Nachsteuer - 
(§ 9 Abs. 3 KStG) 

Falle 1 000 EM 

Kapitalertrag- 
Steuer, soweit 

von vereinnahmten 
Kapitalerträgen 

einbehalten 
(§ 12 Ziff. 2 KStG) 

111 

1 236 

470 

1 818 

4 

185 

26 

215 

15 

305 

37 

359 

32 369 

15 389 

16 980 

6 551 

38 919 

6 584 

669 

37 

632 

202 

871 

1 660 

271 

1 390 

354 

2 022 

38 

29 

8 

21 

43 

72 

6 

32 

740 18 072 6 452 194 6 577 757 195 13 658 4 075 562 

303 

437 

1 749 3 810 759 

16 277 2 566 316 

628 495 368 1 501 2 390 213 

5 932 257 428 12 122 1 630 002 

9 522 16 809 500 607 6 575 49 715 14 643 293 522 

10 262 34 881 6 952 800 13 152 806 911 28 301 4 369 085 

8 4 438 666 156 1 400 45 511 3 162 356 69O 

5 

4 

0 

9 

105 

105 

188 

293 

2 

136 

3 984 

61 9 

4 750 

282 

7 622 

1 207 

9 161 

897 

35 525 

18 685 

16 811 

176 

35 701 

296 

13 

282 

80 

376 

2 754 

183 

2 560 

168 

2 922 

46 491 1 065 21 074 

21 358 

23 674 

2 978 

49 469 

6 798 

43 

1 017 

328 

1 393 

80 

12 151 

*8 849 

2 469 

23 543 

12 

426 

157 

595 

1 445 

46 

1 394 

500 

1 945 

1 032 

1 672 

250 

2 954 

16 118 

3 819 

12 194 

1 267 

17 385 

38 

113 

173 

325 

18 

2 

7 

4 

13 

1 

25 

6 

33 

24 369 

14 167 

10 184 

1 023 

Falle |1 000 EM 

1 061 

3 041 

1 396 12 683 

25 765 16 798 

21 

490 

1 

512 

1 762 

1 445 

161 

1 

1 763 

457 

Lfd. 
Nr. 

539 

333 

30 

303 

327 

660 

629 

81 

546 

562 

1 191 

56 790 

6 351 

10 550 

73 893 

13 671 

142 

732 

47 

921 

988 

421 

92 

1 533 

8 

9 

10 

11 

13 

14 

15 

16 

17 
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4. Entwicklung des zu versteuernden Einkommens aus dem Bilanzgewinn 

Lfd 
Nr. 

Körperschaftaart 

noch: Gesamtbe 
dar 

Vermögensteuer 
(§ 12 Ziff. 2 KStG) 

Zwei Drittel - drei 
Viertel - der Vor¬ 
auszahlungen auf 

die Vierteljahres- 
betrage der 

Vermögensabgabe 
(§211 Abs. 1 Nr. 1 LAG) 

Ablosungsbetrag 
für die Vermögensabgabe 
(§ 211 Abs. 1 Nr. 1 LAG) 

in voller Hohe 

Leistungen auf die 
Kreditgewinnabgäbe 
und die Hypotheken¬ 
gewinnabgabe, soweit 

es sich nicht um 
Zinsen handelt 

(§ 211 Abs. 1 Kr. 2 LAG) 

Palle l 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle | 1 000 DM 

Mit Einkommen Veranlagte (ohne Organgesell- 
achaften) 

1 Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 
Ziff. 1 KStG) 

darunter: 
2 Aktiengesellschaften, Kommanditgeseilsch. 

auf Aktien, Kolonialgeseilschäften 
3 Gesellschaften m. beschrankter Haftung 

4 Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

5 Insgesamt 

16 011 

1 630 
14 338 

9 701 

25 712 

565 388 

403 046 
146 293 

35 936 

601 324 

6 687 

1 139 
5 523 

5 028 

11 715 

216 754 

162 113 
50 41 5 

8 946 

225 700 

183 

30 
151 

114 

297 

8 813 186 

6 656 20 
2 156 166 

1 337 92 

10 150 278 

1 056 

633 
422 

77 

1 133 

6 Organgesellschäften 

Verlustfalle (ohne Organgesellschaften) 

mit Gewinn aus 1961 
7 Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 

Ziff. 1 KStG) 
darunter: 

8 Aktiengesellschaften, Kommanditgeseilsch, 
auf Aktien, Kolonialgesellschaften 

9 Gesellschaften m. beschrankter Haftung 

10 Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

11 Insgesamt 

mit Verlust aus 1961 
12 Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 

Ziff. 1 KStG) 
darunter: 

13 Aktiengesellschaften, Kommanditgeseilsch, 
auf Aktien, Kolonialgeseilschäften 

14 Gesellschaften m. beschrankter Haftung 

15 Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

16 Insgesamt 

4 1 51 90 687 

3 910 17 268 

128 8 517 
3 771 8 746 

224 244 

4 134 17 512 

7 358 27 169 

261 13 923 
7 052 12 564 

453 602 

7 811 27 771 

1 374 54 276 

751 6 841 

69 2 796 
677 4 026 

216 1 961 

967 8 802 

1 382 13 824 

147 8 176 
1 195 4 765 

401 700 

1 783 14 523 

49 30 785 

39 294 

4 109 
35 185 

20 142 

59 436 

88 704 

10 351 
78 353 

12 415 

100 1 119 

27 

48 

48 

7 

55 

70 

6 
64 

12 

82 

183 

263 

263 

4 

267 

318 

139 
179 

11 

329 

17 Organgesellschaften 838 3 573 167 2 983 5 29 10 279 

Lfd. 
Nr. 

Körperschaftsart 

Gesamtbetrag 
der 

Abschläge 

darunter 

Es ver¬ 
bleiben 

Bei Organschaft: 
Zuzurechnender 

Gewinn (Verlust) 
auf Grund eines Er- 
gebnisabfuhrungsver- 
trags, soweit der 

Gewinn (Verlust) im 
Bilanzgewinn nicht 
berücksichtigt ist 

Gewinnanteile 
jeder Art auf 
Aktien, Kuxe, 

Anteile usw. im 
Sinn des 

§ 9 Abs. 1 KStG 
und des § 21 KStDV, 
die im Bilanzgewinn 

enthalten sind 

Steuerfreie Zinsen, 
Gewinnanteile usw. 

im Sinn der 
§§ 3 Ziff. 18, 3a 
und 3b EStG, 

die im Bilanzgewinn 
enthalten sind 

Falle | 1 000 DM Falle | 000 DM Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM 

18 

19 

20 

Mit Einkommen Veranlagte (ohne Organgesell- 
achaften) 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 
Ziff. 1 KStG) 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgeseilsch. 

auf Aktien, Kolonialgesellachaften 
Gesellschaften m. beschrankter Haftung 

21 Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

22 Insgesamt 

3 850 1 143 190 642 

1 219 906 798 363 
2 615 230 807 274 

2 905 219 392 61 

6 755 1 362 581 703 

23 Organgesellachaften 

24 

25 

26 

27 

28 

Verlustfalle (ohne Organgesellschaften) 

mit Gewinn aus 1961 
Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 

Ziff. 1 KStG) 
darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellsch, 

auf Aktien, Kolonialgesellschaften 
Gesellschaften m. beschrankter Haftung 

Alle Übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

Insgesamt 

387 223 693 91 

246 24 927 56 

58 5 848 9 
188 19 080 47 

76 842 

322 25 769 56 

29 

30 

31 

32 

mit Verlust aus 1961 
Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 

Ziff. 1 KStG) 
darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellsch. 

auf Aktien, Kolonialgesellschaften 
Gesellschaften m. beschrankter Haftung 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 
($ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

626 179 585 66 

154 90 125 25 
466 76 349 40 

146 11 061 2 

33 Insgesamt 772 190 645 68 

677 569 

547 399 
127 600 

7 707 

685 277 

34 708 

17 544 

1 932 
15 612 

17 544 

49 433 

23 939 
18 316 

20 

49 453 

221 343 

918 
1 516 

193 630 
26 520 

8 323 087 
6 053 349 

73 
61 

18 470 
2 938 

2 245 

4 688 

91 098 

312 441 

1 219 432 

15 734 246 

4 

140 

400 

13 037 

177 30 892 1 155 563 - 7 168 

33 

147 

182 

1 313 

20 653 

222 820 

309 3711 - 1 007 880 

73 

33 
81 

949 
181 

61 346 
HO 552 

1 
72 

106 
199 

2 945 
758 

296 212 
693 594 

2 
14 

7 
420 

61 

370 

5 329 

9 041 

100 634 

1 108 515 

1 

17 

60 

487 

34 Organgesellschaften 

1) Abzugsbetrage. 

120 42 552 11 7 788 58 1 104 64 151 4 182 
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(-verlust), Zuschläge und Abschläge nach Korperschaftsarten 

trag der Zuschläge Vergütungen Jeder 
Art an Mitglieder 
des Aufeichtsrats, 
Verwaltungsrats 

usw., die das Wirt¬ 
schaftsjahr be¬ 
lastet haben 

(§ 12 Zlff. 3 KStG) 

Nichtabzugsfahlge 
Warenruckvergu- 
tungen (nur bei 

Genossenschaften) 

Nichtabzugsfahige 
Aufwendungen 
im Sinn des 

§ 4 Abs. 5 EStG 1961 
Lfd. 
Nr. 

unter 

Ausländische 
Steuern vom 
Einkommen 

Rückstellungen für 
die bezeichneten 

Steuern und Abgaben 

Im Wirtschaftsjahr 
aufgeloste Rück¬ 
stellungen für die 
bezeichneten Steuern 

und Abgaben 1) 

Erstattungen von in 
früheren Jahren ver¬ 
steuerten nichtab- 
zugsfahigen Steuern 
und Abgaben 1) 

Palle | 1 000 DM Falle 1 000 DM Palle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Palle j 1 000 DM Falle 1 000 DM 

144 
138 

95 

378 

58 

2 

13 

6 
12 

2 

21 

23 456 

18 780 
4 471 

58 

23 514 

8 437 1 366 438 4 698 523 847 4 609 232 993 

23 
30 

3 

56 

235 
48 

0 

285 

1 124 
7 294 

622 702 
736 304 

9 277 161 344 

17 714 1 527 782 

32 
136 

23 

192 

47 
410 

60 

517 

794 
3 893 

6 452 

11 150 

7 816 
1 563 

65 

9 444 

7 934 

3 232 
4 703 

573 

8 507 

26 
157 

84 

267 

67 
659 

233 

964 

103 

317 410 
204 812 

46 503 

570 351 

76 603 

1 394 
1 034 

2 487 

4 915 

14 739 
10 549 

2 136 

27 761 

2 926 

592 
4 005 

5 966 

10 575 

36 
645 

263 

946 

89 
1 291 

496 

1 881 

154 318 
78 390 

17 126 

250 119 

25 232 

3 158 

574 
2 581 

261 

3 419 

19 897 

9 316 
10 456 

1 066 

20 963 

2 645 

1 464 
1 171 

1 711 

4 356 

537 

152 

65 
87 

26 

178 

143 
156 

52 

356 

114 223 

85 655 
27 637 

6 384 

120 607 

17 963 

1 694 

1 111 
581 

35 

1 729 

2 655 
1 232 

72 

4 053 

187 

187 

769 

769 

397 
766 

247 

1 417 

16 
41 

2 

59 

23 
82 

10 

117 

10 982 

6 660 
4 228 

636 

11 617 

915 

86 
401 

0 

487 

433 

270 
148 

129 

562 

57 

10 

11 

13 
14 

15 

16 

17 

Gewinn 

Verlust 

Spend enat zug 
(§ 11 Zlff. 5 KStG, 
§§ 25 bla 27 KStDV) 

V erluatabzug 
(§ 6 Abs. 1 KStG, 
.{ 10 d EStG) 

Ein¬ 
kommen 

Verlust 

davon ab dazu 

Zu 
versteuern 

Steuer¬ 
schuld 

Lfd. 
Nr. 

Im Gewinn ent¬ 
haltene Kapital¬ 
erträge (einschl. 
Kapitalertrag¬ 
steuer)» die dem 
Steuerabzug mit 
30 vH unterlegen 

haben 

Ein Drittel - ein 
Viertel - der im 
Kj. 1961 von einem 
Dritten zugunsten 
des Steuerpflich¬ 
tigen bewirkten 

Leistungen auf die 
Vermögensabgabe 

I 1 000 DM 
nflmhtiffe I 

Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM 

1 827 
17 592 

19 914 

39 382 

4 537 

151 
4 373 

1 253 

5 790 

10 302 

339 
9 910 

3 471 

13 773 

8 304 687 
6 066 028 

1 227 301 

15 738 486 

1 148 451 

202 252 

61 350 
140 632 

20 646 

222 897 

1 007 833 

- 296 162 
693 596 

- 101 593 

- 1 109 426 

7 760 

1 442 
6 302 

5 881 

13 641 

1 360 

61 
510 

87 292 14 322 756 1 484 

116 

688 

123 
888 

152 

1 168 

61 617 
39 098 

13 202 

114 339 

12 069 

1 134 
1 203 

93 

2 432 

910 
800 

388 

2 112 

86 
2 386 

807 

3 281 

146 
4 171 

1 227 

5 554 

1 723 4 659 

989 63 192 

153 
4 474 

1 142 

5 801 

760 

12 682 
74 592 

8 230 388 
5 952 336 

14 663 1 200 289 

101 955 15 523 045 

8 986 1 127 396 

548 480 

138 531 
407 453 

138 017 

686 498 

108 167 
719 299 

106 165 

941 993 

148 053 

474 
1 004 

412 

1 896 

348 568 

78 315 
268 026 

117 464 

466 031 

1 845 384 

405 239 
1 413 695 

206 146 

2 053 531 

4 
76 

13 

93 

28 
94 

12 

135 

31 726 
3 853 

9 997 

45 780 

7 
2 009 

51 

2 067 

566 

390 
170 

39 

605 

176 

27 

20 
7 

24 

51 

8 885 14 295 779 5 564 537 

8 885 8 207 531 3 162 044 
0 5 948 418 2 340 667 

168 1 190 369 481 864 

9 053 15 486 148 6 O46 402 

8 1 123 228 479 895 

19 
20 

21 

22 

23 

24 

25 
26 

27 

28 

29 

30 
31 

32 

33 

34 
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5. Zu versteuerndes Einkommen, Steuersätze und Steuerschuld nach Körperschaftsarten*) 

Körperschaftsart 

Steuerpflichtige in Sinn 
des $ 19 Abs.1 Ziff.1 KStG 

Steuersätze 

Betrag 

'““bOO DM 

Steuer¬ 
schuld 

15 /* 

Betrag 
Steuer¬ 
schuld 

Steuerpflichtige ira Sinn 
des § 19 Abs.1 Ziff. 2 KStG 

Steuersätze 

49 A 
Betrag 

Steuer¬ 
schuld 

26,5 A 

Falle 

Anzahl 

Betrag 

i apit ilgesei1scnaiten 
(0 1 lbo.1 Zitf.1 KStG) 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesell¬ 

schaften auf Aktien, Kolonialgesell- 
schaften 

Gesellschaften mit bescnrankter Haftung 

]_]_o übrigen steuerpflichtigen 
(} 1 Abs. 1 2lff. 2 - 6 EStG) 

• a) . a) . a) . a) . a) 3 904 1 269 233 621 048 1 ?34 90 191 23 863 

1 619 4 950 133 2 3?3 538 1 347 2 912 143 436 764 127 45 119 22 107 62 5 473 1 451 

5 516 2 737 921 1 406 477 3 228 1 724 805 258 718 3 768 1 222 96O 599 176 1 169 84 552 22 368 

• a) . a) . a) . a) . a) . a) - 

7 061 7 818 287 3 986 230 4 580 4 66= 551 699 772 3 904 1 269 233 621 848 1 234 90 191 23 863 

Körperschaftsart 

noch: Steuerpflichtige im Sinn 
des § 19 Abs.1 Ziff. 2 KStG 

Steuersätze 

Staffeltarif 

Betrag Steuer¬ 
schuld 

26,5 

Betrag 
Steuer¬ 
schuld 

Steuerpflichtige im Sinn 
des § 19 Abs. 1 Ziff. 5 KStG 

Steuersatz 

49 : 

Betrag Steuer¬ 
schuld 

Lapitilge seilscnaften 
('j 1 .i Lj £ »1 Ziff.1 KStG) 

darunter: 
‘ijctiengesellscnaften, Kommanditgesell- 

schdften auf r.ntien, Kolonialgesell- 
schaften 

Ge seilccniften mit beschrankter Haftung 

Ile übrigen Steuerpflichtigen 
(ji 1 Abs.1 Hilf. 2-0 KStG) 

7 945 95 206 40 949 976 15 51o 

45 762 511 

7 626 94 522 40 584 

1? 107 

964 15 206 

7 945 95 20o 973 15 516 

4 058 

26 

4 029 

4 058 

12 666 721 770 355 655 

12 666 721 770 355 655 

Steuerpflichtige in Sinn 
aes ^ 19 Abs.1 Giff.1 KStG 

Steuersätze 

51 27,5 15 A 

Palle Betrag 
Steuer¬ 
schuld 

Palle Betrag 
Steuer¬ 
schuld 

Falle Betrag Steuer- 
sciiuld 

Anzahl 

l r4 

i 0
 

0
 Anzahl '• 000 DI»; Anzahl 1 000 DM 

Kapitalgesellschaften 
(•' 1 Abs.1 Siff.1 KStG) 

darunter: 
.kt1enge seilschäften, KommanditgeSeil¬ 

schaften auf Axtien, Kolonialgesell- 
schaften 

Gesellschaften mt beschrankter Haftung 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 
() 1 Abs.1 Ziff. 2-6 KStG) 

23 55 643 28 374 

20 40 722 20 764 

3 14 921 7 610 

23 55 643 28 374 

41 145 138 39 910 

. a) . a) . a) 

• a) . a) . a) 

41 145 138 39 910 

37 71 795 10 769 

. a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 

37 71 795 10 769 

Kapital 

1 ' 

Kcrperc chal t z,art 

Steuerpflichtige im Sinn 
des 6 19 -tbs.2 Ziff. 2 KStG 

Steuerpfliclitige im Sinn 
des § 19 Abs.2 Ziff. 3 KStG 

Steuersätze 

49 ' 26,5 s 

Steuer- 
pflichtigc 

n c .'touer- Botrag . 
schuld 

Pille 3e trag 
Steuer¬ 
schuld 

Palle Betrag 
Steuer¬ 
schuld 

> ns.ihl i oOO DI, Anzahl 1 OUU DM Anzahl 1 000 DM 

Seilschaften 
■e.1 jiff,1 KStG) . a) . a) . a) 

darunter: 
i.ktien re se 11 scnaften, Komnanditgesell- 

°cheften auf Aktien, Kolonialgeoell- 
ocuaften , a) . a) . a) 

Getellscnaften miu beschrankter Haftung - 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 
1 Abs.1 Ziff. 2-6 KStG; 44 103 215 50 574 39 104 421 27 668 

Insge samt a) . a) a) 44 103 215 50 574 39 104 421 27 668 

*) Gnne Organgesellscnaften. 

a) ’Vegen Vanrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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5. Zu versteuerndes Einkommen, Steuersätze und Steuerschuld nach Körperschaftsarten *) 

Körperschaftsart 

Kreditgenossenschaften und 
Zentralkassen im Sinn der 

§§ 33 und 34 KStDV 

Einkommen 

oder Einkommensteile 
mit besonderen 
Steuersätzen 

Nachsteuer 

(5 19 Abs.4 KStG 1955/1957, 
§ 19 Abs.5 KStG 1961) 

Steuersatz Steuersätze 

19 /» 15 % 

Falle 
„ , Steuer- 
Betrag , , J 

G schuld 
Falle 

_ , Steuer- 
Betras schuld 

Falle 
_ . Steuer- 
Betrag , , , 

0 schuld 

Anzahl 1 000 DK Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften 

auf Aktien, Kolonialgesellschaften 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs.1 Ziff. 2-6 KStG) 

Insgesamt 

3 2 998 570 67 64 991 11 937 4 439 60 

. a) . a) . a) 36 54 647 9 709 . a) . a) . a) 

. a) . a) . a) 31 10 344 2 228 . a) . a) . a) 

6 969 251 942 47 886 32 8 570 3 274 - 

6 972 254 940 48 458 99 . 73 561 15 211 4 439 66 

Körperschaftsart 

noch: 'lachsteuer 
(§ 19 Aba.4 KStG 1955/1957, S 19 Aba.5 KStG 1961) 

noch: Steuersätze 

36 £ 

Betrag 
Steuer¬ 
schuld. 

12,5 

Be trag 
Steuer¬ 
schuld 

Nachsteuer 

besondere Steuersätze 

Betrag 
Steuer¬ 
schuld 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs*1 Ziff.1 KStG) 553 458 162 164 937 15 508 1 936 2 203 578 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften 

auf Aktien, Kolonialgesellschaften 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

318 394 736 142 105 

209 61 161 22 017 

12 15 508 1 936 a) 

a) 

a) . a) 

e) . a) 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 

(§ 1 Abs.1 Zlff. 2-6 KStG) 

Insgesamt 

23 5 111 1 839 

556 463 273 166 776 

4 1 621 203 

16 17 129 2 138 4 2 203 578 

Körper»chaftsart 

Steuerermäßigung 
für Einkünfte aus 

Nach § 19a KStG 
anzurechnende 
ausländische 

Einkommensteuer 

Zu 
versteuerndes 
Einkommen 

Berlin (West) 
saarländischen 
Betriebstatten 

Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM 
Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

1 000 DM 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 1 266 46 204 557 5 524 305 19 904 19 468 14 295 779 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften 

auf Aktien, Kolonialgesellschaften 198 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 1 068 

22 106 

24 098 

67 

490 

2 682 

2 842 

161 17 502 

144 2 /01 

1 827 8 207 531 

17 592 5 948 418 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs.1 Ziff. 2-6 KStG) 

Insgesamt 

176 2 003 252 

1 442 48 207 809 

1 355 55 

6 877 360 

44 

19 947 

19 914 1 190 369 

39 382 15 486 148 

Körperschaftsart 

Steuer¬ 
schuld 

Anzure chnende 
Kapital¬ 

ertragsteuer 

Verbleibende 
Steuerschuld 

Minusbetrag 
Pauschbetrag 

gemäß $ 21 KStG1) 

1 000 DM Falle 1 000 DM 
Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

1 000 DM 
Steuer- 
pflich- 
tige 

1 000 DM 

Steuer¬ 
pflich¬ 

tige 
1 000 DM 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 5 564 537 3 231 57 539 19 423 5 508 278 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften 

auf Aktien, Kolonialgesellschaften 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

3 162 044 

2 340 667 

975 50 183 

2 240 7 212 

1 812 3 112 416 

17 562 2 334 180 

45 1 278 

1 5 554 

30 724 

19 42 

7 15 

12 27 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 
(§ 1 Abs.1 Ziff. 2-6 KStG) 481 864 12 827 10 695 19 703 473 682 211 2 511 196 797 

Insgesamt 6 046 402 16 058 68 234 39 126 5 981 960 256 3 789 215 639 

*) Ohne Organgesellschaften. 

1) In den übrigen Tabellen nicht enthalten. 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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6. Sondervergünstigungen 

Lfd. 
Nr. 

Körperschaftsart 
§ 7b 
EStG 

§ 7c 
EStG 

Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM 

Mit Einkommen Veranlagte 

1 Kapitalgesellschaften (§ 1 Aba. 1 Ziff. 1 KStG) 
darunter: 

2 Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien, 
Kolonialgesellschaften 

3 Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
4 Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

1 623 

418 
196 
523 

77 095 

37 250 
39 146 
10 510 

119 

372 
738 
287 

39 490 

26 150 
9 631 
2 121 

5 Zusammen 

Verlustfalle 
mit Gewinn aus 1961 

6 Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) 
darunter: 

7 Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien, 
Kolonialgesellschaften 

8 Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
9 Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

2 146 

210 

H 
196 
25 

87 605 1 406 

11 316 28 

2 921 6 
8 396 22 
1 080 7 

41 611 . 

1 024 

496 
528 
33 

10 Zusammen 235 12 396 35 1 057 

mit Verlust aus 1961 

11 Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) 
darunter: 

12 Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien, 
Kolonialgesellschaften 

13 Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
14 Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

278 14 518 52 

29 4 877 12 
249 9 641 40 
37 1 633 6 

2 052 

1 343 
709 
56 

15 Zusammen 315 16 151 58 2 108 

Zusammen (ohne Organgesellschaften) 

16 Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) 
darunter: 

17 Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien, 
Kolonialgesellschaften 

18 Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
19 Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

2 111 

461 
1 641 

585 

102 929 

45 048 
57 183 
13 223 

199 

390 
800 
300 

4 2 566 

27 989 
10 860 

2 210 

20 Insgesamt 2 696 116 152 1 499 44 776 

Organgesellschaften (einechl. Verlustfalle) 

21 Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) 
darunter: 

22 Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien, 
Kolonialgesellschaften 

23 Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

369 38 197 181 

54 9 356 59 
291 25 151 115 

17 617 

15 770 
1 775 

Sonderver 

§ 7d 
EStG 

Falle | 1 000 DM 

12 6 097 

5 6 014 
7 83 
2 9 

14 6 106 

1 2 175 

1 2 175 

1 2 175 

5 1 688 

1 55 
4 1 633 

5 1 688 

18 9 960 

6 6 069 
12 3 891 
2 9 

20 9 969 

2 2 382 

2 2 382 

Lfd. 
Nr. 

KÖrperschaftsart § 80 
■ EStDV 

§ 81 
EStDV 

Falle | 1 000 DM Falle | 1 000 DM 

24 

25 

26 
27 

Mit Einkommen Veranlagte 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) 
darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien, 

Kolonialgesellschaften 
Gesellschaften mit beschränkter Haftung 

Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

623 345 456 

210 190 656 
413 154 800 
238 7 145 

30 65 941 

17 57 169 
10 505 

28 Zusammen 

29 

30 

31 
32 

Verlustfalle 
mit Gewinn aus 1961 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) 
darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien, 
Kolonialgesellschaften 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

861 352 601 

21 1 684 

3 486 
18 1 198 
3 6 

30 65 941 

1 3 215 

1 3 215 

33 Zusammen 24 1 690 3 215 

34 

35 

36 
37 

mit Verlust aus 1961 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) 
darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien, 

Kolonialgesellschaften 
Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

33 3 746 2 

7 1 764 
26 1 982 2 

1 3 

38 Zusammen 34 3 749 2 

61 

61 

61 

39 

40 

41 
42 

Zusammen (ohne Organgesellschaften) 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) 
darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien, 

Kolonialgesellschaften 
Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

677 350 886 

220 192 906 
457 157 980 
242 7 154 

43 Insgesamt 919 358 040 

33 69 217 

18 60 384 
12 566 

33 69 217 

44 

45 

46 

Organgesellschaften (einechl. Verlustfalle) 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) 
darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien: 
Kolonialgesellschaften 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

103 

28 
75 

?9 117 17 102 203 

14 992 10 93 138 
24 125 7 9 065 

noch: Sonderver 

§ 82 
EStDV 

Fälle 1 000 DM 

95 30 968 

56 27 178 
39 3 790 
7 1 019 

102 31 987 

2 13 

1 12 
1 1 

2 13 

1 1 

1 1 
1 6 

2 7 

98 30 982 

57 27 190 
41 3 792 
8 1 025 

106 32 007 

16 14 460 

11 13 931 
4 153 
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nach Körperschaftsarten 

gunstigungen nach 

§ 7e 
EStG 

§ 19b KStG: 
Zuführung z.Rücklage 
f.Kapitalanlagen in 
Entwicklungsland ern 

§ 74 EStDV 
Zuführung 

zur Rücklage für 
Preissteigerung 

§ 75 
EStDV 

§ 76 
EStDV 

§ 79 Abs. 1 u.2 
EStDV 

§ 79 Abs. 3 u.4 
EStDV 

Falle 1 1 000 DM Palle 1 000 DM Falle | 1 000 DM Palle ]l 000 DM Palle | 1 000 DM Falle |1 000 DM Falle |1 000 DM 

7 
91 

6 

7 
100 

7 

3 041 

75 
2 966 

211 

3 252 

96 

96 

96 

75 
3 063 

211 

3 349 

293 

2 
291 

19 

9 
10 

19 

13'262 
3 538 

16 800 

28 
32 
10 

9 
11 

13 262 
3 548 

687 
2 1 51 

26 
39 
12 

5 996 

4 466 
1 530 

988 

6 984 

415 

415 

415 

4 042 
167 

4 209 

4 466 
5 987 
1 155 

1 379 

9 
1 370 

108 
397 

505 

34 
176 

13 

58 
69 
8 

136 

2 
12 

98 

98 

603 

108 
495 

603 

1 422 

1 422 

21 

21 

13 

12 
4 

35 
209 

17 

61 
73 
10 

8 
18 

20 693 

16 960 
3 070 

885 

15 

15 

15 

396 

380 
16 

109 

505 

21 104 

17 340 
3 101 

994 

22 098 

2 274 

542 
1 732 

H 
28 

7 

50 

986 
1 796 

51 

2 837 

130 

16 
31 

7 

39 
91 

85 

85 

85 

3 001 

1 025 
1 972 

51 

1 019 

351 
651 

12 
13 
H 

15 

17 
18 
19 

22 
23 

gunstigungen nach 
Förderung des Baus 

von landarbeiter- 
wohnungen 

Sonstige 
Vergünstigungen Zusammen 

Hohe d.Rück¬ 
lagen für 

Preissteige¬ 
rung 

(§ 74 EStDV) 

Lfd. 
Nr. 

§ 62a 
EStDV 

§ 82b 
EStDV 

§ H 
Berlinhilfegesetz 

Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle | 1 000 DM Falle 1 000 DM Falle 1 000 DM Steuer- 
—EÜ:_ 

1 000 DM 

93 

16 
77 

2 

95 

16 
77 

4 

97 

68 

3 

71 

68 

4 

72 

470 

99 
371 

40 

510 

36 

4 
32 

2 

38 

59 

59 
6 

565 

103 
462 

48 

613 

96 

10 
84 

133 055 

96 272 
36 782 

5 586 

138 641 

7 382 

1 866 
5 516 

20 

7 402 

3 476 

3 476 
656 

4 132 

H3 913 

98 138 
45 774 

6 262 

150 175 

30 216 

13 425 
14 975 

80 
H 

94 

15 

15 

15 

643 

420 
223 
150 

3 345 748 949 

810 
2 518 
1 058 

477 016 
258 590 

28 705 

4 403 777 654 

95 
14 

109 

41 

41 

34 

34 

375 

375 

3 

378 

1 052 

795 
257 
153 

1 205 

284 

22 
262 

36 

320 

40 
362 

55 

457 

27 440 

9 035 
16 406 

1 139 

28 579 

30 725 

8 863 
21 862 

2 642 

33 367 

4 031 807 114 

872 
3 142 
1 149 

494 9H 
298 858 

32 486 

5 180 839 600 

689 253 550 

118 
538 

166 048 
81 531 

97 378 

77 633 
19 745 

7 065 

104 443 

495 

495 

495 

6 865 

1 311 
5 554 
1 038 

7 903 

104 738 

78 944 
25 794 

8 103 

8 339 

5 637 
2 702 

25 
26 
27 

29 

30 
31 
32 

35 
36 
37 

38 

39 

40 
41 
42 

45 
46 
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1) Auf der Grundlage der Arbeitsstatteneystematilc (Ausgabe 1950)»~ 2) Soweit als Einkünfte aus Gewerbebetrieb veranlagt, 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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Wirtschaftsbereichen und nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 



7. Einkünfte aus Gewerbebetrieb, Einkommen und Steuerschuld nach 

Wirtschaftsbereiche 
Gewerbe¬ 
kenn- V 
Ziffer1' 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von ... bis unter ... DM 

Körperschaften, Personen 

insgesamt dar 

Steuer¬ 
pflichtige 

Ein¬ 
künfte 
aus 

Gewerbe- 
betrieb 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

darunter 
mit Sonder- 

Vergünstigungen 

Aktiengesellschaften, Kom 
auf Aktien, Kolonial 

Steuer¬ 
pflichtige 

Einkünfte 
aus 

Gewerbe¬ 
betrieb 

Steuer¬ 
pflichtige 

Ge sarat- 
betrag 

der 
Sonder- 

vergunsti- 
gungen 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

3/4 Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und 
Metallverarbeitung) 

5 000 
8 000 

12 000 
16 000 

20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 
1 Mill, 

5 000 
8 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 
1 Mill. 

und mehr 

982 1 
435 2 
242 2 
193 2 
184 3 
179 3 
524 10 
525 38 
460 66 
564 184 
355 250 
496 3 635 

001 1 

277 2 
396 2 
661 2 
288 3 

969 3 
984 17 
404 36 
672 63 
030 179 
156 245 
350 3 612 

018 
082 
191 
450 1 
027 1 
673 1 
981 7 
650 16 
820 27 
271 75 
877 102 
563 1 351 

460 15 
867 22 
916 15 
018 14 
259 28 
540 16 
837 70 
115 111 
540 113 
395 204 
158 164 
552 330 

345 
781 
272 
882 

1 055 
391 

2 545 
3 555 
7 126 

15 970 
18 032 

215 982 

• S) 
4 
5 
4 

. a) 
6 

15 
41 
52 

138 
104 
220 

. a) 
23 
50 
54 

. a) 
134 
556 

3 103 
7 889 

46 890 
74 595 

2 151 658 

Zusammei 135 4 209 270 4 170 563 1 506 658 1 102 267 714 594 2 284 776 

5 Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 

3 000 

8 000 

12 000 
16 000 
20 000 

25 000 
50 000 

100 000 

200 000 
500 000 
1 Mill 

3 000 
0 000 

12 000 

16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 
1 Mill. 

und mehr 

138 182 

139 685 
94 926 
69 974 
51 916 
61 1 346 

144 5 163 
157 11 008 
102 14 552 
110 34 142 
37 25 637 
55 129 310 

172 68 
610 230 
838 324 
921 343 
858 334 

1 207 466 
4 722 1 921 
10 605 4 490 
13 690 5 762 
33 535 13 852 
25 545 10 713 

120 421 53 672 

20 519 
10 66 
9 202 

5 109 
6 55 
5 95 
9 512 

20 310 
17 2 66 

24 695 
1 5 765 
18 6 392 

a) . a) 
a) . a) 

a) 
3 
«0 
a) 
7 

12 
4 943 

82 232 

Zusammen 137 224 843 221 125 92 175 158 986 36 90 038 

1 - 5 Produzierendes Gewerbe insgesamt 

unter 3 000 
3 000 - 8 000 
8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 000 - 20 000 
20 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 200 000 
200 000 - 500 000 
500 000 - 1 Mill. 
1 Mill. und mehr 

1 565 1 856 
1 022 5 295 

606 5 973 
478 6 677 
418 7 500 

417 9 254 
1 269 45 908 
1 285 92 496 
1 164 168 867 

1 351 429 224 
814 572 964 

1 301 10 133 193 

1 746 773 
4 029 2 020 
5 466 2 278 
6 045 2 500 
6 874 2 887 
8 470 3 563 

43 309 18 886 
88 517 38 830 

161 633 70 356 
418 875 179 811 
563 184 238 040 

10 099 b80 3 082 426 

49 
46 
34 
26 

41 
30 

129 
205 
220 
386 
331 
Q05 

1 043 
948 

1 145 
1 126 
1 255 

844 
4 106 
6 572 
9 464 

23 358 
27 515 

555 513 

5 
9 
8 
6 
5 
9 

33 
68 
00 

198 

107 
524 

8 

49 
81 

79 
93 

199 
1 175 
5 147 

12 071 
66 380 

135 195 
6 504 767 

Zusammen 11 670 11 529 209 11 408 626 4 442 373 2 302 612 889 152 6 725 244 

Produzierendes Gewerbe, 
darunter Industrie 

unter 3 000 
3 000 - 8 000 
8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 000 - 20 000 
20 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 200 OpO 
200 000 - 500 000 
500 000 - 1 Kill. 
1 Mill. und mehr 

791 889 
537 2 795 
355 3 441 
293 4 087 
287 5 130 
273 6 070 
903 32 931 
980 71 151 
943 137 264 
182 383 263 
744 526 083 
213 9 299 559 

827 368 
2 574 1 108 
3 177 1 351 
3 706 1 568 
4 658 1 970 
5 644 2 440 

31 253 13 721 
68 172 30 040 

131 912 57 531 
373 898 161 088 
517 984 219 831 

9 223 484 3 541 913 

20 458 
30 832 
22 973 
20 924 
31 1 175 
24 758 

105 3 655 
177 5 981 
195 8 991 
365 23 HO 
318 27 317 
763 523 479 

4 
5 
0 
5 
0 
8 

32 
61 
78 

190 
177 
499 

4 
11 

63 
128 

5 050 

6 
26 
81 

67 
9^ 

178 
142 
656 
712 
909 

273 
117 

Zusarame' 8 501 10 472 665 10 367 291 4 032 931 070 597 bS5 072 6 060 262 

t1, 62/63 
0.637/638 

Großhandel 

3 000 
8 000 

12 000 
16 000 
?0 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 
1 rill. 

3 000 
8 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 000 

200 000 
500 000 
1 Mill. 

und mehr 

642 2 109 
176 b 066 
591 5 902 
386 5 379 
30b 5 531 
331 7 447 
864 30 645 
712 50 533 
507 72 447 
417 130 373 
163 109 609 
134 472 863 

2 006 910 
5 746 2 496 
5 519 2 365 
5 030 2 169 
5 150 2 200 
6 888 2 989 

29 137 12 819 
48 896 21 547 
70 779 29 807 

12a 507 54 125 
108 b09 46 9b7 
464 257 199 005 

34 241 
61 1 098 
51 526 
37 374 
31 950 
37 453 

114 2 309 
119 2 628 
108 4 38b 
103 8 062 
49 5 001 
51 18 483 

a) . a) 

a) . a. 
12 402 
11 818 
14 2 281 
14 4 805 
11 7 261 
14 134 940 

Zusammen 7 229 898 902 880 607 378 190 795 44 991 85 150 61b 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950). 
a) Wegen Aahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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Wirtschaftsbereichen und nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Verena ’ungon und Vermöge ns massen 

nand.it ge seil schäften 
ge Seilschaften 

Gesellschaften mit beschrankter 
Haftung 

Erwerbs- und V/irt schaf togenos sen- 
schaften (§ 1 Abs.1 Ziff. 2 KStG) 

Betriebe gewerbl. Art v. Korpe 
d.offentl. Rechts (§ 1 Abs.1 Zi 

rschaften 
ff. 6 KStG) 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
künfte 

aus 
Gewerbe¬ 
betrieb 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
künfte 

Gewerbe¬ 
betrieb 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
künfte 

aus 
Gewerbe¬ 
betrieb 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

1 00 0 DI.! Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 di: Anzahl 1 000 DM 

36 
54 

. a) 
101 

506 
3 000 
7 664 

45 665 
75 053 

135 648 

• a) 
10 

19 

. a) 
37 

160 
1 246 
3 097 

13 289 
28 856 

802 489 

333 
289 
169 
131 
135 
129 
373 
412 
364 
402 
243 
270 

402 
1 570 
1 683 
1 799 
2 421 
2 862 

1 3 573 
30 217 
52 665 

129 562 
169 971 

1 455 456 

357 
1 423 
1 51s 
1 5Q3 
2 183 
2 641 

12 677 
28 819 
50 196 

126 535 
167 112 
446 581 

143 
548 
584 
615 
358 

1 058 
5 352 

12 559 
21 876 
53 71 5 
70 505 

536 309 

620 
129 

65 
54 
44 
43 

129 
61 
38 
18 

5 
3 

634 
618 
638 
750 
770 
953 

4 600 
4 246 
5 206 
5 257 
3 793 
7 341 

4 902 
81 503 

7 
45 
66 
79 
93 

166 
1 083 
5 011 

11 591 
64 030 

133 021 

1 882 
36 092 

38 840 

3 
22 
31 
37 
36 
67 

456 
006 
526 
575 

6 459 186 2 451 670 

6 674 379 2 537 022 

5 
25 
6b 
67 
93 

145 
1 OSO 
4 515 

11 231 
61 81S 

126 534 
807 379 

12 
30 
26 
36 
57 

441 
1 784 
4 576 

24 584 
40 755 

197 812 

134 
136 
07 

140 
152 

97 
102 

30 
23 

701 
663 
422 
336 
297 
295 
921 
982 

926 
1 025 

577 
723 

7 868 

286 
300 
209 
177 
182 
171 
614 
718 
742 
894 
524 
673 

175 
673 
859 
. a) 
916 
. a) 

5 030 
10 598 
13 922 
31 375 
20 694 
47 078 

165 
598 
772 
. a) 
858 
. a) 

4 594 
10 202 
13 096 
30 937 
20 643 
46 918 

6 5 
224 
297 
. a) 
334 
. a) 

1 869 
4 329 
5 491 

12 965 
8 830 

17 580 

133 593 130 864 52 773 

859 
3 480 
4 175 
4 674 
5 353 
6 567 

33 492 
70 684 

134 160 
328 251 
403 070 

3 415 566 

784 
3 132 
3 781 
4 206 
4 880 
5 899 

31 265 
67 365 

12? 925 
320 905 
396 009 

309 
1 202 

1 456 
1 620 
1 933 
2 332 

13 106 
28 980 
55 356 

137 263 
169 597 

150 3 380 539 1 311 

4 410 352 4 346 691 1 724 304 

67a 
164 

81 
60 
52 
48 

141 
68 

45 
22 

7 
4 

715 
787 
791 
337 
916 
062 
010 

757 
151 
86 2 

355 
8 773 

389 
1 594 
2 019 
2 453 
3 268 
3 833 

22 580 
52 302 

108 263 
286 856 
367 769 

3 221 070 

547 
1 434 
1 836 
2 219 
2 948 
3 491 

21 220 
49 884 

103 709 
202 386 
Sö1 835 

154 
554 
700 
857 

1 151 
1 398 
8 910 

21 513 
44 531 

121 554 
156 492 

3 190 $ CO 1 241 052 

, 012 Q24 2 279 114 5 490 4 074 403 4 022 318 1 598 847 

383 
785 

2 265 
4 779 
7 249 

133 967 

a) 
a) 
a) 

164 
331 
Ql 9 

2 031 
2 803 

57 729 

673 
547 
304 
212 
193 
208 
562 
517 
404 
346 
141 
104 

813 
2 847 
3 042 
2 977 
5 484 
4 675 

10 900 
36 770 
57 713 

100 S5b 
94 909 

277 314 

737 
2 569 
2 709 
2 651 
3 150 
4 151 

18 541 
35 213 
56 285 

106 881 
93 985 

270 282 

297 
993 

1 024 
1 032 
1 249 
1 651 
7 728 

15 000 
22 OSO 
44 626 
40 279 

114 010 

303 
102 

73 
58 
49 
42 

131 
64 
39 
21 

7 
4 

940 
611 
278 
166 
110 
120 

55 
10 

15 

334 
505 
716 
809 
867 
930 
65O 
463 
311 
449 
355 

617 
585 
612 
736 
742 

' 911 
4 552 
3 996 
4 967 
4 759 
3 778 
7 331 

265 791 854 242 3 250 1 862 180 1 843 633 704 123 1 209 34 807 33 590 

. a) 

. a) 

315 
. a) 

693 
754 
764 
822 
882 

1 020 

4 955 
4 508 
5 874 
6 358 
5 340 
8 761 

39 162 

1 256 
3 143 
2 768 
2 293 
1 97b 
2 708 

10 048 
12 750 
1 2 374 
16 098 

6 755 
37 179 

32s 
487 
693 
783 
833 
907 

4 596 
4 214 
5 191 
5 946 
5 340 
8 761 

1 232 
3 107 
2 726 
2 270 
1 955 
2 675 
9 926 

1 2 664 
12 171 
16 030 

6 640 
36 918 

298 
283 
300 
352 
356 
435 

2 196 
1 921 
2 292 
2 333 
1 850 
3 589 

16 208 

336 
365 
373 
394 
423 
488 

2 395 
2 167 
2 736 
3 115 
2 615 
4 085 

40 733 19 493 

159 
236 
339 
380 
399 
434 
231 
056 
488 
914 
614 

. O85 

595 
1 470 
1 299 
1 090 

932 
1 308 
4 797 
6 124 
5 889 
7 561 
3 212 

16 869 

17 
7 

. a) 
3 
3 

6 
5 
3 
4 
3 

• a) 
. a) 

1 65 
178 

90 
73 
62 
63 

168 
159 
107 

80 
40 
40 

43 
53 

206 
387 
507 

1 199 
1 993 

6 346 

27 
38 

• a) 
42 
53 

199 
387 
490 

1 175 
1 933 

. a) 

6 2Z5 

243 
930 
879 

1 043 
1 096 
1 385 
5 963 

11 166 
15 604 
25 166 
27 434 

109 104 

229 
852 

808 
894 
97b 

1 338 
5 731 

10 952 
15 383 
25 024 
26 937 

106 488 

111 
128 

63 
52 
49 
52 

120 
129 

79 
71 
33 
29 

a) 

a) 

148 

655 
606 
745 
868 

1 130 
4 316 
9 150 

11 292 
22 157 

83 959 

136 
613 
562 
624 
751 

1 102 
4 139 
9 014 

11 142 
21 862 
22 353 
81 490 

149 517 64 018 613 083 597 155 250 839 2 856 109 347 108 315 51 145 

. a) 

. a) 

■ a) 

. a} 

537 

13 
18 

97 
190 
240 
575 
947 

110 
411 
399 
433 
478 
656 

2 800 
5 335 
7 501 

12 692 
12 742 
50 935 

1 225 200 013 195 612 94 492 

66 
296 
275 
299 
368 
551 

2 017 
4 401 
5 505 

11 187 
10 485 
38 686 

Gewerbe¬ 
kenn- » 

Ziffer ' 

157 808 153 738 74 l3o 

. a) 

■ a) 

. a) 

• a) 

536 

3/4 

61, 62/63 
0.637/630 
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7. Einkünfte aus Gewerbebetrieb, Einkommen und Steuerschuld nach 

Wirtschaftsbereiche 
Gewerbe - 
kenn- >. 
Ziffer1' 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von ... bis unter ... EM 

Körperschaften, Personen 

insgesamt dar 

Steuer¬ 
pflichtige 

Ein¬ 
künfte 
aus 

Gewerbe¬ 
betrieb 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

darunter 
mit Sonder- 

vergunstigungen 

Aktiengesellschaften, Kom 
auf Aktien, Kolonial 

Steuer¬ 
pflichtige 

Dm.-runf te 
aus 

Gewerbe¬ 
betrieb 

Steuer¬ 
pflichtige 

Goscnt- 
betru/ 

der 
Sonder- 

vergunsti- 
gungen 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

64 Einzelhandel 

3 OOO 
8 000 

12 000 
16 000 

20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 
500 000 

1 Mill. 

3 000 
8 000 

12 000 
16 000 

20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 

1 Ulli, 
mehr 

000 - 

und 

359 464 
251 1 295 1 
128 1 261 1 
90 1 264 1 
52 935 
72 1 596 1 

195 6 893 6 
148 10 574 10 
110 15 754 15 
94 29 490 28 
37 25 351 24 
40 595 899 582 

440 190 4 
183 506 11 

179 499 5 
193 496 1 
838 339 2 

510 632 3 
499 2 813 15 
192 4 231 12 

062 6 544 15 
562 11 992 11 

652 11 227 11 
729 214 101 17 

17 
58 
28 

23 
178 
19 

144 
146 
960 
164 
847 

4 274 

a) . a) 

a) . a) 

3 478 
4 1 354 
a) . a) 

10 205 621 

Zusammen 1 576 690 776 674 038 253 571 107 6 878 23 208 35O 

637/638i Übriges Handelsgewerbe, Geld- und 
67 - 69 Versicherungswesen 

3 000 
8 000 

12 000 
16 000 

20 000 
25 000 

50 000 
100 000 
200 000 
500 000 

1 Mill. 

3 000 
8 000 

12 000 

16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 
1 Mill. 

und mehr 

3 134 4 977 
3 161 16 263 
1 208 11 847 

734 10 154 
508 9 037 
431 9 686 

1 130 40 271 
870 61 314 

537 75 615 
422 128 186 
175 121 727 
268 1 617 112 

4 864 1 666 

15 916 4 583 
11 633 3 103 
10 003 2 722 

8 902 2 448 

9 472 2 574 
39 157 11 213 
59 713 19 088 
73 680 26 049 

124 791 45 507 
118 191 44 551 

1 589 149 615 534 

26 949 
27 121 
21 115 

19 121 
18 78 

21 157 
70 433 
75 843 
83 1 293 
84 2 702 

53 5 608 
134 56 125 

11 16 

6 34 
4 40 

• a) . a) 
4 7? 

. a) . a) 
14 507 
28 1 991 

31 4 358 
45 14 792 
42 31 166 

125 1 001 496 

Zusamme; 12 578 2 106 2 O65 463 779 040 631 60 545 314 1 054 554 

7 Dienstleistungen (ohne solche aus 9) 

unter 3 000 
3 000 - 8 000 
8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 
16 QOQ - 20 000 
20 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 200 000 
200 OOO - 500 000 
500 000 - 1 Mail. 
1 Mill. und mehr 

629 2 171 
810 4 059 
273 2 692 

175 2 411 
V\6 2 101 
100 2 245 
311 10 838 

202 14 161 
150 20 639 

104 31 871 
42 28 774 
37 163 683 

2 042 1 418 

3 772 1 743 
2 500 1 037 
2 221 912 

1 691 lio 
2 022 822 

10 032 4 377 
15 593 5 791 
20 153 9 735 
30 927 11 695 
28 230 12 715 

161 801 57 002 

112 2 758 
70 1 783 
37 802 

25 401 
11 308 
23 1 845 
46 2 382 

23 723 
30 1 170 
18 851 
9 532 

14 17 803 

27 31 
16 86 

11 105 
8 107 

4 72 
6 130 

23 745 
19 1 354 
21 2 861 
22 6 403 
16 10 777 

0 81 044 

Zusammen 951 205 650 278 991 108 01b 424 31 436 181 103 807 

8 Verkehrswirtschaft 

unter 
3 000 - 
8 000 - 
12 000 - 
16 000 - 
20 000 - 

25 000 - 
50 000 - 
100 000 - 
200 000 - 

500 000 - 
1 Mill. und 

3 000 
8 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 

50 000 
100 000 
200 000 
500 000 
1 Mill. 
mehr 

134 170 
116 620 

51 503 
66 924 

24 421 
32 719 

106 3 038 

106 7 382 
77 11 013 
63 20 304 
24 16 767 

25 73 000 

1 56 67 
559 231 
460 186 

065 356 
388 155 
699 26O 

3 544 1 464 
7 032 2 948 

10 502 4 507 
19 200 7 305 

16 696 6 305 
67 154 23 542 

4 118 

4 11 

4 97 
1 5 
4 . 148 
5 148 
3 20 
8 425 
6 33 

10 904 
6 100 

11 6 143 

5 8 
. a) . e) 
. a) . a) 

4 59 

. a) . a) 
5 208 
4 251 
9 1 339 
10 3 125 
6 4 326 

12 41 493 

Zusammen 824 155 660 127 255 47 324 66 8 152 60 50 866 

9 Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen 
im öffentlichen Interesse 

3 000 
8 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 0C0 
200 000 
500 COO 
1 :iiii. 

3 000 
8 000 

12 000 
16 000 

20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 

1 Mill. 
und mehr 

Zusammen 

475 
253 
82 
64 
43 
32 
94 
84 

680 

1 275 
802 
894 
747 
715 

3 294 
5 855 
ü 983 

. e) 
• a) 
. a) 

643 305 
1 206 545 

734 340 
833 383 
699 289 
679 302 

2 939 1 253 
8 409 2 366 
6 840 2 999 

10 

7 
2 
2 

5 
1 

9 

. a) 

. a) 

. a) 

45 
92 
43 
82 
59 
Q 

266 
79 
77 

a) . a) 

a) . a) 
6 227 

3 219 
8 1116 

7 1 621 
a) . a) 
3 5 640 

235 84 877 81 532 34 928 57 1 082 32 11 248 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950). 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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Wirtschaftsbereichen und nach der Hohe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Vereinigungen und Vermogensmassen 

manditge Seilschaften 
ge Seilschaften 

Gesellschaften mit beschrankter 
Haftung 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossen¬ 
schaften ('} 1 Abs, 1 Ziff. 2 KStG) 

Betriebe gewerbl. ;.rt v. Lorperschaften 
d,offent1. Rechts ($ 1 Abs.1 Ziff.6 KStG) 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
künfte 

aus 
Gewerbe¬ 
betrieb 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
künfte 

aus 
Gewerbe¬ 
betrieb 

Ein¬ 
kommen 

Steuer- 
s chuld 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Ein¬ 
künfte 

aus 
Gewerbe¬ 
betrieb 

Ein¬ 
kommen 

Steuer¬ 
schuld 

1 000 di: Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 LU 

■ a) 

• a) 
. a) 
479 

1 351 
. a) 

202 618 

• a) 

. a) 

. a) 
• a) 
1 b6 
612 
. a) 

87 494 

191 
146 

4ö 
53 

155 
IM 

8S 
76 
27 
27 

244 
7o6 
973 
848 
819 

1 171 
5 547 
a 134 

12 159 
23 105 
18 170 

395 342 

230 
677 
795 
799 
725 

1 087 
5 155 
7 784 

11 486 
22 561 
17 636 

375 7Q6 

91 
259 
311 
305 
234 
424 

2 167 
3 092 
4 880 
9 109 
7 935 

124 794 

205 338 88 686 

15 
32 
39 

. a) 
73 

. a) 
458 

1 868 

4 263 
14 602 
30 276 

988 068 

1 068 457 259 444 920 153 652 

34 
. a) 
174 

1 051 
1 580 
8 108 

11 499 
397 444 

1 039 759 417 020 

29 
88 

101 

94 
43 

137 
729 

1 312 
2 795 
6 397 

10 546 
80 807 

53 
41 
46 
41 

7 
66 

311 
535 
189 
196 
025 

23 876 

103 080 33 184 

235 
192 
102 

61 
37 
46 

141 
141 

77 
70 
41 
50 

584 
389 
184 
127 

99 
03 

242 
155 
109 

74 
20 

27 

252 
971 

1 055 
845 
670 

1 040 
5 113 

10 004 
10 7H 
24 181 
29 935 

239 517 

239 
861 
964 
784 
637 
952 
666 
505 

10 137 
23 501 
29 755 

231 718 

100 
353 
372 
309 
239 
364 

1 047 
3 745 
4 355 
9 434 

12 389 
79 010 

324 275 313 711 112 513 

733 
2 040 
1 825 
1 754 
1 767 
1 857 
8 506 

10 930 
15 163 
23 024 
13 432 
77 400 

645 
1 817 
1 664 
1 503 
1 505 
1 644 
7 761 

10 259 
14 631 
22 153 
13 135 
75 789 

741 
841 
644 
629 
619 
646 

3 342 
4 347 
7 230 
0 457 
5 868 

30 701 

120 
75 
31 
22 

5 
17 
30 
31 
18 
13 

7 
3 

372 

2 734 
2 844 
1 046 

619 
410 
325 
777 
474 
225 
138 

35 
26 

9 653 

231 
60 
18 
13 

2 093 158 450 152 666 64 074 

57 

. a) 
194 
208 

1 327 
3 041 
4 301 

37 995 

• a) 
79 
91 

569 
1 124 
1 534 

13 741 

47 187 17 201 

. a) 

. a) 
225 
219 

1 106 
1 612 

• a) 
5 558 

11 130 

. a) 

100 
04 

481 
726 
. a) 

2 530 

4 915 

117 
1C1 

46 
59 
21 
30 
96 
93 
60 
47 

697 

121 

79 
35 
24 

51 
41 
22 
14 
4 

145 
537 
455 
824 

369 
669 

3 446 
6 3°4 
8 530 

1 5 591 

132 
401 
412 
770 
344 
650 

3 163 
6 174 
8 073 

14 737 
• a) 
. a) 

55 
193 
162 
309 
134 
235 

1 294 
2 538 
3 374 
5 404 

. a) 
• a) 

76 871 72 496 26 488 

152 
411 
352 
333 
359 
271 

1 785 
2 780 
3 240 
3 605 
2 280 
7 647 

142 
582 
296 
305 
342 
239 

1 509 
2 690 
5 142 
3 352 
2 271 
7 62a 

61 
153 
130 
129 
118 

94 
565 
119 
266 
179 
810 
221 

23 203 22 299 7 844 

156 
380 

308 
310 

94 
380 

1 038 
2 198 
2 599 
4 492 
5 208 
4 936 

150 
373 
305 
292 

93 
370 
024 
185 
574 
471 
190 
325 

4 507 
14 670 
10 232 

8 574 
7 307 
7 271 

27 432 
52 919 
30 474 
39 014 
22 573 
60 825 

4 414 
14 452 
10 114 
8 518 

7 235 
7 229 

27 093 
32 660 
30 321 
39 555 
22 342 
60 407 

3 
3 
a) 
a) 

3 
4 
a) 
a) 

231 
299 
174 
101 

204 
184 
340 

3 626 

6 
47 

116 
295 

223 
296 
165 
167 

280 
184 
358 

3 586 

6 
43 

116 
190 

24 
13 

6 
3 

a) 
4 
3 
a) 

32 
58 
54 
41 

290 
502 

6 025 

30 
55 
45 
41 

265 
502 

69 
182 
149 
142 

45 
186 
491 

1 050 
1 245 
2 191 
2 502 
1 813 

7 
9 
4 
a) 

a) 
4 
a) 
a) 

a) 

14 
46 
35 

* a) 

. a) 

14 
41 
35 

• a) 
148 

. a) 

22 089 21 360 10 065 

1 466 
3 942 
2 472 
2 075 
1 703 
1 614 
5 061 
6 799 
6 140 
0 319 
4 386 

11 822 

64 
56 
32 
32 
48 
43 

162 
198 
180 
124 

41 

97 
277 
316 
444 
854 
986 

5 959 
14 388 
26 304 
38 338 
27 606 

95 
2 66 
302 
420 
021 
946 

5 772 
13 785 
25 255 
56 039 
25 615 

266 606 264 346 56 608 

68 
95 
72 
59 

102 

91 
164 

57 
47 
15 

86 
223 
144 
115 
105 
. a) 
357 
715 

1 193 

84 
207 
144 
112 

105 
. a) 
347 
712 

1 171 

169 

3 
20 

57 
94 

a) 

a) 
4 
5 

13 
26 
21 

111 
246 

• a) 

1 586 

29 
27 
10 

9 
. a) 

5 

. a) 

. a) 
264 
711 
• a) 
. a) 
• a) 

5 643 

49 
144 

95 
139 
. e) 
154 
272 
708 
306 
4U 

264 
710 
• a) 
• a) 

46 
141 

85 
139 
. a) 
152 
269 
731 

1 2?6 
2 414 

• a) 
24 997 

45 
131 
142 
204 
403 
448 
775 
638 
270 

17 557 
11 756 

6 
12 

49 276 630 270 679 108 531 

592 198 380 793 16C 900 

42 
101 

68 
54 
51 

• a. 
170' 

349 
534 

Gewerbe¬ 
kenn- - V 

129 
348 
. a) 
. a) 
. a) 

2 575 

23 
67 
42 
68 

. a) 
75 

128 
352 
630 
182 

64 

637/638, 
67 - 69 
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8. Aufwendungen besonderer Art nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von...bis unter...DM 

Gliederung 

Pensionsruckstellung (§6a EStG) Pensionskassen Unterstutzungskassen 

Zuführung zur 
Rückstellung für 

Pensions- 
verpflichtungen 

Hohe der Rückstel¬ 
lung für Pensions¬ 
verpflichtungen am 
Schluß des Wirt¬ 
schaftsjahres 

Zuwendungen an 
Pensionskassen 

nach dem 
Zuwendungsgesetz 

Höhe des Kassen- 
vermbgens am 
Schluß des 

Wirtschaftsjahres 

Zuwendungen an 
Unterstützungs¬ 
kassen nach dem 
Zuwendungsgesetz 

Hohe des Kassen- 
vermogens am 
Schluß des 

Wirtschaftsjahres 

Palle | 1 000 DM Palle ]l 000 DM Palle [1 OOO DM Falle |1 000 DM Falle | 1 000 Dl Palle |l 000 DM 

Kapitalgesellschaften 

Mit Einkommen Veranlagte (ohne 
OrgangeSeilschaften) 

unter 3 OOO 
000 

8 000 
12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 
100 000 
200 000 
500 000 
1 Mill. und mehr 

8 000 
12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 
100 000 
200 000 
500 000 
1 Mill. 

Verlustfalle (ohne Organ¬ 
gesellschaften) 

Organgesellschaften (einschl. 
Verlustfalle) 

65 6 492 
115 1 263 
90 1 092 
82 885 
75 867 
93 2 418 

370 20 129 
548 8 350 
680 15 707 

1 015 36 504 
698 37 890 

1 317 654 506 
5 148 786 102 

78 
132 
99 
92 
85 

109 
416 
608 
762 

1 120 

732 
1 357 
5 590 

38 875 
8 084 
7 277 
5 529 
5 606 

12 588 
70 512 
70 885 
116 341 
304 999 
327 595 

7 075 262 
8 043 554 

6 10 
7 158 
4 27 
2 3 
8 230 
4 237 
9 90 

20 168 
28 1 015 
29 1 920 
42 2 444 
93 67 876 

252 74 177 

4 80 
7 228 
3 427 
2 35 
8 804 
7 940 

11 841 
21 1 447 
32 152 196 
26 166 512 
39 165 194 
89 1 991 024 

249 2 479 728 

16 
10 

7 
15 
10 
13 
64 

190 
70 
50 

262 
115 
132 

1 699 
98 1 660 

185 2 909 
308 9 659 
283 11 840 
605 197 830 

1 614 226 416 

13 490 
15 1 837 
14 528 
19 2 344 
17 1 423 
17 1 223 
81 33 265 
118 10 162 
205 21 361 
371 67 789 
319 103 940 
717 1 777 041 

1 906 2 021 403 

770 75 060 

1 052 207 798 

947 

1 140 

834 348 

2 140 820 

39 

81 

1 950 

22 768 

41 352 834 

62 1 386 006 

154 

332 

6 810 

37 333 

222 104 125 

352 381 170 

darunter: 

Aktiengesellschaften", Kommanditgesellschaften auf Aktien, Kolonialgesellschaften 

Mit Einkommen Veranlagte (ohne 
Organgesellschäften) 

unter 3 000 
3 000 - 8 000 
8 000 - 12 000 
12 000 - 16 000 
16 000 - 20 000 
20 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 200 000 
200 000 - 500 000 
500 000 - 1 Mill. 
1 Mill. und mehr 

Zusammen 

Verlustfalle (ohne Organ¬ 
gesellschaften) 

Organgesellschaften (einschl. 
Verlustfalle) 

5 5 844 
3 120 
2 130 
5 39 
1 30 
3 67 

32 12 323 
59 1 852 
92 3 222 
198 10 810 
206 16 870 
616 515 292 

1 222 566 599 1 

5 35 490 
3 287 
2 1 089 1 
8 395 
1 188 
7 221 

33 13 619 1 
67 U 796 1 

109 22 343 6 
221 109 460 6 
220 167 226 8 
636 5 787 735 49 
312 6 152 849 72 

12 

8 
20 

336 
060 
379 

52 258 
55 073 

3 

1 66 
1 

1 8 10 
2 410 15 
7 1 158 40 
5 17 204 84 
8 3 467 99 

47 1 202 935 293 
71 1 225 248 545 

122 42 737 

228 144 308 

183 501 190 9 605 

243 1 566 518 9 18 192 

10 51 572 

10 464 279 

48 

96 

132 

2 

1 341 
251 
743 

4 118 
4 725 

143 500 
154 811 

3 930 

17 827 

3 97 

1 119 
2 266 
2 19 
1 6 

13 25 296 
18 3 204 
46 7 529 

101 28 195 

118 51 63Q 
342 1 211 102 
647 1 327 472 

66 67 562 

109 168 624 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

Mit Einkommen Veranlagte (ohne 
Organgesellschaften) 

unter 
3 000 
8 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 
1 Mi11. und 

3 000 
8 000 
12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 
1 Mill. 

mehr 
Zusammen 

Verlustfalle (ohne Organ¬ 
gesellschaften) 

Organgesellschaften (emschl. 
Verlustfalle) 

60 647 
112 1 143 
88 962 
77 846 
74 837 
90 2 352 

338 7 806 
488 6 436 
586 12 480 
814 25 649 
489 20 876 
695 135 367 
911 215 401 

641 31 843 

824 63 489 

73 3 385 
129 7 797 
97 6 188 
84 5 134 
84 5 418 
102 12 368 
383 56 891 
540 55 377 
651 93 713 
897 194 332 
509 159 540 
714 1 241 059 

4 263 1 841 208 

763 327 987 

897 574 303 

6 10 
7 158 
3 15 
2 3 
8 230 
4 237 
8 82 
19 148 
22 679 
23 860 
34 1 065 
43 15 558 
179 19 044 

30 1 345 

71 4 254 

4 80 
7 228 
2 361 
2 35 
8 804 
7 940 

10 833 
19 1 037 
25 151 038 
21 149 308 
31 161 727 
41 785 302 

177 1 251 693 

31 301 262 

51 921 216 

13 58 
10 70 
7 50 

14 260 
10 115 
13 132 
54 358 
83 1 409 
145 2 167 
224 5 541 
182 7 112 
310 54 029 

1 065 71 301 

106 2 888 

235 19 501 

10 393 
15 1 837 
13 409 
17 2 070 
15 1 404 
16 1 217 
68 7 969 
100 6 958 
159 13 832 
270 39 594 
199 50 520 
373 564 950 

1 255 691 161 

156 36 564 

242 211 887 

Alle übrigen Steuerpflichtigen 

Mit Einkommen Veranlagte (ohne 
Organgesellschaften) 

unter 
3 000 
8 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 
1 Mail, und 

3 000 
8 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 
1 Mill. 

mehr 
Zusammen 

53 429 
84 661 

87 679 
74 629 
89 1 381 
87 1 082 
370 6 221 
429 12 494 
377 20 453 
307 31 277 
112 16 880 
145 66169 

2 214 158 357 

85 26 357 

58 2 390 
90 2 987 
92 4 092 
77 5 146 
98 10 825 
91 6 814 

404 47 787 
458 96 513 
392 156 576 
318 232 338 
117 144 690 
146 619 396 

2 341 1 329 554 

92 316 439 

3 21 
6 94 
5 47 

3 18 
3 36 

21 312 
21 218 
19 744 
8 426 
7 1 014 
7 1 626 

103 4 556 

6 96 

2 76 
2 21 
4 291 

4 137 
3 217 

21 1 687 
15 657 
15 2 324 
10 2 963 
5 7 992 
6 40 958 

87 57 324 

4 440 

3 19 
3 7 
5 17 
4 38 
2 58 
1 3 

14 156 
19 190 
35 802 
43 975 
15 486 
30 5 007 
174 7 759 

12 155 

2 67 ■ 
3 14 
5 66 
4 148 I 
3 237 | 
3 69 | 

16 482 I 
23 2 224 1 
36 4 171 i 
48 6 954 : 
17 3 316 
31 41 381 i 

191 59 129 | 

I 
14 1 399 

Verlustfalle (ohne Organ¬ 
gesellschaften) 

Organgesellschaften (einschl 
Verlustfalle) 

Mit Einkommen Veranlagte (ohne 
Organgesellschaften) 

3 000 
8 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 

100 000 
200 000 
500 000 

3 000 
8 000 

12 000 
16 000 
20 000 
25 000 
50 000 
100 000 
200 000 
500 000 
1 Mill. 

1 Mill. und mehr 

Insgesamt 

Verlustfalle (ohne Organ¬ 
gesellschaften) 

Organgesellschaften (einschl. 
Vcrlustfalle) 

Körperschaften, Personenvereinigungen und Vennogensmassen insgesamt 

118 6 921 
199 1 924 
177 1 771 
156 1 514 
164 2 247 
180 3 502 
740 26 350 
977 20 844 

1 057 36 161 
1 322 67 781 
810 54 770 

1 462 720 673 

7 362 944 458 

855 101 417 

1 052 207 798 

136 41 265 
222 11 071 
191 11 369 
169 10 675 
183 16 431 
200 19 402 
820 118 299 

1 066 167 398 
1 154 272 918 
1 438 537 337 
849 472 285 

1 503 7 694 658 

7 931 9 373 109 

1 039 1 150 788 

1 140 2 140 820 

9 31 
13 252 
9 74 
2 3 

11 248 
7 273 

30 402 
41 386 
47 1 759 
37 2 346 
49 3 458 

100 69 502 

355 78 733 

45 2 046 

81 22 768 

6 156 
9 249 
7 718 
2 35 

12 941 
10 1 157 
32 2 528 
36 2 104 
47 154 520 
36 169 475 
44 173 186 
95 2 031 982 

336 2 537 052 

45 353 274 

62 1 386 006 

19 209 
13 77 
12 67 
19 300 
12 173 
14 135 
78 1 855 

117 1 850 
220 3 711 
351 10 634 
298 12 326 
635 202 837 

1 788 234 176 

166 6 973 

332 37 333 

15 557 
10 1 851 
19 594 
23 2 492 
20 1 660 
20 1 292 
97 33 747 ' 

141 12 387 1 
241 25 532 
419 74 743 
336 107 256 
748 1 818 422 

097 2 080 532 

236 105 524 

352 381 170 
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9. Einkünfte und Verluste aus Gewerbebetrieb der Verlustfälle nach Wirtschaftsbereichen und Körperschaftsarten*) 

0-9 Gesamtsumme aller Wirtschaftsbereiche 

Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermögensmassen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, KolonialgeSeilschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftagenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Korperschaften des 
öffentlichen Rechts (§1 Abs.1 Ziff.6 KStG) 

2) 
Land-, Porst- und Jagdwirtschaft, Fischerei 

Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, Kolonialgesellschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Hechts (§1 Abs.1 Zlff.6 KStG) 

Produzierendes Gewerbe 

Wirtschaftsbereiche 

Korperschaftaart 
Steuer¬ 

pflichtige 

Einkünfte aus Gewerbebetrieb 

dar.S teuerpflicht1ge 
mit Sondervergunsti- 

gungen 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag der 

Sonder- 
vergunsti- 

gungen 

Anzahl 1 000 DM 

5 790 222 859 

151 61 350 

4 373 140 612 

535 3 146 

413 15 280 

22 

262 

16 

9 

9 034 

18 406 

152 

283 

37 

15 

5 

10 

320 

197 

5 

42 

1 Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen 
und Erden; Energiewirtschaft 

Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, Kolonialgesellschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts (§1 Abs.1 Ziff.6 KStG) 

431 23 705 

. a) . a) 

114 3 768 

. a) . a) 

285 12 545 

10 4 139 

. a) . a) 

4 15 

3 235 

2 Eisen- und Metallerzeugung und -Verarbeitung 

Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, Kolonialgeseilschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts (§1 Abs.1 Ziff.6 KStG) 

3/4 Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metall¬ 
verarbeitung) 

Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 
Aktien, Kolonialgesellschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts (§1 Abs.1 Ziff.6 KStG) 

531 37 609 

15 9 651 

515 27 950 

917 86 080 

35 36 041 

754 48 441 

110 1 090 

10 149 

24 2 389 

2 1 796 

22 593 

39 6 012 

5 388 

31 5 594 

2 17 

5 Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 

Körperschaften, Personenvereimgungen und 
Vermogen8massen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, Kolonialgeseilschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs. 1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts (§1 Abs.1 Ziff.6 KStG) 

217 5 129 25 

. a) . a) . a) 

212 4 935 23 

. a) . a) . a) 

773 

. a) 

726 

. a) 

1-5 Produzierendes Gewerbe insgesamt 

Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 
Aktien, Kolonialgeseilschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts (§V Abs.1 Ziff.6 KStG) 

2 096 152 523 

59 52 904 

1 595 85 094 

122 1 145 

295 12 694 

98 13 313 

11 6 090 

80 6 928 

3 47 

3 235 

*) Nur unbeschrankt Steuerpflichtige ohne Organgesellschaften. 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik(Ausgabe 1950).- 2) Soweit als Einkünfte oder Verluste 
a) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 

Verluste aus Gewerbebetrieb 

dar.Steuerpflichtige 
mit Sondervergunsti- 

gungen 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM 
Steuer¬ 

pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag der 

Sonder- 
vergunsti- 

gungen 

Anzahl 1 000 DM 

13 752 1 109 502 

339 296 159 

9 913 693 694 

931 8 349 

1 346 78 502 

96 4 399 

3 609 

33 2 095 

10 71 

31 201 

1 081 124 913 

. a) . a) 

282 46 5$30 

22 259 

689 16 723 

983 219 159 

33 23 700 

946 195 408 

. a) . a) 

. a) . a) 

2 139 151 496 

66 24 803 

1 803 115 583 

139 1 496 

. a) . a) 

455 16412 

. a) . a) 

449 16 154 

, a) . a) 

4 658 511 980 

115 101 135 

3 480 373 725 

165 1 791 

731 17 648 

aus Gewerbebetrieb 

455 33 314 

40 8 863 

362 21 864 

25 1 394 

12 906 

6 766 

6 766 

16 6 432 

. a) . a) 

5 220 

6 554 

39 2 157 

4 1 165 

35 992 

79 7 758 

15 1 341 

61 6 229 

3 188 

16 1 062 

. a) . a) 

14 1 041 

. a) . a) 

150 17 409 

25 8 166 

115 8 482 

4 207 

6 554 

iranlagt. 
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9. Einkünfte und Verluste aus Gewerbebetrieb der Verlustfalle nach Wirtschaftsbereichen und Körperschaftsarten*) 

G-ewerbe- 
ktnn-.. 
Ziffer ' 

Wirtschaftsbereiche 

Korperschaf tsart 

Einkünfte aus Gewerbebetrieb 

Steuer¬ 
pflichtige 

dar.Steuerpflichtige 
mit Sondervergunsti- 

gungen 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag der 

Sonder- 
vergunsti- 

gungen 

Anzahl 1 000 DM 

Verluste aus Gewerbebetrieb 

Steuer¬ 
pflichtige 

t dar.Steuerpflichtige 
j mit Sondervergunsti- 

gunt-en 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamt¬ 
betrag der 

Sonder- 
vergunsti- 

gungen 

1 000 DM 

Produzierendes Gewerbe, 
darunter Industrie 

Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen insgesamt 

6 1, o 2 /ß 3 
ohne 

o V/638 

darunter*. 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, Kplonialgeseilschäften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts (§1 Abs.1 Ziff.6 KStG) 

rroßhandel 

Ko rperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, Kolonialgesellschaften 
(§1 Abs.1 Zlff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs. 1 Ziff. 1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts (§1 Abs.1 Ziff.6 KStG) 

64 Einzelhandel 

Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, Kolonialgesellschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts (§1 Abs.1 Ziff.6 KStG) 

637/638, übriges Handelsgewerbe, Geld- und 
67-69 Versicherungswesen 

Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, Kolonialgesellschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts (§1 Abs.1 Ziff.6 KStG) 

7 Dienstleistungen (ohne solche aus 9) 

Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, Kolonialgesellschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts (§1 Abs.1 Ziff.6 KStG) 

8 Verkehrswirtschaft 

Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, Kolonialgesellschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts (§1 Abs.1 Ziff,6 KStG) 

9 öffentlicher Dienst und Dienstleistungen 
im öffentlichen Interesse 

Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermogensmassen insgesamt 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf 

Aktien, Kolonialgesellschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 
(§1 Abs.1 Ziff. 1 KStG) 

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
(§1 Abs.1 Ziff.2 KStG) 

Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts (§1 Abs.1 Ziff.6 KStG) 

1 270 135 222 

50 51 854 

939 71 226 

47 976 

223 10 58R 

1 154 20 477 

13 1 298 

1 026 18 390 

89 628 

3 68 

302 5 635 

. a) ■ a) 

292 5 607 

. a) . a) 

657 10 168 

15 3 466 

309 4 646 

246 1 034 

28 341 

1 040 20 691 

44 1 941 

813 17 839 

44 255 

34 234 

230 9 898 

17 1711 

18Q 7 844 

7 9 

15 330 

274 3 146 

. a) . a) 

134 995 

. a) . a) 

28 1 571 

72 

9 

56 

2 

3 

46 

3 

36 

7 

4 

4 

11 

6 

2 

143 

5 

127 

5 

11 

3 

7 

1 

6 

2 

8 881 

2 516 

6 092 

17 

235 

2 978 

276 

2 691 

11 

79 

79 

109 

81 

9 

12 

9 052 

395 

7 971 

85 

8 

2 905 

2 272 

614 

19 

142 

42 

9 

2 438 393 188 

93 86 317 

1 706 276 709 

68 1 309 

545 12 553 

2 621 162 659 

10 339 

2 393 159 268 

194 2 525 

795 32 284 

3 1 386 

735 30 435 

15 98 

5 14 

1 573 69 790 

38 24 702 

797 31 047 

427 2 964 

162 6 135 

2 536 88 404 

108 13 333 

1 661 65 165 

74 669 

206 4 989 

586 221 254 

55 ’153 451 

451 24 343 

12 75 

60 43 282 

887 18 735 

7 1 204 

363 7 617 

34 156 

151 6 232 

120 15611 

20 7 520 

92 7 ?t> 1 

3 322 

4 505 

51 2 362 

51 2 362 

12 455 

11 432 

35 1 086 

4 105 

18 461 

7 101 

3 346 

168 9 438 

6 483 

142 7814 

12 1 073 

16 1 536 

5 109 

10 1 424 

1 3 

17 263 

9 124 

2 13 

1 1 

*) Nur unbeschrankt Steuerpflichtige ohne Organgesellschaften. 

1) Auf der Grundlage der Arbeitsstattensystematik (Ausgabe 1950). 
a) »Vegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 
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10. Absetzungen für Abnutzung oder Substanzverringerung und Spesenabzug nach Körperschaftsarten 

Körperschaftsart 

Absetzung 
für Abnutzung und 
SubstanzVerringerung 

nach } 7 EStG 
Spesenabzug (§ 4 Abs. 5 und 6 EStG) 

Steuerpflichtige, 
die ihren Gewinn durch 
Vermdgensvergleich 
auf Grund doppelter 
Buchführung ermitteln 
und regelmäßig eine G- 

und V-Rechnung vorlegen 

insgesamt 
davon als Betriebs¬ 
ausgaben abgezogen 

Steuer¬ 
pflichtige 1 000 DM 

Steuer¬ 
pflichtige 1 000 DM 

Steuer¬ 
pflichtige 

1 000 DM 

Mit Einkommen Veranlagte 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften 

auf Aktien, Kolonialgesellschaften 
Gesellschaften mit beschränkter Haftung 

Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs.1 
Ziff. 2-6 KStG) 

14 608 7 263 218 

1 441 5 181 372 
13 138 1 999 843 

14 627 750 175 

6 576 133 684 

960 64 810 
5 600 68 104 

2 036 10 198 

6 333 122 570 

919 58 205 
5 400 63 709 

1 955 9 405 

Insgesamt 29 235 8 013 393 612 143 882 8 288 131 974 

Verlustfalle 
mit Gewinn aus 1961 

Kapitalgesellschaften (§1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften 

auf Aktien, Kolonialgesellschaften 
Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs.1 
Ziff. 2-6 KStG) 

3 021 237 030 

103 75 157 
2 912 161 754 

914 82 817 

847 7 211 

49 3 141 
798 4 070 

72 190 

817 6 930 

48 3 056 
769 3 874 

68 ' 178 

Insgesamt 3 935 319 847 919 7 401 885 7 108 

mit Verlust aus 1961 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften 

auf Aktien, Kolonialgesellschaften 
Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs.1 
Ziff. 2-6 KStG) 

6 271 1 302 545 

205 444 712 
6 052 840 767 

2 104 227 144 

1 734 7 489 

86 1 547 
1 644 5 901 

79 245 

1 673 7 009 

83 1 435 
1 586 5 533 

74 242 

Insgesamt 8 375 1 529 689 1 813 7 734 1 747 7 251 

Zusammen (ohne Organgesellschaften) 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften 

auf Aktien, Kolonialgesellschaften 
Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs.1 
Ziff. 2-6 KStG) 

23 900 8 802 793 9 157 148 384 8 823 136 508 

1 749 5 701 241 
22 102 3 002 364 

17 645 1 060 136 

1 095 69 498 
8 042 78 075 

2 187 10 633 

1 050 62 697 
7 755 73 115 

2 097 9 825 

Insgesamt 41 545 9 862 929 11 344 159 018 10 920 146 333 

Organgesellschaften (einschl. Verlustfalle) 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs.1 Ziff.1 KStG) 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften 

auf Aktien, Kolonialgesellschaften 
Gesellschaften mit beschränkter Haftung 

2 940 1 301 346 

193 731 831 
2 728 547 902 

1 301 25 698 

133 7 050 
1 161 18 435 

1 248 23 518 

126 6 646 
1112 16 654 

11. Berücksichtigungsfähige Ausschüttungen der Kapitalgesellschaften nach Körperschaftsarten 

Körperschaftsart 

Steuer¬ 
pflichtige Betrag 

davon 

tarifbegünstigt nicht 
tarifbegünstigt 

Anzahl 1 000 DM 

Kapitalgesellschaften (ohne Organgesellschaften) 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften 

auf Aktien, Kolonialgeseilschäften 
Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

Organgesellschaften (einschl. Verlusti^lle) 

6 780 3 979 747 210 102 3 769 645 

1 435 2 079 729 188 920 1 890 809 
5 335 1 872 329 20 594 1 851 735 

409 280 228 9 833 270 395 
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12. Nichtabzugsfähige Warenrückvergütungen der Genossenschaften 

Gegenstand 
der Nachweisung 

Falle 

Insgesamt 

1 000 DM Falle 

darunter 
Verlustfalle 

1 000 DM 

Einkaufs- und Verbrauchergenossenschaften 

Gesamtumsatz (ohne Hilfsgeschafte) 

davon entfallen auf 
Umsatz mit Mitgliedern (Zweckgeschafte) 

Uberschuß im Sinn des § 35 Abs. 2 Satz 3 KStDV 

Warenruckvergutungen an Mitglieder 

davon: 
abzugsfähig 

nichtabzugsfahig 

2 486 7 412 252 

2 462 6 528 308 

2 463 207 743 

2 486 148 201 

2 484 

162 

179 032 

750 

Absatz- und Produktionsgenossenschaften 

Gesamteinkauf (ohne Hilfsgeschafte) 

davon entfallen auf 
Einkauf bei Mitgliedern (Zweckgeschafte) 

Uberschuß im Sinn des § 35 Abs. 2 Satz 3 KStDV 

Warenruckvergutungen an Mitglieder 

davon: 
abzugsfähig 

nichtabzugsfahig 

592 1 613 190 

592 1 408 144 

592 40 827 

592 27 467 

592 35 882 

31 28 

17 17 890 

17 15 808 

17 606 

17 453 

17 518 

6 9 

13. Besondere Körperschaftsteuer (Nachsteuer) bei Verlustfällen nach Körperschaftsarten 

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs 

Körperschaftsart 

1 Ziff. 1 KStG) 

Falle Betrag 

Anzahl 

72 18 979 

Steuer¬ 
schuld 

1 000 DM_ 

6 831 

darunter: 
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien, Kolonialgesellschaften 

Gesellschaften mit beschrankter Haftung 

Alle übrigen Steuerpflichtigen (§ 1 Abs. 1 Ziff. 2-6 KStG) 

34 6 074 2 187 

38 12 905 4 644 

3 9 064 3 264 

Insgesamt 75 28 043 10 095 

14. Inlandseinkommen und Steuerschuld der beschränkt Steuerpflichtigen 

nach der Höhe des Gesamtbetrags der Einkünfte 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
von ... bis unter ... DM 

Steuer¬ 
pflichtige 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

Inlands¬ 
einkommen 

Steuer¬ 
schuld 

Berücksichtigter 
Verlustabzug I 

Anzahl 1 000 DM Palle | 1 000 DM 

3 000 

8 000 

12 000 

16 000 

20 000 

25 000 

50 000 

100 000 

200 000 

500 000 

1 Mill. 

unter 3 000 

8 000 

12 000 

16 000 

20 000 

25 000 

50 000 

100 000 

200 000 

500 000 

1 Hill, 

und mehr 

Insgesamt 

Pauschbetrag nach § 21 KStG 

93 

71 

27 

18 

23 

13 

51 

40 

26 

18 

14 

19 

413 

6 

108 

355 

264 

252 

406 

287 

1 768 

2 754 

3 952 

5 802 

10 356 

120 934 

147 239 

103 

342 

255 

248 

379 

256 

1 675 

2 715 

3 830 

5 693 

10 126 

119 782 

145 405 

49 

165 

124 

118 

185 

117 

819 

1 294 

1 818 

2 772 

4 690 

56 212 

68 363 

30 

5 

4 

2 

1 

2 

3 

4 

2 

3 

2 

2 

2 

32 

5 

11 

10 

4 

27 

29 

89 

39 

116 

104 

221 

1 013 

1 668 
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Vordri 

Berechnung des Einkommens 

Gewinn aus: 
Land und Forstwirtschaft - Buchführung - VO] 
Gewerbebetrieb . 
selbständiger Arbeit . 

Überschuß der Einnahmen über die Werbungskosl 
nichtselbständiger Arbeit (Bruttoarbeitslohn . 
Kapitalvermögen . 
Vermietung und Verpachtung . 

sonstigen Einkünften . 

Freibetrag,'Summe der Freibeträge für freie Berul 

Sonderausgaben: 
1. Beschränkt abzugsfähige Sonderausgaben (g 10 ^ 

Tatsächliche Aufwendungen für 
a) Versicherungsbeiträge . 

b) Beiträge an Bausparkassen . + 

c) Sparratenverträge . + _ 

2. Spenden (8 10 b EStG). 

3. Schuldzinsen, Renten und dauernde Lasten . .. 
4. Gezahlte Kirchensteuer (aiwüeiich etwaiger Erstatt 
5. Gezahlte Vermögensteuer (abzüglich etwaiger Erst 
6. Abzugsfähigc Teile der Lastenausgleichsabgabeii 

7. Beiträge nach den Kindergoldgesetzen . 

Im Fall der getrennten Veranlagung von Ehegat 
werden bei der Veranlagung Ihres Ehegatten be 
Bei Ihrer Veranlagung sind somit abzusetzen .. 

8. Steuerbegünstigter nicht entnommener Gewinn 

9. Verlustabzug aus 1956 DM, ai 
aus 1958 DM aus 1959 

Bei Ehegatten: Zuzüglich auszugleichendei Einkoi 
um die in den Vorjahren zugesetzte Eiiikon 
(66 26 a. Abs. 1 Satz 3, 26 t Satz 3 ESIG) . 

Dazu: 
1. Nachzuveisteuernder Betrag (1958. 1959 und H 
2. Ein Dritte: - Ein Vierte! dei von einen, Di 

Leistungen auf dm Vermögensabgabe . 

Davon ob: 
t. Freihotrag für besondere Falle (g 33a EStG 1953 
2. Überbelasfungsbetrag nach § 33 EStG: Cpsan 

ab zumutbare Eigenbelastung nach § 64 EStDV 

v. H. von 
3. Freibeträge nach § 33a EStG . 
4. Pauschbeträge für Körperbehinderte (8 65 EStDV 

Im Fall der getrennten Veranlagung von Ehegat 
werden bei der getrennten Veranlagung Ihres 

Bei Ihrer Veranlagung sind somit abzusetzen . 
5. Altersfreibetrag <8 32 Abs. 3 Ziff. 2 EStG) . 

6 In den Einkünften enthaltene Zinsen, die dem f 
legen haben, abzüglich der mit diesen Zinsen i 
hang stehenden Betriebsausgaben oder Werbu 

7. Landwirtschaftlicher Freibetrag. 
8. Freibleibender Betrag nach §§ 46 Abs. 3, 46 a E 

9. Volle Kinderfreibeträge für Kinder - Halbe 
10. Besonderer Freibetrag nach § 32 Abs 3 Ziff. I E 

11. Sonderfreibetrag nach § 50 Abs. 3 Satz 1 EStG 

l) Das gnli cliciutc ist unterstrichen. 

Statistisches Blatt 1961 

Finanzamt 

Gemeinde . . . 

Kreis . 

Unbeschränkt / beschränkt steuerpflichtig ') 

Bei Ehegatten: 

Zusammenveranlagung / getrennte Veranlagung ') 

Beide Ehegatten freiberuflich tätig — ja —- nein — *) 

Wenn ja: Beruf des Ehegatten . 

Nicht vom Finanzamt auszufüllen! 

1 Regierungsbezirk / Kreis 

2 Finanzamt 

3 Steuernummer 

4 Art der Steuerpflicht 

5 Zusammenveranlagung/getrennte Veranlagung 

6 AZ-Klasse 

7 Zusatzschlüssel 

8 Religionszugehörigkeit 

9 Grundtabelle / Splittingtabelle 

10 Kinderfreibeträge 
— - 

11 Sonderschlüssel Landwirtschaft 
b) Freie Berufe 

12 Altersgruppen 

13 Überwiegende Einkunftsart 

14 Größenklasse nach überw. Einkunftsart 
a) Land- und Forstwirtschaft 
b) selbständige Arbeit 

’) Das Zutreffende ist unterstrichen 



Vordruck ESt 3 A 

Übertrag (Zu versteuernder Einkommensbetrag) 

Davon unterliegen einem ermäßigten Steuersatz nach Zeile 72 . 

Nach der Tabelle zu versteuern . 

An die Stelle des Einkommens tritt nach § 48 EStG der Verbrauch . 

Steuer lt. Grundtabelle - Splittingtabelle1) . 
(bei nach § 1 Abs. 2 EStG beschränkt Steuerpflichtigen mindestens 25 v. IT. der auf volle 20 DM 
abgerundeten Einkünfte abzüglich der nach § 50 Abs. 1 EStG abzugsfähigen Sonderausgaben) 

Davon ab: Ermäßigungen a) für Erfinder . 
b) für Einkünfte aus Berlin (West) . 
c) für Einkünfte aus dem Saarland . 

verbleiben 
Dazu: Steuer lt. Sonderberechnung (s. Zeile 72) . 
Davon ab: Ermäßigungen a) für Einkünfte aus Berlin (West) 

b) für Einkünfte aus dem Saarland 

DM 

Dazu: Nachsteuer nach § 30 - § 31 EStDV >) . 

Dazu: Nachsteuer nach § 43 EStDV in Verb mit § 40 - § 40 a - § 41 - § 41 a Abs. 1 EStDV 1036/57 1) 

Steuer nach dem Verbrauch (s. Zeile 45): die Hälfte der Steuer nach der Tabelle . 

Steuerschuld vor Anrechnung ausländischer Einkommensteuer . 

Anzurechnende ausländische Einkommensteuer <8 34 c Abs. 1 EStG) . 

Einkommensteuerschuld 
Anrechnung der einbehaltenen Steuerabzugsbeträge auf die Steuerschuld 
(Gesamtsumme aufgerundet auf volle DM) 

a) vom Arbeitslohn . . 
b) vom Kapitalertrag . 
c) von Aufsichtsratsvergütungen nach § 50 Abs. 4 Satz 1 EStG . 

DM Pf 

. 

Verbleibende Einkommensteuersohuld (Minusbetrag in rot) 

Zuschlag wegen verspäteter Abgabe - Nichtabgabe -1) der Steuererklärung nach § 168 Abs. 2 der 
Reiehsabgubenordnung ( . v. II. lies Betrags aus Zeile 52). 

Zusammen 

DM 

43 

44 

45 

46 a 

46 b 
46 c 
46 d 

46 e 
47 a 
47 b 
47 c 

48 a 

48 b 

49 

50 

51 

53 a 
53 b 
53 c 

54 

55 

56 

83 

40 
41 

41 

81 

82 

84 

42 

43 

44 
45 
46 

47 

Steuer laut Sonderbereclinung (Zeilen 43 und 47 a) 

Es unterliegen der Besteuerung nach 

§ 34 Abs. 2 Ziff. 1 EStG . 

§ 34 Abs. 2 Ziff. 2 EStG . 

§ 34 Abs. 3 EStG . 

§ 34 Ahs. 4 EStG . 

§ 34 b EStG: außerordentliche Holznutzungen . 

nachgeholte Nutzungen . 

Holznutzungen infolge höherer Gewalt (Kalamitätsnutzungen) 

a) im Rahmen des Nutzungssatzes . . 

b) soweit sie den Nutzungssatz ubersteigen . 

§ 34 c Abs. 3 EStG . 

§ 34 c Abs. 4 EStG . 

Der Betrag ist nach Zeile 43, die Steuer nach Zeile 47 a übertragen . 

Betrag Steuersatz 

DM v. H. 

Steuer 

DM 

Zeile KZ 

63 a 85 

63 b 

64 

65 

66 

67 

86 

87 

88 

89 

90 

68 

69 

70 

71 

72 

91 

92 

93 

94 

95 

Berechnung der Kirchensteuer 

Einkommensteuerschuld (Zeile 52) . DM 

zuzüglich 
Kapitalertragsteuer i. S. des § 46 a Satz 1 EStG .. DM 

.v. H., v. H. von. DM = 

davon ab einbehaltene Kirchenlohnsteuer . 

verbleibende Kirchensteuersdmld . 
und 20 v. H. des Grundsteuermefibetrags (nur für land- und forst¬ 
wirtschaftliche und gärtnerische Betriebe im Reg.-Bez. Darmstadt und 
in Wiesbaden-Amöneburg. -Kastei u. -Kostheim) von . DM = 

Verbleibende Kirchensteuerschuld (Minusbetrag in rot) 
abgerundet auf volle 10 Ff 

ev. - ak. B rk. - isr. ■) 

DM Pf DM Pf 

Zeile KZ 

75 a 

75 b 98 

76 48 

77 49 

78 a 

78 b 

78 c 

i) Das Zutreffende ist unterstrichen. 
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V( 

Berechnung des Einkommens m 

1. Einkomm 

Stenerbilanz- - Gewinn - Verlust . 
oder, wenn keine Steuerbilanz aufgestellt worden 

HandelsbiIanz-1^^55 (ohne Berücksichtigung des 

Dazu die folgenden Beträge, soweit sie den Hand 
1. Unzulässige oder zu hohe Absetzungen für Al 

(§ 6 Abs. 1 KStG, 5 6 Abs. I Ziff. 1. § 7 EStG) .. 
2. Unzulässige oder zu hohe Abschreibungen ode 

6 a, 7 b, 7 e EStG, § 7 d EStG 1937. §§ 74, 75, 7( 
lässige Gewinnminderung nach § 7 c EStG .. 
Dazu ferner die folgenden niditabzugsfähigen 
gemindert haben: 

3. Zuführungen zu Rücklagen (Reserven) . 
4. Verdeckte Gewinnausschüttungen (I 6 Abs. 1 K 

5. Aufwendungen für die Erfüllung von Zwecken 
Satzung oder sonstige Verfassung vorgeschrie 

6. Nichtabzugsfähige Steuern und Abgaben: 
a) Körperschaftsteuer (§ 12 Ziff. 2 KStG) 

aa) Nachzahlungen für die Veranlagungsze 
bb) Zahlungen für den Veranlagungszeitra 
cc) Besondere Körperschaftsteuer - Nächst 

b) Notopfer Berlin (§ 14 NOG) . 
c) Kapitalertragsteuer, soweit von vereinnah 

ZifG 2 KStG) . 
d) Vermögensteuer (§ 12 Ziff. 2 KStG) . 
e) aa) Zwei Drittel (drei Viertel) der Viertel 

auf die Vierteljahresbeträge der Verm 
bb) Ablösungsbetrag für die Vermögensabg 

f) Leistungen auf die Kreditgewinnabgabe u 
es sich nicht um Zinsen handelt (§ 211 Abs 

g) Ausländische Steuern vom Einkommen .. 
h) Pauschsteuer nach § 6 Abs. 2 des Gesetzes 

höhung des Nennkapitals aus Gesellschaft? 
Aktien an Arbeitnehmer in der Fassung 
BStBl 1961 I S. 708) . 

i) Rückstellungen für die bezeichneten Steue 

k) Davon ab: 
aa) im Wirtschaftsjahr aufgelöste Rückstel 

Abgaben, soweit sie bei ihrer Bildun 
sind und den Bilanzgewinn erhöht hat 

bb) Erstattungen und bilanzierte Ansprüd 
ren versteuerten nicht abzugsfähigei 
Bilanzgewinn erhöht haben . 

7. Vergütungen jeder Art an Mitglieder des Ai 
mit der Überwachung der Geschäftsführung 1 
jahr belastet haben (§ 12 Ziff. 3 KStG), ein 
tragenen Steuerabzugs von Aufsichtsratsverf 

8. Sämtliche Ausgaben zu gemeinnützigen, mil 
schaftlichen und staatspolitischen Zwecken, 2 

9. Sonstige nichtabzugsfahige Ausgaben, z. B. ! 
sammenhang mit der steuerfreien Dividei 
steuerfreien Zinsen oder Gewinnanteilen im 

10. Nichtabzugsfähige Warenrückvergütungen (n 
11. Nichtabzugsfähige Aufwendungen im Sinn c 

Abs. 5 EStG 1961 . 

12.. ..... 

Davon ab: 
a) Gewinnanteile jeder Art auf Aktien, Kuxe, 

und des § 21 KStDV, die im Bilanzgewinn e 
b) Steuerfreie Zinsen, Gewinnanteile usw. im 

Bilanzgewinn enthalten sind . 
c) Die folgenden abzugsfähigen Ausgaben, sowe 

sichtigt sind: 
1. Zuführungen zu versicherungstechnischen 1 
2. Sanierungsgewinne (§11 Ziff. 4 KStG) .... 
3. Absetzbarer Betrag nach § 4 AusfFördG 
4. Absetzbarer Betrag nach § 7 c Abs. 1 Satz 

d> —.-.-.-..-..-. 



Vordruck KSt 3 A 

Übertrag 

Gewinn (Verlust) aus einem im Zusammenhang mit der Umstellung des Wirtschaftsjahres etwa ge¬ 
bildeten Rumpfwirtschaftsjahr, das im Kalenderjahr 1961 begonnen und geendet hat . 
Bei Organschaft: Zuzurechnender Gewinn (Verlust) auf Grund eines Ergebnisabführungsvertrags, so¬ 
weit der Gewinn (Verlust) im Bilanzgewinn nicht berücksichtigt ist . 

Zusammen 
Spendenabzug (§ 11 Ziff. 5 KStG, §§ 25 bis 27 KStDV): 
Die im Kalenderjahr 1961 getätigten Ausgaben zur Förderung mildtätiger, kirchlicher, religiöser, 
wissenschaftlicher und staatspolitischer Zwecke und der als besonders förderungswürdig anerkannten 
gemeinnützigen Zwecke betragen . DM; davon sind abzugsfähig . 

Es verbleiben 

Davon ab: Im Gewinn enthaltene inländische Kapitalerträge (einsdil. Kapitalertragsteuer), die dem 
Steuerabzug mit 30 v. H. unterlegen haben, abzüglich der mit ihnen in wirtschaftlichem 
Zusammenhang stehenden Betriebsausgaben . 

Verlustabzug (§ 6 Abs. 1 KStG; § 10d EStG): Es verbleiben 

Aus dem Kalenderjahr 
Noch berücksichtigungsfähig 

DM 
Für 1961 werden abgezogen 

DM 
Es verbleiben 

DM 

1956 — 

1957 

1958 

1959 

1960 

Summe . 

Es verbleiben 

Dazu: Ein Drittel - Ein Viertel - der im Kj. 1961 von einem Dritten zugunsten des Steuerpflichtigen 
bewirkten Leistungen auf die Vermögensabgabe - § 211 Abs. 1 Nr. 1 Satz 2 zweiter Halbsatz LAG 

Zu versteuern 
(auf volle 10 DM nach unten abgerundet) 

Von dem zu versteuernden Betrag (Zeile 49) sind tarifbegünstigt (8 19 Abs. 2 KStG) 

nicht tarifbegünstigt . 

Kalenderjahr 1961 
od. abweichendes 

\VJ. 1960/61 

| Mia 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

4« 

47 

48 

49 

50 

51 

2. Berechnung der nichtabzugsfähigen Warenrückvergütungen 
(§ 35 KStDV. Abschnitt 65 KStR) 

Gesamtumsatz (beiEinkaufs-u. Verbrauchergenossenschaften) \ (ohne Hilfsgeschäfte; Nebengeschäfte1) 
Gesamteinkauf (bei Absatz- u. Produktionsgenossenschaften) I 8*nd - nicht ausgeschieden) . 

Davon entfallen auf Mitgliedern im Rahmen von Zweckgeschäften . 

Anteil des Umsatzes - Einkaufs - mit - bei - Mitgliedern am Gesamtumsatz - Gesamteinkauf - im 
Rahmen von Zweckgeschäften (Vomhundertsatz) . 

Einkommen vor Abzug der Warenrückvergütungen an Mitglieder ( ....._. DM), an Nicht¬ 
mitglieder (.-.-. DM) und vor Berücksichtigung des Verlustabzugs . 
Davon ab: Gewinn aus Nebengeschäften1) . 

Überschuß im Sinn des § 35 Abs. 2 KStDV . 

Warenrückvergütungen an Mitglieder . 

Abzugsfähig sind höchstens ._.v. H. (Zeile 54) 
des Überschusses von .... DM (Zeile 57) = . 

Nichtabzugsfähige Warenrückvergütungen (verdeckte Gewinnausschüttung) . 

52 

53 

54 

55 

66 

67 

58 

59 

60 

3. Berücksichtigungsfähige Ausschüttungen 
- bei unbeschränkt steuerpflichtigen Kapitalgesellschaften - 
(5 19 Abs. 3 KStG. 5 29 KStDV, Abschnitte 47 und 49 KStR) 

Berücksichtigungsfähige Ausschüttungen für das Kalenderjahr 196t - Wirtschaftsjahr 1960/61 - . 
Berücksichtigungsfähige Ausschüttungen für ein etwa gebildetes Rumpfwirtschaftsjahr, das im Kalen¬ 
derjahr 1961 begonnen und geendet hat . 

Zusammen 
Bei Aufteilung der berücksichtigungsfähigen Ausschüttungen (Zeile 63) nach dem Verhältnis des Be¬ 
trags in Zeile 50 zum Betrag in Zeile 51 (vgl. hierzu § 19 Abs. 3 Ziff. 2 KStG) entsprechen: 

dem Betrag in Zeile 50*).•. 

dem Betrag in Zeile 51 . 

DM 

61 

62 

63 

64 

65 

i) Auf Abschnitt 65 Abs. 5 und 12 KStR wird hingewiesen. 
_ , . Betrug Zelle 50 X Betrag Zeile 63 i) Berechnungsansatz:---——-——p-- 

* Betrag Zeile 49 
Betrag Zelle 64. 
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Von 

Statistisches Blatt 1961 

4. Die der besonderen Körperscha 

(8 9 Abs. 3 KStG. 88 22 i Finanzamt 

Die nach 5 9 Abs. 1 KStG außer Ansatz gebliebenen 
eines etwa gebildeten Rumpfwirtschaftsjahrs, d 

..DM. 

Die folgenden Gewinnanteile stellen bei der (den) 
tigungsfähige Ausschüttungen i. S. des § 19 Abs. 3 
1961 dar. und zwar 
a) für ein vom Kalenderjahr abweichendes Wirtsd 

Diese Gewinnanteile betragen ... DM. 
berechnete Teilbetrag von . 

b) für Wirtschaftsjahre, die nach dem 31. 12.1954 
Diese Gewinnanteile betragen . 

Summe a) und b) (Nachsteuersatz nach § 19 Abi 

c) für Wirtschaftsjahre, die nach dem 31. 12.1957 f 
Diese Gewinnanteile betragen . 
Davon entfallen auf Beteiligungen an Kapitalg- 
aa) nicht zu den in 5 19 Abs. 2 KStG bezeichn 

Abs. 5 Ziff. I KStG 1961 ■ 36 v. H.) . 
bb) zu den in § 19 Abs. 2 KStG bezeichneten Ij 

Ziff. 2 KStG 1961: 12,5 v. H.) . 

Kürzungsbetrag nach 8 9 Abs. 3 Satz 2 KStG. 
(Zeile 63 minus Zeile 49, oder (in den Fällen des 8 1 
Ist die Nachsteuer nach verschiedenen Steuersätze] 
hältnis der den verschiedenen Steuersätzen untc 
mäßig von den entsprechenden Gewinnanteilen ab 
Hiernach sind zu versteuern: 
mit 15 v. H. 

mit 36 v. H. 

mit 12,5 v. H. 

DM (Zeile 70) 
DM (voller oc 

DM (Zeile 72) 
DM (voller oe 

DM (Zeile 73) 
DM (voller oc 

5. Die Körperschaftstener b 

1. bei unbeschränkt steuerpflichtigen Kapitalgesell 
KStG und bei unbeschränkt steuerpflichtigen K 
Abs. 2 Ziff. 2 KStG, die auf Grund eines Antraj 
im Sinn des 8 19 Abs. 1 Ziff. 1, Abs. 2 Ziff. 1 KSti 

51 v. H. von . DM (Zeile 49 
27.5 v. H. von .DM (Zeile 50 
15 v. H. von .. DM (Zeile 63, 

Summe .    DM (Zeile 49) 

2. bei unbeschränkt steuerpflichtigen Kapitalgesell 
KStG, die keinen Antrag nach 8 19 Abs. 4 KStG 
a) wenn der zu versteuernde Betrag (Zeile 49) 

49 v. H. von . . . DM (Zeile 49 
26.5 v. H. von . DM (Zeile 63, 

stens Bei 
26,5 v. H. von . DM (Zeile 50) 

Summe . _ DM (Zeile 49) 

b) wenn der zu versteuernde Betrag (Zeile 491 
Staffeltarif des § 19 Abs. 1 Ziff. 2 KStG 
Korperschaftsteuer für den Betrag in Zeile 
etwaiger berücksichtigungsfähiger Aussehütti 
39 v. H. von. DM = .... 
44 v. H. von . DM = . 
49 v. H. von. DM = . 
54 v. H. von . . DM = .. . .. 
59 v. H. von .... DM = .. . 

Summe . 
Davon sind anzusetzen: 
. (Zeile 89) X ... (Zeile 

. (Zeile 

Gemeinde ... .. 

Kreis .. 

Unbeschränkt / beschränkt steuerpflichtig1) 

Organgesellschaft: ja - nein1) 

r n 

L J 

Niehl vom Finanzamt auszufüllen! 

1 Art der Steuerpflicht 

2 Regierungsbezirk / Kreis 

3 Finanzamt 

4 Steuernummer 

6 Rechtsform 

6 AZ-Klasse 

7 Zusatzschlüssel 

8 Größenklasse „Gesamtbetrag der Einkünfte“ 

9 Größenklasse „Einkommen“ 

10 Größenklasse „Einkünfte aus Gewerbebetrieb“ 

>) Gewinnanteile, die auf Beteiligungen an Kapitalgesell« 
nach 6 9 Aba. 3 letzter Satz KStG 1955/57 nicht der Na 

.. _ . . Betrag Zeile 70 (oder 72 oder 73) > 
4) Berechnungaansatz: -----_..-,—=—r,-; 

Summe der Betrage ln Zeilen ' 
a) In den Fällen, ln denen ein Teil des Einkommens nacl 

l) Das Zutreffende ist unterstrichen. 

Statistisches Blatt 1961 zum KSt-Bescheid Nr. 368 — KSt 3 A 
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Vordruck KSt 3 A 

Übertrag 
Berücksichtigungsfähige Ausschüttungen 
26,5 v. H. von-DM (Zeile 63 höchstens Betrag in Zeile 49 bzw. •) Zeile 65, höchstens 
Betrag in Zeile 51) = . 
Staffeltarif des S 19 Abs. 2 Ziff. 2 KStG (tarifbegünstigte Einkünfte) 
Körperschaftsteuer für den Betrag in Zeile 49 Ton __DM (ohne Berücksichtigung 
des § 19 Abs. 1 Ziff. 2 KStG): 
21.5 v. H. von. DM = . .. DM 
24 v. H. ron. DM =p      DM 
26.5 v. H. von . DM =      DM 
29 v. H. von   DM =      DM 
31.5 v. H. von. DM =  DM 

Summe . .... DM 

Davon sind anzusetzen:T— (Zeile 97) X ...—.... (Zeile 50) 
(Zeile 49) 

bei den übrigen Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen im Sinn des 5 19 
Abs. 1 Ziff. 3, Abs. 2 Ziff. 3 KStG 

49 v. H. von 
26,5 v. H. von 

Summe 

DM 
DM 

DM 

(Zeile 49 bzw.8) 51) 
(Zeile 50) . 

(Zeile 49) 

4. bei Kreditgenossenschaften und Zentralkassen im Sinn der §§ 33 und 34 KStDV 
19 v. H. von .....DM (Zeile 49) . 

5. Pauschbetrag zur Abgeltung der Körperschaftsteuer nach § 21 KStG . 

6. Besondere Körperschaftsteuer (§ 19 Abs. 4 KStG 1955/57, § 19 Abs. 5 KStG 1961) 
15 v. H. von DM (Zeile 70 oder 75) . 
36 v. H. von    ... DM (Zeile 72 oder 76) . + 
12,5 v. H. von         DM (Zeile 73 oder 77) . + 

Summe .DM 

Zusammen 

_DM 
..DM 
.DM 

Zusammen 

Ermäßigung a) für Einkünfte aus Berlin (West) um Canf volle DM aufgernndet). DM 
b) für Einkünfte aus saarländischen Betriebstätten um (aui volle DM 

aufferundet) ... DM 

Nach $ 19 a KStG anzuredinende ausländische Steuer Canf volle dm anfgerundet) 

Es verbleiben 

Steuerschuld 

Anzurechnende Kapitalertragsteuer, soweit mit 25 v. H. der inländischen Kapitalerträge einbehalten 
lauf volle DM aufgerundet). 

Verbleibende Steuerschuld (Minusbetrag in rot) 
Zuschlag nach § 168 Abs. 2 AO wegen - verspäteter Abgabe - Nichtabgabe - der Steuererklärung 
C.. v. H. dea Betrags aus Zelle 110 — aul volle DM abgerundet). 

Zusammen 

Kalenderjahr 1961 
od. abweichendes 

Wj. 1960/61 
DM 

Zells 

91 

91a 

92 
93 
94 
96 
96 

97 

93 

99 
100 

toi 

102 

103 

106 

108 

107 

108 

108 a 

108b/109 

110 

111 

112 

113 

1114 

115 

110 
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Vordruck KSt 3 B 

Finanzamt... 

Slatistisdies Blatt 1961 

Nicht vom Finanzamt auszufüllen 

Gemeinde . 

Kreis ..— 

Unbeschränkt / beschränkt steuerpflichtig >) 

r n 

l J 

1 Art der Steuerpflicht 

2 Regierungsbezirk / Kreis 

3 Finanzamt 

4 Steuernummer 

5 Rechtsform 

6 AZ-Klasse 

7 Zusatzschlüssel 

8 Größenklasse „Gesamtbetrag der Einkünfte“ 

9 Größenklasse „Einkommen“ 

10 Größenklasse „Einkünfte aus Gewerbebetrieb“ 

Nachrichtliche Anschreibungen für statistische Zwecke 

Im VZ 1961 (bei Land- und Forstwirten im Wj. 1961/62) wurden berücksichtigt: 

5 4 Abs. 6 EStG (Aufwendungen f. Geschenke, 
Bewirtungen usw.): 
a) Höhe der Aufwendungen . 
b) davon als Betriebsausgaben abgesetzt . 

§ 6a EStG (Rückstellg. f. Pensionsverpflichtg.): 
a) Zuführung zur Rückstellung . 
b) Höhe der Rückstellung am Schlutl des Wj. 

Zuwendungen an Pensionskassen: 
a) Höhe der Zuwendungen nach dem Zu¬ 

wendungsgesetz . 

b) Höhe des Kassenvermögens am Schluß 
des Wj. 

Zuwendungen an Unterstützungskassen: 
«) Höhe der Zuwendungen nach dem Zu¬ 

wendungsgesetz . 

b) Höhe des Kassenvermögens am Schluß 
des Wj. 

c) In 1961 (1960/61) insgesamt gezahlte 
Renten und Beihilfen . 

5 7 EStG - AfA insgesamt - (nur bei Gewinn¬ 
ermittlung nach § 4 Abs. 1 und § 5 EStG) . 

§ 7 b EStG . 

§ 7 c EStG (Abzug von 25 v. H.) . 

§ 7 d EStG 1957 (ohne AfA nach § 7 EStG) .. 

I 7 e EStG (ohne AfA nach § 7 EStG) 

I 74 EStDV (Rücklage für Preissteigerung): 
a) Höhe der Zuführung . 

b) Höhe d. Rückl. am Schluß des Wj. 

§ 75 EStDV (ohne AfA nach § 7 EStG) 

§ 76 EStDV (ohne AfA nach § 7 EStG) 

§ 77 EStDV (ohne AfA nach § 7 EStG) 

§ 79 Abs. 1 EStDV (ohne AfA nach § 7 EStG) 

I 79 Abs. 3 EStDV (ohne AfA nach § 7 EStG) 

§ 80 EStDV . 

§ 81 EStDV (ohne AfA nach § 7 EStG) 

§ 82 EStDV (ohne AfA nach § 7 EStG) 

§ 82 a EStDV . 

I 82 b EStDV . 

Förderung des Baues von Landarbeiter¬ 
wohnungen . 

§ 19 b KStG (Rücklage f. Entwicklungshilfe) 

§ 14 BHG .!. 

DM 

l) Das Zutreffende ist unterstrichen. 
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Vordruck KS t 3 B 

Berechnung des Einkommens und der Körperschaftsteuer 

i. Einkommen 
Gewinn aus: 

Land- nnd Forstwirtschaft 
Gewinn: Wj. 1960/61 .===;= 

Auf das Kalenderjahr 1961 entfallen: 
Gewinnanteil Wj. 1960/61 . 

Gewinnanteil Wj. 1961/62 . 

.. DM; Wj. 1961/62 . DM 

DM 
Gewinnanteil 1961/62, der 
auf das Kj. 1962 entfällt 

... . DM 

DM = 

Gewerbebetrieb - wirtschaftlichem Geschäftsbetrieb - 
Gewinn im - Kalenderjahr 1961 - Wirtschaftsjahr 1960/61 - Rumpfwirtschaftsjahr 1961 - . 

selbständiger Arbeit . 

Obersdiuß der Einnahmen über die Werbungskosten aus: 
Kapitalvermögen ... 
Vermietung und Verpachtung . 
sonstigen Einkünften ... 

Gesamtbetrag der Einkünfte 
Spendenabzug (§11 Ziff. 5 KStG, §§ 25 bis 27 KStDV): 

Die im Kalenderjahr 1961 getätigten Ausgaben zur Förderung mildtätiger, kirchlicher, religiö¬ 
ser, wissenschaftlicher und staatspolitischer Zwecke und der als besonders förderungswtirdig 
anerkannten gemeinnützigen Zwecke betragen ....DM. Davon sind abzugsfähig 

Es verbleiben 

Davon ab: In den Einkünften enthaltene inländische Kapitalerträge (einschl. Kapitalertragsteuer), 
die dem Steuerabzug mit 30 v. H. unterlegen haben, abzüglich der mit ihnen in wirt¬ 
schaftlichem Zusammenhang stehenden Betriebsausgaben oder Werbungskosten .. 

Es verbleiben 
Verlustabzug (§ 6 Abs. 1 KStG, § 10 d EStG): 

Aua dem Kalenderjahr 
Noch berücksichtigungsfähig 

DM 
Für 1961 werden abgezogen 

DM 
Es verbleiben 

DM 

1956 

1957 
.-.-. -.-.-.-.-. 

1958 
-.-.-.-.-.-. 

1959 

1960 ....... 

Summe 

Es verbleiben 

Dazu: Ein Drittel - Ein Viertel - der im Kj. 1961 von einem Dritten zugunsten des Steuer¬ 
pflichtigen bewirkten Leistungen auf die Vermögensabgabe - § 211 Abs. 1 Nr. 1 Satz 2 
zweiter Halbsatz LAG - . 

Zu versteuern (auf volle 10 DM nach nnten abgerundet) 

DM 
(Verluste in rot) 

10 

11 

12 

13 

U 

■i 16 

2. Die Körperschaftsteuer beträgt: 
a) nach § 19 Abs. 1 Ziff. 3 KStG (auf volle DM abgerundet) 

49 v. H. des zu versteuernden Betrags (Zeile 15) von. DM 

b) Pauschbetrag zur Abgeltung der Körperschaftsteuer nach § 21 KStG ... 

Ermäßigung a) für Einkünfte aus Berlin (West) um (auf volle DM aufgerundet) . 

b) für Einkünfte aus saarländischen Betriebstätten um 
(auf volle DM aufgerundet). 

Nach § 19 a KStG anzurechnende ausländische Steuer (auf volle dm aufgemndetx 

Zusammen 

.DM 

. .DM 

Es verbleiben 

Steuerschuld 

Anzurechnende Kapitalertragsteuer, soweit mit 25 v. H. der inländischen Kapitalerträge ein¬ 
behalten (auf volle DM aufgerundet) . 

Verbleibende Steuerschuld (Minusbetrag in rot) 
Zuschlag nach § 168 Abs. 2 AO wegen - verspäteter Abgabe - Nichtabgabe - der Steuererklärung 
(.v. H. des Betrags aus Zeile 20 — auf volle DM abgerundet) . 

Zusammen 

Zeile 

16 

17 

18 
18a 

18b/19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

20 
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Fachserie L: 

Finanzen und Steuern 
Reihe 1: Haushaltswirtschaft von Bund, Ländern und Gemeinden 

I. Haushaltspläne (jährlich). Beginnend mit den Angaben für 1961 werden hier die Haushaltsansatzzahlen 
von Bund, Ländern und Gemeinden veröffentlicht. II. Jahresabschlüsse. Jährlich je ein Heft über öffent¬ 
liche Finanzwirtschaft, über staatliche Finanzen und über kommunale Finanzen (Rechnungsergebnisse). 
III. Vierteljahreszahlen zur Finanzwirtschaft. Vierteljährlicher Bericht über die Einnahmen und Ausgaben 
sowie Schuldenstand von Bund und Ländern, Angaben über die Investitionsausgaben und Schulden¬ 
bewegung der Gemeinden mit 10000 und mehr Einwohnern und der Gemeindeverbände. IV. Finanz¬ 
ausgleich. Finanzstatistische Ergebnisse über die allgemeinen Finanzzuweisungen und Umlagen (jährlich) 
sowie über die allgemeine Umlage der Landkreise (jährlich). In unregelmäßigen Zeitabständen Einzel¬ 
untersuchungen über Aufgaben- und Lastenverteilung (Speziallastenausgleiche, z. B. Schulwesen, Sozial¬ 
wesen). 

Reihe 2: Steuerhaushalt von Bund, Ländern und Gemeinden 
Die Reihe bringt vierteljährliche Ergebnisse über die kassenmäßigen Einnahmen aus Steuern. 

Reihe 3: Schulden und Vermögen von Bund, Ländern und Gemeinden 
I. Schulden (jährlich). Angaben über Inland- und Auslandschulden nach Schuldenarten. II. Vermögen (vor¬ 
gesehen). # 

Reihe 4: Personal von Bund, Ländern und Gemeinden 
In einem jährlich erscheinenden Heft werden Angaben über den Personalstand von Bund, Ländern und 
Gemeinden (einschl. ihrer rechtlich unselbständigen Wirtschaftsunternehmen) sowie der Bundesbahn und 
der Bundespost veröffentlicht. 

R e i h e 5: Sonderbeiträge zur Finanzstatistik 
In dieser Reihe werden Ergebnisse von Einzeluntersuchungen über die Finanzierung bestimmter Aufga¬ 
bengebiete (z. B. Hochschulen, Wohnungsbau, Straßenwesen) veröffentlicht, soweit es sich nicht aus¬ 
schließlich um Darstellungen über Finanzausgleichsfragen (vgl. Reihe 1 /IV) handelt. 

Reihe 6: Einkommen- und Vermögensteuern 
I. Einkommen- und Körperschaftsteuer (unregelmäßig). II. Lohnsteuer (unregelmäßig). III. Vermögen¬ 
steuer (unregelmäßig). IV. Einheitswerte der gewerblichen Betriebe (unregelmäßig). V. Erbschaftsteuer 
(bis 1962 jährlich). 

Reihe 7-, Umsatzsteuer 
In einem bis 1962 jährlich und seitdem in zweijährigem Turnus erscheinenden Heft werden Angaben über 
die Zahl der Steuerpflichtigen, den Gesamtumsatz und die Umsatzsteuer veröffentlicht. In unregel¬ 
mäßigen Abständen werden außerdem die steuerpflichtigen Umsätze nach Steuersätzen, die steuerfreien 
Umsätze nach Befreiungsvorschriften sowie die Reclitsformen dargestellt. 

Reihe 8: Verbrauchsteuern 
Eine zusammenfassende Darstellung über den Verbrauch und die Besteuerung wird nur in längeren 
Zeitabständen veröffentlicht. 
In zeitlich kürzerer Berichtsfolge erscheinen folgende Einzeltifel: I. Tabaksteuer (monatlich und - ab 1965 
- jährlich). II. Biersteuer (monatlich, jährlich). III. Mineralölsteuer (vierteljährlich, jährlich). IV. Brannt¬ 
weinmonopol (jährlich). V. Schaumweinsteuer (vierteljährlich). VI. Kleinere Verbrauchsteuern (jährlich 
6 Berichte). Angaben über Besteuerung von Zucker, Salz, Leuchtmitteln, Zündwaren, Spielkarten, Essig¬ 
säure. 

Reihe 9: Realsteuern 
I. Realsteuervergleich (jährlich). Darstellung des Aufkommens aus Grundsteuern und Gewerbesteuer, der 
Grundbeträge und Hebesätze sowie der Streuung der Realsteuerhebesätze. II. Gewerbesteuer (unregel¬ 
mäßig). Die erstmals seit 1938 für 1958 durchgeführte Statistik enthält Angaben über die Steuerpflich¬ 
tigen, den Gewerbeertrag, das Gewerbekapital und die Steuermeßbeträge (Gewerbesteuerhauptstatistik), 
die Zerlegung der Steuermeßbeträge, die Hebesätze und das Sfeuersoll (Gewerbesteuermeßbetrag¬ 
statistik) und die Lohnsumme, Steuermeßbeträge und Lohnsummensteuer (Lohnsummensteuerstatistik). 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind bei dem W. KOHLHAMMER VERLAG, 65 Mainz, Postfach 1150 erhältlich. 
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